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emomnam Oslkar Bartel
Xum 25 Todestag des polnischen Reformationshistorikers

Von Janusz Narzyniski

Vor fünfundzwanzig Jahren ist der polnische Kirchenhistoriker Oskar Bartel VeCI-

storben. Mıiıt 1St e1in hoch angesehener Gelehrter und bedeutender Erforscher
der polnischen Reformationsgeschichte dahingegangen. der kıirchlichen e
schichtsforschung uUN1SCICS5 Landes wurde als eiıner der ersten polnischen Hısto-
riker bekannt, der sich besonders die Erschliefßung der Rezeption Luthers 1n
Polen un wissenschaftliche Kontakte Lutherforschung Westen bemühte.
SO intormierte auch VOoO  w 96 hbis 07 als Mitarbeiter der »Lutherbibliographie«

»Lutherjahrbuch« ber polnische Veröffentlichungen.
Als Sohn eines Bürgers der Zı russischen Teilgebiet gehörenden Klein-

stadt Wliadysiawöw |Rosterschütz) zwischen Warschau un: Posen wurde Oskar
Bartel 2 Oktober 1893 geboren. ach dem Schulbesuch selıner He1lımat-
stadt g1ng ST auf das (Üymnasıum Warschau, das 1914 mi1t dem Abitur
verließ, der Uniıiversiıtät orpa Theologie und Geschichte studieren.
Unter den schweren Verhältnissen des Ersten Weltkrieges hat se1ne Studien
unterbrochen durch Militärdienst der russischen Armee Moskau 191 5-

6, fortgesetzt. YSt 1er Jahre ach Kriegsende Ikkonnte seiınen Studi:

zurückkehren.
der Geschichte und der polnischen Liıteratur die Universiıität Warschau

Während Bartel als Gymnasiallehrer verschiedenen Schulen tatıg WAäl, al-
beitete gleichzeitig Sem1inar VO  . Marceli Handelsman (1882-1945) der
UDıssertation »(GrZegOrZ Pawel Brzezin« Gregor Paulus 4AUS BrzezinYy 526

einer der bedeutendsten antitrinitarischen Theologen der polnischen
Reformation die 1928 den 7 phil der Unıiversität Warschau einbrachte.
Danach widmete sich dem Lehrerberuf und wirkte bis 19309 als Geschichtsleh-
Ter renommIlerten evangelischen Nikolaus-Rej-Gymnasium Warschau. DDa-
neben beschäftigte sich 1n staatlichen und wissenschaftlichen Kommuissionen
mıiı1t Theorie und Methodologie des Geschichtsunterrichts.

Der /weıte Weltkrieg wurde für eiıner Zeıt großer Bewährung Unter
Lebensgefahr betätigte sich als Untergrundlehrer und Mitglied verschiedener
Prüfungskommissionen geheimen Schulwesen. Bartels Leben der Ehe mıiıt



der Jüdin Zotfia geb Neuteich 11904-1981] WaTl schwersten Bedrohungen SC-
Ungeachtet dieser ständigen Gefahren half jüdischen Flüchtlinge 4 US

dem Warschauer Ghetto; die den Verfolgten das Uberleben ermöglicht hat
ach Kriegsende wirkte erfolgreich als Urganısator und Direktor des Gym-

nasıums Wiochy bei Warschau. 1946 tolgte dem Ruf auf den Lehrstuhl der
Historischen Theologie der Evangelisch-Theologischen Fakultät der wieder-
erstandenen Uniıversıität Warschau. ach 19 54 hat Se1N Lehren und Forschen

der Christlichen Theologischen Akademie Warschau fortgesetzt, die ach
der Verdrängung der Theologischen Fakultäten AUS dem Universitätskörper als
eine selbstständige Hochschule aufgebaut wurde. 1965 wurde ZU ordentli-
chen Professor berutfen Seine Lehr: und Forschungsjahre der Christlichen heo
logischen Akademie stellten den Höhepunkt seiner alkademischen Tätigkeit dar
Bartels Bedeutung als Gelehrter liegt erster Linıe selinen Leıstungen auf dem
Gebiet der polnischen Reformation und ihrer ziırchen- und geistesgeschichtlichen
Verbindungen Z Reformation Westeuropa. Aus se1lner Beschäftigung miıt
Ursprung und Bedeutung der Reformation für die Christenheit und für die Kultur
1n Polen lossen se1ıne Beıträge ber die Wirkung Luthers, Melanchthons, Calvins
und Zwinglis auf polnischem Boden

Mıiıt der Erhellung dieser Probleme hat sich 1966 dem Beıitrag „»Marcın
Luter Polsce« in Gemeinschaft miıt Janusz Narzyniski, gedruckt als Anhang
Franz LA Marcın Luter |Martin Luther pol.})/ übers. VO  z Janusz Narzyniski.
1966, A5| und Aufsätzen ber Luther und Melanchthon Polen die
Deutschland und Polen veröffentlicht wurden betfaft. Ungemenn INntens1v hat
sich Bartel mi1ıt dem historischen „51tz 1m Leben« der Reformation der polni-
schen Geschichte beschäiftigt. (estützt auf reichem Quellenstoff erläuterte
den Anteil der Andersgläubigen der Blüte der polnischen Kultur Jahrhun
ert Der aus der Reformation hervorgegangene Protestantismus hat die kulturellen
Kräfte Entfaltung gebracht, die der Reformation Polen einen bleibenden
Platz der Geschichte des gelst1gen Lebens, der Liıteratur und der polnischen Spra
che gesichert haben DIie These, der Katholizismus se1 der einz1ge und der bedeu
tendste Faktor auf polnischem Boden, entspricht ach Bartel nicht den Tatsachen.

Die ökumenische UOrıJentierung Bartels trıtt deutlich seınen Arbeiten
den Unionskonzeptionen und den irenischen Bestrebungen Polen und Ekuropa
VO his Jahrhundert hervor. Hıer galt se1ıne besondere Aufmerksamkeit
den Bemühungen Jan Laskis die Vereinigung der protestantischen Konfessio-
LLCIN Polen eliner Reformationskirche und dem »(CONnsensus Sendomiriensis«
V© 57O, deren Bedeutung religiös-kirchlicher, kultureller und politischer



I ımens1ıon alten Polen und Lıtauen gedrängter Fassung auch Lu)
(1 9731 107 125 behandelte Bartels literarisches Hauptwerk 1St der eil der
Biographie Laski 11499 \WZ 195 5} | leses Buch 1ST die Frucht jahre-
langer 1INteNS1ıver Nachforschungen Polen Deutschlan: der Schweiz und
England Der Schwerpunkt liegt der eingehenden Erörterung der Biographie
T askis VO  3 famiıliären Milieu angefangen ber Laskis Auslandsstudien
und Beziehungen Erasmus VOINl Rotterdam 1466/69 36| bis Wirk-
samkeit Ostfriesland Autfenthalt Frankturt Maın und England B S43*

56} Zur Fortsetzung des Werkes polnischer Sprache 1ST f leider nıicht mehr
gekommen da{fß tTaskis reformatorische Tätigkeit Polen (1 60 nicht
mehr darstellen Ixonnte

Als Emerıtus 11967 1973| hielt Vorlesungen ber die Geschichte der Refor-
mMatıon Polen der Fakultät {üir Polonistik der Warschauer Un1iversıität und
beschäftigte sich we1ıter A1f lıterarischen Arbeiten Auf Einladung der EVA
Berlin hat die deutsche Ausgabe Werkes ber T aslkzi der deutschen
UÜbersetzung VO  - Arnold Starke |*1904)| vorbereitet S1e behandelt auch Laskis
Heimkehr ach Polen und SC Wirksamkeit auf heimatlichem Boden VO 54
bis [die Drucklegung dieses Buches (B 1981| hat der bereits jahrelang ernst
haft erkrankte Autor nıcht mehr erleben kkönnen

Bartels beachtenswerte Beıtrage AT Geschichte der Reformation Polen
»Lutherjahrbuch« (Eu)] 32 1965|, 48 66 35 1968| 78 96] vermitteln CHACIH Eın-
blick SC1I11C umsichtige und gründliche Forschungsarbeit der düsteren Zeıt
des geteilten Europas 1ST Bartel Einladungen Vorträgen und Teilnahme W1S

senschaftlichen l agungen und Kongressen die 111S5 Ausland ftührten gefolgt
960 hat den Teilnehmern des Zweıten Internationalen Kongresses für Luther-

torschung Uunster mi1t dem Vortrag „Luther und Melanchthon Polen« 'L
ther und Melanchthon Referate und Berichte des /Z/weıten Internationalen Kon-
KICSSCS für Lutherforschung 961 177 gedient UÜber die Rezeption Cal
V1N: Polen hatte sich Bartel auf dem Colloque Calvin Straisburg 964 geäußert
H45 I 5 | 108] Jubiläumsjahr der Reformation hielt den Vortrag
»Martın Luther und Polen« Wittenberg ( Vierhundertfünfzig Jahre lutherische
Reformation 1517 1967; estschrift Tanz Lau ZAX 60 Geburtstag 1967,
242) den Jahren hielt Bartel Gastvorlesungen Theologischen
Fakultäten und der Evangelischen Akademie ;: Arnoldshain (1 9 / 3)4 Deutsch-
land, den Niederlanden und der Schweiz.

Zur Vervollständigung Bildes SC1 der akcttiven Mitgliedschaft Bartels
der ;Gesellschaft für die Erforschung der Retormation Polen« (seit 1921 SC-



dacht Hıer entfaltete eiıne beachtliche Tätigkeit als Sekretär des Vorstandes
der Gesellschaft (1930-1939), dem außer den Organisationsaufgaben auch die
herausgeberische Betreuung der Zeitschrift »Reformacja Polsce« übertragen
War. ach dem Zweıten Weltkrieg betätigte sich Bartel VO  S 0947 his 196 aber-
mals als Sekretär. Außerdem War VO  5 948 bis 95 Mitglied der Schriftlei
(ung der Zeitschrift »Reformac)ja Polsce (Reformation Polen}«. Von hbis

WaT Mitglied des Redaktionskomitees der Zeitschrift »Odrodzenie Refor-
mac)Ja Polsce (Renaissance und Retormation Polen)«, VO his 07 Stell.
vertreter des Schriftleiters dieser Zeitschrift, die 1 Auftrag des Instituts für (ZE
schichte der Polnischen Akademie der Wissenschatten gegründet worden i1Sst
Gleichzeitig WAaT se1t 1958 Mitglied des Redaktionskomitees der »Biblioteka
D1SarZy reformacyjnych (Bibliothek der reformatorischen Schriftsteller)«.

November 07 wurde Oskar Bartel Warschau die Ewigkeit abberu-
ten Jeder, der dem Verstorbenen einmal begegnen konnte, wird sich daran er1ın-
NC w1e CN$ seıin wissenschaftliches Leben mıit se1iner relig1iösen und ökumeni-
schen Erfahrung die tief der Geschichte und Leben des Protestantismus
Polen eingebettet se1ıner Person sich vergegenwärtigten. Z st1m-
1838101 die Worte, die Gottfried Schramm seinem Ableben geschrieben hat » A1
len, die ihn kannten, bleibt OT als Persönlichkeit aus einem G  J gleich engagıert
als Lutheraner w1e als Okumeniker, als Pole w1e als Europäer, Ermmnnerung.«

BIBLIOGRAFIA PRA| PROFESORA DR.  > (J)SKARA BARTLA (Bibliographie der Veröffentlichungen VOIl

Prof IIr Oskar arte. bearb VO  5 Janusz Narzyniski. Rocznik Teologicznv Chrzescijaniskie) Akade-
ImM11 Teologiczne) Warszawı1e \WZ 1968] eft 2, 12-19; 16 |\WZ 1974|] Heft £l 187

Würdigung: Janusz NARZYNSEI: Protessor Oskar Bartel. Ebd (WZ 1968] Heft 2, e T Paul
WRZECIONKO: Oskar Bartel ZARN 30 Geburtstag. Kirche 1m sten 16 1973], f; Arnold STARKE:
Nachruf Oskar Bartel 18593-1973 Zeitschrift für Ostforschung 223 1974) 305-307/; ()SKAR BARTEL
(1893-1973). ORP 8 (\WZ 1974]), fI Gottfried SCHRAMM:: Oskar Bartel Oktober 1893
November EO/73. Jahrbücher für Geschichte Osteuropas 1975), 639 f; Janusz NARZYNSEI:

memorl1am Oskar Bartel ö9- 97 Rocznik Teologicznv Chrzescijanskie) Akademii Teologicz-
ne] Warszawıle I8 \WZ 1976], LA BARTEL, ()SKAR. In Siownik historyköw polskich (Wör
terbuch der polnischen Historiker). 1994, 3

Eın Bild befindet sich Wrzecionko: AaO,



memor1am Lennart Pınomaa

S1imo LPeura

Januar 996 verstarb Helsinki der große alte Mannn der innischen Luther-
forschung Prof Dr Lennart Pınomaa (bis Gulin| Er wurde April JO L1

Mikkeli als Sohn des Probstes Arthur Gulin (1 -192 5} und selner Frau Bertha
E 64- 9} geboren. [ Jas Studium der Theologie begann der Theologischen
Fakultät der Un1ıversıtät Helsinki Begınn der zwanziıger Jahre 1926 verheirate-

sich mi1t Martta Sofia, geb Cleve 11902-1986]. DDIie Famıilie wurde grofß S>
bekamen 1e7 Töchter, VO  3 denen die alteste bereits 1 Alter VOT1 Jahren
verstarb, und 7z7wel Söhne Yınomaa bestand das Abschlufßexamen Theologie
1927 un wurde 2 Oktober desselben Jahres ordiniert.

Zunächst Vvertrat VOINl 1927 bis 1928 den leitenden Pfarrer VOI Somern1em.1.
Danach diente CT als Pfarrer verschiedenen Gemeinden, w1e yrväanto, Rıhimäki
und POorvoo, die alle stidlichen Finnland liegen. Der Pfarrdienst der Gemeinde
Käpylä (Helsinki) VO 1934 hbis 1948 bot die Möglichkeit, seıinen w1ssen-
schaftlichen Interessen weiıter nachzugehen. Seine besondere Aufmerksamkeit
richtete sich dabei auf existentiell wichtige Themen des christlichen Glaubens.
Erste Anregungen diesem Themenbereich erhielt durch die Untersuchung
VO Paul Althaus (1 8QKQS-I 966| ber das Gericht des (jew1lssens (Die etzten Dınge
ufl G 1926) Es WarTr aber agnar Bring 11895-1988] A4USs Lund, der dann

veranlaßte, seıne Forschungen auf die Theologie Martın Luthers beschränken.
Tatkräftige Unterstützung erhielt Pınomaa VO  w seinem Lehrer E1Ino Sormunen
11893-1972). diesen Jahren wurde Luther für Pıinomaa Schicksal.

ETr begann se1ne Lehrtätigkeit der Theologischen Fakultät 1m Jahre 1938
und wurde darauffolgenden Dozenten der Systematischen heo-
logie erna: DıIie Theologische Fakultät errichtete für Pınomaa se1ıner
hohen Qualifikation als Forscher und Lehrer eıne persönliche Protessur. 948 trat

seinen Lhenst als Protessor der Systematischen Theologie all, AUS dem erst

Jahre später mi1t dem Erreichen der Altersgrenze emeritıiert wurde Pınomaa
schlofß sich bewulßt dem Theologiebegriff der sogenannten Lundenser Schule
Er sah die Aufgabe der Theologie darin, die innere Struktur der religiösen Begriffe
herauszuarbeiten SOW1e religiöses Denken A4aUus dessen eigenen grundlegenden
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Voraussetzungen heraus verstehen. Diese Voraussetzungen wurden rundmo-
t1VeE«, das SAalZC Vorhaben »Grundmotivforschung« geNaANNT. se1liner
alcademischen Tätigkeit betonte YPınomaa die Wissenschaftlichkeit der Un1ivers1-
tätstheologie. S1e sollte, {rei VOTN persönlichen Vorlieben und Wertungen, »objek-
t1Ve« Forschung se1n Gute Quellenkenntnisse, sorgfältige Begründung der Ergeb
nısse und eın zlarer Aufbau sSind Kennzeichen selner Publikationen.

Sowohl die Lundenser Methodologie als auch das Interesse den existentiellen
Grundthemen des christlichen Glaubens treten selinen wichtigsten ntersu-
chungen deutlich hervor. Schon die Doktorarbeit » er Zorn (:‚ottes der heo
logie Luthers« (Helsingfors; 1938] galt einem Thema, das das VO  . der Liebe
bestimmte Gottesbild Luthers Theologie zerbrechen droht Pınomaa wollte
VOT allem die Einheit VO  } Luthers Gottesbild zeıgen, die gewahrt bleibe, weil
ZO1n Gesetz und Gericht als Verderbensmächte nıcht A4AUS dem unmıittelbaren
Wirken (sottes abzuleiten sind i rot- des Gerichts oder gerade mi1t dem Gericht
wirke (zÖtt auf das eil des Menschen hin und auf die Gemeinschaft TA1t Es
gibt keinen Dualismus (SOF£ selbst, sondern die Spannung 7zwischen /Zorn und
Liebe (:ottes entsteht, weil der sündige Mensch (;ottes Heilshandeln TEL die
SCI1 Kategorıen erfassen VEIMIMNAS.

[ J)as Thema »Anfechtung« erheht Pınomaa dannZ Gegenstand se1lnNner StuU-
die »Der existenzielle Charakter der Theologie Luthers« (Helsinki 1940J, die
seinem Hauptwerk WIT'! i)Darın 111 Yınomaa VOT allem den Nachweis tühren,
da{fß die Theologie Luthers mı1ıt dem Begriff „existentiell« richtig bezeichnet 1st

Kern dieser existentiellen Denkart Luthers liege das angefochtene, die Ver-
zweiflung geführte (G(ew1ssen, das die Erlösungsbotschaft erfahren darf I Jen Be:
griff des »„FExistentiellen« entnımmt Pınomaa dem Werk Soren Kierkegaards (1
I8 Obwohl klar sieht, da{ß diese Bezeichnung AUS der Philosophie StammC,
findet jedoch eiıne wesentliche Ahnlichkeit zwischen dem Denkmodell Kler-
kegaards und dem Luthers. Dıie Antechtung sSe1 e11ne Ertahrung, die AUS dem Wıs
SCI), da{ß$ das Gericht (:ottes einmal zommen WIT |Gerichtsbewußstsein], enNnt-
steht Die Anfechtung stellt den Menschen VOT die Entscheidung zwischen Ver-
zweiflung und Glauben. ach Pınomaa ordert Luther se1ner HC entdeckten
theologischen Erkenntnis eiıne persönliche Stellungnahme, eine eıgene Erfahrung
Diese komme einer Entscheidung gleich und könne jedesmal endgültig seın We:il
1N1un die hier auernde Getahr die Ex1istenz des Menschen VOT (SZOött betreffe
und die Anfechtung geraten lassen könne, erhalte die Theologie Luthers
eiINe starke existentielle Prägung [iese Einsicht stellt Pınomaa dann spater auch

Beziehung auf se1ne eıgene theologische Denkart der Studie » Teologian t1e



\Der Weg der Theologie]« (Helsinkı 1963|] dar »J Jer existenzielle Charakter der
Theologie Luthers« enthält auch eiıne Stellungnahme ZUT Diskussion ber den
reformatorischen Durchbruch. Pınomaa memnt, der existentielle Charakter
nıiıcht erst der reiten Theologie des Reformators zutage, sondern bereits 1n allen
theologischen Außerungen, die AUS der Zeıt ach dem reformatorischen Durch:
bruch vorliegen. Eiıne existentielle Grundeinsicht se1 CS auch; die den Inhalt der
reformatorischen Entdeckung ausmache. Anhand der Wandlungen, die das
Antechtungsmotiv bei Luther durchläuft, datiert Pınomaa den reformatorischen
Durchbruch den Zeıiıtraum VOT1 Ma1ı 15 bis Januar 16

ınen wichtigen Meilenstein se1Ner alcademischen Karrıere bedeutete die Eın-
ladung, Vorlesungen ber Luthers Theologie den USA halten. Junı 054
hielt Vorlesungen Lutheran Theological em1ınary VOoNn Chicago (Maywood,
Ml} und 1m nächsten Herbst wiederholte s1e Lutheran Theological Semmnary

St Paul 7wel Jahre später las der Theologischen Fakultät der Universıtät
Hamburg und Okumenischen stıtut Bossey Schweiz| ber Luthers heo.
logie. Dıie Vorlesungen wurden zunächst Finnland, dann englisch Faith
VICtOFTr10US« (Phil 96 3} und deutsch »S1I€e8 des Glaubens: Grundlinien der heo-
logie Luthers« (B; GO 1964| veröffentlicht. Weil diese 7zusammentfassende 1)ar-
stellung VO Luthers Theologie ebenso auf Niederländisch 11967-1968] und auf
Japanisch 1968] erschien, wurde S1e seın bekanntestes Buch

Dıe vierte und letzte umfangreiche Lutherstudie Pınomaas behandelt „{ dIie
Heiligen bei Luther« (Helsinki 19771 ach Pınomaa besteht eın wesentlicher
Zug des Heiligenbildes bei Luther Gedanken des Fortschreitens ‚profisci).
seinen Frühschriften verstehe der Reformator das Streben ach Heiligung och
deutlich 1 Rahmen des Neuplatonismus, aber se1t der Hebräerbriefvorlesung
gewınne der Glaube eine immer zentralere Stellung. Das Fortschreiten bestehe
VOT allem darın; da{fß® der Glaube wachse, und ZW al der Sünde, die 1n uns

tortbesteht. 7zweıten ei] seıner Untersuchung stellt Pınomaa das Thema des
Fortschreitens Beziehung Total: und Partialaspekt der Rechtfertigung.
» EiInerse1lts iıst der Mensch seinem Wesen sündig und total hilflos VOT Gott
Andererseits gehört die lustıtıa aliena Christi und hierdurch öffnet sich
die Möglichkeit guten Werken als Teilprodukt seliner Ganzheitsperson alles
1eSs als eINe lebendige und wirksame Totalität« 1A7 | hese letzte Studie eIUl-

sachte eINne schmerzliche Auseinandersetzung mıt Anders ygren (1890-1978],
der starlk lzritisch auf Pınomaas Deutung reasjerte. Pınomaa antwortete auf
Nygrens Kritik und stellte fest, da partım-partım Ausdrücke und die mıt dem
Partialaspekt angesprochene Sache selbst bei Luther der Tat finden sind
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Außerdem hat Pınomaa viele theologische un: geistlich-seelsorgerliche
Aufsätze ZU Autbau des christlichen Lebens veröffentlicht. Er WarTr auch der
Geschichte selner Familie ınteressıiert und schriebh eıne Autobiographie, die Je-
doch ungedruckt geblieben ist och Alter VOT1 Jahren konzipierte sSE1-
1eMN etzten Autfsatz „Noch einmal der reformatorische Durchbruch Luthers«,
der Deutschland 1n der Zeitschrift „Luther« Jahre 1990 publiziert wurde

Pınomaa WaT e1n Wissenschaftftler, bei dem keine Kluft 7zwischen alkademischer
Tätigkeit, die mi1t Disziplin versah, und christlicher Lebensgestaltung,
die als Theologe selıner Kirche vorlebte, entstand. Von 1943 his I arbeitete

nebenamtlich als Chefredakteur der damals neugegründeten kirchlichen Wo
chenzeitung »Sana« Wort) Zugleich gehörte VON 947 hbis 1979 den Heraus-
gebern der wissenschaftlichen theologischen Zeitschrift » Teologinen Aikakaus-
kirja«. Von 1954 bis 1954 vVeErsorgfe die »Lutherbibliographie« miıt finnischen
Titeln. Fıne besonders wichtige Aufgabe bestand für YPınomaa VO  - hıs
darin, eıne dreibändige Sammlung VO  . ausgewählten Schriften Luthers heraus-
zugeben. DIie me1ısten dieser Schritten wurden hier ersten Mal ınnischer
Sprache veröffentlicht.

Pınomaas wissenschaftliche Tätigkeit wurde auf mannigfache Weise A4TNI1C1 -

kannt. Von 040 bis War Sekretär der Finnischen Theologischen Lıteratur-
gesellschaft, danach wurde AVizevorsitzenden und VON 960 bis 97 Z

Vorsitzenden der Gesellschaft berufen. Gileichzeitig WaT VO  , 1940 bis 1953
Sekretär der Luther-Agricola-Gesellschaft und VO  . 195 hbis 1974 deren Vorsıiıt-
zender. Jahre 964 bekam Pınomaa die Würde eines Ehrendoktors der Unıver-
sıtät Rostock. Eıne persönlich grofße Würdigung bedeutete CS, daf die Aufga
be übertragen wurde, den Iritten Internationalen Kongre{ß für Lutherforschung

Helsinki ugus 1966 auszurichten.
Pınomaa pflegte sorgfältige Beziehungen seinen Verwandten und vielen

Freunden und Kollegen überall der Welt Miıt guten Gründen Iannn gesagt WEeTI-

den, Mitmenschen se1ıin Hobby Pınomaa begegnete den Menschen
schlichter, aber zugleich lebendiger, und treundlicher Weıse. Er W ar eben
unter anderem auch Seelsorger und deutete se1ine Bereitschaft A}  J Mıtverantwor-
(Uung für andere Menschen tragen wollen. Hause Martta und Lennart Pıno
111244s wurde den (‚ästen auch musikalisches ergnügen bereitet, Pınomaa liebte
Musik und mus1zıerte auch selbst. den etzten Jahren wurden für Pınomaa
zwelı Bibelkreise immer wichtiger, die bereits den fünfziger Jahren gegründet
hatte Er starb 1m Alter VOIN Jahren und wurde auft dem Friedhof VO  - Riihimäki
beigesetzt.
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memornam IYTW1N Mülhaupt
Von Slupina

Maı 1905 wurde Erwın Mülhaupt Todtnau Feldberg geboren. { dıe
Multter brachte dem zleinen ungen das Beten bei und schickte den Kinder-
gottesdienst. März 1920 wurde der Konstanzer Lutherkirche durch
Pfarrer Otto Theodor andt (1860-1932) konfirmiert. Der Konfirmationsspruch
autete: »Dabei wird jedermann erkennen, da{( meıline Jünger seid, Liebe
untereinander habt« E Eiıne Predigt se1Nes Konfirmators hatte besonders
gepackt: die Standhaftigkeit Glauben se1 vergleichen MmMi1t der Hartnäckigkeit
eiınes Hundes, der sich selinen Knochen keinen Preıs nehmen älßt Zum Kon:
firmationstag bekam Mülhaupt eın Bild mıt dem ber Jerusalem weinenden Chri:
SEUS geschenkt. Spruch und Bild sollten den Kontirmierten nicht mehr loslassen.

Der Junge Mülhlhaupt besuchte Konstanz den Schüler-Bibelkreis BK Er wollte
evangelische Theologie studieren und Pfarrer werden. Zum Glück hatte alle
drei für das Studium notwendigen Sprachen bereits gelernt: Hebräisch, Griechisch
und Lateinisch. Vom Sommer 1923 hbis Januar 1929 studierte Mülhaupt evangeli-
sche Theologie. Seine Statıon W äal Tübingen, Adolf Schlatter 2_

beeindruckte. Irotz der schwer verständlichen Diktion Schlatters machte
die christusgläubige und die Gradlinigkeit des Gelehrten dem Jungen Studenten
das Studium wertvoll. Er WaT SCINC Theologe.

Der nächste Studienort WaT die Reichshauptstadt Berlin er Lutherforscher
arl oll (11866-1926], der VO  3 Anfang Vorstand der auf Anregung des
Philosophen Rudolf FEucken 11846-1926] 1 Herbst 1918 gegründeten Luther-
Gesellschaft gehörte, begeisterte Mülhhaupt. Das wollte immer schon WI1SSEeN!:
Warum War sSeın römisch-katholischer Vater der Eheschließung miıt se1-
LLCT evangelischen Multter exkommuniziert worden? Der Junge Theologe interes-
s1ierte sich brennend für die Hintergründe der römisch-katholischen Glaubens-
und Kirchenrechtsentscheidungen. oll gab mit der Entfaltung der Theologie
Luthers die richtigen Antworten Luther sollte Mülhaupt nicht mehr loslassen,
1Ur führte eın mweg ber Johannes Calvin Damals lehrte Berlin der
berühmte Theologe dolf VON Harnack (1851-1930]). Weil Antike und Chri
tentum SOUVeran überblickte, konnte A siıch eiıne gepflegte Liberalität eisten.
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Mülhaupt wollte bei oll promovIleren. Infolge VO  . dessen plötzlichem Tod
wurde AUS dem Plan nıchts. ach einem Aufenthalt Rostock, ihn Paul
Althaus s beeindruckte, klopfte Mülhaupt bei Emanuel Hirsch (1
1972 einer Dissertation Es kam dann der Arbeit »„IIIie Predigt Cal
V1NS ihre Geschichte, ihre OoOrm und ihre religiösen Grundgedanken« (B;

Januar 029 wurde Mülhaupt Göttingen mıiıt »Summa AB laude« Z
Ta theol promovı1ert. | ıe beiden theologischen FExamına hatte Olktober
1926 und 1 Oktober 1927 Karlsruhe VOT dem Oberkirchenrat der Evangeli-
schen Landeskirche Baden „»nebenher« abgelegt.

Vikar W al Mülhaupt Heidelberg, Mannheim und Karlsruhe. Danach wurde
der Junge 1AC theol Pfarrer Haag bei Eberbach |im Odenwald)], südlich des
Neckar. 1 )as Pfarramt gab Mülhaupt die Möglichkeit A Publizieren. Er veröf-
fentlichte „Geschichtsbilder Adus dem Kirchspiel Haag Festschrift eu-kın-
weihung der Kirche Haag Oktober 1938« HD 1938) Er hatte bereits

4, als der Kirchenkampf einsetzte, begonnen, den „»Lutherboten« herauszuge-
ben O4I erhielten die kirchlichen Zeitschriften angeblich kriegsbedingt kein
Papıer mehr, die Verbreitung christlicher Gedanken einzuschränken. Wenn
1111l die eCURn Jahrgänge des ursprünglich als Kirchengemeindeblättchen gedach-
ten Publikationsorgans ansieht, tallen die gezielt ausgewählten Lutherworte auf
Mülhaupt setzte sich nämlich diesem Blatt mı1ıt der programmatischen Schrift
»Ler Mythus des Jahrhunderts« VO  - Alfred Rosenberg (1 ö9 3_ 946], dem Reichs-
leiter und »Chefideologen« der auseinander. Dessen Hauptwerk W ar

bereits 3 erschienen und hatte bis eiıne Auflage VO OO Exemplaren
erreicht. Es C den Untertitel »Fıne Wertung der seelisch-geistigen Gestalten-
kämpfe uUuNnsereT Zeıit«. Antworten auf den Zeıtgeist kam der Odenwald-Pftarrer
Luther ımmer näher. Es blieb für charakteristisch, zeitgenössischen Erschei-
NUNsSCIL miı1t einer 1n Luthers Werk gegründeten Kritik lehendig manchmal auch
launig und pomntiert entgegenzUutreten.

193 erschien der (GÖttinger Verleger Günther Ruprecht (* 1898] be1i und
hat den jJungen Pfarrer, Luthers Auslegung der Evangelien und der Psalmen 8i  r

herauszugeben. Mülhaupt übernahm diese Aufgabe, 7zumal der Verlag ihm eine
für die Zeıt se1ner Arbeit ZANT Verfügung stellte. Mülhaupt S die 15 S6 VOIl

dem württembergischen Pfarrers Christian Gottlieb Eberle 8i 3_ 879) herausge-
gebene Evangelienauslegung Luthers als Vorlage A,  J die infolge des Erscheinens
der se1t 88 erweıtert werden mu{fßte. Be1 dieser ungeheueren Anforderung
21ng darum, der Auswahl Wesentliches VOT Unwesentlichem unterschei-
den und die lateinischenbzw frühneuhochdeutschen lexte eın modernes Neu:
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hochdeutsch übertragen. Über dreißig Jahre sollte Mülhaupt mMI1t dieser Edition
betraut sSCe1Nn. Von 1938 bis 1953 erschienen die VO  3 erarbeiteten Bände K
und VO  » ))D Martın Luthers Evangelien-Auslegung«. Von bis 96 folgten
drei Bände »D Martın Luthers Psalmenauslegung«. Wıe sehr das jel erreicht
wurde, Luther durch diese Ausgaben der heutigen Verkündigung erschließen
»Evangelisch leben!: Predigten mıiıt Luthers Hilfe IGO 1958] ze1gt die Tatsa-
che. daft die Evangelienauslegung die vierte, der Band 1954 die fünfte
Auflage erlebte. Dagegen erreichte die Psalmenauslegung keine Nachauflage, of.
fenbar weil ber Psalmen Ikaum gepredigt WIT!

1943 wurde Mülhaupt Soldat und gerlet 1945 französische Kriegsgefangen-
schaft Chartres betätigte sich als Lagerpfarrer. 1Ne€es ages erschien der
Apostolische Nuntius Von Frankreich, Kardinal 1useppe Roncallıi, Besuch.
Der späatere aps Johannes (1 88 I 19 8-1963] Grunde T1LHT: diplo
matischen [henst des Vatikan verwendet worden. auch Seelsorger mit
ölkumenischer eSINNUNGW, zeigt se1ne Begrüßung des evangelischen Lagerpfar-
1eI1IS Mülhhaupt: » En Jesus-Christ, OUuSs unıs!'« Jesus Christus sind WI1T
e1Ns, VOrW CE8SCNO  CI1C5S /weıtes Vaticanum! 1947 veröffentlichte Mülhaupt
ein EUgNIS besonderer Seelsorge: » [ dIie Psalmen VO  - Chartres: Predigten der
Kriegsgefangenschaft« IM 1947)

ach se1iner Entlassung 1946 Mülhaupt a 1947 7wel Jahre Pfarrer
Schwetzingen. 1949 berief die Kirchliche Hochschule Wuppertal EIO:
zenten Kirchengeschichte, 195 Professor wurde ET spezialisierte sich
auf Reformationsgeschichte und Kirchengeschichte des 19 Jahrhunderts. Mehr.
tfach War Mülhaupt Rektor dieser Kirchlichen Hochschule, bis Oktober
19070 entpflichtet wurde urch Beiträge den »„Monatsheften evangelische
Kirchengeschichte des Rheinlandes« se1t 1956 und Schriften W1Ie » |Jer Kölner
Dom 1 Zwielicht der Kirchen- und Geistesgeschichte: eine geschichtliche Be-
trachtung anläßlich des Evangelischen Kirchentages Köln 1965« \Düsseldorf

96 trug territorialkirchengeschichtlichen Forschung bei Se1in Abschieds-
geschenk die Evang Kirche Rheinland die griffig und unverblümt g..
schriebene „»Rheinische Kirchengeschichte VO den Anfängen bis 945 (Düssel-
dorf 1970].

Von 1961 bis 197 War Mülhaupt Z weiter Präsident der Luther-Gesellschaft.
Von 19 bis 1990 veröffentlichte »Lutherjahrbuch« und der Zeitschrift
„Luther« me1ist gegenwartsbezogene Aufsätze. Er wandte sich entschieden aller-
dings nicht immer sorgfältig differenzierend das Verwischen VO  z egen-
satzen der Okumene und der reformationsgeschichtlichen Forschung, w1e
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die Aufsätze »Vergängliches und Unvergängliches Luthers Papstkritik« (Lu)J
1959|, 56-74) un »{ die betrogene Forelle der: die getrübte Reformations-

geschichte« Lu 197 3| 29-3 5} SOWI1Ee das eft »Falsch-Müntzerei oder die Karı
katur der Reformationsgeschichte ] hieter Fortes Stücke Martın Luther und
Thomas Münzer der die der Buchhaltung« (Karlsruhe 1971

97 3 und die Quellenstudie „LutherberMüntzer/ erl und Thomas üÜntzers
chritttum nachgeprüft« (Witten 97 3] zeıgen. Als ach seinem Geburtstag
neununddreißig selner Beıträge 4US den Jahren 1936 bis 1980 unter dem Titel
„Luther Jahrhundert Aufsätze« (GO 1982) herausbrachte, gab als jel
dieses Buches und damıit se1nes Lebenswerkes d »MI1t Luther selbst bekannt

machedie Aufsätze »Vergängliches und Unvergängliches an Luthers Papstkritik« (LuJ  26 [1959], 56-74) und »Die betrogene Forelle oder: die getrübte Reformations-  geschichte« (Lu 44 [1973] 29-35) sowie das Heft »Falsch-Müntzerei oder die Kari-  katur der Reformationsgeschichte in Dieter Fortes Stücke Martin Luther und  Thomas Münzer oder die Einführung der Buchhaltung« (Karlsruhe 1971. 3. Aufl.  1973) und die Quellenstudie »Luther über Müntzer/ erl. und an Thomas Müntzers  Schrifttum nachgeprüft« (Witten 1973) zeigen. Als er nach seinem 75. Geburtstag  neununddreißig seiner Beiträge aus den Jahren 1936 bis 1980 unter dem Titel  »Luther im 20. Jahrhundert: Aufsätze« (GÖ 1982) herausbrachte, gab er als Ziel  dieses Buches —- und damit seines Lebenswerkes — an, »mit Luther selbst bekannt  zu machen«. Denn er war davon überzeugt: »Nichts erscheint mir auch heute,  500 Jahre nach Luthers Geburtstag, so nötig, so heilsam, so hilfreich, so tröstlich,  so geistvoll, so charakter- und glaubenstärkend als das Hören auf Luther selbst«  (Vorwort).  Mülhaupt war mit Hedwig, geb. Würth (* 1904), verheiratet. Der 1933 geschlos-  senen Ehe wurden ein Sohn, Gottfried, und eine Tochter, Gudrun, geschenkt.  Den Lebensabend verbrachte das Ehepaar in Karlsruhe. Erwin Mülhaupt verstarb  am 10. Dezember 1996. Begraben ist er auf dem Friedhof Niederpleis in St. Augu-  stin bei Bonn.  Erwin Mülhaupt zu lesen, war immer ein Vergnügen. Ihn aber in Vorlesungen  und Vorträgen gehört oder gesehen zu haben, wie er in seiner alemannischen Art  redete und gestikulierte, das war ein unvergeßliches Urerlebnis. Schon bald hatte  er das Pult verlassen und beschrieb im Umkreis von zwei Metern eine »rhetori-  sche Bannmeile«. Wenn Mülhaupt sprach, konnte man einfach nicht weghören  oder gar einschlafen. Er war der geborene Prediger und Pädagoge, Hochschulleh-  rer und Protestant. Durch seine elsässische Mutter hatte er die Beweglichkeit  und die Gestaltungskraft der französischen Sprache. Von seinem Vater —- einem  Postinspektor — hatte er die Korrektheit und das Pflichtbewußtsein. Dazu kam  ein ausgeprägter Humor. Er war sparsam bis zur Marotte; so fabrizierte er Neues  auf den Rückseiten von Briefen und Manuskripten. Einmal begrüßte Paul Alt-  haus Mülhaupt sehr beziehungsreich mit der Frage, wie es mit den Kindern in der  Schule gehe. Dem erstaunten Mülhaupt erzählte er, daß dieser ihm auf der  Rückseite eines Blauen Briefes des Schuldirektors geschrieben hatte.  Erwin Mülhaupt war ein Mann der Ordnung, aber noch mehr des Herzens. Er  war ein Mann des Buches. Die geliebte WA war ihm geistliche und geistige Wei-  de. Er war ein Mann der Heiligen Schrift und des Gebetes. Er war Pastor und  Professor, ein Vater für die Studenten. Er war ein Christenmensch zum Anfassen.  I8Denn War davon überzeugt: „Nichts erscheint auch heute,
500 ach Luthers Geburtstag, nöt1g, heilsam, hilfreich, tröstlich,

geistvoll, charakter- und glaubenstärkend als das Hören auf Luther selbst«
|Vorwort)

Mülhaupt mıiıt Hedwig, geb Würth (* 904), verheiratet. Der 5 geschlos-
Ehe wurden eın Sohn, Gottfried, und eiıne Tochter, Gudrun, geschenkt.

Den Lebensabend verbrachte das Ehepaar Karlsruhe. Erwın Mülhlhaupt verstarb
Dezember 1996 Begraben ist auf dem Friedhof Niederpleis St Augu-

st1n bei Bonn.
Erwın Mülhaupt lesen, Wartr immer en ergnügen. aber Vorlesungen

und Vorträgen gehört der gesehen haben, w1e selner alemannıschen Art
redete und gestikulierte, das eın unvergeßliches Urerlebnis. Schon bald hatte

das Pult verlassen und beschrieb Umkreis VO  - Zzwel Metern eiıne »Thetori1-
sche Bannmeile«. Wenn Mülhaupt sprach, Ikkonnte einfach nicht weghören
der einschlaten. Er der geborene Prediger und Pädagoge, Hochschulleh-
Tr und Protestant. urch se1ne elsässische Multter hatte die Beweglichkeit
und die Gestaltungskraft der französischen Sprache. Von seinem Vater einem
Postinspektor hatte die Korrektheit und das Pflichtbewußfßtsein. Dazu kam
eın ausgeprägter Humor. Er bis Marotte; fabrizierte Neues
auf den Rückseiten VO  - Briefen und Manuskripten. Einmal begrüßte Paul Alt
aus Mülhaupt sehr beziehungsreich mıiıt der Trage, wWw1e 6S mıiı1t den Kindern der
Schule gehe. Dem erstaunten Mülhaupt erzählte CL, da{fß dieser auf der
Rückseite eines Blauen Briefes des Schuldirektors geschrieben hatte

Erwın Mülhaupt WaTlt eın Mann der Ordnung, aber och mehr des erzens. Er
WAar e1in Mann des Buches. Die geliebte geistliche und gelist1ige We:ı-
de Er WaTt eın Mann der Heiligen Schrift und des Gebetes. Er Pastor und
Professor, eın Vater die Studenten. ETr eın Christenmensch Antfassen.

I8



Von der Gottesliebe des Mittelalters Glauben Luthers

| Fin Beıtrag Bußgeschichte*

Bemd%Hamm

e den Prinzıpien eiıner wirklich historisch arbeitenden Reformationsforschung
gehört der Grundsatz, da{fß 11a1l die Reformation VO Mittelalter her verste-
hen kann, und nicht VO seıinen etzten Jahrzehnten her, sondern
Rückblick auf Formen der Theologie, Frömmigkeit un:! Mentalität, die sich ber
Jahrhunderte hinweg ausgebildet haben Vor allem 1st dabei aut die Vielfalt
Mittelalter, auf se1ine Neuaufbrüche und Kontinultäten achten. Yst sS1e Ikkzönnen
uns zeıgen, inwiefern die Reformation das Mittelalter eingebettet ist und
welchem Sinne s1e als Umbruch verstanden werden Iannn Um das dem die
Religiosität des Abendlandes zentralen biblischen Begriftfspaar Liebe Glaube«

verdeutlichen, schlage ich einen großen ogen VO Jahrhundert hbis das
ers Viertel des Jahrhunderts den &fühen Schriften Luthers.

Wer VO  . der Liebe Mittelalter sprechen will, egal obh VO  m der erotischen
Liebe 7zwischen den Geschlechtern oder VO  - der Christusliebe der Mystiker und
Mystikerinnen, stößt auf die Umbruchszeit des Jahrhunderts.! Vorher 1st L1e-
be den Quellen kein Thema und damıt me1ıne ich VOT allem die Liebe als
emotionelles Lebenselement, als zentrale Trieb- und Motivkraft der Exı1ıstenz.
[ dies Mag verwundern, da c$5 doch der heidnischen und christlichen Antike
bereits eiıne Gefühlskultur der Liebe VOIl größtem Raffinement gegeben hat, S1N-
nenfreudig der Art des Catull (um Chr.| oder vid (43 F

Chr.| und alle Sinnlichkeit 1NSs reın Geistige transzendierend w1e die (iottes-
liebe Augustins 54-430), dazwischen alle möglichen Schattierungen natürlicher

Für wertvolle Hilfe bei der Fertigstellung des Autsatzes danke ich Dr. etra Seegets und OoNnas
Wundere;.

Patrologiae CUTSUS completus: ser1es latina/ hrsg. VO  w} Jacques-Paul igne D Bde
1844-1866.

Vgl eter [DINZELBACHER: Liebe Mentalitäts- und literaturgeschichtlich. Lexikon des Mit-
telalters. MI 199L1, 1965-19  J DERS& Über die Entdeckung der Liebe Hoch-
muittelalter. Saeculum 1981]), 155-208 (mit Literatur).
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und vergeistigter eigungen wWw1e Elternliebe, geschwisterliche Eiebe: Freundes-
lıebe und Nächstenliebe.? [)as abendländische Frühmuittelalter jedoch, w1e u11s

VOT allem Gestalt des Frankenreiches se1ıt den agen Chlodwigs 'um 4.66- T
also se1ıt EeITW. 500O, begegnet, schuf völlig veränderte Bedingungen, die einer
Cr verfeinerter efühle den Boden eENTZOS. die Stelle der antiken Stadtkultur
miıt ihrem hohen Bildungsniveau ECAt eine vorwiegend unzivilisierte, agrarische
Welt mMi1t csehr urtümlichen, »archaischen«, nicht primıtıven Verhal-
tens- un Denkformen.? |dieser Mentalitätswandel ze1igt sich darin, WwW1e sich
sowohl Rechtsbereich als auch der Religion der Schwerpunkt 8a12 auf die
äußere Tatebene verlagert. Vorherrschend bei der Abwägung elines Rechtsfalls
und einer Sünde ist die Tage, W a4s tatsächlich passıert ist, ob jemand getötet
hat oder nicht; völlig den Hintergrund dagegen trıtt die rage ach den seeli-
schen egungen und persönlichen Intentionen, ob eiıner absichtlich oten
wollte oder seinen Willen durch eine unglückliche Verkettung VO  ; Umstän-
den getötet hat Unrecht und Sünde werden also einse1t1g Von der Tatsphäre des
Leibes her definiert, und entsprechend stark rückt das kirchliche Buflß$wesen der
Zeıt die außeren Bulßswerke, also die enugtuung, die satisfactio des KöÖrpers, 1Ns
Zentrum,; nicht hingegen den innerseelischen Reueschmerz ber die Verfehlung.
Die irıschen Bußbücher, die seı1ıt dem Jahrhundert größtenEinfl auf das abend-
ländische Bußsystem SCWANNCN, sehen Fasten die wichtigste Bußübung. Je
ach Schwere der Sünde werden die Fastentarife abgestult; und erst dann, WCC1111

der Sünder die entsprechende Fastenleistung oder eine Ersatzleistung erbrächt,
also »genug-getan« Hat, Iannn die Wiedereingliederung die kirchlicheeils-
gemeinschaft gewährt werden *

Leo POLLMANN: [Die Liebe der hochmittelalterlichen Lıteratur Frankreichs: Versuch
ıner historischen Phänomenologie. 1966, L=3: (Die Liebe den Literaturen Griechenlands
und Roms) Z um Verhältnis der religiösen Gottes-, Selbst- und Nächstenliebe 1in dieser Rang-
folge) bei ugustinus siehe John Kevıin OYLE Augustine’s De moribus ecclesiae catholicae:

study of the work, 1ts Composıt1ıon and 1ts SOUTCECS Fribourg 1978, 267-302 (AUGUSTINUS:
De moribus ecclesiae catholicae et moribus Manichaeorum 1388-390]); vgl uch DERS De
doctrina christiana X; .6 (27 (Corpus christianorum: serles latina 32, 2 2 15)
Vgl Arnold ÄNGENENDT:!:! Das Frühmittelalter: die abendländische Christenheit VO  - 400 bis
000 ufl 1995

ebd, 10-721I f; Arnold ÄNGENENDT:! Geschichte der Religiosität 1m Mittelalter.
1997, 630-639, mM1t der religionsgeschichtlichen Einordnung: » Für ‚eintache« Religionen ist
die Tathaftung das Normale« 35) Cyril VOGEIN: Buße liturgisch-theologisch]. West-
kirche Bußdisziplin und Bußriten. Lexikon des Mittelalters. MI 98 3, -

(mit Literatur).



Der Blick auf das BufifSwesen des Frühmittelalters ist deshalb unsere The
matik aufschlußreich, weil einem zentralen und exemplarischen religiösen
Bereich erkennen läßt, Ww1e dominant die Fixierung auf die wiedergutmachende
ar und das korrekte Ritual Wäl, während offensichtlich Ikein Bedürfnis bestand,
die inneren Motiıve des seelischen Schmerzes und der Liebe (iott hervortreten

lassen. ] ieses Verhältnis VO  w} ußen und Innen, VO  - A0n und Fühlen, wurde
aber während des Jahrhunderts eiıner geradezu atemberaubenden Weise
verändert. Zuge einer verfeinerten, ethisierten ritterlichen Kultur, elInes Reform:-
aufbruchs 1 Klosterleben, e1ınes rasch wachsenden Städtewesens un: einer
autblühenden urbanen Kultur kam ZallZ neuartigen Phänomenen der Verin-
nerlichung und Individualisierung.‘ Und das bedeutete: Jetzt wurde die Liebe als
zentrales Lebensgefühl entdeckt SCHNAUCI ST wieder entdeckt.® I1)IDenn das
C6 efühl die sinnliche und geistliche Liebe miı1t der intensıven vid-
und Augustinrenalissance des Jahrhunderts CN verbunden 7 Es ıst das gleiche

Jahrhundert, dem einerse1lts den Höfen das weltliche Liebesideal der
ritterlichen lkultiviert? und eın Stoff Ww1e Irtıstan und Isolde die

Colin MORRIS: The discovery of the individual 050-1200. 19/2; eter IY)INZELBA-
CHER Vısıon und Visionsliteratur 1m Mittelalter. I981I, 243-250 (mit Literatur); John
BENTON: CCONSCIOUSNESS of cself anı perceptions of individuality. In Renaissance an renewal
in the twelfth century/ hrsg. VOoNn Robert Benson; Giles onstable. Cambridge, Mass. 1982,
263-295

den programmatischen Titel des Aufsatzes VOI Dinzelbacher ben Anm
SAr Ovid-Renaissance vgl Franco MUNARI: vid Mittelalter. z  .3 1960; ZU) Weıter-
wirken Augustins vgl uch Grete LÜRBRS: {[dıie Auffassung der Liebe bei mittelalterlichen
Mystikern. Eine heilige Kirche 1940]|, LIO-II8, mi1t dem schönen, ber unzutreffenden
Satz Begınn »Se1it ugustinus, dem die christliche unst 1n wahrer Erkenntnis se1nNes
Wesens e1n brennendes Herz als Emblem beigab, hat den mittelalterlichen Denker wıe den
mittelalterlichen Frommen die rage nach dem Wesen der Liebe nicht wieder losgelasse
S1e hat denkende und ftromme Christen des Frühmuittelalters jahrhundertelang wieder losge-
lassen, undert tatsächlich 1ıner Renaıssance der augustinischen
cCarıtas kam Zum Begriff »Renalissance des Jahrhunderts« vgl das grundlegende Buch
VO  - Charles Homer HASKINS: The renalssance of the twelfth CENtLUFrY. Cambridge, Mass.
192/, und die Literaturübersicht bei Hermann JAKOBS: Kirchenreform und Hochmittelalter:
1046-121I15. Aufl 1988, 123
FA ursprünglich provenzalischen Konzeption der verfeinerten, hötischen Liebe (»fins ailnOIS«,
»fin amoOuUr«] vgl Leslie [ OPSFIELD:! Troubadours and love Cambridge 97 LIHE

OURILY LOVE/ hrsg. VO  - Newman. Albany, 1968; Herbert KOLB: Der Begrift der
und das Entstehen der hötischen Lyrik 1958 FAr „höfischen Liebe« insgesamt

vgl uch den Überblick VON Joachim BUMKE: Höfische Kultur: Literatur und Gesellschaft
hohen Mittelalter. Aufl 1986, 503-582



Gestalt des höfischen Romans transformiert? und dem andererseits den
Klöstern der mystische Weg der intimen Jesusmınne erstmals erfahren und be-
schrieben wurde.!° ] Jas biblische Hohelied Salomonis, das bisher der Kontinuntät
frühmittelalterlicher Auslegungstradition als Allegorie die Beziehung Z7W1-
schen dem Bräutigam Christus und der Kirche als Braut verstanden wurde, ertuhr
HU eine entscheidende Umdeutung!!: Zwischen 1135 und T4153 verfafßte der
Zisterzienserabt Bernhard VOIN Clairvaux (1090-1153| se1ne berühmten, für das
SANLZC weıtere Mittelalter vorbildhaften Sermone ber das Hohelied. diesen
lateinischen Klosterpredigten die olle der Kirche durch die der e1N-
zeliInen Seele . !? S1e ist die Braut, die ihren göttlichen Bräutigam stürmischer,
glühender, alles vernünftige Ma{iß vernachlässigender Leidenschaft umfängt.!?
] ıese Gottesliebe achtet nicht auf Ehre und Recht, (ijewınn und Lohn, sondern
hat ihre Erfüllung sich selbst: »Ihr Genufß«, schreibt Bernhard, »1St (1e-
W1N1. Ich liebe, weil ich liebe; ich liebe, lieben. «14 Der Weg eil 1st
der VO  3 der meditierenden Vergegenwärtigung des leidenden Christus ausgehen-
de Auifstieg der liebenden Seele bis mystischen Vereinigung mıi1t dem göttlichen
Gelst, eine Uun10, die Bernhard w1e viele Mystiker und Mystikerinnen ach

als mMarmung und Küssen sinnlich ausmalt.ıs Miıt dieser zunächst

Francoi1se BARTEAU!: Les 1O1114115 de Irıstan et SEU: 197/2; Gerhard SCHINDELE: Ar
STanı Metamorphose und Tradition. 1971I; vgl uch Denis ROUGEMONT: Die Liebe und
das Abendland L’amour et l’occident 19309| (dt.))/ übers. VO  - Friedxi(?h Scholz. Köln 1966,
19-66
Vgl DINZELBACHER: Viısion und Visionsliteratur yO-1
AT Orientierun, über die mittelalterliche Hoheliedauslegung vgl Friedrich OHLY: Hohe:
lied-Studien: Grundzüge 1ıner Geschichte der Hoheliedauslegung des Abendlandes bis
1200 Wiesbaden 1958; Helmut RIEDLINGER: Die Makellosigkeit der Kirche 1n den lateini-
schen Hoheliedkommentaren des Mittelalters. 1958
Nach Ohly AaO, ITA bedeutet das »e1ine Verlagerung VO  5 der kirchlichen Heilsgeschichte
1n den Bereich der seelischen Erfahrung«.

13 Dıie einschlägigen Stellen AUS Bernhards Hoheliedauslegung sind zıtliert bei urt RUH Ge.
schichte der abendländischen Mystik. Die Grundlegung durch die Kirchenväter un
die Mönchstheologie des Jahrhunderts 1990, 258

T »Fructus 1US uUSUus 1USs Amo, qula aInO; AIl ut AILNLCIIlL«; BERNHARD VO. (CLAIRVAUX!:
Sermones 193 antıca cantıcorum 83, 4 (BERNARDUS: Opera/ hrsg. VO  3 J(ean| LeclercqGestalt des höfischen Romans transformiert? und in dem andererseits in den  Klöstern der mystische Weg der intimen Jesusminne erstmals erfahren und be-  schrieben wurde.'° Das biblische Hohelied Salomonis, das bisher in der Kontinuität  frühmittelalterlicher Auslegungstradition als Allegorie für die Beziehung zwi-  schen dem Bräutigam Christus und der Kirche als Braut verstanden wurde, erfuhr  nun eine entscheidende Umdeutung!: Zwischen 1135 und 1153 verfaßte der  Zisterzienserabt Bernhard von Clairvaux (1090-1153) seine berühmten, für das  ganze weitere Mittelalter vorbildhaften Sermone über das Hohelied. In diesen  lateinischen Klosterpredigten ersetzte er die Rolle der Kirche durch die der ein-  zelnen Seele.? Sie ist die Braut, die ihren göttlichen Bräutigam in stürmischer,  glühender, alles vernünftige Maß vernachlässigender Leidenschaft umfängt.!  Diese Gottesliebe achtet nicht auf Ehre und Recht, Gewinn und Lohn, sondern  hat ihre Erfüllung in sich selbst: »Ihr Genuß«, schreibt Bernhard, »ist ihr Ge-  winn. Ich liebe, weil ich liebe; ich liebe, um zu lieben.«*4 Der Weg zum Heil ist  der von der meditierenden Vergegenwärtigung des leidenden Christus ausgehen-  de Aufstieg der liebenden Seele bis zur mystischen Vereinigung mit dem göttlichen  Geist, eine unio, die Bernhard — wie so viele Mystiker und Mystikerinnen nach  ihm — als Umarmung und Küssen sinnlich ausmalt.'s Mit dieser — zunächst ty-  9 Vgl. Francoise BARTEAU: Les romans de Tristan et Iseut. P 1972; Gerhard SCHINDELE: Tri-  stan: Metamorphose und Tradition. S 1971; vgl. auch Denis DE ROUGEMONT: Die Liebe und  das Abendland (L’amour et l’occident [1939] (dt.)]/ übers. von Friedxi;h Scholz. Köln 1966,  19-66.  10 Vgl. DinZELBACHER: Vision und Visionsliteratur ..., 150-155.  I1 Zur Orientierung über die mittelalterliche Hoheliedauslegung vgl. Friedrich OHLY: Hohe-  lied-Studien: Grundzüge einer Geschichte der Hoheliedauslegung des Abendlandes bis um  1200. Wiesbaden 1958; Helmut RıEDLINGER: Die Makellosigkeit der Kirche in den lateini-  schen Hoheliedkommentaren des Mittelalters. MS 1958.  ı2 Nach Ohly: AaO, 147, bedeutet das »eine Verlagerung von der kirchlichen Heilsgeschichte  in den Bereich der seelischen Erfahrung«.  13 Die einschlägigen Stellen aus Bernhards Hoheliedauslegung sind zitiert bei Kurt RuH: Ge-  schichte der abendländischen Mystik. Bd. ı: Die Grundlegung durch die Kirchenväter und  die Mönchstheologie des 12. Jahrhunderts. M 1990, 258 f.  I4 »Fructus eius usus eius. Amo, quia amo; amo, ut amem«; BERNHARD VON CLAIRVAUX:  Sermones super Cantica canticorum 83, 2 (4) (BERNARDUS: Opera/ hrsg. von J[ean] Leclercgq ...  Bd. 2: Sermones super Cantica canticorum 36-86. Romae 1958, 300, 25 f).  15 Vgl. Ruh: AaO, 258. 265. Als einer der ersten hat - schon vor Bernhard — der Benediktiner  Rupert von Deutz (1070-1129) das Christus-Umarmen und -Küssen als Erlebnis beschrieben;  vgl. Dinzelbacher: Über die Entdeckung der Liebe ..., 197: »Wiederholt geschieht es ihm bei  der Kreuzesandacht, daß der Kruzifixus seine Augen auf ihn richtet und seinen Gruß freund-  lich empfängt: »Doch das war mir nicht genug: Ich wollte mit Händen berühren, umarmen,  22Sermones ‚UD Cantıca cantıcorum 36-86 Romae 1958, 300, 25
Vgl Ruh AaOQ, 258 265 Als einer der ersten hat schon VOT Bernhard der Benediktiner
Rupert VO  - eutz (11070-I 129} das Christus-Umarmen un!‘ -Küssen als Erlebnis beschrieben;
vgl Dinzelbacher: Über die Entdeckung der Liebe 197 »Wiederholt geschieht ihm bei
der Kreuzesandacht, dafß der Kruzifixus se1ine ugen auf richtet und seinen Gru freund-:
lich empfängt: ‚;Doch das WAar m1r nicht Ich wollte mıi1t Händen berühren, INAINEN,



pisch Ilösterlichen Theologie der geistlichen Erfahrung!® wurde Bernhard der
große Bahnbrecher für die Zentralstellung der Liebe (amor dei, dilectio, caritas)
der Theologie und Frömmigkeit der tolgenden Jahrhunderte. er ogen SPannNt
sich VO  - se1iner grundlegenden Abhandlung » De diligendo [Deo«17 bis ÜT,
verfaßten Traktat des Johannes VO  } Staupitz »Von der lieb C(iottes«15

War Bernhard dieser Hinsicht wegweisend, mıi1t selner gefühlsorientierten
Liebestheologie e1n moderner Mensch seinem Jahrhundert, stand ande-
rerseits dem gleichzeitigen intellektuellen Neuautbruch den Kathedral: und
Stiftsschulen Frankreichs abwehrend gegenüber. Das Jahrhundert ze1igt theo-
logisch 7zwel Gesichter: einerse1lts den 1ypus einer ftrommen, demütig anbeten-
den Theologie, w1e s1e Bernhard repräsentierte,*? andererseits den („egentypus
der sich ausbildenden scholastischen Theologie, eıner scharfsinnig-dialektischen
Methodik, w1e s1e durch den VO  - Bernhard erbittert verfolgten Bretonen Petrus
Abaelardus (1079- 142)| verkörpert wurde . ?° Abaelard steht den 1Iyp des
theologischen Intellektuellen?*, ein rationales Wissen- und Verstehen-

küssenpisch klösterlichen — Theologie der geistlichen Erfahrung'® wurde Bernhard der  große Bahnbrecher für die Zentralstellung der Liebe (amor dei, dilectio, caritas) in  der Theologie und Frömmigkeit der folgenden Jahrhunderte. Der Bogen spannt  sich von seiner grundlegenden Abhandlung »De diligendo Deo«” bis zum 1517  verfaßten Traktat des Johannes von Staupitz »Von der lieb Gottes«?®.  War Bernhard in dieser Hinsicht wegweisend, mit seiner gefühlsorientierten  Liebestheologie ein moderner Mensch in seinem Jahrhundert, so stand er ande-  rerseits dem gleichzeitigen intellektuellen Neuaufbruch an den Kathedral- und  Stiftsschulen Frankreichs abwehrend gegenüber. Das 12. Jahrhundert zeigt theo-  logisch zwei Gesichter: einerseits den Typus einer frommen, demütig anbeten-  den Theologie, wie sie Bernhard repräsentierte,!® andererseits den Gegentypus  der sich ausbildenden scholastischen Theologie, einer scharfsinnig-dialektischen  Methodik, wie sie durch den von Bernhard erbittert verfolgten Bretonen Petrus  Abaelardus (1079-1142) verkörpert wurde.? Abaelard steht für den neuen Typ des  theologischen Intellektuellen?*, für ein neues rationales Wissen- und Verstehen-  küssen ... Ich spürte, daß er wollte ... ich hielt ihn, umarmte ihn, küßte ihn lange. Ich spürte,  wie zögernd er diese Liebkosungen zuließ — da öffnete er selbst seinen Mund, damit ich  tiefer küssen könne.« Natürlich deutete Rupert sein Erlebnis dann allegorisch auf Grund des  Hohenliedes; aber was er schilderte, hat er so erlebt: Zungenküsse mit Gott. Und er ist dabei  von einem Liebesverlangen getrieben, das man so, nach allem, was wir wissen, dem Gottes-  sohn, der doch im Frühmittelalter viel mehr der »Rex tremendae maiestatis<, der schreckli-  che, weit über den Menschen wohnende Rächer ist, nicht entgegengebracht hat.« Zum my-  stischen Küssen vgl. auch unten Anm. 37.  16 Vgl. Ulrich Körr: Religiöse Erfahrung in der Theologie Bernhards von Clairvaux. TÜ 1980.  17 Die Schrift ist typisch für das neue Programm selbständiger thematischer Untersuchungen der  christlichen Liebe; BERNARDUS: Opera/ hrsg. von J[ean] Leclercq ... Bd. 3: Tractatus et opuscula.  Romae 1963, 109-154, zweisprachig BERNHARD VON CLAIRVAUX: Sämtliche Werke lateinisch/  deutsch/ hrsg. von Gerhard B. Winkler. Bd. ı. Innsbruck 1990, 57-151. Aus der gleichen Zeit  vgl. etwa HuGo von ST. VicTOoR [t 1141]: De laude caritatis. PL 176, 969-976.  18 Johann von STAUPITZ: Sämmtliche Werke/ hrsg. von Joachim Karl Friedrich Knaake. Bd. ı:  Deutsche Schriften. Potsdam 1867, 88-119. Staupitz widmete die aus Adventspredigten des  Jahres 1517 hervorgegangene Schrift zum Neuen Jahr 1518 der Herzoginwitwe Kunigunde  von Bayern (1465-1520); 1518 erschien sie dann auch im Druck.  19 Vgl. Jean LECLERCQ: Wissenschaft und Gottverlangen: zur Mönchstheologie des Mittelalters  (L’amour des lettres et le desir de Dieu [1957] (dt.))/ übers. von Johannes und Nicole Stöber.  Düsseldorf 1963.  20 Vgl. den Kolloquiumssammelband PETRUS ABAELARDUS: (1079-1142); Person, Werk und Wir-  kung/ hrsg. von Rudolf Thomas. Trier 1980.  21 Vgl. Jacques LE Gopfef: Die Intellektuellen im Mittelalter (Les intellectuels au moyen äge  [1957, 1985] (dt.))/ übers. von Christiane Kayser. S 1986; zu Abaelard: 40-54 (»der erste große  neuzeitliche Intellektuelle«).  23Ich spürte, da{ß wolltepisch klösterlichen — Theologie der geistlichen Erfahrung'® wurde Bernhard der  große Bahnbrecher für die Zentralstellung der Liebe (amor dei, dilectio, caritas) in  der Theologie und Frömmigkeit der folgenden Jahrhunderte. Der Bogen spannt  sich von seiner grundlegenden Abhandlung »De diligendo Deo«” bis zum 1517  verfaßten Traktat des Johannes von Staupitz »Von der lieb Gottes«?®.  War Bernhard in dieser Hinsicht wegweisend, mit seiner gefühlsorientierten  Liebestheologie ein moderner Mensch in seinem Jahrhundert, so stand er ande-  rerseits dem gleichzeitigen intellektuellen Neuaufbruch an den Kathedral- und  Stiftsschulen Frankreichs abwehrend gegenüber. Das 12. Jahrhundert zeigt theo-  logisch zwei Gesichter: einerseits den Typus einer frommen, demütig anbeten-  den Theologie, wie sie Bernhard repräsentierte,!® andererseits den Gegentypus  der sich ausbildenden scholastischen Theologie, einer scharfsinnig-dialektischen  Methodik, wie sie durch den von Bernhard erbittert verfolgten Bretonen Petrus  Abaelardus (1079-1142) verkörpert wurde.? Abaelard steht für den neuen Typ des  theologischen Intellektuellen?*, für ein neues rationales Wissen- und Verstehen-  küssen ... Ich spürte, daß er wollte ... ich hielt ihn, umarmte ihn, küßte ihn lange. Ich spürte,  wie zögernd er diese Liebkosungen zuließ — da öffnete er selbst seinen Mund, damit ich  tiefer küssen könne.« Natürlich deutete Rupert sein Erlebnis dann allegorisch auf Grund des  Hohenliedes; aber was er schilderte, hat er so erlebt: Zungenküsse mit Gott. Und er ist dabei  von einem Liebesverlangen getrieben, das man so, nach allem, was wir wissen, dem Gottes-  sohn, der doch im Frühmittelalter viel mehr der »Rex tremendae maiestatis<, der schreckli-  che, weit über den Menschen wohnende Rächer ist, nicht entgegengebracht hat.« Zum my-  stischen Küssen vgl. auch unten Anm. 37.  16 Vgl. Ulrich Körr: Religiöse Erfahrung in der Theologie Bernhards von Clairvaux. TÜ 1980.  17 Die Schrift ist typisch für das neue Programm selbständiger thematischer Untersuchungen der  christlichen Liebe; BERNARDUS: Opera/ hrsg. von J[ean] Leclercq ... Bd. 3: Tractatus et opuscula.  Romae 1963, 109-154, zweisprachig BERNHARD VON CLAIRVAUX: Sämtliche Werke lateinisch/  deutsch/ hrsg. von Gerhard B. Winkler. Bd. ı. Innsbruck 1990, 57-151. Aus der gleichen Zeit  vgl. etwa HuGo von ST. VicTOoR [t 1141]: De laude caritatis. PL 176, 969-976.  18 Johann von STAUPITZ: Sämmtliche Werke/ hrsg. von Joachim Karl Friedrich Knaake. Bd. ı:  Deutsche Schriften. Potsdam 1867, 88-119. Staupitz widmete die aus Adventspredigten des  Jahres 1517 hervorgegangene Schrift zum Neuen Jahr 1518 der Herzoginwitwe Kunigunde  von Bayern (1465-1520); 1518 erschien sie dann auch im Druck.  19 Vgl. Jean LECLERCQ: Wissenschaft und Gottverlangen: zur Mönchstheologie des Mittelalters  (L’amour des lettres et le desir de Dieu [1957] (dt.))/ übers. von Johannes und Nicole Stöber.  Düsseldorf 1963.  20 Vgl. den Kolloquiumssammelband PETRUS ABAELARDUS: (1079-1142); Person, Werk und Wir-  kung/ hrsg. von Rudolf Thomas. Trier 1980.  21 Vgl. Jacques LE Gopfef: Die Intellektuellen im Mittelalter (Les intellectuels au moyen äge  [1957, 1985] (dt.))/ übers. von Christiane Kayser. S 1986; zu Abaelard: 40-54 (»der erste große  neuzeitliche Intellektuelle«).  23ich hielt ihn, ihn, küßte lange. Ich spürte,
WwW1e zögernd diese Liebkosungen 7zulie{(ß da öffnete selbst seinen Mund, damit ich
tiefer küssen könne.: Natürlich deutete upe: seın Erlebnis dann allegorisch auf Grund des
Hohenliedes; ber Was schilderte, hat erlebt: Zungenküsse mit &  GE Und ist dabei
VO:  S einem Liebesverlangen getrieben, das man S nach allem, W as WIT wWIl1ssen, dem (‚ottes-
sohn, der doch iım Frühmuittelalter viel mehr der ‚Rex tremendae malestat1s«, der schreckli-
che, weit über den Menschen wohnende Rächer ist, nicht entgegengebracht hat.« Zum
stischen Küssen vgl uch unten

16 Vgl Ulrich KÖPEF:! Religiöse Erfahrung 1n der Theologie Bernhards VO  - Clairvaux. TU 1980
i ie Schrift ist typisch für das NeCUC TrTogramm selbständiger thematischer Untersuchungen der
christlichen Liebe; BERNARDUS: Opera/ hrsg. VON Jean| Leclercqpisch klösterlichen — Theologie der geistlichen Erfahrung'® wurde Bernhard der  große Bahnbrecher für die Zentralstellung der Liebe (amor dei, dilectio, caritas) in  der Theologie und Frömmigkeit der folgenden Jahrhunderte. Der Bogen spannt  sich von seiner grundlegenden Abhandlung »De diligendo Deo«” bis zum 1517  verfaßten Traktat des Johannes von Staupitz »Von der lieb Gottes«?®.  War Bernhard in dieser Hinsicht wegweisend, mit seiner gefühlsorientierten  Liebestheologie ein moderner Mensch in seinem Jahrhundert, so stand er ande-  rerseits dem gleichzeitigen intellektuellen Neuaufbruch an den Kathedral- und  Stiftsschulen Frankreichs abwehrend gegenüber. Das 12. Jahrhundert zeigt theo-  logisch zwei Gesichter: einerseits den Typus einer frommen, demütig anbeten-  den Theologie, wie sie Bernhard repräsentierte,!® andererseits den Gegentypus  der sich ausbildenden scholastischen Theologie, einer scharfsinnig-dialektischen  Methodik, wie sie durch den von Bernhard erbittert verfolgten Bretonen Petrus  Abaelardus (1079-1142) verkörpert wurde.? Abaelard steht für den neuen Typ des  theologischen Intellektuellen?*, für ein neues rationales Wissen- und Verstehen-  küssen ... Ich spürte, daß er wollte ... ich hielt ihn, umarmte ihn, küßte ihn lange. Ich spürte,  wie zögernd er diese Liebkosungen zuließ — da öffnete er selbst seinen Mund, damit ich  tiefer küssen könne.« Natürlich deutete Rupert sein Erlebnis dann allegorisch auf Grund des  Hohenliedes; aber was er schilderte, hat er so erlebt: Zungenküsse mit Gott. Und er ist dabei  von einem Liebesverlangen getrieben, das man so, nach allem, was wir wissen, dem Gottes-  sohn, der doch im Frühmittelalter viel mehr der »Rex tremendae maiestatis<, der schreckli-  che, weit über den Menschen wohnende Rächer ist, nicht entgegengebracht hat.« Zum my-  stischen Küssen vgl. auch unten Anm. 37.  16 Vgl. Ulrich Körr: Religiöse Erfahrung in der Theologie Bernhards von Clairvaux. TÜ 1980.  17 Die Schrift ist typisch für das neue Programm selbständiger thematischer Untersuchungen der  christlichen Liebe; BERNARDUS: Opera/ hrsg. von J[ean] Leclercq ... Bd. 3: Tractatus et opuscula.  Romae 1963, 109-154, zweisprachig BERNHARD VON CLAIRVAUX: Sämtliche Werke lateinisch/  deutsch/ hrsg. von Gerhard B. Winkler. Bd. ı. Innsbruck 1990, 57-151. Aus der gleichen Zeit  vgl. etwa HuGo von ST. VicTOoR [t 1141]: De laude caritatis. PL 176, 969-976.  18 Johann von STAUPITZ: Sämmtliche Werke/ hrsg. von Joachim Karl Friedrich Knaake. Bd. ı:  Deutsche Schriften. Potsdam 1867, 88-119. Staupitz widmete die aus Adventspredigten des  Jahres 1517 hervorgegangene Schrift zum Neuen Jahr 1518 der Herzoginwitwe Kunigunde  von Bayern (1465-1520); 1518 erschien sie dann auch im Druck.  19 Vgl. Jean LECLERCQ: Wissenschaft und Gottverlangen: zur Mönchstheologie des Mittelalters  (L’amour des lettres et le desir de Dieu [1957] (dt.))/ übers. von Johannes und Nicole Stöber.  Düsseldorf 1963.  20 Vgl. den Kolloquiumssammelband PETRUS ABAELARDUS: (1079-1142); Person, Werk und Wir-  kung/ hrsg. von Rudolf Thomas. Trier 1980.  21 Vgl. Jacques LE Gopfef: Die Intellektuellen im Mittelalter (Les intellectuels au moyen äge  [1957, 1985] (dt.))/ übers. von Christiane Kayser. S 1986; zu Abaelard: 40-54 (»der erste große  neuzeitliche Intellektuelle«).  23I ractatus et opuscula.
Romae 1963, LOQ-I 54, zweisprachig BERNHARD VO  Z LAIRVAUX! Sämtliche Werke lateinisch/
eutsc. hrsg. VO  - Gerhard Winkler. Innsbruck 1990, SN Aus der gleichen eıit
vgl etwa HucGo VO ST VICTOR T I141]: De laude Carıtatls. 176, 969-976

18 ann VON STAUPITZ: Sämmtliche Werke/ hrsg. VO  5 Joachim arl Friedrich Knaake
Deutsche Schriften. Potsdam 1867, 88-I taupltz widmete die aus Adventspredigten des
ahres SE hervorgegangene Schrift Neuen ahr 518 der erzoginwıtwe Kunigunde
VO  - ayern 1146 5=-x 520); 1518 erschien s1e dann uch Druck

I Vgl Jean LECLERCO: Wissenschaftt und Gottverlangen: ZUT Mönchstheologie des Mittelalters
(L’amour des ettres et le desir de Diıeu 1957] (dt.))/ übers. VO  - Johannes und Nicole Stöber.
Düsseldorf 1963
Vgl den Kolloquiumssammelband PETRUS ÄBAELARDUS: (1079-I 142); Person, Werk und Wiır-
kung/ hrsg. VO  - Rudolft Thomas. Irıer 1980
Vgl Jacques LE (SOPFE:! Die Intellektuellen 1m Mittelalter (Les intellectuels yecCn age
119‚ 198 5| (dt.))/ übers. VO  - Christiane Kayser. 1986; Abaelard: 4.0- (»der erste große
neuzeitliche Intellektuelle«)
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Wollen Freilich wird diesen intellektuellen Aufbruch des Denkens nicht
1Ur als polares Gegenüber Gefühlsaufbruch der Liebe verstehen können,
sondern auch als gemeinsamen Ausdruck der neuartıgen Verinnerlichung und
Individualisierung des Jahrhunderts. Wıe das drängende Verlangen der Liebe
1st auch das drängende Fragen der Vernunft ach Gründen Ausdruck einer 1inNnNnNe-
1:  5 Unruhe, die sich nicht mi1t dem gläubigen Empfangen der Glaubensinhalte
begnügt und hinter die Vordergründigkeit des Faktischen AABEE LDDimension der
Motive und ründe vorstoßen will [ diıes erklärt auch, weshalb eın rationaler,
philosophischer (:;e1ist W1e Abaelard nicht selbst eın großer Liebender WarTr

Eloise (1IOI1-I 164 und Abaelard sind wohl das berühmteste Liebespaar der KIr:
chengeschichte sondern auch als systematischer Denker die Liebe als entsche:i-
denden Motivimpuls das gesamte Erlösungsgeschehen der frühscholasti-
schen Theologie verankert hat

Den wesentlichen Grund für die Menschwerdung (iottes und die Passıon
Christi sehen Abaelard und Bernhard nicht mehr w1e wen1ge Jahrzehnte vorher
Anselm VO  w Canterbury (103 3° 1 109] der verletzten Ehre (Gottes, die (Genugtu-

(satisfactio| verlanst sondern der sich schenkenden Liebe (‚ottes
Menschen. I dıe Erfahrung dieser göttlichen Liebe entflammt das Herz des Men-
schen Gegenliebe.?3 Und gelangt der Süunder einer wahren Reue ber
se1ine Verfehlungen, einem inneren Schmerz, einem Seufzen und Weınen des
Herzens, das nicht der Angst VOT Strafe entspringt, sondern A4AUS der dankbaren
Liebe C3Oft und dem liebenden Mitleiden mit dem leidenden Christus.?4 Sünde
versteht Abaelard nicht mehr wWw1e das Frühmiuittelalter VO  w der außeren Llat-

ÄNSELM VO (CANTERBURY 1n seınem 1098 vollendeten Werk »Cur deus homo« lateinisch-
deutsche Ausgabe/ hrsg. VOI Franc1ıscus Salesius Schmuitt. 1965]

23 Zur Versöhnungslehre Abaelards vgl bes selinen Römerbriefkommentar (PL 176, 633
336 dazu Reinhold SEEBERG: Lehrbuch der Dogmengeschichte. Diıie Dogmenge-
schichte des Mittelalters. Aufl 1959, 239-243 ÜCahen Versöhnungslehre des Bernhard
VOIl Clairvaux vgl bes ders Sermones u Cantıca cCantıcorum 4.3, (I-3] (Bernardus:
pera 2, 41, 4'3/ 3); dazu Dinzelbacher: Über die Entdeckung der Liebe 193 E0  n
Zur und Reuelehre Abaelards vgl bes PETRUS ÄABAELARDUS: Ethica SC  e liber C1ITO
1PSUm, Cap (PL 178, 660 673 PETER AÄABAELARD: Ethics/ hrsg. VO  w Daviıd
Luscombe. Oxford 19/L1, 76-111I]; dazu Martın HST Pflichtbeichte Untersuchungen
Bußwesen Hohen und Spaten Mittelalter. 1Bl 99 Y 56- Zum Passionsbezug der mensch-
lichen Gottesliebe vgl Abaelards Römerbriefkommentar (PL 836 B Der Vorstellungs-
bereich des VO  - der Passıon Christi mot1ivierten und sich nachvollziehend ın s1e eintühlenden
eueschmerzes (gemäß dem Wort Bernhards Br 2 »Qqu1 Christo Compatiıtur,
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ebene her, sondern lein VO  - der inneren Beteiligung des Willens und (;emuts
her Nicht ob ich faktisch getoötet habe, ist ausschlaggebend, sondern ob ich töten
wollte und die 1ötung hätte vermeiden können. [DIie rage der Schuld culpa), die

Weıise gestellt wird, hängt allein der Intention des Handelnden Uun:!
der Bewußtheit se1Nes T’'uns.?5 (:anz analog fällt Bufßverständnis das HANlLZC
Gewicht auf die Änderung der inneren Willensrichtung, auf die Liebesintention
und das Schmerzempfinden der Reue, nicht wWw1e tfrüher auf die faktischen Bufslei
StUuNgenN. Wiıe der Begründung der Menschwerdung und Passıon Christi trıtt
auch der theologischen Analyse des Bußvorgangs der Gesichtspunkt des eNUg-
Cuns, der satisfactio, völlig hinter das Motiıv der Liebe zurück. Wır sehen die-
SC Beispiel, W1e€e intens1ıv 1mMm Jahrhundert die mystisch-aftfektive Theologie
eınes Bernhard mıt der intellektuell-scholastischen Theologie eiınes Abaelard
zusammenhängt, w1e stark das zentrale Liebesmotiv der einen Theologie auch

Lehrsystem der anderen dominiert. Reflektiert Bernhard als monastischer
Theologe ber die Erfahrung der Liebe, Abaelard als theologischer Dialektiker
ber die Logik der Liebe

Dabei 1St berücksichtigen, Abaelard frühscholastischen Trend
se1ines Zeitalters liegt, gerade auch mi1t seinem verinnerlichenden Bufßsverständnis.
Schon VOT hat die Schule Anselms VO 4a0 'um 1050-I11 17) den ersten

Jahrzehnten des Jahrhunderts den Akzent sehr auf den inneren Bußaffekt
der Reue verlagert, da{fß die folgenden (ijeneratiıonen und Schulen der schola-
stischen Theologie das schwierige Problem aufgeworfen Wal, welche Wirkung
eigentlich och der äußeren Buße, der poen1tent1a exter10r, bleiben solle, also der
Beichte VOT dem Priester, der priesterlichen Absolution VO  = den Sünden und der
(Genugtuung durch die VO Priester auferlegten Bufßswerke.?® [dDie Meınung schien
naheliegend und wurde 1200 auch Von manchen vertreten da{fß® m1t der

Compungitur«] wird freilich BufSverständnis der ersten Hältfte des ahrhunderts
ansatzwelse, danach bis ZU Ende des Jahrhunderts immer breiter entfaltet; vgl
AaO, 242-244, un unten e1ite 28-30.

25 Vgl Benton Aa' 2/E(»Guilt, shame, and intentlo0n« miıt Literatur; Armold ÄNGENENDT:
Deus, quı nullum ımpunıtum dimittit: e1in »Grundsatz« der mittelalterlichen
Bußgeschichte. Und dennoch i1st VON .Ott reden Festschrift Herbert Vorgrimler/
hrsg. VO:  - Matthias Lutz-Bachmann. F  3 BL,; 1994, 53 f; Seeberg: AaQO 3, 238

76 ZUT Bußlehre der Schule des Anselm VO:  - Laon vgl Ludwig HÖöpDL: Die Geschichte der scho-
lastischen lıteratur und der Theologie der Schlüsselgewalt. Teil Die scholastische Lıtera-
tur und die Theologie der Schlüsselgewalt VO  - ihren Anfängen bis ZULI Summa Aurea des
Wilhelm VO  - Auxerre. 1960, 6-45 (bes .6 8 38 zusammentftassend 376-380
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Liebesreue alle Schuld und Strafe abgetilgt sel, da{ß weder diesseitige Satistak-
tionswerke och jense1t1ige Reinigungsstrafen Fegefeuer mehr nÖöt1g selen.?7

Unter der Mehrzahl der frühscholastischen Schultheologen des und frühen
13 Jahrhunderts bildete sich folgender Konsens heraus: Das Entscheidende
der Buße geschieht bereits durch die wahre Liebesreue, die der Heilige (‚e1lst
Herzen des Sünders wirkt. Sobald der sündige Mensch diesen bitterlichen Schmerz
der Liebe empfindet w1e Petrus ach seinem dreimaligen Verrat empfängt
unmittelbar durch CO die Vergebung seliner Sünden, das heifst ihrer Schuld und
der ew1gen, höllischen Sündenstrafe.?8 Mıt dem Liebesmotiv der Reue 1st also
bereits die vollgültige Rechtfertigung des Sünders gegeben. Wer eınen derartigen
Reueschmerz, eiıne solche »VeTtTa contr1t10« seinem (iew1issen empfindet, hat
immer auch den demütigen Wunsch, das priesterliche Bußsakrament der Beichte
und Absolution empfangen und sich der kirchlichen Bußdisziplin unter-
werfen. Insofern 1st jede echte Reue auf die Schlüsselgewalt der Kirche bezogen.
Stirbt der Sünder aber diesem seelischen Zustand der Contr1ıt10, ehe der Kon-
takt Priester zustandekommt, dann 1st doch aufgrund der bereits vollzo-

inneren Versöhnung mi1t Gott [)as entscheidende Gewicht
Bußgeschehen liegt also NU. se1ıt dem Jahrhundert, nicht mehr auf der Vät-
ebene der satisfactio, sondern auf der Empfindungsebene der verwundenden, Lrau-
ernden Liebe Hıer entscheidet sich Seligkeit oder Verdammnis Hat doch Jesus,
w1e bei F est (und auf die Bußliebe deutet], der großen Sünderin
gesagt »„Ihre vielen Sünden sind vergeben, denn s1e hat jel geliebt.«?9 I1ese
Schwerpunktverlagerung VOoNn der Satisfaktion auf die Liebesreue rechtfertigt ZU-

gleich eiıne schon se1it längerem üblich gewordene Veränderung der kirchlichen
Bußpraxis. DIie priesterliche Lossprechung VO  w} der Sünde W ar vorverlagert WOT-
den. S1e jetzt Normaltfall nicht mehr w1e Frühmiuittelalter den

2 / Vgl ebd, 81 293
8 Das »Sobald« begründet Inan mıit der aus einer Kombination VO  } | D 33, und I8,

hervorgegangenen Sentenz »In QUACUMLGUEC hora ‚ator ingemuerıit, 110  - recordabor
In1quitatum e1US« |Gott spricht: »Zur Stunde, welcher der Sünder aufseufzt, will ich
seiner Vergehen nicht mehr gedenken«)]. Vgl ECRETUM GIRATIANI: De poenitentia, dist 1,
CaD (CORPUS L1URIS CANONICI/ begr VON Aemilius Ludovicus Richter. bearb VON
Aemilius Friedberg. 1879, 1165); Hödl Die Geschichte SI 96; hst AaQO, 56
mM1t 3 Diese Sentenz bleibt uch 1m Spätmittelalter ıner der klassischen Belege für
die unmittelbare Verbindung VO  w Reue un! Sündenvergebung.

29 Zur Verwendung dieser Stelle der Frühscholastik vgl Hödil Die Geschichte 336,
und Ludwig HÖDL;: BufßfÖe liturgisch-theologisch]. Westkirche Scholastische Bußtheo-
logie. Lexikon des Müittelalters 2, 39
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ten Bußprozeiß des Sünders einschließlich der genugtuenden Bufßwerke VOTAUS,
sondern lediglich die Bekundung der Reue und die Beichte. I] IIie durch den rie-
Ster auferlegte Satisfaktionsleistung bezieht sich dann och auf eın ZEW1SSES
Restquantum zeitlicher Sündenstrafe. Wer dieses Quantum nicht Lebzei-
ten abbüßt, mu{ CS unter verschärften Bedingungen jenseit1gen Fegefeuer til.
SCIL, ehe 1Ns Paradies gelangt.?° Entscheidende Bedingung aber dafß eın
Sünder und eine Sünderin überhaupt die ew1ge Seligkeit empfangen werden, sind
nicht irgendwelche Bußleistungen und Verdienste, sondern der Zustand ihres
erzens Moment des Todes ob S1e 1 Stand der Liebe C:OftF£ und damıit der
Reue ber ihre Sünden sind, äR1 der emotionellen Umlaufbahn Gott,
ober ob s1€e durch die Dommınanz der Selbstliebe der Umlaufbahn sich selbst
befangen bleiben.

dieser entscheidenden Zentralstellung der Gottesliebe ändert sich 1m Prin-
Z1p während des SaNnzch Mittelalters nichts. Den spätmittelalterlichen Menschen
WIT! einpraägsamer Weıise VOT ugen gestellt, da{ß$ Giottvater ihre Seelen
Moment des Todes, jede für sich einem persönlichen Gericht, ach dem Grund-
sSatz beurteilen WIT'! »Barmherzigkeit will ich all denen erzeigen, die mi1t wahrer
Reue VO  - innen scheiden.«3! Das W ar un: bleibt für römisch-katholisches
Verständnis se1it dem Jahrhundert der heilsentscheidende Punkt DiIie guten
Werke haben »M1UT« och den Effekt, da{f s1€e die zeitliche Strafe verringern
und die paradiesische Glückseligkeit vermehren.

Was sich der och: und Spätscholastik des bis Jahrhunderts und
der seelsorgerlichen Frömmigkeitstheologie des Spätmittelalters verändert, WIT'!
unNns deutlich,WWI1Tr VO Jahrhundert her einen großen Sprung machen
und auf die 1er etzten Jahrzehnte VOT der Reformation, auf den Zeitraum Z7W1-
schen 1480 und 2 blicken. Folgende Aspekte erscheinen IMNr besonders wich-
t1g, die heilsentscheidende Liebesreue Vergleich miıt der Theologie des
Jahrhunderts ansCH1LCSSCIHL und charakterisieren:

3 Zur und hochscholastischen Theorie des Fegefeuers, w1e s1e sich se1lt der zweıten Hälfte
des Jahrhunderts ausbildete, vgl Jacques LE (SOFE: DiIie Geburt des Fegefeuers (La nalssance
du purgatoi1re 1981]| (dt.))/ übers. VOIl Arıane Forkel. 1984.
So der ext 1ne€es Spruchbandes auftf inem VO  - Hans Holbein 508 gemalten Bild des
göttlichen Individualgerichts; vgl. Berndt Von der spätmittelalterlichen reformatio
TT Reformation: der Prozeß normatıver entrierung VO:  - Religion und Gesellschaft 1n
Deutschland. 54 1993|), 36 Der gleiche ext War uch auf einem Grabstein 1m hor
der Kirche des Nürnberger Franziskanerklosters lesen; siehe Ulrich SCHMIDT: [)Das ehe.
malige Franziskanerkloster in Nürnberg. Nürnberg IOL z I8
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DIe Gottesliebe, die carıtas, wirdnicht mehr, W1e bei Petrus Lombardus
(109 /1 10O00- I L60), dem einflufsreichsten Lehrer der Frühscholastik, miıt dem
kommen des Heiligen (ieistes der Seele des Menschen identifiziert.?? S1ıe 1st
nıicht mehr dieser Art VOI Gottunmittelbarkeit eintach eın Bewegtwerden der
Seele durch die Kraft des göttlichen Geistes, sondern S1€e 1st un als abe des
Heiligen (je1istes eine eıgene geschaffene Qualität der Seele, ihre grundlegende
habituelle Tugendform, die allen anderen Tugenden ihre liebende Ausrichtung
auf (Gott gibt.?3 Damıit aber wird die Gottesliebe stärker die Psyche des
Menschen hineingenommen, Ja sS1e Icann SOSar, bei Wilhelm VO  . Ockham \um
128E347 und seinen Schülern, völlig VO gnadenhaften Wirken des Heiligen
Ge1istes abgekoppelt werden. Ockhamisten wWw1e Gabriel Biel (t 149 5} können
SCI), da{ß der Mensch AUS natürlichen Kräften Akte der reinen Gottesliebe und
wahren Reue hervorzubringen vermag.?*“ 1 die me1lsten Theologen 5 0O be-
strıtten diese Möglichkeit, sahen also der Gottesliebe eiıne Wirkung der

die Seele des Menschen hineingegossenen und s1e umtormenden rechttferti-
genden Gnade Gottes. ber auch s1e betonten der Regel, der Sünder sich
durch strengung se1lner natürlichen Seelenkräfte auf den Empfang dieser (Sna:
de und damıit auf die wahre Gottesliebe und Reue vorzubereiten hat

Wıe ausgehenden Mittelalter überhaupt das Bild des leidenden Christus,
des erbärmlichen Schmerzensmannes, 1NSs Zentrum der Theologie und TOMM1S-
keit rückt,?5 WIT! auch die Gottesliebe des Menschen och intens1ıver und

PETRUS LOMBARDUS: Sententlae libris distinctae, lib D dist B CapD Quod Splrıtus
SAaNCTtus est Carıtas, ( Ua diligimus eum er proximum (dass Aufl Grottaferrata
(Romae] 197/71I, LA 25 143, 2,0]; dieser Art augustinischer Gnadenlehre, die siıch 1n der
Frühscholastik des Jahrhunderts nicht durchsetzen konnte, ber eın Indiz dafür 1st, dafß
TSTt 1n der ersten Hälfte des ahrhunderts die Vorstellung VO habituellen ormcharakter
der rechtfertigenden Gnade und Liebe ausgebildet wurde, vgl Artur Michael LANDGRAF:
Dogmengeschichte der Frühscholastik. Regensburg 1952, 220-237
Vgl Ebd II 141-219; Johann ÄUER: DIie Entwicklung der Gnadenlehre der Hochscholastik
mi1t besonderer Berücksichtigung des Kardinals atteo d’Acquasparta. eil Das Wesen
der Gnade 1942; Charles BAUMGARTNER; Paul 1IHON: Grace Dictionnaire de spiritualite
ascetique et myst1que 1967, OLF

Leift (3RANE Contra Gabrielem: Luthers Auseinandersetzung mi1t Gabriel Biel 1n der
Disputatio CONTra scholasticam theologiam 7/ übers. VON Elfriede Pump. Kobenhavn 962,
223-261; Heiko ugustinus OBERMAN: Spätscholastik und Reformation. Der Herbst
der mittelalterlichen Theologie (The harvest of medieval heology 1963| (dt.))/ übers. VO  w
Martıin Rumscheid und eNNIng Kampen. 196 5 39-14
Vgl Hamm !: Von der spätmittelalterlichen reformatio
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einer fast ausschließlichen Weise auf die irdische Gestalt des Passionschristus
bezogen. DIie auf se1ine leidende Liebe antwortende Liebe erweckt die Seele
SANZCIN Tiefe ihres Reueschmerzes; und diese wahre Reue Samıt len genugtuenden
Werken des Sünders soll nichts anderes seın als Mitleiden mi1t dem leidenden
STUS, Nachfolge Se1INES Kreuzweges und Gleichtörmigwerden mi1t se1iner Passıion.?°

[ iese unlösbare Verbindung VO  e Gottesliebe, Reueschmerz und innerem
Nachvollzug des Leidens Christi signalisiert eine wesentliche Veränderung
gegenüber der Stellung der Gottesliebe der Mystik des his E Jahrhunderts.
Für mystische Theologen w1e Bernhard VO  - Clairvaux War die Liebe Jesus,

menschgewordenen und leidenden Gottessohn, 1Ur die Stufe einem
mystischen Aufstieg, der ber alles Irdische und Sinnenhafte hinausführend
die Seele unmittelbar mıiıt der jenseıt1gen Geistigkeit des ew1gen Wortes vereıint.}7
Die Liebe ste1igt ber die reinigende, purgatıve Bufßebene des geistlichen Seutzens

ausgehenden Mittelalter hat hingegen, WCL1LN ich recht sehe, VO  '

einer derartigen Mystik spiritueller »Alpinisten« Abschied SCIHOINLLLLCINL Man Iceennt
ZWaTtT 1imMmMer och Stufen der Gottesliebe, einen Gradualismus ihrer Intensität,}°®

36 aTrtin FELZE: 1)as Verständnis der Passıon Jesu 1m ausgehenden Mittelalter un! bei
Luther. e1Ss und Geschichte der Reformation Festschrift für Hanns Rückert/ hrsg VO  u

Heinz Liebing und Klaus Scholder. 1966, 12/7/-134; etra SERGETS: Passionstheologie und
Passionsfrömmigkeit 117 ausgehenden Mittelalter: der Nürnberger Franziskaner Stephan Fr1-
dolin (gest. 1498] zwischen Kloster und Stadt 1998
Vgl Ruh: AaO, 2427 SI 242 »[Iie Vergegenwärtigung VO  = Christi Leiden ist für Bern-
ard immer 1Ur Ausgangspunkt, hat kaum igenwert.« /Zu den Stutfen der Liebe bei Bern-
hard vgl ebd, 229-2 (der Aufstieg der bräutlichen Seele VO Fußkuf(ß über den Handkufß
AD erein1gung mıiıt dem himmlischen Bräutigam Mundkufß vgl ben Anm 5[} Der
Fußkufß entspricht der demütigen Reuehaltung: »/Zuerst fallen WITr Füßen un! beweinen
VOT dem, der u1nls geschaffen hat, das, WAas WIT 'Übles] haben« (Bernhard VO  - Clairvaux:
Sermones UD Cantıca Cantıcorum 3y (5); Bernardus: pera Sermones Uup' Cantıca
Cantıcorum: 1-35 Romae 1957, E 6-8) uch den Stufenweg der »unNgestümen«
Gottesliebe der Schrift » De gradibus violentae Carıtatıs« des mystischen Theolo
SCH Richard VO  - St Victor (T nach AaQO, 387-395, ZUT ersten Stufe 389 » [ Iıe
ers Stufe, die der verwundenden Liebe, verrat deutlichsten das ovidische Vorbild. S1e
durchbohrt das HEerz: der feurige Liebespfeil durchdringt den £e15 bis 1nNs Mark [ieser
‚;brennt VOT Sehnsucht, erglüht 1ın der Inbrunst, odert, lechzt, stöhnt aus erzens-
grund, un! langgedehnte Seutzer brechen aus ihm«.«

35 Z dem für die mittelalterliche Theologie, Frömmigkeit und Kirchlichkeit charakteristi-
schen Gradualismus eın gegenüber der Alten Kirche und ihre neuplatonischen Impulse
noch verstärktes Denken ab. und aufsteigenden Stuten und Graden vgl Günther MOÜLLER:
Gradualismus. Deutsche Vierteljahrsschrift für Literaturwissenschaft un Geistesgeschich-
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doch bezieht 11a alle Grade der Liebe auf die innere Beziehung des schmerzvoll
reu1gen erzens leidenden Christus und auf eiıne lebenslange Ex1istenz des
Gleichgestaltetwerdens mi1t dem emarterten Menschensohn. Eıne solche Re-
duktion und Konzentratıon der mystischen Gottesliebe auf die »V12 purgatıva«
des aneignenden Mitvollzugs der Passıon dürfte ohl besonders charakteristisch

die Anleitungen Frömmigkeit VOT und ach sSeıin. | Iie bildende Kunst
dieser Jahrzehnte 1Sst ihrer Intention ach affekterregende und anleitende Veran-
schaulichung dieses passionsbezogenen Heilsweges vgl Abb.)

Be1 allem Gewicht, das auch Spätmittelalter ach w1e VOT auf das eNt-
scheidende Krıterium der Liebesreue fällt:; verlagert sich doch verglichen mi1t
dem Jahrhundert der Akzent wieder stärker auf die außere Iiımens1ion der
Buße, auft das Bußsakrament mıiıt Beichte und Absolution durch den Prijester und
auf die satisfaktorischen Werke. [)as hat verschiedene ründe IDie wachsende
Bedeutung des Gesichtspunkts der ausreichenden Satisfaktion und damıit der
vollständigen aller zeitlichen Sündenstrafen War wohl VOT allem eıne
Reaktion auf die se1t Ende des Jahrhunderts ausgestaltete Lehre VO Fegefeu-
er.>> IIDIie Furchtbarkeit der Fegefeuerstrafen wurde während des Spätmittelalters

EXZESS1IVEerT, detaijillierter und angsterregender Weıise ausgemalt*° und die Folge
WaTr eın angeheiztes Bemühen der Gläubigen, entweder durch eıgenes Genugtun,
VOT allem durch Fasten, Gebetsleistungen, Almosen und Stiftungen, oder durch
den auf VO  - Ablässen VOI dem Fegefeuer bewahrt werden und sofort ach
dem ode 1NSs Paradies gelangen. Je stärker sich das Fegefeuer nicht als heil

Läuterungsgeschehen, sondern als schreckenerregender Strafort der Vor-
stellungskraft der Priester und La1len bemächtigte, desto größere Bedeutung SC
WE die genugtuende Tat Allgemein 1st der Religiosität des ausgehenden
Mittelalters die Auffassung virulent, dafßß der Heilserwerb VO  - der Werken VeOI-

wirklichten (iottes- und Nächstenliebe abhängig ist, das heißt VO  = den guten
Werken ihrer Strafe abbüßenden und Lohn verdienenden Wirkung, Eıne 1INeT-

zantile Mentalıität kreist weni1ger den Himmelsschatz der gottliebenden See-
le als den „»Schatz der guten Werke«c.

1924|, 681-720; Berndt HAMM: Einheit und Vielfalt der Reformation der Was die
Reformation Z Reformation machte. In Berndt Hamm;,; Bernd Moeller; Dorothea Wende:
bourg: Reformationstheorien: e1in kirchenhistorischer isput über FEinheit und Vieltalt der
Reformation. C 1995, 69-71

309 Vgl ‚ıben
Aufsätze und Bilder 1n dem Ausstellungskatalog HIMMEL, HÖLLE, FEGEFEUER: das Jen:

se1ts Mittelalter, hrsg. VO:  = eter Jezler. 1994
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Lukas CRANACH Das Herz der dreieinigen Gottesliebe, 505 (Holzschnitt, 38,
28, Cm)]; artın Luther und die Reformation Deutschland: Ausstellung zum 50°
Geburtstag Martın Luthers/ veranst. VO Germanischen Nationalmuseum Nürnberg

7sarb mit dem Vereın für Reformationsgeschichte. 19823, 376-378 500]).
Das Bild ist eın Beispiel für die spätmittelalterliche entrierung auf die rettende €eSs-

liebe, die heilvolle Passıon Christi und die erbarmungsreiche » Virgo ater Marla«. DiIie
durch das Herz symbolisierte Liebe (xottvaters, die sich Leiden des gekreuzigten
Sohnes den hilfesuchenden Menschen schenkt, soll Herz MC die Wirkung des
Heiligen Geistes (die erdwärts züngelnden Flammen 1n der rechten erzhalite ZUT Ge-
genliebe entzünden (vgl X; 5}
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ber auch die priesterliche Schlüsselgewalt Gestalt der Absolution SC-
W anın se1it dem 13 Jahrhundert qQqUCI durch alle scholastischen Lehrrichtungen
eine Aufwertung.“ Vor allem der Schule des Johannes Duns Scotus
(um 126 S“a 308| erhielt eine Theorie der Absolutionsvollmacht großes Gewicht,
die, kurz formuliert, folgendes besagt: | dıe meılsten Menschen sind aufgrund ihrer
emotionellen Schwäche nicht AaZı1 der Lage, ohne Hilte des Buflssakraments
einer wahren Liebesreue, contrıt10, gelangen. Wenn sS1€e Priester kom-
INeN und ihre Sünden beichten, haben sS1e Ur einen unvollkommenen Reue-
schmerz, die 508. attrıtlo. Der Priester aber kannn dann durch die salkkramentale
Absolution, also durch seine Worte »EgO absolvo peccatıs tU11S« Ich spreche
dich los VO  3 deinen Sünden! die unvollkommene einer vollkommenen, wah.:
1C1 Reue wandeln. Kraft der Absolutionsworte kommt das Herz des Sünders
die rechtfertigende Gnade, durch die AUSs der attrıt1o die contr1ıt10 wird; und amıt
wird dem Sünder zugleich die Sündenvergebung, die rem1ss10 CCatorum, g -
schenkt, das heifßst die Befreiung VO  3 Schuld und ew1ger Verdammnis.4*? ESs liegt
also der Vollmacht des Priesters und der Wirkungskraft des Bußsakraments,
die innere Reueschwäche des Menschen durch eınen Impuls VO  - aufßen u..

gleichen und durch die agıe des kirchlichen Rituals Nu auf

41 Vgl Herbert VORGRIMLER: Buße und Krankensalbung. F BL,; 1978, 131-138 (Handbuch
der Dogmengeschichte; II1I Vorgrimler spricht Blick auf die höhere Einschätzung der
priesterlichen Absolution Von ıner »Wende der scholastischen Bußtheologie« 1
hundert (etwa bei Bonaventura, Thomas VOI quıno und ohannes Duns Scotus]). Das Neue
liegt darin, da 11a dem sakramentalen Vollzug ıne Wirksamkeit auf die Gnade der
CcCOontritıo zuschreibt.
Zr Reulehre der mittelalterlichen Skotistenschule vgl VOT allem die Arbeiten VO'  a} Heynck,

Valens HEYNCK: Zur Lehre VO11 der unvollkommenen Reue der Skotistenschule des
ausgehenden 15 ahrhunderts Franziskanische Studien 1937), 18-55 Vgl uch hst
AaQO, 7E 38, der ze1lgt, w1e diese Theorie der durch die Absolution sakramental übertormten
und überhöhten unvollkommenen Reuebemühung des Sünders offensichtlich mi1t Wilhelm
VO  - Auvergne (T 1249] beginnt Da{fß die Keue 11 1 Jahrhundert ZU Problem wird, sieht
hst einem unmittelbaren Zusammenhang mi1t 1inem rechtlich verfeinerten, tür Lalen
zunehmend unübersichtlich werdenden Normgefüge (ebd, 118) »„Wiıe sol1l eın Mensch Je-
mals wirklich spontan-unmittelbare Reue über eiıne 'Tat empfinden, die ‚.WäaT objektiv, BG
1L1EeSSCI1 den geltenden Normen, sündhaft ist, die ber als solche VONN sich aus ar nicht
erkennen kann, weil diese Normen jense1ts se1nNes Horizonts liegen?« zwischen dieser
Problematik eines rechtlich komplizierter werdenden Sündenverständnisses einerseılts und
der sakramentalen Umdeutung der Absolution sSamnıt der entsprechenden attritio/contritio-
Theorie andererseits wirklich eın unmittelbarer Zusammenhang besteht, wWw1e hst 1n seiner
perspektivenreichen Studie annımmt, bedarf noch weiterer Klärung den Quellen.
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die Ebene der rettenden wahren Liebesreue emporzuliften. Ne1it dem Jahrhun-
ert entstand e1ın massıver Sakramentalismus, der größeres Gewicht
gewınnen konnte, Je wen1ger der innerlichen Spiritualität des Menschen
Zzutraute.“° [)as deutliche, aber auch vieldeutige Interesse mancher Theologen
und Priıester, die effektive Vollmacht des lzirchlichen Amtes ihrer Geltung
geste1igert sehen, verband sich mi1ıt dem Sündenbewußtsein, den Angsten un!
Sicherheitsbedürfnissen der Gläubigen. Damıt SCWaNl die äaufßere Buße des
sakraments, der Bußwerke und der Ablässe wieder eiıne 7zunehmende Bedeu-

während gleichzeitige Tendenzen Verinnerlichung der ungebro-
chen VO Jahrhundert his Ende des Mittelalters weiterliefen und durch
die Mystik des E Jahrhunderts verstärkt wurden

E1ıne typische rage der Theologen des ausgehenden Mittelalters Wi WO

der erkennende, fühlende, wollende und handelnde Mensch als relig1iöses Subjekt
der Lage 1st, WE die ach dem Sündenfall verbliebenen natürlichen

Seelenkräfte his Außersten anspannt.“* /7/u welcher Art VO  D Liebe und Reue
ist der Mensch ohne das Ziehen des Heiligen (:e1lstes und ohne die das Herz
hineinströmende Gnadenkraft Gottes rähig? IDie Fragestellung ze1igt wohl, w1e
sehr den natürlichen, irdischen Lebensraum des Menschen als se1ine eigene,
selbständige Gestaltungssphäre wahrzunehmen lernt und den Blick auf sSCE1N welt-
liches Subjekt-Sein richtet. der Beurteilung der religiösen Fähigkeiten des
natürlichen, sündigen Menschen gehen die Meınungen der Theologen 500
aber völlig auseinander.

Blicken WITr auf die Spannweıite dieser einungen! Von der Auffassung der
Ockhamisten bereits die ede S1e trauen dem natürlichen Vermögen des
Menschen se1ner moralischen Freiheit ZU, Ciott ber alle Dıinge lieben und

einer wahren Reue gelangen.“ Also e1ın moralischer UOptim1ısmus, der
eigentlich nıicht mehr plausibel machen kann, WOZU der Mensch och eıner inne-

43 Ihre extremste Gestalt hat die Maximalisierung der Sakraments- und Ablaßwirkung 1m Kon-
ZUU minimalen Reuevermögen des Menschen bei dem ugustinereremiten ohannes

VO  - Paltz (T 1} erhalten, der Nnau der eıt Mitglied des Erfurter Klosterkonvents WAär,
als ihm Luther 1m Juli 505 beitrat; vgl Berndt Frömmigkeitstheologie Antang
des 16 ahrhunderts Studien ohannes VO  - Paltz und seinem Umkrreis. 1982, 266-29I1
Es 1st die für die spätmittelalterliche Theologie typische rage nach dem »facere quod

ESt« |Wwas kann der Sünder VOT (SOft erreichen, WEeN CUrL, Was seinen Kräften steht?];
vgl Heiko OBERMAN!:! Facientibus quod in est deus I8(8)  5 denegat gratiam: Robert
Holcot, an the beginnings of Luther’s theology HThR x 1962], 31/7-342

45 ben eıte 8 mıiıt
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111 Gnadenwirkung Gottes bedart.4° Die schärtste (‚egenposition gegenüber die:
SC ockhamistischen Bufverständnis vertraten VOT allem Theologen des Ordens
der Augustinereremiten, also des Ordens, dessen Erfurter Kloster der Junge
Luther 505 eiıntrat Von den Schultheologen und geistlichen Lehrern
se1Nes Ordens konnte Luther erfahren, der sündige Mensch aus natürlichem
Vermögen selbstsüchtigen Herzensregungen fähig 15 Er Icann also nicht

einem Gefühl der Gottesliebe und einer wahren Reue liebenden Mitvollzug
mi1it dem Leiden Christi gelangen, sondern einem Sündenschmerz 4AUsSs dem
egoistischen Motiv der Angst VOT Bestrafung. ergeht W1€e einem Verbre-
cher, der Galgen geführt WI1T'! und se1ne ntaten nicht 4A Uus Einsicht und
innerem Abscheu bereut, sondern aus Angst VOT dem Galgen SO ist jeder
Sünder ohne die rechtfertigende, zurechtrückende Gnade (iottes LLUT eıner
schäbigen »Galgenreue« (galgenrew| imstande. Yst die seinem Gemüt ankom-
mende barmherzige Liebe Gottes bringt 7zurück die Umlaufbahn (SOtt
rst ihre geistliche Gnadenkraft verwandelt einem wahrhaft liebenden
und reu1gen Menschen, der die Fuißstapfen Christi trıtt

ESs War unmittelbar VOT der Reformation VOT allem der Augustinereremıit Jo
hannes VOI)l Staupitz \um 1468-1524), der die völlige Gnadenhaftigkeit der Bufß
des Sünders VO  5 Anfang hbis Ende hervorhob.48 Staupitz WaTrT nicht 11UT der Ordens-
vorgesetzte und Lehrer Luthers, sondern auch sSe1INn Seelsorger und väterlicher
Freund.* Später hat Luther wiederholt Brieten Staupıtz und erinnernden

46 ıe Notwendigkeit des eingegossenen Gnadenhabitus begründet die ockhamistische Schule
her nicht VO. sündhaften Defekt der menschlichen Natur, sondern VO  5 der freien Selbst-
bindung CGottes her: (ZOTtt hat seliner absoluten Freiheit beschlossen, 11UTr solche kte der
es- und Nächstenliebe als verdienstvoll und genugtuend akzeptieren, die durch den
übernatürlichen Habitus der eingegossenen Gnade und Liebe formiert sind. der Liebesfähig-
keit des Menschen ändert sich ber durch dieses Eingießen nichts qualitativ-ethisch Wesentli-
hes Berndt Promiss1o, CTUmM, ordinatio: Freiheit und Selbstbindung .Ottes

der scholastischen nadenlehre 1977, 361-365
Adolar ZUMEKELLER: Erbsünde, Gnade, Rechtfertigung und Verdienst nach der Lehre der

Erfurter Augustinertheologen des Spätmittelalters. Würzburg vgl DERS Das ngenügen
der menschlichen Werke bei den deutschen Predigern des Spätmittelalters. KT3 8 I (1 59),
265-305.

48 Lothar Graf DOHNA; Richard WETZEL: Die Reue Christi: theologischen Ort der
Buß. bei Johann Vomn taupltz. Studien und Mitteilungen YARE Geschichte des Benediktiner-
Ordens und seliner Zweige 1983]|, 4.57-482
Zur Orlıentierung (mit Literaturangaben] über taupıtz und das Thema »Staupltz Luther«
vgl Wolfgang (GÜNTER:! ohann VOoONn taupıltz ca 1468-1 524). Katholische Theologen der
Reformationszeit/ hrsg. VON Erwin Iserloh. 1988, SEAn Lothar .raf |JOHNA:



Aussagen ber hervorgehoben, welche wegweisenden Einsichten dem
Alteren verdankte, der dann doch nicht seinen eigenen Bruch mi1t der Papstkirche
mitvollzog.°° Wır wollen die theologische Nähe der beiden und den Schritt
Luthers ber Staupitz hinaus etwas SCENAUCI anschauen, denn hier wird der
entscheidende Übergang VO  } der soteriologischen Zentralstellung der Gottesliebe

Mittelalter Zentralstellung des allein rechtfertigenden Glaubens der
Reformation VOT ugen geführt |)ies ist eın Stück theologischer Mikrohistorie
miıt weltgeschichtlichen Konsequenzen.

Als Luther Frühsommer 18 die ausführlichen Erläuterungen seinen
knappen 95 Ablafßßthesen publizierte, stellte dem Druck eın Begleitschreiben

Staupıtz VOILAUS, dem beschreibt, w1e der verehrte Pater VOT Jahren
eiInem völlig Bußverständnis verholtfen habe 5! urch seine Unterweisung
se1 das bittere Wort » B]_]_ße« (poenitentia] einem süßen geworden. Früher
habe nämlich offensichtlich unter ockhamistischem Iu{$52 Buße als

taupltz und Luther: ontinultät und Umbruch den Anfängen der Reformation. Pastoral-
theologie 1198 5), 4.52-46 55 Richard WETZEL: taupltz un! Luther. artın Luther: Pro-
bleme se1iner Zeit/ hrsg. VO  - Volker Press und ] dhieter Stievermann. 1986, 5'87l 1ne TeV1-
dierte Fassung siehe DERS taupıtz und Luther: Annäherung eine Vorläuter-Figur. BIPfKG
58 991 * 369-39 Ebernburg-Hefte 25 1991]), 41-67; Markus WRIEDT: Gnade und Erwählung:
iıne Untersuchung Johann VOl taupltz und Martın Luther. 1991

5 Luthers etzten Brief taupltz VOIl I September 1523 (WA Br 3 M7 56,
659| I> |DOKUMENTE LUTHERS ENTWICKLUNG/ hrsg. VO  - tto Scheel. Aufl 1029,
74|) taupıtz ist derjenige, » qUECIN prımum cCepl evangelii lux de tenebris splendescere

cordibus NOStr1S« (vgl 4I 6]; Luther Graf brecht VO  5 Mansteld Februar
1542 (WA Br 9, 627, 21-2) 3716|] > Dokumente Luthers Entwicklung, 167 461]) »Jnnn
disen gedancken der anfechtungenAussagen über ihn hervorgehoben, welche wegweisenden Einsichten er dem  Älteren verdankte, der dann doch nicht seinen eigenen Bruch mit der Papstkirche  mitvollzog.s° Wir wollen uns die theologische Nähe der beiden und den Schritt  Luthers über Staupitz hinaus etwas genauer anschauen, denn hier wird uns der  entscheidende Übergang von der soteriologischen Zentralstellung der Gottesliebe  im Mittelalter zur Zentralstellung des allein rechtfertigenden Glaubens in der  Reformation vor Augen geführt. Dies ist ein Stück theologischer Mikrohistorie  mit weltgeschichtlichen Konsequenzen.  Als Luther im Frühsommer 1518 die ausführlichen Erläuterungen zu seinen  knappen 95 Ablaßthesen publizierte, stellte er dem Druck ein Begleitschreiben  an Staupitz voraus, in dem er beschreibt, wie der verehrte Pater ihm vor Jahren zu  einem völlig neuen Bußverständnis verholfen habe.‘* Durch seine Unterweisung  sei ihm das bittere Wort »Buße« (poenitentia) zu einem süßen geworden. Früher  habe er nämlich — offensichtlich unter ockhamistischem Einfluß‘ — Buße als  Staupitz und Luther: Kontinuität und Umbruch in den Anfängen der Reformation. Pastoral-  theologie 74 (1985), 452-465; Richard WETzeEL: Staupitz und Luther. In: Martin Luther: Pro-  bleme seiner Zeit/ hrsg. von Volker Press und Dieter Stievermann. S 1986, 75-87; eine revi-  dierte Fassung siehe DERs.: Staupitz und Luther: Annäherung an eine Vorläufer-Figur. BIPfKG  58 (1991), 369-395 = Ebernburg-Hefte 25 (1991), 41-67; Markus WRIEDT: Gnade und Erwählung:  eine Untersuchung zu Johann von Staupitz und Martin Luther. MZ 1991.  50 Vgl. z. B. Luthers letzten Brief an Staupitz vom 17. September 1523 (WA Br 3, 155, 6 - 156, 8  . [659] £ DOKUMENTE ZU LUTHERS ENTWICKLUNG/ hrsg. von Otto Scheel. 2. Aufl. TÜ 1929, 30  [74]): Staupitz ist derjenige, »per quem primum cepit evangelii lux de tenebris splendescere  in cordibus nostris« (vgl. 2 K 4, 6); Luther an Graf Albrecht von Mansfeld am 23. Februar  1542 (WA Br 9, 627, 21-25 [3716] £ Dokumente zu Luthers Entwicklung, 167 [461]): »Jnn  disen gedancken oder anfechtungen ... ich etwa [einst] auch drinnen gestecket, Vndt wo  mihr D. Staupitz, oder viel mehr Gott durch Doctor Staupitz, nicht heraus geholffen hette,  so were ich darinn ersoffen vndt langst in der helle.«  51 Luther an Staupitz am 30. Mai 1518 (WA ı, 525-527 £ Dokumente zu Luthers Entwicklung,  9-11 [18]); dazu Wetzel: Staupitz und Luther: Annäherung ..., 374-385.  52 Da Luther bekanntlich auf seinem theologischen Ausbildungsweg stark durch den Ockha-  mismus Gabriel Biels geprägt worden ist, bezieht sich der folgende Rückblick aus seiner  »Enarratio Psalmorum LI »Misere mei Deus« et CXXX >De profundis clamavi«« von 1538  offensichtlich auf den Kontritionismus der Biel-Schule (vgl. oben Anm. 34): »Hac doctrina  [scil. de contritionibus et attritionibus] sane ita sum ego in scholis corruptus, ut vix magno  labore, Dei gratia, me ad solum Auditum gaudii [Ps. 51, 10] potuerim convertere. Nam si  expectandum e€eo usque est, donec sufficienter conteraris, nunquam pervenies ad auditum  gaudii. Id quod in monasterio magno cum dolore saepissime expertus sum, sequebar enim  hanc doctrinam de contritionibus« (im Gegensatz zur skotistischen doctrina de attritionibus]};  WA 40o, 411, 36 - 412, 17 £ Dokumente zu Luthers Entwicklung, 95, 11-16 (241).  35ich twa einst| uch drinnen gestecket, ndt
mihr taupILltz, der viel mehr Gott durch Doctor taupltz, nicht heraus geholffen hette,

WEeEIC ich darınn ersoffen vndt langst der helle.«
©L Luther taupıtz Maı SI8 (WA L 525-527/ Dokumente Luthers Entwicklung,

O=E1 ); dazu Wetzel: taupltz und Luther: Annäherung 374-355
Da Luther bekanntlich auf seinem theologischen Ausbildungsweg stark durch den ckha-
M1SMUS Gabriel Biels geprägt worden 1St, bezieht sich der folgende Rückblick a4Uus seiner
» Enarratıo Psalmorum LL ‚Misere mel Deus:« et ‚e profundis clamavic« VO  z 538
offensichtlich auf den Kontritionismus der Biel-Schule (vgl. ben 34} „Hac doctrina
Iscil de contritionibus et attritionibus| S4ad1llc ita SUINM CSO scholis COFIrTupTtUS, ut V1X MagnOo
labore, De1l gratla, ad solum Auditum gaudii |Ps „a 1O| potuerım CONVertere. Nam 1
expectandum qU! est, donec sutfficienter conterarıs, QqU: perven1es ad auditum
gaudii. quod monaster10 MagnO CUIM dolore saepı1ssıme SUNN, sequebar en1ım
hanc doctrinam de contritionibus« (im Gegensatz skotistischen doctrina de attritionibus!l;

I, 411I, 36 412, T: Dokumente Luthers Entwicklung, 95, DIT6 241)
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etrIwas Erzwungenes und mühsam Abgerungenes verstanden, als Anstrengung und
Leistung miıt dem jel der wahren Liebesreue, der Beichte und der genugtuenden
Werke. Staupiıtz aber habe die ugen dafür geöffnet, Was echte Buße wirklich
1st (1 da{fß die Liebe Giott und seiner Gerechtigkeit nicht ihre Vollendung
bildet, sondern ihren Ausgangspunkt, eiıne Liebe, die nichts Angestrengtes hät,
sondern sich der Begegnung miıt dem Leiden des »süßesten Erlösers« verdankt;
(3 Buße biblischen Sinne nicht VO JIun des Menschen her verstehen
ist, sondern eine grundlegende Umkehr der Gesinnung und der efühle des Men-
schen meınnt, eıne »transmutatıo menti1ıs et affectus«; [3 diese existentielle
Richtungsveränderung nicht C1S des Menschen ist, sondern Gnade Gottes,

gesagt nicht eın Sich-Verändern, sondern ein Verändertwerden.
Vieles, Was Luther hier als eiInNne durch Staupıtz geschenkte freudige Ent-

deckung der wahren, biblischen Bufs beschreibt, INAaS u1Nls bestimmte Zuge
der Umorientierung des Bufverständnisses Jahrhundert eriınnern: W1€eE da-
mals der Akzent VO  5 der aufßeren Tatebene der enugtuung auf den inneren
Bußaffekt der Reue verlagert wurde, w1e diese Reue VO Impuls der Liebe (:ottes
und der erwidernden Liebe des Menschen her verstanden und 1m Geschehen der
Menschwerdung und Passıon Christi verankert wurde Der Wandel des
hunderts hing ebenso mit einer Augustinrenaissance ZUSaININEN, w1e 111a die
theologischen Einsichten e1ınes Staupitz und Luther VO  . der Augustinrenalissance
ihres Zeitalters her verstehen mu{(ß. 53 uch sS1€e hatten sich ihrer Zeit mıiıt FOT-
iIiNnenNn einer »archaischen«, tat- und tarıffixierten Frömmigkeit auseinanderzuset-
D  =) Wie ach 1L 100, WarTt auch 1500 der »Wahre«, biblische S1INnn VOIN

»poenıtentla« wieder entdecken. ber das hieß doch 1m Spätmittelalter
anderes als Abaelards und Bernhards Zeiten. Zieht iNan nämlich Staupitzens
Predigten und Traktate A4AUus den Jahren VOT der Retormation Vergleich heran,
dann ist der große AbstandZAutbruch des Jahrhunderts unübersehbar.

Für die Theologen des Hochmittelalters War 65 überhaupt keine Tage, da{fßs die
durch Gottes CGielist 1m Herzen des Sünders geweckte Liebe seinem Leben Kräfte
der geistlichen Wandlung und Vervollkommnung und da{fß daher auch
eın unmittelbarer innerer Kausalzusammenhang 7zwischen Liebesreue, Sündenver-
gebung und Rechtfertigung besteht. Staupitz dagegen hat als autmerksamer Seel-
SOTSCI die spirituelle Desillusionierung des ausgehenden Mittelalters besonders

y3 Vgl Heiko OBERMAN: Werden un Wertung der Reformation: VO Wegestreit ZUTII1 Glau-
benskampf. TU 197/7,; 82-140 (Augustinrenaissance spaten Mittelalter); ZUTr August1n-
renalssance des Jahrhunderts vgl ben
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intens1vV sich aufgenommen und seinem radikalen Augustin1ismus gnaden-
theologisch verarbeitet. Der völligen Erbärmlichkeit und geistlichen Armut des
Menschen stellt das überreiche Erbarmen Gottes Jesus Christus gegenüber.**
/ war 1st auch der Meınung, die Seele des sündigen Menschen durch das
Geschenk der verwandelnden Gnade eiıner wirklichen Liebesreue geführt wird.
Ja, jedem Menschen, der das Kraftfeld der Passıon Christi SCZOSCH wird, wider-

die geistliche Wiedergeburt wahrer Gottesliebe und echtem Reueschmerz.
ber diese Menschenreue ist, W1e Staupitz gleichen Atemzus betont,
erbärmlich klein, s1e aufgrund ihrer eigenen Gefühlsqualität überhaupt nicht

eine Sündenvergebung heranreichen kann.5 Nur weil der unendlich wertvolle
stellvertretende Reueschmerz Christi (Garten Gethsemane, das seelische Le1-
den seiner Passıon (das den leiblichen Schmerz Kreuz bei we1ıtem überboten
habe), alle Unzulänglichkeit unserer menschlichen Reue ausgleicht, gibt den
Kausalzusammenhang zwischen der Liebesreue des Sünders und der Sündenver-
gebung. Allein durch Christi Passıon WIT: die menschliche Liebe (ott-
gehoben. Nur Icann sS1e e1iINne rechtfertigende und rettende Liebe se1n.>° Völlig
abwegig 1st den ugen VO  3 Staupitz die zeitgenössische Vorstellung, da{fß durch

Vgl den Anfang gedruckten (aus den Nürnberger Adventspredigten VOI 16 hervorge-
gangenen| Traktat des Johann VON STAUPITZ: Libellus de exsecutione a4eternae praedestinatio-
nis/ hrsg. Von Lothar raf Dohna; Richard Wetzel. B; 19/9, $ 64| »Ego a1dmiıror
CONıuUuNctionNem SUTININAC misericordiae CU SUTLLINLA mi1iser1a.«
Vgl Johann VO STAUPITZ: Salzburger Predigten 520, Codex S} eter 8I Pr 6I 96”-977
zit. nach Dohna; Wetzel: Die Reue Christi, 4.66 »O me1in ZOT, w1e aın klaine d  o i1st
um b mich bei mir|, das ich 2a1n missfallen umb meın sündt hab und TAaur rüber.«

56 die Fortsetzung des Staupilitz- Ll’extes VO  - Christus antwortet diesem Sünder,
der gewiß eine echte Reue aus Liebe ott hat, ber die lebenslange Armseligkeit und
Unzulänglichkeit se1ines Reueschmerzes weiß, indem der Gottessohn auf se1ine eigene Reue
11 .arten Gethsemane verweılst. S1e soll dem Sünder als vollkommene, unendlich wert-
volle, stellvertretende Reue zugee1gnet werden, Wenn 1LLUT seinen eigenen Schmerz auf
diesen Schmerz Christi bezieht: »Nain, naln, fleuch 1Uer meinem herzenlaid und zeuchs

dich, ist die sündt schon volkömen CrCUL«; zıtiert nach Dohna; Wetzel: AaQO 466
Vgl uch den theologisch noch ergiebigeren ext ıner Predigt über die Reue, die taupltz
während der Fastenzeit 517 Nürnberg gehalten hat und die einer Aufzeichnung des
Nürnberger Ratsschreibers Lazarus Spengler (11479-1 34) überliefert 1St; Von Staupitz. Sammt-
liche Werke i 5-109, bes 16 (da{ß der Mensch se1ne Reue die Reue Christi »ergrunden«,
das heißt ihr den rund für die Vergebung der Sünden finden muß Zum Verhältnis VOIl
Reue des Menschen und Reue Christi bei taupitz w1e ZUIMN analogen Verhältnis VO'  w} Ver-
dienst des Menschen und Verdienst Christi vgl generell Dohna; Wetzel: AaO, passım,
und Hamm : Frömmigkeitstheologie 238-243
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die des Bufssakraments en egozentrischer Sündenschmerz w1e die angst-
olle Galgenreue eine echte Liebesreue umgewandelt werden kkönne.57 Eine
CeSINNUNG, die den Namen » Buß C« verdient, Iannn der herzlichen (:ottes-
liebe zentrales Ausgangsmotiv haben; aber 1st die des stellvertreten-
den Leidens Christi, die diese wahre Liebesreue des Menschen erst w1e Staupıtz
sa eiıner »SCNUSSAMECN« Reue macht, das heifßst eiIner Reue, die dazu
ausreicht, »genügend« ist, die göttliche Vergebung für alle Sündenschuld und
-strafe empfangen.*® Bildlich gesprochen: Nur weil WIT Menschen mi1t Uunn-

zleinen Liebesaffekt auf die Schultern der großen Liebe und des großen
Leidens Christi stellen können, kannn sich ungenügende Reue
doch einer sündentilgenden Reue werden. den Schultern des Rıesen Chri-
STUS Izann die zwergenhafte Menschenreue den Himmel erreichen.°

(ienauhier liegt aber auch der entscheidendef dem Lutherber den
typisch spätmittelalterlichen Horızont eines Johannes VO  = Staupıtz hinausgeht.

Typisch spätmittelalterlich ist die rage ach der ausreichenden Buße Wel-
che und welches Quantum Reue, Beichte, Satistaktionsleistungbzw Abla{ß.
erwerb ist notwendig und »SCHNUSSAIN « für die Tilgung VO  - Sündenschuld und
ew1ger WI1e zeitlicher Sündenstrafe? Welcher Hilten bedarf der Sünder, damit

7zumindest eın Funke jener wahren Gottesliebe, jenes Liebesschmerzes der
wahren Reue aufglimmt, ohne die Ende niemand Heil gelangt? Und

Von taupıtz: Nürnberger Predigt über die Reue (wie .ben Anm 56]; ders Sämmtliche
Werke L, 16 Die Galgenreue, deren Eigenart darin besteht, s1e auf »des menschen
NUutz und schaden« bezogen ist, »1St UNNutZ und alle frucht«

58 Ebd E, 16 Durch die »schmerzen, 1CW und traurigkeit seligmachers« wird die rechte
Liebesreue des Menschen »„allererst angezundet und lebendig gemacht und dan abtilgung

sonden 1L1CT dann PCNUSSAIN«, taupltZz denkt hier, wıe aus dem ontext und seinen
anderen Schriften hervorgeht, eine zweitache Wirkung des Reueleidens Christi Zum
ınen entflammt als innere Gnadenwirkung die erwidernde Reue des Sünders; ZUI1I1
dern ergänzt durch seinen unendlichenWert Von ulßen alle Unvollkommenheit dieser mensch-
lichen Reue, sıe dann Blick auf die Vergebung der Sündenschuld und -strafe »mehr
als NUSSAaILL« 1st Die sündentilgende Valenz der Reue ist Iso eiıne VO  - ußen Christi
willen VOIL Gott zuerkannte Wertigkeit. Vgl Hamm Frömmigkeitstheologie e 240-243,
und auch die folgende
Das »Genügende« der Reue ist sSomıit die zugee1gnete Reue Christi, VOIl der taupiltz (Sämmt-
che Werke 1, 16] Sagt »I Dieser schmerz und berewung Christi, WITr uUulNlscI > darein
ergrunden, ist abwaschung YNer misssethat ‚Un  328! und Ve. VOo. ausrel-
chend|, moglic| WEEIC, das ausent welt 1, das sS1e durch diese engstliche plut-
schwaissung Christi Luk. 2 44| lrer sonden entledigt wurden.« Der Vergleich mi1t den
Schultern des Riıesen ist nicht aus den Quellen ZCNOMNMUNCN.
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wodurch WIT'! diese echte Reue z rettende Reue? Als Luther Ende Maı 18
Brief Staupıtz ber die wahre Bufßs schrieb stellte sich überhaupt

nicht mehr die rage ach der ausreichenden »SCHNUSSaIMNCI« Buße und Reue 60

uch EeINStT VO  W dieser rage ausgegangen,°®! aber die Radikalität
Sündenerfahrung und Begegnung MI1T der Souveränıtät des freien göttlichen Er-
barmens hatten der Erkenntnis geführt und 1IININET die Qualität
der Gottesliebe und des Reueaffekts SC Ikann die den Menschen der
Sündenvergebung teilhaftig werden läßt und VOT der Verdammnıis bewahrt
Bufße welcher Form auch 111er und auf welcherlei Schultern auch 1MmMer

(also auch die Liebesreue die sich auf die Reue Christi stützt| Iannn Blick auf
Sündenvergebung undhimmlisches Heil ausreichende und rettende Buße SC

[ JDer Friede des angefochtenen Gew1lssens 1ST daher auch nicht auf S1C gründen 62

Freilich Gerade weil Luther die lebenslange sündhafte Perversion des Men-
schen EerNSsSt N1ıMMT Ikann sich auch kein Christenleben ohne den Schmerz
echter Bufse vorstellen; und damıit IMNE1NT der Mensch das Ende
CISCHNCIN religiösen Möglichkeiten Sicherungen und Gewißheiten kommt
sich demütig als Bettler IN1T leeren Händen VOT Gott wahrnimmt®? und
SC111C Sünden herzlich leid sind Der Brieft Staupıtz WIC wichtig Luther

60 Luthers Polemik die Fragerichtung des »Satıs CONtfrıtum CSSC« der »SCNUSSAINCIL«
Reue (geraume eıt VOT dem Brief taupltz geschriebenen! Erläuterung der 38
Ablaßthese Nicht auf den »fervor CONIT1E10N1S« komme bei der Rechtfertigung des Sünders
A, sondern auft die „fides absolutionis« Wie uch 1LI1LINET deine Reue stehen INag
(»quUicquid S1t de CONITILIONE tua«), WIC »ungenügend« S5S1C uch 1St kommt Hein auf den
Glauben das Vergebungswort Christi durch den Priester] 594, 595,

105, 16 105, 106 I
6I den bereits ben zıtlierten Rückblick Luthers aus dem Jahre 38 der aNSEetzZt

bei der 1nst uälenden rage »Utrum fuerit CONTrit10 sutficiens« 41 E
Dokumente Luthers Entwicklung, 9 J 27 241

6, Vgl die (wohl Frühsommer I8 entstandenen| Thesen Luthers » Pro verıtate inquirenda
et 1moratıs CONSCIENTUIS consolandis conclusiones« E 29] 630 633, These I8
(631 23 »Super cCONtrıtıonem edificantes d  CcINHN ‚Uup' ar cnNam, id est ‚Uup' ODUS
hominis fidem dei edificant« un! Thesen und (63I, »& Remiss1io culpe 110  3 Nnıtıtur
CONfFfT1L10N1 peCcatorIı1s, He officio aut potestatı sacerdotis nNnnıtıtur pOt1US fidei qUeE est
verbum Christi dicentis Quodcunque solveris etCc Vgl dazu die Interpretation VO  w Oswald
BAYER: Prom1iss10o0: Geschichte der reformatorischen Wende Luthers Theologie EO£T:
164-202, bes 182-202.

63 die berühmten Worte des einst1gen Bettelmönchs Luther auf etzten Zettel und
dazu Heiko OBERMAN: Wır SC111 pettler. Hoc est VeTrTUuM Bund uınd Gnade ı der Theologie
des Mittelalters und der Reformation PE 78 1967), 232 252
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zsolche Herzensbuße 1ST WIC auch berühmten Thesen
zderartige wahre Buße und wahre Reue 64 ber das Entscheidende

Vergleich IN1T dem Mittelalter 1ST doch da{ß dieser cchte AUsSs der Liebe (3
kommende Bußschmerz ugen keine rechtfertigende und rettende also
gerade keine »SCHNUSSaINLC« Bufß 1ST 65 Ist S1C doch gerade das Eingeständnis des
Menschen, absolut nichts eil beitragen Ikxönnen nicht einmal das
male Fünklein C11165S Liebes und Reueatftekts [)as 1ST für Luther nicht subjek-
(1vVve demütige Frömmigkeitsattitüde C111C5S5 seufzenden Ich sondern objektiv lehr
haft ormulierende Realität er Mensch grofß SC111C Gottesliebe und SC

Sündenschmerz auch SC 1Nas, kannn wirklich ifrommen Affekten eben-
SOWCILU8 WIC mi1t moralischen Aktivitäten irgend ettung
beisteuern »Hoc est verum! «®

Luther hat das während der his e1INeTr allmählichen Ablösung
VO  = der mittelalterlichen Spiritualität der Gottesliebe und Liebesreue theologisch

auf den Punkt gebracht die mittelalterliche Zentralstellung der Liebe
durch die Zentralstellung des Glaubens 67 Dabei bei SEC1IT
Glaube und Reue mehr und mehr auseinander 68 Der Glaube bleibt Z W al M1 der

64 Vgl aus der »J )isputatio PIO declaratione V1Irtutıis indulgentiarum« VO 31 Oktober AL
These »Mane ltaque pCHNa donec IMNAane odium SUul 1d est penıtent1a vera intus)

scilicet qU' ad intro1tum FICH1I11L celorum« und These »Contr1ition1s verıtas I1
er IMat VEeEN1arunl au largitas relaxat er odisse facit saltem OCCASI!  < 23 3 16
235 16 f C Y .6 .8 5y B7 StA 176 ın f LSO 131 Be1 der Deutung der 0N Thesen
1St beachten, S1C nicht VOI1 der Rechtfertigung lund daher uch nicht VOI11 Glauben)],
sondern VOI11 Ablafß ‚und daher VO  w Bufße und Reue] handeln [)as heifßst Luther will ihnen
nicht tröstlich darlegen, WIC der Sünder die Gnade und Gerechtigkeit Christi kommt
sondern provokativ und scharf aufleuchten lassen WIC sich der Sünder aufgrun der PC-
schenkten Gnade und der Nachfolge Christi dem Ernst des Bufßlebens IN1T SC1NECT De
struktion mensSsC.  er Möglichkeiten und Sicherheiten aUuUSSetz und sich daher dem Flucht-
WC? MLE trügerischen Gnaden un! Heilssicherheit verweıigert
Vgl die /ıtate AUS » Pro verıtate conclusiones« oben 67 und Anm 69

66 Vgl .ben Anm 63 Schon Luthers erster Psalmenvorlesung en die Aussageebenen der
subjektiv-existentiellen Gebetshaltung VOT .Ott (der humilitas] und der lehrhaft verobjekti-
vierten Wahrheit und denselben modus loquendi ININEN vgl Berndt HAMM War:

wurde für Luther der Glaube ZUE Zentralbegrif; des christlichen Lebens? In Die frühe
Reformation Deutschland als Umbruch wissenschaftliches ympos1ıo0n des Vereins für
Reformationsgeschichte/ hrsg VOIl Stephen Buckwalter; Bernd Moeller 1998 LO
127

67 So bereits ı den »„[JIDictata ‚UPp| Psalterium« A*- [ Yı vgl Hamm eb  Q
68 Diese Entwicklung ist erstmals ı der zweıten Hältfte VOIl Luthers Römerbriefvorlesung



Reue verbunden CS gibt keinen Glauben Christus ohne den Schmerz der
Bufße®? aber der Glaube selbst verliert den Schmerzcharakter und gewıinnt

Luther den Charakter des OSsten, freudigen Vertrauens, das sich das
Verheißungswort des Evangeliums klammert, jene biblische Verheißung, die
MIr persönlich verspricht: Iır sind eıne Sünden vergeben. Luther ersetzt also die
mittelalterliche Verknüpfung VO Liebesreue und Sündenvergebung durch die
Verbindung des Glaubens mi1t dem Vergebungswort. Was heißt das aber? Ist nıcht
Glaube Sinne Luthers eine Art VO  - radikaler Gottesliebe, W auch nicht
mehr schmerzliche Liebesreue, aber doch ireudige, getroste Liebe CO
Glaube 1st doch, W1e immer wieder Sagt, eın herzliches Vertrauen auf Ciottes
rettende Güte, auf sSeın bedingungsloses Erbarmen Jesu Christi willen. Kann
dann dieser Glaube anders verstanden werden als e1ın Durchwärmtwerden des
(Gsemuüuüts durch die Kraft des Heiligen Ge1lstes und als EINeEe vertrauensvolle L1ie-
be, die gerade darın und Sal Liebe ist, da{ß s1e alles VO  = C Aft erwartet und
alles VO  5 empfängt?7°

beobachten; vgl Matthias KROEGER: Rechtfertigung und Gesetz Studien ZUT Entwicklung
der Rechtfertigungslehre beim Jungen Luther. C6 1968, 52-163 Zum Abschluf ist diese
Entwicklung den » Pro verıtateReue verbunden — es gibt keinen Glauben an Christus ohne den Schmerz der  Buße® —, aber der Glaube selbst verliert nun den Schmerzcharakter und gewinnt  für Luther den Charakter des getrosten, freudigen Vertrauens, das sich an das  Verheißungswort des Evangeliums klammert, an jene biblische Verheißung, die  mir persönlich verspricht: Dir sind deine Sünden vergeben. Luther ersetzt also die  mittelalterliche Verknüpfung von Liebesreue und Sündenvergebung durch die  Verbindung des Glaubens mit dem Vergebungswort. Was heißt das aber? Ist nicht  Glaube im Sinne Luthers eine Art von radikaler Gottesliebe, wenn auch nicht  mehr schmerzliche Liebesreue, so aber doch freudige, getroste Liebe zu Gott?  Glaube ist doch, wie er immer wieder sagt, ein herzliches Vertrauen auf Gottes  rettende Güte, auf sein bedingungsloses Erbarmen um Jesu Christi willen. Kann  dann dieser Glaube anders verstanden werden als ein Durchwärmtwerden des  Gemüts durch die Kraft des Heiligen Geistes und so als eine vertrauensvolle Lie-  be, die gerade darin ganz und gar Liebe ist, daß sie alles von Gott erwartet und  alles von ihm empfängt?7°  beobachten; vgl. Matthias KROEGER: Rechtfertigung und Gesetz: Studien zur Entwicklung  der Rechtfertigungslehre beim jungen Luther. GÖ 1968, 152-163. Zum Abschluß ist diese  Entwicklung in den »Pro veritate ... conclusiones« (vgl. oben Anm. 62) gekommen. Dies  wahrzunehmen, muß keineswegs bedeuten, daß man - mit Oswald Bayer — erst in dieser  Thesenreihe den ersten reformatorischen Text Luthers sieht.  69 Vgl. »Pro veritate ... conclusiones«, These 40: »Finge casum (per impossibile) sit absolvendus  non contritus, credens tamen sese absolvi, hic est vere absolutus« (WA I, 632, 28 f). Luther  kann sich also keinen Rechtfertigungsglauben ohne gleichzeitige, mit dem Glauben unlösbar  verbundene echte Liebesreue vorstellen (»impossibile«!); doch will er mit der These sagen,  daß nicht die Reue, sondern der Glaube die rechtfertigende Vergebung der Sünden empfängt.  Kein Glaube ohne Reue, aber keine contritio iustificans!  79  Zum Bild des »Durchwärmtwerdens« vgl. Luthers Predigt vom 9. Juni 1532 über die Liebe  Gottes zum Menschen: »Denn es nicht möglich ist, wer solch fewr seiner liebe fület, das er  nicht auch solt ein wenig davon erwermet und entzündet werden«; WA 36, 429, 28-30 (aller-  dings ohne Erwähnung des Glaubensbegriffs). Vgl. gelegentliche Formulierungen Luthers,  die das Wesen des Glaubens und seine »Lust« als Gottesliebe charakterisieren, z. B. im  Traktat »Von der Freiheit eines Christenmenschen«, $ 21: »die seel durch den glauben reyn  ist / vnd gott liebet«, 8 27: »also fleusset auß dem glauben die lieb vnd lust zu gott«, $& 20:  »vnd stett alle seyn [des Glaubens] lußt darynn / das er widderumb mocht gott auch vmbsonst  dienen ynn freyer lieb« (da Glaube selbst dankbare Gottesliebe ist, besteht seine Lust darin,  Gott - und dem Nächsten — in Liebe zu dienen); StA 2, 287, 24 £; 299, 14 £; 287, 9 £= WA 7, 30,  36 £; 36, 3; 30, 21 f. Zum Charakter des Glaubens als Liebe zu Gott vgl. auch Luthers Predigt-  postille WA ı01 ı, 73, 8 £; 102, 11; 260, I5 f; 1012, 187, 25. Vgl. auch unten Anm. 73 (Elert)  und Peter MAnns: Fides absoluta — Fides incarnata: zur Rechtfertigungslehre Luthers im  Großen Galater-Kommentar. In: Reformata Reformanda = Festgabe für Hubert Jedin/ hrsg.  41conclusiones« vgl ben 62 gekommen. Dies
wahrzunehmen, mu{(ß keineswegs bedeuten, da{fß 1114l mıiıt Oswald ayer TSt 1n dieser
Thesenreihe den ersten reformatorischen ext Luthers sieht

69 » Pro veritateReue verbunden — es gibt keinen Glauben an Christus ohne den Schmerz der  Buße® —, aber der Glaube selbst verliert nun den Schmerzcharakter und gewinnt  für Luther den Charakter des getrosten, freudigen Vertrauens, das sich an das  Verheißungswort des Evangeliums klammert, an jene biblische Verheißung, die  mir persönlich verspricht: Dir sind deine Sünden vergeben. Luther ersetzt also die  mittelalterliche Verknüpfung von Liebesreue und Sündenvergebung durch die  Verbindung des Glaubens mit dem Vergebungswort. Was heißt das aber? Ist nicht  Glaube im Sinne Luthers eine Art von radikaler Gottesliebe, wenn auch nicht  mehr schmerzliche Liebesreue, so aber doch freudige, getroste Liebe zu Gott?  Glaube ist doch, wie er immer wieder sagt, ein herzliches Vertrauen auf Gottes  rettende Güte, auf sein bedingungsloses Erbarmen um Jesu Christi willen. Kann  dann dieser Glaube anders verstanden werden als ein Durchwärmtwerden des  Gemüts durch die Kraft des Heiligen Geistes und so als eine vertrauensvolle Lie-  be, die gerade darin ganz und gar Liebe ist, daß sie alles von Gott erwartet und  alles von ihm empfängt?7°  beobachten; vgl. Matthias KROEGER: Rechtfertigung und Gesetz: Studien zur Entwicklung  der Rechtfertigungslehre beim jungen Luther. GÖ 1968, 152-163. Zum Abschluß ist diese  Entwicklung in den »Pro veritate ... conclusiones« (vgl. oben Anm. 62) gekommen. Dies  wahrzunehmen, muß keineswegs bedeuten, daß man - mit Oswald Bayer — erst in dieser  Thesenreihe den ersten reformatorischen Text Luthers sieht.  69 Vgl. »Pro veritate ... conclusiones«, These 40: »Finge casum (per impossibile) sit absolvendus  non contritus, credens tamen sese absolvi, hic est vere absolutus« (WA I, 632, 28 f). Luther  kann sich also keinen Rechtfertigungsglauben ohne gleichzeitige, mit dem Glauben unlösbar  verbundene echte Liebesreue vorstellen (»impossibile«!); doch will er mit der These sagen,  daß nicht die Reue, sondern der Glaube die rechtfertigende Vergebung der Sünden empfängt.  Kein Glaube ohne Reue, aber keine contritio iustificans!  79  Zum Bild des »Durchwärmtwerdens« vgl. Luthers Predigt vom 9. Juni 1532 über die Liebe  Gottes zum Menschen: »Denn es nicht möglich ist, wer solch fewr seiner liebe fület, das er  nicht auch solt ein wenig davon erwermet und entzündet werden«; WA 36, 429, 28-30 (aller-  dings ohne Erwähnung des Glaubensbegriffs). Vgl. gelegentliche Formulierungen Luthers,  die das Wesen des Glaubens und seine »Lust« als Gottesliebe charakterisieren, z. B. im  Traktat »Von der Freiheit eines Christenmenschen«, $ 21: »die seel durch den glauben reyn  ist / vnd gott liebet«, 8 27: »also fleusset auß dem glauben die lieb vnd lust zu gott«, $& 20:  »vnd stett alle seyn [des Glaubens] lußt darynn / das er widderumb mocht gott auch vmbsonst  dienen ynn freyer lieb« (da Glaube selbst dankbare Gottesliebe ist, besteht seine Lust darin,  Gott - und dem Nächsten — in Liebe zu dienen); StA 2, 287, 24 £; 299, 14 £; 287, 9 £= WA 7, 30,  36 £; 36, 3; 30, 21 f. Zum Charakter des Glaubens als Liebe zu Gott vgl. auch Luthers Predigt-  postille WA ı01 ı, 73, 8 £; 102, 11; 260, I5 f; 1012, 187, 25. Vgl. auch unten Anm. 73 (Elert)  und Peter MAnns: Fides absoluta — Fides incarnata: zur Rechtfertigungslehre Luthers im  Großen Galater-Kommentar. In: Reformata Reformanda = Festgabe für Hubert Jedin/ hrsg.  41conclusiones«, These »Finge ‚ASU11l (per impossibile] S1it absolvendus
11011 contritus, credens amen SCS5C absolvi, hic est VeTirIC absolutus« (WA E 632, 8 Luther
kann sich Iso keinen Rechtfertigungsglauben hne gleichzeitige, mıit dem Glauben unlösbar
verbundene echte Liebesreue vorstellen (»impossibile«!); doch will mi1t der These ; I1,

nicht die Reue, sondern der Glaube die rechtfertigende Vergebung der Sünden empfängt.
Kein Glaube ohne ReueEe; ber keine contr1ıt10 justiticans!
Zum Bild des »Durchwärmtwerdens« vgl Luthers Predigt VOINN Junı über die Liebe
Gottes Menschen: »Denn nicht möglich 1st, wWer solch fewr seliner liebe fület, das
nicht uch solt eın wen1g davon erwermet un! entzündet werden«; 6, 429, 28-30 GE
dings hne Erwähnung des Glaubensbegriffs]). Vgl gelegentliche Formulierungen Luthers,
die das Wesen des Glaubens und se1ine »„Lust« als Gottesliebe charakterisieren, 1m
Traktat »Von der Freiheit 1Ne€es Christenmenschen«, »„die see]l durch den glauben IC
1st vnd gOtt liebet«, »also fleusset au dem glauben die lıeb vnd lust SOtL«,
»Vnd sSte: alle SCYIL |des Glaubens| lufßt darynn das widderumb mocht gott uch vmbsonst
dienen freyer lieb« ( Glaube selbst dankbare Gottesliebe 1st, besteht se1ine Lust darin,
(SOft und dem Nächsten Liebe dienen); 2, 287, £I 299, L; 287, DAn T 30,
36 fI 36, 3 J Zum Charakter des Glaubens als Liebe Gott vgl uch Luthers TE
postille 10 1 L, f3 f; 102, X 260, &N fI I0 1 2, 157, 25 uch /3 Elert)
und eter MANNS Fides absoluta Fides 1Nncarnata: ZUT Rechtfertigungslehre Luthers 1
Großen Galater-Kommentar. Reformata Retormanda Festgabe für Hubert edin/ hrsg.

41



Obwohl CS sich der Tat verhält, ze1igt Luther größte Zurückhaltung, Ja
eine Art VO  - Scheu davor, Glaube als Gottesliebe beschreiben 7! Er spricht
überschwenglicher Weıise VO  . der sich schenkenden, rettenden Liebe (:ottes’?
und VOIIl der höchsten Liebe des Bräutigams Christus selner Braut, dem glau
benden Menschen,”3 w1e auch das lebendig-aktive Wesen des Glaubens als
Nächstenliebe charakterisiert.7* DIie Liebe fliefßt VOIIl (:ott Glaubenden und
VO Glaubenden seinem Nächsten.”75 ber die vertrauensvolle Rückbezie-
hung des Menschen (:ott verwendet Luther eben bezeichnenderweise als
Grundterminus nicht mehr den traditionelllen Spitzenbegriff der Liebe, sondern
ausgerechnet den Glaubensbegri{ff, der der scholastischen Theologie die
affektschwächste und {römmigkeitsfernste Iimension des Chrigtseins bezeich-

VOIl Erwın Iserloh un: Konrad Repgen 1965, 2885-312. Herrn Kollegen Reinhard
SCHWARZ verdanke ich die Einsichtnahme sSe1n Typoskript »DIie Umformung des religiösen
Prinzıps der Gottesliebe der frühen Reformation: e1in Beıitrag Z Verständnis VO.  D EG
thers Schrift »Von der Freiheit eines Christenmenschen«« (erscheint 1ın dem ben Anm. 66
erwähnten Sammelbd., 128-148]; knapp und treffend bemerkt Schwarz Luther: » Verse-
hen mit ıner starken affektiven Komponente, enthält der Glaube sich selbst die Aftektion
der Gottesliebe.«

/1 Luthers Auslegung des FErsten Gebots Großen Katechismus; BSLK, 560-NT Der
Glaube, der das YIsSte Gebot erfüllt, wird hier VOIl Luther als Vertrauen und herzliche Zuver-
sicht beschrieben, nicht ber Liebe genannt Unterschied ZUT berühmten Auslegung des
Ersten Gebots Kleinen Katechismus: » WIr sollen Ott über alle Dinge fürchten, lieben
und vertrauen« (ebd, 507, f), ber Luther nicht den Glauben erwähnt. Christoph
BURGER:! Gottesliebe, Erstes Gebot und menschliche Autonomie bei spätmittelalterlichen
Theologen und bei artın Luther.“ 89 1992), 280-301I, bes 297 Zur Scheu Luthers
VOT der Verwendung des Liebesbegriffs iınne der Gottesliebe des Glaubenden vgl die
Überlegungen Von tto Hermann PEscH!: Theologie der Rechtfertigung bei artın Luther
und Thomas VO:  } Aquın Versuch eines systematisch-theologischen Dialogs. 1967, 548
746
Das öttliche Wesen als »feur offen und brunst solcher liebe, die himel und erden füllet«;

36, 424,, I8 (Predigt VO Jun1 1532); vgl uch x 13-24
Werner ELERT: Morphologie des Luthertums. Theologie und Weltanschauung des

Luthertums hauptsäc:  ch 16 und 8 ahrhunder 193L, Ia7-152 Elert zeigt, w1e
nach Luthers Verständnis 1ın diesem »Liebesverhältnis« das „Moment der Wechselseitig-
keit« enthalten ist, das heißt, „daß Gottes Liebe U1NSTe Liebe EerZeUgt« (mit Verwels
auf HII 5 7, ££}; für Luther se1 Glaube Iso »das Verhältnis iıner Wechselliebe ZW1-
schen dem Du und Ich allerpersönlichsten Sinne« (ebd, 1}

Rudolf Liebe als gelebte Freiheit der Christen: Luthers Auslegung VonNn y 3-24
Kommentar Von 1519 Lu)J 1992),

75 Vgl Luther: Von der Freiheit 1nes Christenmenschen, StA 2, 305, 1-1I 7I T



nete.7® Indem Luther gerade diesen Begriff Zentralbegriff der Rechtfertigung
des Gottlosen macht, will S  J der Mensch nicht durch se1ne geistlichen
Affekte, nicht durch fromme efühle WwW1e Gottesliebe und Liebesreue, gerecht-
fertigt undgerwird, sondern allein durch sSe1n passıves Empfangen VO  k außen
her Glaube ist die Weılse des reinen Empfangens, das Beschenktwerden
mi1t der Gerechtigkeit Jesu Christi;77 sS1e WIT! dem Glaubenden zuteil, indem
dem Evangelium ve:  'J das heißt, sich selbst nichts, aber alles dem rettenden
Handeln C(:ottes Zzutraut

Luthers ugen W ar hingegen der Begriff der Gottesliebe höchst problem.-
behaftet Von der theologischen Tradition her verband sich amıit leicht die Vor:
stellung VOIl einer geistlichen Qualität, die das ektive und aktiv-operative Ver-
mögen des Menschen steigert. Gerade aber eine solche Auffassung VOIT1 religiöser
Qualität und Aktivität wollte Luther unbedingt 4UusSs der Gottes- und Heilsbezie-
hung des Sünders heraushalten. [DIies entsprach auch se1ner eigenen Ausgangs-
und Grunderfahrung, als sündiger Mensch tekten reiner Gottesliebe

ist7® und verloren wäre, sollte aut se1ine Liebesfähigkeit irgendwie den
ugang Heil gründen und se1 auch eine Liebesfähigkeit, die erst

durch (:ottes Gnade und Geist geschenkt WIT:! Der Glaubensbegriff soll daher
jede Assoz1atıon VO  - Qualität, Tugend, Gutsein und Guthandeln verbannen und
»I1UI1« eiıne Beziehung des Sich-Beschenken-Lassens bezeichnen. Glauben heißt
dann VO allen Heilsbedingungen des Fühlens und Handelns befreit sSe1n. Gewiß,
der Glaube 1st eine Art des liebenden Fühlens, Ja die radikalste Form des Liebens,
weil sich allein auf ESOlft verläßt; aber rechtfertigend und rettend 1St nicht
durch seıin Gefühl, nicht durch se1ine affektive Jut und Wärme, sondern lein
durch se1ın Empfangen. Der Glaube ist Liebe GOtt, aber 1immer eiıne durch die
Grundsünde der Lieblosigkeit gebrochene Liebe, radikale Liebe der Anfech:

durch die radikale Sünde SO rechtfertigt und rettet der Glaube nicht durch
seın Lieben, sondern durch sSe1n Empfangen; nicht der liebende, sondern der sündige
Mensch WIT: freigesprochen. Genau das will Luther 5  1, WE C die rettende

76 Frömmigkeit (pietas, devotio] hier Sinne VOI1 Lebensvollzug und Lebensgestaltung der
Gottesbeziehung. Zum mittelalterlichen Glaubensbegriff vgl Hamm!: W arum wurde IM-
ther der Glaube
»Ingressus Christum est tides, QqUaC 1105 colligit divitias 1ustıitiae dei« s „ 408/

78 Die Erfahrung des »SCHIDCI DECCALOr« (Dictata Uup Psalterium| und des »Simul 1ustus et

PeCCAatOT« (Römerbriefvorlesung] wirtt Luther urück auf jene Haltung des Glaubens, der
sich selbst als heillos verdorbenen, liebesunfähigen Sünder wahrnehmen und zugleich

Lichte der Gerechtigkeit Christi sehen kann.
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Beziehung 7zwischen Mensch und (G:ott nicht Liebe, sondern Glauben nennt./”?”
[iese Ablösung des rechtfertigenden Charakters des Glaubens VO  S der Liebe und
Liebesreue hängt unmittelbar damıit ZUSAMMECN, da{ß Luther se1lt mıi1t zuneh-
mender Klarheit den Glauben Von der schmerzvollen Reue und seufzenden Demut
unterscheidet und als empfangenden, rechtfertigenden und rettenden Glauben
allein Beziehung {reisprechenden Wort Gottes

[)as Hauptergebnis me1ı1nes Beitrags se1 kurz zusammengefaßt: Für die Theologie
des Jahrhunderts War 65 eine bahnbrechende Entdeckung, die 1xierung auf
das außerlich registrierbare religiöse 4UNn der Hinwendung inneren Gefühl
der Gottesliebe überwinden. Luther hingegen wandte sich knapp 400
spater nicht 1Ur eine Religiosität der guten Werke. Für WAarT 6cSsS befrei
end, sowohl die Fixierung auf das {ifromme Iun als auch die Fixierung auf die
Innerlichkeit wahrer Gottesliebe Hören auf das freisprechende Wort des van-
geliums und amıit durch das Empfangen der heilvollen Gerechtigkeit aufßserhalb
VO  5 uUunNs 10S überwinden.®8° [)as WarTr seıne Entdeckung des Glaubens.
Luther nahm amıt eiINne Position Jjense1ts der spätmittelalterlichen Tendenzen

Veräußerlichung und Verinnerlichung der Bufse e1n.

79 Für Zwingli ist Unterschied Luther die Unbefangenheit charakteristisch, AT der
nNnnerha. der Existenzbewegung des Vertrauens Ott Glaube und Liebe identifiziert;
vgl Berndt Zwinglis Reformation der Freiheit. 1988, 76-78

10 Vgl Karl-Heinz Z  z- MÜHLEN: Nos 1105 Luthers Theologie zwischen Mystik und Scho-
lastık. Wilfried OEST Ontologie der Person bei Luther. GO 1967



Aristoteles als literarische Quelle Martın Luthers

Vn Eugen10 éndreatta

Luther kritisiert ZWaTr das Denken und die Persönlichkeit des Aristoteles, den:
och benutzt auch als Quelle.! Dabei gebraucht wen1ger als eine
philosophische der historische Qucle? sondern eher als einen der Weılsen des
Altertums, die der Lage1, wichtige Aspekte der menschlichen Erfahrung

Bildern, Maxımen, Beispielen, Anekdoten und Fabeln verdichten. Wenn der
griechische Philosoph dieser Sichtweise zıtlert wird, sind Kritiken oder negatı-

Urteile VO  . seiten Luthers äaußerst selten finden Gegenteil kannn ATnısto-
teles hierin dem griechischen Fabeldichter Äsop gleichgestellt werden, den E
ther aufßerordentlich schätzte, weil als e1ınes der gröfßsten Beispiele antiker
moralischer Weisheit betrachtete 3

Um diese Seıite der Aristoteleskenntnis besser verstehen, mu(ß beachtet
werden, dafß Luthers Zeıt das gesamte Schulsystem, VO  - den ersten Schritten
bis Z.UT Universıität, auf mündlichem Unterricht und auf mnemonischem Erler-
18181 beruhte Bücher1, auch beim Studium erffordense, etwas Seltenes und
durften nıemals den Studenten überlassen werden. Eın gutes Gedächtnis WT
ohnehin eın OrZUg, dessen Luther gewilßs nicht entbehrte, CI, W1e Melanchthon
berichtet, lange Jlexte nicht AUS der Bibel, sondern auch VO  = Cato, Asop,
Terentius und VO  H mittelalterlichen Autoren W1e Pierre d’Ailly oder Gabriel Biel

Für 1ıne Übersicht über die neuesten und wichtigsten eiträge Luther als Aristoteles-
kritiker, VO  - denen zumindest Gerhard Ebeling, Helmar Junghans, Karl-Heinz ZUT Mühlen,
Willigis Eckermann un! Theodor Dieter zıt1eren sind; vgl Eugen10 AÄNDREATTA: Lutero

Aristotele. Padova 1L996, O- x  \O Ich danke dem Lieben Freund heo leter für se1ne Bemer-
kungen un Korrekturen.
[Dieser Aspekt ist durchaus uch bei Luther prasent. Aristoteles ist für das Bild, das Luther
VO  a der vorsokratischen Philosophie hat, ausschlaggebend. Eın typisches Beispiel hierfür 1st
die Charakterisierung des Pythagoras (t 497/96 Chr; der neunten philosophischen The-:

der Heidelberger Disputation, eiıne Charakterisierung, die stark VO  - ein1gen Stellen der
»Metaphysica« beeinflu{fßt 1st; vgl 59, 425, fund ÄRISTOTELES: Metaphysica K 198 b,
27 fI 1, 1987 b, I1-13).
Vgl Oswald Gottlob SCHMIDT: Luther’s Bekanntschaft mit den ten Classikern. 188 3,
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auswendig hersagen konnte.4 537, also schon recht fortgeschritte-
11C Alter, liebte C5S, se1ne Schüler miıt langen Deklamationen aUus Aristoteles

Erstaunen versetzen.> Es ist deshalb offensichtlich, da{fß die eigenartıgsten
Episoden und die ungewöhnlichsten, WE nicht SOBaI eXtravaganten Zaıtate
besonders eindrücklich Gedächtnis haftenblieben. DDıies 1st auch der Fall bei
Außerungen w1e »Yatıo deprecatur ad optima«® oder »Cytharisando fit cytharoe-
dus«,7 die sich w1e Refrains seinem Werk mi1t einer weder terminologischen
och inhaltsrelevanten Kontinuiltät wiederholen. All diese Tatsachen bezeugen,
da{fß LutherV aristotelischen Werk gründliche Kenntnisse besafß

Luther schöpfte mi1t vollen Händen AUs verschiedenen aristotelischen Wer-
ken, aUus » De aN1ımMaAa«. er Ausdruck »111a171U: est OTrgSanOrumM«
zıt1ert »„»Ecclesiastes Salomonis AD annotation1ıbus« VON 1532 klingt
Kontext w1e der Verwels auf eın Sprichwort.*® Dagegen bezieht sich Luther auf die
;Ethica Nicomachea«, WC VON der Betrachtung des Todes als Mittel
das Ose Leben spricht.® drei Fällen zıtlert Luther die ebenfalls der ;Ethica
Nicomachea« erwähnte Gestalt des Paralytikers, der VO  3 Aristoteles dem schlecht
ETZOSCHECN, unmäßigen Menschen gleichgestellt wird.!° der Genesisvorlesung
erlaubt sich Luther SBal den Luxus, einen berühmten aristotelischen Ausdruck
auf Griechisch zıti1eren:

»Elegans et VvVera sentent1ıa est Aristotelis Dr1mMO ethicorum: Melius C555 patrocınarı verıitatl,
QUaInı N1M1S addictos S5C 11S, quı nobis familiares et CcCoN1ıunct1 SUNT que hoc 1n Dr1ImM1s
decere Philosophum. Cum en1ım mbo nobis chari SINt, verıitas et amı1Cl, potiore loco
verıtatem habendam CS5SC, ALWDOLV 2070 OVTOLV OLAOLV, ÖOGLOV MOOTLLONV INV AANDELONV. Hoc S1 homo
ethnicus civilibus disputationibus faciendum CeEASET:; quanto id magıs faciendum est 1n
11S, UqUaC manitfestum testimon1um scrıpturae habent, hominum autoritatem scrıpturae
anteponamus£

6, 159 IE 377 227738 Philipp Melanchthons Praefatio Wı lat VO

Jun1 546 aAus Wittenberg.
5 W. 3, 45 1, 18 3608

ÄARISTOTELES: Ethica Nicomachea L, 13 11102 b, 15 f}, 7zıtlert L, 32, 1 426, 22-29; 3, 04,
1L/-19; Y, 139, 26-34; I 585, 18-24; 1/ 1, 4.29, 19-24; 31 HI 268, 269, 5 L 176, 24-25;
42, 10/, 2'7'381 202, 6-8; 347, 35-39; 43, 576, 3 56, 155, 13-18
Aristoteles: Ethica Nicomachea 2, (1103 d, 1103 b, 16), zıtiert F 8IO, 23 SIT; 7l
Y, 143, 35 144, 55 HL, 92, I 3, F I, 19-24; 3 III 658, 29-33; 39 II 282, FTA 23-

K 402, 6-9 23-28; 56, 172, E B EF 3-9; 364, 16-20; 418, 25 419, T5 ST 133, 8-II;
209, 8-I5
ÄRISTOTELES: De anıma 3I 432 A, fI zıtlert 2 194,., Dn I:

HL, 493, 6- 2,2 Allerdings wird laut »Index arıstotelicus« VOI1 Hermann Boniıtz
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Wıe sieht, 1st diesen Satzen keine Spur VO  3 Kritik spuren, lediglich
Wertschätzung der großen Weisheit des heidnischen Autors. Fernen ariıstoteli-
schen Ursprungs, aber wahrscheinlich durch mehrere Zwischenstadien auch durch
das Erbe deutschsprachiger Volksredensarten überliefert,!? 1st das Sprichwort »E1ine
Schwalbe macht och keinencdas Luther dreimal zıt1ert hat_.!3 Dabei
mu{ aber angemerkt werden, da{ß einem dieser drei Fälle Luther selbst auf den
ariıstotelischen IrsSprung der Maxıme geflissentlich hinweist.14 Eın welılterer S1Nnn-
spruch, der auf Luther ohl einen starken Eindruck hinterlassen hat, ist der,
wonach das OSse sich selbst zerstöre, > während AUS demselben Buch die Maxıme
ninNnomMmMmMeEN ist, ach der Schamhaftigkeit einer älteren Person nicht 7zieme.1®
Sehr lieb, besonders polemischen Gebrauch religiöse Orden, 1st Luther
die Außerung, der einsame Mensch e1in Gott oder eın Tier sel; mu{ß nicht
klargestellt werden, welchen der beiden Hypothesen eher zune1gte.!7 Um bei
der „Ethica Nicomachea« bleiben, vielleicht der dichterische Ausdruck,
der Luther die rinnerung den Spruch unauslöschlich machte, ach dem die
Gerechtigkeit bewundernswerter sSe1 als der Abendstern und der Morgenstern.*®
Er gebraucht diese Außerung bei 7wel Gelegenheiten, erklären, die
Tugend der Gerechtigkeit wen1g verbreitet sel, doch zıtlert offensichtlich auch

in Wirklichkeit keiner Stelle der „Ethica Nicomachea« VOIl der Todesbetrachtung SCSPIO-
hen Luther denkt hier vielleicht PLATON, SCHAUCI eiıne Stelle 1 »„»Phaedon« (81 Al,
die uch auf Griechisch zıtlert; 9, L6; 2 219, 3

7L, 375, 2; 37, 178, 30-35; 52, 503, 7-14; istoteles: Ethica Nicomachea L E
(1102 b, 15-25).
Aristoteles: Ethica Nicomachea I; 11096 A, 16 fI zıtlert 42, 02, E/-2E

Br T 3OL, Anm 2262}
13 Aristoteles: Ethica Nicomachea { 11098 A, 18]), zıtliert IL, 563, Ü R 42, 34, 1 3O

Br S 300, 23 2262)
I 42, 34, 510 Um ınen ähnlichen Fall handelt sich bei dem Sprichwort »[Jas pferd

wol fein gefuttert wird, Wo yhım sSein herr die U}  12 gibt« (ARISTOTELES: QOeconomica L,
[ 345 4, 31), zıtliert Br 9I 585, 224 £ (3699, Beilage 4) In diesem Falle ist jedoch der arısto-
telische rsprung durch 1ne Reihe Vomn Durchgangsstadien über die lateinische Kultur und
die Überlieferung der deutschen Volksweisheit vermittelt worden, Ww1e ö7, 66 erklärt
wird.

15 Aristoteles: Ethica Nicomachea 4, 11126 d, 12), zıtlert 31 HI 189, 8-IO; 3580, Er 38I1,
16 Aristoteles: Ethica Nicomachea 4I 15 (1128 b, f}‚ zıtiert Br L: SS 3992)
E Aristoteles: Ethica Nicomachea 9, Y, (1169 b, 18}; DERS Politica L, 1253 d, 27-29},

zıtlert 237, L-. 20-23
I8 Aristoteles: Ethica Nicomachea 5y 1129 b, 2,7-2,9)‚ zıtiert 31 L, 20O1, LA=1 3 IL, 485,

8-12 26-3I1



4aUuSs dem Gedächtnis, denn aufßser den beiden Sternen spricht auch VO  - Sonne
und Mond, indem vielleicht Aristoteles miı1t dem Buch der Weisheit vermischt.!?

Aus der »Ethica Nicomachea«, ohne Zweifel das me1lsten VO  = Luther AaUS-

gebeutete Werk, schöpft auch den Satz »magıstratus Oostendit V1TUMmM «2° un die
Erwähnung der Richtscheite VOI Lesbos, die auf eıgene Inıtiatıve erwelıtert und
erklärt, der Einzelheitengt, die 11 aristotelischen Text nicht finden
Ssind .21 1 )em fünften Buch entnımmt Luther die Maxıme, dafß die Gesellschaft
nicht 1U A4aUus ÄI ten oder aus Bauern bestehen könne, sondern Aaus Bauern,
ÄIZtCII und A4UuSs allen anderen Berufen .2? Aristotelisch 1St, W CI auch durch zahl.
reiche Einzelheiten bereichert, die die Sıtuation sehr je] dramatischer gestalten,
die Episode VO  3 dem Sohn, der den Vater ber die Türschwelle lan den Haa-
FL, w1e Luther hinzufügt).?3 DIie berühmte Klage des Vaters: »Meın Sohn, halte
e1n, denn auch ich habe me1ınen Vater hierher gezerrt!«, wird aber (Gegensatz

Aristoteles hier anders interpretiert. Aristoteles spricht nämlichVOnges
als einem gegenüber anderen verzeihlicherem Laster. Nach der Meınung des BTIC-
chischen Philosophen IU als unvermeidlich oder doch 7zumindest als sehr
schwierig gelten, dafß sich das gleiche Laster nicht VO  ; einer (‚eneratıon ZUT

nächsten wiederholt. ] i1eser Faktor mache aber das Laster selbst weni1ger schwer-
wiegend und verzeihlicher. Luther dagegen gebraucht dasselbe Beispiel, die
Undankbarkeit der Söhne verurteilen und die Unvermeidlichkeit der dann
VO  5 den Söhnen der Söhne VOrgeNOMMECNCN Bestrafung bekräftigen.

Eın berühmter Satz, dem Luther offensichtlich SanlızZ besonders hängt, 1st
der des Demodokos, w1e C_ neunten Buch zıitlert wird, wonach die Milesier
Z W al nicht dumm se1en, sich aber SCNAUSO W1e Dumme verhielten.2* Luther schätzt
diese AT VO  - Ironıe ungeme1n, denn die Antınomisten,”> die Fürsten, die die Rechte

Sap A »S1e die Weisheit| gehet einher herrlicher enn die OoOnne vnd alle Sterne«;
I8

istoteles: Ethica Nicomachea \ y 1130 d, £}; zıtlert 42, 497/, 6-14.
Aristoteles: Ethica Nicomachea SI 1137 d, 31 1138 A, WE und bes 5y T3 D, 28-32),
zıtlert 41 N 9-28 Zu Luthers Bewertung der ariıstotelischen »EITLELXELOL« vgl FrancescCco
L)’AGOSTINO: Equitäa rem1ssi0one de1i peccatı 1ın artın Lutero 1V1sta internazionale
filosofia de]l Cdiritto Milano 1972], - Dimension1 dell’equitä/ hrsg. VO  5 FrancescCco
”’Agostino. Loriıno OT, I11II1-I48; Eugen10 ÄNDREATTA:! Una virtu pagana che placeva
Lutero Pro 1994., 143-160.
Aristoteles: Ethica Nicomachea X y (1133 A, 17-19], zıtiert 4 ' 36, i

273 istoteles: Ethica Nicomachea 7 (1149 D, 11-13), zıtiıert 37 103, 4'6/ 52, 390, 1/7-22.
Aristoteles: Ethica Nicomachea F TEST d, 8-10)

25 39 Il 5357 24-26
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der Bauern mißbrauchen,?® die Anhänger des Papstes?’ SOWI1Ee die Professoren VO  >

Löwen TE Köln sind für mi1t den Milesiern vergleichbar.?® Eın anderer Aus-
spruch, der die Dankbarkeit gegenüber Göttern und Eltern empfiehlt und den
Luther Aristoteles zuschreibt, aber selbst ber das aristotelische Diktat hinaus
erweıtert,endem achten und neunten Buch der „Ethica Nicomachea«?9:

»Darümb ist recht und wol gesagt VOIl alten weılsen leuten: Deo, parentibus et magıistrıs
110.  - potest satıs gratiae rependi, Das i1st o  © den eltern und schulmeistern Ian 111211

nımmMer dancken noch vergelten.«3°
] )ieser dem Großen Katechismus VO  = 29 entnommenen Stelle sind welıltere

M1t ähnlichem LTLenor hinzuzufügen, die AUS Werken VO  - 525, der Jahre 30/
35 SOWI1E VO  = 3833 en  en sind, und ZW aTr mi1t eıner bemerkenswerten
terminologischen Kontinuntät.?4 Abgesehen VO  m diesen Beobachtungen ormaler
Natur, die aber ebentfalls die Tatsache bezeugen, da{fß dies eın aus dem Gedächtnis
heraus zıtierter Aristoteles iSt, sind diesem Passus 7wel Aspekte hervorzuhe-
ben. Frstens fügt Luther 1n der Predigt, der das vlierte Gebot » Du sollst dei-
nenNn Vater und eıne Multter ehren« kommentiert, einen Verweıls auf die Lehrer

der 1mMm aristotelischen LText nıicht ex1istiert. Vielleicht denkt Luther hier
das deutsche Sprichwort »Gott, Eltern, Lehrern gnugsamb ehr kan 111a

nimmermehr« /Zweıtens erlaubt gerade die Vermischung der Volksweisheit miıt
dem aristotelischen Ausspruch die Feststellung, Aristoteles hier VO  5 Luther
wWw1e eine Quelle der dem volkstümlichen Selbstverständnis vergleichbaren We1s-
eıt geschätzt WIT:‘! Der diesen Zeilen gepriesene Aristoteles „»bene dicitur«

1st gewilß Iein Philosoph.

7.6 56, 189, 15-21
27 8I 464, 465, 54/, 35 548,
58 S, 9 J

Aristoteles: Ethica Nicomachea S, 16 (1163 bl 15-18 fI 9I (1164 D, 2-6)
3 E 15L, T
31 z II 6,
z 31 IL, FF 8-I0
33 38,

DIie Formulierung »diis 6 parentibus, praeceptoribus« wird mıit 1Ur Panz leichten Veränderun-
gCH wiederholt, und uch der Satzbau bleibt gleich

45 Vgl DEUTSCHES SPRICHWÖRTER-LEXICON: e1n Hausschatz für das deutsche hrsg. VO  e}

arl Friedrich Wilhelm Wander. (SÖTT BIS LEHREN. Nachdruck der Ausgabe Le1ipz1g,
1870 Kettwig 1987, I8 371} Es IMNU! angemerkt werden, da{ß ın allen vıer zıtlierten Stellen
immer e1in direkter der indirekter Verwels auf Aristoteles auftaucht.



] ieser Aspekt 1st wesentlich, WE die Wertschätzung Luthers gegenüber
Aristoteles als Autor VO  5 Anekdoten und Maxımen begreifen will, und kommt
och kklarer der vierten der zıti1erten Stellen Ausdruck:

»Nam qUa«C potest SsSSC mundo Ma1l0T pletas, ( ULScolere et gratitudinem illis
exhibere? CUT1 eti1am ratıo naturalis hanc virtutem pOSt De1 cultum SULILLILLAaIIL SSC dictet,
ut Arıstot. estafur: Dus, parentibus, praeceptoribus, 18(0)81 DOTEST reddi aequivalens.«3
Es 1St eher zweifelhaft, ob Aristoteles diesen Sätzen zugestimmt hätte DDer

eZue auf die Liebe die Eltern 1st einen nicht sehr bedeutenden Textab-
schnitt MmM1t einer Debatte ber die Freundschaft verbannt, die das achte und
Buch der „Ethica Nicomachea« einNımMMmMt, die aber wiederum nicht gerade als
das zentrale Thema der ariıstotelischen Moral-Erörterung angesehen werden kannn
Durch die Betrachtungen Luthers wird deutlich, VO  - welchem Aristoteles die
ede ist, VO  - einem »moralischen« Aristoteles, der Leıitsätze liefert, die AUSs

ihrem ursprünglichen Zusammenhang herausgerissen werden und dazu dienen
sollen, die Grundsätze des christlichen Glaubens VO  - aufßen untermauern,
wobei S1e gegebenenfalls wieder angefochten werden, WE sS1e diesem W1:
derspruch stehen.

uch die »„Hıstoria anımalium « liefert Luther Material. Mehr als einmal wI1e-
derholt CL, ebenfalls e1m Kommentieren der Bibel37 und unter Verwendung der-
selben Formulierungen, die Asp1sv1per e1iın Afrika anzutreffendes L1ier sel,

deren kein Mittel existiere.3® Luther erinnert auch bei Zzwel Gelegen-
heiten die »Magna moralia«, W C] nämlich teststellt, da{ das C6 fortuna)
OTIt reichlich vorhanden sel, Intelligenz mangele. Er bemüht sich aller-
dings, der zweıten Stelle darauf autmerksam machen, dafßß 1es nicht die
wahre Meinung des Aristoteles diesem Thema se1.39 Als die »Metaphysica«
heranzieht, erwähnt Luther die Stelle mi1t den ägyptischen Priestern, die erst dann
mi1t dem Philosophieren begannen, wenn S1e sicher WAarch, genügend materielles
(JHt Verfügung haben. .4° Dabei zıtlert den Satz »S18NUum sci1ent1s est
docere« w1e eın Sprichwort.“! Der »Metaphysica«, aber auch der »Ethica N1icoma-

36 38, 470,
Ebentalls bezug auf einen Vers des Römerbriefs Y 3 dem Paulus Ps 140, zıtlert:
»Otterngift ist unter ihren Lippen.«

38 ÄRISTOTELES: storla aniımalium 8/ 29 1607 d, fI zıtiert 4 L10O, 29 f; 57 416, 3-9; 55 II
102, 3 fI 56, 244,, FL

39 ÄRISTOTELES: Magna moralia 2, 11207 d, 4'6)/ zıtliert 1L, 242, 0-12
Aristoteles: Metaphysica I; 1981 D, 23-25), zıtlert 4I 687, 29-34

41 Aristoteles: Metaphysica 1, 1981 bl 7), zıtlert vA 199, U SE 4’I 4419|)



chea« und der »Physica«, 1st die lange Abhandlung ber die Bedeutung der ahlen
eNtINOMMECN, die sich der neunten philosophischen These der Heidelberger
Disputation befindet.4?

Eıne andere Formulierung, die diesem Fall dem zweıten Buch der »Physica«
NniINOMMEN 1St und mehrmals ohne die geringste Veränderung vorkommt, 1sSt der
Satz »homo et sol generant hominem«,43 übrigens eine Feststellung, die VO 1:
ther aufs schärtfste verurteilt WIT'! uch der Satz »Was mıiıt gewalt erhalten wird,
das hat die wehre nicht \'keinen Bestand|« wird VO  3 der aut die »Physica«
zurückgeführt, aber sehr wahrscheinlich Sind als Ursprung eher drei Stellen der
»Politica« und der »Ars rhetorica« anzusehen.44 Aus »„Politica« und „Ethica
Nicomachea« kommt dagegen der oben angeführte Spruch » JDer einsame Mensch
1St entweder eın Gott oder eın Tier«,45 während Luther die Fabel »{ dIie Hasen un
die Löwen« der »Politica« entnimmt.4° ochwird dasselbe aristotelische Werk
VO  m Luther als Informationsquelle für geographische Daten genutzt, W1e Fall
Babylons, das Aristoteles als »eher eine VO  z Mauern umgebene egıon als eine
Stadt« bezeichnet. Luther 7zıtlert diese Stelle Mal und hebt die bedeutenden
Verbindungspunkte m1t dem elften Kapitel des Buches Mose hervor.47 Neben
Aristoteles wird dreimal Plinius der Altere‘}dessen Beschreibung des OUrtes,

Babylon emmpoOorragte, sowohl mit der Heiligen Schrift als auch miıt dem aT1lStO-
telischen Text übereinstimme.48 Die »„»Politica« steht och einmal Vorder-
grund einer Stelle, der Luther VO  3 Oxylos erzählt, dem mythischen Häuptling
der Norıer, der den Geldverleih verbot, indem die Grundstücke miıt Hypo-
theken als (sarantıen belegte. Bedeutend 1st beim Ansatz Luthers bezug auf
diese arıstotelischen Sprüche die Tatsache, Oxylos, der VO  w} Aristoteles

ande erwähnt wird, VO  w Luther als »e1ın fromer Herr« bezeichnet wird.4°?

Aristoteles: Metaphysica II 1985 D, 27 f); L, 987 bI I1-13); DERS Physica . (203 er
10-15]; ders Ethica Nicomachea L, (1100 b, 12-22}, zıtlert 425, 426,

43 Aristoteles: Physica 2, (194 b, I3 zıtlert 42, 4 J 28-32; 03, 25734 905, 25 96,
7u 3 I L 440, R konnte der Herausgeber Ernst Thiele (18 58-1922) keine Quelle {inden;
siehe Jetz 63, 46 2 unter »Physica« FASUR genannten Stelle; vgl ber ÄRISTOTELES:
Ars rhetorica 2, (x303 5 23-32); ers.: Politica 3, (1281 A, 12-39]; A X38 D, 11-39]).

45 Aristoteles: Ethica Nicomachea 9, (1169 b, 18); ers Politica L, 1353 4, 27-29); zıtlert
237, > 2L 20-23; 42, 497/7, -

46 Aristoteles: Politica 3 13 1284 d, 13-16|], zıtliert 52, 793, 25-29
Aristoteles: Politica 3, (1276 A, 28]), zıtiıert I &12 36-38; 405, 4023ı
229, 28-30; 42, 403, 4-

48 Über die olle VO  - Plinius dem Alteren bei Luther vgl Schmidt AaO,
49 Aristoteles: Politica 6, 1319 A, Iz]l zıitlert SII Z 3 358,

51



Durch die Vermittlung VO  ; ( 1cero gelangt eine welıtere Maxıme A4US der »AÄArs
rhetorica« das Werk Luthers, und ZWarTt die, ach der die anderen miı1t der
Perspektive lieben musse, s1e eines ages auch hassen kkönnen. >° Luther schätzt
auch sehr die ebenfalls aus der »AÄArs rhetorica« stammende Fabel » [ Jer VO  - den
Fliegen geplagte Fuchs und der Igel«, doch wandelt auch hier die Geschichte
ihrer Tiefe Der Fuchs WIT: einem Bettler, der Igel einem Passanten, die
Zecken werden Fliegen.*! [ diese Fabel wird VO  e Aristoteles und VO  . Plutarchos
nach 45 ach 120}5 Asop zugeschrieben. Es i1st deshalb wahrscheinlich,
Luther hier Äsop denkt, wobei Aristoteles lediglich als einen Überlieferer
der Fabel Äsops betrachtet.

Wenn also die Maxımen, die ariıstotelische Definition heranzuziehen,
universale Formeln moralischen Charakters sind,53 sieht Luther diesen Stel.
len Aristoteles als einen Verftasser VO  . Maxımen. Luther verarbeitet heterogenes
Material als Frucht se1ines mnemonischen Erlernens: dieses Material 1St gekenn-
zeichnet TE durch e1n gemeiınsames Element, nämlich durch das Nicht-Philoso-
phische. Man Ixann deshalb VOI)l einem literarisch-znomischen Gebrauch des ATI1-
stoteles bei Luther reden, der mi1t einer Kritik Philosophen Aristoteles ohne
Überschneidung einhergeht.

Aristoteles: Ars rhetorica 2, 13 11389 D, 22-24|); 2, 11395 e 28-33), zıtlert 4, 667, 16-25;
42, 474, 30-32; Tullius CICERO: Laelius de amıcıtla 16 59} DERS.: ato malo0r deC
tute Laelius de amıcıtı1a. Paradoxa/ hrsg. VO  3 Clarl| Firiedrich| Wlilhe. Müller. Lipsiae
1884, 182-

5 I Aristoteles: Ars rhetorica 2, 11393 D, 23-32), zıtlert L 639, 15-22; 51, 255, 90-15
PLUTARCHUS: sen1ı res publica gerenda sS1t Ü6 I f (Nr. 5 I 790 C]}

53 Aristoteles: Ars rhetorica 2, 11394 d, 19-28)

52



Trinitarische und christologische Ontologie hbei Luther
! Wesen als ewegung Luthers Weihnachtspredigt VO  : 14*

Vp’n SteftanoJ„eoni

der Weihnachtspredigt VO  5 1514 ber den Johannesprolog,! beschäftigt sich
Luther mıiıt der trinitarischen und christologischen rage sehr mutıgen Formulie-
J den fundamentalen Aussagen, das Wesen (Gottes ewegung
sel, da{f® der Mensch Ciott werden solle und da{ (‚ott das Wesen der Seligen se1.
Darüber hinaus sich mi1t diesen spezitfisch theologischen und sehr heilc.
len Fragen auseinander und verteidigt die logische und spekulative Strenge sol-
cher Formulierungen unter Anwendung aristotelischer Kategorıen und Aussa-
SCHh [Das geschieht TO scharter Polemik Aristoteles und se1ıne Verwen-
dung der Theologie, die Luthers BallZCS Werk se1t seinen Anfängen durchzieht.

LDieser eigenartıge LText verdient eine nähere Betrachtung. Das gilt mehr,
da etzter Zeıt der wichtigsteVertreter der heutigen finnischen Lutherforschung,
1 uUu0MO0 Mannermaa, se1ine Aufmerksamkeit darauf gelenkt und se1ıner
Neuimnterpretation VO  3 Luthers Denkens e1ine zentrale Rolle 7zuerkannt hat_? Denn

Völlige Überarbeitung des Vortrags »„Motus essent1a Del, Deus essent1a beatorum: ontologia
teologia predica giovanile Lutero«, der auf der agung „LUtero Aristotele« Goethe-
NSTICU: Rom A1ill November 1995 gehalten, Pro 5 I 1996|], 219-246, veröffentlicht und VO  -

(1ampi1etro Dal 10s0 4 US dem Italienischen übersetzt wurde

E 20-29
Den Vortrag Mannermaas, der als „Versuchsballon« bei einer Fachtagung I991 vorgestellt
und 1n nachfolgenden Fachtagungen 1992 un! 1993 beinahe unverändert gehalten wurde,
siehe 1u0omo MANNERMAA:! Theologische Ontologie bei Luther? Nordiskt Forum Re.:
ferate des ersten Forums für das Studium Von Luther und lutherischer Theologie 1n Helsinki,

99 hrsg. Von 1u0omo Mannermaa; etr1 Järveläinen; Karı Kopper1 Helsinki 09z
A Fn DERS Hat Luther iıne trinitarische Ontologie? In LUTHER ONTOLOGIE: das eın
Christi Glauben als strukturierendes YINZID der Theologie Luthers/ hrsg. VOINl An)Ja
Karı Kopper1; Raılıner Vinke Helsinki; Erlangen 1993, 0-2/; DERS Hat Luther 1ne trinıtarı-
sche Ontologie? In: LUTHER DIE TRINITARISCHE IL RADITION: ökumenische un philo
sophische Perspektiven/ hrsg. VOILL Joachim Heubach. Erlangen 1994, 4.3-60.

Kräftig betonte schon OSWALD BAYER: Prom1iss1o: Geschichte der reformatorischen Wende
ın Luthers Theologie. GO 197/71, LE  ( AI I die Bedeutung dieser Predigt. ETr erkannte nämlich
ihr die Hauptfragen der nachfolgenden Lehre Luthers (29 und hob mit Klarheit ihren
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Mannermaa hat m1t seinen Kollegen und Mitarbeitern den etzten Jahren gCIaA-
de die rage der »ontologischen« Implikationen der Theologie Luthers bezug
auf die Vergöttlichung des Menschen und des Se1ns Christi Glauben hervorge-
hoben und wichtige Beiträge dazu geliefert.? Mannermaa beginnt seinen Artikel
miı1t der Tage »Was bedeutet, dafß GioOtt Christen ist® Wie ist dieses Sein (zOÖf-
tes Menschen verstehen?Mannermaa hat mit seinen Kollegen und Mitarbeitern in den letzten Jahren gera-  de die Frage der »ontologischen« Implikationen der Theologie Luthers in bezug  auf die Vergöttlichung des Menschen und des Seins Christi im Glauben hervorge-  hoben und wichtige Beiträge dazu geliefert.? Mannermaa beginnt seinen Artikel  mit der Frage: »Was bedeutet, daß Gott im Christen ist? Wie ist dieses Sein Got-  tes im Menschen zu verstehen? ... Welchen ontologischen Charakter hat das Sein  Gottes im Christen?«4 Er fragt also danach, welchen spezifisch theologischen  Seinsbegriff Luther verwendet.5 Wir werden versuchen, zur Lösung dieser Fragen  unseren Beitrag zu leisten.  I Innere Wirkung als trinitarisches Sein Gottes und aller Dinge  Luther entwickelt die Auslegung des Johannesprologs mit einigen Klärungen tra-  ditioneller Art zur Identität zwischen Wort (verbum) und Sohn Gottes, zu damit  verbundenen trinitätstheologischen Fragen, zur Unterscheidung zwischen inne-  rem und äußerem Wort und zur Analogie zwischen menschlichem und göttlichem  Wort. In den letzten Abschnitten der Predigt‘ führt er die Identifizierung des theo-  begrifflichen Kern hervor: »Gott und Mensch einen sich im Wort als einem Werden, in einer  Bewegung, die beide umfaßt. Gott ist das, was er wirkt, indem er ersehnt wird, der Mensch,  was er ersehnt, indem er gewirkt wird« (30). Karl-Heinz ZUR MÜHLEN: Nos extra nos: Lu-  thers Theologie zwischen Mystik und Scholastik. TÜ 1972, 80-90, fertigte die letzten Seiten  des trinitarischen Teiles der Predigt in vier Zeilen ab, indem er sich damit begnügte, auf die  »kreatürliche Analogie für die innertrinitarische processio verbi ex patre« (89) hinzuweisen.  Was den christologischen Teil anbelangt, berührte zur Mühlen noch kürzer dessen Haupt-  punkt —- die Vergöttlichung des Menschen - mit der kargen Behauptung, »das ist nicht sub-  stanzhaft zu verstehen, sondern kognitiv« (89). Zur Mühlen schloß, daß Luther mit dem  Sermo zu J ı, I »noch auf dem Boden der Tradition« stehe (90).  3 Siehe vor allem die TUuomMo MANNERMAA: Der im Glauben gegenwärtige Christus: Recht-  fertigung und Vergottung; zum ökumenischen Dialog. Hannover 1989, gesammelten Studi-  en aus den Jahren 1979 bis 1983, und die Referate der von seiner Gruppe organisierten Fachta-  gungen THESAURUS LUTHER!I: auf der Suche nach neuen Paradigmen der Luther-Forschung/  hrsg. von Tuomo Mannermaa; Anja Ghiselli; Simo Peura. Helsinki 1987; LUTHER UND  THEosıs: Vergöttlichung als Thema der abendländischen Theologie/ hrsg. von Simo Peura;  Antti Raunio. Helsinki; Erlangen 1990; vgl. auch die oben Anm. 2 erwähnten Bände »Luther  und Ontologie« sowie »Luther und die trinitarische Tradition«.  4 Mannermaa: Hat Luther ..., 9 £.  5 Der Leitfaden der Arbeit Mannermaas besteht darin, »eine Skizze der Ontologie Luthers,  aber genauer ausgedrückt eine Skizze eben der theologischen Seinslehre« (ebd, 13) in dieser  Predigt ausfindig zu machen.  6 WA 1,25, 10 -29, 31.  54Welchen ontologischen Charakter hat das Se1in
Gottes Christen? «4 ET fragt also danach, welchen spezifisch theologischen
Seinsbegriff Luther verwendet.® Wır werden versuchen, Lösung dieser Fragen
unseren Beıtrag eisten.

Innere Wirkung als trinitarisches Se1in (‚ottes un aller Dinge
Luther entwickelt die Auslegung des Johannesprologs mi1t ein1gen Klärungen tra-
ditioneller Identität 7zwischen Wort \verbum) und Sohn Gottes, damıiıt
verbundenen trinitätstheologischen Fragen, Unterscheidung zwischen 1inne-
1CI1N und äufßerem Wort und Analogie 7zwischen menschlichem und göttlichem
Wort den etzten Abschnitten der Predigt® die Identifizierung des theo-

begrifflichen Kern hervor: »Gott un Mensch ınen sich 1 Wort als 1ınem Werden, einer
Bewegung, die beide umfaßt .Ott ist das, WAas wirkt, indem ersehnt wird, der Mensch,
W Aas ersehnt, indem gewirkt wird« (30) Karl-Heinz ZU  7, MOÜNHLEN: Nos Xira 105 E1
thers Theologie zwischen Mystik und Scholastik. S E 80-90, fertigte die etzten Seiten
des trinitarischen Teiles der Predigt 1ın vier Zeilen ab, indem sich damit begnügte, auf die
»„»kreatürliche Analogie für die innertrinitarische pProCcess10 verbi patre« (89] hinzuweisen.
Was den christologischen eil anbelangt, berührte ZUT Mühlen noch kürzer dessen aupt-
punkt die Vergöttlichung des Menschen mit der kargen Behauptung, »das ist nicht S11
stanzhaft verstehen, sondern kognitiv« (89) Zur Mühlen schlofs, dafß Luther mit dem
ermo z} L, »NOch auf dem Boden der Tradition« stehe (90)
Siehe VOT allem die TUOMO MANNERMAA! Der Glauben gegenwärtige Christus: Recht-
fertigung und Vergottung; ökumenischen Dialog. annover 1989, gesammelten Studi-

4UlSs den Jahren 979 bis 98z und die Referate der Von seliner oOrganısierten Fachta-
I HESAURUS LUTHERI: auf der Suche nach TE o Paradigmen der Luther-Forschung/

hrsg. VOT 1Iuomo Mannermaa; An)a Ghiselli; S1mMo0 Peura. Helsinki 1987; LUTHER UN.  5
HEOSIS: Vergöttlichung als Thema der abendländischen Theologie/ hrsg VOI 1MoO Peura;
Antti Raunio. Helsinki; Erlangen 1990; vgl uch die ben erwähnten Bände „»Luther
un! Ontologie« SOWI1Ee „Luther un!‘ die trinitarische Tradition«.
Mannermaa: Hat Luther
Der Leittaden der Arbeit Mannermaas besteht darin, »e1ine Skizze der Ontologie Luthers,
ber SCNAUCIK ausgedrückt eıne Skizze ben der theologischen Seinslehre« (ebd, 3) 1n dieser
Predigt ausfindig machen.
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logischen Begriffs »1INnNneres Wort« mi1t dem philosophischen Begriff »Bewegung«
e1n. Von da AaUuSs schlägt der Predigt eiıne ehre e1n, die selbst als eine
digressio einführt, als ob S1e als agnıs entschuldigen, sS1e aber gleichzeitig
bewußflt unterstreichen wolle Luther dann die Identifizierung VO  - verbum
und INOTUS durch undweıtet die Analogie 7zwischen menschlichem undgöttlichem
Wort auf jede Stute der Wirklichkeit AU|!  N

„Laßt ein wen1g UNsCcCICT Besinnung überprüfen, selbst, WE WITr nicht in
jedem Dıng eın Wort finden, das imstande lst, das Wort Ciottes hören, WIT dennoch
twaAas finden, W as dem Wort ähnlich 1st, und dasselbe seiner eigenen Stufe entsprechend
WE uch unvollkommener darstellt.«7

] ieser Wortbegriff WIT' als »Zweıter Alct« (actus SECUNdUS| erklärt, wodurch
jedes Geschöpf „wächst und sich auf se1ine Vollkommenheit entwickelt«,%
das heißt als das Wirken (operari]), das Sich-Bewegen (moveri], das Werden fer1|
eines Seienden eigenen natürlichen 7Ziel.9

Was das Wort den intellektuell Seienden etwa den Heiligen"® lst, eNTt-

spricht den vernünftig, empfindend, belebt und unbelebt Seienden dem VDen-
ken, der Sinneswahrnehmung, dem Leben und der ewegung.*' Tatsächlich be-
hauptet Luther, d w1e€e den vernünftig Seienden »das Wort Gedanke ist,
also eine gewl1sse intellektuelle Empfindung, eın intellektuelles Leben un! eine
intellektuelle ewegung ist«,!? dasselbe analog auch die niedrigsten Stufen
der Wirklichkeit gilt »[Die ewegung des unbelebt Seienden 1Sst w1e sSeın Wort,
seiıne Sinneswahrnehmung, seın Leben us « *3 Ausgehend VO  » dieser Grundlage
kann Luther selbst das Hervorgehen des Wortes AUS dem Vater als ewegung
definieren: das 1st die »superintellektuelle Bewegung« der Anerkennung se1lner
selbst durch sich selbst, durch welche sich (G:ott vervielfältigt und doch identisch
bleibt bzw gerade durch das Sich-Vervielfältigen „derselbe bleibt und wirde:

L, 2‘5I 26,
1, 26, X-

Die Unterscheidung 7zwischen »erstem« und »Zweıtem Akt« 1st aristotelischen Ursprungs
vgl ÄARISTOTELES: De Nnıma 2, (412a3, 9-29). der Scholastik WIT' der 7zweiıte Akt uch
als »operat1o proprla« der »perfectio secunda« bestimmt; vgl I1 HOMAS VON AQUINO
Summa theologiae L, 4 / 5; Summa CONTtra gentiles 3I (ders. pera omnia/ 1USSUu impensaque
Leoni1s edita Romae 1888, 496; Romae 1926, 65)

L, 26, 25-28
Vgl E, 26, 4-8

L, 26,
5 Er 26, 23
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»50 1st auf unaussprechliche Weise bei CFE Wenn sich selbst erkennt, sich
mitteilt, sich weiß, sich empfindet, sich hervorbringt und miıt sich handelt und sich
Iso m1t 1ner gew1lssen intelligiblen, ja superintelligiblen Bewegung bewegt, bleibt
derselbe un: vervieltältigt sich gleichwohl. Gerade»So ist es — auf unaussprechliche Weise — bei Gott: Wenn er sich selbst erkennt, sich  mitteilt, um sich weiß, sich empfindet, sich hervorbringt und mit sich handelt und sich  also mit einer gewissen intelligiblen, ja superintelligiblen Bewegung bewegt, bleibt er  derselbe und vervielfältigt sich gleichwohl. Gerade ... im Sich-Vervielfältigen bleibt und  wird er im höchsten Maße mit sich selbst identisch.«!4  Auf ganz analoge Weise hat also jedes Seiende in einem gewissen Sinne ein  eigenes Wort oder Bewegung oder zweiten Akt, also in einem gewissen Sinne  »Denken, Sinneswahrnehmung, Leben, Bewegung, Absicht«.!s Diese Bewegung,  die einem jeden Seienden zugehört, wird von Luther durch eine ganze Reihe von  Begriffen erklärt, die er aus der aristotelischen Physik und der augustinischen  Trinitätstheologie entnommen hat:  »Wie der Intellekt — oder die Vernunft -, wenn er mit sich selbst handelt, sich bewegt, mit  sich spricht, ein Wort in sich hervorbringt und so bereits gleichsam empfindet und lebt  und aus sich einen lebendigen Akt bzw. eine intellektuelle Epfindung erweckt, wenn er  aussagt, daß sich Gott der Vater sein Wort bei sich selbst hervorbringt; so verhält es sich  auch mit dem durch Sinne wahrnehmendem Wesen, wenn es eine Sinneswahrnehmung  macht oder von sich gibt, zeigt es sich selbst, bringt sich selbst hervor, belebt sich irgend-  wie und erschafft sich selbst, so daß es in der Sinneswahrnehmung ist, wo es vorher nicht  war. Dasselbe gilt für das Belebte, wenn es wächst, blüht und Früchte trägt, so geht es  gleichsam aus sich selbst hervor, erschafft etwas von sich selbst, doch verläßt sich nicht  selbst: so geschieht es auch bei Gott. Ja, sogar bei dem unbelebten Wesen ist es so: Wenn  es sich bewegt, nimmt es irgendwie zu und macht Fortschritte, wie es vorher nicht gewe-  sen ist. Denn wie durch ihr Wahrnehmen sowohl Intellekt als auch Vernunft als auch  Sinneswahrnehmung zu etwas fortschreiten, was sie vorher nicht gewesen sind, so schreiten  das Belebte durch sein Wachstum und das Unbelebte durch seine Bewegung zu etwas fort,  was sie vorher nicht gewesen sind, und so vervielfältigt und vermehrt es sich in sich  selbst, zieht sich gleichwohl nicht aus sich selbst zurück, ja bleibt gerade es selbst.«!  Luther kann also die Analogie von Wort, zweitem Akt und Bewegung bei den  Geschöpfen und bei Gott selbst bekräftigen: »Wir sehen also wie in einem belie-  bigen Ding oder Geschöpf - wenn auch nicht in allen Dingen auf die gleiche  Weise — auf verschiedenartige Weise das Hervorgehen des Wortes aus dem Vater  hervorleuchtet.«!7  Luthers Gedankengang erscheint sicher ungewöhnlich in der Stärke der  Ausdrücke und in der Betonung eher des dynamischen als des substantiellen  Aspekts der Analogie. Trotzdem scheint er bis hierher das traditionelle augusti-  14 WA I, 27, 9-18.  15 Vgl. WA 1, 26, 4:15.  16 WA 1, 56,36-27,9  17 WA1, 57 1826  561m Sich-Vervielfältigen bleibt Un
wird 1m höchsten Maße mi1t sich selbst identisch.«14

Sanz analoge Weıise hat also jedes Seiende einem gew1ssen Sinne e1n
eigenes Wort der Bewegung oder 7zweıten Akt, also einem gew1ssen Sinne
»Denken, Sinneswahrnehmung, Leben, ewegung, Absicht« 1s [hiese Bewegung,
die einem jeden Seienden zugehört, wird VO  w Luther durch eiıne SANZC eihe A}  m

Begriffen erklärt, die AUus der aristotelischen Physik und der augustinischen
Trinitätstheologie nn omMmMmMeEN hat

» Wi1ie der Intellekt der die Vernunft W mi1t sich selbst handelt, sich ewegt, mi1t
sich spricht, eın Wort sich hervorbringt und bereits gleichsam empfindet un lebt
un! au sich ınen lebendigen kt bzw. eine intellektuelle pfindung erweckt, WECI1111

aUSSagtT, da{fß sich Oott der ater se1in Wort bei sich selbst hervorbringt; verhält sich
uch mi1t dem durch Sinne wahrnehmendem Wesen, WL eiıne Sinneswahrnehmung
macht der VO  w} sich <ibt, ze1g' sich selbst, bringt sich selbst hervor, belebt sich irgend-
WI1e und erschafft sich selbst, da{fß 1ın der Sinneswahrnehmung ISt. vorher nicht
Wrl Dasselbe gilt für das Belebte, W wächst, blüht un! Früchte Yagt, geht
gleichsam aus sich selbst hervor, erschafft as VOI sich selbst, doch verläßt sich nicht
selbst: geschieht uch bei .Ott Ja, bei dem unbelebten Wesen 1st Wenn

sich bewegt, nımmt irgendwie und macht Fortschritte, W1e vorher nıicht PCWC-
SC}  un ist Denn Ww1e durch ihr Wahrnehmen sowohl Intellekt als uch Vernunft als uch
Sinneswahrnehmung fortschreiten, Was s1e vorher nicht SCWESCIL Sind, schreiten
das Belebte durch se1n Wachstum und das Unbelebte durch se1ne Bewegung etwas fort,
Was sS1e vorher nicht SCWESCH sind, und vervielfältigt und vermehrt sich 1n sich
selbst, zieht sich gleichwohl nicht AUSs sich selbst zurück, Ja bleibt gerade selbst.«16

Luther Ikann also die Analogie Von Wort, zweıtem Akt und ewegung bei den
Geschöpfen und bei (3Ott selbst bekräftigen: » Wir sehen also wWw1e einem belie-
bigen Dıng der Geschöpf WeNn auch nicht len Dingen auf die gleiche
Weiıise auf verschiedenartige Weise das Hervorgehen des Wortes AaUus dem Vater
hervorleuchtet. ı

Luthers Gedankengang erscheint sicher ungewöhnlich 1n der Stärke der
Ausdrücke und der Betonung eher des dynamischen als des substantiellen
Aspekts der Analogie. Trotzdem scheint bis hierher das traditionelle august1-

: 9-18
L5 L, 26, SS
16 L, 26, 36

II 18-2,0.
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nische Thema der trinitarischen Schöpfungsanalogien varıleren. Luther
nımmMt aber aufßerdem Bezug auf die Aussage des Aristoteles, ach der »die eWwe-

der Alkt des Beweglichen als Bewegliches ist«, die Unterscheidung selbst
7zwischen erstem Akt und 7zweıtem Akt, 7zwischen Se1n und Wirken durchbre-
chen.!8 Es stimmt nämlich, ach Aristoteles die ewegung des Seienden und
generell seiın Wirken der Akt dessen 1St, W as das Seiende Potenz Wal; mi1t ande:
1614 Worten 1St CS der kt des Seienden und also gew1ssem Sinne das Seijende
selbst. Trotzdem betont der Philosoph durchgehend, da{fß® dieser Akt und dieses
Se1n sich nicht auf das Seiende sich selbst und absolut bezieht, nicht auf das
Seiende insotern c5 ist, sondern SOWEeIlt beweglich oder wirkend oder leben:

ist.!9 Luther 1st sich dieses Vorbehalts bei Aristoteles völlig bewulßst; tatsächlich
unterstreicht oft, wWenn sich ausdrücklich auf den Philosophen beruft, daf
111all »11 einem gewl1ssen SINNe « VO SEe1IN, VO Seienden als Beweglichem USW.

spricht. Trotzdem ist Cc5 gerade dieser »SeW1SSE SINN « des Se1INs, ach dem die
Wirkung des Seienden selbst das Wesen des Seienden ausmacht, welchem
Luther Interesse hat und den mi1t bewußter und Ausschliefßßlichkeit
unterstreicht.

diesem S1inne Ikkann Luther die These aufstellen, bekräftigen und auf jede
Stufe der Wirklichkeit anwenden, dafß das, W Aas sich bewegt, un dessen EeWe-

dasselbe i1st und da{fß diesem S1Iinne die Bewegung das Wesen eINeESs jeden
Seienden un (iottes selbst 1st

» Wıe die Bewegung Iso nach Aristoteles das Wesen Gottes selbst i1st Imotus est 1psa
essentla Dei|, der Sagt, da{fß s1e der kt des Beweglichen als solches 1St, i1st auf ahnliche
Weıise 1, daß vieles mehr die Entstehung des Belebten das Belebte selbst als
solches ist, weil s1e der Akt des Lebendigen als olches ist. ber ich verstehe hier infolge
des Fehlens VO  > Begriffen unter ‚Entstehung: und ‚Wachstum: jeden Akt des Belebten,
16 w1e jeder Akt des Unbelebten Bewegung ist, jeder Akt des Empfindenden

Empfindung ist, jeder Akt der Vernuntft Gedanke ist, jeder Akt des Intellekts Wort ist
Iso bedeutet »;Bewegung: nicht 11UTX die lokale, sondern uch die anderen Weıisen, mi1t
denen sich das Dıng selbst 1n sich selbst vervielfältigt, W1e das Weiß, die uantıta USW.

I8 E1n für alle Mal se1 hier angemerkt, dafß Luther dieser Predigt aristotelische Begriffe und
Formeln verwendet, die spätmittelalterlichen Denken gangıg Er kümmert sich
Iso nicht darum, SECNAUC Quellen und exte zıtleren, und hat deshalb eine Freiheit, auf
deren Sinngehalt WIFr noch hinweisen werden. Für 1ine Übersicht der Bezugnahme Luthers
auf Aristoteles 1ın seinem Gesamtwerk und ZUT Klärung der Haltung des Reformators
diesem Philosophen weılısen WITr auf die umfangreiche und nützliche Arbeit Eugen10 ÄNDRE-
AA Lutero Aristotetele. Padova 1996, hin.

I Eiıne sehr klare Stelle dieser Hinsicht ist ÄARISTOTELES: Physica 3 (201a, 27 201b, 5}
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Ebenso bedeutet hier ‚Entstehung: Ernährung, Wachstum, Fortpflanzung; s1e ist der kt
des Lebendigen selbst der das Lebendige selbst nicht insofern Baum, Holz, Pflanze
ist, sondern als solches, das heißt als Lebendiges, nach der Philosophie des Aristoteles.«?°

diesem Sinne kannn Luthers Behauptung verstehen, ach der ArTı:
stoteles die Bewegung das Wesen Gottes ist S1e bezieht sich anscheinend selbst
WEeNn nicht buchstäblich auf die berühmten Abschnitte der aristotelischen „»Me-
taphysica« ber das Leben Gottes als »sich selbst denkendes Denken«.?! ITGT
dem bestätigt die Tatsache, Luther dem Philosophen eine These zuschreibt,
die ausgedrückt eın Ixlares Paradox darstellt, die Unvoreingenommenheit
mıi1t der sich der Autoriıität des Philosophen bedient. Er übersieht absichtlich die
Aussagen des Aristoteles Unbeweglichkeit (‚ottes und wendet eınen Schlüssel-
begriff A4US dessen Metaphysik nämlich » Wesen« ausschließlich auf den intel-
lektuellen, lebendigen, wirkenden Aspekt der göttlichen Natur Die Unter-
scheidung VO  3 erstem und zweıtem Akt, Se1n und Wirken, Beweglichem und
Bewegung Läßt beiseite und identifiziert einfach (‚ott und jedem Dıng
7zweıten Akt und Akt »TFCOUtTt COUTT«, Bewegung und Bewegliches, Bewegung und
Wesen C(iott und jedem Dıng,

I1 diesem Verständnis ach 1st also die sinnliche Wahrnehmung als Bewegung
der Sinneswahrnehmung das Wesen der Sinneswahrnehmung selbst, das Wort
als ewegung des Intellekts das Wesen des Intellekts selbst USW. analo-
SC Weise kann Luther behaupten, der Sohn als Wort und Bewegung
Gottes das Wesen und das Se1n Gottes selbst ist

»50 1st die Empfindung nichts anderes als das Wesen selbst des empfindenden inges, das
heißt der Akt des Empfindenden als solches. So 1st das Wort der Intellekt selbst als solcher.
Nes das versteht sich leicht aUus der Identität der Bewegung mit dem Beweglichen, weil
all diese Dınge gewI1sser Weise Bewegung sind, Ww1e ‚gt wurde. So 1st Iso uches
Sohn (:ottes Wesen elbst, und das göttliche Sein 1st das Wort selbst, das ben a4Uus

durch jene einz1ıge unaussprechliche un! superintelligible Bewegung herabsteigt.«??
Dieses Verständnis des Se1ns als Bewegung ist schon VO der spekulativen

Warte AUus bestimmt fragwürdig, auch abgesehen VO  - den trinitarischen Implika-
tıonen, die Luther daraus zieht.23 Andererseits 1st dieses Seinsverständnis w1e

ı.
ÄRISTOTELES: Metaphysica E 1072D, 13-30; 1074b, 107543, 5y SsSOWw1e bes 1072b,

26-29 und 1074b,
L, 33-30

23 heo DIETER:! S4 Luthers Weihnachtspredigt VOIl 514 Aufmerksam aufs Wort: TreUN-
desgabe für Oswald ayer Geburtstag/ hrsg. VO  w} heo jeterEbenso bedeutet hier »Entstehung« Ernährung, Wachstum, Fortpflanzung; sie ist der Akt  des Lebendigen selbst oder das Lebendige selbst - nicht insofern es Baum, Holz, Pflanze  ist, sondern als solches, das heißt als Lebendiges, nach der Philosophie des Aristoteles.«?  In diesem Sinne kann man Luthers Behauptung verstehen, nach der für Ari-  stoteles die Bewegung das Wesen Gottes ist. Sie bezieht sich anscheinend - selbst  wenn nicht buchstäblich — auf die berühmten Abschnitte der aristotelischen »Me-  taphysica« über das Leben Gottes als »sich selbst denkendes Denken«.?* Trotz-  dem bestätigt die Tatsache, daß Luther dem Philosophen eine These zuschreibt,  die — so ausgedrückt —- ein klares Paradox darstellt, die Unvoreingenommenheit  mit der er sich der Autorität des Philosophen bedient. Er übersieht absichtlich die  Aussagen des Aristoteles zur Unbeweglichkeit Gottes und wendet einen Schlüssel-  begriff aus dessen Metaphysik - nämlich »Wesen« —- ausschließlich auf den intel-  Jlektuellen, lebendigen, wirkenden Aspekt der göttlichen Natur an. Die Unter-  scheidung von erstem und zweitem Akt, Sein und Wirken, Beweglichem und  Bewegung läßt er beiseite und identifiziert einfach in Gott und in jedem Ding  zweiten Akt und Akt »tout court«, Bewegung und Bewegliches, Bewegung und  Wesen in Gott und in jedem Ding.  Diesem Verständnis nach ist also die sinnliche Wahrnehmung als Bewegung  der Sinneswahrnehmung das Wesen der Sinneswahrnehmung selbst, das Wort  als Bewegung des Intellekts das Wesen des Intellekts selbst usw. Auf ganz analo-  ge Weise kann Luther dann behaupten, daß der Sohn als Wort und Bewegung  Gottes das Wesen und das Sein Gottes selbst ist:  »So ist die Empfindung nichts anderes als das Wesen selbst des empfindenden Dinges, das  heißt der Akt des Empfindenden als solches. So ist das Wort der Intellekt selbst als solcher.  Alles das versteht sich leicht aus der Identität der Bewegung mit dem Beweglichen, weil  all diese Dinge in gewisser Weise Bewegung sind, wie gesagt wurde. So ist also auch Gottes  Sohn Gottes Wesen selbst, und das göttliche Sein ist das Wort selbst, das eben aus ihm  durch jene einzige — unaussprechliche und superintelligible — Bewegung herabsteigt.«??  Dieses Verständnis des Seins als Bewegung ist schon von der spekulativen  Warte aus bestimmt fragwürdig, auch abgesehen von den trinitarischen Implika-  tionen, die Luther daraus zieht.? Andererseits ist dieses Seinsverständnis — wie  20 WA 1, 27, 22-33.  21 Vgl. ARISTOTELES: Metaphysica 12, 7. 9 (1072b, 13-30; 1074b, 15 - 1075a, 5, sowie bes. 1072b,  26-29 und 1074b, 21 f).  22 WAL 27 33:39.  23 Theo DıETEr: Zu Luthers Weihnachtspredigt von 1514. In: Aufmerksam aufs Wort: Freun-  desgabe für Oswald Bayer zum 50. Geburtstag/ hrsg. von Theo Dieter ... TÜ 1989, 2:25,  58TU 1989, 27283
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WIT sehen werden entscheidend die Bedeutung, die den aristotelischen
Begriffen zumi(lßt, und ebenso für die Unterscheidung 7zwischen aristotelischem
und Lutherischem Seinsbegriff.

Be1 der »„»Identität der Bewegung mıiıt dem Beweglichen« intendiert Luther
nämlich auch die Identität VOI beiden mi1t der Endbestimmung der ewWwegung,
mi1t dem Ziel, ach dem das Werden und das Wirken des Seienden streben. Dazu
bezieht sich och einmal auf Aristoteles, ach dem der Intellekt »geW1sSserma-
en alles« 1St, und auf das bei Luther beliebte Thema augustinischen Ursprungs

der Liebe als vereinigender Kraft
»In diesem Sınne sa nämlich Aristoteles, der Intellekt keine Potenz besitzt |1mpOS-
sibilis est], aqaußer bezug auf das, W asSs erkennt. ber die Potenz i1st selbst alles, und
selbst ist gewissermaßen alles In diesem inne sind uch das Begehren und das Begehrte
lappetitus et appetibile| SOW1€e die Liebe und das Geliebte e1in einz1ıges Dıng Es ware ber
außerst alsch, dies osubstantiell Isubstantialiter]| verstehen.«*4

Luther weiß SC „äußerst talsch« wäre, die Identität VO  = Verstand
und Wille mi1t ihren Objekten substantiell verstehen, das heißt bezug auf

In-sich-Sein, weil dies das Kontradiktionsprinzip verletzen würde Er versteht
dieses Eines-Sein (unum esse| als eın Werden enr nicht als eiıne statische, SOI1-

dern als eıne dynamische Identität. [ iese Identität ist nämlich nicht auf das Selen-
de sich selbst als Subsistierendes, quUan! subsistens bezogen, sondern
auf das Seiende insoweıt dieses ersehnt, sich bewegt, ach seinem 1el strebht
als Begehrendes, desiderans. Luther aber füllt dieses Werden mi1t ONTO-

logischer Wertigkeit, indem wieder Aristoteles und den Schlüsselbegriffen
VO  - dessen Metaphysik greift, den nicht-substantiellen S1Nn erklären, ach
dem diese Identität gedacht werden soll | iese Einheit mufß verstanden werden,

bemerkt azıl »Dadurch, da{fß die Bewegung nicht auf die a8% Kreat_ur bezieht, sondern
einen Aspekt lals Bewegliches]| herausnimmtwir sehen werden — entscheidend für die Bedeutung, die er den aristotelischen  Begriffen zumißt, und ebenso für die Unterscheidung zwischen aristotelischem  und Lutherischem Seinsbegriff.  Bei der »Identität der Bewegung mit dem Beweglichen« intendiert Luther  nämlich auch die Identität von beiden mit der Endbestimmung der Bewegung,  mit dem Ziel, nach dem das Werden und das Wirken des Seienden streben. Dazu  bezieht er sich noch einmal auf Aristoteles, nach dem der Intellekt »gewisserma-  ßen alles« ist, und auf das bei Luther beliebte Thema — augustinischen Ursprungs  — der Liebe als vereinigender Kraft:  »In diesem Sinne sagt nämlich Aristoteles, daß der Intellekt keine Potenz besitzt [impos-  sibilis est], außer in bezug auf das, was er erkennt. Aber die Potenz ist selbst alles, und er  selbst ist gewissermaßen alles. In diesem Sinne sind auch das Begehren und das Begehrte  [appetitus et appetibile] sowie die Liebe und das Geliebte ein einziges Ding. Es wäre aber  äußerst falsch, dies substantiell [substantialiter] zu verstehen.«?**  Luther weiß genau, daß es »äußerst falsch« wäre, die Identität von Verstand  und Wille mit ihren Objekten substantiell zu verstehen, das heißt in bezug auf  ihr In-sich-Sein, weil dies das Kontradiktionsprinzip verletzen würde. Er versteht  dieses Eines-Sein (unum esse) als ein Werden (fieri), nicht als eine statische, son-  dern als eine dynamische Identität. Diese Identität ist nämlich nicht auf das Seien-  de in sich selbst — als Subsistierendes, in quantum subsistens — bezogen, sondern  auf das Seiende insoweit dieses ersehnt, sich bewegt, nach seinem Ziel strebt —  als Begehrendes, in quantum desiderans. Luther aber füllt dieses Werden mit onto-  logischer Wertigkeit, indem er wieder zu Aristoteles und den Schlüsselbegriffen  von dessen Metaphysik greift, um den nicht-substantiellen Sinn zu erklären, nach  dem diese Identität gedacht werden soll. Diese Einheit muß so verstanden werden,  bemerkt dazu: »Dadurch, daß er die Bewegung nicht auf die ganze Kreat_ur bezieht, sondern  einen Aspekt [als Bewegliches] herausnimmt ... ist [es] schwer zu verstehen, wie Luther den  Wesensbegriff einführen kann, der doch gerade eine aspekthafte Betrachtung ausschließt.  Auch setzt Luther, wenn er die Bewegungsanalogien auf Gott bezieht, die erstaunliche The-  se voraus: motus est ipsa essentia Dei secundum Aristotelem« (13). Dieter schließt deshalb  problematisch, daß Luther hier »nicht sehr durchsichtig und überzeugend« (ebd) ist. Er scheint  aber die von Luther vollzogene Sprengung des Wesensbegriffes gegenüber Aristoteles zu unter-  schätzen; unserer Meinung nach besteht nämlich diese Sprengung gerade darin, Bewegung  und Bewegliches nicht als aspekthafte Momente des Seienden, sondern eben als sein Wesen  selbst zu verstehen.  24 WA ı, 29, 18-22 (vgl. auch die Konjektur Cl 5, 417, 11 f); vgl. WA 3, 254, 26 £; bes. 56, 241, 3-5;  374, 9-18, und jeweiligen Apparat.  55ist |es| schwer verstehen, w1ıe Luther den
Wesensbegriff einführen kann, der doch gerade 1ne aspekthafte Betrachtung ausschließt.
uch Luther, WeL die Bewegungsanalogien auf GOtt bezieht, die erstaunliche The.:

OTaus IMOTtUS est 1psa essentla De1l secundum Aristotelem« (13)} leter schließt deshalb
problematisch, dafß Luther hier »Nicht sehr durchsichtig und überzeugend« ist. Hr scheint
ber die VOIl Luther vollzogene Sprengung des Wesensbegriffes gegenüber Aristoteles nter-
schätzen; unserer einung nach besteht nämlich diese Sprengung gerade darin, Bewegung
und Bewegliches nicht als aspekthafte Momente des Seienden, sondern ben als se1n Wesen
selbst verstehen.

I, 18-272 (vgl uch die Konjektur C4 5} ALT7, f); vgl n 254, 7,6 f; bes 56, 241, G b F
374, 9'18/ und jeweiligen Apparat
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»da{fß, We111 der Intellekt und der Wille ihre eigenen Objekte ersehnen, s1e sich insofern
als Begehrende verhalten, WwW1e die Materı1e, die ZUT Form strebt. Von diesem Gesichts-
punkt aUus das heißt insotern als Begehrende un Iso insofern nicht als Subsistierende
sind sS1e reine Potenz 1nem gew1ssen Siınne sind sS1e nichts, ber s1e werden 1n
einem gewl1ssen Sinne seiend, WC1111 s1e ihre Objekte erreichen. Dıie Objekte stellen Iso
ihr Se1n und ihren kt dar, un! 8}  e s1e waren s1e nichts, w1e die Materie ohne Form
nichts WAare.«?5

] dies bedeutet, da{iß Verstand und Wille und allgemein jedes Seiende, wWwWenn en

och SEtteEHNT VO  w seinem Objekt oder och nıicht sSe1in natürliches jel g_
langt 1St, gew1ssem Sinne och reine Materıe, reine Potenz, reiner Mangel ist
Deshalb 1st gew1ssem Sinne eın Nichts, dem Sinne, »sich e1in
solches hält«, und für sich solches 1St sich selbst als Subsistierendes 1St
sicher €  J aber seinem Streben eigenen jel als Begehrendes ist
ochnichts. Es hat Se1N Sein außerhalb VOTL sich selbst und jel se1InNes Werdens.
YSt dieses jel 1St vollendeter Akt, Form, Wesen des Seienden, und diesem
Zusammenhang kannn 11all behaupten, dafß® das Seiende irgendwie erst ZUE SEe1-
enden wird, WE seın Ziel, »ohne das nichts 1Sst«, erreicht.

Gewiß kannn der Unterschied der Bedeutung VO  - „»Materlie« und » FOIM.«, VO

»Potenz« un » A]_(t « 7zwischen Aristoteles und Luther nicht unbeachtet bleiben.
Be1 Aristoteles beziehen sich diese Begriffe auf die Substanz als das In-sich-Sein
des Seienden, auf dessen ersten Akt, auf dessen substantielles Se1n als Subsistie-
rendes und auf die Akzidenzien als Bestimmungen solchen Se1INs, auf welches S1€e
aufgebaut und immer bezogen sind [Jer »geW1SSsSe SINN«, ach dem Luther das
Se1n bedenkt und dessen Licht ST die aristotelischen Begriffe versteht, WenNnn

behauptet, Materıe und Potenz selen »1N einem gew1ssen Sinne« Nichts SOWI1Ee
Form und kt selen »17 einem gewissen SINnNe« Seiendes, 1st hingegen das Wer-
den, die Bewegung, der 7zweıte Akt; nıcht das In-sich-Sein des Seienden als Sub-
sistierendes, sondern se1ın Außer-sich-Sein als Verlangendes.

Wır sahen, W1e Luther den Akzent auf die übrigens schon VO  = Aristoteles eNt-
deckten und 117 Begriff »EVTENEXELO.« ausgearbeiteten Aspekte des Seienden W1€e
Aktivität und immanente Finalität ' und die Hauptbegriffe der aristoteli-
schen Metaphysik wWw1e »Wesen«, » FOTM « und » Al(t « wendet. Eın solcher ( 50

2'9/ 22-27 ] dieses 1Ca; und das vorausgehende sind den christologischen Ausführungen
der Predigt entnommen Es kann Iso unangebracht erscheinen, s1e auf die trinitarische Fra-
3C anzuwenden; vgl jeter FTAnl Luthers Weihnachtspredigt, 2 un Anm 64 Wır
bemerken jedoch, das Objekt, hier gesprochen wird, der uhe entspricht, dem
dritten Moment des Werdens, die eine entscheidende Rolle uch 1m trinitarischen Teil spielt.
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dankengang kkönnte also als eiıine originelle, aber nicht umwälzende Vertiefung
und Weiterentwicklung der aristotelischen Philosophie erscheinen. Man könnte
SOSal den Eindruck gewınnen, Luther beschränke sich hier darauf, die entsche!i-
denden Elemente der Weiterführung der klassischen Metaphysik wiederzuerlan-
SCI1, die Augustinus durch se1ine trınıtarısche Spekulation vollzogen hatte ] hıeser
betrachtete nämlich das Wesen Gottes gerade als Se1in und Werden, Substanz und
Relation zugleich.

[)as eben ist die einung VO  - Mannermaa, der den dynamischen und nicht-
substantiellen Aspekt des Seinsbegriffs Luthers und selne Nichtrückführbarkeit
auf den ariıstotelischen unterstreicht.?® ET beobachtet, wW1e€e all 1€eS schon bei
Augustinus finden ist, und hält deshalb die »Ontologie« dieser Predigt ohne
weıteres Augustinusrezeption.? Mannermaa schreibt Luther einen Seinsbegriff
ZU, der gleichzeitig statisch und dynamisch, substantiell und relational ist.?® AuUsSs-
gehend VO  w} diesem »zugleich relationalen und seinshafte Seinsbegriff glaubt
Mannermaa, da{fß auf die als Titel se1nNes Artikels gestellte Trage, ob Luther eiıne
trinitarische Ontologie hat, 2  S eine vorsichtig bejahende Antwort gegeben WeTI-

den |kann!| Luther scheint eın trinıitarisches Seinsverständnis entworfen ha-
ben, das das Se1n (iottes zugleich relational Deum Patrem <ihi SUUIN apud
verbum proferre) und seinshaft |DIOCESSIO verbi 1pSe Deus quantium
huiusmodi) auffalßt und dem die ewegung (als Bewegung des Wortes| gerade
das Se1in (:‚ottes 1Sst. «?9

Wır meınen aber dagegen, eiıne solche Auslegung die Stärke, mi1t der
Luther den aristotelischen Seinsbegriff SDTeENST, och UuUuNansSsCMCSSCH 1St Nserer

76 Mannermaa: Hat Luther E DE 1st unmöglich, das Seinsverständnis Luthers als ıne
essentialistische Ontologie bzw. ‚Substanzontologie: 1m allgemein üblichen Sınne klassıi-
fizieren. Das eın ist Luthers ontologischem Entwurt keine sich ruhende und statische
Größe.« Ebd, »I dDieser theologische Gebrauch der philosophischen Begriffe Sprengt ber
die .rTenzen der aristotelischen Ontologie.«

27 Ebd, 8 »„»Schon Augustıin übt übrigens ausdrücklich Kritik der Kategorienlehre des Arı-
stoteles, seinem Seinsverständnis.« Ebd, 13 » besteht kein Zweitel, dafßß Luther
dieser Phase se1ines Werkes 1ne VO: augustinischen Denken beeinflußte theologische bzw.
trinitarische Ontologie vertreten hat.«

8 Ebd, I » Jas Se1in e8, PE ıst Iso keineswegs eın Dıng der eiıne dinghafte Entität, sondern
1st aktuale Wirklichkeit, die dennoch eın Se1in, ESSEC, 1St.« Ebd, } »In seinem trinita-

rischen Seinsverständnis vereinigen sich, W 6) ich ‚I1 darf, sowohl der relationale als
uch der seinshatte Aspekt.dankengang könnte also als eine originelle, aber nicht umwälzende Vertiefung  und Weiterentwicklung der aristotelischen Philosophie erscheinen. Man könnte  sogar den Eindruck gewinnen, Luther beschränke sich hier darauf, die entschei-  denden Elemente der Weiterführung der klassischen Metaphysik wiederzuerlan-  gen, die Augustinus durch seine trinitarische Spekulation vollzogen hatte. Dieser  betrachtete nämlich das Wesen Gottes gerade als Sein und Werden, Substanz und  Relation zugleich.  Das eben ist die Meinung von Mannermaa, der den dynamischen und nicht-  substantiellen Aspekt des Seinsbegriffs Luthers und seine Nichtrückführbarkeit  auf den aristotelischen unterstreicht.? Er beobachtet, wie all dies schon bei  Augustinus zu finden ist, und hält deshalb die »Ontologie« dieser Predigt ohne  weiteres für Augustinusrezeption.” Mannermaa schreibt Luther einen Seinsbegriff  zu, der gleichzeitig statisch und dynamisch, substantiell und relational ist.?® Aus-  gehend von diesem »zugleich relationalen und seinshaften« Seinsbegriff glaubt  Mannermaa, daß auf die als Titel seines Artikels gestellte Frage, ob Luther eine  trinitarische Ontologie hat, »... eine vorsichtig bejahende Antwort gegeben wer-  den [kann]. Luther scheint ein trinitarisches Seinsverständnis entworfen zu ha-  ben, das das Sein Gottes zugleich relational (Deum Patrem sibi suum apud se  verbum proferre) und seinshaft (processio verbi e st ipse Deus in quantum  huiusmodi) auffaßt und in dem die Bewegung (als Bewegung des Wortes) gerade  das Sein Gottes ist.«?9  Wir meinen aber dagegen, daß eine solche Auslegung für die Stärke, mit der  Luther den aristotelischen Seinsbegriff sprengt, noch unangemessen ist. Unserer  26 Mannermaa: Hat Luther ..., 13 f: »... ist es unmöglich, das Seinsverständnis Luthers als eine  essentialistische Ontologie bzw. »Substanzontologie« im allgemein üblichen Sinne zu klassi-  fizieren. Das Sein ist in Luthers ontologischem Entwurf keine in sich ruhende und statische  Größe.« Ebd, 14: »Dieser theologische Gebrauch der philosophischen Begriffe sprengt aber  die Grenzen der aristotelischen Ontologie.«  27 Ebd, ı4: »Schon Augustin übt übrigens ausdrücklich Kritik an der Kategorienlehre des Ari-  stoteles, d. h. an seinem Seinsverständnis.« Ebd, 13: »..., besteht kein Zweifel, daß Luther in  dieser Phase seines Werkes eine vom augustinischen Denken beeinflußte theologische bzw.  trinitarische Ontologie vertreten hat.«  28 Ebd, 14: »Das Sein Gottes, ..., ist also keineswegs ein Ding oder eine dinghafte Entität, sondern  es ist aktuale Wirklichkeit, die dennoch ein Sein, esse, ist.« Ebd, 14 f: »In seinem trinita-  rischen Seinsverständnis vereinigen sich, wenn ich so sagen darf, sowohl der relationale als  auch der seinshafte Aspekt. ... Relatio und esse sind also ineinander liegende Größen.« Ebd,  21: »Der relationale und der ontologische Aspekt gehören zusammen und liegen ineinander.«  59 Ebd; 27.  6IRelatio und RANYS sind Iso ineinander liegende Größen.« Ebd,

»Der relationale und der ontologische Aspekt gehören ZUSAaIiINIneEN und liegen ineinander.«
29 Ebd,
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Auslegung achbezweiltelt, Ja kehrt Luther ausdrücklich die ontologische Priorität
des Se1ns ber das Wirken, des Wesens ber das Werden, des In-sich-Seins als
Subsistierendes ber das Außer-sich-Sein als Begehrendes Für Aristoteles
bildet nämlich das als erster Akt und In-sich-Sein verstandene Wesen des SEe1-
enden die Grundlage des als 7zweıter Akt und teleologisches Streben verstande-
Hen Wesens, dem Sınne, da{ß das Seiende i1st und danach wird [)as WI1r-
Icen folgt dem Se1n.

Luther bemerkt hingegen, das als Substanz verstandene Wesen A -O-
tes un! Statisches 1sSt und dafß® als solches nicht die ewegung des Seienden
nicht verursachen kann, sondern miıt auch keine Beziehung hat »weder
das Wesen, och WITFT' 65 gezeuUgt. «>° Er kehrt also das klassische Verständnis der
Beziehung zwischen Se1in und Werden und denkt das Sein VO Werden AaUuS-

gehend, das heißt eben als ewegung das Se1n folgt dem Wirken und die
ewegung als grundlegenden Modus des Se1INS, das L1LUTI Beziehung darauf Sinn
haben Iannn I dies bedeutet, das In-sich-Sein des Seienden nicht als substanti-
elles, statisches, absolutes und bezugsloses Se1in gedacht wird, sondern als
»Bewegungsfähigkeit« (potentia motus]), als »Beweglichkeit« \mobilitas]), als be-
wegliche Ruhe« (quies mobilis), also seiner wesenhaften Beziehung auf das
Werden, wodurch eigenen jel gelangt

2 jedes Dıng erreicht das Ziel, wonach strebt, durch die Bewegung und nicht nach
dem eın der weni1gstens erreicht |das Ziel| nicht, insotern ein| 1st, sondern 1NSO-
fern beweglich ist SO kommt die. innliche Natur ZUT Sinneswahrnehmung der ZUT

mpfindung nıiıcht durch das Se1in, sondern durch die Empfindungsfähigkeit. SO vervieltältigt
sich die Vernuntft bzw. der Intellekt bzw. .Ott nicht durch das Se1n, sondern durch das
Hervorbringen seiner selbst. Das ist die Bedeutung der Aussage, da{iß® das Wesen weder

noch gEeZEUZT wird. Davon wird abgeleitet, WAas der selige Augustinus schr gut Sagt_,
Verstand, Gedächtnis und Wille bzw. Verstand, Kenntnis und Liebe ein Leben und

drei Leben zugleich Sind. «31

Wie sieht, gilt dieser orrang des Werdens ber das Se1n und der Relation
ber die Substanz auch für Gott Dies wird auch VOo  - Luthers Gebrauch des
trinitätstheologischen Satzes belegt, ach dem »das Wesen weder zeugt och SC-

wirde. Gefolge Von Augustinus hat die Tradition mit diesem Satze_

3 1 28, Zur Behandlung dieser rage vgl ÄUGUSTINUS: 1Ie rinıtate S (4); f 1-

(1-3); S (1I1) (Corpus christianorum: ser1es latina 50, 208, x 209, 253 24.5, 144 2,50, E
22-30O; 261, 262 573

An L, 28, 6; vgl ugustinus: De trinıtate I (18) (Corpus christianorum :
ser1es latina 50, 33L, 63], Y
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Sagt, da{fß das göttliche Wesen den drei Personen gemeınsam 1St und ihrer Be-
ziehung vorausgeht und sS1e begründet. Luther versteht gerade Gegensatz
dazu S da{ß das substantiell verstandene Wesen keiner Weise das personhafte
Hervorgehen verursachen kannn und ebensowenig die Vervielfältigung Gottes
sich, worın hingegen die trinitarische Beziehung als »e1InNs Werden und SeInN«,
»„dasselbe Bleiben und Se1n« besteht. Daraus folgt, Luther einerseılts sich ohne
weıteres auf ugustinus beruft und weiterhin die seiner Trinitätstheologie kenn-
zeichnenden Triaden und Begriffe benutzt SOWI1eEe andererseits die für Augustinus
entscheidende Unterscheidung zwischen Se1ns- und Beziehungsebene beiseite
läfßt Mit der Identifizierung VO  w Wesen und ewegung und mı1t der Verlegung des
ontologischen Schlüsselbegriffs VO  5 der Se1ns- auf die Beziehungsebene löst BıS
ther tatsächlich Se1in Beziehung auf

Das In-sich-Sein als Grundlage der immanenten Beziehung zwischen Se1n
und Werden und als Grundlage der Bewegung des Seienden mu{ nicht als
unveränderliche Substanz, als »e1NSs und dasselbe«, sondern als Beweglichkeit
gedacht werden. Und das Se1n des Seienden allgemein vollkommener Analo-
z1e trinitarischen Wesen mu{ identisch als »e1InNs und drei« gedacht WOCI-

den, als dynamische Identität VO  5 Beweglichkeit als Nichtsein, VO  3 ewegung
als Werden und VOIl Ruhe als Se1in

WCI111 111411 über ein unbelebtes Dıing 28 soll, sind Ding, Bewegung und uhe
e1nNns und drei; denn, insofern das Dıing I8t: 1St bereits bewegungsfähig. Und fließt die
Bewegung A4Uus dem Se1in heraus, nicht insofern Idas Ding]| 1st, sondern weil C5, sotern
Dıng 1st, beweglich ist Aus dieser Beweglichkeit die Bewegung heraus, aUus beiden
ber der Bewegung und der Beweglichkeit entsteht die uhe und das Ende der Bewe-
ZUNg In jeder Bewegung geschieht nämlich folgendes der dazugewonnene el hört auf,
dazugewonnen werden, und annn i1st dort bewegliche z |quies mobilis| Und
bewegt sich sselbe Dıng 1im Hinblick auf das Ziel, wonach strebt, ruht ber
blick auf das, Was dazugewonnen hat.«32

Wenn hier Luther behauptet, »insotern das Dıng ist, 1st CS bereits bewegungs-
tähig Und tlie{st die ewegung aus dem Se1in heraus, nicht insofern |das
Ding| 1st, sondern weil CS, sotern Dıing ist, beweglich 1st«, will amıt nicht
auf die Unterscheidung des absoluten In-sich-Seins des Seienden VO  3 sSeINeTr Be-
weglichkeit 7zurückkommen. Er löst hier vielmehr auf dem Hintergrund der Iden-
tifizierung VO  5 Bewegung und Wesen das Se1in Beweglichkeit auf und schliefßt
aus, dafß CS eın Sein außerhalb der Beziehung ewegung gibt Und die ECWEe-

Sagt eben das Se1in des Seienden als e1Ns und drei aus der dynamischen
L; 28; 6-17,
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FEinheit VO  m Beweglichkeit, ewegungund Ruh: oder ach dem aussagekräftigen
Wort Luthers »beweglicher Ruhe« das heißt immer eWwegung, Potenz und
Nicht-Sein hinsichtlich des Ziels, wonach 6S strebt und zugleich Ruhe, Akt
und Se1n hinsichtlich dessen, W as schon erreicht hat ESs mu{ daher die
Identität, die Luther zwischen Wesen und Bewegung, Se1ın un Werden herstellt,
als dynamische Identität verstanden werden, WOoTrT1In die Beweglichkeit das Wesen
der Ruhe, die Bewegung das Wesen der Beweglichkeit und die uhe das Wesen
der ewegung 1st

Jedes Seiende bewegt und ruht {üır sich bzw »11l Hinsicht auft sich selhbst« und
1St immer am Anfang und Ende ] dieses immanente Werden und diese Selbst-
bewegung bilden das eigentliche Nach-innen-Sein aller Dinge und w1e Luther
vorsichtig aber Iclar Sagt (G:ottes selbst:

> \das Ding]| bewegt sich und ruht 1n Hinsicht auf sich selbst; ın insicht auf sich selbst
fängt immer und endet immer; 1n Hinsicht aut sich selbst ist immer Begınn
und immer jel SO geschieht 1n den göttlichen Sachen, Ott immer sich be.:
WEegt und immer ruht habe Verständnis, du Leser, für den Gebrauch VOIl unwürdigen
Worten, ıiıne hohe Wirklichkeit auszudrücken und 1m Bewegen geht der Sohn her:
VOT, 117 Ruhen der Heilige £e15 Der Heilige £15 ist nämlich das jel der Emanatıon
€s. noch mehr: während AUS dem ater die Bewegung, das heißt der Sohn, immer
herausflie{ßßt, kommt immer aus beiden die Ruh: heraus, worin Bewegliches un!: Bewe-
U1 endet Doch 1St dort diese Bewegung eW1g, und ist uch die Ruhe EeW1g.«33,
Wıe nämlich die bewegliche Ruh: als Wesen der endlichen Seienden immer

unvollendetes Werden ist, ist dagegen die bewegliche Ruhe als Wesen (:ottes
trinitarischen Leben eiıne Beweglichkeit, die VON jeder Potenz absolut frei,

völlig aktualisiert, und als solche vollkommene geistige Bewegung und vollkom-
THe116 zugleich 1st

dieser Bedeutung VOT Wesen als lebendiger Einheit Von Beweglichkeit, Be-
WEBUNg und Ruhe mMUsSsen die Behauptungen verstanden werden, denen WIT VOT-

her begegnet sind und ach denen die ewegung das Wesen der unbelebht Se1-
enden, das Leben das Wesen der belebt Seienden, das sinnlich-Wahrnehmen das
Wesen der Sinneswahrnehmung, der Gedanke das Wesen der Vernuntift, das Wort
das Wesen des Verstandes, der Sohn das Wesen Gottes i1st SO Iannn Luther auch
behaupten, das engsten Sinne verstandenes Wesen Ciottes identisch als
ew1ge Beweglichkeit Vater, als ew1ge Bewegung Sohn und als ew1ge uhe
1im Heiligen (e1st gedacht werden mu{($.34

33 i 28, 12-19
otger SLENCZKA: Über Aristoteles hinaus?: Korreferat I1uomo Mannermaa: Hat Luther
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Wır glauben, geze1igt haben, dafß, WE Luther behauptet, die ewegung se1
das Wesen Gottes und eines jeden Dinges, ernstzunehmen ıst die Freiheit, MIi1t
der Luther Aristoteles gebraucht, indem etwas zuschreibt, W as nicht
gesagt hat, und se1ine Aussagen einem anderen Sinne verwendet, als
ursprünglichen; die bewußte Ausschließlichkeit, mıt der den dynamischen
Aspekt der Seienden herausarbeitet und den substantiellen den Rand drängt;
die Umkehrung aller, VO Standpunkt der Substanzmetaphysik stärksten Begrif
fe, das Se1n dynamischen Sınne aqauszudrücken. Alles das zeigt, Luther
eine Scheu VOT dem Philosophen hat Selbst das raängen VO  ; selıten Luthers auf
die Unterscheidung 7zwischen dem substantiellen und dem dynamischen Se1ns-
verständnis sSo nicht als ein Vorbehalt und als eın Moment der Scheu begriffen
werden, als ob Luther sich entschuldigen und einen Weg für einNe, dem Aristoteles

Behandlung dieser Themen offenlassen wollte. ] iese Betonung
Gegenteil den Unterschied 7zwischen den 7zwel Perspektiven unterstreichen. DIies
WIT:! dadurch bestätigt, Luther seline Weiıise, Aristoteles auszulegen und
wenden, als die eINZ1IS korrekte erklärt, selbst ber die Absicht des Philosophen
hinaus.

I dıe erstaunliche Tatsache, VON der aus ansch sind Luthers Rückbezug
auf Aristoteles einem heiklen Umifteld W1eE dem der Trinitätstheologie
zeigt die Freiheit und Offenheit, mit der Luther Aristoteles bewußt übertrifft
W)as Verständnis des Se1ns als Bewegung erlaubt Luther nämlich, die aristoteli-
sche Begrifflichkeit gebrauchen, ohne VO  S abhängig werden. Er kann

VOI Gebrauch machen, das trinitarische Problem und selbst die

e1iıne trinitarische Ontologie? Luther und die trinitarische Tradition, 61-70, bewahrt dage-
sCH 1ne starke Unterscheidung zwischen dem absoluten, substantiellen In-sich-Seines
und seinem dynamischen, trinitarischen In-Beziehung-Sein (65) Slenczka wendet also 5C-
gChH Mannermaa e1n, den »ontologische Passagen« der Predigt »keine trinitätstheo-
logisch motivıierte Korrektur der aristotelischen Ontologie« (64), noch weniger »e1n { Trans-
zendieren der aristotelischen Ontologie Richtung ıner Identifikation VO:  - Se1in (Subsi-
stieren| und Relation« 164 intendiert ıst, sondern sich bloß »e1ıne Wlustration
der Plausibilisierung innertrinitarischer Problemstellungen mi1t Hilte. 1ınes Satzes 4aUus der
aristotelischen Lehre VOm natürlichen Werden« (70] handelt. FEiıne reduktive Auslegung
erklärt sich, nach unNnseTrer eINUung, mit dem Verkennen der ra!  alen und bewufsten aa
kehrung, die Luther der herkömmlichen Unterscheidung zwischen Se1in und Wirken, Se1in
und Relation, Wesen und Bewegung verwirklicht. Gerade dem Moment, behauptet,
dafß Luther nicht über Aristoteles hinausgeht, geht Slenczka selbst weder üÜber heter hinaus,
der das Problem gesehen hatte, noch über Mannermaa, der entwickelt hatte So verneıint

entschieden, W as jeter vorsichtig verneınt, wWwWas Mannermaa vorsichtig behauptet und
W as WIT entschieden behaupten.
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metaphysischen Fragen Lichte elnes den aristotelischen völlig umkehrenden
Seinsbegriffs erhellen. Luther Ssprengt nämlich die aristotelischen Begriffe
stark, da{ß nicht bewulfst ber die aristotelische Metaphysik hinausgeht,
sondern auch ber die Trinitätstheologie des Augustinus W as nicht betont,
aber sicher empfindet?> darüber hinaus scheint 7zwischen christlichem Neu-
platonismus und deutschem Idealismus eiıne Brücke schlagen.?®

Mit der Identitizierung VO  = Bewegung und Wesen betrachtet Luther das We-
SC  . des Seienden un! das Se1n (,ottes nicht substantiell, statisch, absolut also
als In-sich-Sein und auch nicht substantiell und relational, statisch und dyna
misch zugleich, sondern radikal, eINZIg und endgültig dynamisch, relational, le:
bendig. Ist das Wesen die Bewegung, begründet und löst sich das Werden das
SE1IN, die Beziehung die Substanz auf SO mMu das Wesen ohne welteres gedacht
werden als immanentes Werden, 1immanente Beziehung diesem Werden, Be-
ziehung seliner selbst sich selbst sich selbst, In-sich-außer-sich-Sein, FÜr-
sich-Sein, dynamische Einheit und lebendige Identität VO  . Potenz und Akt, Ma-
terıe und Form, Bewegung und Ruhe, Nicht-Sein und Se1n.

Wenn Mannermaa Luther einen och stark augustinisch charakterisierten
Begriff VO  m Wesen als Substanz und Relation, Se1inund Werden zugleich zuschreibt,
versteht 41S0 SZUE, Luther ber den aristotelischen Begriff »Wesen« als Sub-

Schon seiner Sentenzenvorlesung hatte sich Luther mi1t der trinitarischen rage beschäftigt.
Er hatte gerade Verhältnis zwischen substantieller Einheit und personhafter Beziehung,
eın ungelöstes Problem der Trinitätstheologie des Augustinus bemerkt und sich deshalb

diesem Punkt VO  w distanziert; vgl I, 38, 28-37 Sent X: dist 9, Cap
|PETRUS LOMBARDUS: Sententiae 1ın libris distincetae. ufl Grottaferrata |Romae|
197/7L, 103, yn August1inus: De trıinıtate fa 1- (1-3); Orpus Christianorum : sSerles latina
5O, 248, 144 167)

36 Es ist sicher berechtigt fragen, inwlieweit Luthers Aristotelesrezeption VOIN der scholasti-
schen und spätscholastischen — vielleicht uch humanistischen Tradition beeinflußt 1SsSt
Diese Aufgabe geht ber weit über die Absicht dieser Arbeit hinaus. Dasselbe gilt für die
vieles interessantere rage, ob und w1e Luther bei der Interpretation des Aristotoles über
ugustinus hinaus aus der Tradition geschöpft hat, die VO heidnischen und christlichen
Neuplatonismus aus ZHÄT rheinisch-flämischen Mystik führt. Se1in Verständnis des Werdens,
dessen trinitätstheologische Implikationen, die auf der Antithese »Bewegung Ruhe«,
»Potenz Akt« $ »Materie Form«, „Nichts Se1in« aufgebauten Triaden, und VOT allem der
Beziehung zwischen Intellekt und eın Gott, welst nämlich eine erstaunliche Nähe
den neuplatonischen und mYystischen Begriffsschemata auf Dasselbe gilt noch mehr für die
entscheidende rage nach möglichen Einflüssen der Spekulation Luthers auf spateres Den:
ken. Wır möchten hier 1LLUT ZUT begrifflichen Bestimmung des Seinsverständnisses Luthers
beitragen, das als Bezugspunkt FÜr weıtere geschichtliche Forschung dienen soll
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STanz hinausgeht. Wır glauben aber, können, nicht bis 1NS Letzte
bestimmt, 1eweılt Luther auch ber Augustinus hinausgeht. Unter der Bedin-
SUuNs, da{ß 11194  = die »Ontologie« Luthers diesem radikal dynamischen und rela-
tionalen Sinne versteht, Izönnen WI1T sicher Mannermaa zustımmen, da{fß Luther
eine trinitarische Ontologie hat 1 Iies können WI1Tr SOSar ohne die VO  > Mannermaa
empfohlene Vorsicht mit ler Offenheit behaupten. Trotzdem erweılst sich diese
Vorsicht als absolut notwendig, wWw1e WI1Tr 1 7zweıten eil dieser Arbeit sehen WEeTI-

den, dort, c5 darum geht, Glauben und Christologie überzugehen.
Jedenfalls Ikann Luther sich das Recht beanspruchen, der Theologie die

Philosophie elınes istoteles gebrauchen, während dasselbe Recht denjeni-
SCI1L Theologen mi1t Nachdruck 1immer untersagen wird, die ach dem Buch-
staben lesen. Tatsächlich, Schlufß des trinitarischen Teils der Predigt verzich-
tet nicht auf die philosophische Begrifflichkeit, die benutzt hat; dagegen
bekräftigt CI, da{fß die arıstotelische Metaphysik die Theologie schr nützlich
sSe1In kann, WEenNnn 111a deren Kategorıen ber die Absicht des Aristoteles hinaus

nıicht substantiell, sondern dynamisch und relational versteht:
»Merke w1e aNnsCIHLLCSScCHl Aristoteles mi1t seiner Philosophie der Theologie dient,
nicht nach selinen eigenen Absichten, sondern auf bessere Art un:! Weise verstanden und
angewandt wird. Er hat nämlich die Sache wahrheitsgemäfß dargestellt, und ich glaube,

irgendwo gestohlen hat, W as mıiıt großer Prahlerei aussagt un VO  wn sich gibt.«37
Irotz der Entschiedenheit, mıiıt der Luther seın Verständnis VO Wesen (:ottes

als ewegung entwickelt, begeistert sich nicht Dort erscheinen nAam -
lich trinitarische Theologie und prophanes Denken runde nahe beieinander,
da{ß eın eher unwahrscheinlicher Zweifel befällt Er iragt sich, ob Aristoteles
aus elıner Offenbarung geschöpft habe oder aber ob nicht doch eitel und schuld-
haft sel, solche Spekulation ber die innere Natur CGiottes anzustellen, und gerade
ATbittet sofort (G:ott Verzeihung:

»Und trotzdem erbitte ich deine Vergebung, Gott, weil ich VO  - der Tiefe deiner atur
unwürdig spreche und mich m1t ihr beschäftige, uch W ich die VOoO  - dir festgesetzten
Stufen aufsteige.«3%
Das eigentliche Interesse Luthers richtet sich aber nicht auf das innere Wort

Gottes, sondern vielmehr auf das außere Wort, nicht auf se1in Werden und Sein
ach innen, sondern vielmehr auf seın Werden und Se1n ach aufßen bzw uUu11l$s

37 i 28, 19-22
38 L, 28, 22-24
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und Selbst die ehlende Unterscheidung Se1n Cottes ach innen
zwischen Se1NSs- und Beziehungsebene und die Auflösung der ersten der Z7wWeE1-
ten erklären sich also vielleicht aufgrund einer Ahnung, Das 1St die Ahnung, da{fß®
das Nach-innen-Sein CGiottes als (sottes Beziehung sich selbst VO Nach:
außen-Sein CGiottes ausgehend als Gottes Beziehung mıt uns gedacht werden Iannn
Idie streng SCHOMUNCHLC Perspektive der Offenbarung und des Nach-aufßßen-Seins
(:ottes schließt nämlich die theologische Rechtfertigung und die theoreti-
sche Möglichkeit der Spekulation ber die Substanz (:ottes radikal 21808  N [ Dies

mehr, da S1e, W1e bereits gesehen, schon die Auslotung der trinitarischen Be-:
ziehungen als fraglichund verdächtig erscheinen läßt DIie Betrachtung des ußer-
sich-Seins (sottes erfordert gerade, w1e WITr sehen werden, eine weıtere, eNt-
scheidende Verlagerung des bisher ausgearbeiteten Wesensbegriffes.

JE Außere Wirkung als christologisches Se1in (sottes un des Menschen
Miıt Ausnahme der Randbemerkungen Augustinus und etrus Lombardus
den Jahren 1509 bis I511° 1st das rinıitarische Thema den Jugendschriften
Luthers wen1g Das gilt besonders se1ne große exegetische Vor-
lesung, die »I J)ictata Psalterium« (1 3-I ), die Zeit UNseIer Predigt
voll G rang WarTr ] diese [ )ıctata sind nämlich auf Christus als „(Gottes
Werk«, als (GGott cselbst seinem Außer-sich-für-uns-Sein zentriert. Der besondere
Akzent derVorlesung liegt auf dem Glauben, das heißt auf dem ach dem tropologi-
schen oder moralischen SInnn der Schrift als »Gottes Werk UNS« und »(ott
wirklich UuTN1S5« ausgelegten Werk Gottes. Der Glaube 1st der grundsätzliche
Modus, Ww1e Christus (iottes Werk lst, weil sich Glauben das Se1n (iottes
effective PIO nobis und das Se1n des Menschen COTam Deo zugleich vollziehen.*°

Schon seinen Randbemerkungen etrus Lombardus ne1g! Luther ber dazu, die Auf
merksamkeit VO In-sich-Sein Gottes abzuwenden un den eigentlichen theologischen
BAtZ auf seıin Für-uns-Sein verlegen: vgl 9I 41, 18-20.
Meın Artikel gehört iner breiteren und beinahe fertiggestellten Studie, worın 1ıne ZC-

Rekonstruktion des Gedankengutes Luthers Von 509 bis 5 I versucht wird und
worin die Themen, die hier 11UTr angedeutet sind, ausgearbeitet und kritisch argumentiert
werden. Als Beispiel beschränken WITr hier auft einige Zatate aUus den »{[Jictata Uup'
Psalterium«. Zzu Christus alsesWerk und Glauben als Se1in Christi tropologischen
S1Inn und wichtigstes Werk Gottes ın vgl 3, 369, 2n 183, EL3 SAL, 30; 532,
13 f; 542, 3-5; »Glauben Christi« als »(„oOtt wirklich« (Deus effective] un jel der
Inkarnation vgl 4, 32-39; ZU Glauben als »Vor-Gott-Sein« des Menschen vgl 3,
4.79, 3-10
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Infolge der Gestalt der Weihnachtspredigt INdas die christologische Trage
als nebensächlich und Vergleich trinitarischen als nachgeordnet e_

scheinen, und das könnte einen Fehler der Einschätzung ihrer Perspektive VeEeI-

ursachen. Deswegen mu{ klarer betonen, der Hintergrund dieser
Predigt VO  - einer Theologie bestimmt wird, die sich auf das Se1in (,ottes ach
außen, auf Christus als Gott-für-uns, stutzt [)as 1st der theologische Horizont,
auf den die bisher erarbeitete trinitarische Spekulation auch 7zurückzuführen ist

Schon ein1ıge Se1iıten ZUVOT hatte Luther übrigens die rage des Nach-aufßen-
Se1ns (iottes gestellt. [D behauptete nämlich, dafß Christus als menschgewordener
Sohn Gottes, als inneres Wort (xottes, welches außeres Wort wurde Ciott „»nach
aufßsSen gesandt« auch (iottes Werk werden kann:

dieses Wort wird nicht anders nach außen gesandt als mit dem Fleisch der mi1t der
Menschheit vereint; sS1e ist w1e eın sichtbares Wort der Werk €es, deshalb wird
uch die Inkarnation Christi insbesondere eın Werk es genannt. «*"

Da durch das außere Wort eigentlichen Sinne »mM1t den anderen« und
»WEBCIH des anderen «42 spricht und handelt, ist also Christus außeres Wortes

dem Sınne, das Werk Gottes » Al) uns und unsertwegen« ist einerse1lts
weil die fleischgewordene und den Menschen geoffenbarte Weisheit C(iottes
und andererseits VOLI lem das Werk (:‚ottes »11 hinein« das heifßt der Jau-
be 1st 1 )Jas jel und die Endbestimmung se1inNeSs Außer-sich-Werdens un! -Se1ns,
weshalb Christus »„sehr recht Wort gen: wird«,43 besteht nämlich

den rettenden und Gottesschau führenden Glauben wirken. Der fleisch-
gewordene Sohn (‚ottes » kommt Gehör und macht, allein gehört wird,
das heißt, gewährt allein den Glauben und nicht die Schau Und trotzdem
wirkt innerlich wirksam diesem Hören Kenntni1s und Heil, E  «44

Das Se1n (:ottes ach außen, das Se1in Christi PIO nobis, sSeın Werden Mensch,
Fleisch, Stimme USW. mufß sich also Glauben, Werlk Gottes UnNS,
Wirken für vollziehen. uch hier also w1e häufig den »[JIiıctata u
Psalterium« finden WIT den Begriff »Sein (:ottes ach aufßen« als eın Wirken

Derselbe 1 ersten Teil spekulativ und trinitarisch als In-sich-selbst Wır-
Izen ausgearbeitete Seinsbegriff WIT: etzten Teil der Predigt“ christologisch
als Nach-außen-Wirken (:ottes angewandt.

41 TI 0-12
Vgl L, 25, 14-16

43 Vgl L, 2‘SI
x 2,5, 30-32; vgl uch eile 16-36

45 L, 28, 25 AL
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C Ha I »das Wort ward Fleisch« übergehend, kommt Luther morali-
schen Aspekt und entwickelt Se1Nn Verständnis VO Wort C(iottes ach der den
»| Jictata u Psalterium« ausgearbeiteten Bedeutung des moralischen oder
tropologischen SINns, das heißt bezug auf das Se1in (:‚ottes ach aufßßen und

Dann greift VO  =) den Begriff »Se1n« als Bewegung un Wirkung UE
der erlaubt hatte, das In-sich-Sein eines jeden Seienden als dynamische
Identität der verschiedenen omente se1nes immanenten Werdens verste-
hen. 1 diesen Begriff wendet auf das Außer-sich-Sein Gottes und ze1igt, w1e
sich Christus un! GClauben eine analoge Identität zwischen (:‚ott und dem
Menschen vollzieht. Luther eröffnet nämlich einen Abschnitt mıit der Be
hauptung, da{ß das Wort Fleisch wird, damit das Fleisch Wort werde und mi1t
einemoch stärkeren Ausdruck da{fß CGiott Mensch wird, damit der Mensch CSOTE
werde:

»Man mu{ 1U  - ZiU) moralischen Aspekt übergehen und VOT allem lernen, dafß, w1Ie das
Wort (:‚ottes Fleisch geworden 1St, gewiß mu das Fleisch Wort werden. Denn das Wort
wird deshalb Fleisch, damit das Fleisch Wort werde. Deshalb wird .Ott Mensch, damit
der Mensch Ott werde. Deshalb wird die Stärke schwach, damıit die Schwachheit stark
werde. ETr zieht sich Gestalt und Form, Bild und Gleichnis d} unlıs mi1t
sSe1INEIN Bild, seiner Gestalt un:! seinem Gleichnis bekleiden. Deshalb wird die Weı1s-
eıit töricht, damıit die Torheit Weisheit werde. Und geschieht mi1t all den anderen
ıngen, die .Ott und in u11lS sind. Mıiıt ihnen allen beansprucht das Unsere, u11ls

das Seıne geben.«4°
Obwohl der Satz VO  - der Vergöttlichung des Menschen der christlichen

Tradition nıcht NeuUu ist,+ stellt trotzdem ein theologisches Paradox dar und
mu{ erklärt werden. Dessen 1st sich Luther bewußt, und eben arum präzisiert
einerse1ts, das Werden der Fleischwerdung (‚ottes Christus und das der
Gottwerdung des Menschen nıiıcht substantialiter und bezug auf ihr In-sich-
Se1n verstehen sind Es handelt sich also nicht eiıne Verwandlung, der
die Substanz verlorengeht und verwandelt wird, und der C ,OFt substantiell

4.6 II 28,
4.7 I1u0omo MANNERMAA:! Theosis als Thema der innischen Lutherforschung. In Luther und

Theosis, 185, weilist auf die klassischen Formulierungen VO  3 ATHANASIOS: De incarnatıone
verbi, (PATROLOGIAE 'URSUS COMPLETUS/ hrsg. VO  3 Jacques-Paul Migne SERIES CA

Y 192| un I[RENAEUS VO. LYON: Adversus haereses J praef. (ebd P 120| hin, die Luther
‚.ben zıtierten Satz buchstäblich übernimmt, ohne (3 0  gs ausdrücklich darauf verwel-
SCcCH Zu Luthers Gebrauch der Formel des Athanasius in unserer Predigt vgl uch Ulrich
ÄASENDORE:!: Die. Einbettung der Theosis die Theologie artın Luthers. Luther und
Theosis, 87-92
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Mensch und der Mensch substantiell CO WIT: Andererseits betont aber:
dem Werden, welchem (iott Christus dem Menschen ähnlich wird und der
Mensch Glauben »göttlich« und »der göttlichen Natur teilhaftig«, verwirk-
licht sich 7zwischen (T und Mensch eıne FEinheit (uni0], eine reale Identität.
bezug auf diese FEinheit darf mi1t Recht VO  = Se1in selbst WenNnn nicht
substantiellen Sinne sprechen, und gerade diesem Sinne behauptet Luther
das Fleisch-Sein des Wortes und das Wort-Sein des Fleisches:

» Wır ber werden Wort der dem Wort ähnlich, das heifßt Wahrhaftigen, w1e
Mensch wurde bzw. dem Menschen ähnlich, das heißt dem Sünder und ügner ahnlich WUT-

de, ber nicht selbst Z,U111 Sünder und ‚ügner Fbenso werden WIT nicht .Ott und uch
nicht Wahrheit, sondern werden Göttliche und Wahrhaftige bzw. der göttlichen atur
teilhaftig, sofern WI1Tr das Wort aufnehmen und durch den Glauben anhängen. Denn
das Wort ist uch nicht Fleisch geworden, sich selbst verloren hätte und
Fleisch verwandelt wäre, sondern S das Fleisch aNgSCENOMUNECNIN un! sich mi1t ihm
vereint hat Kraft cdieser In1ıgung Sagt I11all nicht NUTL, dafß Fleisch hat, sondern auch,

Fleisch 1St SO werden uch WITF, die WIT Fleisch sind, nicht Wort, dafßi WIT
substantiell 1n das Wort umgewandelt werden, sondern S da{fß WITr das Wort aufnehmen
und sselbe durch den Glauben mi1t vereinen. Kraft dieser Einiıgung Sagt 11A1 nicht
NUr, WIr das Wort haben, sondern auch, WITr das Wort SiNnd. «48

Luther mu{ aber diese nicht-substantielle Bedeutung VO Werden und Se1n,
das sich der Gottwerdung des Menschen verwirklicht, näher bestimmen. Er
Tversuchen, diese Bedeutung begrifflich rechtfertigen. Dabei geht och
einmal auf Aristoteles und auf die schon vorher gesehene und angewandte Unter-
scheidung zwischen dem Seienden als Subsistierendem und dem Seienden als
Begehrendem 7zwischen In-sich-Sein und Für-sich-Sein 7zurück. Von Arıstote-
les ausgehend, erarbeitet den Gedanken, ach welchem Sinneswahrnehmung,
Verstand und Wille und allgemeıin jedes begehrende Dıng se1liner iIimmaAanenten
Bewegung nichts für sich selbst i1st und seın Se1in und selinen Akt außer sich
Objekt hat diesem Sıinne ist das Objekt miıt eın einZ1ges Dıing, w1e der
Liebe Liebender und Geliebter e1Ns werden und sind.*° der inneren Bewegung

Werden und Wirken geht jedes Seiende VO der aterı1e ZUT FOrm, VO  ; der
Potenz Akt, VO Nicht-Sein Se1n ber und WIT:! für sich selbst
eigenen Objekt und eigenen jel diesem Sınne kann also behaupten

wW1e WITr schon gesehen haben der Gegenstand des Begehrens als jel des
Werdens das Wesen des Seienden ist

L, 28, -
Vgl L 18-27
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Analog kann mMan 5  1, da{fß Glauben der Mensch als Begehrender nichts
für sich 1St, sondern se1ın Se1n und seinen Akt aufßer sich und C(iott hat
diesem Außer-sich-Sein WIT: e1INs mi1t Gott und dieser Einheit mıiıt (iott geht

VO  - der Materıe Form, VO  D der Potenz Akt, VO Nicht-Sein Se1n
ber Er WIT! sich eigenen Objekt und eigenen jel bzw (zOtt

diesem Sıinne wird der Mensch Glauben und der Schau Gott Und
Luther kann, wWw1e das Objekt das Wesen und der Akt des Seienden 1St, dieser
Gottwerdung ihren zugleich mutigsten und strengsten Ausdruck verleihen, 1N-
dem Sagt, Glauben und der Schau Gott das Wesen des Menschen ist,
da{fß Gott der Akt der Seligen ist und da{fß diesem Sinne die Seligen Ciott S1ind:

»50 ist C(,ott als Seligkeitsobjekt das Wesen der Seligen selbst, ohne das die Seligen
überhaupt nichts waren. ber WEn s1€e. erreichen, werden sS1e demselben, W1e aUus

i1ner Potenz wird| Deshalb ist .ott Akt.«5°

WiIr finden hier och einmal »Wesen« der typischen Bedeutung VO  3 Wer-
den, Wirkung, Beziehung, Für-sich-Sein. Luther bekräftigt hier die logische
und spekulative Strenge der theologischen These der Vergöttlichung, der Wort-
werdung des Menschen. Miıt den schon bekannten Beispielen der Sinneswahr-
nehmung und des Verstandes welst och einmal auf die metaphysische These
hin, ach der jedes Seiende sSe1in vollständiges und aktuelles Se1n Objekt als
dem jel se1nNes Werdens hat

»Was ich gesagt habe, WITr Wort werden sollen, dartf uch nicht verwundern, uch
die PhilosophenM, der Verstand durch sich vollziehendes Verstehen das Intelligible
1st und die Empfindung durch sich vollziehendes Empfinden das Sensible 1st; «>}

Es scheint also, die Analogie zwischen dem Nach-innen-Wesen und dem
Nach-außen-Wesen vollkommen 1st und der der Trinitätstheologie eıgene
Seinsbegriff ohne weıteres auf die Christologie angewendet werden Ikkann

WDas eben ıst die einung VO  - Mannermaa, der den Formulierungen, mi1t
denen Luther die Vergöttlichung des Menschen ausdrückt, einen ontologische
Begriffe spezifisch theologischen Gebrauch sieht.5? SO bekräftigt CI, dieser
theologische Seinsbegriff ontologisch und relational zugleich ist, und identifi-
ziert ohne weıteres diesem Seinsbegriff denjenigen, der die trinitarische Bezle-
hung ausdrückt, mıiıt dem, der die Teilhabe des Menschen Se1ın (‚ottes AaUSs-

: 28-3I1
5 I L, 15-18

Mannermaa: Hat Luther 18 »{ IIie philosophische Begrifflichkeit bringt ben theologische
Sachverhalte Ausdruck.«
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sa Mannermaa schliefßt daraus, Luthers Lehre VO Se1in Christi Jau-
ben und VON der Teilhabe des Menschen G, OfFt eine Folge se1INeESs trinitarischen
Seinsverständnisses i1st.°4 Hr bekräftigt SOSarI immer stärker, die Teilhabe A UuS$Ss-

gehend VO Seinsverständnis betrachtet werden soll und mi1t auch ZUSa1ll-

menfällt.ss Darüber hinaus schliefßt seinen Artikel miıt der kategorischen Be-
hauptung, die trinitarische Ontologie Luthers das Herz seiner Christologie
selhbst se1. » A]_S Herz der Glaubenstheologie Luthers schlägt sSe1Nn trinitarisches
Seinsverständnis.«5®

] ieser eindrucksvollen Auslegung können WITr einem gew1ssen Sinne
stımmen, denn auch WI1Tr haben das Sohn als Innerem Wort ınnere Sein C(iottes
als In-sich-selbst-Werden, -Bewegen, -Wirken erklärt. Analog kann das
Christus als aufßerem Wort äußere Se1in (iottes als Außfer-sich-, und
uns-Werden, -Bewegen, -Wirken, das ist Glaube, gedacht werden. Wır haben das
In-sich-Sein (iottes als das Werden erklärt, das die wesentliche Beziehung und
die dynamische Identität der Personen der ITriınıtät bzw als die innere
»Vervielfältigung VO  = sich selbst, wodurch (:ott dasselbe wird und 1St«. Analog
Iannn das Außer-sich-Sein Gottes als das Werden gedacht werden, das die
wesentliche Beziehung und die dynamische Identität zwischen (iott und Men-
schen bzw. die außere Vervielfältigung (iottes bewirkt, wodurch CO und der
Mensch »e1InNs werden und SiNnd« und der Mensch vergöttlicht WIT:

Ebd, »[dieses Ineinandersein VON Relation un Se1in 1St, SX VO  w wesentlicher Bedeutung
für Luthers Verständnis der Glauben geschehenden Partiızıpatıon des Menschen G‚ott.«
Ebd, v>  ....J |Luther seliner frühen Theologie nicht für UNANSCIHLCSSCIL hält, die
Begrifflichkeit se1ıiner trinitarischen Ontologie anzuwenden. Diese Anwendung kulminiert

der These, gloriae Gott selbst das Se1in der Seligen ist.sagt.° Mannermaa schließt daraus, daß Luthers Lehre vom Sein Christi im Glau-  ben und von der Teilhabe des Menschen an Gott eine Folge seines trinitarischen  Seinsverständnisses ist.‘* Er bekräftigt sogar immer stärker, daß die Teilhabe aus-  gehend vom Seinsverständnis betrachtet werden soll und mit ihm auch zusam-  menfällt.;s Darüber hinaus schließt er seinen Artikel mit der kategorischen Be-  hauptung, daß die trinitarische Ontologie Luthers das Herz seiner Christologie  selbst sei: »Als Herz der Glaubenstheologie Luthers schlägt sein trinitarisches  Seinsverständnis. «5°  Dieser eindrucksvollen Auslegung können wir in einem gewissen Sinne zu-  stimmen, denn auch wir haben das im Sohn als innerem Wort innere Sein Gottes  als In-sich-selbst-Werden, -Bewegen, -Wirken erklärt. Analog kann nun das in  Christus als äußerem Wort äußere Sein Gottes als Außer-sich-, Für-uns- und In-  uns-Werden, -Bewegen, -Wirken, das ist Glaube, gedacht werden. Wir haben das  In-sich-Sein Gottes als das Werden erklärt, das die wesentliche Beziehung und  die dynamische Identität der Personen in der Trinität setzt bzw. als die innere  »Vervielfältigung von sich selbst, wodurch Gott dasselbe wird und ist«. Analog  kann nun das Außer-sich-Sein Gottes als das Werden gedacht werden, das die  wesentliche Beziehung und die dynamische Identität zwischen Gott und Men-  schen bzw. die äußere Vervielfältigung Gottes bewirkt, wodurch Gott und der  Mensch »eins werden und sind« und der Mensch vergöttlicht wird.  53 Ebd, 15: »Dieses Ineinandersein von Relation und Sein ist, ..., von wesentlicher Bedeutung  für Luthers Verständnis der im Glauben geschehenden Partizipation des Menschen an Gott.«  Ebd, 21: »..., daß er [Luther] in seiner frühen Theologie es nicht für unangemessen hält, die  Begrifflichkeit seiner trinitarischen Ontologie anzuwenden. Diese Anwendung kulminiert  in der These, daß in statu gloriae Gott selbst das Sein der Seligen ist. ... Wie in dem innertrinita-  rischen Sein vereinigen sich auch hier in der Bestimmung der Partizipation des Menschen  an Gott der relationale und der ontologische Aspekt eng miteinander. ... Kurz: Der relationa-  le und der ontologische Aspekt gehören zusammen und liegen ineinander.«  54 Ebd, 16: »... behandelt Luther das Thema der Partizipation als Folgerung seiner trinitarischen  Ontologie.«  55 Ebd, 27: »Luther scheint ein trinitarisches Seinsverständnis entworfen zu haben, das das  Sein Gottes zugleich relational ... und seinshaft ... auffaßt und in dem die Bewegung (als  Bewegung des Wortes) gerade das Sein Gottes ist. Von diesem Seinsverständnis her ist das  Sein Gottes bzw. Christi im Glauben zu bestimmen. Die Bewegung des Wortes im Glauben  ist das Sein Gottes selbst. Gott ist sowohl das Objekt und das Subjekt, der Täter und die Tat  des Glaubens. Dieser ontologischer Ansatz hat auch seine epistemologische Seite: Das Er-  kennen und das Erkannte sind eins. Der Gott, der erleuchtet, und das erleuchtete Herz; der  gegenwärtige Gott und der von uns gesehene Gott sind identisch.«  56 Ebd, 27.  73Wıe dem innertrinita-
rischen Se1in verein1gen sich uch hier der Bestimmung der Partızıpatıon des Menschen

Gott der relationale un! der ontologische Aspekt CN miteinander.sagt.° Mannermaa schließt daraus, daß Luthers Lehre vom Sein Christi im Glau-  ben und von der Teilhabe des Menschen an Gott eine Folge seines trinitarischen  Seinsverständnisses ist.‘* Er bekräftigt sogar immer stärker, daß die Teilhabe aus-  gehend vom Seinsverständnis betrachtet werden soll und mit ihm auch zusam-  menfällt.;s Darüber hinaus schließt er seinen Artikel mit der kategorischen Be-  hauptung, daß die trinitarische Ontologie Luthers das Herz seiner Christologie  selbst sei: »Als Herz der Glaubenstheologie Luthers schlägt sein trinitarisches  Seinsverständnis. «5°  Dieser eindrucksvollen Auslegung können wir in einem gewissen Sinne zu-  stimmen, denn auch wir haben das im Sohn als innerem Wort innere Sein Gottes  als In-sich-selbst-Werden, -Bewegen, -Wirken erklärt. Analog kann nun das in  Christus als äußerem Wort äußere Sein Gottes als Außer-sich-, Für-uns- und In-  uns-Werden, -Bewegen, -Wirken, das ist Glaube, gedacht werden. Wir haben das  In-sich-Sein Gottes als das Werden erklärt, das die wesentliche Beziehung und  die dynamische Identität der Personen in der Trinität setzt bzw. als die innere  »Vervielfältigung von sich selbst, wodurch Gott dasselbe wird und ist«. Analog  kann nun das Außer-sich-Sein Gottes als das Werden gedacht werden, das die  wesentliche Beziehung und die dynamische Identität zwischen Gott und Men-  schen bzw. die äußere Vervielfältigung Gottes bewirkt, wodurch Gott und der  Mensch »eins werden und sind« und der Mensch vergöttlicht wird.  53 Ebd, 15: »Dieses Ineinandersein von Relation und Sein ist, ..., von wesentlicher Bedeutung  für Luthers Verständnis der im Glauben geschehenden Partizipation des Menschen an Gott.«  Ebd, 21: »..., daß er [Luther] in seiner frühen Theologie es nicht für unangemessen hält, die  Begrifflichkeit seiner trinitarischen Ontologie anzuwenden. Diese Anwendung kulminiert  in der These, daß in statu gloriae Gott selbst das Sein der Seligen ist. ... Wie in dem innertrinita-  rischen Sein vereinigen sich auch hier in der Bestimmung der Partizipation des Menschen  an Gott der relationale und der ontologische Aspekt eng miteinander. ... Kurz: Der relationa-  le und der ontologische Aspekt gehören zusammen und liegen ineinander.«  54 Ebd, 16: »... behandelt Luther das Thema der Partizipation als Folgerung seiner trinitarischen  Ontologie.«  55 Ebd, 27: »Luther scheint ein trinitarisches Seinsverständnis entworfen zu haben, das das  Sein Gottes zugleich relational ... und seinshaft ... auffaßt und in dem die Bewegung (als  Bewegung des Wortes) gerade das Sein Gottes ist. Von diesem Seinsverständnis her ist das  Sein Gottes bzw. Christi im Glauben zu bestimmen. Die Bewegung des Wortes im Glauben  ist das Sein Gottes selbst. Gott ist sowohl das Objekt und das Subjekt, der Täter und die Tat  des Glaubens. Dieser ontologischer Ansatz hat auch seine epistemologische Seite: Das Er-  kennen und das Erkannte sind eins. Der Gott, der erleuchtet, und das erleuchtete Herz; der  gegenwärtige Gott und der von uns gesehene Gott sind identisch.«  56 Ebd, 27.  73Kurz Der relationa-
le und der ontologische Aspekt gehören ZUSaIıenNn und liegen ineinander.«
Ebd, 16 ‚2 behandelt Luther das Thema der Partizıpation als Folgerung seiner trinitarischen
Ontologie.«

55 Ebd, „Luther scheint e1in trinitarisches Seinsverständnis entworten haben, das das
Se1ın es zugleich relationalsagt.° Mannermaa schließt daraus, daß Luthers Lehre vom Sein Christi im Glau-  ben und von der Teilhabe des Menschen an Gott eine Folge seines trinitarischen  Seinsverständnisses ist.‘* Er bekräftigt sogar immer stärker, daß die Teilhabe aus-  gehend vom Seinsverständnis betrachtet werden soll und mit ihm auch zusam-  menfällt.;s Darüber hinaus schließt er seinen Artikel mit der kategorischen Be-  hauptung, daß die trinitarische Ontologie Luthers das Herz seiner Christologie  selbst sei: »Als Herz der Glaubenstheologie Luthers schlägt sein trinitarisches  Seinsverständnis. «5°  Dieser eindrucksvollen Auslegung können wir in einem gewissen Sinne zu-  stimmen, denn auch wir haben das im Sohn als innerem Wort innere Sein Gottes  als In-sich-selbst-Werden, -Bewegen, -Wirken erklärt. Analog kann nun das in  Christus als äußerem Wort äußere Sein Gottes als Außer-sich-, Für-uns- und In-  uns-Werden, -Bewegen, -Wirken, das ist Glaube, gedacht werden. Wir haben das  In-sich-Sein Gottes als das Werden erklärt, das die wesentliche Beziehung und  die dynamische Identität der Personen in der Trinität setzt bzw. als die innere  »Vervielfältigung von sich selbst, wodurch Gott dasselbe wird und ist«. Analog  kann nun das Außer-sich-Sein Gottes als das Werden gedacht werden, das die  wesentliche Beziehung und die dynamische Identität zwischen Gott und Men-  schen bzw. die äußere Vervielfältigung Gottes bewirkt, wodurch Gott und der  Mensch »eins werden und sind« und der Mensch vergöttlicht wird.  53 Ebd, 15: »Dieses Ineinandersein von Relation und Sein ist, ..., von wesentlicher Bedeutung  für Luthers Verständnis der im Glauben geschehenden Partizipation des Menschen an Gott.«  Ebd, 21: »..., daß er [Luther] in seiner frühen Theologie es nicht für unangemessen hält, die  Begrifflichkeit seiner trinitarischen Ontologie anzuwenden. Diese Anwendung kulminiert  in der These, daß in statu gloriae Gott selbst das Sein der Seligen ist. ... Wie in dem innertrinita-  rischen Sein vereinigen sich auch hier in der Bestimmung der Partizipation des Menschen  an Gott der relationale und der ontologische Aspekt eng miteinander. ... Kurz: Der relationa-  le und der ontologische Aspekt gehören zusammen und liegen ineinander.«  54 Ebd, 16: »... behandelt Luther das Thema der Partizipation als Folgerung seiner trinitarischen  Ontologie.«  55 Ebd, 27: »Luther scheint ein trinitarisches Seinsverständnis entworfen zu haben, das das  Sein Gottes zugleich relational ... und seinshaft ... auffaßt und in dem die Bewegung (als  Bewegung des Wortes) gerade das Sein Gottes ist. Von diesem Seinsverständnis her ist das  Sein Gottes bzw. Christi im Glauben zu bestimmen. Die Bewegung des Wortes im Glauben  ist das Sein Gottes selbst. Gott ist sowohl das Objekt und das Subjekt, der Täter und die Tat  des Glaubens. Dieser ontologischer Ansatz hat auch seine epistemologische Seite: Das Er-  kennen und das Erkannte sind eins. Der Gott, der erleuchtet, und das erleuchtete Herz; der  gegenwärtige Gott und der von uns gesehene Gott sind identisch.«  56 Ebd, 27.  73und seinshaftsagt.° Mannermaa schließt daraus, daß Luthers Lehre vom Sein Christi im Glau-  ben und von der Teilhabe des Menschen an Gott eine Folge seines trinitarischen  Seinsverständnisses ist.‘* Er bekräftigt sogar immer stärker, daß die Teilhabe aus-  gehend vom Seinsverständnis betrachtet werden soll und mit ihm auch zusam-  menfällt.;s Darüber hinaus schließt er seinen Artikel mit der kategorischen Be-  hauptung, daß die trinitarische Ontologie Luthers das Herz seiner Christologie  selbst sei: »Als Herz der Glaubenstheologie Luthers schlägt sein trinitarisches  Seinsverständnis. «5°  Dieser eindrucksvollen Auslegung können wir in einem gewissen Sinne zu-  stimmen, denn auch wir haben das im Sohn als innerem Wort innere Sein Gottes  als In-sich-selbst-Werden, -Bewegen, -Wirken erklärt. Analog kann nun das in  Christus als äußerem Wort äußere Sein Gottes als Außer-sich-, Für-uns- und In-  uns-Werden, -Bewegen, -Wirken, das ist Glaube, gedacht werden. Wir haben das  In-sich-Sein Gottes als das Werden erklärt, das die wesentliche Beziehung und  die dynamische Identität der Personen in der Trinität setzt bzw. als die innere  »Vervielfältigung von sich selbst, wodurch Gott dasselbe wird und ist«. Analog  kann nun das Außer-sich-Sein Gottes als das Werden gedacht werden, das die  wesentliche Beziehung und die dynamische Identität zwischen Gott und Men-  schen bzw. die äußere Vervielfältigung Gottes bewirkt, wodurch Gott und der  Mensch »eins werden und sind« und der Mensch vergöttlicht wird.  53 Ebd, 15: »Dieses Ineinandersein von Relation und Sein ist, ..., von wesentlicher Bedeutung  für Luthers Verständnis der im Glauben geschehenden Partizipation des Menschen an Gott.«  Ebd, 21: »..., daß er [Luther] in seiner frühen Theologie es nicht für unangemessen hält, die  Begrifflichkeit seiner trinitarischen Ontologie anzuwenden. Diese Anwendung kulminiert  in der These, daß in statu gloriae Gott selbst das Sein der Seligen ist. ... Wie in dem innertrinita-  rischen Sein vereinigen sich auch hier in der Bestimmung der Partizipation des Menschen  an Gott der relationale und der ontologische Aspekt eng miteinander. ... Kurz: Der relationa-  le und der ontologische Aspekt gehören zusammen und liegen ineinander.«  54 Ebd, 16: »... behandelt Luther das Thema der Partizipation als Folgerung seiner trinitarischen  Ontologie.«  55 Ebd, 27: »Luther scheint ein trinitarisches Seinsverständnis entworfen zu haben, das das  Sein Gottes zugleich relational ... und seinshaft ... auffaßt und in dem die Bewegung (als  Bewegung des Wortes) gerade das Sein Gottes ist. Von diesem Seinsverständnis her ist das  Sein Gottes bzw. Christi im Glauben zu bestimmen. Die Bewegung des Wortes im Glauben  ist das Sein Gottes selbst. Gott ist sowohl das Objekt und das Subjekt, der Täter und die Tat  des Glaubens. Dieser ontologischer Ansatz hat auch seine epistemologische Seite: Das Er-  kennen und das Erkannte sind eins. Der Gott, der erleuchtet, und das erleuchtete Herz; der  gegenwärtige Gott und der von uns gesehene Gott sind identisch.«  56 Ebd, 27.  73auffalßt und dem die Bewegung (als
Bewegung des Wortes] gerade das Se1in Gottes ist. Von diesem Seinsverständnis her 1st das
Se1in .Ottes bzw. Christi Glauben bestimmen. Dıie Bewegung des Wortes Glauben
ist das Se1in es selbst. 5  tt ist sowohl das Objekt und das Subjekt, der ater und die 'Tat
des Glaubens. Dieser ontologischer Satz hat uch seine epistemologische e1ite Das Er-
kennen und das Erkannte sSind e1ns Der Gott, der erleuchtet, und das erleuchtete Herz; der
gegenwärtige Ott und der VO  - gesehene .ott sind identisch.«

56 Ebd,
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I iese Analogie Iannn aber einem anderen, wichtigeren Gesichtspunkt nicht
standhalten. Denn Icann nicht übersehen werden, der Begriff »Wesen«
den 7we1l Hauptthesen der Predigt eine sehr unterschiedliche Bedeutung Hat also

der Aussage, dafß die Bewegung das Wesen (‚ottes und allgemein das Wesen
des Seienden ist, und der anderen, C(iott das Wesen der Seligen ist Luther
ahnt nämlich, da{fß die Analogie der 7zwel Bedeutungen VOo  3 Wesen, SEe1IN, Werden
ach innen und ach aufßßen einen wichtigen Unterschied verdeckt. I dıie Aus-

SdsC, das Seiende werde und E1 sSe1ın eigenes Objekt, un das Objekt als jel des
Werdens sSe1 das Wesen des Seienden, ilt nämlich eigentlich 1Ur bezug auf das
Se1in ottes ach aufßen. Der 7zuletzt zıtlerte Satz, der 1U  - vollständig wiederge-
ben werden soll, endet tatsächlich miıt dem Ausruf, wieviel wahrer
Glauben »1mM Ge1lst und Wort« 1st

»Was ich gesagt habe, da{fß WITr Wort werden ollen, dart uch nicht verwundern, uch
die Philosophen1, da{iß der Verstand durch sich vollziehendes Verstehen das Intelligible
1st und die Empfindung durch sich vollziehendes Empfinden das Sensible ıSt; jeviel
mehr gilt das 1m £15 und 1m Wort!«57

Da{iß das eıgene Objekt wird und 1st, da{fß 11a1l das Objekt als eigenes
Wesen hat, das alles vollzieht sich ENSCICH Sinne 11LUT Se1n Gottes außer
sich und unNns, und dazugehörigen Se1in des Menschen aufßer sich und VOT

CZOtt [ )as 1Sst eine entscheidende Klarstellung, die die Analogie bricht und die
aristotelischen Begriffe och weıter sprengt. Danach hat Luthers Verständnis
der Vergöttlichung der Begriff »Wesen« eine andere un! tiefere Bedeutung
gegenüber der Zusammenhang miı1t dem mmanenten Werden Gottes und Je-
den Seienden erarbeiteten.

Das Objekt und das jel des inneren Werdens jedes Seienden, das heißt die
Form, der Akt, die Ruhe, worin sich das Seiende als Materıe, Fotenz, Bewegliches
verwirklicht, stellt nämlich einem gew1ssen Sinne das Wesen des Seienden
selbst dar I dies stimmt aber NUur dem Sinne, da{fß dieses Objekt e1n Moment des
immanentenWerdens des Seienden sSe1INer dynamischen Identität mi1t sich selbst
1st Das Wesen besteht ach dieser Bedeutung der vollständigen, einz1gen, iden-
tischen Bewegung, die das Seiende selbst »beweglicher Ruhe« und »e1INs
und drei« bestimmt; gerade diesem Sinne 1st ersten eil das Wesen (iottes
und allgemein des Seienden als Wort und Bewegung erklärt worden. Wenn aber
das Seiende eben kraft dieser eigenen, natürlichen, immanenten Bewegung und
dieses Wirkens eigenen Objekt wird, mıt anderen Worten, WE das Seiende

L, 15-18.



das Subjekt sSe1INES eıigenen Werden selbst ist, WIT:' das Seiende durch eiıne
solche Bewegung nicht Objekt, sondern sich selbst. Es WIT: für sich,
W as schon sich WAalLl, Objekt vollzieht sich selbst, durch das ußer-
sich-Werden verbleibt c5 sich, und indem eın anderes wird, verbleibt als
dasselbe. [ Iies ist der Sinn, ach dem Luther w1e gesagt die immanente ewe-

(lottes und jedes Seienden als »MI1t sich Wirken«, »sich selbst Vervielfälti-
d  c „dasselbe Bleiben und Se1n« USW. definiert.

Wenn 11an 41sO behauptet, das Seiende se1iner inneren BewegungZ
eigenen Objekt wird, da{ß$ das Objekt dessen Wesen darstellt, das Seiende
aufßer sich Objekt 1st, gilt doch alles dies, w1e Luther€ uneigentli-
chen Sınne [ )as Seiende geht einer solchen ewegung nicht wirklich aufßser
sich und wird auch nicht wirklich einem anderen. Wır haben gesehen, das
innere Wesen des Seienden elnerselts nicht substantiell als ein statisches, abso-
Iutes und beziehungsloses In-sich-Sein verstanden werden darf, sondern eben als
eın bewegliches, relationales und lebendiges Für-sich-Werden gedacht werden
mufß; andererseits bleibt doch das verstandene Wesen einem gew1ssen Sinne

sich statisch, absolut und beziehungslos, weil seinem Werden sich, mM1t
sich und für sich verbleibt. Mıt anderen Worten: dieses nicht als Substanz denk
are Wesen mu{ doch als Immanenz gedacht werden, wobei 1eSs etymologisch
als Nach-innen- bzw In-sich- und Für-sich-Wirken, -Werden und -Seın, verstan-
den werden mMu

Einerse1ts erlaubt 6S also dieser Wesensbegriff, sowohl das In- und Für-sich-
Se1n (iottes und Z W aT der innertrinitarischen Beziehung denken, als
auch das entsprechende HA- und Für-sich-Sein eines jeden Geschöpfes eigenen,
natürlichen Werden. Es ist aber andererseits klar, dieser Wesensbegriff völlig
UuUuNangeMLCSSCIHL ist, (‚ottes freies und gnadenhaftes Nach-außen-Sein und
-Wirken, durch das (iott Christus Mensch WIT:! und der Mensch Glauben
C zGOtt wird, das Außer-sich und Für-den-Menschen-Sein (:ottes und aut der ande-
TCH Seıite das Außer-sich und or-Gott-Sein des Menschen oder die Beziehung
zwischen CZOft un! Mensch ihrem gegenseltigen Außer-sich- und Für-den-an-
deren-Werden und -Se1n auszudrücken. Es gibt also einen entscheidenden Unter-
schied dieser Predigt Luthers 7zwischen dem Wesen als In: und Für-sich-Sein
des Seienden allgemeinen und dem Wesen als Außer-sich- und Für-den-anderen-
Se1n Clottes und des Menschen. Dieses auch nicht als Immanenz denkbare We-
SC  - bezeichnen WI1Tr deshalb als Existenz, wobei auch dies etymologisch als Von-
sich-aus-, Nach-aufßen- bzw Außer-sich- und Für-den-anderen-Wirken, -Werden
und -Se1n verstehen ist
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Es ist hier klarzustellen, der diesem Sinne verstandene Existenzbegriff
gleiches gilt den Immanenzbegriff nicht genulın lutherisch 1st Wır wollen

auch nicht als solchen darstellen bzw auf dem Hintergrund der reichhaltigen
und vielseitigen Bedeutungen, die der Begriff den verschiedenen Zeitepochen
der Geistesgeschichte gehabt hat; eın Vorverständnis verursachen. Nur schlagen
WIT als begriffliches strument VOL, das spezifisch theologische SeINSVeT-
ständnis, das WIT bestimmen versuchen und das HSC Meınung ach dem
Denken Luthers bewußflt und Streng zugrunde liegt, auszudrücken. ] ieses Se1nsver-
ständnis WIT! allerdings VOoONn Luther nicht einfach und eindeutig, sondern 7Z7WE1-
fach und ambivalent ausgedrückt. Deshalb ist tief, komplex und reich. Wenn

die Terminologie der traditionellen Metaphysik verwendet, LTUtL deren Be-
griffen theologisch Gewalt all, bis ihrer Sprengung, W1e der vorliegenden
Predigt. Wenn hingegen eiıne rein theologische Terminologie verwendet, al-

beitet sS1e auf der Basıs einer impliziten, aber absolut strengen begrifflichen
Struktur 2uUs.>®

Luther legt also WwW1e WITr gesehen haben das Nach-aufßsen-Sein Gottes
7zwel Bewegungen bzw soeben bestimmten Sinne 7wel Fxistenzweilisen:
auf der einen Se1ite das Werden, wodurch (Gott 1n Christus Mensch wird, oder
anders ausgedrückt: das Wort wird Fleisch, die Kraft WIT' schwach, die Weisheit
töricht, ( O14 nımmt Gestalt dll, nımmMt sich alles das auf, W as uUul1ls

58 Siehe unten 6I und 63 Bezüglich dieser sich durchhaltenden und entscheidenden
Charakteristik 1 Denken Luthers siehte Stefano LEONI:! Fides Creatrıx divinitatis: la fede
10)881° esistenza Di10 Lutero Archivio tilosofia (Padova 1991], 133

1STtO ‚AARINEN:! Dıie Teilhabe .Ott bei Luther un! der finnischen Lutherforschung.
Luther und Ontologie, 167-182, beansprucht für die finnischen Forscher das Verdienst,

auf die ontologischen Aspekte des Denkens Luthers hingewiesen haben vgl 170 174
I8 Er bekräftigt, da 'J WE s1e bezug auf Luther philosophische Begriffe W1e »Ontologie«
der s1e typisch »real-ontisch« verwenden, s1e diese Begriffe spezifisch theologisch
verstehen. Saarınen gibt ber ZU, daß die Begriffe »real-ontisch« und »Ontologie« noch viele
Probleme offenlassen und insbesondere nicht die Beziehung des Se1ns ZU. Gewissen vgl
LF klären. S1e erlauben nämlich nicht, die dialektische Identität zwischen dem Glauben
und dem theologisch intendierten Seinsbegriff verstehen.

Deutlich und ausgesprochen 1St Iso uch bei Saarınen die Schwierigkeit, den spezifisch
theologischen Gebrauch des Seinsbegriffs bei Luther bestimmen, die Teilhabe des
Menschen Se1n Gottes und das Se1n Gottes 1mM Menschen begrifflich auszudrücken. Um
die »real-ontische Teilhabe (rOtt« auSZUSagcCh, MUu: Iso Saarınen auf »Metaphern« WwW1e
»Perichorese«, »Vergöttlichung« und »Gotteskindschaft« zurückgreifen, deren .Tenzen und
Gefahren allerdings mehrmals ehrlich zugibt vgl 174-182).
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gehört, vereınt mi1t sich das Fleisch, hat nicht Fleisch, sondern 1St auch
Fleisch;° auf der anderen Selite das Werden, wodurch der Mensch Glauben
e“6 gemacht wWird, oder anders ausgedrückt: das Fleisch WIT! Wort, die Schwach-
eıt WIT: stark, die Torheit Weisheit, der Mensch nımmt die Gestalt Giottes a
nımmMt sich alles das auf, W as (:ottes ist, vereint sich mi1t dem Wort, hat
nicht das Wort, sondern 1st auch Wort.®° { d)ieses nicht substantiell versteh-
are Mensch-Werden und Mensch-Sein (Gottes SCNAUSO W1e€e das dazu eNTISPrE-
chende Gott-Werden und Gott-Sein des Menschen mu{ also existentiell g_
dacht werden. Dıies bedeutet, da{ß CGiott Christus als Mensch existiert, das heißt,

WIT: und ist Mensch aufßer sich und den Menschen dadurch,
den Glauben bewirkt und also auch uUuUNseIecI Anerkennung fleischgewordener
LSOÖFt WIT' Der Mensch selnerse1lts exIistiert Glauben als Gott, das heißst,
WIT'! und 1st durch den Glauben (ZOtt außer sich und Deo CGiottes Aner-
kennung (reputatio) und Liebe

Also Christus wird und 1St (iott aqaußer sich und UNsS,
Glauben unser Werden und Se1n aufßer und VOI Giott bewirken, das heißt,
da{ß die Ex1istenz Gottes Ziel, ihren SIinn und ihren etzten Zweck der Ex1-
Stenz des Menschen hat Deshalb bilden diese Existenzweılsen die als »wirksa-
11L1C « Exıstenz C(iottes Menschen (Christus effective nobis] und als »konkre-
LE « Existenz des Menschen (iott Inos Christus concrete| bezeichnet werden
können Zzwel verschiedene Omente des identischen Werdens un derselben
Existenz und sind selbst dynamisch identisch ihrer Wechselbeziehung.“ Im
»gnädigen Wechsel« zwischen C(SOTtEt und dem Menschen vollzieht sich das ach-
aufßen-Sein (iottes als Ex1istenz Ciottes den Menschen und die Ex1istenz des
Menschen VOT (:ott zugleich. Darın bildet die Menschwerdung Ciottes
STUS eine einz1ge Wirklichkeit m1t der Gottwerdung des Menschen Glauben
un! verwirklicht sich

Luthers nicht-substantielles Verständnis des theologischen Paradoxon, ach dem
Glauben der Mensch (:ott wird, » da_s Wort und 1Sst«, besteht 41sSO

diesem existentiellen Verständnis. Das bezieht sich a4lso auf die Ex1istenz des
Menschen Gott, auft das Aufser-sich-Sein des Menschen für sich und VOT CGiott

Vgl 17 2Ö,-
60 Vgl II 28,-
61 Noch eın Beispiel theologisc. gebrauchter, philosophischer Begriffe den Gerechten als

Zweck der Fleischwerdung und »Christus konkret« (Christus concrete] vgl 4, E73,
2,3; KF 28; 242, 8-I0



»Wenn WITr das Wort aufnehmen, muUussen WIT nämlich verlassen und entäußern,
mMi1t WI1T nichts VO  - UNSCICI Wahrnehmungsfähigkeit behalten, sondern €es verneinen.
SO werden WIr 7zweifellos dem gemacht, W as WIT aufnehmen, und rag diesem
Leben .Ott uns alle seinem kräftigen Wort,»Wenn wir das Wort aufnehmen, müssen wir uns nämlich verlassen und entäußern, da-  mit wir nichts von unserer Wahrnehmungsfähigkeit behalten, sondern alles verneinen.  So werden wir zweifellos zu dem gemacht, was wir aufnehmen, und so trägt in diesem  Leben Gott uns alle in seinem kräftigen Wort, ... und von ihm abhängig und gefangenge-  nommen, sind wir ganz Wort, ...«°?  Im glaubenden Menschen wirkt also Christus »das Verlassen seiner selbst, die  Entäußerung und den Verzicht auf sich«, ein geistiges »zunichte Werden« und  eine »Entwerdung«, wodurch der Mensch nichts mehr für sich ist, sein Für-sich-  Sein außer sich hat, das heißt in dem Wort, woran er glaubt und wovon er abhängt.  Im Glauben werden wir also von Gott zu Wort gemacht und sind vor Gott Wort,  das heißt, daß Gott in unserem Glauben die Wirkung seines Wortes bzw. sich  selbst in seinem Wirklich-nach-außen-Sein wiedererkennt. Im Glauben »trägt  Gott uns« also »in seinem kräftigen Wort«, das heißt, da er sich selbst in uns  wiedererkennt, nimmt er uns in seinem Wort auf und macht uns zum Wort, zwar  nicht substantiell, sondern existentiell in bezug auf unser Außer-uns- und Vor-  Gott-Sein. Wenn wir dieses unser Sein vor Gott anerkennen, werden wir und sind  wir im selben Glauben auch vor uns, was wir für Gott sind, nämlich »Gottes  Kraft« und »ganz Wort«.  Mit anderen Worten: im Glauben existieren wir als Wort in Gott kraft der  Existenz des Wortes in uns, in dem Sinne, daß Subjekt und Objekt, Anfang und  Ende unserer Existenz die Existenz Gottes ist. Nur in diesem Sinne sind wir ei-  gentlich Gott für Gott und für uns selbst. In der natürlichen Immanenz ist jedes  Seiende Subjekt und Objekt seiner eigenen Bewegung, seines Werdens in sich  durch sich zu sich. Im Gegensatz dazu wirkt die freie und gnadenhafte Existenz  des anderen bzw. Gottes für uns unsere Existenz im anderen bzw. vor Gott. Im  Glauben verliert also der Mensch ganz sein Wesen als Immanenz und erhält ein  neues Wesen als Existenz. Für sich und für Gott ist er in dieser Existenz nicht  mehr Mensch, sondern wirklich Gott. Der Mensch existiert wirklich in seinem  Objekt — als Gott außer sich bzw. als Christus —, weil dieses Objekt als Gott in  ihm bzw. als Glaube auch das Subjekt seiner Existenz ist.®  62 WA I, 29, 6-12.  63 Wahrscheinlich in denselben Monaten, in denen Luther in dieser Predigt die echt theologi-  sche Bedeutung des metaphysischen Begriffs »Wesen« ausarbeitet, tut er dasselbe in den  »Dictata super Psalterium« mit dem Begriff »substantia«. Hier unterscheidet Luther die  »philosophische« Bedeutung von »Substanz« als »quidditas« — »der Sache Wesen selbst«  (ipsa essentia rei) — und »In-sich-Sein«, von der »biblischen« Bedeutung als »qualitas vel  extrinsecum«, das heißt als Für-sich-außer-sich-Sein, als Objekt des Strebens, als Ort, wo der  Mensch das eigene Sein setzt; WA 3, 419, 25 - 420, 4. Die in dieser Bedeutung verstandene  78un VOIL ihm abhängig und gefangenge-
OININECN, sind WITr ganz Wort, 62

glaubenden Menschen wirkt a41sS0 Christus »„»das Verlassen seiner selbst, die
Entäußerung und den Verzicht auf sich«, e1n ge1ist1ges »zunichte Werden« und
eıne »Entwerdung«, wodurch der Mensch nichts mehr für sich ist, seın Für-sich-
Se1in aufßer sich Hä€; das heißt dem Wort, WOTall glaubt und abhängt

Glauben werden WIT also VO  - (Gott Wort gemacht und sind VOT (sott Wort,
das heißt, (‚ott UNsSCICIHKL Glauben die Wirkung se1nNes Wortes bzw sich
selbst seinem Wirklich-nach-außen-Sein wiedererkennt. Glauben »tragt
(:ott UNS« also »1N seinem kräftigen Wort«, das heißt, da sich selbst uns

wiedererkennt, nımmt uns seinem Wort auf und macht u1ls Wort,
nicht substantiell, sondern existentiell bezug auf uUuUnNnseTtT Au{fser-uns- und VOTrT-
(iott-Sein. Wenn WIT dieses uNnser Seın VOT CGiott anerkennen, werden WI1T und sind
WIT selben Glauben auch VOI Uu11S, Was WIT für CZOFt Sind, nämlich »„»CGiottes
Kraft« und » SanzZ Wort«

Mıt anderen Worten: Glauben ex1ıstieren WIT als Wort (OÖf{ft kcraft der
Exıstenz des Wortes UunNns, dem Sinne, Subjekt und Objekt, Anfang und
Ende unserer Ex1istenz die Ex1istenz CGiottes 1St Nur diesem Sinne sSind WIT e1l-
gentlich KT C(iott und uns selbst. der natürlichen Immanenz 1st jedes
Seiende Subjekt und Objekt se1iner eigenen Bewegung, se1Nes Werdens sich
durch sich sich („egensatz dazu wirkt die freie und gnadenhafte Ex1istenz
des anderen bzw (:ottes für uns Ex1istenz anderen bzw VOT ( 2OtT.
Glauben verliert also der Mensch sSeın Wesen als Immanenz und erhält e1in

Wesen als Existenz. Für sich und für CGiott iIst dieser Bx1ıstenz nicht
mehr Mensch, sondern wirklich (iott Der Mensch existiert wirklich seinem
Objekt als (ZOfT außer sich bzw. als Christus weil dieses Objekt als ( SAITt

bzw als Glaube auch das Subjekt se1iner Ex1istenz ist.°3

62 L; 6-172
63 Wahrscheinlich 1n denselben Monaten, 1ın denen Luther dieser Predigt die echt theologi-

sche Bedeutung des metaphysischen Begriffs »Wesen« ausarbeitet, tut asse1be 1n den
»„Dictata UD Psalterium« mit dem Begriff „»substantia«c. Hier unterscheidet Luther die
»philosophische« Bedeutung VOIl »Substanz« als »quidditas« »der Sache Wesen selbst«
(1psa essentla rei| und »In-sich-Sein«, VO.  - der »„»biblischen« Bedeutung als »qualitas vel
eXtrinsecum«, das heißt als Für-sich-außer-sich-Sein, als Objekt des Strebens, als (rt: der
Mensch das eıgene eın SetZt; 4, 419, 25 420, DIie 1ın dieser Bedeutung verstandene

7



SO wird verständlich, CHNSCICIL Sinne Glauben das Objekt das
Wesen des Seienden 1St und das Seiende sSe1Nn e1igenes Objekt WI1T‘! und 1st 1Ienn

Glauben, das heißt der gegense1lt1gen Ex1istenz Gottes und des Menschen,
WOTrT1N sich die existentiell verstandene Vergöttlichung des Menschen vollzieht,
ist Gott das Wesen des Menschen: selbst wirkt die Ex1istenz des Menschen.
der Immanenz des Seienden ist das Wesen nıicht eigentlich das äaufßere Objekt,
sondern das Seijende selbst als Beweglichkeit und bewegliche Ruhe, also als Sub
jekt des eigenen Werdens. der Ex1istenz ıst hingegen das Wesen des Menschen
eigentlich das Objekt, das heilst Gott, weil (ZOFF seiner FExistenz nıicht 1U das
Objekt, sondern zugleich auch das Subjekt UNsSsCcCICI Fx1istenz 1st Und Glauben,

die selbständige Immanenz des Menschen ausgemerz und sSe1INeEe Existenz m1t
der Ex1istenz (iottes identifiziert wird, WI1T‘! der Mensch (:ott und ist (CSZOF*t
dem Sinne, da{fß als Gott (iott und für sich selbst exıistlert. Gerade 1eSs
meılint Luther, WenNnn behauptet, ( ;O#tt das Wesen, der Akt, das Se1n der
Seligen ist.°4

Substanz des Menschen entspricht Nnau dem Begriff »Wesen« der Bedeutung VO  —a-
NCI1Z, Ww1e WITr s1e bezeichnet haben ber w1e unserer Predigt we1l nıcht substantielle
Bedeutungen VO  - »Wesen« wirken, kommt hier dasselbe bezug auf den „nicht philosophi-
schen« Begriff »Substanz« VOL.

ınıge Abschnitte danach behauptet Luther nämlich, dafß der Heilige »ohne Substanz«
Sinne der Immanenz ist (vgl uch 3, 420, 3 44L, f}, ber zugleich Christus eine LIEGLIG

Substanz, nämlich den Glauben selbst als »andere, bzw. es Substanz« erhält (440, 34-
38) Glauben erhält der Mensch als Heiliger die Substanz Gottes nau 1n emselben
iınne W1e uch ISO Predigt behauptet, da{ß Glauben der Mensch-als Seliger ott wird
un! das Wesen Ottes annımmt. Diese HE Bedeutung VO  - Substanz als Gottes Substanz
und »„Glaubenssubstanz« (substantia tidei; vgl 441, 3} entspricht Iso vollkommen dem Wesen

der Bedeutung VO  - Existenz, nämlich der FEx1istenz Ciottes seinem Außer-sich-und-für-
uns-Sein Christus und der Existenz des Menschen 1n seinem Außer-sich-und-vor-Gott-
Se1n Glauben.

64. 1jeter 5451 Luthers Weihnachtspredigt, bemerkt die Unterscheidung bzw. den »Widerspruch«
zwischen der Bewegung, WOTUTN sich trinitarischen eil der Predigt handelt, WOorın
»sich das Bewegende gerade nicht verläfßt« (20], und »der Entäußerung des Menschen bei der
Wortwerdung« 1 christologischen eil (20) Diesen Widerspruch erklärt m1t der Behaup-
CUNg, da{iß WL sich die Vergöttlichung handelt Luther die aristotelische Bewe-
gungslehre beiseite Läfßst und stattdessen die aristotelische Erkenntnislehre benutzt. Während
die ers nämlich 1Ur die Identität VO  - Beweglichem und Bewegung erkläre und Iso 11LUTr für
das In-sich-Seiende gültig sel, könne hingegen die zweiıte die Einheit zwischen Subjekt und
Objekt und Iso uch die Beziehung anderen erklären (21)

In einem gew1ssen inne St1MM: ber gerade das Gegenteil. Eiınerseits ist die Einheit des
Erkennenden mi1t dem Objekt, wWenn dies »aristotelisch« verstanden wird, eın Moment der



] iese Streng begriffliche Bedeutung VO  ; Werden, Sein und Wesen liegt ach
UuUNseTeT Auslegung Luthers Reflexion ber das christologische Aufßer-sich-Sein
C(iottes und des Menschen zugrunde. Daneben ze1igt Luther jedenfalls nicht NUT,

die These VO  3 der Vergöttlichung des Menschen eın Fundament der eili-
SCHL Schrift Hat; sondern s1e diese Schriftstellen richtig verstehen erst e_

laubt Er bezieht sich dabei auf ein1ge Stellen bei Johannes und Paulus, die a_

SCIL, dafß Glauben der Mensch (‚ottes Geist und Gerechtigkeit WIT ' und 1st
»So Sagt nämlich der Apostel: ‚der Herr i1st e1ist«, und >WeTI dem Herrn anhängt, der i1st e1In
£15 mi1t Auch Johannes 50 1st bei jedem, der aus dem Ge1list geboren 1Sst<;
nochmals: >W as VO Ge1lst geboren 1St, das ist Geilst.: Und der Apostel: damit WIT
die Gerechtigkeit CGiottes sind.« So w1e WIT Iso £15 und Gerechtigkeit und Wahrheit
und Heiligung und Reich geNaNNt werden, uch Wort und Weisheit und Macht, weil
‚Juda sSe1in Heiligtum, Israel se1ın Königreich wurde«. Und das Kleid Christi die Gerech-
tigkeit und die Heiligung und die Herrlichkeit ist, WITr ber dieses eid selbst sind, sind
uch WIT Gerechtigkeit und Herrlichkeit.«®5

Hıer finden WIT eın gutes Beispiel die und Weise, worauf WIT vorher
Bezug nahmen, w1e Luther biblische der jedenfalls streng theologische Begriffe
auf dem Hintergrund einer »ontologischen« Struktur interpretiert. Er Ikann sSOmM1t
theologisch korrekt und zugleich begrifflich StreNg auf die Lösung ein1ıger » Para-
doxe« AaUus der Schrift hinweisen, wWw1e schon die These der Gottwerdung
getan hat Das Kleid Christi 1st nämlich Gottes Gerechtigkeit und Heiligkeit und
Herrlichkeit, die sich der Fleischwerdung offenbart haben und sich uns

Glauben vollziehen sollen; mıiıt anderen Worten dieses Kleid 1st die Fxistenz
Gottes selbst. Glauben aber werden und sind WIT, als jel der Fleischwerdung
und Werk der Liebe (xottes, dieses Kleid und diese Existenz, die Gerechtigkeit
und die Herrlichkeit Ciottes UNS, oder anders gesagt Wır sind (:ott selbst
sSse1INer FEx1istenz und uns.®®

Immanenz des Erkennenden selbst das ware die Ruhe, der Akt, die Form und 1n ihm ist
Iso die Beziehung ZUr Andersheit des Objekts vorgetäuscht. der anderen e1ıte ist
hingegen die streng lutherisch als nach ußen Werden und Wirken Iso als Existenz
verstandene Bewegung völlig gee1gnet, das Werden der Vergöttlichung auszudrücken.
Der entscheidende Unterschied besteht Iso nicht zwischen den verschiedenen aristoteli-
schen Begriffen, die Luther benutzte, sondern zwischen ihrem reıin spekulativen der echt
theologischen Gebrauch, also zwischen Immanenz und Existenz Man IMU: allerdings Die:
ter das Verdienst zuerkennen, verstanden haben, der christologische eil der Predigt

Vergleich trinitarischen »anderer Art« ist (20] und dafß der grundlegende nNnter-
schied der rage nach der Beziehung ZUMN anderen liegt (21) Dieser Punkt bleibt jedoch
der Interpretation VO  - Mannermaa problematisch.

65 II 28,



Wır haben gesehen, Ww1e Luther dieser Predigt den Begriff » Wesen« VO

metaphysischen In-sich-Sein als Substanz 7zweimal theologisch umkehrt das eine
Mal trinitarischen In-sich-Wirken, das WITr MmMI1t »Immanenz« bezeichnet
haben, das 7zweıte christologischen Außer-sich-Wirken, das WITr
StenNnzZ« benannt haben Wır meınen, da{fß alles 1eSs erlaubt, » ExIistenz« als den
spezifisch theologischen bzw christologischen Seinsbegriff bezeichnen, der
dem Denken Luthers zugrunde liegt Denn existentiell 1St die christologische
Bedeutung, der die ontologischen Begriffe w1e Werden, Se1n und Wesen VCTI-

wendet. Ausgehend VO  5 Luthers Identifizierung Christi als »Se1in (sottes aufßer

66 Slenczka: Über Aristoteles hinaus?, erhält gegenüber Mannermaa noch we1l Bedenken auf.
recht: Er streıte ab (6 da{iß die Identität zwischen Erkennendem und Erkanntem 1ine
besondere ontologische Wertigkeit hat. jeden Fall ezieht die Aussagen Luthers nicht
auft den Glauben 117 gegenwärtigen Leben, sondern auf die Gottesschau zukünftigen:
gäbe »eine Sinne der önnischen Lutherforschung realontische Teilhabe ChristusWir haben gesehen, wie Luther in dieser Predigt den Begriff »Wesen« vom  metaphysischen In-sich-Sein als Substanz zweimal theologisch umkehrt: das eine  Mal hin zum trinitarischen In-sich-Wirken, das wir mit »Immanenz« bezeichnet  haben, das zweite Mal hin zum christologischen Außer-sich-Wirken, das wir »Exi-  stenz« benannt haben. Wir meinen, daß uns alles dies erlaubt, »Existenz« als den  spezifisch theologischen bzw. christologischen Seinsbegriff zu bezeichnen, der  dem Denken Luthers zugrunde liegt. Denn existentiell ist die christologische  Bedeutung, in der er die ontologischen Begriffe wie Werden, Sein und Wesen ver-  wendet. Ausgehend von Luthers Identifizierung Christi als »Sein Gottes außer  66 Slenczka: Über Aristoteles hinaus?, erhält gegenüber Mannermaa noch zwei Bedenken auf-  recht: Er streitet ab (65-68), daß die Identität zwischen Erkennendem und Erkanntem eine  besondere ontologische Wertigkeit hat. Auf jeden Fall bezieht er die Aussagen Luthers nicht  auf den Glauben im gegenwärtigen Leben, sondern auf die Gottesschau im zukünftigen: es  gäbe »eine im Sinne der finnischen Lutherforschung realontische Teilhabe an Christus ...  erst im ewigen Leben« (67 f). Slenczka unterschätzt also, daß die Beziehung zwischen Gott  und Mensch in der Vergöttlichung jedenfalls ein spezifisch theologisches Seinsverständnis  verlangt, und daß dieses Seinsverständnis — bei allem Unterschied zwischen den beiden —  sowohl für den Glauben als auch für die Schau gelten soll. Fehlt dieses Verständnis, dann  löst die Unterscheidung Slenczkas zwischen Glauben und Schau das Problem nicht, sondern  verdoppelt es.  Slenczka ist sich dessen zum Teil bewußt. Sein letztes Bedenken gegenüber Manner-  maa (68-70) ist in der Tat folgendes, daß eine Teilhabe an Christus im gegenwärtigen Leben  und eine nicht substantielle »Ontologie« Luthers eventuell in der Christologie ihre Grund-  lage habe und in den späteren Werken — besonders in »Vom Abendmahl Christi. Bekennt-  nis« (1528) — gesucht werden solle. Slenczka bezieht sich auf eine sprachlogische und ontolo-  gische Auseinandersetzung mit dem ... Satz vom Widerspruch«, und auf eine »Ontologie der  wechselseitigen Gemeinschaft«, wo das »Sein Christi als wechselseitige Selbstmitteilung  von Gott und Mensch bestimmt wird« (70). Wir sind damit völlig einverstanden; gerade  diesbezüglich siehe Stefano LEonı: Nicht Nachwort, sondern Machtwort: la grammatica  dello Spirito in »La cena di Cristo. Confessione« di Lutero. In: In spirito e veritä: letture  di Giovanni 4, 23-24/ hrsg. von Pier Cesare Bori. Bologna 1996, 131-148. Wir glauben aber,  daß die trinitarische Ontologie des jungen Luther schon in einer christologischen Ontologie  begründet ist und daß schon diese Ontologie eine Überwindung der Substanzmetaphysik  und des Kontradiktionsprinzips impliziert. Dagegen verwickelt Slenczka Luther in eine ziem-  lich überraschende »Auseinandersetzung mit dem Satz vom Widerspruch«, indem er Luther  zuschreibt: (a) eine substantielle und nicht-relationale Ontologie im aristotelischen Sinne,  um die trinitarische Beziehung zu »plausibilisieren« (siehe oben Anm. 34|); (b) eine zugleich  substantielle und relationale Ontologie im Sinne von Mannermaa — und von Augustinus —,  um die christologisch-eschatologische Beziehung zu erklären; (c) eine relationale und nicht-  substantielle Ontologie, um die christologisch-zeitliche Beziehung zu erhellen. Die Erwide-  rung Slenczkas auf Mannermaa scheint also darauf abzuzielen, daß Luther nicht eine  trinitarische Ontologie, sondern eine Trinität von Ontologien hat!  81YST ew1gen Lebe 167 Slenczka unterschätzt also, die Beziehung 7zwischen Gott
und Mensch der Vergöttlichung edenfalls e1in spezitfisch theologisches Seinsverständnis
verlangt, un! dieses Seinsverständnis bei em Unterschied zwischen den beiden
sowohl für den Glauben als uch für die Schau gelten soll Fehlt dieses Verständnis,
löst die Unterscheidung Slenczkas zwischen Glauben und Schau das Problem nicht, sondern
verdoppelt

Slenczka 1st sich dessen ZUI11 eil ECWU: Se1n etztes Bedenken gegenüber Manner-
1142a 68-70| ist 1n der lat folgendes, eiıne Teilhabe Christus 1m gegenwärtıigen Leben
und eine nicht substantielle »Ontologie« Luthers eventuell 1n der Christologie ihre Grund-
lage abe und den späateren Werken besonders »Vom Abendmahl Christi. Bekennt-
N1S« (1 528) gesucht werden solle Slenczka bezieht sich auf ıne sprachlogische und ontolo-
gische Auseinandersetzung mi1t demWir haben gesehen, wie Luther in dieser Predigt den Begriff »Wesen« vom  metaphysischen In-sich-Sein als Substanz zweimal theologisch umkehrt: das eine  Mal hin zum trinitarischen In-sich-Wirken, das wir mit »Immanenz« bezeichnet  haben, das zweite Mal hin zum christologischen Außer-sich-Wirken, das wir »Exi-  stenz« benannt haben. Wir meinen, daß uns alles dies erlaubt, »Existenz« als den  spezifisch theologischen bzw. christologischen Seinsbegriff zu bezeichnen, der  dem Denken Luthers zugrunde liegt. Denn existentiell ist die christologische  Bedeutung, in der er die ontologischen Begriffe wie Werden, Sein und Wesen ver-  wendet. Ausgehend von Luthers Identifizierung Christi als »Sein Gottes außer  66 Slenczka: Über Aristoteles hinaus?, erhält gegenüber Mannermaa noch zwei Bedenken auf-  recht: Er streitet ab (65-68), daß die Identität zwischen Erkennendem und Erkanntem eine  besondere ontologische Wertigkeit hat. Auf jeden Fall bezieht er die Aussagen Luthers nicht  auf den Glauben im gegenwärtigen Leben, sondern auf die Gottesschau im zukünftigen: es  gäbe »eine im Sinne der finnischen Lutherforschung realontische Teilhabe an Christus ...  erst im ewigen Leben« (67 f). Slenczka unterschätzt also, daß die Beziehung zwischen Gott  und Mensch in der Vergöttlichung jedenfalls ein spezifisch theologisches Seinsverständnis  verlangt, und daß dieses Seinsverständnis — bei allem Unterschied zwischen den beiden —  sowohl für den Glauben als auch für die Schau gelten soll. Fehlt dieses Verständnis, dann  löst die Unterscheidung Slenczkas zwischen Glauben und Schau das Problem nicht, sondern  verdoppelt es.  Slenczka ist sich dessen zum Teil bewußt. Sein letztes Bedenken gegenüber Manner-  maa (68-70) ist in der Tat folgendes, daß eine Teilhabe an Christus im gegenwärtigen Leben  und eine nicht substantielle »Ontologie« Luthers eventuell in der Christologie ihre Grund-  lage habe und in den späteren Werken — besonders in »Vom Abendmahl Christi. Bekennt-  nis« (1528) — gesucht werden solle. Slenczka bezieht sich auf eine sprachlogische und ontolo-  gische Auseinandersetzung mit dem ... Satz vom Widerspruch«, und auf eine »Ontologie der  wechselseitigen Gemeinschaft«, wo das »Sein Christi als wechselseitige Selbstmitteilung  von Gott und Mensch bestimmt wird« (70). Wir sind damit völlig einverstanden; gerade  diesbezüglich siehe Stefano LEonı: Nicht Nachwort, sondern Machtwort: la grammatica  dello Spirito in »La cena di Cristo. Confessione« di Lutero. In: In spirito e veritä: letture  di Giovanni 4, 23-24/ hrsg. von Pier Cesare Bori. Bologna 1996, 131-148. Wir glauben aber,  daß die trinitarische Ontologie des jungen Luther schon in einer christologischen Ontologie  begründet ist und daß schon diese Ontologie eine Überwindung der Substanzmetaphysik  und des Kontradiktionsprinzips impliziert. Dagegen verwickelt Slenczka Luther in eine ziem-  lich überraschende »Auseinandersetzung mit dem Satz vom Widerspruch«, indem er Luther  zuschreibt: (a) eine substantielle und nicht-relationale Ontologie im aristotelischen Sinne,  um die trinitarische Beziehung zu »plausibilisieren« (siehe oben Anm. 34|); (b) eine zugleich  substantielle und relationale Ontologie im Sinne von Mannermaa — und von Augustinus —,  um die christologisch-eschatologische Beziehung zu erklären; (c) eine relationale und nicht-  substantielle Ontologie, um die christologisch-zeitliche Beziehung zu erhellen. Die Erwide-  rung Slenczkas auf Mannermaa scheint also darauf abzuzielen, daß Luther nicht eine  trinitarische Ontologie, sondern eine Trinität von Ontologien hat!  81Satz VO Widerspruc “ und auf ıine »Ontologie der
wechselseitigen Gemeinschaft«, das »Sein Christi als wechselseitige Selbstmitteilung
VO  w Ott un Mensch bestimmt wird« (70) Wır sind damit völlig einverstanden; gerade
diesbezüglich siehe Stefano LEONI: Nicht Nachwort, Ssondern Machtwort: la grammatıca
dello Spiırıto 1n La C111a Cristo Confessione« di Lutero In SP1ITLtO veritä: etture

10Vannı 4, 23-24/ hrsg. VO:  w} Pier Cesare Bor.1. Bologna 1996, 131-148 Wır lauben aber,
da die trinitarische Ontologie des jungen Luther schon einer christologischen Ontologie
begründet 1st und schon diese Ontologie ine Überwindung der Substanzmetaphysik
un:! des Kontradiktionsprinzips impliziert. Dagegen verwickelt Slenczka Luther ın eine 1em-
lich überraschende »Auseinandersetzung mi1t dem Satz VO: Widerspruch«, indem Luther
zuschreibt: [a} e1ine substantielle und nicht-relationale Ontologie aristotelischen Sinne,

die trinitarische Beziehung »plausibilisieren« (siehe ben 34|'; (b) eine zugleich
substantielle und relationale Ontologie 1m Sinne VO  w Mannermaa un! VO  e} Augustinus

die christologisch-eschatologische Beziehung erklären; C} 1ıne relationale und nicht-
substantielle Ontologie, die christologisch-zeitliche Beziehung erhellen. DIie Erwide-
rung Slenczkas auf Mannermaa scheint Iso darauf abzuzielen, da{iß® Luther nıcht 1Nne€e
trinitarische Ontologie, sondern eiıne ]rmitäat VO  = Ontologien hat!
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sich und UT11S« und des Glaubens als »Wesen des Menschen außer sich und VOT

GOtt«, haben WIT mM1t dem Begriff »KxX1IStenNnz« das Se1in (:ottes als In-uns-Wirken
und das Wirken als Se1in verstanden, W as Luther eben identisch denkt Das Se1n
(Gsottes als Für-uns-Sein 1st also Se1N In-uns-Wirken, das heißt der Glaube. Und
der Glaube, In-uns-von-Gott-gewirktes-Wirken 1st dementsprechend unsei

Se1n als üur-Gott-Sein. Anders ist der Glaube als Ex1istenz zugleich (‚ottes
Wesen aufßer sich und (lottes Werlk UunNns, mi1t einem Wort das Wirklich-Sein
(:ottes uns;°7 gleichzeitig und identisch ist der Glaube zugleich des Menschen
Wesen aufßer sich un des Menschen Werk aus Gott, miı1t einem Wort uUunNnseTrT Se1n
VOT Gott

Der Glaube als Ex1istenz ist also zugleich das Se1in (‚ottes uns und das Se1in
des Menschen VOT Gott, also zugleich Existenz (sottes Un des Menschen. Der
Begriff » ExX1istenz« erlaubt auch die Beziehung zwischen Glauben und Se1n bei
Luther zlären. der Fx1istenz i1st nämlich das Se1in (iottes Menschen und
das des Menschen (SOtt* als e1n coram-Sein und Für-den-anderen-Sein gedacht,
also als Glaube, als Anerkennung des Menschen VO  . selıten Giottes und (lottes
VO  3 seliten des Menschen. er theologische Begriff »Glaube« und der philosophi-
sche Begriff »Ex1istenz« drücken nämlich dasselbe theologische Se1ın aus,
das coram-deln, das heißt das Se1n (G:ottes den Menschen und das Se1in des
Menschen für CZOtE diesem Sinne glauben WIT also, dafß 111all die TE1 VOT

Mannermaa gestellten Fragen®® schließlich beantworten kann, CO
Christen existiert, das Sein (iottes Menschen nicht die Substanz und auch
nicht die Immanenz ist, sondern die Existenz, und da{fß der ontologische Charak-
ter des SEe1INs (iottes der existentielle ist

Wenn Mannermaa der trinitarischen Ontologie Luthers den Schlüssel, den
rsprung und das Herz der Begriffe »Glaube« und »Gottwerdung« sieht, versteht

also einerseılits gut die Analogie beider Bedeutungen ach innen und ach
außen des Seinsbegriffs Luthers. Wır glauben aber können, da{
dererseits den entscheidenden Unterschied nicht bis 1Ns Letzte erfafßt, auf den
WIT mıt der Unterscheidung 7zwischen Wesen als TNINANEUNZ und Wesen als Fx1-
STeNZ hingewiesen haben Wenn se1ine Aufmerksamkeit also L11UTr auf die
Analogie 7zwischen diesen beiden Bedeutungen VOI » Wesen« richtet, dann Icann
111all sicherlich mı1t Mannermaa behaupten, die VO  - Luther dieser Predigt 4aUS-

gearbeitete trinitarische Ontologie gelte auch für die Christologie. diesem S1Nnn

67 Leon1i: Fides Creatrıx divinitatis, 19-26
68 Siehe ben e1ite bei



Ikkönnte also durchaus mi1t VOI einer „»Skizze der theologischen Se1nNs-
lehre«°9 sprechen. Wır glauben aber, dies viel vorsichtiger als Mannermaa
und einem gew1ssen Siınne verneınen mussen. Wenn nämlich
auf den Unterschied zwischen dem Wesen als Immanenz un üur-sich-Sein
w1e dem Wesen als Ex1istenz und Für-den-anderen-Sein schaut, dann WIT klar;
da{ß der Begriff höchstens als Grundlage für eine trinitarische Ontologie
dienen kann, die spekulativ und philosophisch ist Dagegen Ikann 1UT der
7zweıte Begriff der Schlüssel einer christologischen und ccht theologischen
Ontologie se1n, da imstande 1st, das Verständnis die Beziehung 7zwischen
(:ott und Mensch Christus und Glauben aufzuschließen.

ıe Lutherforschung hat schon se1it ein1ger Zeıt betont, Luther die theolo
gische Reflexion VO In-sich-Sein (:ottes auf sSe1ın In-uns-Wirken Glauben
verlegt. Man MU: Mannermaa das Verdienst zusprechen, die rage ach der
ontologischen Bedeutung dieses Wirkens gestellt, sS1e außerst Iclar formuliert und
auf die Predigt VO  = 14 als einen Schlüsseltext für ihre Lösung hingewiesen
haben Wır glauben aber gezeigt haben, da{fß der zugleich ontologische und
relationale Seinsbegriff, den Mannermaa als spezifisch theologischen Seinsbegriff
und als Schlüssel einer theologischen Ontologie betrachtet, 7zweitach unanseC-
11ESSCI1 bleibt. Er ı1st erstens philosophisch unangemM l CSSCH. diesem Sinne ist
Mannermaa vorsichtig, W dieser Predigt die Anwesenheit eiıner Z.U-

gleich substantiellen und relationalen trinitarischen Ontologie behauptet. Hıer
1st sicher eıne nicht 11UT trinitarische, sondern allgemeine, nicht NUur zugleich
substantielle und relationale, sondern nicht-substantielle und ausschließlich dyna-
misch-relationale Ontologie vorhanden, und Schlüssel 1st der als Immanenz
verstandene Seinsbegriff. Mannermaas Seinsbegriff ist aber 7zweıtens VOT allem
theologisch UuNanSsCHNCSSCH. diesem Sınne erscheint wen1g vorsichtig, als

kategorisch die Anwendbarkeit dieser trinitarischen Ontologie auf die Christo-
logie behauptet und dann diese VO  = jener ableitet und diese jener auflöst. SO
begeht gerade den Fehler, WIT Anfang unseres 7zweıten Teiles
ten, die trinitarische und christologische Perspektive verwechseln. |ie Imma-
1318974 ist nämlich eın gültiger Schlüssel eine »ontologische« und philosophi-
sche Theologie, während eıne echt theologische bzw christologische Philosophie
und Ontologie auf eınen radikal verschiedenen Seinsbegriff begründet werden
muß, den WIr mit » Ex1istenz« bezeichnen vorgeschlagen haben.7°

69 Siehe ben
diese Verwechslung der Perspektive der Offenbarung mi1t der Perspektive der Spekulation
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Das Verständnis des entscheidenden Unterschieds zwischen dem trinıtarı-
schen Teil der Predigt hervorgehobenen und herausgearbeiteten Wesen als Im:

und dem dem christologischen eil zugrundeliegendem Wesen als Ex]1:
erlaubt 6S NUunN, die Schlufsfolgerungen des ersten Teils USsSecTEeET Arbeit

18(=>181 aufzunehmen. DiIie Bedenken und den Verdacht Luthers gegenüber der trınıtarı-
schen Spekulation können WIT verstehen. [ )as Wesen als Immanenz drückt
das In- un:| Für-sich-Sein, das Sich-Selbst-Werden und -Sein, die Beziehung
sich selbst, das In-sich-außer-sich-Sein auUuS, also eine Seinsweise, die (CZOF$t und
jedem anderen Se1in gemeinsam und analog ist [)as 1st eın strument einer re1ıin
philosophischen Theologie. Das Wesen als Ex1istenz drückt hingegen das Außer-
sich- und Für-den-anderen-Sein aUus, das Der-andere-Werden und -Sein, die Bezle-
hung anderen, das Im-anderen-außer-sich-Sein, also die SeINSWEISE, die VO
(:ott allein herauskommt und also der Schlüssel einer echt theologischen bzw
christologischen Philosophie ist Die Perspektive des Nach-aufßen-Seins (:ottes
ermöglicht also vielleicht die theoretische Spekulation ber die Immanenz CG;ot=
tesS, WEe1NnNn auch ausgehend Von se1lner Existenz, welche Perspektive jedoch
diese Spekulation als theologisch nutzlos und gefährlich bestimmt.

DIie begriffliche Unterscheidung zwischen Wesen als Immanenz und Wesen
als Ex1istenz 1st also bei Luther der Schlüssel die Unterscheidung zwischen
Philosophie und Theologie, Spekulation und Offenbarung, Natur und Gnade,
Knechtschaft und Freiheit oder W1e Luther ein1ıge Jahre später ftormulieren
wird 7zwischen »theologia gloriae« und »theologia CIUCIS«. Dıie auf das Wesen
als Ex1istenz gegründete Philosophie also 1Ns Herz der Theologie. DIie tiefste
Theologie 1st Luther nicht die Trinitätstheologie als Kenntnis der inneren
Natur G ottes, sondern die Christologie als Erfahrung der Liebe Ciottes
Deshalb erlaubt 6S diese christologische Philosophie, zugleich begrifflich Streng
und theologisch reın sehen, wWwW1e das Se1in Gottes se1nNne Liebe uns Christus
und W1e der Glaube UNsSer Se1in VOI Gott Christus 1sSt: Deshalb Ikann Luther sS1e
endlich und bedingungslos annehmen: »Schön ist diese Philosophie, ob
wohl s1e VO:  5 wen1ıgen verstanden wird, und für die tiefste Theologie nutzvoll.«71

einer unzureichenden modernen Auslegung begründet ist der ob s1e nicht das Anze1l-
hen 1Ner dem Denken Luthers immanenten Zweideutigkeit ist, ob s1e nicht eine ihm
versteckte und immer wieder, seiner gegenteiligen Einsprüche aufkommende Möglich-
keit ist, das i1st 1ne entscheidende Trage, die ber hier nicht keine Lösung finden, sondern
nicht einmal aNSCINCSSCH gestellt werden kannn

Yr E
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Dre1 unbekannte Briefe VO  = Martın Luther und Philipp
Melanchthon Ehesache der Eilenburg
Herausgegeben VO  . Andreas Flegel und Helmar unghans

Provenıjenz Eilenburg, Stadtmuseum, 139 Stadt und Innungs Privilegia und andere Sachen
1648

[ eser Banı: umfa{lßt 4.26 Blätter? X 24 auf denen verschiedene Hände Abschrif
ten angefertigt haben ınıge WENI8C Blätter sind noch leer DIie Blätter tehlen wodurch viel
leicht Hınwelse auf Entstehung, Nutzung und Besitzer des Bandes verlorengegangen SiNnd Er enthält
Abschritten VO  = Schrittstücken aus der eıt VOT1 1404 bis ZUTI1 78 Uugus; 599* die nicht Nau
chronologisch geordnet sind Darunter befinden sich allgemeine Rechtsbestimmungen deutscher
und lateinischer Sprache manchmal IN1t dem /Zusatz »secundum 1US SaXonum « und Abschriften
VOIl VOT allem Eilenburg betreffenden Rechten Innungsprivilegien ber uch VO  , Eilenburger
Rechtställen IN1IT dazugehörigen iInıtunter Jahrzehnte zurückliegenden Rechtsgrundlagen Eınen
olchen Rechtsfall dokumentieren auf den Blättern 8 RI die Kopien der »Acta Röbern vnd

Schulzin betreffend« VO September 3 his ZU111 September 532
Archivalienkundlich scheint sich Geschäftsbuchs handeln das die Gestalt 11165

Stadtrechtsbuches annahm

Diese Bezeichnung steht auf dem Schild das auf den Rücken des Einbandes geklebt 1St
darüber 1ST die altere Bezeichnung »Innungen, Privilegia et lia Varla« direkt auf den Leder-
einband geschrieben

16 Jahrhundert wurde m1t 1iınte bis 83 1997 IMN1Tt Bleistift Von 84 bis 426
Außerdem wurden 7zwischen den Blättern 368 und 369 16 zwischen 413 und 414.
Blätter herausgeschnitten

139, 3867
Da die Bezeichnung »Kopialbuch« früher für 1LCI1L ammelband VO  3 Abschriften der E1n-

VO  ; Eingängen ı Amiter verwendet wurde, 1st S16 für den vorliegenden Band
gee1ıgnet Dagegen entspricht dieser Band der Beschreibung »Geschäftsbuches«,
nach dieses ohne amtlichen Auftrag angefertigt werden kannn und das Niedergeschriebene
nicht Adressaten gelangt Heinrich VO. MEISNER Archivalienkunde VO 16
hundert bis 1918 1969, or f
Es deutet nichts daraufhin dafß Amt dieses Geschättsbuch anfertigen liefß der dessen
igentümer W ar Daher kannn nicht als Gerichtsbuch der Stadtbuch angesehen werden;
vgl WINTERBERG Gerichtsbücher Handwörterbuch zur deutschen Rechtsgeschichte
HRG/ hrsg VO  - Adalbert Erler und Ekkehard Kaufmann Aachen Haussuchung
1971 1543{ Wlolfgang| KLÖTZER Stadtbuch Ebd 4 Protonotarius Apostolicus Strafproze{fß
ordnung 1990 1849 I8 Nach SC1INEIN Inhalt entsprechen die » 111 dt Sprache verfaßten
prıvaten Aufzeichnungen« ehesten Stadtrechtsbuch Diietlinde MUNZEL
Stadtrechtsbücher Ebd 4, 1873 1875
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er lederbezogene, 315%x200 große Pappband hatte Zwel, inzwischen verlorengegangene
Metallschließen. Vorder- und Rückendeckel sind mittels Streicheisen symmetrisch Felder aufge-
teilt und durch Platten, Rollenstempel und Stempel Blinddruck verzlert. dem Vorderdeckel
wurde für die Mıtte eine 14.9x67 große, mıit Osetten geschmückte Platte verwendet. Links un
rechts davon benutzte der Buchbinder eine 23222

große Salvatorrolle ihrer verbreitetsten Kombination:
Christus Salvator, David, Paulus, Johannes der Täufer.7
Die vier Ränder sind abgesehen VOIl den vier durch
Stempel gestalteten Ecken mittels ıner brei-
ten Kranzrolle verzlert. 1 )a der Buchbinder auft dem
Rückendeckel ine schmälere, nämlich 122x35
große Platte für das Mittelteld EINSEtLFZIE. konnte links
un: rechts zwischen ihr und der Salvatorrolle eınen
19215 grofien Rollenstempel mi1t den christlichen
Tugenden »S  $«, »fides«, »1Ust1t12a« und »Carıtas«®
ihrer gebräuchlichsten Kombination und Reihenfolge
wenden und damıit sSe1in Bildprogramm bereichern.? Eıne
ahreszahl der e1in Monogramm des Buchbinders bzw.
Bucheigentümers ist nicht vorhanden.

Idie Papierbogen haben durchgehend 11UT ein Wasser-
zeichen: e1in Wappen, das 4A4Uus i1nem Schild mit Schragen
(Andreaskreuz] Un 1nem langhalsigen Brackenhaupt
(Jagdhundkopf) mi1t herabhängender Zunge deren Spitze hochgebogen 1st als Helmkleinod be:
steht ] )ieses Wappen gehört Grafschaft Öttingen. Eın dem vorliegenden Wasserzeichen äahnliches
ist bisher YST für 1674 bekannt.!°

Vgl Konrad HAEBLER: Rollen- und Plattenstempel des Jahrhunderts Nachdruck
der Ausgabe Le1ipzig, 1929 Wiesbaden 968, SFO=-3 Z berun den zahlreichen Salvator-
rollen die für 139 verwendete nicht erfaßt ist S1e hat unter den dargestellten Personen
die Unterschriften: A’LTA.EST.MIHI irrtümlich für POTEIstas coelo et
1n erra|) Mit X6; I8; CTE | NTRIS.TUL.PO|nam ‚UPp' sedem tuam]! Ps I31
5331 E APPARVIT.BE | NIGNTTAS.ET Ihumanitas salvatoris nostr1ı Dei| I 3, 4;

DEL.QVI.TOL|lit peccatum mundi| —]J I
Der für 139 verwendete Rollenstempel pragte als Unterschriften e1in schwer lesbares
»CHARIT’A«, »SPES«, „»FIDES« und »1VS1ILICIA«

Häbler: AaQO 2, 354 f! ber kein Rollenstempel mi1t den für 139 verwendeten
Mafßen und entsprechender Schriftgestaltung erfaßt ist
Wir danken Frau Andrea Lothe eutsches Buch: und Schrittmuseum der Deutschen Bücherei
Le1pz1g, Papierhistorisches Museum für ihre ausführliche Auskunft VO Maärz 1997
Daraus geht hervor, da{fß das vorhandene Wasserzeichen weder der Sammlung
des Papierhistorischen Museums vorhanden noch Nachschlagewerken für Wasserzeichen

finden 1st Das Wappen weist auf die Grafschaft ÖOttingen; NEUES ALL'  NE DEUT-

ADELS-LEXIKON/ hrsg. VOoNn Ernst Heinrich Kneschke. LOEWENTHAL UOSOROWSEI.
Nachdruck der Ausgabe E: 1865 Hildesheim; 1973, 582; ert OSWALD: Lexikon der
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1 )a eine Papıersorte Verwendung fand, liegt der Schlufß nahe, dieser Band ZUMM Eıntragen
für Abschriften angefertigt wurde und nicht TST nachträglich vorhandene Abschritten ZUSaILLILLGll-

fügte I die für den Blinddruck verwendeten Rollenstempel des VON Wittenberg ausgehenden und
durch die Reformation verbreiteten Stils!: lassen sich se1t 537/ bzw 546 nachweisen.!? Der Eın
band xonnte Iso VOT 1562 hergeste. werden, sSsOWeIlt der Wittenberger Stil den Bucheinband
beeinflußte, uch Straßburg.!3

Heraldik. Le1pz1g 1984, 76 (Brackenhaupt). Hıer entstand 1679/80 die Papiermühle Christ-
garten-Anhausen (Kr Nördlingen], die 1n ihrem Wasserzeichen den Schild miıt Schragen
verwendete, ber ohne Brackenhaupt; Friedrlich| VO HÖSSLE: Bayerische Papiergeschichte:
Nr U  \O Die Hochfürstl. Oettingensche Papiermühle Christgarten-Anhausen. Der Papıer-
Fabrikant 2 LO 24.3-246 In der Leipziger Papierhistorischen Sammlung befindet sich
‚.WAaT e1in Wasserzeichen mi1t Schragen 1 Schild und Brackenhaupt als Helmkleinod, das
mit 1674 datiert ıst (Sign I1 138/1]), doch das Brackenhaupt ist aufwendiger ausgeführt als
beim Wasserzeichen 1n Es bezeugt ber die Verwendung dieses Wasserzeichens VOT

1680
Konrad VON ABENAU!:! Erfurter Buchbinder 16Cr In Erfurt Geschichte

und Gegenwart/ hrsg. VO:  - Ulman Weiß Weimar 199 SI 364-367, sich uch bbildungen
VO  - Rollen mıi1t Darstellungen VOI christlichen Tugenden un! Salvatorrollen befinden; AB

Wittenberger Stil vgl außerdem die Einleitung DEUTSCHE BUCHEINBÄNDE DER
RENAISSANCE ACOB KRAUSE, HOFBUCHBINDER DES KURFÜRSTEN ÄUGUST VO ‚ACH-
SEN/ hrsg. VO  S Konrad VO  } Rabenau unter Mitarb. VON Susanne Rothe; Andreas Wittenberg.
Brüssel Bruxelles 1994

Das Erstaunen darüber, da{® 1n Wittenberg »7Zu 1ner 288  mN Verflechtung VO  — retormato-
rischen und humanistischen Bildinhalten auf den Einbänden gekommen ist, obwohl sich
schon mi1t dem literarischen Konflikt zwischen Luther Uun! Erasmus die Reformations-
theologie und die christlich orlentierte Lebensphilosophie des Humanismus scharf vone1l1n-
ander abgegrenzt hatten« (Konrad VO.  Z ABENAU! Reformation und Humanı1ısmus 1 Spiegel
der Wittenberger Bucheinbände des 16 Jahrhunderts In: Von der Macht der Bilder: eıträge
des C.I.H.A.-Kolloquiums »Kunst und Reformation«/ hrsg. Von Ernst Ullmann. Le1ipz1g 198 3,
3201 beruht auf der alteren Anschauung, die Aaus dem Streit zwischen Luther und FEFrasmus
über das Vermögen des Menschen, seinem ewigen Heil beizutragen, einen grundsätzlichen,
alles umfassenden Gegensatz zwischen Hmanismus und Retormation hervorgehen sah, der
mehr der Sicht der Dialektischen Theologie entsprach als der Wittenberger Theologie, die
humanistische Methoden, Kenntnisse und Bestrebungen 1n ihren Dienst stellte und bürgerli-
che Tugenden durchaus gelten Ließ
Salvatorrollen verwendeten die Buchbinder mindestens se1lt 23 Häbler: AaQO 2‘I (1 3/7,
} Eine ausftführliche Beschreibung 1nes Einbandes mi1t Salvatorrolle 4A US dem Jahre 1545
siehe Deutsche Bucheinbände der Renalissance Jacob Krause, Nr Häbler: AaQO 2,
127/ (1} DIie für den FEinband VO  5 134 verwendete Rolle mit christlichen Tugenden in
dieser Auswahl und Reihenfolge i1st se1it 546 nachgewiesen; Häbler: AaQ A, 23 (3)
Ilse SCHUNKE: Der Eintflufß der Buchillustration auf den Rollenschnitt. Dies.: Studien ZU
Bilderschmuck der deutschen Renaissance-Finbände. Wiesbaden 1959, 39, stellt fest, da{fß

530 die ersten mitteldeutschen FEinflüsse und das heißt der Wittenberger Stil bis
zZzum Oberrhein vordrangen.
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der Innenseıite des vorderen Deckels ist vermerkt: »E X dono aurent]1)] Baudis Vratislauiensis
pırae‚ceptor1s COML1t1IS Hoenloensis. AInno; diomini; 6, Argentorat).« Laurentius Baudis ließ sich

22 April unfer vier „Vratislauienses« der Leucorea immatrikulieren.!* Er War eın Sohn
des Breslauer Weißgerbers Jakob Baudis?!s und kehrte April L VO  w Wittenberg nach Breslau
zurück.:6 Von S6I bis 56 betreute den Graten Philipp VOIL Hohenlohe-Neuenstein (1 50-1606]
während dessen Studienzeit Straßburg.!7

Laurent1us Baudis WAarTl 1so E1ıgentümer des vorliegenden Bandes, da ihn 562 Straßburg
verschenken konnte. Es ließe sich vermuten, als Wittenberger Student Zusammenhang
mMi1t Schreibarbeiten Hofgericht denen der Hofgerichtsschreiber, der Protonotar, bei Bedarf
Hiltskräfte heranzog den Akten der Eilenburger Ehesache erhalten habe.ı8 Forderte

ÄLBUM ÄCADEMIAE VITEBERGENSIS: ab Chr. MDIqu ad 1B} hrsg. autographo
VO  w Carolus Eduardus Foerstemann. Bd. I] Lipsı1ae LÖ41I, 290 B 8 Ebentalls aus dieser
Breslauer Famıilie StTamMmmMte der Theologe Andreas Baudis (1 57-16 der die Briefsammlung
des Melanchthonschülers Leonhard Krenzheim (1 0n e 598|] erbte; Br 285 einer
ıste VO  w Eilenburger Bürgerfamilien des 16 Jahrhunderts 1St eine Familie Baudis nıcht auf.
geführt; vgl Ferdinand UNDERMANN: Chronik der Stadt Eilenburg. Eilenburg 1879, 4.80
Oskar PUSCH!: Die Breslauer ats- und Stadtgeschlechter der eıit VO  } 241 bis LA
BUCHSTABEN A- Dortmund L986, hat die Familie Baudis nicht mıit erfaßt.

L6 Zacharias Ursinus Johannes Kratfift 6 Februar und April Wr aUus Wittenberg;
‚AACHARIAS URSINS BRIEFE CRNATO VO CRAFFTHEIM/ nach den 1n Breslau befindlichen
Urschriften hrsg. VO:  =) Becker. Theol Arbeiten aus dem rheinischen wissenschaftlichen
Predigerverein 1892) 5 34 38] Ursinus hatte m1t Baudis und einem weıteren Kom:
militonen ıne Wohnung geteilt. Er empfahl den 1n se1ine eiıma zurückkehrenden Baudis
seinem Förderer, dem Breslauer Stadtphysikus Johannes Kratft Bi LO=1 , den Kaiser Ferdi-
nand (1 503, 58-I 564| 560 seinem Leibarzt ernannte und den Kalser Maximilian IL
(1 ST 4-1 576] m1t dem Namen Yato VOIN Cratfftheim adelte. Frau Ir Johanna Loehr
und Herrn Dr Heı1ınz Scheible VO  3 der Melanchthon-Forschungsstelle Heidelberg danken
WIT die Auskunft VO 8 Januar 1998, Laurent1ius Baudis 1n Melanchthons Brief-
wechsel nicht vorkomme, ber Wittenberg Beziehungen Zacharias ISINUS hatte
Wır danken Herrn Dr Schiffer VO Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein für se1ne AUus-
kunft VO. Februar 1998 mi1t 1n wels auf das Partikulararchiv Ohringen: 1174792 Bi .6

un ÖT E: Laut Vertrag sollte der » VOIL Breslaw« stammende Baudis den jJungen Graten
»11 (:;Oottes Furcht und guten Siıtten« SOW1e Lateiın unterrichten.

Er ist vermutlich m1t Dr 1Ur Laurentius Baudis identisch, der 578 als fürstlicher Rat
Münsterberg (Schlesien, heute Ziebice, Woiwodschaft Walbrzych| Justina enDarn 9
heiratete. Wır danken Herrn H.-J. Voigt un seiner Mitarbeiterin für Auskünfte VO und

Februar 998 aufgrund der Nachweiskartei Personalschriften und Leichenpredigten 1n
Deutschland Sächsischen Staatsarchiv Le1pZ1g, Abt. Deutsche Zentralstelle für Genealogie.

L Zaır Beschaffenheit des Wittenberger Hofgerichts nach der Hofgerichtsordnung VO  ; 529
siehe Heıner LÜCK: Die kursächsische Gerichtsverfassung: 142- Köln; Weımar; 997,
128-134 Herrn Professor Dr Heıner Lück, Halle, danken WIT für seinen Brieft VO März
1998 mi1t rechtsgeschichtlichen Auskünften und der Mitteilung, „dafß der Protonotar nach
Bedarf weıtere Schreibkräfte anstellte«, darunter uch Studenten.
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doch der Kurfürst 1n dem etzten der dieser Ehesache abgeschriebenen Briete die Eilenburger auf,
den Fall m ıtsamt allem, » hierinne CrganNnsCI1«, den Rechtsverständigen zuzusenden, die bisher
damıt befaßt waren.*? IDie Akten dürften Iso das Wittenberger Hofgericht gelangt und dort
7zumindest eine Zeitlang zugänglich SCWESCIL sSe1INn.

egen diese Annahme, Baudis Wittenberg die Abschriften des Eilenburger Ehefalls Aa118C-
fertigt hat, spricht folgender Befund. )as auf den Blättern 31_6{ erhaltene Fragment 1n€es Dokumen-
tLes VO. Dezember 1482 und das 6'f folgende Stück sind Abschriften Straßburger Stadtordnungen.
Da{iß diese Baudis eingetragen hat, 1äßt sich 11UT vermuten.* Noch auf Blatt 7t beginnend folgen m1t
anderer Han: die Abschriften des Eilenburger Bannmeilenprivilegs VO  - 1404 und eine Bestät1igun:
der Privilegien der Stadt Eilenburg durch Kurfürst August VON Sachsen (1 526, 53-1 586} VOILL

April Al [)aran schlie{ßt sich die Abschrift der Bestätıgung der geänderten Ordnung die
Eilenburger Schneiderinnung VO anuar 563 218 e Diese Eilenburg betreffenden Abschriften
wurden also YST nach der Schenkung VO  - 562 ohne jeden eZug Wittenberger Hofgericht
angefertigt. Daher Sind die Vorlagen die Abschriften sOwe1lt sS1€e Eilenburger Aktenstücke be:
treffen beim Rat Eilenburg suchen.?3 DIie ‚I1 1N€Ss Erbschaftsstreites angefertigte
schrift VO 1estament des en Zenekewaldt VO: Maärz 548 hält ausdrücklich fest »
dem Rathsbuch ausgezeichnet«.*

Der vorliegende Band, den 562 vermutlich ein Jurist, der vielleicht uch TSt spater in FEilen-
burg ätıg WAaT, VO:  } Baudis übernahm und m1t juristischen Texten und Aktenabschriften füllte,
diente offenbar Eilenburger urısten über Generationen dem Vorderdeckel 1st ußen mi1t

großen Lettern ohne jede Rücksicht auf die unstvolle Pragung eingekratzt: »} Haberman 1648«.
erem1as Avenariıus?® (* 16 3} WAarTr e1ın Sohn des Pfarrers Zacharias Habermann ( 576- ), besuchte

139, I3 Kurftürst ohann Friedrich Andreas Kauxdorff, ann Breithut, Joachim
Maschwitz und den Rat Eilenburg September 4 aAus Altenburg. Wie innerhalb
des Hofgerichts sich eın Spruchkollegium bildete, das vorwiegend au den urısten der
Wittenberger Unıiversita: bestand und als »Verordnete 1 Joctores des Churfürstlich Sächsischen
Hofgerichts Wittenberg« Recht sprach, siehe Lück AaQ, 3-1, und untfen 48
Eıne Schriftprobe VOIl Laurent1ius Baudis xonnte laut Auskunft VOI1 März 1998 1mMm Hohen-
lohe-Zentralarchiv Neuenstein nicht gefunden werden.

139, 71 77-87.
An SE 139, =„TO Als ahreszahl ist ZW. 1LUT 63 angegeben, das Reformationsjahrhundert
geht jedoch aUus der Erwähnung »der zlaren lautern erkentnis Christlicher euangelischer
gottlicher lehr« (8”) eindeutig hervor.

23 Es läßt sich vermuten, dafß das Wittenberger Hofgericht die Akten nach Abschluß des Ehe:
talls nach Eilenburg zurückgegeben hat der davon Eilenburg der für Wittenberg
schriften gab

139, LIA: »Auszeichnen« ist hier iın der Bedeutung VO:  - „aufzeichnen« verwendet;
FRÜHNEUHOCHDEUTSCHES WÖRTERBUCH/ hrsg. VO  - Ulrich Goebel und Oskar Reichmann.

APFELKÖNIG BARMHERZIG/ bearb Voxn Oskar Reichmann. Bl 19094, 55
25 Das ist in das eingefügt
.6 Bere1its der lutherische Erbauungsschriftsteller Johann Habermann (1 1L6:1 90], der VO  ;

bis 590 Zeitzer Stiftssuperintendent WAar, hatte seinen Namen n1t Hilte VOI »4 VOCI]: (Ha
fer)« Avenarıus latinisiert.
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VOIl 1623 his 1628 Schulpforte,?7 wurde 1632 der Universität Jena immatrikuliert und 1638
Eilenburg Notarıus publicus.?® Von 1647 bis 16 wird Taufbuch als Advokat enannt.”

Vorgang“: eter Röber:?! erwarb 509 Eilenburg das Bürgerrecht. Er WAar Wırt der (saststätte
Markt und betrieb uch Landwirtschaft. Er betätigte sich als Nachfolger se1nes Vaters Rat,
mindestens se1t 513 zeıtwelse als Schöffe, VO 516 bis 525 als Stadtrichter.?? Röber hatte nach
kurzer Ehe I933 se1ıne Yau verloren. Danach führte e1in »Vynzimlichs leben«, dafß der Rat

1ner ‚uäcH Ehe nötıigte. Schließlich verlobte sich Röber den 529 mı1t der Halbwai-
Schulze, die VO  en ihrem Stiefvater Stephan Lehmann SCZWUNSCH eingewilligt hatte.35

Da Röber seline TauU! nicht mehr aufsuchte und fast eın Jahr m1t der Hochzeit zOgerte, wurde die
rau verspottet. [ diese schenkte ihre eigung dem Torgauer Bürgerssohn Anton1us Keuler.
Nachdem der Rat Röber mehrfach vergeblich aufgefordert hatte, heiraten, CIZWANsS

ÄAIrt WARTENBERG: Die Ptarrer des Kirchenkreises e1t7z VO  - der Reformation bis ZU Jahre
109073 19075, 1309 (MS e1m Autor). Herrn Prof Ur Dr Günther Wartenberg danken WITr füır
die Informationen aus diesem Manuskript.

8 DIE MATRIKEL DER UNIVERSITÄT JENA. 1548 BIS 1652/ bearb VO  - eorg eNtz 1ın
Verbindung mi1t Reinhold Jauern1g. Jena 1944, »Avenarıus, erem14s, (1Za Misn. rector1s

SOTNOTE NCDOS«. Rektor der Universitä Jena WAar diesem Semester etrus Theodoricus
(1 8O-I 640); eb T, LIL Martha Theodoricus (T 161 1 | heiratete 599 den agıster Zacharias
Avenarıus (1 576-I 38), der 1607 Pfarrer ın Maißnitz, 1604 1n Loitzschütz, 16 Zörbig un
16726 1n Hohenmölsen wurde 1612 heiratete 1ın zweiter Ehe Ursula Mühlstein (1587-
1624|), die utter des erem1as Avenarıus wurde; vgl Ludwig AÄAVENARIUS: Avenarianische
Chronik: Blätter aus drei Jahrhunderten einNer deutschen Bürgerfamilie/ miıt einem Vorwort
VO  - Hannes Avenarıus. Leipz1ıg U1L2, 322 f der Eilenburger erem1as Avenarıus 11UT kurz
und irreführend mi1t dem Todesjahr 1638 erwähnt 1St; Wartenberg: AaÖO, 39

29 Jerem1as Avenarıus wird bei der 'aufe se1ner Kinder Eva Dorothea, Johannes erem1as und
Johannes Abraham ugus 1647, ugus 1649 und Dezember 1651 geENANNT;
Eilenburg, Vang Kirchengemeinde St Nikolai, Taufbuch 1613-1657; 137 (56); 145 146)
(88) Gundermann: AaQ, hat ih: ufgrund der Eintragung VO  w} 1647 Nnter » Notare,
Advocaten, Rechtsconsulenten, Justizkommissare« aufgelistet.

3 Eıne lebhafte Darstellung dieses Vorganges aufgrund des damals noch nicht vollständig pagı.:
nıerten Bandes 139 mit ein1ı1gen Itrtümern und ohne einzelne Quellennachweise siehe
aul| PLIATEN]: Zum November. Eilenburger Neueste Nachrichten II Nov 1924|
Nr 7,.7,6 (die Seitenzählung 1st den 117 Stadtmuseum vorhandenen Zeitungsausschnitten nicht
mehr entnehmen).

31 eter Röber tamımte 4a4Uus Eilenburg, wurde 1 Wıntersemester SOI 1n Le1pzig immatriku-
lNiert und erwarb Sommersemester 1504 den Baccalaureus artıum,; DIE MATRIKEL DER
UNIVERSITÄT LEIPZIG/ hrsg. VO  5 eorg Erler DIrE I[MMATRIKULATIONEN VO

18595, 443 A, Fa L|DIE PROMOTIONEN VO  Z 9-1559 1897, 406, E
3 Jerem1as SIMON: Eilenburgische Chronica: der Beschreibung der sehr alten Burg, Schlosses

und Stadt Eilenburg. 1696, 432
o B 139, 987 Rat Eilenburg Kurfürst ohann Oktober 530 »fur X] 1arn«.

139, 987
35 139, 103"-104/, Protokoll des Verhörs VO 6 ugus 531
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den Johannestag 530 Androhung VO:  } Gefängnis die Zusage der Verlobten,
folgenden Sonntag heiraten. och zwel der drei Tage danach ntflioh Anna mıit Keuler die
Herrschaft des romtreuen Herzogs eorg VOIl Sachsen (1471, OO< 39} Hıer ließen s1e sich VO  w

dem Prjester Zschortau[ Delitzsch| trauen und kehrten Oktober 3 nach Eilenburg
urück WAarTrT inzwischen schwanger geworden.?“ Röber hatte bereits September 530
schriftlich seinen Verzicht auf erklärt.37

Obwohl drei angesehene Eilenburgerinnen darunter die Tau des Schössers und die des ‚Uürger-
me1isters s ja die Kurfürstinnen Elisabeth VO  g Brandenburg (1485-I 5)39 und Sibylla VOIL

Sachsen S52-1 54| Kurfürst Johann eine gnädige Entscheidung baten,*° ordnete eın Verhör
und berief neben dem Eilenburger Schösser Johann Breithut#! den Eilenburger Pfarrer agıster

Andreas Kauxdorff4? eine Untersuchungskommission,* welche die beiden Verlobten Marz
1 44 und nach ıner Bittschrift der Schulze4 April verhörte.4°

36 39, 99”-100°, Bericht des ates Eilenburg Kurtftürst ohann VO Oktober 3
139, 1007

38 39, 887-897 Margaretha Breithut, Margaretha Lehmann und Margaretha Schwalbach
Februar 31 Kufürst Johann aus Eilenburg. Eın Hans VO  - Schwalbach, Clastwirt 4US

Dettelbach bei Würzburg], erhielt September 530 das Eilenburger Bürgerrecht; Eilen-
burg, Stadtarchiv, Va Buch der Bussen, Zinse, Bürgerrechtserwerbung 5.-16 Ih., TAX
Zu ihrem Aufenthalt kursächsischen Hof siehe FEIN BRIEF MARTIN LUTHERS FRANZ
BURKHARD |VOM NOVEMBER AUS WITTENBERG|: Edition nach dem Autographen/ hrsg.
VO  w Detlef Öring. Lu) 1987]), 94-99

39, 897, Kurfürst Johann Johann Breithut Februar 31 4AUS Torgau.
41 ohann Breithut i1st für 530 als Schösser und für 534 als Geleitsmann angeführt; vgl Ö1-

INOI| AaO, 307 399 Margaretha Breithaupt bezeichnet sich Februar als Schösserin,
Kurfürst Johann Friedrich adressiert noch September 32 Breithut als Schösser;

139, 597 FE
Andreas Kauxdorff wurde 1470 Torgau geboren, Oktober 1498 öln und L
Juli als Kölner agıster artıum 1n Wittenberg immatrikuliert, September

514 den Baccalaureus biblicus erwarb; DIE MATRIKEL DER UNIVERSITÄT KÖLN/ bearb VOIl

Hermann eussen. 14.76-1 559 Bonn 1919, 457 (440, 22); Album Academiae Viteber-
gens1S z @.. E3 f; Gottfried SUEVUS: Academıia Wittebergensis 4Ab 11110 fundationis
testo divi Lucae die 18| 116115 octobr. USqu&E ad 1I1LU Wittebergae: Werdt,
1165 5} (S68 3‘v' Er erhielt die Stelle 1n€es Dompredigers Magdeburg, 4US der 1m Septem-
ber 521 I1 seiner evangelischen Predigt vertrieben wurde Sonntag Jubilate
Maı 522 hielt seine Antrittspredigt als erwählter Pfarrer Eilenburg, 543 VeTI-

starb. Vgl Br 2, 439, Anm (mit Literaturangaben]; Gundermann: AaQU, 308
43 Ebd, 8.9*

139, 8& 81 90”-95°, Einleitung und Protokoll des Verhörs VO  - Röber und Schulze 22
Maärz DIie Jahresangabe 1n der Zeitangabe »„auft heute dornstags nach Laetare
1are« mMu: fehlerhaft se1n, da der annn aussagende Röber schon 1m Dezember yl
verstorben W3a  H—

45 139, 967"-977 Schulze Kurfürst ann 6 März 31 4AU: Eilenburg].
46 139, 9 3 £I Protokoll des »FxamensSs« VO April 531

O1



Das Spruchkollegium des kursächsischen Hofgerichts Wittenberg fällte danach folgendes Lr
teil: ]a zwischen Peter Röber und Anna Schulze eine rechtmäfßige Ehe vereinbart wurde, hatte
Röber kein Recht, den Vollzug der Ehe verzoögern der S  auf verzichten. Weil alle drei daran
schuld selen, die vereinbarte Ehe nicht 7zustande kam, se1 jeder bestraten: Röber soll eine
»tapfere« Geldstrafe zahlen, Schulze e1ine Gefängnisstrafe abbüßen, Keuler als Frauenschänder
gestäubt“ un! des Landes verwıesen werden .48 Der KRat Eilenburg vollzog dieses Urteil ber nicht
sogleich, sondern erreichte eine Wiederaufnahme des Verfahrens,* das dann VOT dem Schöffengericht

Le1ipz1g auftf Kosten Röbers fortgeführt werden sollte.s°
Nachdem Röber Dezember verstorben War,>* forderte Kurfürst ohann die Akten für die

kursächsische Kanzlei anı > April 1532 liefß dem Rat eiIn Urteil zugehen:
Schulze und Anton1us Keuler sollten den Rechtsschutz verlieren und des Landes verwlesen WEeT-
den. Dieses Urteil sollte auf einem ordentlichen Gerichtstag der nächste WAar Un1; eröffnet
werden.** Keuler suchte Luther auf und bewegte die beiden Retormatoren dem Brief VO 25
Malıl, dem diese als VOTIL Kurfürsten eingesetzte Vısıiıtatoren einen Aufschub der Eröffnung be-
wirkten.

Dıiese lange Vorgeschichte, die der Kurfürst mindestens se1it Anfang 531 selbst einbezogen
worden WAaäl, macht seinen Unwillen über das Eingreifen Luthers und Melanchthons verständlich 5
Luther und Melanchthon muften sich bei echtfertigen, dafß s1e den Aufschub erbeten hatten.
Der Kurfürst unterrichtete die Eilenburger Juni über die Antwort der Wittenberger VO

und bestand auf der Veröffentlichung der Auswelsung.>° Doch VOTL dem nächsten Gerichtstag”

1nem Schandpfahl mi1t uten öffentlich ausgepeitscht.
48 139, LOT- f, Verordnete Doctores des Churfürstlichen Sächsischen Hofgerichts Wit-

tenberg \vor dem i Juli L, dem der Kurfürst spatestens über den Rat Eilenburg
erhalten hatte]; vgl ben j

139, 1027 Kurfürst ohann den KRat Eilenburg L 3l aUus Llorgau; 10?-
TO35 die kurfürstlichen ate Andreas Kauxdorff und Johann Breithut 6 uli 53 4AUs
Jlorgau; 103°-104.", Protokoll des Verhörs VO 76 ugus

139, LOS’ f die kursächsischen ate den Rat Eilenburg Dezember 3L1 aus
Torgau.

5 L 39, 105°, Rat Eilenburg Kurtfürst ohann nach Dezember 15 31 aus Eilenburg].
39, 1L06*, Kurfürst Johann den Rat Eilenburg anuar yB laus Torgau|].

53 139, LO ohann Breithut, Joachim Maschwitz und der Rat Eilenburg Kurfürst
ohann 31 Maı 1532

139, 1067 L, Kurfürst ohann den Rat Eilenburg I April 532 Aaus Torgau
39, 108"7, Kurfürst Johann ohann Breithut, 03C. Maschwitz und den Rat FEilen-

Durg Junı Ly32 aus Torgau: »Lieben getrewen, wiewol WITr VI15 versehen lerwartet
haben], 1r werdet artıno vnd Philippo angeze1gt haben, das die sache, darum b 1r
geschrieben, nicht 1n die V1is1ıtation gehörig, noch gehandelt wurde, ob die eh: bestendig
besteht] der nicht, vnd das WITr aus furstlicher öbrickeit, das vrtel hetten stellen laßen
w1e ber deme |wie sich ber wirklich verhält], as haben WIT inen ebej beiliegend|
geschrieben, das möcht 1Tr s1e gelangen laßen, vnd WEn WIT alsdann VOIl uch weiter
angesucht, wollen WIrTr uch weiıter beuhelich gebien; das wolten WIT uch nicht verhalten
‚vorenthalten],
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September verstarb Kurfürst ohann 16 August [Die Wittenberger 1s1ıtatoren
baten die Eilenburger 6 ugust, mıiıt der Eröffnung des Urteils noch eın der wel Wochen
Warten, weil s1e bei dem ‚4C Kurfürsten ohann Friedrich eiıne gnädige Entscheidung erbitten
hofften. ] dieser setzte September zunächst den Vollzug aus.>® Die Eilenburger erbaten für die
»armeln!| SONECIL« eine »gnedige vnd ertregliche straffe« und deren Aufnahme als Bürger und
Kirchenglieder.* Der Kurfürst rügte ‚WäaT die Eilenburger, sS1e sich VOIl der Eröffnung des Urteils
hatten abhalten lassen, faßte ber schon die Möglichkeit iner Anerkennung der FEhe und »linderung«
der CrgangeNCN State 1NSs Auge. B1s iner Entscheidung der Rechtsverständigen sollten die
Eilenburger beide bei sich dulden.®° amı enden die Abschriften der Akten Ehesache Röber
Schulze. Eıne folgende Entscheidung des Spruchkollegiums Wittenberger Hofgericht wird nicht
überliefert. 1 )a ber I8 » | ON1US Keuler« mi1t L5 weıteren Bürgerssöhnen der Bürgereid
abgenommen Uun! damıit den Rechtsschutz der Stadt Eilenburg aufgenommen wurde,®*: ist eine
Anerkennung der Ehe zwischen Anna Schulze und Anton Keuler anzunehmen. Luther und Melan-
chthon hatten jel erreicht.

ordnete die Visitationskommission Eilenburg doch wohl infolge des Rechtsstreites
die Ehe der Schulze A1l, »Irrıge ehesachen« ukunft der Eilenburger Pfarrer als ‚uper-
intendent, der Amtmann, e1in Diakonus, der ‚ürgermeister und ein Ratsherr aus dem nichtsitzenden
Rat®? behandeln hätten. DIie Fälle, die diese nicht Ixlären könnten, sollten S1E das Hoifgericht
Wittenberg abgeben, das auf Kosten der streitenden Parteıen entscheiden hatte.°®3

Dıie unten edierten Briefe entstanden 7zwischen dem Aufhören der bischöflichen Ehegerichtsbarkeit
infolge der Reformation und die Errichtung des dann dafür zuständigen Wittenberger KOonsiıstoriums

Jahre 309 S1e spiegeln einerseılits die Teil schon Spätmittelalter zwischen geistlichen
und weltlichen Gerichten vorhandene Unklarheit der ngtändigkeit und andererseits Meınungs-

56 139, 108”, Kurfürst Johann ohann Breithaupt, Joachim Maschwitz und den Rat
Eilenburg 25 Jun1 552 aus JTorgau.
LIie Eilenburger hatten erreicht, angesichts der Ernte nicht eın außerordentlicher Gerichts-
cag ZUT Veröffentlichung der Landesverweisung angesetzt wurden mußte; 139, 109* E
Johann Breithaupt, 0aC. Maschwitz un! der Rat Eilenburg Kanzler Christian eyer

Juli 32; 16* £I Kurfürst ohann ann Breithaupt, Joachim Maschwitz und den
Rat Eilenburg Juli 532

58 139, FE Kurfürst Johann Friedrich Sachsen Andreas auXdor:! ohann re1lit-
haupt, Joachim Maschwitz und den Rat Eilenburg September AaUus JTorgau.

39, Ir ÄL127% Andreas Kauxdorff, Johann Breithaupt, Joachim Maschwitz und der Rat
Eilenburg Kurfürst ann I9 September 3 aus |Eilenburg|

60 139, EL3° r Kurfürst ohann Friedrich Andreas Kauxdorff, ohann Breithut, 0aC.
Maschwitz und den Rat Eilenburg September 32 aus Altenburg.

6I Eilenburg, Stadtarchiv, Va Buch der Bussen, Zinse, Bürgerrechtserwerbung 15.-16 Jh.,
154

62 Eın Ratsmitglied, das 1n dem dreigeteilten, sich ährlich ablösenden Rat. jeweils nicht
dem sitzenden, das heißt regierenden, Rat gehörte.

63 DIE VANGELISCHEN KIRCHENORDNUNGEN DES N JAHRHUNDERTS/ hrsg VO  - Emil Sehling
ın} SACHSEN I HÜRINGEN, GR  DEN GEBIETEN. Hälfte |Y)IE RDNUN-

GEN LUTHERS. DIE RNESTINISCHEN ALBER'  CHEN EBIETE. 1902,
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unterschiede über die Ehe zwischen Reformatoren und Jurısten wider.°* Luthers Kritik formalisti-
schen Vorgehen VO  i Jurısten wird dadurch einsichtig. DIie Ehesache Röber Schulze Keuler führte

Eilenburg 534 grundsätzlichen Entscheidungen, die 1n die Herausbildung der reformatori-
schen Konsıstorien eingingen.°>

Verlorene Briete Aufgrund der Eilenburg, Stadtmuseum: 139, überlieferten Abschriften
Sind 1n die 1ste der 4 Uus Luthers un! Melanchthons Briefwechsel verlorengegangen Briefte®®
autzunehmen:

Kurfürst ohann Martın Luther und .PP Melanchthon \bzw. alle Wittenberger Visitatoren|
um 2. Junı 1532;

Wittenberger Vısıtatoren |Martin Luther, Philipp Melanchthon un Kurtfürst Johann kurz
VOT 16 ugus 13a07

64 Albert STEIN: Luther über Eherecht und uristen. In Leben und Werk artın Luthers
VO  - 526 bis 546 Festgabe seinem 500 Geburtstag/ hrsg. VOIL Helmar unghans BI Fa

171-185 781-785
65 Vgl Heinrich HERZOG: !Jas Meifßner Konsistori1um und die Anfänge des sächsischen KONsI1StO-

rialwesens. In Das Hochstift Meißen: Autfsätze YAAHE sächsischen Kirchengeschichte/ hrsg.
VO  - Franz Lau. 1973, FÖ LSE eın AaO, 181-184

66 Eine Zusammenstellung der »In Jenaer Rörerhandschriften, Tischreden Luthers und literari-
schen Quellen bezeugte verlorene Lutherbriefe« befindet sich Br SWA I8, LIS
(Nachträge un: Berichtigungen]. S1e Läißt sich schon Stücke aus dem Brietwechsel
zwischen Luther uUun! dem Grafen Franz eWaY BE 3| vgl Br Ö, 260, 3246); Tibor
FABINY: Luthers Beziehungen ngarn und Siebenbürgen. Leben und Werk Martın
Luthers, 654 der zwischen Luther un! dem Rat GTtT1mMmMma vgl Br 9, 80 3457
erweıtern.

67 Das Sächsische Hauptstaatsarchiv Dresden sah sich laut Mitteilung VO März 199 7/
nicht der Lage, nach Originalen der Konzepten der verlorenen der der nachfolgend edierten
Briefe suchen. Es erwarte‘: ber auch VO Nachforschen keinen Erfolg, da nach EX4A7
»N1Ur relatiıv wenı1ge Archivalien ernestinischer Provenienz die albertinischen ettiner
und damit später 1n Archiv gelangt sinde. Laut Schreiben des Landesarchivs Magdeburg

Landeshauptarchiv VO April 1997 un! des Landesarchivs Magdeburg Außenstelle
Wernigerode VO März 199 / sind in diesen Archiven keine der gesuchten Briefe vorhan-
den Dasselbe gilt laut Mitteilung VO Juli 1997/ für das Thüringische Staatsarchiv We1-
I1LAaL, 117 Ernestinischen Gesamtarchiv die Bestände Reg (Spalatin, Wittenberg, Jena,
Ehesachen)], Reg Städte und Bürger); Reg IN (Kirchen- und Schulvisitationen], Reg. Nn
(Rechts- und Appellationssachen| und Reg (Religionssachen]| durchgesehen wurden. Den
Mitarbeitern dieser Archive danken WITr für die aufgewendete Mühe



Matrtın Luther un Philipp Melanchthon Schösser!, Bürgermeister”,
Rat un Geleitsmann: Eilenburg 25 Maı 1532 aus Wittenberg

Antonius| Keuler hat die Wittenberger Visitatoren davon unterrichtet, 1532
Eilenburg e1in Urteil eröffnet werden soll Luther und Melanchthon bitten die Empfänger,
davon abzusehen, bis s1e nach Rücksprache mi1t Justus onas Verlangen mitteilen.

Fundort: Eilenburg, Stadtmuseum: 139, 106Y

Der Herrn visıtatorn auffschubschrifft.
Vnser freundtlich dienst ZUUOL, Erbar Ersamenn\ vnd weisen, besonder guten freun:
de, Vns att 1zt Anton1us zeuler ersucht* VN! angeze1gt, w1e 1n selner sachen SsSo
eın vrteil5 CYSANS CN | das vff Mittwoch ach (COrpor1s ch ırl st|)° schirstkunftig7
sSo eroffnet werden, vieleicht ime vnd se1iner freundtschafft ew1gem schimpff,
att darum bb ettlicher seıner freundtschafft Hochlich® gebeten, 1me
solch sSeın vnthat umb (iottes willen zuuergebien; vnd solchen mißhandel
einer gnedigen straff, dorein sich williglich ergeben Wil, komen zulaßeın., Nun
wißen WIT abwesens, Noctor in Jonae? probst nicht, WCI solch vrteil 7zustellen!°

ann Breithut.
Moritz Lehmann (t 549), der dem üblichen Dreijahresrhythmus, wonach VoO  i ats-
herrn immer mit ihrem Bürgermeister den regierenden Rat bildeten für Eilenburg 1452
VO  - Kurtfürst Friedrich dem Sanftmütigen (I412, 1428-1446| bestätigt 1520, 1523, 1526,
1529, 1532 und 1535 Bürgermeister WAar; 1MON: Aa 4.32 fl Gundermann: AaO, 2905; Wil.
helm BÜCHTING: Geschichte der Stadt Eilenburg und ihrer Umgebung: en Heimatbuch für
Haus und Schule/ unter Mitarb VO  - Paul Platen hrsg. Eilenburg 1023, 239

3I Maı 532 gehörte Joachim Maschwitz als Geleitsmann den Absendern eines
Briefes Kurfürst Johann Kurfürst Johann Friedrich führte unter den Adressaten se1INeESs
Brietes VO September 1832 Joachim Maschwitz als Geleitsmann auf; 139, 108T
I3
aufgesucht.
Siehe 139, 106”
N Juni 1532

sehr naher Zukuntft.
sehr; die Großschreibung hebt die Intensität der Art und Weise des Bıttens hervor.
Justus onas (1493-I 5} erhielt 521 die Wittenberger Kirchenrechtsprofessur und wurde
damıit zugleich Propst des Wittenberger Allerhe:  enstiftes der Schloßkirche. ETr erreichte
noch selben Jahr; daß Z U1 Doktor der Theologie promovıl1ert und die Theologische
Fakultät aufgenommen wurde Da Jurist und Theologe WAaTrT, wirkte se1it 528 einflufß-
reich bei den kursächsischen Kirchen- und Schulvisitationen mi1t.
aufzustellen, verfassen.
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beuholen,!! vnd wievol derselb keuler, freuelic vnd mutwilliglich g —
handelt, dis hbillich mM1t ernNst wider solt gehandelt werden, Jdoch begern WIT,

stadt VINSCICS| gınädigen; Hıerrm. des Churfiürsten; fur pEeISON freundt-
lich bittende, wöllet miı1t eroffnung, berurts! vrtels, vnd der straff stillstehen,
bis vff zukunfft14 Loctorıs Jonae obbemelt, SO der anheim kompt, wollen WIT

15 mi1t ime, dieser sachen halben ZUT notturfft:s vnderreden, vnd sdann allent-
halben!® VNANSeT gemuth!, Was hierinnen zuthun 1st euch anzeigen, FEuch
allwege freundtliche dienst zuerzeigen seindt WIT willig vnd gene1gt, datıum.
Wittenberg Sonnabents Vrbanj eiC XXX1]:

artınus Luther Doctor etc vnd
Philippus Melanchthon abwesens!?

der andern V1isıtatorn?°.

Denn erbarn CISaIilleN vnd welsen Schößer, burgmeist|er;, Rhat vnd gleitsman
Eilbiurg; VNSeEeTN besondi|er, guten freunden.

ONnas gehörte 1530 den Viıs1ıtatoren der Amter Eilenburg, Bitterteld und Belzig; Cflarl]
Alugust| ugo| BURKHARDT:! Geschichte des sächsischen Kirchen- und Schulvisitationen
VOI 524 bis 879, &8 Das Protokaoll dieser Visitation Eilenburg Sächsisches
Hauptstaatsarchiv Dresden, Oberkonsistorium, Loc. 1059 Registration der Visitation et.  Z
her sächsischer und meißnischer Kreise, Ämter, Städte, Klöster und Dörfer, 5 87- KT

enthält keinen Hinweilis auf die Ehesache Röber Schulze, wWw1e Herr Dr ans-Peter Hasse
festgestellt hat Luther und Melanchthon gingen offenbar davon aus, daß Onas, der Theologe
und Jurist WAar, als Visıtator uch nach 3 bei Entscheidungen Ehefragen hinzugezogen
wurde
frech, verwerflich, gottlos.

13 berührtes, erwähntes.
Rückkehr
soweıt ertorderlich ist

16 jeder Beziehung, nach allen Seiten
Wille, Verlangen.

I8 25 Maı 1532
I ote Unterstreichungen VOTN späterer Hand

Die 1sıtatoren hatten uch noch nach Durchführung der Visitation Eilenburg Maüärz
1530 entscheiden und beraten, WOZU s1e uch Ehesachen zählten. Die »anderen
Visitatoren« Jonas, Hans Von Metzsch und der Wittenberger urıs Benedikt Pauli
siehe unten e1ıte 99, vgl Br 6, 346-348 705271 Ersuchen VO  3 Kurfürst Johann
VO L11 ugus 1532
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Martın Luther un Philipp Melanchthon Kurfürst Johann VON Sachsen
E 1532 a[aus Wittenberg

Luther und Melanchthon rechtfertigen sich Angabe ihrer Gründe ihre Bıtte VO Maı
nach Eilenburg, durch die s1e die Eröffnung des Urteils Keuler und Schulze verhindert

haben. Nachdem s1e erfahren haben, der Kurfürst das Urteil selbst veranlafßt hat, sind s1e bereit,
akzeptieren.

Fundort: Eilenburg, Stadtmuseum : 1309, 108”-109*.

Durchlauchtigster hochgeborner Churfurst gnedigster herr, wern ch|ur; { Ürst-
liche; gınade; seindt VNSeT arın dienst aller underthenickeit ZUUOL, Gnedig-
sSter herr, das WITr die VO  = Eilburg geschrieben haben, s1e solten mıit eroffnun g
des sSsentenz vorzihen), ist A4UuSs dieser vrsach geschehen, W1e uUuNnser schrifft meldet,
das WIT besorgten, die VO  . Eilburg wurden der sache selbst aus eignem furhaben
sprechen‘, vnd vieleicht die ehe zureißen), SO doch ZUUOTN die Visıtatores dorinnen
gehandelt hetten,® vnd die VOTN Eilburg dem jen1ıgen, das die Visıtatores geschafft’
hetten wen1g nachkomenJNun hatten WIT vngeferlich‘? be; selbst, vff
diese meinung gedacht, ach dem der alt man?” todt 1st, hielten WIT gutt, das
die 1zıge ehe, nicht zurißen?!° wurde, vnd dieweil die verweısung‘!! aus dem lande
beide personen**, buben!4 vnd bubin vnd die Ikinder elenden weısen
und betler macht, disputirten" WIT, ob beßer sSe1Nn solt, das den gesellen,

sSe1In mißhandlung bekennet vnd gnade begerte, vnd ergebe sich die stra{f,
eın oder ZW CN mM1t dem thurm gestrafft hette, vnd darnach absoluirt!e vnd

geriınger, untertäniger.
Spruch, Urteil.
abwarten.
ihre eigene Absicht verfolgen.
zerreißen.
LDiese Vermutung tand Verlauf des Schrittverkehrs keine Bestätigung.
angeordnet, bestimmt, befohlen.
ungefähr.
eter Röber.
zerrıissen.
Ausweisung aus Kursachsen.
Anton1ius Keuler und Schulze.
vielleicht.

I zuchtloser Mensch, Schurke.
erorterten.

16 VO:  } seinem Vergehen freigesprochen



all  J als eın burger vnd kirchen glidt, Wo aber Se1Nn mißhandlung
nıicht wolte bekennen, vnd nicht gnade begert, solt verwısen!7 werden, Nach
dem aber ch,ur f ürstlichen, gınaden; eın sentenz7!® haben stellen!? laßen,
wWw1e WIT aus C|UTICI | chiur ıf ürstlichen. gınaden, schrifften VEINOINCL, sol
aller vnderthenickeit gefallen, Was dieselb chiur f ürstlichen; gınaden. hier
1enne geschafft der gesproch|en; haben, CAOE bewar chıur f ürstlichen,
gınaden; allezeit, da'qum 7 wittenberg sonnabent NVity®. Aınnn ıo SC XXX1)]

Eıure;| Chiur f ürstlichen: Ginaden;
vnderthenige

gehorsame
artınus LutherB< vnd Philippıus Melan chthon 21

den Churfursten Sachßen]

B a4Uus ursachsen ausgewlesen.
I8 das Urteil.
I aufstellen, formulieren, verfassen.

I8 Juni 1532
Schwarze Einrahmung, rote Unterstreichungen un! außerdem links auf dem Rand einen
Stern, auf Luther und Melanchthon aufmerksam machen, VON spateren Händen.
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/Martin Luther, Justus Jonas, Hans VoOoN etzsch,;! Philipp Melanchthon
Un Benedict Pauli?] Bürgermeister un Rat Eilenburg

26 UZUS 1532 Aus Wittenberg
DIie Visıtatoren erbitten Auftfschub für die Eröffnung des Urteils Anton1us Keuler undA,

eiıne gnädige Entscheidung VOILl Kurfürst ohann Friedrich erbitten und abzuwarten.
Fundort: Eilenburg, Stadtmuseum : 139, TEO7
Absender: Der Kopist hat die Namen der Personen nicht übernommen, die doch wohl Or1g1-

nal unterzeichnet en Da Kurfürst ohann ugus 3 Luther, Onas, VOI Metzsch,
Melanchthon und Pauli sSein Begehren gerichtet hatte, die nächste Visıtation vorzubereiten, imuüussen
diese als die derzeitigen Visıitatoren Wittenberg angesehen werden. Nach den beiden 5C-
SaNsSCHCIL Briefen sind wohl als Verfasser Luther und Melanchthon anzunehmen, die OoNnas einbe-
ziehen wollten. Inwieweıit VOI Metzsch und Pauli eteiligt WAarCll, mu{ offenbleiben.

Folget eın vorschrifft+4 der Herrn visıtatorn> VOIl wittenberg mi1t eroffnung des vrtels
stille 7zustehen

Vnser freundtlich dienst ZUUOT Ersamen vnd weısen besondern guten freunde,
Nachdem sachen Antonıus zeuler vnd sel1ner vertrauten® e1in vrtel g —
sprochen, welchs, w1e WIT bericht, vff freitag ach Egidij’ schirstkunfftig®, den

vielleicht grofßßem nachteil vnd schaden SO eroffnet werden, Als? ha:
ben WIT kurzvorschienen!°, aUus Christlichem mitleiden, s1e weilandt!! VI1ISCIIL

Hans VO  - etzsch (um O-I 54.9], VOI bis 309 Stadthauptmann VO  5 Wittenberg und
Landvogt. Er gehörte 528/29 den 1isıtatoren des Kurkreises und wurde uch 32 als
Exekutor diese Visitationskommission berufen; Burkhardt: AaQO, 8 124
Benedikt Pauli (1486-1I1 51 Wittenberger Jurist, der 1Ur gelegentlich der Leucorea lehrte,
dennoch Wıntersemester 626727 und 548/49 ihr Rektor WAarL. Er betätigte sich Wit-
tenberg als Kastenvorsteher und Bürgermeister, tungierte als Beisitzer Hofgericht und als
kursächsischer Rat. Er gehörte 528/29 den 1sıtatoren des Kurkreises und des Kreises
Meißen; Walter FRIEDENSBURG: Geschichte der Unıiversitäat Wittenberg. Halle IO 7,
205; Burkhardt: AaQ, 8

Br 6, 346-348 5052 2, Fr 12731
Empfehlungsschreiben, Bittschrift.
ote Unterstreichung VO spaterer Hanı
Ehefrau.

September 1532
sehr naher Zukunft

alsbald.
kurzvergangen, VOT kurzem.
vormals.



gnedigsten herrmn Herzog Johansen Churf ürsten. K  ® vorschrieben??, der hoff.
inen solt gnade erzeigt sSe1iNn worden, Weil aber sıeine| chiur; { ürstlichen;

gınaden, ehe solch VI1ISCT schreiben vberantwortt!3, ach dem willen Gottes, VO  -

diesem iammertal genOome n |,** bitten WIT Sanz freundtlich, 1T wollet mıi1t
eröffnung des vrtels, hber termın acht oder X111] tage verzihen‘!, vnd den
termın verschieben, wollen WI1T VNSeTN gnedigsten errn Johans Fridrich
Churfursten, berurten sachen halben, s|e1NEeE| chıur f ürstlichen; gınaden;

IS widerum b!6 SCIL Wittenburg Ikxomen wirdt, des WIT v{t kunfftig wochenC-

hen, anreden vnd vnderthenicklich bitten, eın gnedigs mittel solchıer; sachen
geschehen laßen, seindt sonder zweiftfel,‚!7 s|e1nNe; chiur f ürstlichen; g\naden;
werden sich hierinne christlich erzeigen, als WIT dann bereit gestern teil e1in
gnedigen trost:® entpfang|ıen], wollet euch derwegen hierinnen den atrinen gut
nicht beschweren, das wollen WIT vmb euch allezeitt freundtlich verdienen, Da-
LL UM ! Wittenberg mOoNtags ach Bartholomej*? 3

Verordente Vısıtatores des zreises
Sach(ßen?® VN! ortlandts?! Meißen??,

1zt wittenbergk?3

25 Den C1SAaTNCI vnd we1lsen Burg,er m eiste r vnd rhat Eilburg VISeE1N beson-
dern guten freunden,

sS1egnedigsten herrn Herzog Johansen Churf ürsten, ‚etc., vorschrieben*, der hoff-  nung, inen solt gnade erzeigt sein worden,  Weil aber sieine, ch|ur f ürstlichen;  I0  ginaden) ehe solch vnser schreiben vberantwortt!:, nach dem willen Gottes, von  diesem iammertal genomenn ,' so bitten wir ganz freundtlich, ir wollet mit  eröffnung des vrtels, vber gesazten termin acht oder xiiij tage verzihen'‘, vnd den  termin verschieben, so wollen wir vnsern gnedigsten herrn Johans Fridrich  Churfursten, berurten sachen halben, so sieine, chıur f ürstlichen, ginaden  I5  widerumb!® gen Wittenburg komen wirdt, des wir vns vff kunfftig wochen verse-  hen, anreden vnd vnderthenicklich bitten, ein gnedigs mittel in solch,er, sachen  geschehen zu laßen, seindt sonder zweiffel,!7 sieine, chiur f ürstlichen, ginaden,  werden sich hierinne christlich erzeigen, als wir dann bereit gestern zum teil ein  gnedigen trost!® entpfang,en ,, wollet euch derwegen hierinnen den armen zu gut  20  nicht beschweren, das wollen wir vmb euch allezeitt freundtlich verdienen, Da-  tum , Wittenberg montags nach Bartholomej* .32.  Verordente Visitatores des kreises  zu Sachßen?° vnd ortlandts?* Meißen??,  izt zu wittenbergk?:  25  Den ersamen vnd weisen Burgier‚m|eiste‚r vnd rhat zw Eilburg vnsern beson-  dern guten freunden,  12 sie ... vorschrieben = für sie eine Bittschrift verfaßt.  13 übergeben.  14 Kurfürst Johann verstarb am 16. August 1532.  15 abwarten.  16 wieder einmal.  17 wir haben keinen Zweifel.  18 Hilfezusage.  I9 am 26. August.  20 Herzogtum Sachsen-Wittenberg, das 1423 mit der sächsischen Kurfürstenwürde an die  Wettiner kam.  21 Zur Schreibung des »o0« am Wortanfang vgl. das »oder« TG 139, 109”, 4. Zu »Ortland« in der  Bedeutung von »Grenzland« vgl. Philipp Melanchthon an den König Friedrich II. von  Dänemark am ı. August 1559 aus [Wittenberg]: »Es sind sehr alte, hochberühmbte Völker,  die E. K. M unterthan sind, ... sind aus Orient furtgezogen gegen unserm Meer, wie die Alten  gewöhnlich die Grenz und Ortland gegen dem Meer gesucht haben, ...« (CR 9, 894 +& MBW 8,  371 [9017.5]); DEuTSsCHESs WÖRTERBUCH/ begr. von Jakob und Wilhelm Grimm. Bd. 7: N-  QUURREN/ bearb. von Matthias von Lexer. L 1889, 1364 (Ortland).  22 Markgrafschaft Meißen.  23 Rote Unterstreichungen von späterer Hand.  100vorschrieben für s1€e eine Bittschrift verfaßt.
übergeben.

B Kurfürst ann verstarb 16 ugus I5
1B abwarten. 16 wieder inmal.
6 WIT haben keinen Zweitel.
I8 Hilfezusage. T .6 ugus

Herzogtum Sachsen-Wittenberg, das 1423 m1t der sächsischen Kurfürstenwürde die
ettiner kam.
ZUT Schreibung des »O « Wortanfang vgl das »Oder« 139, FO9” /u »Ortland« der
Bedeutung VO  - »Grenzland« vgl Philipp Melanchthon den ÖN1g Friedrich {l VO  D
Dänemark ugus aus ‚Wittenberg]: „Es sind sehr alte, hochberühmbte Völker,
die unterthan sind,gnedigsten herrn Herzog Johansen Churf ürsten, ‚etc., vorschrieben*, der hoff-  nung, inen solt gnade erzeigt sein worden,  Weil aber sieine, ch|ur f ürstlichen;  I0  ginaden) ehe solch vnser schreiben vberantwortt!:, nach dem willen Gottes, von  diesem iammertal genomenn ,' so bitten wir ganz freundtlich, ir wollet mit  eröffnung des vrtels, vber gesazten termin acht oder xiiij tage verzihen'‘, vnd den  termin verschieben, so wollen wir vnsern gnedigsten herrn Johans Fridrich  Churfursten, berurten sachen halben, so sieine, chıur f ürstlichen, ginaden  I5  widerumb!® gen Wittenburg komen wirdt, des wir vns vff kunfftig wochen verse-  hen, anreden vnd vnderthenicklich bitten, ein gnedigs mittel in solch,er, sachen  geschehen zu laßen, seindt sonder zweiffel,!7 sieine, chiur f ürstlichen, ginaden,  werden sich hierinne christlich erzeigen, als wir dann bereit gestern zum teil ein  gnedigen trost!® entpfang,en ,, wollet euch derwegen hierinnen den armen zu gut  20  nicht beschweren, das wollen wir vmb euch allezeitt freundtlich verdienen, Da-  tum , Wittenberg montags nach Bartholomej* .32.  Verordente Visitatores des kreises  zu Sachßen?° vnd ortlandts?* Meißen??,  izt zu wittenbergk?:  25  Den ersamen vnd weisen Burgier‚m|eiste‚r vnd rhat zw Eilburg vnsern beson-  dern guten freunden,  12 sie ... vorschrieben = für sie eine Bittschrift verfaßt.  13 übergeben.  14 Kurfürst Johann verstarb am 16. August 1532.  15 abwarten.  16 wieder einmal.  17 wir haben keinen Zweifel.  18 Hilfezusage.  I9 am 26. August.  20 Herzogtum Sachsen-Wittenberg, das 1423 mit der sächsischen Kurfürstenwürde an die  Wettiner kam.  21 Zur Schreibung des »o0« am Wortanfang vgl. das »oder« TG 139, 109”, 4. Zu »Ortland« in der  Bedeutung von »Grenzland« vgl. Philipp Melanchthon an den König Friedrich II. von  Dänemark am ı. August 1559 aus [Wittenberg]: »Es sind sehr alte, hochberühmbte Völker,  die E. K. M unterthan sind, ... sind aus Orient furtgezogen gegen unserm Meer, wie die Alten  gewöhnlich die Grenz und Ortland gegen dem Meer gesucht haben, ...« (CR 9, 894 +& MBW 8,  371 [9017.5]); DEuTSsCHESs WÖRTERBUCH/ begr. von Jakob und Wilhelm Grimm. Bd. 7: N-  QUURREN/ bearb. von Matthias von Lexer. L 1889, 1364 (Ortland).  22 Markgrafschaft Meißen.  23 Rote Unterstreichungen von späterer Hand.  100sSind aUus Orient furtgezogen Meer, W1e die Alten
gewöhnlich die Grenz un Ortland dem Meer gesucht haben, [CR I, 8394 MB  S 8!
SE 19017.5|]; DDEUTSCHES WÖRTERBUCH/ begr. VO  - Jakob un! Wilhelm (T N-
QUURREN/ bearb VO  3 Matthias VOT Lexer. 1889, 1364 Ortland)
Markgrafschait Meißen.

23 ote Unterstreichungen VO spaterer Hand.

10



Plädoyer für „Wildwuchs der Reformation« als Metapher
HelmarJunghans

/um 25 Todestag Vomm fi;z/Lau unı 1996

Geschichtsdarstellungen sehen sich Zzwel Getahren ausgesetzZt: S1e können sich
Auflisten NC}  . Einzelheiten verlieren oder für eine Geschichtstheorie Belege
der Geschichte Sammentragen. Beide Wege führen selten Verstehen

des Geschehenen. aher 1st cS5 sinnvoll, sich der theoretischen VOI'.':IUSSC'CZUIIgCII
bewulflit machen, W1€e w »„Reformationstheorien«! geschehen 1st.

Bernd Moeller setfzte seiInem Beitrag? einer fortschreitend differenzierenden
Interpretation reformatorischer Texte, die Zusammenhang mi1t der Spätdatie-

des Turmerlebnisses VO  - Luther das Reformatorische ber Luthers Aussa-
SCI1 hinaus SCHAUCI bestimmen versuchte und 6S infolgedessen 11UT och bei
wen1ıgen fand und befürchtete, da{f$ Zeıtgenossen Ikaum verstanden, ja me1lst
mif$verstanden hätten, e1iNne relativ geschlossene Lutherrezeption Flugschriften

Er charakterisierte die VOT 1525 als »JIutherische«
WAas spater durch »evangelische Engführung« ersetzte) und erläutern mußte
Dieser Begriffender Musikwissenschaft und erfasse, „da{fß voneinander
entternte iınıen zusammengeführt und verdichtet werden und durch diese 7usam-
menführung Wirkung Ikommen«

egen die VO  = Moeller herausgestellte innere Einheit der reformatorischen
Bewegung richtete sich Dorothea Wendebourg, indem S1e argumentierte, die Eın
eıt der Reformation se1 nicht der Sache selbst vorhanden SCWESCIL, sondern
erst durch das Urteil der Gegenreformation besonders durch das Tridentinum
hergestellt worden.5

Berndt HAMM; Bernd MOELLER; Dorothea WENDEBOURG: Retormationstheorien: e1n kirchen-
historischer isput über Einheit und Vieltfalt der Reformation. C V&R, 1995 139
Bernd MOELLER: DIie Rezeption Luthers der frühen Reformation. In Hamm , Moeller,;
Wendebourg: Reformationstheorien, 9-29 Lu)j 1990],
Moeller: Die Rezeption Luthers m1t
Ebd, 3
Dorothea WENDEBOURG: Die Einheit der Reformation als historisches Problem. In Hamm ;
Moeller; Wendebourg: Reformationstheorien, -
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Berndt Hamm nahm ausführlichen Erörterung“® Anliegen VO  5 Moeller
und Wendebourg abwägend auf kritisierte S1C entschieden und bot S CISCIHLC
Reformationstheorie die zahlreiche Gesichtspunkte A4aUSs der Erforschung
der Reformationsgeschichte autfnahm Zunächst den Begriff »FEinheit«
durch »„Kohärenz« und »(GGemeinsames« der Reformation ahmen C115

» Basıs KOnsenseSs« Raum »Dıivergenzen und Konflikte« SCWIINCIN ] Jas
Reformatorische definierte formal als »Systembruch« und »Systemsprengen-
des« da{fß durchaus edenkenswert den Begınn der Retformation bereits

denjenigen ersten theologischen Erkenntnissen Luthers sehen kannn die C1-

1EeN unüberbrückbaren Gegensatz spätmittelalterlichen Gradualismus g -
rieten Inhaltlich beschrieb das (:emeiınsame der Reformation IMNI1Tt »Befreiung
und Zentrierung« »Alleinwirksamkeit CGottes« »{ IIe Heilige Schrift
als alleinige Normquelle« »Rechtfertigung nicht AaUus den Werken« »Gemeinde-
IH1Z1ID « un! »Grundstruktur der Alternative« Er fügte »Offenen Katalog
des ‚((GGemeinsam Reformatorischen«« anl, dem nicht als umtfassend SOT1-

dern offen vorgestellt dreiunddreißig Punkte aufführte denen sich die
Anhänger der Reformation systemsprengend VO Spätmittelalter unterschieden.

Unter die »Entstehungsbedingungen des Gemeinsam-Reformatorischen« zählt
die Überschreitungsfähigkeit der Reformationstheologie, das heißt die

Fähigkeit »Menschen unterschiedlicher sozialer ökonomischer politischer und
kultureller Verortungen ansprechen und GCIiHGE Gemeinsamkeit
des Glaubens des theologischen Nachdenkens des Bekennens un:! des zirchen-
politischen Agıerens verbinden könne die Schlüsselrolle der gebildeten
Vermittler das heißt der Verfasser VO  ; Flugschriften und Prediger die Durch:
lässigkeit des Reformationsgeschehens das heißt »„»die groiße Durchlässigkeit
zwischen den Stadtreformationen den territorialfürstlichen Reformationen dem
ritterlichen Eıntreten für die Reformation und den bäuerlichen Reformation-
‚ VOISANSC. auf dem orf welter die Durchlässigkeit zwischen CIEGT 508 ‚Refor-
matıon VOIM oben: und Ce1INer ‚Reformation VO  . uUunten«<« Austausch zwischen den
verschiedenen Reformationsgebieten und Reformationsphasen und den Be1-
trag der Rezıpıenten Kohärenz der Reformation Mıt dem etzten Punkt über-
wandt Hamm C171 einse1Lt1ge wirkungsgeschichtliche Betrachtung und nahm
rezeptionsgeschichtliche Gesichtspunkte auf die bisher och selten der
reformationsgeschichtlichen Darstellung Beachtung fanden Der Blick auf die

Berndt Einheit und Vielfalt der Reformation der wWwWas die Reformation AB Refor
mMat10on machte Hamm , Moeller; Wendebourg Reformationstheorien, 127/
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Rezıplenten lenkt die Aufmerksamkeit auf die »selbständige Verarbeitung der
VO  w Luther und anderen reftormatorischen Theologen aufgenommenen Impul-
SE «/ und ermöglicht eiıne Gesamtschau der Reformation, wonach sich Rah-
188181 einer systemsprengenden Kohärenz Vielfalt entwickelt hat

Hamm hat se1ne Chance SCHUTZE, die als Rezensenten VO  m Z7wel gegensatz-
lichen Reformationstheorien zufiel. und das Modell einer komplexen Schau der
Reformation geboten, das hinfort nicht unbeachtet bleiben sollte.

Be1i allen Unterschieden stimmen die drei Beiträge einem überein: sS1e VOCIL-

werten die Metapher „Wildwuchs der Reformation« als eıne »Reformations-
theorie« VO  3 Franz Lau 11907-1973], ohne sS1e mıiı1t dessen Lutherforschung Be-
ziehung setzen aher werden sich ein1ıge Leser iragen, ob denn diese Meta-
pher diese Abfuhr verdient. Was wollte Lau mıi1ıt eigentlich verdeutlichen?

» Man sollte sich aTan gewöhnen, die folgenden y22-2 als die des
Wildwuchses der Reformation bezeichnen«, empfahl Lau se1ner Luther-
biographie.* Damıit wollte veranschaulichen, da{f® überall reformiert wurde, Pre-
diger ohne da{ß s1e dazu beauftragt das reformatorische Evangelium
verkündigten und Flugschriften verbreiteten. »[Jer Gelst trieb alle, ach der
Heiligen Schrift das Evangelium verkündigen, und manche beriefen sich nicht
mehr oder nicht auf die Schrift, sondern auf den (‚e1lst.«? Mıt der Metapher
„Wildwuchs« versuchte Lau, Lebendigkeit und Vielfalt der reformatorischen Be-
WCSUN$S VOT ugen stellen. geht die Beschreibung VOLAN, WI1eEe Luther durch
se1ıne Konzentration auft die Rechtfertigungslehre gerade als „Luther des Evange-
liums VO  w der rechtfertigenden Gnade populär« wurde un!: »„sich die Herzen
unzähliger Deutscher« eroberte. Lau erinnerte daran, da{ß Luther einer eina-
he unvorstellbaren Weise Resonanz fand« und weithin selbstverständ-
lich angesehen wurde, dafß das, W a4as Luther verkünden hatte, ‚das Evangeli-

oder ‚das Wort CGiottes: SE@e1«.1° Es hleße sich hier vieles aus Aaus Lutherbiographie
anführen, darzulegen, wor1ın das VO  5 Luther bewirkte Gemeinsam-Refor-
matorische sah. Denn Lau stellte mıiıt sel1ner Metapher „Wildwuchs der Reforma-
t107 « nicht die Vielfalt der Reformation der Kohärenz des Reformatorischen eNTt-
SCHCIL, sondern der »planmäfßsigen UOrganıisierung einer Kirchenänderung«.!! {[)as
ist einsichtig, denn der Gegenbegriff „Wildwuchs« lautet »Kultivierung«.”

Ebd, B Mr Franz LAU Luther. 1959, &TI
Ebd, 82 Ebd, 7 Ebd,
Vgl BROCKHAUS ENZYKLOPÄDIE. vollst. Neu bearb 8 DEUTSCHES WOÖRTER-
\WCH. Reh-ZZ/ hrsg.Rezipienten lenkt die Aufmerksamkeit auf die »selbständige Verarbeitung der  von Luther und anderen reformatorischen Theologen aufgenommenen Impul-  se«7 und ermöglicht eine Gesamtschau der Reformation, wonach sich im Rah-  men einer systemsprengenden Kohärenz Vielfalt entwickelt hat.  Hamm hat seine Chance genutzt, die ihm als Rezensenten von zwei gegensätz-  lichen Reformationstheorien zufiel, und das Modell einer komplexen Schau der  Reformation geboten, das hinfort nicht unbeachtet bleiben sollte.  Bei allen Unterschieden stimmen die drei Beiträge in einem überein: sie ver-  werfen die Metapher »Wildwuchs der Reformation« als eine »Reformations-  theorie« von Franz Lau (1907-1973), ohne sie mit dessen Lutherforschung in Be-  ziehung zu setzen. Daher werden sich einige Leser fragen, ob denn diese Meta-  pher diese Abfuhr verdient. Was wollte Lau mit ihr eigentlich verdeutlichen?  »Man sollte sich daran gewöhnen, die nun folgenden Jahre 1522-25 als die des  Wildwuchses der Reformation zu bezeichnen«, empfahl Lau 1959 in seiner Luther-  biographie.* Damit wollte er veranschaulichen, daß überall reformiert wurde, Pre-  diger — ohne daß sie dazu beauftragt waren — das reformatorische Evangelium  verkündigten und Flugschriften es verbreiteten. »Der Geist trieb alle, nach der  Heiligen Schrift das Evangelium zu verkündigen, und manche beriefen sich nicht  mehr oder nicht nur auf die Schrift, sondern auf den Geist.«? Mit der Metapher  »Wildwuchs« versuchte Lau, Lebendigkeit und Vielfalt der reformatorischen Be-  wegung vor Augen zu stellen. Ihr geht die Beschreibung voran, wie Luther durch  seine Konzentration auf die Rechtfertigungslehre gerade als »Luther des Evange-  liums von der rechtfertigenden Gnade populär« wurde und »sich die Herzen  unzähliger Deutscher« eroberte. Lau erinnerte daran, »daß Luther in einer beina-  he unvorstellbaren Weise Resonanz fand« und daß es weithin für selbstverständ-  lich angesehen wurde, »daß das, was Luther zu verkünden hatte, >das Evangeli-  um: oder >das Wort Gottes« sei«." Es ließe sich hier vieles aus Laus Lutherbiographie  anführen, um darzulegen, worin er das von Luther bewirkte Gemeinsam-Refor-  matorische sah. Denn Lau stellte mit seiner Metapher »Wildwuchs der Reforma-  tion« nicht die Vielfalt der Reformation der Kohärenz des Reformatorischen ent-  gegen, sondern der »planmäßigen Organisierung einer Kirchenänderung«.'* Das  ist einsichtig, denn der Gegenbegriff zu »Wildwuchs« lautet »Kultivierung«.??  7 Ebd;/a23:  8 Franz LAU: Luther. B 1959, 81:  9 Ebd, 82.  10 Ebd, 71 £  I1 Ebd; 72.  12 Vgl. BROCKHAUS ENZYKLOPÄDIE. I19., Vollst. neu bearb. Aufl. Bd. 28: DEUTSCHES WÖRTER-  BUCH: Reh-ZZ/ hrsg. ... von Günther Dosdowski. Mannheim 1995, 3924 b: »Wildwuchs, der:  a) von Menschen nicht beeinflußtes Wachsen ...«  103VO:  - Günther Dosdowski. Mannheim 1995, 3024 »Wildwuchs, der
a) VOL)] Menschen nicht beeinflufßtes Wachsen
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Lau wollte verdeutlichen, da{(ß der Wildwuchs die Obrigkeit AA Ausbildung eines
evangelischen Kirchenwesens herausforderte, der Luther selbst den spateren
Herzog brecht VO  . Preufßen 1490, S28 68| ermutigt hatte. !

Zum Melanchthonjubiläum 960 ze1ıgte Lau ebenfalls die Notwendigkeit OLS9A-
nisatorischer Schritte auf und schilderte Philipp Melanchthons Anteil Aufbau
des evangelischen Landeskirchentums. diesem Zusammenhang benutzte
7wel Metaphern für die Periodisierung der Reformationsgeschichte: »{ IIe Zeeıt hıs

Bauernkrieg Zeit des Wildwuchses der Reformation. Ziemlich ungehin-
dert predigten Männer W1e Luther oder Thomas Müntzer oder Karlstadt oder Heı1in-
rich Pfeiffer das bzw. Evangelium E1n Beschnitt der reformatorischen ewegung
WAar eine politische Notwendigkeit und wurde VO  5 den Wittenberger Theologen
auch als für den rechten Lauf des Evangeliums notwendig empfunden. «!4

Vier Jahre spater Rahmen se1INes Beıitrages Handbuch » |JIie Kirche
ihrer Geschichte« sah Lau den „Wildwuchs der Reformation« der differen-
7zierten reftormatorischen Predigt, einem entsprechend unterschiedlichen (z:;eme1ln-
deleben un dem unterschiedlichen Entwicklungsstand der Reformation. »{ IIie
reformatorischen Prediger der Zeit VOT e1INe vielgestaltige Gesellschaft;
ihre Predigt WAäarTr ochT; En  «> Aus der Konzeption dieses Handbuches
erwuchs 1UNMN eiıne partielle Rezeption und eın entsprechend verengtes Verständnis
VO  - Aaus Reformationsvorstellung. DIie Absicht des (Öttinger Systematikers rTnNst
Wolf (1902-1971], als Mitherausgeber VOIN »{ JIie Kirche ihrer Geschichte« die
Lutherdarstellung selbst beizutragen,* stellte Lau VOT die überaus eigenartıge
Aufgabe, die Reformationsgeschichte bis 32 mi1t möglichst geringem ezug
Luther darzubieten. ET dazu der Lage, weil e1ıne umfassende Vorstellung
VO  u retormatorischen orgängen allen Lebensbereichen hatte [ iese Vorgabe
schränkte aber se1ne Möglichkeiten e1n; die durch Luther bewirkte
Kohärenz der Reformation, die für aır W1e schon sel1ne Lutherbiographie
gezeigt hatte Voraussetzung WAal, deutlich sichtbar werden lassen.!7

3 Ebd, E3
Franz LAU Melanchthon und die Ordnung der Kirche Philipp Melanchthon: Forschungsbei-
rage ZUT vierhundertsten Wiederkehr sSe1INESs Todestages dargeboten Wittenberg 1960/
hrsg. Von Walter Elliger. C 1961I, 107/

15 Franz LAU Reformationsgeschichte bis 1532 Franz Lau; Ernst Bizer: Reformationsge-
schichte Deutschlands bis L5355 e 1964, - ULLV. Aufl 1969, 33

16 S1ıe wurde AT mi1t Reinhard SCHWARZ: Luther. GO 1986 \Die Kirche ihrer Geschichte;
verwirklicht.

Zurecht kritisierte Moeller se1iner Rezension den »weitgehenden Verzicht auf die Einbe:
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| die Metapher „Wildwuchs der Reformation« schien Skepsis gegenüber den
»reformatorischen (resinnUunNgenN den Bürgerschaften un:!Die Metapher »Wildwuchs der Reformation« schien Skepsis gegenüber den  »reformatorischen Gesinnungen in den Bürgerschaften und ... Motivationen der  reformatorischen städtischen Politik«, vor allem aber Zweifel daran, daß »Luthers  Lehren und Intentionen bis in die einzelne Stadt und bis zu den einzelnen Bürgern  durchgedrungen seien«, sowie an der »Konsistenz der frühen Reformation«  auszudrücken.!® Moeller behauptet aufgrund der Untersuchung von 32 städtischen  Predigtsummarien, daß »nicht ein weithin diffuser und vielfach primitiver Pre-  digt--Wildwuchs« geherrscht« habe, sondern ein theologischer Grundkonsens  vorhanden gewesen sei. Daher wollte er die Phase bis 1525 nicht als Wildwuchs,  sondern als »lutherische Engführung« kennzeichnen.”  Wendebourg fand, daß durch Moeller der Anschauung, »Luthers Erfolg habe  vornehmlich auf Mißverständnissen beruht«, sowie »der berühmten Behauptung  Franz Laus ..., die frühe Reformation sei ein allgemeiner »Wildwuchs« gewesen«  der Boden entzogen worden sei.?°  Hamm hatte bereits 1990 auf dem Kolloquium in Arizona die Kennzeichnun-  gen »Wildwuchs« und »lutherische Engführung« kritisiert.?! Er knüpfte — und  das war folgenreich — an Laus Ausführungen in »Reformationsgeschichte bis 1532«  an und sah »Wildwuchs« für » Vielgestaltigkeit, für das Ungenormte und Ungeklär-  te, für eine fehlende einheitliche Ausrichtung und für ein unkontrolliertes Wu-  chern verschiedener Lehrweisen und Formen des Gemeindelebens« stehen.? Er  erkannte Laus Bemühungen an, auf die »Vielstimmigkeit und Vielgestaltigkeit  der Quellen« hingewiesen zu haben. Er fand aber den »Schlüsselbegriff »Wild-  wuchs«« irreführend, »als sei die reformatorische Vielstimmigkeit hypertroph,  hemmungslos und willkürlich ins Kraut geschossen«. In Wirklichkeit habe es in  der reformatorischen Flugschriftenliteratur eine »extensive Dominanz der Lu-  ther-Rezeption« gegeben.?? Ich glaube nicht, daß Lau das je bestritten hätte, ja  ziehung Luthers« (ThLZ 9ı [1966], 527), was aber nicht die Folge einer zu einseitigen Vor-  stellung von der Vielfalt der Reformation bei Lau, sondern Herausgeberkonzeption war.  18 Bernd MOELLER: Was wurde in der Frühzeit der Reformation in den deutschen Städten gepre-  digt? ARG 75 (1984), 177.  179 Ebd,- 19T. 193-  20 Wendebourg: AaO, 46.  21 Berndt HAMMm: Geistbegabte gegen Geistlose: Typen des pneumatologischen Antiklerikalis-  mus; zur Vielfalt der Luther-Rezeption in der frühen Reformationsbewegung (vor 1525). In:  Anticlericalism in late medieval and early modern Europe/ hrsg. von Peter A. Dykema; Hei-  ko A. Oberman. Leiden; NY; Köln 1993, 380 f. 431-435.  22 Ebd, 380.  23 Ebd, 434.  105Mot1ivationen der
reformatorischen städtischen Politik«, VOT allem aber Zweifel daran, da{fß „Luthers
Lehren und Intentionen his die einzelne Stadt und bis den einzelnen ürgern
durchgedrungen sel1enN«, SOWI1e der » Kons1istenz der frühen Reformation«
auszudrücken.!® Moeller behauptet aufgrund der Untersuchung VO 32 städtischen
Predigtsummarien, da{ß »nicht e1ın weithin diffuser und vielfach prımıtıver Pre-
digt->Wildwuchs;: geherrscht« habe, sondern eın theologischer Grundkonsens
vorhanden SCWESCIL sSe1 aher wollte die Phase his nicht als Wildwuchs,
sondern als „lutherische kennzeichnen.??

Wendebourg fand, da{fß durch Moeller der Anschauung, „Luthers Erfolg habe
vornehmlich auf Mif(s$verständnissen beruht«, SOWIE „der berühmten Behauptung
Franz aus die frühe Reformation sSEe1 eın allgemeiner ‚Wildwuchs: SCWESCI1L«
der Boden worden se1.?°

Hamm hatte bereits 990 auf dem Kolloquium Arızona die Kennzeic  Uun-
SCIL „Wildwuchs« und „lutherische Engführung« kritisiert.2! br knüpfte und
das folgenreich aus Ausführungen »Reformationsgeschichte bis DALCK

und sah „Wildwuchs« »Vielgestaltigkeit, das Ungenormte und Ungeklär-
te, eıne ehlende einheitliche Ausrichtung und e1in unkontrolliertes Wu-
chern verschiedener Lehrweisen und Formen des Gemeindelebens« stehen.?? ET
erkannte aus Bemühungen All, auf die » Vielstimmigkeit und Vielgestaltigkeit
der Quellen« hingewiesen haben Er fand aber den »Schlüsselbegriff ‚Wild:
wuchs«« irreführend, »als sSe1 die retormatorische Vielstimmigkeit hypertroph,
hemmungslos und willkürlich 1Ns Kraut geschosse C Wirklichkeit habe c5

der reformatorischen Flugschriftenliteratur eiıne »extens1ıve Domminanz der -
ther-Rezeption« gegeben.?? Ich glaube nicht, Lau das Je bestritten hätte, Ja

ziehung Luthers« Ol 1966 SA Was ber nicht die Folge eliner einse1lt1gen AAOT-
tellung VO  - der Vielfalt der Retormation bei Lau, sondern Herausgeberkonzeption WAar

I8 Bernd MOELLER: Was wurde 1n der Frühzeit der Reformation den deutschen Städten-
digt? 75 1984), Er  <
Ebd, 191 19  9
Wendebourg: AaQO,
Berndt HAMM Geistbegabte Geistlose: ypen des pneumatologischen Antiklerikalis-
INUuS; ST Vielfalt der Luther-Rezeption 1n der trühen Reformationsbewegung Vvor 152 5} In
Anticlericalism late medieval anı early modern Europe/ hrsg. VO  - eter Dykema:; He1-
Io Oberman. Leiden; NY; Köln 19093, 380 431-435
Ebd, 380

23 Ebd, 434
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auch 11UT VErIgESSCHN hat Als Hamm der Reformationstheorie VO  - Wendebourg
die rennung zwischen elıner Innen- und Außenperspektive der Reformation leri-
tisıerte und sS1e Unterscheidungen verschiedener Reformationen einreihte, sah

eine Verbindung »älteren Theorien«, VO  - denen die VO „Wildwuchs«
der frühen Reformation antührte.?4

Obgleich Hamm erkannte, WwW1e sich ausdrückte » Laus Wildwuchs-
theorieauch nur vergessen hat. Als Hamm an der Reformationstheorie von Wendebourg  die Trennung zwischen einer Innen- und Außenperspektive der Reformation kri-  tisierte und sie in Unterscheidungen verschiedener Reformationen einreihte, sah  er eine Verbindung zu »älteren Theorien«, von denen er die vom »Wildwuchs«  der frühen Reformation anführte.?*  Obgleich Hamm erkannte, daß — wie er sich ausdrückte — »Laus Wildwuchs-  theorie ... als Kontrast die Gärtnerkunst der lutherischen pura doctrina postu-  liert«?s — also den Zusammenhang zwischen Wildwuchs und Kultivierung wahr-  nahm —, deutete er den »Wildwuchs« nicht im Gegensatz zur Kultivierung, son-  dern zum natürlichen Wachstum. Daher konnte er Lau unterstellen, »Wildwuchs«  sei nicht »im positiven Sinne urwüchsiger Kreativität lebendigen Gemeinde-  christentums gemeint«, sondern »auf der Grundlage des konfessionellen Luther-  tums« als »Negativbegriff, der etwas höchst Gefährliches bezeichnet, das unbe-  dingt der Eindimmung und Klärung bedarf« gebildet.? Hier wird Laus Einsicht in  die geschichtliche, »politische« Notwendigkeit organisatorischen Handelns zur  Erhaltung der evangelischen Verkündigung ohne Berücksichtigung seines Gesamt-  werkes und angesichts seiner kritischen Haltung zum konfessionellen Luther-  tum unangemessen beurteilt. Denn Lau hatte nach einer Phase des kreativen  Wildwuchses — die Luthers Forderung »non vi, sed verbo« entsprach — auch bei  Luther eine Einsicht in diese Notwendigkeit heranwachsen sehen.  Laus Interpretation der Reformationsgeschichte kann hier nicht ausgebreitet  und erörtert werden. Aber ein grundsätzliches Problem ist noch anzusprechen.  Hamm betrachtet »Wildwuchs« als Reformationstheorie und als »Schlüsselbe-  griff«., Theorien sind reflektierte, durch Argumente erhärtete Deutungsmuster  bzw. Erklärungsversuche. Begriffe haben etwas mit Definitionen zu tun, die eine  Sache oder einen Vorgang bestimmen. Sie sind für eine eindeutige, unmißverständ-  liche Sachdarstellung unerläßlich. Sind aber Theorien und Begriffe zum Verste-  hen geschichtlicher Vorgänge immer geeignet oder gar immer erforderlich!? Hamm  selbst hat jedenfalls seine Reformationstheorie nicht »auf den Begriff gebracht«,  sondern — durchaus sachgemäß — in der anschließend erläuterten Behauptung  zusammengefaßt: »Zur genuinen Reformation gehört das Gemeinsame ebenso  wie die Vielfalt.«?7  24 Hamm: Einheit und Vielfalt ..., 60 f.  25 Hamm: Geistbegabte gegen Geistlose, 436.  26 Ebd, 436, Anm. 211.  27 Hamm: Einheit und Vielfalt ..., 127.  106als Kontrast die Gärtnerkunst der lutherischen pura doctrina DOSTU-
lie 25 also den Zusammenhang zwischen Wildwuchs und Kultivierung wahr.
nahm deutete den „Wildwuchs« nicht („egensatz Kultivierung, SO11-

dern natürlichen Wachstum. aher Izonnte Lau unterstellen, „Wildwuchs
sSEe1 nicht »1111 posıtıven Sınne urwüchsiger Kreatıvıtät lebendigen Gemeinde-
christentums gememint«, sondern » au_f der Grundlage des Ikonfessionellen Luther-
LTUMS« als »Negativbegriff, der höchst Gefährliches bezeichnet, das unbe:
dingt der Eindimmung und Klärung bedarf« gebildet.?® Hıer WIT'! aus Einsicht
die geschichtliche, »pOlitische« Notwendigkeit organisatorischen Handelns
Erhaltung der evangelischen Verkündigung ohne Berücksichtigung se1nes (Jesamt-
werkes und angesichts se1iner kritischen Haltung konfessionellen Luther-
Lum UNaNnsCINCSS beurteilt. Denn Lau hatte ach einer Phase des kreativen
Wildwuchses die Luthers Forderung VI1, sed verbo« entsprach auch hbei
Luther eine Einsicht diese Notwendigkeit heranwachsen sehen.

aus Interpretation der Reformationsgeschichte Ikann hier nicht ausgebreitet
und eroörtert werden. ber eın grundsätzliches Problem 1st och anzusprechen.
Hamm betrachtet „Wildwuchs« als Reformationstheorie und als „»Schlüsselbe-
gr]_ff « Theorien Sind reflektierte, durch gumente erhärtete Deutungsmuster
bzw Erklärungsversuche. Begriffe haben mi1t Definitionen C die eine
Sache oder einen Organg bestimmen. S1e sind eIMe eindeutige, unmi(verständ-
liche Sachdarstellung unerläßlich. Sind aber Theorien un Begriffe Verste-
hen geschichtlicher Vorgänge 1ImmMer gee1gnet oder immer erforderlich? Hamm
selbst hat jedenfalls selne Reformationstheorie nicht »auf den Begriff gebracht«,
sondern durchaus sachgemäfß der anschliefßend erläuterten Behauptung
zusammengefalst: AAr genuınen Reformation gehört das (Giemeinsame ebenso
w1e die Vielfalt. «27

Hamm: Einheit und Vieltfalt 60
25 Hamm : Geistbegabte Geistlose, 436
.6 Ebd, 4.36, Anm. SE

Hamm : Einheit un Vieltfalt EF
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Eıne lebendige kirchengeschichtliche Darstellung WIT: aber auch m1t Meta-
phern arbeiten, bestimmte Se1iten eines Phänomens 1NSs Blickteld rücken
und einzuprägen, ohne dabei den Anspruch auf eıne vollständige Erklärung
erheben.

I die VO  . Moeller eingeführte »Iutherische«C sollte nicht als
Reformationstheorie, sondern vielmehr als eiıne Metapher betrachtet werden.
Schließlich zielt s1e nicht auf die Erklärung eıner Phase der Reformation als
sikalisches Ere1ign1s ab, sondern verwendet einen musikwissenschaftlichen Be-
griff übertragener Bedeutung. Die Interpretation der »Iutherischen<
als Metapher befreit außerdem VOILl der Tage, ob amıt alle Erscheinungen dieser
Phase erfailst sind Wird die »„JIutherische als Metapher verstanden,
ruft s1e rınnerung Luther hat ohne Zweifel durch se1ne Schriften und sSeın
Auftreten gegenüber apst, altgläubigen Theologen und Kalser viele gleichzeitige
Reformbestrebungen w1e s1e nicht 7zuletzt auch unter Bibelhumanisten vorhan-
den eliner reformatorischen ewegung zusammenstromen und wirk-
Sa werden lassen, W as Hamm als »eINZIgartıge Wirkung« bezeichnet hat.?8 I1 IIies
veranschaulicht die Metapher »Engführung« vorzüglich.?? S1e hat allerdings den
Nachteil, eınen speziellen musikwissenschaftlichen Begriff, der se1iner eigent-
lichen Bedeutung nicht allzu vielen gegenwärtig sSe1N d  e, Bildträger
machen und dadurch die angestrebte Veranschaulichung vertehlen. Außerdem
kannn diskutiert werden, ob diese Phase »„Iutherische Engführung« bis reich-

oder nicht mancherorts schon vorher aus den ugen der Sprache der Meta-
pher )>E  << müßte » der Fuge« gerlet.

uch Hamm macht VO  - Metaphorik Gebrauch, W VOI einer durch E:
ther »ausgelösten Wirkungslawine« spricht.?° L iese Metapher veranschaulicht
ZW arlr beeindruckend das schnelle Anwachsen und die Mächtigkeit VO  w Luthers
Wirkung, stellt aber einse1t1g die Vernichtung VO  a Erscheinungen des
spätmittelalterlichen Kirchenwesens VOT ugen Sıe läßt manchen den Basler
Holzschnitt „Hercules (sermanıcuS« VO  . DE oder den monumentalen Luther
denken, der auf Denkmalen der Gemälden mi1t der Faust auf die Bibel hämmert.

8 Ebd, 103
Es kannn daher nicht ausschließend behauptet werden: »Es gab n1ıe 1ine ‚enggeführte: Refor-
mationsbewegung, n1ıe eiıne Einheitlichkeit der Reformation«; ebd, 123

61 Ebd, 104
Vgl Joachim RoGGE Martın Luther se1in Leben, seine ZieIt, seine Wirkungen; eine Bildbiogra-
phie. durchges. ufl 1984, 161 141)
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Zur Kennzeichnung der reformationsgeschichtlichen Phase VO  S hıs
und manchen Regionen darüber hinaus scheint M1r die Metapher » Wild-

wuchs«, die mehr auf das Dynamische, Kreative, Beschleunigende und LEeCU Ent:
stehende zielt, besser geeıgnet, VOT allem WC) W1e Ka Bewulfstsein
hat, da{® Luther SCHNAUCH: (SOött durch Luther dieses Wachstum W1e e1n Ma1ı:

hervorbrechen und wachsen liefß, manchmal aber auch wWw1e eın (särtner eın
wen1g StTUtfzen versuchte. Die Metapher „»Wildwuchs« die Luther-
rezeption erınnern, die »11 der massenhaften Flugschriftenproduktion se1t
sichtbar wurde, das »neUartıge, explosive Kommunikationsgeschehen auf litera-
rtischer Ebene« hervorbrachte und »e1ne vielgestaltige und bereits deutlich ANT-
agonistisch geprägte Reformation« War3? Liese Metapher 1äfßt aber auch geEW1SSET-
maisen rezeptionstheoretisch die Wurzeln der einzelnen Pflanzen und
ihre VO  S daher vorgepragte Entwicklung denken.

Aufßerdem „»Wildwuchs« nicht 1Ur biblische Metaphern fort, die das
Gedeihen der Kinder CGiottes mM1f dem Wachsen VO  . Pflanzen vergleichen,33 SOT-
dern charakterisiert zugleich Anlehnung Vorstellungen der Wittenberger
den Unterschied der Phase VOT dem Von Luther weitgehend bejahten ufbau der
evangelischen Landeskirchen, der dann das ohne obrigkeitliche Urganisatıon
Gewachsene kultivierte das heißt die Rahmenbedingungen das Gedeihen
des Evangeliums verbesserte dabei treilich auch manche Pflanze beschnitt. Lucas
Cranach (1 E 86| hat auf dem Epitaph für Paul Eber (1 1-1 69 festgehal-
teH,; W1€e die Reformatoren das Gedeihen des Weinberges Giottes {örderten, wobei

Eber neben Luther eiınen Weinstock beschneiden 1ä{St.34 DIie Metapher »Wild.
wuchs der Reformation« steht also eliner biblischen, VON den Wittenbergern
rezıplerten Tradition, die eine lebendige Anschauung VO  m einer Phase der evan-
gelischen Bewegung mıt Ausblick auf die nachfolgende hervorzurufen VECIINAS,
solange S1e nicht AaUus dem VO  . Lau vorausgesetzten Zusammenhang gelöst als
Metapher für unzusammenhängende Vielfalt mifßdeutet wird S1e hat außerdem
den Vorteil, da{fß sich die einzelnen Herrschaftsgebiete das Ende des »Wild.
wuchses der Reformation« und der Beginn ihrer »Kultivierung« me1lst gut be-
stimmen Läßt

Theorien und prazıse Begrifflichkeit sSind für kirchengeschichtliche Darstel-
lungen unerläßlich, Metaphern aber ebenso, weil sS1e lebendige Anschauung VOCI-
mitteln, die Einbildungskraft und geschichtliche Vorgänge einprägen.

51 Hamm!: Einheit und Vielfalt 104 109 124
C B Vgl AA Is 44, f! 55 f; Act I

Helmar JUNGHANS: artın Luther un Wittenberg. 1996, 129 133
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Das Luthergedenken 1996

Helmar£(]unghans

Während eın Beschlufß der Konterenz der Evangelischen Kirchenleitungen der
DDR |KKL| auf ihrer ltzung und November IOFN: eıinen Ausschufß

Vorplanung des Lutherjahres 1983 einzusetzen, die Vorbereitungen das
Lutherjahr 1983 (rang SCtZLE, wurden die Vorbereitungen auf das »Lutherjahr

durch die Tourismusbranche angestofßen,! wobei sS1e auf eın mıiıt 1983 VOCI-

gleichbares Interesse hoffte. ber die Rahmenbedingungen und amıt die VOor-
aussetzungen nicht vergleichbar.

Der ammelband LUTHER DIE DD  7- der Reformator und das DDR-Fernsehen
198 3/ hrsg. VO  > HorstDJoachim Heıse. Edition Ust, 1996, 304 S gewährt
aufschlufsreiche Einblicke staatliche Erwägungen, Beschlüsse und deren Um-
Jbesonders auch Zusammenhang mıt dem bemerkenswerten fünfte1-
ligen Fernsehfilm „Martın Luther« Horst Dohle, damals Persönlicher Referent
des Staatssekretärs Kirchenfragen, <ibt eınen detaillierten BerichtberVerhand-
lungen mi1t Vertretern der evangelischen Kirchen 53-98) Interviews mıt acht
zxteuren darunter eın Theologieprofessor und Zzwel kirchliche Vertreter lassen
eın farbenreiches Bild VO  } den Eindrücken entstehen, die das Lutherjahr hervor-
brachte und hinterlie{(.? Es WIT:! deutlich, wWw1e entscheidend der FEinfl VO  3 Erich
Honecker (1 2_ 94 Wal, der einer ZEIE als die Weltmächteber die Raketen-
nachrüstung Sprachlosigkeit verfielen, miıt der Martin-Luther-Ehrung ınterna-
tionale Kontalkte ermöglichen SOWI1E das Ansehen der DDR und sSe1nNn eigenes auf.

DıIie Arbeitsgemeinschaft Missionarische ] )ienste 1n der Evangelischen Kirche 1n Deutsch-
land schulte 199 Mitarbeiter für die etreuung VO  > Touristen 17 »Luther-Jahr ’96“/ KIRCHE

LOURISMUS: Dokumentation über das Semi1inar für Mitarbeiter/innen aus touristisch be.
deutsamen Kirchen; 18.-21 September 1995 Krummenhennersdort/Sachsen/ ZSgEST. VO  g

Hans /Zinnow. Arbeitsgemeinschaft Missionarische Diıenste in der vang Kirche
Deutschland, 1995 46 IlL.; vgl LußB 1997, Nr 030 Zu weıteren Vorbereitungen siehe

Anm 45
Dazu gehören uch erheiternde Einzelheiten. So durfte ın einem kirchlichen Film über den
Berliner Weihnachtsmarkt kein Bratwurststand geze1lgt werden, weil dieser eıt 1m
Bezirk Dresden Probleme mi1t der Wurstversorgung gab
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werten wollte. Es werden die Zumutungen benannt, die das Lutherjahr für 111a1l-

che SED-Ideologen und SED-Politiker brachte und bei ihnen Widerstand auslöste.
Dazu gehörten die März 98 beginnenden »Expertengespräche« ZW1-
schen marxistischen Historikern und VOIIl der Kirche benannten Reforma-
tionshistorikern, weil dadurch erstmals offiziell e1ın wissenschaftlicher eINUNgS-
austausch 7zwischen Marxısten und Christen erlaubt wurde 168 {).3 ber auch die
EeISUNg, die Renovıerung VO  w Lutherstätten durch Bereitstellung VO Baumate-
rial und Bauarbeitern unterstuützen, befremdete manche SED-Funktionäre =
gesichts der Unzulänglichkeiten Wohnungsbau.

I die internen Auseinandersetzungen blieben damals weitgehend verborgen.
DIie Kirchen erhielten ( oldie Entfaltungsmöglichkeiten sieben Kirchen-
Lage der DDR organisatorische Unterstützung VO  - selıten staatlicher Stellen,
ohne die S1e angesichts der Planwirtschaft schwer durchführbar SCWCSCIH waren
und den Medien wurde (‚egensatz vorher sachlich ber sS1e berichtet.*
Druckgenehmigungen wurden groißzügiger erteilt, 1 Wirtschaftsplan mehr
Druckkapazität kirchliche Veröffentlichungen Verfügung gestellt, wotfür
allerdings Papierspenden AaUus der notwendig blieben. [ )as weckte Hoffnung
auf eine weniger restriktive Kirchenpolitik der DD  z Einreisegenehmigungen

leicht erhalten, die L1LU  w} ach den vorangehenden Reisebeschränkungen
auch reichlich Anspruch SCHNOMUINECH wurden 5 Eıne erhebliche VO  3 [D  z
ürgern konnte Verbindung westlichen ürgern und Bürgerinnen aufnehmen.
Der Sammelband 1äfßt erkennen, da{fß sowohl Ikirchlichen als auch 11 staatli-
chen Bereich manche auch ohle hofften, das Lutherjahr werde fır das
weıtere Verhältnis 7zwischen Staat und Kirche, zwischen Marxısten und Christen
eın Modell se1n, für die Kirchenpolitik anderer sozilalistischer Staaten. och
bereits 76 Oktober 19853 beschlofß das Politbüro der SE die Rückkehr
Restriktion gegenüber den Kirchen 190 f), ohne dies verlauten lassen.

Die Teilnahme VO.  - Theologeh internationalen Konferenzen der DDR, die Historiker
organıisierten, hatte mi1t dem Bauernkriegsjubiläum 19/ begonnen.
Was das heißt, 1st heute kaum noch vorstellbar, illustriert ber folgender Vorgang Um 1950
begegnete IMIr eın Theologiestudent, der Hanz erschüttert AUs dem Kino kam Hr hatte 117
»Augenzeugen«, der DDR-Wochenschau, einen Bericht über Luther gesehen, dem kein
kritisches Wort über Luther gefallen WAar. Das wWar ihm bis dahin weder 1n der Schule noch

marxistischen Veröffentlichungen widerfahren.
Manche Besucher, die schon vorher 1n der DDR SCWESCH1, wurden VOoONn der Freundlich-
keit überrascht, mit der s1e ZU) Lutherjahr der Grenze VON Zöllnern und Polizisten be
handelt wurden. Die sensibleren unter den Einreisenden sich bewußt, da{fß eın 5Sy-
stem, Freundlichkeit anordnen, diese uch jederzeit wieder untersagen kann
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i dıe staatliche Förderung des Lutherjahres VO  = se1ıten der DDR-Regierung blieb
nicht ohne Einflußß auf die Gestaltung des Lutherjahres der Bundesrepublik
Deutschland, sondern spornte vergleichbaren Leistungen Ausstellungen

und mobilisierte indirekt auch OIrt Kräfte un Mittel
996 WarT das alles anders. Keine VO  - eıner politischen Macht gestützte Luther-

interpretation forderte Christen Auseinandersetzung heraus, Izeine politisch
motivierte Förderung gab Anstöße oder weckte Hoffnungen, keine Reisebeschrän-
kung hatte vorher einen Besucherstau entstehen lassen. Der Bedarf Informa-
tionen Luther und der lutherischen Reformation WarTr ach der 1imMmeNsenN Buch-
produktion VO  3 98 geringer, manche Reformationshistoriker Ikeine Not-
wendigkeiten sahen, ihre strengungen VO  3 1983 wiederholen. He1ımat-
land der Reformation wurden viele Kräfte durch Umstrukturierungen infolge des
Zusammenwachsens der 95 nndeutschen Staaten gebunden. Angesichts
dieser großen Unterschiede 6S ein1ıge Theologen VOL, nicht wieder VOoNn einem
»Lutherjahr«, sondern VO »Luthergedenken 1996« reden.

] ieses Luthergedenken hat nıicht dem Umfang w1e 1983 stattgefun-
den, aber doch auch eine beachtliche Ausstellungen, Veranstaltungen
und Veröffentlichungen hervorgebracht, denen WIT Auswahl ZUWEIN-

den Dabei sollen auch Arbeiten berücksichtigt werden, die 1996 erschienen
sind, ohne da{ß feststeht, w1e sehr s1e ihre Existenz diesem Jubiläum verdanken.

Quellenausgaben
Während Zusammenhang miı1t dem Lutherjahr 98 jer Bände der eimarer
Lutherausgabe und damıiıt nachdrückliche Anstrengungen der Kommıiıssıon
Herausgabe der Werke Martın Luthers, die Abschlufß bringen, aNsC-
ze1igt werden konnten,® 1St Luthergedenken 996 auf den Band MARTIN
LUTHERS WERKE: krritische Gesamtausgabe. 67 LATEINISCHES SACHREGISTER
ZU  - ÄABT SCHRIFTEN BAND 1-60 o-rutilus. Weimar: Böhlau, 1997 749 S VeT?lI-

welsen. Neun Bearbeiter haben damit ach zwelı Jahren den vorletzten Band des
lateinischen Sachregisters folgen lassen 7

Umfangreiche Artikel sind den Stichwörtern »oboedentia« 171 , »O  S« 17 3..
90), >)pa « (1 35-1 AB » pate]:« (175-1 85 , »PasSsS10« (1 86-197], »PDeCCALUM « (21 1-233),
»PCISONA« [27 I'2'76)r »philosophia« 300-308], „pjus « a25 , »DOCIH1La« 8-345 ,

Siehe Helmar JUNGHANS: Aus der Ernte des Lutherjubiläums 1983 Lu) y3 1986|], 59-64
Vgl die Rezension VO:  } 66 Lu)j 63 1996|, 136
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»POlitia« (346-354), > popu]_us «< (364-371]), »POSSULN« 1376-399], »praeceptum « 1404
414), »praedico« 1416-433|], »PMINCEPS« (464-475), »PrOM1ttO0« 1498-507], »propheta«
(510-520), » pue]:'« 1558-564), » pug:[lo «C 1564-573|), »  ULU: (580-588],d} (59I-
601]), »YaplO« (614-620], »Yat10« (620-631]), »ICSI1LUIL1« 1648-687 — der Verzicht
auf vorschnelle Systematıisierung eın vielfältiges Eindringen Luthers Zweireiche-
und Zweiregimentenlehre erlaubt »YeM1SS10 « 1690-697] und »YESUISO « (71I-

18) MmM1t ihren Derıivaten gewidmet.
[ die Gliederung erfolgt nicht ach einem einheitlichen Schema, sondern sach-

bezogen. SO verwendet das Stichwort »PIINCEPS« die grammatische Unterschei-
dung zwischen Substantiv und Adverb, während Artikel »poNtifeX« 7zwischen
biblischen Personen einerse1ts SOWI1eEe Bischöfen und aps andererseits unterschie-
den WIT [)as Stichwort »PatiOor« 1st » Pass1ıones hominum«, » Passıones Chri:
St1« und »Zzulassen« aufgeteilt. Viele Artikel sind sehr sorgfältig strukturiert und
verbinden ihre Binnengliederung mıiıt intormativen Kurzzıtaten oder pragnanten
Definitionen, der Benutzer die inhaltliche Ausrichtung der beigefügten
WA-Stellen erfassen Iannn Daneben finden sich allerdings auch ein1ge Stichwörter,

denen die WA-Stellen ungegliedert und unerläutert aufgelistet sind, die
Bearbeitungsrichtlinie, Artikel mıiıt wen1ger als 200 Stellen unstrukturiert
bleiben, buchstäblich wurde.

Wiıe auch kürzere Artikel intormativ gestaltet werden können, demonstriert
der Artikel »poeta« 1345 f), der Z W aT sachlich unstrukturiert bleibt, aber hinter
einzelnen Stellen, die sich auf eıinen bestimmten Dichter beziehen, diese jeweils
ennt Demgegenüber lLäßt sich bei der Stellenauflistung unter »YECTOT« 659],
erst mittels Nachschlagen Erfahrung bringen, WeTrT der TeCTOT ist der »articulus
iustificationis« |WA 39 1, 205, oder Jesus Christus als »TECTOT iusticlae ad vıtam«
157 1, 54, 13

Wer 1mmer dieses Regıister benutzt, sollte auch WCCMN manchmal auf se1ne
Fragen nicht die rechte (0)8 findet oder reichlich viel nachschlagen mu{(
Dankbarkeit des Herausgebers Irıch Köpf und der entsagungsvollen Anstren-
SUNSCIL der Bearbeiter gedenken. Für die Lutherforschung entsteht hier eın Hilfs
mittel, w1e CS bisher och nicht ZUur Verfügung stand und das auch V  3 einem
digitalen Stichwortregister nicht abgelöst werden Ikann

Das Lutherjahr förderte nicht die W. sondern brachte auch Auswahl-
ausgaben hervor, „»Martın Luther Studienausgabe«, »Martın Luther: Taschen-
ausgabe« und »„Martın Luther: Ausgewählte Schriften«. )as konnte 1996 nıicht
wiederholt werden, dafß 65 bei den Nachdrucken der »Calwer Lutherausgabe«
und VO  - »Martın Luther: Ausgewählte Schriften« blieb Unter den einbändigen
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Ausgaben VO  . Luthertexten verdient MARTIN LUTHER: Faith Christ and the
gospel: selected spiritual writings/ eingel. und hrsg VO TIC Gritsch. Hyde
Park. New CA1ty Press, 996 9 S: Beachtung, weil s1e VO  = einem Lutheraner

einem römisch-katholischen Verlag herausgebracht un VO  5 dem Execut1iv
Lirector der National Confterence of Catholic Bishops, John Hotchkin, mıt
einem Vorwort versehen wurde S1e 1st eine Frucht der Gespräche 7zwischen
Lutheranern und römisch-katholischen Theologen den USA

ü den Sachgebieten »The of Scripture«, » Basıc affırmation« Gerech-
tigkeit, Freiheit, Kirche, Bekenntnis, Katechismus und »Spiritual formation and
pastoral CaTtTCc« sind zentrale Luthertexte ausgesucht. Meıst handelt C655 sich
einen uUSZUg AUS einer Lutherschrift, vollständige Aufnahme fanden der »Sermo
de duplici Justitia« und der Kleine Katechismus. [ die verwendeten und 11UT gering
stilistisch veränderten englischen Übersetzungen heben Luthers Intention her-
VOL, aber auch modischen Erw.  en Rechnung, WC111) aus einem
» qui« die Wendung „he she« WIT! (91) F3 dem Schlagwort „»Kirche« sind 1A1
thers Ausführungen den ecclesiae selner Schriftt » Von den Konzihiis
und Kirchen« aufgenommen. [ ıe Einleitung dazu verschweigt nicht, da{ß$ Luther
eın onzıl 11UT ohne päpstliche Leitung akzeptierte und ber die wahre Kirche
unterschiedliche Meınungen bis heute bestehen. Dennoch stehen die Texte
Vordergrund, denen konfessionelle Unterschiede wen1ger Ausdruck kom-
IN  - [)as ist bei eiıner »„»Öökumenischen« Lutherausgabe naheliegend. Kann aber
ein Leser VO  - Luther einen zutreffenden Eindruck gewiınnen, WCI111) nichts ber
dessen Kritik Gedächtnismessen, Fegefeuer, 7 ölibat un Mönchtum erfährt?

F Ausstellungen un Kataloge
Unter den Ausstellungen ZU Lutherjahr 1953 ragten die Germanischen
Nationalmuseum Nürnberg und die Alten Museum Berlin hervor, die mi1t
großem Aufwand wissenschaftlicher Arbeit und inanziellen Mitteln erstellt
worden und umfangreiche, die welıltere Forschung wertvolle Kataloge
entstehen ließen. Z ur staatlichen Förderung CS offensichtlich der »Wettkampf
der Systeme« bei Zum Luthergedenken 1996 War dieser entschieden. Nun gab
»e1ine C bemessene Finanzıerung und der LLUT kleine Kreıis verantwortlicher
Mitarbeiter« den ahmen VOTL, wWw1e Vorwort des Kataloges Ausstellung auf
der Wartburg lesen 1st Innerhalb der SCZOSCHNECIN Grenzen galt CS, die
op1e eıner Ausstellung VO  5 1983 Kleintormat vermeiden. Das ist infolge
einer stärkeren Berücksichtigung der Lutherrezeption weitgehend gelungen.
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1 die Ausstellung ÄLLER ECHT UN. HRISTI VNTERTAN DER NSCH L.1I-
HER UN. SEIN UMFELD: Katalog der Ausstellungen 450 Todesjahr 1L996,
Wartburg und Eisenach/ hrsg VOIIN der Wartburg-Stiftung Eisenach. al (SO-
tha Druck, Bi 996| 423 HL auf der Wartburg erinnert miı1t der Absicht, »„»Luthers
Person und Lebensweg nachzuzeichnen« (1 7 wobei aber äfßßlich des Gedenk-
jahres se1in Tod den Anfang machte och ehesten Ausstellungen VO  .

S1e erhält aber durch die Wartburg als Lutherstätte W as ausführlich doku-.
mentiert WIT! eın eigenes (Gepräge, und Z W aTt auch als Gedenkstätte. Gemüälde
aus dem I Jahrhundert, die VOI Willem Linnıg 8i 542-1 890), Ferdinand Pauwels
(11830-1904|, Paul Thumann 11834-1908] und anderen e1igens die Ausstattung
des Reformationszimmers auf der Wartburg VOT 158 geschaffen wordenJ
kamen m1t anderen Darstellung der Historienmalerei des 19 Jahrhunderts
Geltung, Iie Problematik dieser Darstellungen 1St der Erläuterung Gemüäl-
de „Luther übersetzt die Bibel auft der Wartburg« VO  w humann erkennbar 1220
1 54|1) S1ie bestätigt, das Bild eıne einprägsame S1ıtuation des Übersetzens VO1-

anschaulicht, weılst aber zugleich auf Einzelheiten hin, die gewissermalßen A11la4-

chronistisch sind. Es bleibt eiterhin eiıne Aufgabe, die Werke der Historienmalerei
stärker ach ihrer Intention und Lutherrezeption die jeweilige Zeeıt als ach
ihrer historischen Ireue befragen.

Ldiese Ausstellung beschränkte sich nıcht auft das Dokumentarische und kunst-
geschichtlich Wertvolle, sondern nahm auch manches {für den heutigen Betrach-
ter Befremdliche auf SO eröffnete die Ausstellung eın quergeteilter Altarflügel
4AUs Großkromsdort VO Anfang des 16 Jahrhunderts mi1t ursprünglich sechs
Heiligen, dessen oberer Hälfte der muittlere Heilige Y 540 durch eiıne
Lutherfigur ersetzt wurde Als Zeugen des zeitgenössischen Alltags
Bergwerksgeräte, Steigbügel, Messer, e1in Sparschwein, Spielwürfel, Weinkanne,
Gläser, Amulettkreuze, Vortragekreuze und Weihrauchgefäße neben Stücken A4UuS

Luthers Haushalt, W1e e1n Reiselöffel, Nachbildungen se1nNes Iraurıngs, se1ıner
Hauswehr oder des VO  e benutzten Elisabethglases sehen. Hervorzuheben
1st der aus Birnbaumwurzelholz hergestellte „»Luther-Pokal« VO  5 30, der infolge
der napoleonischen Feldzüge A4UuSs Wittenberg verschwand un! sich Hısto-
rischen Museum Basel betfindet. Folgen des »Bildersturms« dokumentiert der Fufß
einer Monstranz, der einen Leuchter umtfunktioniert wurde

Der vorliegende Band informiert aber nicht ber die Ausstellung auf der
Wartburg, sondern auch ber eıtere Eisenach: die 1996 Daueraus-
stellung 1m Lutherhaus Eisenach (1309-326],® die Georgenkirche (32,7-334]]; die
Ausstellungen »„Bilderflut und Bildersturm« 1m Thüringer Museum Prediger-
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zirche (3 -3 60], „Schule Zeıt Luthers« 1m Martin-Luther-Gymnasium 36 I-

64} und »Martın Luther und die evangelische Kirchenmusik« Bachhaus 36
399). Als Einleitung stehen gut intormierende Beıträge ber Luthers Beziehun-
SCIL Zeıtgenossen und Zeıtströmungen und Abschnitten se1Nes Lebens OTaill.

Harald Feldmann eröffnet m1t Se1INer Diagnose, Luther unter der Menierischen
Krankheit litt, einen ZugangZVerständnis VO  - Luthers körperlichem
und dadurch beeinflufßten seelischem Befinden.

Leider 1St der Erfurter Bibelhumanismus nicht aNSCINCSSCH dargeboten WO!-

den, obgleich dazu schöne Erfurter Drucke, VO  w Nikolaus Marschalle 'um A FO+
25 einen eindrucksvollen Holzschnitt und die VO  3 5OL1 herausgebrachte

1Ns Hebräische mi1t hebräischen Lettern <ibt, die den Erfurter
Studenten einprägte: Wer die Heilige Schrift verstehen will, mu{ Hebräisch ler-
130°  - I] dıie Bemerkung, Luther Erfurt miı1t dem Humanısmus Berührung
Ikam und „»durchaus auch weitergehende Anregungen« erhielt (1 , bleibt
arblos. Der Abschnitt »Warten, Was (:oOtt wird: umanısten und Reformato-
I1 korrigiert zutreffend 1 einleitenden Abschnitt, die Auseinanderset-

zwischen Erasmus VOoNn Rotterdam 1466/69-I1 und Luther Ikkeinen UNVOI-

söhnlichen Bruch 7zwischen UmManısmus und Luther bedeutete, geht aber nicht
auf die frühen Begegnungen Luthers mit Humanısten e1in.

REFORMATION UN REICHSSTADT: Luther Augsburg; Ausstellung der Staats-
und Stadtbibliothek Augsburg Zusammenarbeit mi1t der Evang.-Luth. (‚;esamt-
kirchengemeinde Augsburg 450 Gedenkjahr VO  3 Luthers Tod, 8 April bis

ugus 1996/ Katalog hrsg, VO  - Helmut (S1ler und Reinhard Schwarz. Augs-
burg: Wißner, 996 143 L  ] behandelt sSe1ın Thema acht Kapiteln. Neben der

„Luther un die Reformation Augsburg« hat jedes Kapitel eiıne
eigene Einleitung, die ber Zusammenhänge und Hintergründe intormiert und
mittels Literaturangaben eine weltere Vertiefung erleichtert.

Anhand VO  = ETW 5o kxponaten WIT die Frömmigkeit der Augsburger, Fü-
thers Beziehungen Augsburg, die Reformation dieser Reichsstadt und
Schlußkapitel ihr Gedenken VO  ; 17 bis umrıssen. { )as geschieht facetten-
reich. SO bietet der Abschnitt „Luther und die Augsburger Handelsgesellschaf-
ten« zwe1l Augsburger Drucke VOINl Lutherschriften mıit Kritik Kreditgeschäften.

Indem 1n 1ınem Posteralbum mMi1t /ıtaten über Luther uch Erich Honecker (1912-1994)
Wort kommt, wird nicht L1LLUT »„»die offizielle Luthersicht der DD  > 4US dem Jahr 19823« 317Z|
dokumentiert, sondern uch die Erinnerung die Praxıs der Christen wachgehalten, den
Inhalt der VO  } Honecker für das Ausland bestimmten Aussagen 1n der Schule und gegenüber
der marxistischen Propaganda einzufordern.
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[)as »Gesprächbüchlin her Ulrichs VO  = Hutten das erst Feber genannt« WIT'! als
humanistisches Vorbild für Luthers Fuggerkritik vorgestellt. Daneben sich
der Humanıst Konrad Peutinger (1465-I 547) einem Gutachten für die Augs-
burger Handelshäuser e1n. Briefe VO  } Jakob ugger 145 Y-1 5} Herzog eorg
VO Sachsen (1A47T, 1500-15309| dokumentieren dessen Selbstverständis. Von
Fuggers Stiftungen werden nicht 11UT die bekannten dokumentiert die ugger-
kapelle bei St und die Fuggere1 sondern auch die Zahlungen zugunsten
des Augsburger Stadtheiligen St Ulrich, der dadurch gewissermalen Mitgesell-
schafter wurde, » Un für möglicherweise bedenkliche Handelsgewinne oder
Handelspraktiken (:ott gnädig stimmen« 164 30 dem Abschnitt » AUgS-
burg zertällt sechs Richtungen! WIT der durch Luthers Auftreten sich ausbil-
dende frühkontessionelle Pluralismus der Reichsstadt Augsburg VO  z 524 hıs

3 veranschaulicht.
Während die Augsburger Ausstellung die Lutherrezeption Jubiläumsteiern

auf acht FExponate beschränkte, erfaist LUTHER LEIPZIG: Beıträge und Katalog
ZUT Ausstellung \vom I: Februar bis AB April 1996 Alten Rathaus Leipzig
anläfßlich des 450 Todestages Martın Luthers|/ hrsg VO  e Elizehard Henschke;
Klaus Sohl Le1pz1g Universitätsbibliothek, 1996 175 HI: die Beziehung die-
STA Stadt Luther VO  5 ihren Antängen his die Gegenwart. 1 Iie Konzeption
dieser Ausstellung VO  - der Überzeugung dUs, da{f die 22bändige Leıipz1ıger
Lutherausgabe (11729-1734) und die Edition VO  m Luthers Tischreden
1-6 durch den Direktor der Leıipzıger Stadtbibliothek, Inst Kroker 18 5'9-1927],
ebenso erinnerungswürdig Se1 w1e mancher bescheidene Leipziger Nachdruck
einer Lutherschrift während der Reformationszeit.

] die Beziehung Luthers Le1pz1g WIT: ıer Abschnitten dargestellt, die
jeweils AaUus einer Beschreibung und Erläuterungen der dazugehörigen kxponate
besteht. ıner der Abschnitte widmet sich dem Leıipz1iger Buchdruck Luthers
Lebenszeit. Derbriß der Lutherrezeption beginnt miıt Nikolaus Selneckers (1 3 —

92) ede auf Luther 1m Jahre und ertfaist das der Unıiversität vorhandene
Konkordienbuch, dem manche ihrer Lehrenden sich mittels Unterschrift auf
das Konkordienbuch verpflichteten, allerdings hbis 643 Aus den »Lutherorum
Acta« ist die Aufforderung des Leipziger Rektors ausgewählt, der Beerdigung
des März 593 Le1pz1g verstorbenen kurfürstlichen Leibarztes Paul 3
ther teilzunehmen. Le1ipzig gedruckte Lutherillustrationen, Zeugen des Neulu:
thertums und des Lutherjubiläums L8823, das Bau der Lutherkirche und der
Errichtung des abgebildeten Reformatorendenkmals führte, schließen sich
Die Leıpzıger Lutherforschung ist durch Arbeiten VO  m Theodor Briıeger (1 54.2- ),
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eorg Buchwald (1859- 1947), TNsSt Kroker, Otto Clemen 11871--1946] und Franz
Lau (1 907- 1073 dokumentiert. Den Abschluß bilden Zeugni1isse des Lutherjahres
198 Le1pz1g, Okumenische egegnungstage und November die
kirchlichen Feijern Lutherjahr abschlossen.

»{ IIe Wirkung Luthers auf Musilz und ottesdienst Le1IpZ1Ig« wird VO  » dem
Thomaslkantor eorg Rhau 11488 548| der sich 19 während der Leipziger
Dıisputation Luther zuwendete ber Johann Hermann Schein (1 30], Johann
Sebastian Bach 11685 1750), Felix Mendelssohn Bartholdy 11809 1847) und Max
eger S 7 his Komposıtionen für das Lutherjahr 98 der beiden Le1pZzI1-
SCI Kirchenmusiker Volker Bräutigam 1939)| und Wolfgang ofmann 1928)
mittels Drucken und Handschriften aufgezeigt Darunter befindet sich die OQui1t-
Cung Bachs ber den Kauf CI Altenburger Lutherausgabe VO 1742

Farbtafeln ZCISCIL nicht berühmte e1pzıger Erinnerungsstücke WIC das
Gemälde »Martın Luther als Juncker VO  z Lucas Cranach 5/2 3}
AUS dem 521 den silbernen Becher den König Gustav Vasa VO  3 Schweden
11496 523 560 Luther schenkte oder den originalen Ehering Katharinas SOTMN-
dern auch gerade erst restaurıertes Gemiälde M1 dem Bildnis eorg Spalatins
VO  ; Cranach AUus dem 509

Während die e1pz1iger Ausstellung die jahrhundertelange Beziehung C161T Stadt
Luther darbot informierte C Sonderausstellung Wittenberg ber Luther-

darstellungen des und Jahrhunderts UTHER MIT DEM SCHWAN 10D UN.
VERKLÄRUNG .ROSSEN MANNES Katalog Ausstellung der Lutherhalle
Wittenberg VO A} Februar bis November 1996 äßlich des 450 Todesta-
SCS VO  - Martın Luther/ hrsg VO  z der Lutherhalle Wittenberg Verbindung MmM1t
Gerhard Seib Schelzky Jeep 1996 x 1l [Dieses Begleitbuch enthält
neben C116T allgemeinen Einleitung das Thema der Ausstellung sieben Beıiträge
den Katalog der Ausstellung TE Einleitungen einzelne Abschnitte und
Werkverzeichnis { ieser ufbau bringt vermeidbare Wiederholungen MI
sich [)as VO  - Jutta Strehle erstellte »Werkverzeichnis« 1STt ach Orten geordnet
enthält CHUSC Abbildungen und erta{ist 9 der Gemälde und plastischen Darstel
lungen die Luther MI1t dem Schwan ZCISCH Dies 1St Forschungsbeitrag, der
auf krweıterung drängt und Von der Lutherhalle fortgeführt werden sollte

DIie Beıiträge befassen sich anläßlich des Gedenkens NC}  - Luthers Todestag mM1t
Testament und der Halle vorhanden Totenmaske M1 Luther und Hus

(um 370-I41I 5} Lutherdarstellungen Otto Kammer verfolgt m1t Hınweils
auf Vorlagen und Abhängigkeiten unter dem Gesichtspunkt CT »Vorgeschich

der Lutherdenkmäler« Lutherdarstellungen VO  - der Erfurt 5458 SCHOSSCHNCH
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Grabplatte bis einz1ıgen bisher für sich stehenden Lutherstatue mıiıt Schwan
der Laurentiuskirche Trebur VOIN 1/65 3-6 92) DIie Großkomsdorter

Lutherstatue 6|), die lange Zeıit Fisenacher Lutherhaus A4AUSs dem Altarflügel
herausgelöst sehen W: i1st och isoliert behandelt und mıiıt Literatur VO 96
auf 600 datiert, während die Wartburgausstellung s1e wieder als Fıgur dazuge-
hörigen Altarflügel zeıigte.

Friedrich Goethe legt se1iner Untersuchung »Schwäne als Wetterfahnen auf
lutherischen Kirchen Ostfriesland, Oldenburg und anderswo« da w1e diese
se1t Ende des 16 Jahrhunderts als Bekenntnis ZUTIN Luthertum besonders Ab-

Reformiertentum verwendet und bis die Gegenwart erneuert
oder SOSaIi auf Neubauten angebracht wurden. Er erwähnt allerdings auch Be1-
spiele, diese Schwäne keine konfessionelle, sondern e1ne heraldische Bedeu:
C(ung haben Für Ostfriesland und Oldenburg listet S6 Kirchenschwäne auf

Grundlegend die Darstellung Luthers mi1t dem Schwan 1st gewils die VO  a

Luther geäußerte Überzeugung, sich die Prophezeiung VO  - Hus erfüllt,
da{ß ZWaTt als (3ans Hus] gebraten werde, da{fß aber hundert Jahren eın
Schwan singen würde, den se1ine Feinde erdulden müßten. Da Luther der Regel

verehrende Bezeichnungen Prophet nicht selbst aufbrachte, sondern
erst herangetragene akzeptierte, bleibt 6S eine Aufgabe, och ermitteln,
WCI zuers diese Gleichsetzung vornahm. Siegfried oyer olzizziert kundig 131-
thers Beziehungen Hus un den Böhmen 13-20|, wobei testhält, dafß Hus
nicht einen Schwan, sondern Vögel mıiıt höherem Flug angekündigt hatte Er
erinnert Hans Sachs 11494-1 661 der 523 Schwanengesang die off.

des Sterbenden ausgedrückt sah, da{ß Christus erlöst, und folgert: »In
Luthers Gedanke VO  - der Nachfolgerschaft Hus’ 1st ja nicht die Vollendung
des antirömischen Kampfes, sondern auch der Erfolg bei der Durchsetzung des
Evangeliums enthalten« (19) Goethe verweılıst » SO wurde der Schwan
Luther-Emblem« auf eıne Tischrede Luthers, der dieser die Beschreibung des
Schwans durch Aristoteles einer eingehenden Allegorie der Kirche zugrunde SC-
legt hatte (162-65 Als Quelle den interessanten Text gibt eine Veröttentli-
chung VO  o Heinrich rnst Bindseil (11803-1876| aus dem Jahre 1864 all, der
Eindruck entsteht, Luthers Allegorie hätte bis der handschriftlichen Überlie:
ferung entnommen werden müuüssen. Dieser lext 1sSt aber besser ach 3

60 (62 5} zıtıeren, die Quellenangabe erkennen läfßt diese Allegorie WUT-

de elıner Tischredenausgabe abgedruckt (vgl WA Rr L 778 12 5 1} und mufte
für die 600 einsetzenden bildlichen Darstellungen Luthers mıiıt dem Schwan
nicht aus der handschriftlichen Überlieferung en  en werden.
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[)heser materialreiche Band mıiıt selner Beschreibung der 147 Exponate?1-
schaulicht Interesse weckend die Lutherrezeption einem VO  - der Forschung
vernachlässigten Zeitraum anhand VO  } Plastiken, Reliefs, Gemälden, Graphiken,
Titelblättern und Frontispizen, Ilustrationen, Gesangbüchern, Gedenkblättern
und Medaillen SOWI1eEe Wetterfahnen

»ER FÜHLT DER /EITEN UNGEHEUREN BRUCH FES'L ERT SE
BIBELBUCHDieser materialreiche Band mit seiner Beschreibung der 147 Exponate? veran-  schaulicht Interesse weckend die Lutherrezeption in einem von der Forschung  vernachlässigten Zeitraum anhand von Plastiken, Reliefs, Gemälden, Graphiken,  Titelblättern und Frontispizen, Illustrationen, Gesangbüchern, Gedenkblättern  und Medaillen sowie Wetterfahnen.  »ER FÜHLT DER ZEITEN UNGEHEUREN BRUCH UND FEST UMKLAMMERT ER SEIN  BIBELBUCH ...«: zum Lutherkult im 19. Jahrhundert/ hrsg. von Hardy Eidam; Ger-  hard Seib. B: Schelzy & Jeep, 1996. 159 S.: Ill., ist ein Essayband. Er enthält zu den  14 Sektionen einer Ausstellung, die in Erfurt und in Mühlhausen gezeigt wurde,  eine allgemeine Einleitung und 14 Essays. Sie beschäftigen sich mit Lutherdarstel-  lungen als Graphiken, Frontispizen von Bibeln, Gesangbüchern und Lutherschrif-  ten, Medaillen und Denkmälern einschließlich Zimmerdenkmalen —- Büsten und  Statuetten —- sowie auf Porzellan, so Luthers Auftreten auf dem Reichstag zu Worms  auf einem Pfeifenkopf. Sie informieren aber auch über die Verbreitung eines Luther-  stuhls als altdeutschem Möbel und die Anfertigung von Lutherreliquien — Stuhl,  Reißschiene, Becher, Kelche, Leuchter, Tintenfaß, Lichtschirm und Statuetten —  aus der von einem Sturm niedergestürzten Lutherbuche bei Altenstein, die von  vielen besucht worden war, weil sie an Luthers Gefangennahme 1521 erinnerte.  Auch Lutherfeiern in Erfurt und Mühlhausen finden Beachtung, ebenso Lutherdar-  stellungen in Literatur und Schauspiel.  Welche Lutherrezeption drückt sich in diesen mannigfaltigen Sachzeugnissen  aus? Auf diese schwierige Frage gibt der Essayband unterschiedliche Antworten.  Martin Scharf knüpft in der einleitenden Darstellung »Nach-Luther: zu Form  und Bedeutung der Luther-Verehrung im 19. Jahrhundert« bei Friedrich Nietz-  sche (1844-1900) an, um dann unter mehrfacher Berufung auf Karl Marx (1818-  1883) eine vorwiegend sozialgeschichtliche, theoriefreudige Interpretation zu bie-  ten, wonach sich darin vor allem Probleme und Interessen des Bürgertums wider-  spiegeln. Im Zusammenhang mit der Schilderung einzelner Phänomene stellt  sich einiges allerdings vielgestaltiger dar. Nicht das Bürgertum von Wittenberg,  sondern König Friedrich Wilhelm III. (1770, 1797-1840) entschied, daß das Luther-  9 Die Bemerkung in der Beschreibung einer Radierung von Matthias Merian d. Ä. (1593-1651),  daß die Bücher im Bücherregel »seltsamerweise mit dem Buchschnitt nach vorn eingeordnet  wurden« (88 [1ı1]), übersieht, daß dies eine sehr gebräuchliche Aufstellungsart war. Manch-  mal läßt sich das heute noch feststellen. So hat Michael Stiefel (1487-1567) seine Bücher —  von denen sich einige in der Universitätsbibliothek Leipzig befinden — auf dem Buchschnitt  durchnummeriert und dann in seinen Randbemerkungen statt auf Titel auf diese Bandnumme-  rierung mit Seitenzahl verwiesen.  119Lutherkult Jahrhundert/ hrsg. VO  3 Hardy Eidam; (ert-
hard Seib Schelzy Jeep, 996 I  J 1st eın Essayband. Er enthält den
I Sektionen einer Ausstellung, die Erfurt und Mühlhausen geze1gt wurde,
eine allgemeine Einleitung und x ESSsays. S1ie beschäftigen sich mi1t Lutherdarstel-
lungen als Graphiken, Frontispizen VO  5 Bibeln, Gesangbüchern und Lutherschrif-
COIr Medaillen und Denkmälern einschliefßßlich Zimmerdenkmalen Büsten und
Statuetten SOW1e auf Porzellan, Luthers Auftreten auf dem Reichstag Worms
auf eInem Pfeifenkopf. S1ie inftormieren aber auch ber die Verbreitung eliInes Luther-
stuhls als altdeutschem Möbel und die Anfertigung VO Lutherreliquien Stuhl,
Reifsschiene, Becher, Kelche, Leuchter, Tintenfaß, Lichtschirm und Statuetten
aus der VO  S einem niedergestürzten Lutherbuche bei Altenstein, die VO  -

vielen besucht worden W, weil S1e Luthers Gefangennahme 521 eriınnerte.
uch Lutherfeiern und Mühlhausen finden Beachtung, ebenso Lutherdar-
stellungen Lıteratur und Schauspiel.

Welche Lutherrezeption drückt sich diesen mannigfaltigen Sachzeugnissen
aus® diese schwierige rage gibt der Essayband unterschiedliche Antworten.
Martın Scharf knüpft der einleitenden Darstellung „Nach-Luther: Form
und Bedeutung der Luther-Verehrung 19 Jahrhundert bei Friedrich Nıetz-
sche (1844-1900] all, dann unter mehrfacher Berufung auf Karl Marx (1818-

3: eInNne vorwiegend sozialgeschichtliche, theoriefreudige Interpretation bie-
ten: wonach sich darin VOT allem Probleme und Interessen des Bürgertums wider-
spiegeln. Zusammenhang mıiıt der Schilderung einzelner Phänomene stellt
sich ein1ges allerdings vielgestaltiger dar Nicht das Büurgertum VO  . Wittenberg,
sondern KÖön1g FriedrichWilhelm (T, LFG F 840) entschied, das Luther-

Die Bemerkung der Beschreibung ıner Radierung VO  w Matthias Merıi1an (1 93-16 ),
die Bücher Bücherregel »seltsamerweise mit dem Buchschnitt nach VO eingeordnet

wurden« 188 }, übersieht, dies eine sehr gebräuchliche Aufstellungsart WAar. Manch-
mal Jaäßt sich das heute noch feststellen. SO hat Michael Stiefel (1487-1 567) se1ne Bücher
VO  - denen sich ein1ge der Universitätsbibliothek Le1ipz1ig betfinden auft dem Buchschnitt
durchnummeriert und seinen Randbemerkungen auf Titel auf diese Bandnumme-
rierung mıit Seitenzahl verwlesen.
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denkmal auf den Markt Wittenberg aufzustellen se1 UDıie Teilnahme VO  = Fürsten
und del Einweihungs- und Jubiläumstfeiern bliebh nicht ohne Einflu(ß auf de-
T1en Gestaltung. DDer Baron Wilhelm VO  3 LOWwenstern veröffentlichte zweıten
Viertel des 19 Jahrhunderts eiıne Ser1e Von Lutherillustrationen, die AaUs Teilen
bestand und die, w1e Joachim Kruse der sich durch se1lne Interpretation der
Lutherillustrationen des Jahrhunderts verdient gemacht hat vermutet, »e1ine
Ikcaum abgrenzbare Wirkung insbesondere auf einfachere Schichten der Bevölkerung
ausgeübt hat« 45 Carl ugus Schwerdgeburth 11785-1878] bemühte sich
SetHeEeNE Wiedergabe der Ortlichkeiten der dargestellten Szenen, den Interes-
SC  ; der Besucher VON Lutherstätten genügen, und drückte durch (‚esten der
ände Zune1i1gung AU:  N (sustav Köni1g 11808-1869]| wurde durch den Auftrag des
Herzogs InNst VO  » Sachsen-Coburg und otha (1 754, 876-I1 844), einen Gemüälde-
zyklus Schlo{fß Reinhardsbrunn auszuführen, Beschäftigung mi1t der Refor-
matıon genötigt Im Bemühen historische Ireue vertiefte sich S1€e
sehr, da{fß eıne Bekehrung erlebte. den 6-I1 9/41 ausgeführten Reftorma-
tionszyklus lLiefß bis 185 einen 48teiligen Lutherlebenzyklus tolgen, der
VO  5 Luther gerein1gten Religion dienen 147

I dıe Lutherrezeption des 19 Jahrhunderts 1st ohne Zweifel e1In interessantes,
aber auch vielschichtiges Phänomen, das unter vielen Gesichtspunkte betrachtet
werden Iczann un mu{ Wenn dabei aber das Selbstverständnis des jeweiligen
Künstlers und die religiöse Grundlage des dargestellten Verhaltens Luthers nicht
reflektiert wird, 1st CS Ikaum möglich, einer Beurteilung gelangen, die der
dargestellten Sıtuation und ihrem Darsteller gerecht WIF‘!

I1 die Ausstellungen Luthergedenken 1996 also kkeinestalls e1n
mMatter Abglanz der Ausstellungen des Lutherjahres 1083; sondern haben durch
ihre Thematik bisher wen1g beachtete Objekte die OÖffentlichkeit gebracht und
Anstofßß Forschungen gegeben.

HELMAR JUNGHANS: Martın Luther und Wittenberg. M,; Koehler Amelang,
1996 SR} I 1st eıne bearbeitete Neuauflage des 8 7, ufl erschienenen
Buches »Wittenberg als Lutherstadt« und wurde Februar als Jubiläumsgabe
ausgeliefert. Das Layout ist T1 gestaltet, die Abbildungen befinden sich nicht
mehr auf Tateln MmM1t Kunstdruckpapier, sondern sind den Terxt eingefügt, farbi
3C Abbildungen sind hinzugekommen. Der Text ist überarbeitet, CC Forschungs-
ergebnisse sind aufgenommen worden. DIie Darstellung der Lutherrezeption
Wittenberg se1t 193 wurde erweıtert, die der Zeıt zwischen 1980 und 199 NCU

hinzugefügt. SO 1st dargestellt, wW1e die Schloßkirche, die der Nationalismus des
ausgehenden 19 Jahrhunderts einem Denkmal der deutschen Reformation
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gestaltet hatte, 98 durch drei Glasfenster mi1t Je 1er Porträtscheiben aufßßerdeut-
scher Reformatoren einem Denkmal der europäischen Reformation erweıtert
wurde 186-192), och ehe Wittenberg Europäischen Union gehörte.

IFF Biographien
1 J)as Lutherjahr 98 brachte ber Lutherbiographien und Jer Bildbiographien
hervor,!° Martın Brecht schlofß seine dreibändige Lutherbiographie 19857 ab SO
WAar der Bedarf ach einer Lutherbiographie ger1ng Dennoch machte c

SInn, elıne Lutherbiographie für 1996 herauszubringen, die auf die erwarten-
den Tourıisten zielte und infolge ihres allgemeinverständlichen Stils ihren Platz

Gemeinde und Schule finden Izonnte. Dıiese Intention verfolgt JOACHIM
(JENTHE: Martın Luther: seın Leben und Denken. COV 1996 43

Der 04R unterrichtet sorgfältig ber historische Ortlichkeiten Gebäude, Orte,
Gelände und deren Geschichte bis die („egenWwart, da{ß CIM Lourıst sich
anhand der erhaltenen Zeugen der Denkmäler Luthers Zeıt zurückversetzen
kann.!! Bildhaft sind Erscheinungen der spätmittelalterlichen Frömmigkeit und
Abläufe VO  = Veranstaltungen Prüfungen den Un1iversitäten oder uflnah-:

den Mönchsorden geschildert.” Einrichtungen sind ihrem ufbau be:
schrieben, Begriffe erläutert, wobei auch verdeutlicht wird, W1e heute verwendete
Wörter ihren Ursprung Erscheinungen des 16 Jahrhunderts haben, »trivial«

der Trivialschule, die Luther 7zunächst besuchte. [iese belehrende Tendenz
durchzieht die SANZC Biographie und träagt amıt der Schule Rechnung.

Es finden sich anerkennenswerter Weıise auch Skizzen scholastischer Lehren,
die schwierig abzufassen, durchaus brauchbar, manchmal auch anfragbar sind
DIie blafßlehre ist ohne ihre Ixlare Unterscheidung VO  w Schuld und Strafe und der
entsprechenden Zuordnung VON absolutio culpae und satifactio OPCIUIMN beschrie-
ben (34), W as der ırrıgen Aussage der blafß also die Aufhebung der
Schuld, SOoOWweI1lt s1e durch äfßliche Sünden auf sich geladen hat« 163)

Vgl Helmar JUNGHANS: Lutherbiographien ZUIN 500 Geburtstag des Reformators 98 hLZ
FE 1985|, 401-441; DERS Aus der Ernte des Lutherjubiläums 1983, 79-86
Im Zusammenhang mi1t der Niederlage der Bauern bei Frankenhausen wird allerdings niıcht
recht eutlich, da{fiß die fliehenden Bauern VOT allem zwischen dem S08 Schlachtberg und der
Stadt 1Ner Senke niedergemetzelt wurden, die heute „Blutrinne« heißt 207}

Zusammenhang mi1t dem Fest des heiligen Blutes wird ‚War berichtet, dafß die Erfurter
Nıversıita ABl Verbot der Verehrung »blutender Ostlen« 1in Wilsnack beitrug [(33]. ber
verschwiegen, da{fß Nikolaus 13907 1447-1453| das Verbot 1453 wieder autfhob
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Mehrtfach bringt der N4 Ergebnisse 1NECUECTIET Forschung die ältere Darstel
lungen korrigieren Die Bedeutung der Familie VO  - Luthers Mutter für den a_

len Aufstieg VO  3 Luthers Eltern und Bildungsweg kommt Geltung
Luthers Aufenthalt Eisenach WIT: CNg M1T der Familie Schalbe verbunden Der
Erfurter Humanıst Nikolaus Marschalk 'um 1470 52 5} wirdn43|, aller.
dings nicht erfaßt welche Bedeutung SC1I11C Edition der beiden Einführungen
Hebräische und 11158 neutestamentliche Griechisch die erst jel spater erwähnt
werden (69) die Ausbildung VO  = Luthers Methode Theologie treiben
hatte Aussagen Uumanısmus schwingen och ältere 19 Jahrhundert
entwickelte Vorstellungen MM1T da{ß S25 die Auseinandersetzung 1-

schen Luther und Frasmus „die Fronten innerhalb des Humanısmus geklärt« habe
215 Was aber eher geschah.

Diese Biographie ist durch Kapitel mıt ZWE1 oder drei Unterkapiteln g -
gliedert. Unter I1Überschriften findet der gespannte Leser manches, W as

nıiıcht erwartet und manches nicht, W as erwartet So bietet »Müntzer und der
Bauernkrieg« (190 217 Izeine ausführliche Analyse dieses schwer entwirrbaren
neinander VO  3 Sozialkämpfen und religiöser Erneuerung, VOT Zielen und
Interpretation der einzelnen Gruppen VON Wirklichkeit und Luthers Fehldeu-
n sondern enthält 7zunächst vieles ber die Ausbreitung der Reformation
den Jahren 524/25 einschließlich der Entstehung des evangelischen Kirchenliedes

Luthers Erleben und Tätigkeit I dıe Müntzerdarstellung 1ST nicht 1LUT recht
knapp, sondern manchen Stellen auch mifS$verständlich SO wurde Üntzer
AUs Allstedt nicht aUSSCW1CSCH 204), sondern entf£floh Es bleibt unerwähnt
da{fß die Bauern bei Frankenhausen schon versammelt und Müntzer herbei-
riefen, wodurch üntzers Rolle für diese Schlacht nıicht deutlich werden Iannn
Das Ende des Bauernkrieges Süddeutschland wird WIC der mitteldeutschen
Geschichtsschreibung verbreitet summarisch abgetan anstatt die einzelnen
Schlachten mM1t der hohen Zahl ihrer Opfer I

Der Band 1STt M1 Fotos historischer Stätten und zeitgenössischen Bilder illu:
strıert Der Text 1St leicht verständlich hat aber auch formale14 und erhebliche

Eıne einbändige Lutherbiographie WIT' 1ILLILLCI Z,U111 Verständnis Nützliches weglassen 11.USSECII

ber das dart nicht azu führen, den halt Von ‚We1 Brieten zusammenzuziehen, da aus

10611 Wunsch des Herzogs Johann Friedrich Von Sachsen (1 503, 32 54| nach Visıitatıon
106e Empfehlung Luthers wird 203}

(B i Iıie Buchgestaltung Laßt Wünsche offen einigemale reicht die erste Zeile der e1ite nicht bis
deren Ende 49 58 193 708 265 309], WAas die Schwarze unst SEC1ITt ahrhunderten als

„Hurenkinder« bezeichnet Mit Rücksicht auf den Gebrauch der Schule 1St VO  - C1IN18CIL
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inhaltliche:?s Mängel, e1n Register fehlt. Er teilt außerdem eiıine Unzulänglichkeit
mi1ıt vielen NCUECICIL Lutherdarstellungen: die Informationen ber Luthers Leben
und Wirken bewegen wen1g das Herz des Lesers.

Mıt BERNHARD OHSE Martın Luther: eine sSe1n Leben un:! sSe1ın
Werk eg vollst. überarb. Beck, 997 S 1st dem inzwischen VerStOrT-
benen Hamburger Lutherforscher gelungen, sSe1In das Lutherjahr 98 aUSSCAaAL-
beitetes Nachschlagewerk auftf einen NCUCIECIN Stand bringen. Die Überschriften
der Abschnitt sind weitgehend unverändert geblieben, aber durch Zwischenüber-
schritften innerhalb der großen Kapitel kleinere Gruppen zusammengefafßt
worden, da{fß der Autbau übersichtlicher geworden ist Sechs Kapitel EFA
thers Theologie sind entfallen, da Lohse inzwischen eINne Theologie Luthers VOI-

gelegt hat [Das Kapitel »I IIie rage des reformatorischen Durchbruchs bei Luther«
wurde eiınen Abschnitt ber die unterschiedliche Terminologie Bezeich-

fehlenden Buchstaben abgesehen besonders mißlich, da{fß »heilig« bei „»Heilige Schrift« un
„»Heiliger e1ist« und »Zeh_n« bei »„Zehn Gebote« abweichend VO Duden Ilein geschrieben
sind.
Da{fß der jJungste Sohn erbte, entsprach nicht eintach »altem germanischen Recht« (9], SO11-

dern 1UT einer VO  — mehreren Traditionen. Schritten des Aristoteles (384-322) werden nicht
TYST 1 Jahrhundert dem christlichen Mittelalter bekannt 3 f), sondern spatestens nach
der Jahrtausendwende, WE uch 1m Jahrhundert bis dahın unbekannte hinzukommen.
Wilhelm aus Ockham kann nicht als »Begründer« der V1a moderna angesehen werden (33)
s1e begann ihre Geschichte VOT Ockham hatte ohannes DDuns SCOtuUSs (1 .61308 nicht

Lehrer (321 denn kam TSTt 16 Jahre nach dessen Tod auf den Kontinent Das 1300
gestiftete Heilige Jahr wurde nicht alle 25 Jahre gefeiert (3 5), das wurde TSt 1470 festgelegt.
»„»Doch einmal abgelegt, mußte |das Mönchtsgelübe] erfüllt werden« (46); Luther hätte
sich VOIL dem. Einlösen 1n€es Schrecken ausgesprochenen Gelübdes befreien lassen können.
Be1 der Erläuterung der Transsubstantiationslehre (] sollte 18808  - nicht auft die aristotelische
Unterscheidung VOI)l substantia und accidentia verzichten. Die »Glossa ordinaria« hat nicht
Walahfried Strabo 1808/09-849) utor (79), sondern entstand TSLT se1lt Anfang des
Jahrhunderts. Der Bibelkommentar des Nikolaus VO  - Lyra (um en349} hat nicht „fünfzig
Bände« (70], sondern her Er hat uch nicht den vierfachen Schriftsinn »7Z ur Meisterschaft
entwickelt«, sondern sich esonders dem Literalsinn zugewandt. Es gab nicht I8 hoch- und
niederdeutsche Bibelübersetzungen« VOL Luther 176|), sondern neben einer niederdeutschen
Übersetzung VO  - einer frühneuhochdeutschen Übersetzung, die zweimal überarbeitet W OLIL-

den WAaT, T Bibeldrucke. Luthers Satıre „Wider den Abgott und alten Teutel, der
Meißen soll erhoben werden« wurde nicht durch die feierliche Erhebung 1n Meißen
herausgefordert 201], sondern erschien außert wirkungsvoll uınmittelbar VOT der Feıler.
Im Taubertal trat 1476 nicht der Pauker (20 )l sondern der Pfeiter VO  S Niklashausen auft Der
» Iractatus de potestate et. primatu apDaCc«, den der Schmalkaldische Bund als Ergänzung ABg

»Augsburgische Konfession« die sichZPapsttum nicht geäußert hatte beriet und VO  =

Melanchthon ausformulieren ließ, erscheint w1e 1ne Privatschrift VO  - Melanchthon 294)
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NUN. dieses organges und die amıt verbundenen Inhalte erweıtert. Anstelle
des knappen Abschnittes » IIie Bedeutung der altkirchlichen Trinitätslehre« Sind
die auführlicheren »Luther und die ogmen der alten Kirche« und »Luther und
die Kirchenväter« CtretehH; wodurch Geltung kommt, da{ß Augustinus 3 5 -
4.30| unbestritten VOII großer Bedeutung Luther Wal, Luther aber auch
andere Kirchenväter studierte und damıit eine humanistische Kirchenväterrezep-
t1ıon eingebettet W ar A den zehn vorgestellten Lutherausgaben 1St die sechsbän-
dige »Martın Luther: Ausgewählte Schriften/ hrsg VO Gerhard Ebeling und Karın
Bornkamm « hinzugekommen. Die sachliche Gliederung der Literaturauswahl
1232-25 1st lose INr der der Darstellung verbunden.

Der TLext 1st 1Ur ein1gen Stellen aber beachtenswert verändert worden.
Während och der Aufl lesen i1st » Viele Reformatoren, Luther IN-
ILLCLL, verdanken dem Humanısmus entscheidende Anstöfße« (26), ist 116e  ur der
Bibelhumanismus erwähnt und bei Luther immerhin »11 begrenztem Sinne VOI
einem Einfluß des Humanısmus die Rede« 128 Eıne inhaltliche Umschreibung
dieses Einflusses fehlt eiterhin.

Manches vermi16t der Benutzer aber och » Von den guten Werken« ist weder
unfter die reformatorischen Schriften VOT1 520 och unter den Ausführungen
einzelner seiner Schriften (143-1 aufgenommen worden. Irotz der Abschnitte

Luthers Rhetorik, Stil und Bibelübersetzung tehlen den Literaturhinweisen
die bahnbrechenden Arbeiten VOT 1rg1 Stolt, den Abschnitten ihre Ergebnis-

UÜber Luthers Polemil sollte och unter Heranziehung VO  5 »„»Marlk
Edwards: Luther’s last battles. Ithaca; 98 unterrichtet werden. Die Lücken
machen deutlich, da{ß heute auch für einen hingebungsvoll arbeitenden Luther-
torscher Ikaum och möglich ist, die weltweite Lutherforschung bündeln Soll.

Reformationsjubläum 2017 eine Neubearbeitung dieses VO  } Heinrich
Boehmer 1906 begründeten Hilfsmittels fr die Beschäftigung m1t Luther erfol:
SCIL, bleibt wünschen, dafß sich mehrere Lutherforscher mıiıt unterschiedlichen
Forschungsschwerpunkten zusammentinden.

Ebenfalls erst ach dem Jubiläum erschien REINHARD SCHWARZ: Luther. Stu-
dienausgabe. Zie r überarb. Aufl GO 1998 271 (UTB Wissenschaft:
Uni-Taschenbücher; 926) Es handelt sich eine Taschenbuchausgabe der fun-
diert gearbeiteten Lutherbiographie, die 1986 dem Handbuch »„DIie Kirche
ihrer Geschichte« erschienen ist und Lutherjahr Veröftentlichtes berücksich-
tigen konnte. Der Text wurde stilistisch überarbeitet, 1Ur geringfügig gekürzt.
Be1 den Literaturangaben wurde die der Titel verringert, zugleich aber Neuer-
scheinungen nachgetragen.*® Angesichts der politischen Veränderungen, die das
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Gewicht der marxistischen Geschichtsdeutung 1im wissenschattlichen Dialog
beträchtlich verringerten, 1St die Lutherbiographie VO  - Gerhard Brendler die
19853 Berlin und Köln erschien verständlicherweise nıicht mehr angeführt
{ Iie Anmerkungen sind kräftig zusammengestrichen worden, die Be-
lege die Aussagen TLext weitgehend fehlen [ Der Leser Ikkann aber davon
ausgehen, da{fß eine belegbare Darstellung VOT sich hat und bei Bedarf die uel
len 1 Handbuch ermitteln kann Für die Beschäftigung mi1t Luther 1St 6S ohne
Zweiftel eın (GGEWINn, diese Lutherbiographie als Taschenbuch angeboten WIT

HANS-JOACHIM NEUMANN: Luthers Leiden: die Krankengeschichte des Refor-
IMators Wichern, x D: €) 5mu{f als e1n schnell gestricktes Jubiläums-
produkt angesehen werden. Der Vft geht zunächst sachgemälfß davon AaUS, da{ß
Luthers Erkrankungen sich nicht auf eiINne einz1ge zurückführen lassen und E:
ther auch nicht VO  - einer endogenen Psychose her interpretijert werden sollte. ET
111 aber nicht allein »eıine NCUC, WenNnn auch vervollständigte Krankengeschichte
Luthers« vorlegen, sondern » dle möglichen Folgen VO  w Luthers Krankheiten auf
seın Verhalten und SeEe1IN Werk diskutieren« 17 ), ohne theologische und gesellschaft-
liche Beziehungen vernachlässigen. ber w1e das durch?

Der Vi. erklärt Luthers Gelübde angesichts des Gewitters bei Stotternheim,
eın Mönch werden wollen, Lutherlegende, denn CS se1 historisch nicht
belegen und Luther selbst habe sich »„bei all seliner Redseligkeit darüber SC-
schwiegen« (1 3-1 Tatsächlich hat Luther aber L1UT eın1ges anzuführen
unmittelbarach diesem Erlebnis seinen Kommilitonen davon berichtet, seinem
Vater Zusammenhang mı1ıt se1iner Primizteier Maı 507 davon erzählt
und sich 16 Juli 39 VOT seinen Tischgenossen aran erinnert.!7

Der Vf betrachtet Luthers spatere Polemik W as nicht Sanz NEeEU 1st als Folge
eiıner zunehmenden Verbitterung, ohne Mark Edwards Untersuchung 10
thers Polemik berücksichtigen. Er leitet Luthers angebliche Verbitterung
VO  - ab, da{fß Luther »e1ın Verstoßener, eın Marginalisierter, unter Bann un! cht
Stehender« W ar (9), ohne jeden Nachweis dafür beizubringen, da{ß der europaweıt
VO  5 Gelehrten, Stadträten und fürstlichen Obrigkeiten Anspruch SCHNOMMENEC

16 Bei 1st der wichtige Titel »„Harald Feldmann: artın Luthers Antallsleiden« nachgetra-
SCH worden, hne dafß ber Feldmanns Diagnose, Luther der Menierischen Krank-
heit litt, en ext eingegangen ist

I Br 2, L} 105-109 213); 8/ Y 3 574 2‘V 4E 440, 5-FO 4707) Die Arbeitswei-
des Vft. i1st schwer nachvollziehbar. Er gibt als Beleg für „Hıilt du, Anna« 4, 440,

181 Luthers Ausruf steht allerdings F und behauptet zugleich, Luther habe sich
darüber ausgeschwiegen.
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und akzeptierte, VO  = vielen aufgesuchte Reformator sich als solcher empfunden
hat 23 November 543 wurde Luther eine Fontanelle SESETZT, die ZUT Folge
hatte, da{fß nachdem Ikcaum och der Stadtkirche gepredigt hatte se1t
Weihnachten 543 his unmittelbar VOT seinem ode wieder die Kanzel besteigen
und predigen Izonnte. Der Vft. bringt dies nicht Geltung, sondern unterrichtet
ber diese Fontanelle und teilt anschließend anhand eiınes vorausgehenden Luther-
briefes VO November Mit, da{fß Luther anzel und Katheder UTr och betreten
konnte, WE hingefahren wurde (1 37) Dagegen überliefert der kurfürstliche
Leibarzt Matthäus Ratzeberger (1 5O1-I 59], da{fß Luther ach Setzen der Fonta-
elle wieder Kanzel und Katheder aufsuchte.

Es ist deutlich: eiıne gediegen gearbeitete Krankengeschichte Luthers, die C6

Forschungsergebnisse einbezieht, ist och eın Desiderat. Nachdem das Register
Br vorliegt un: die Regesten MBW- abgeschlossen sind, ware

überprüfen, ob och bisher unbeachtete Nachrichten ber Luthers Gesundheits-
7zustand einzubeziehen Sind. [Die Auswirkungen der VO  w Harald Feldmann dia-
gnost1izıerten Menierischen Krankheit die Neumann erwähnt mü{fßte ber
Luthers gesa: Leben verfolgt werden. Verallgemeinernde Urteile ber Luthers
Krankheitsgeschichte und Einflu{( auf se1n Leben und Werk sollten erst A4AUS

elner sorgfältigen Analyse SCWONNCH werden.
VOLKMAR JOESTEL ET Luthers 95 Thesen; der Begınn der Reformation.

Brandenburgisches Verlagshaus, 199 159 IL., unterrichtet eine breit gESTIEU-
Leserschaft ber Luthers Thesenanschlag un dessen Wirkung Der Vf VCI1-

tolgt 11 ersten Teil se1Ner Einleitung Luthers Entwicklung his Anschlag der
Thesen, olzizziert den Inhalt dieser Thesenreihe und stellt deren Ausbreitung

sSOWw1e den daraus für Luther entstehenden Prozefß dar Dabei bringt bei
Berücksichtigung verschiedener Faktoren sachgemäfß Luthers seelsorgerliches
Anliegen Geltung. Wıe viele VOT hält Jüterbog für eıne Stadt des
Kurfürstentums Brandenburg (17), obwohl sS1e Erzstift Magdeburg gehörte
Der Abla{fß Verstorbene WarTt nıicht e1in Gerücht, schon Sal nicht eın über-
treibendes (19), sondern wurde se1t dem ugus 1476 keraft der Bulle »Salvator
NOSTET« gewährt. Im 7zweıten Teil widmet sich der Wirkungsgeschichte dieser
Thesen ach Luthers Tod Deutschland und Frankreich bis die Gegenwart.
Wa sich nicht scheut, Urteile einzuflechten, entsteht eine lebendige Schilde-

Be1 den Ursprüngen der Feierlichkeiten Z Reformationsjubiläum 1617
WIT'nicht recht deutlich (3 ), die Theologische Falkultät Wittenberg unabhän:
PIg VO Heilbronner Konvent Tagung der 1608 gegründeten protestantischen
Unı1on April 8 dazu Quellenstücke, VO  =) denen die lateinischen
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und ftrühneuhochdeutschen 1NSs heutige Deutsch übertragen sind, bieten Kostpro-
ben VOoO  ; der Begegnung des Friedrich yConı1uUs ( 1490- 46| als Schüler Annaberg
mi1t Johann Tetzel 146 9} hıs einer Predigt VO  3 Friedrich Schorlemmer

1944|) Rezeptionsgeschichtliche Erläuterungen sind nicht angefügt worden.
Der Herausgeber 1st sich bewulßßst, bei der Fülle des Stoffes eiINe begrenz-

Auswahl willkürlich erscheinen IMU: und subjektiv 1st (1 54) Die vorliegende
Iannn aber durchaus als recht zweckmäßig angesehen werden. S1e teilt allerdings
auch die Problematik solcher Anthologien: Das Interesse richtet sich auf charak-
teristische Lexte der jeweiligen Zeitabschnitte, Eigentümlichkeiten treten den
Vordergrund, zumal WE selbst och innerhalb der ausgewählten Lexte eile
ausgelassen sind E1ine solche Auswahlwird leicht als repraäsentatıv mifßsverstanden,
Klischees entstehen. So WIT ' anhand der vorliegenden Auswahl der
UusSZug gebotenen Thesen VO  3 Claus Harms 11778-18 5 AUS dem Jahre I8 E
kaum jemanden bewuft werden, welchen Einflu£ß das Neuluthertum ber die
davon gepragten Theologen auf das Lutherbild der Gemeinden ausühbhte. Kın PE

Luthers Thesen und deren Wirkung öffnet dieses Buch, eıne komplexe
Schau der Lutherrezeption bleibt eine zukünftig Öösende Aufgabe.

MATTHIEU ÄRNOLD La correspondance de Luther: etude historique, literaire
theologique. VO  w Zabern, 1996 673 |Veröffentlichungen des Insti-

LUTfSs für Europäische Geschichte Maiınz; 16  0O Abt Religionsgeschichte), gewährt
einen Überblick ber Luthers Leben, Denken und Handeln anhand sSe1INES Brief-
wechsels. [ iese Arbeit verfolgt das Ziel das („esamtcorpus VO Luthers Brietfen
historisch, liıterarisch und theologisch untersuchen, ohne eine Theologie L
thers konstruieren. ach eiıner Einleitung, die sich mı1t der bisherigen Ertor-
schung VO  3 Luthers Briefwechsel beschäftigt, das e1igene Vorgehen erläutert
wWw1e auf die Typologie VO  = Luthers Brieten und Luther als Briefschreiber eingeht
(1-3 ), folgt die Untersuchung der Briefe.

Anlehnung die Epistolographie des Erasmus erfolgt eine Aufteilung der
Briefe auf Hauptgattungen: Informieren; Anfragen: Bittgesuche und
Empfehlungen; Beraten: Ratschläge; Polemisieren und Sich-Verteidigen;
Irösten: Trostbriefe. Es ıst eın OrZUg, der Vft se1lne Analysen die humanı:
stische Epistolographie und etorilk einbezieht und dem Leser dafür ein Glossar

Verfügung stellt 1609-6 Mittels Vergleichen bestimmt Luthers Stellung
innerhalb der Geschichte des Brieteschreibens. Mıt ilfe einer Feingliederung
die Teile Sind Kapitel, Abschnitte und Unterabschnitte gegliedert erreicht
der Vf Ixleine Einheiten, denen spezielle Themen mi1t Ausführungen A4US

mehreren Briefen eroörtert, wobei ZUT Erhellung der Zusammenhänge auch
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Lutherschriftften der Briefwechsel VOI Zeıtgenossen heranzieht. { dıe häufig einge-
fügten /1ıtate werden französischer Übersetzung geboten, Sind aber den
Anmerkungen entsprechend dem A-Text wiedergegeben. kıne deutsche /usam-
menfassung orlentlert ber Anlage und Ergebnisse dieser Abhandlung 1601-608).

| S Iann hier Iein Überblick ber die Fülle der einzelnen Ergebnisse gegeben
werden. Bemerkenswert sind aber grundsätzliche Feststellungen: Luther
allen Briefgattungen das, W as berichtet, mi1t (‚ottes Handeln Beziehung.
Für das rechte Verständnis se1ner Briefe ist auf die jeweilige attung und auf die
rhetorischen Elemente achten, die aber den Anforderungen se1iner ATrgu-
mentatıon unterordnete. Der Vf stellt außerdem fest, Luther seıinen YIe-
fen die VO  3 Erasmus geforderte brevitas einhält, und nicht A4US /Zeiıtman-
gel, sondern auch sorgfältig konzipierten Briefen. Außer der Bibliographie 1St
dem Band lobenswerterweise eın Bibelstellenregister und eın Orts- und Per-
sonenregister beigegeben. Leider ftehlt eın Register der verwendeten Lutherbriefe,
das diesen umfangreichen Band hätte einem leicht benutzbaren Handbuch

Briefcorpus Luthers hätte werden lassen Ikxzönnen.
I dIıe Multimedia-CD-ROM MARTIN LUTHER: 145 2 154 verdankt Entste-

hen nicht 7zuletzt dem Luthergedenken 1996 S1e umfa{lt drei Themenkreise. Der
außere Kreıls bietet acht Kapiteln Luthers Leben und Lehre /u den entspre-
chenden Personen können Porträts und Kurzbiographien und Ortenund Gebäu-
den zeitgenössische Abbildungen aufgerutfen werden. Darstellungen des 19 un:

Jahrhunderts sind der Rezeption zugewlesen. Von Lutherschriftften kkönnen
Titelblätter und ihre Ulustrationen betrachtet werden. /7u Luthers Leben und
Anschauungen stehen 1Nns Neuhochdeutsche übertragene /atate Verfügung,
S einzelnen Begriffe sind Erläuterungen vorhanden. Eıne Tabelle der Zeıtge-
schichte unterrichtet parallel ber Ekreignisse AUs der Geschichte der Politik, der
Kirche und der Kultur S1ıe kannn VoNn jeder Jahreszahl aUus angewählt werden. uch
Musilk 1sSt einbezogen. kın hor sIngt Lutherchoräle, der Text erscheint auf dem
Schirm Notendrucke und Musikinstrumente sind abgebildet. Fa jedem Kapitel
WIT'! e1ın zentraler Luthertext verlesen. Regıister ermöglichen CS5, die ber 1000

eingespeicherten Abbildungen auch unabhängig VO Text Luthers Leben und
Lehre auszuwählen und aufzurufen.

einem mittleren Kreı1s Läßt sich den acht Kapiteln eine Trickfilmdarstel-
lung aufrufen, die VO  5 einem Sprecher begleitet WIT:! Der innere Kreı1s enthält
ebenfalls mi1t bildhaften Darstellungen verknüpft Informationen Kulturge-

I8 Den vollständigen Titel siehe LuB 1997/, Nr EFE und LuB 1998, an DE
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schichte. Abwechlungsreich der Gestaltung sind neben zeitgenössischen
bildungen VO  3 Spielzeugen eın sich bewegendes Modell Fegefeuervorstellun-
SCH und Erklärungen der Fachbegriffe des Buchdrucks tinden.

] iese hat eine weıtgestreute Nutzergruppe VOT ugen S1e vermıt-
telt Anschauung VO  - Luther und selner Umwelt VO Trickfilm hıs den
zeitgenössischen Dokumenten, denen sich wissenschaftliche Beschreibungen
aufrufen lassen. S1e lädt den Nutzer dazu e1n, se1ne Lutherkenntnis ortwährend

vertiefen. Zahlreiche Verknüpfungen ermöglichen C5S, eigenen Fragestellungen
nachzugehen der den Unterricht eine Auswahl treffen.

Theologie
Gesamtdarstellungen

Nachdem zwischen 1962 und 1974 Gesamtdarstellungen der Theologie Luthers
VO  = Paul Althaus 11888-1966|], Lennart Pınomaa |1901-1996]), Rudolf Hermann
11887-1962]), Friedrich („ogarten 11887-1967] und Hans Joachim Iwand 11899-1960]
veröffentlicht worden WalcCll, fehlte Lutherjahr 98 einer neuerabeiteten
Darstellung.? Miıt ERNHARD LOHSE: Luthers Theologie ihrer historischen Ent-
wicklung und ihrem systematischen Zusammenhang. &6\ 1995 378 S
liegt das se1it langem erwünschte Werk VO  va Der Vf hat selner Konzeption
der Tatsache RechnungJ Luther se1lne Schriften nicht elner abge-
schiedenen Gelehrtenstube reflektierend ausarbeitete oder Sal einen theologi-
schen Ansatz entfaltete, sondern aktuellen Fragen Stellung nahm, die
persönlich, die Kirche oder das (G(‚emelnwesen bedrängten. ETr hat auch beobach-
[K w1e stark die VO  5 Systematikern verfaßten Darstellungen der Theologie E:
thers voneinander abwichen, weil sS1e sich VO  w ihrer eigenen Theologie hatten
kräftig leiten lassen. Darum entschlof( sich, „Luthers Theologie« ihren hi
storischen Kontext SOWI1E Luthers Entwicklung einzubringen und der Systema-
tischen Darbietung weitgehend einer traditionellen Gliederung folgen.

einem ersten Kapitel skizziert der AVAR die kirchliche und die theologische
Kage 50 Indem nicht die Lehren der scholastischen Schulhäupter oder
anderer Theologen vorträgt, sondern deren Rezeption O! gerat die Umwelt

den Blick, mıiıt der sich Luther tatsächlich auseinandersetzte. Unter die VOTrT-
aussetzungen für Luthers Entwicklung nımmt den früher aum beachteten

8 Hıer geht 11UTr monographische Darbietungen ohne Einführungen Luthers Theolo-
g1e der Artikel 1ın Lexika
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Humanısmus Erfurt und Wittenberg auf, ohne allerdings die darın ebenfalls
vorhandene bibelhumanistische Tendenz kennzeichnen. iI1ie Eıigenart VO

Luthers Theologie sieht der »Frage ach dem eil des Menschen« als ihrem
SCODUS 148 ), der Kreuzestheologie und existenziellen Charakter der (,Otftes-
und damit verbundenen Selbsterkenntnis.

7zweıten Kapitel behandelt Luthers theologische Entwicklung 14
schnitten VO  - dessen Randbemerkungen Augustinus und Petrus Lombardus
\um _LI0O0-1160] ber die Psalmenauslegung und die Paulusexegese bis
den Auseinandersetzungen mi1t den Antınomern. Darın behandeln 7zehn Kapitel
Luthers Antworten auf Herausforderungen durch Ablafß und Mönchtum SOWI1e
VO  - altgläubigen und evangelischen Theologen. Dadurch WIT'! anschaulich,
welchem Kontext Luther unter Heranziehen der Heiligen Schrift theologische
Einsichten SCWAaNll, welche xzente ST setzte und W as amıt 7zurückwei-
SCI1 wollte. I] )ieses Vorgehen 1äßt sich gut der Interpretation VO  ; Luthers
Obrigkeitsschrift A4US dem 523 verfolgen: egen diejenigen, die die Welt
mi1t dem Evangelium regıeren wollen, rühmt Luther mi1t biblischer Begründung
die göttliche Ordnung des weltlichen Regiments, Herzog eorg VO  = Sach-:
SC  m betont die (srenzen der weltlichen Macht Luthers positıven Aussagen

Obrigkeit schlagen sich auch selne guten Erfahrungen mıi1t Kurfürst Friedrich
dem Weısen 11463, 14.86-1 636} nieder. Der Vf warnt davor, die VO  - Luther hier
angewendete Unterscheidung zwischen dem Reich Christi und dem Reich der
Welt, zwischen dem geistlichen und weltlichen Regiıment, die beibehält, als
»Summe se1iner politischen Ethik« anzusehen und eiıne Zweireichelehre eNt-

wickeln, deren Konsequenzen sich bei Luther nicht belegen lassen. Er ordert
vielmehr dazu Auf. für eine Darstellung der politischen Ethik Luthers seine ach-
folgenden Gutachten und Außerungen politischen Verantwortung des Chri:
Sten einzubeziehen (172-17

dem Abschnitt »{ JIDIie reformatorische Entdeckung« markiert der Herausge-
ber VO  w} 7wel Sammelbänden diesem Thema?®° den zentralen Punkt die
zwischen und schwankende Datierung dieses Ereign1isses: manche A1-

bestimmen den Inhalt der reformatorischen Erkenntnis anders als Luther
selbst und Ikkzönnen dieser Ausformung dann erst einem spateren Datum
feststellen. Lohse hält sich Luthers eigene Aussagen und bringt gumente

DER DURCHBRUCH DER REFORMATORISCHEN ERKENNTNIS BEI LUTHER/ hrsg. VO  w} Bernhard
Lohse 1968; DER DURCHBRUCH DER EFORMATORIS  EN ERKENNTNIS BEI LUTHER: 1LCUC-

Untersuchungen/ hrsg. VOIl Bernhard Lohse 1988; vgl LuB 1970, Nr O 1990, Nr O16
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bei, die Luthers Durchbruch reformatorischen Verständnis der Gerech-
tigkeit (;ottes Herbst I sprechen, ohne ausschließen wollen, da{$ LA
ther danach „bei selinen Aussagen ber die Gerechtigkeit (:ottes und die Recht-
fertigung des Menschen och bedeutsame Fortschritte gemacht hat« 09}2

Das dritte Kapitel behandelt zwölf Abschnitten Luthers Theologie VO  w der
Gottesanschauung bis Eschatologie. Diesem spatestens se1t etrus Lombardus
gebräuchlichen Autbau sind aber Zzwel bschnitte vorangestellt, die Besonderhe:i-
ten Luthers herausstellen: se1ne Lehre VOT der Heiligen Schrift und Verhältnis
VO  3 Vernunft und Glaube. ] )as Voranstellen des ersten Abschnittes steht der
VO  w Jakob Heerbrand 600) begründeten Tradition, der sSe1in »Compen-
dium theologiae« mi1t dem locus »{ Je SACTrOSANCTa scr1ıptura« eröffnete. Im Z7WEI1-
ten Abschnitt Ikonnte der Vt die Ergebnisse se1INer Untersuchung »Ratıo und Fides«
einbringen. Der Exkurs »„Luthers Haltung den Juden« behandelt e1in w1€e
jährlich der LuB unter verfolgen ist un!  LA diskutiertes Thema
und stellt Luther den Antijudaismus se1Nes Zeitalters hinein. Es 1st eın NOFr-
ZUS, der Vf die UÜberfremdung VO  e Luthers theologischem Denken durch
eiINe herangetragene Systematik vermeidet. Trotzdem bleibt die Trage, ob sich
nicht doch AUS Luthers Werlk Elemente gewiınnen lassen, eine Darstellung
se1lner Theologie strukturieren. SO Iannn Luthers durchgehend trinitarisches
Denken sichtbar gemacht werden, WE seine Apostolikum durch jahrelanges
Nachdenken SCWONNCNHNEC: Leitbegriffe »Schöpfung«, »Erlösung« und » He]_]_]_g[mg <<
YADER Gliederung herangezogen werden.

Lohse hat „Luthers Theologie« A4AUS einer gründlichen Kenntnis der Lutherfor-
schung heraus geschrieben. Hınter manchen seiner Bemerkungen, mi1t denen
einzelne Lutherdeutungen zurückweist und die manche Leser als Lutherapologie
empfinden möOögen, stehen oft eigene gründliche Studien. Er scheut sich keinesfalls,
Luther auch kritisieren, seine Forderung, Ketzer keine Gewalt
einzusetzen, »11 seinen späteren Jahren nicht streng befolgt« (1 74), zeitgenössische
Urteile ber Juden nicht überprüft und den Antijudaismus selner Zeıt nicht über-
wunden hat (366 Alle Luther Interessierten haben Grund, dafür dankbar
se1n, ihnen der Hamburger Kirchen und Dogmenhistoriker eın methodisch

Jede weıtere Beschäftigung mi1t diesem Thema sollte die Unterscheidung zwischen Luthers
eigenen Aussagen Inhalt se1nes Turmerlebnisses und dem, Was jeweils für das Reftor:
matorische gehalten wird, scharf Auge behalten und nicht einfach ange Meinungs-
trends W1e folgenden 1ta! vermuten:! »„Die intensive Diskussion brachte kein allseits
befriedigendes Ergebnis. Jedoch scheint sich die Waage zugunsten der ‚Spätdatierung:
ne1igen«; Volkmar JOESTEL: Luthers Thesen; der eginn der Reformation. 1995,
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solides Handbuch Luthers Theologie hinterlassen hat, das den For-
schungsstand einbringt und Siınne Luthers ohne ausgeklügelte Fach-
sprache oder scharfsinnig entwickelte Hermeneutik zuverlässig informiert.

(:;ERHARD FBELING Luthers Seelsorge: Theologie der Vielfalt der Lebens-
s1ıtuatiıonen selinen Brieten dargestellt. Mohr, 1997 VUL, 5 IL S., 311 die
These bekräftigen, Ikaum einer anderen Stelle der Kirchen- und Theologie-
geschichte der Zusammenhang VO  3 Theologie und Seelsorge auch annähernd

intens1v erfailst und bedacht worden 1St WwW1e durch Luther« 8 Der Hınweils auf
Luthers Selbsterfahrung, der selinen Ausweg A4UusSs Anfechtung mi1t Hilfe exegetischer
und theologischer Arbeit fand 1474 {), macht das einsichtig. (Gegensatz der
auf Johann Salomo Semler 79 zurückgehenden Unterscheidung 7zwischen
religiöser TaX1ls und theologischer Theorie findet bei Luther Seelsorgetexte,
die nıicht 11UT ber Seelsorge informieren, sondern och heute Seelsorge ausüben
können, vorrang1g Brieten.

Der + betont mehrfach, angesichts des Materialumfangs un der VO  5

Luther behandelten Themen se1ne Darstellung 11UTI fragmentarisch se1n kannn BT
untersucht Zzwölf Themenkreise, eiıne Grundlage fÜür allgemeine Folgerungen

haben. So berichtet ber 7wel Briete Luthers, denen dieser deutlich mach-
t J dafß der Klosteraustritt eıne Gewissensentscheidung ist, die jeder sich selbst
fällen mußß, und da{fß® auch einem evangelischen Christen möglich ist, unter
bestimmten Bedingungen Kloster bleiben. DDamıiıt will der Vf aber nicht
vollständig ber Luthers Haltung Klosteraustritt unterrichten. Denn elıner-
se1ts bezieht den offenen Brief »Eıne christliche Schrift Woligang Reifßen-
buschsolides Handbuch zu Luthers Theologie hinterlassen hat, das den neuesten For-  schungsstand einbringt und —- ganz im Sinne Luthers — ohne ausgeklügelte Fach-  sprache oder scharfsinnig entwickelte Hermeneutik zuverlässig informiert.  GERHARD EBELING: Luthers Seelsorge: Theologie in der Vielfalt der Lebens-  situationen an seinen Briefen dargestellt. TU: Mohr, 1997. VII, 511 S., will die  These bekräftigen, »daß kaum an einer anderen Stelle der Kirchen- und Theologie-  geschichte der Zusammenhang von Theologie und Seelsorge auch nur annähernd  so intensiv erfaßt und bedacht worden ist wie durch Luther« (8). Der Hinweis auf  Luthers Selbsterfahrung, der seinen Ausweg aus Anfechtung mit Hilfe exegetischer  und theologischer Arbeit fand (474 f), macht das einsichtig. Im Gegensatz zu der  auf Johann Salomo Semler (1725-1791) zurückgehenden Unterscheidung zwischen  religiöser Praxis und theologischer Theorie findet er bei Luther Seelsorgetexte,  die nicht nur über Seelsorge informieren, sondern noch heute Seelsorge ausüben  können, vorrangig in Briefen.  Der Vf. betont mehrfach, daß angesichts des Materialumfangs und der von  Luther behandelten Themen seine Darstellung nur fragmentarisch sein kann. Er  untersucht zwölf Themenkreise, um eine Grundlage für allgemeine Folgerungen  zu haben. So berichtet er über zwei Briefe Luthers, in denen dieser deutlich mach-  te, daß der Klosteraustritt eine Gewissensentscheidung ist, die jeder für sich selbst  fällen muß, und daß es auch einem evangelischen Christen möglich ist, unter  bestimmten Bedingungen im Kloster zu bleiben. Damit will der Vf. aber nicht  vollständig über Luthers Haltung zum Klosteraustritt unterrichten. Denn einer-  seits bezieht er den offenen Brief »Eine christliche Schrift an H. Wolfgang Reißen-  busch ... sich in den ehelichen Stand zu begeben« nicht ein, andererseits berichtet  er in dem Abschnitt »Gehorsam gegen die Eltern« über einen Brief von 1524, in  dem Luther drei Nonnen riet, auch gegen den Willen ihrer Eltern das Kloster zu  verlassen (197 f). Auch in dem Kapitel »Die Wahl Ferdinands zum römischen  König« werden seelsorgerliche Argumente dargeboten, mit denen Luther dem  Kurfürsten Johann (1468, 1525-1532) gegen dessen Erwartung empfahl, sich an  dieser Königswahl zu beteiligen, ohne daß alle diesbezüglichen Briefe ausgewertet  wurden. Dadurch kommt aber auch die für das Ineinander der beiden Regimente  und den engen Zusammenhang zwischen Theologie und Lebensgestaltung  aufschlußreiche Aussage nicht in den Blick: »Man muß auch diesen christlichen  Artikel lassen mit regieren, der da heißt Vergebung der Sünden.«? Luthers Seel-  sorge an von Prädestinationsängsten Geplagten und Suizidgefährdeten ist nicht  22 WA Br 6, 260, 24 f (1903).  132sich den ehelichen Stand begeben« nıicht e1n, andererseits berichtet

dem Abschnitt »Gehorsam die Eltern« ber eınen Brief VO  =) 1524
dem Luther Te1 Nonnen net; auch den Willen ihrer Eltern das Kloster
verlassen 1197 uch dem Kapitel »{ JIIie Ferdinands ZU römischen
KÖN1g« werden seelsorgerliche gumente dargeboten, mıi1t denen Luther dem
Kurfürsten Johann 11468, 63,8-15392) dessen Erwartung empfahl, sich
dieser Königswahl beteiligen, ohne da{fß alle diesbezüglichen Briefe ausgewertet
wurden. Dadurch kommt aber auch die für das Ineinander der beiden Regimente
REr den 388 Zusammenhang zwischen Theologie und Lebensgestaltung
aufschlußreiche Aussage nicht den Blick: Man mu{f auch diesen christlichen
Artikel lassen MmMI1t TeSTETEN; der da heißt Vergebung der Sünden.«?? Luthers Seel-

VO  5 Prädestinationsängsten Geplagten und Suizidgefährdeten 1st nicht

Br 6 260, 1903)
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mi1ıt einbezogen. {[)as Kapitel »Seelsorge zersorgter Seele« konzentriert sich auf
Luthers Seelsorge Melanchthon 530, »Selbstzeugnis elınes Ange
fochtenen« behandelt Luthers Anfechtungen den Jahren 1527/28 und deren
Bewältigung.

Dıie Zzwölt Kapiteln autschlufßreich analysierten Seelsorgetexte gewähren
eiınen begrenzten Einblick Luthers Seelsorge (49-446]), aber s1e sind

exemplarisch SCNUS, den theologischen Grundzug der Theologie Luthers und
den seelsorgerlichen Grundzug VO  ; Luther Theologie aufzıu.weisen 1449-477) Der
Vf 311 aber keineswegs historisch ber Luthers seelsorgerliche Theologie
informieren, sondern auf ihre mögliche Bedeutung die Gegenwart hinweisen.
Darum leitet Schlu{((ß AUS Urı1entierungen eiıne seelsorgerliche Aus-
richtung der Theologie der Gegenwart ah 1477-482) amıiıt WIT eine wichtige
Seite theologischer und kıirchlicher Tätigkeit 1Ns Gedächtnis gerufen, deren
situationsnahe Verwirklichung Luther 1immer eın guter Lehrmeister SC11M Iannn

HUBERTUS BLAUMEISER: Martın Luthers Kreuzestheologie: Schlüssel seiner
eutung VO  . Mensch und Wirklichkeit; e1INe Untersuchung anhand der UÜperatıo-
11CS5 Psalmos (1S10-1521|. Bonifatius, 1995 576 'Konfessionskundliche
und kontroverstheologische Studien; 60) Zugl Roma, Päpstliche Unıv YeZO-
rana, Ui1ss., 1993, wertet Luthers kreuzestheologische Aussagen nicht AUsSs des
sSC1H Gesamtwerl aus, sondern konzentriert sich auf dessen »UÜperationes 1n
psalmos«, eine Textbasis se1ine Darstellung der Theologie Luthers VO der
Kreuzestheologie her gewınnen.

Der Überblick ber die Untersuchungen Kreuzestheologie kommt dem
Ergebnis, da{fß Walther VO Loewenich (1903-1992| mı1t eiıner epistemologischen
eutung Gott offenbart sich sub CONtrarıo 1929 Luthers Kreuzestheologie
den Vordergrund rückte, Erich Vogelsang |11904-1944| 1m selben mi1t eiıner
christologischen eutung Christus 1st Urbild (exemplum] und Grund (sacramen-
tum) für die bevorstehende Verwandlung und unNnseTr Hinübergehen (:ott
(transitus) begann und danach andere Autoren muittels einer anthropologischen
Deutung das Christenleben als ıta passı1va, reines An-sich-Geschehenlassen
und Gott-Handelnlassen den Zusammenhang zwischen Kreuzestheologie und
Rechtfertigungslehre herstellten.

Eıne Analyse zentraler Lexte Kreuzestheologie den »UÜperationes
psalmos« folgenden Ergebnissen: Luthers Kreuzestheologie richtet sich

Verdienste, jedes Vertrauen eın menschliches Tätigwerden. S1e 1st
»Nicht e1ın Negatıyprogramm, sondern auchmit einbezogen. Das Kapitel »Seelsorge an zersorgter Seele« konzentriert sich auf  Luthers Seelsorge an Melanchthon im Jahre 1530, »Selbstzeugnis eines Ange-  fochtenen« behandelt Luthers Anfechtungen in den Jahren 1527/28 und deren  Bewältigung.  Die in zwölf Kapiteln aufschlußreich analysierten Seelsorgetexte gewähren  zwar nur einen begrenzten Einblick in Luthers Seelsorge (49-446), aber sie sind  exemplarisch genug, um den theologischen Grundzug der Theologie Luthers und  den seelsorgerlichen Grundzug von Luther Theologie aufzuweisen (449-477). Der  V£. will aber keineswegs nur historisch über Luthers seelsorgerliche Theologie  informieren, sondern auf ihre mögliche Bedeutung für die Gegenwart hinweisen.  Darum leitet er am Schluß aus ihr Orientierungen für eine seelsorgerliche Aus-  richtung der Theologie in der Gegenwart ab (477-482). Damit wird eine wichtige  Seite theologischer und kirchlicher Tätigkeit ins Gedächtnis gerufen, für deren  situationsnahe Verwirklichung Luther immer ein guter Lehrmeister sein kann.  HUBERTUS BLAUMEISER: Martin Luthers Kreuzestheologie: Schlüssel zu seiner  Deutung von Mensch und Wirklichkeit,; eine Untersuchung anhand der Operatio-  nes in Psalmos (1519-1521). PB: Bonifatius, 1995. 576 S. (Konfessionskundliche  und kontroverstheologische Studien; 60) — Zugl.: Roma, Päpstliche Univ. Grego-  riana, Diss., 1993, wertet Luthers kreuzestheologische Aussagen nicht aus des-  sen Gesamtwerk aus, sondern konzentriert sich auf dessen »Operationes in  psalmos«, um eine Textbasis für seine Darstellung der Theologie Luthers von der  Kreuzestheologie her zu gewinnen.  Der Überblick über die Untersuchungen zur Kreuzestheologie kommt zu dem  Ergebnis, daß Walther von Loewenich (1903-1992) mit einer epistemologischen  Deutung — Gott offenbart sich sub contrario — 1929 Luthers Kreuzestheologie in  den Vordergrund rückte, Erich Vogelsang (1904-1944) im selben Jahr mit einer  christologischen Deutung - Christus ist Urbild (exemplum) und Grund (sacramen-  tum]) für die uns bevorstehende Verwandlung und unser Hinübergehen zu Gott  (transitus) — begann und danach andere Autoren mittels einer anthropologischen  Deutung — das Christenleben als vita passiva, reines An-sich-Geschehenlassen  und Gott-Handelnlassen - den Zusammenhang zwischen Kreuzestheologie und  Rechtfertigungslehre herstellten.  Eine Analyse zentraler Texte zur Kreuzestheologie in den »Operationes in  psalmos« führt zu folgenden Ergebnissen: Luthers Kreuzestheologie richtet sich  gegen Verdienste, gegen jedes Vertrauen in ein menschliches Tätigwerden. Sie ist  »nicht nur ein Negativprogramm, sondern auch ... ein positiver Entwurf« (125).  Sie war nicht Folge, sondern Ursache der Auseinandersetzung mit der Scholastik  133eın positıver Entwurf« 125
S1e War nicht Folge, sondern Ursache der Auseinandersetzung mi1t der Scholastik
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und der AUS hervorgehenden Frömmigkeit. i ıe epistolemologische eutung
erfaßt ZW arl eın wesentliches FElement der Kreuzestheologie, aber 1 ihrem Zen-

steht (iottes Doppelwerk Gericht und Rechtfertigung SOWI1eEe Erniedrigung
und Erhöhung undbetrifft mehr uUNseIi als Christi Kreuz. [Die Kreuzestheo-
logie stellt die innere Bewegungsrichtung richtig: Wır werden (iott ‘J
nicht S1e ist vorrang1g theologia practica, Seelsorge. S1e prag CIn
Rechtfertigung und damıit Neuwerdung durch das KTEUZ, durch eiıne redactio
ad nihilum des alten Menschen möglich 1st, und lehrt, da{$ rechte Theologie durch
Erfahrung erworben WIT:! Mıiıt Kreuz hat Luther vorrangıg Giottes Gericht ber
die menschliche Sünde 1m Auge, aber zugleich die Rechtfertigung. Besondere
Beachtung verdient die grundsätzliche Charakterisierung: „Luthers Kreuzestheolo-
1E€ das sollte keinen Augenblick VEISCSSCIL 1st geprägt VO  w dem, W as

S1e bewirken will S1e geht ‚rthetorisch:« VO  — Ohne sich wissenschaftlich-
beschreibende Ausgewogenheit bemühen, legt sS1e die Akzente auf das,
sS1e überzeugen will« (1 27) Diese FEinsicht befähigt den V£., Luthertexte ihrem
Kontext interpretieren, da{ß logisch Z W berechtigte, aber trotzdem
außerhalb VO  - Luthers Denken liegende Folgerungen vermeidet, Ja Fehldeu-
nVO  3 Aussagen Luthers korrigiert.

Von dem hier skizzierten Verständnis VO  3 Luthers Kreuzestheologie her ent-
faltet der Z mi1t stetem Bezug auf LTexte AaUus Luthers »ÜOperatıiones psalmos«
unter den Gesichtspunkten »|Jas Kreuz als Weg Gottes mi1t dem Menschen«,
»Menschsein Zeichen des Kreuzes« und „Leben Aaus dem Gekreuzigten« E1
thers Theologie, SOWEeIlt sS1e die Beziehung 7zwischen Gott und Mensch betrifft.
einem eigenen Kapitel befafßt sich mi1t der Bedeutung der Kreuzestheologie für
die Theologie überhaupt. Dabei geht aufschlußreich auf Luthers Auseinander-
SetzZunNg der Scholastik CM ohne sich als römisch-katholischer Theologe VO  }

Luthers Polemik ihrem Apologeten verleiten lassen. Er hält fest, Luther
spezielle spätscholastische Lehren trifft, verfällt aber nicht ältere neuthomisti-
sche Vorstellungen, Luther treffe damit nicht die echte Scholastik, sondern
benennt auch die Punkte, denen sich Luther grundsätzlich VO  = der SANZECI
Scholastik tatsächlich unterscheidet.

DIie Arbeit mündet Überlegungen, w1e Luthers Kreuzestheologie das
ökumenische Gespräch 7zwischen römisch-katholischen und evangelischen Theo
logen eıne ökumenische Theologie Zeıt eingebracht werden könnte.

{ diese Dissertation hat einen einsichtige Gedankenführung und eine erfreu-
lich Izlare Diktion. IDIie Übersetzung der Lutherzitate, deren lateinischen Vorla-
SCH den Anmerkungen finden sind, und Zusammenfassungen fördern das
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Verstehen. kinıge verallgemeinernde Aussagen Luthers Theologie zönnten
Z, W al VO spateren Schritten Luthers her als korrekturbedürftig erscheinen, Z_.
dem 1St festzustellen, hier eıne bemerkenswerte Darstellung VO  w Luthers
Theologie vorliegt, die außerst achtsam vermeiden will, Luthers Ausagen
{iremde Kategorıen oder Theologievorstellungen einzufügen.

Kirche
(3UDRUN NEEBE: Apostolische Kirche Grundentscheidungen Luthers Kirchen-
begriff unter besonderer Berücksichtigung seiner Lehre VOT1 den ecclesiae.
B; de ruyter, 1997 G 2095 'T’heol. Bibliothek Töpelmann; 82 Zust
Marburg, ÜV Evang.-Theol. Fachbereich, Di1ss., 1994,* 311 nıicht Mängel
bisheriger Darstellungen VO  - Luthers Ekklesiologie überwinden, sondern zugleich
einen systematisch-theologischen Beitrag Ekklesiologie überhaupt eisten.
Deutlich arbeitet sS1e Luthers Betonung VO  5 (‚ottes Wirken und das Dynamische

Luthers Ekklesiologie heraus. Eın Verdienst liegt darin, da{f® die Vf dem Va
sammenhang 7zwischen den ecclesiae »Einheit«, »Katholizität«, »Heilig-
keit« und »Apostolizität« der Alten Kirche, bei Luther und Luthers eccle-
Ss142€e aufspürt Sıe stellt heraus, die altkirchlichen ecclesiae Luther
das Wesen der Kirche beschreiben, W OSCHCIL die VO  - benannten ecclesiae
die Präsenz der Kirche anze1igen. Vor der systematischen Darstellung VO  m Luthers
Ekklesiologie untersucht die Vf anhand zentraler Lexte ekklesiologische Aussa-
SCH Luthers ihrer geschichtlichen Entwicklung, wobei s1e auch die Auswel-

der der Ota| ecclesiae verfolgt und eine (0) annımmt, der
Evangeliumsverkündigung, aufeund Abendmahl den ersten Rang erhalten, wobei
S1€e mMır Luthers Interesse Schlüsselamt vernachlässigen scheint. S1ıe leitet

Schlufß für die Kirche als geschichtliche Realıität als einz1ge Aufgabe ab, »alles
dafür C Gottes Wort verkündigt WIird« 280) Obgleich s1e die Bedeutung
der Evangeliumsverkündigung die Kirche herausstellt, 1äfßt S1e sich Luthers
eıgene Terminologie, die Kirche »Creatura evangelii« sel, entgehen und be-
hauptet ohne Quellenangabe Luther habe sS1e als »Geschöpf des Wortes CD
LeS« »„»bezeichnet« 189)

23 Das Buch überrascht mi1t ormalen Mängeln, die der Leser bei einem trenommıilerten Ver-
lag nicht erwartet: eine abwechselnde rofßS- und Kleinschreibung »heiliger £1s Heiliger
(xe1st«, die Kleinschreibung »heilige Schrift« 147 neben der Großschreibung »Heilige
Schrift« 5 e1ine oft nicht einsichtige Absatzbildung, wobei manche Absätze eingezogen sind,
andere nicht;5e1in Hurenkind Ura Der Verzicht auf die Großschreibung »Alte Kirche«
verschenkt die Differenzierung ZUT „alten Kirche« als der vorreformatorischen.
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DIe Vf bemerkt, Luther selner ekklesiologischen Terminologie weder
eindeutig och konsequent 1Sst und die Ergebnisse se1iner eigenen Begriffsbe-
stımmungen nicht immer einbezieht. aher nımmt sS1e Unterscheidungen VOL,
die ach ihrer Überzeugung keinesfalls zufällig stößt der Leser häufig auf die
Abkürzung »11 E < Luthers Ausführungen der Sache voraussetzten, auch
WEenNnn Luther s1e selbst nicht benannte oder sich deren vielleicht nicht einmal
bewußt S1e findet, da{fß Luther VO  5 der Apostolizität der Kirche zugleich LL1LOT-

matıv die Kirche 1st auf Christus gegründet und deskriptiv s1e ist Kirche,
SOWeIlt sS1€e W1e die Apostel das Evangelium VOINl Jesus Christus verkündigt spricht.
S1e unterscheidet ein weılteres Beispiel anzuführen 7zwischen der Kirche
als geistlicher Gemeinschaft, als leiblicher Gemeinschaft und als geschichtlicher
Realität. Danach sieht Luther die geistliche Gemeinschaft der Verbundenheit
aller Glaubenden aufgrund ihrer Christusbeziehung. S1e verkörpert die Einheit
der Kirche, der jedes Glied auf die gleiche Weıise glaubt, liebt und hofft Unver-
zichtbar gehört die leibliche Gemeinschaft der (:ott durch Wort und
Sakrament Glauben wirkt und die Gemeinde der Glaubenden auf der Erde
melt 1st Von dieser Unterscheidung her Iannn die Vf den orwurtf zurückweisen,
Luther habe die Kirche spiritualisiert. Denn WeNn für Luther auch das eigentlich
Wichtige der Kirche die geistliche Gemeinschaft sel, gehöre für doch die
leibliche Gemeinschaft als Mittel und als Frucht Indem die Vt Außerungen
Luthers einer weıteren, für s1e wichtigen Unterscheidung 7zwischen der leibli-
chen Gemeinschaft der Glaubenden und der geschichtlichen Realität der Kirche

der auch Nichtglaubende gehören und die Luther e1n permı1ıxtum
1st ausweıtet, gewınnt s1e eine Grundlage die Aufgabenstellung dieser
che, eine Kirche als leibliche Gemeinschaft werden.

ERBERT BLÖCHLE: Luthers Stellung Heidentum Spannungsfeld VO

Tradition, Humanısmus und Reformation. F; B; Bern; NY; P; Lang, 199 534
(Europäische Hochschulschriften: eihe 3, Theologie: Zugl Kiel: Unıiv.,

Theol Fak., 1994, informiert sehr weıt gespannt ber Luthers Beziehungen
Heiden und Heidentum. Er vergegenwärtigt, Luther dem Heidentum der
Heiligen Schrift, der humanıistischen Beschäftigung mıiıt der Antike und den
Türken selner Zeıt begegnete. Dabei stellt der Vft heraus, Luther sich beson-
ers selinen exegetischen Werken muiıt dem Heidentum auseinandersetzte.
zweıten Kapitel finden sich die biblisch-theologischen Ausführungen Luthers
einzelnen Problemen des Heidentums, W1e »IIIie Trage ach der Heilsmöglichkeit
der Heiden«: en Heiden VOT Christus raumte Luther die Möglichkeit C1In, das
eil erlangen, WCC1L111 s1e die allgemeine Verheißung Abraham glaubten
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SOWI1eEe ach Wahrheit und Heil strebten. der Römerbriefvorlesung meıinte
der Auslegung VO  - L 19 und 2, 1 die Heiden würden, »„»die Gott
recht verehrt und das (‚esetz ach der cConscıent1a naturalis erfüllt haben« (46)
ber fortschreitend hat Luther das Erlangen des Heils den Glauben das
Evangelium und schliefßlich auch die Zugehörigkeit Kirche gebunden.

Das dritte Kapitel beschränkt sich nicht auf die heidnische Religion der SE
chisch-römischen Antike, sondern weıtet sich auf Luthers gesamte Beziehung

AU!  N Es unterrichtet ber Luthers mi1t den Wissenschaften der Antike
Philosophie, Geschichte, Staatskunst, Recht, Sprachen und Rhetorik der MyY-

thologie, Spruch- und Lebensweisheit SOWI1E Erziehungsweisheit, ja miıt den
einzelnen Dichtern und Autoren. [ diese Übersicht dem Ergebnis, da{fß
Luther die heidnische Kultur als Teil der Schöpfung akzeptierte, nicht unkritisch
bewunderte, aber auch nicht verwarf, sondern den weltlichen [Dienst der Chri
stenheit einbezogen haben wollte. Indem Luther den Vorrang der Heiligen
Schrift und Christi betonte, habe »eIne unverwechselbare 1g
Position bezogen« durch die sich Vomn einem Human1ısmus, der die Verschmel-

VoNnNn Antike und Christentum anstrebte, und der Scholastik mi1ıt ihrer ezep-
t1ıon der antıken Philosophie unterschied (1 so)

W)as vlerte Kapitel behandelt, Ww1e Luther ZWaT die sachliche Information ber
Islam und Türken förderte, für das Zusammenleben VO  w Christen mi1t Türken
einschließlich einer Eheschließung Ratschläge erteilte und einen EUZZUS
s1e ablehnte, aber nicht den Dialogversuch des Nikolaus VO  ; (ues ( 1401 -1464|
anknüpfte, sondern den Islam »M1t auf dem traditionellen Allgemeingut antıls-
lamischer Polemik beruhenden Außerungen« als alsche Religion bekämpfte.
Hiıer trıtt eiıne gEeEWI1SSE, reflexionswürdige Spannung auf Denn während Luthers
Rückbezug auf die Schrift und Christus als hilfreiche Abgrenzung die Antike-
rezeption Humanısmus und der Scholastik beurteilt Wird, erscheint Luthers
Widerspruch den Islam infolge se1nNes reformatorischen Glaubensverständ-
n1ısses als Behinderung, den toleranten Grundtenor des Cusanus aufzunehmen.

den etzten beiden Kapitel behandelt der Vf Luthers grundsätzliche Hal.
den Religionen, der die Überzeugung VO  w der Einzigartigkeit der christli-

chen Religion zugrunde liegt, und dem Heidentum innerhalb des Christen-
LuUums, das sich tehlenden Glauben und mangelnden Vertrauen, falscher Lehre
und sittenlosem Leben erwelst.

Der Vft hat zahlreiche Lutherzitate den Lext eingeflochten. Da vieles
angesprochen wurde, konnte manches w1e der Vt selbst weiiß 1Ur SUTININA-
risch benannt werden. So würde sich anhand gleichzeitiger » Türkenschriften«
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aufzeigen lassen, w1e oft Luther sich seinem Urteil ber die Türken durch
Differenzierungen und Nüchternheit VO  5 anderen utoren abhob Es wird aber
deutlich, w1e vielseitig sich Luther selner Zeıt informierte und welch hohem
Ma{fße sich seinem rteil ber das Heidentum VO  5 biblischen Aussagen be.
stıiımmen ließ

un allgémeines Priestertum
HARALD OEBRTZ Allgemeines Priestertum un ordiniertes Amt bei Luther.
Marburg Elwert, 1997 359 |Marburger theol Studien; 4.6) Zugl HD,
UniVv., Theol Fa Diss., 1996, 1St A4US der Arbeit »DIe Begründung des allgemei-
19181 Priestertums der Gläubigen bei Luther« erwachsen, die 1996 miı1t dem VO  5

der Sparkasse Wittenberg gestifteten und VO  5 der Luther-Gesellschaft verliehe-
11 Martin-Luther-Preis ausgezeichnet wurde Die methodisch sorgfältig Ionzıi-
pierte und VO präzıser Terminologie gepragte Untersuchung die mehrfach auf
den undifferenzierten Sprachgebrauch bei Luther un der Lutherforschung
aufmerksam macht eröffnet Verständnis VO  - Luthers Aussagen ber das
allgemeine Priestertum einen ‚Ugang, weil sS1e diese als bildhafte Umschrei-
bungen erkennt. Der Vf stellt heraus, da{fß Luther nicht 2, interpretieren
wollte, sondern die Ort verwendete Priestermetapher Anla{$s nahm, eiıne
eigene Metaphorik entwickeln. Dabei benutzte als Bildspender den Levıten,
Melchisedek, Christus als Hohenpriester und das spätmittelalterliche Priestertum,

Aspekte des Christseins beschreiben. Der Vt entfaltet, w1e das ordinierte
Luther eine notwendige Konsequenz des allgemeinen Priestertums WaTl

Die göttliche Stiftung sieht bei Luther auf den |dienst der Evangeliumsverkündi-
durch jeden Christen bezogen. Zentral 1st denVt Luthers Argumentatıon,

da{ß WE alle Christen etwas gemeinsam haben Vollmacht und Auftrag
(:ottes Wortverkündigung und Sakramentsverwaltung nicht e1n einzelner
die öffentliche Ausübung dieses Auftrages der Gemeinde sich reißen darf,
weil dadurch die Rechte der anderen schmälern würde, sondern dafß die
Gemeinde jemanden berufen mulßßß, dem s1e ihren Auftrag eine spezifische
Wahrnehmung delegiert. Damıit habe Luther aus dem allgemeinen Priestertum
eiıne Amtsıinstitution als notwendig abgeleitet und He begründet. Hr habe diese
Beauftragung ZW al als Delegation beschrieben und VO  =) stellvertretender
nehmung gesprochen, aber Ur Hinsicht auf die Zuständigkeit der öffentlichen
Ausübung des ] hienstes ecclesia, ohne eiıne grundsätzliche Delegation
des Rechtes und der Verpflichtung Evangeliumsverkündigung VO  m se1ıten des
einzelnen Christen denken.
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er V hat nicht Anfang I8 Interpreten Von Luthers » Lehre «< VO

allgemeinen Priestertum se1t 840 vorgestellt, sondern durchgehend mi1t der CVall-

gelischen und der römisch-katholischen Lutherforschung diskutiert. Besonders
eingehend weılst auf die schwach belegte Stiftungstheorie hin, die davon A4AUS-

geht, da{ß$ Luther eın VO  5 Christus gestiftetes der Evangeliumsverkündigung
nicht 11UT als Aufgabe jeden Christen Amt als [hienst verstanden sondern
auch als eiıne Amtsinstitution gelehrt habe.?4

erVf hat AUS Luthers Jlexten eiıne sich geschlossene Lehre VO allgemei-
IICH Priestertum und dem ordinijerten vorgelegt, die trühere Darstellungen,
ach denen Luther eiINe Amtsınstitution AUSs einer göttlichen Stiftung oder AaUus
dem allgemeinen Priestertum und einer göttlichen Stiftung begründet habe,
7zurückweist. Er hat aber auch die Übertragungstheorie prazısıert, s1e nicht
einfach als Ausdruck eines demokratischen Delegationsprinzipes oder elner
kongregationalistischen Ekklesiologie interpretiert werden kannn uch WEe1N
Luther sich nicht immer mıiıt der VO Vft herausgearbeiteten Konsequenz
geäußert haben sollte,?5 verdient diese Interpretation Beachtung und regt Fra-
SCIL ber die kirchliche Praxıs er Vf£. stellt fest, ach Luther die Ordina-
tıon keine besondere abe »Amtsgnade« übermittelt, sondern dieses Amt
beruft und dessen Wahrnehmung verpflichtet. Wenn aber die Ordination VOT
allem eine Beauftragung eıne spezielle Zuständigkeit des VO  3 Christus allen
Christen gegebenen Predigtamtes ist, sollte nicht jedes Amt ordiniert
werden, dafß der Gemeinde öffentlich eine spezielle Aufgabe dieses Amtes
wahrnimmt?

RALPH SMITH Luther, mM1NIStrY, and ordination rıtes the early Reforma-
tiıon church N Y; Washington D  J Baltimore; Bern; F; B; W; Lang, 1996 202
(Renaissance and Baroque; 5} widmet sich der Geschichte der Ordination VO

Mittelalter bis kursächsischen Ordinationsordnung VO  5 SO, den Dialog
eine Argumentation hätte allerdings noch überzeugender ausfallen können, WE bei
der Wiedergabe VO  - Luthers fünfter nota ecclesiae 4UusSs »Von Konziliis und Kirchen« kirch:
liche Amter — StA %y 595, 3-14 50, 632, 35 633, 1Ko) die Anführung VO  5 4, mit der
Aufzählung der Ämter nicht durch drei Punkte erSCTtZTt, sondern überzeugend se1ine Inter-
pretatiıon hineingenommen hätte, da{ß sich dort »eINsetzZunNg Christi« nicht auf Ämter, SO11-

dern auft Wortverkündigung, Taufe, Abendmahl und Schlüsselgewalt beziehe 214)
25 Bernhard LOHSE: Luthers Theologie. ( 1995, 305-314, hält der göttlichen Stiftung des

Amtes bei Luther fest, uch WECNN andere Argumentationen ZÄARNE Kenntn1is nımmMt und
me1ınt, Luther abe 7zwischen verschiedenen Begründungen keinen Gegensatz gesehen. Er
unterscheidet vier Phasen bei Luther, denen dieser infolge unterschiedlicher use1nan-
dersetzungen verschiedene Akzente SCetZtE.
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7zwischen lutherischen und römisch-katholischen Theologen ber die Ordinati-
fördern. Dabei nehmen Luthers Beziehungen Ordination,?® se1ne Aus-

einandersetzung mıt der spätmittelalterlichen Ordination und se1INe Ordinations-
ordnungen SOWI1eEe die Zusammenarbeit miıt Johannes Bugenhagen 1148 eine
zentrale Stellung e1n.

Der Vft betont, da{fß die Reformation die Ordination nicht beseitigt und die
Spätmittelalter VOTITSCHOININCNLLC: nicht für ungültig erklärt, sondern ihren
Mißbrauch un die mi1t verbundene Lehre VO Priestertum kritisiert, S1€e also
reformiert hat Sorgfältig benennt Kontinuntät Handauflegung und
Diskontinuität Ordinator m1t oder ohne SUCCESSIO apostolica zwischen
der spätmittelalterlichen und der evangelischen Ordination. Zum Kontinuum
zählt CL, da{ß den evangelischen Ordinationsordnungen abgesehen VO  5 der
pommerschen Kirchenordnung VO  5 I335; die Bugenhagen verfaßte der
Ordinationshandlung VOT dem Altar Ordinierte eilnehmen Er behauptet,
Luther habe n1ı€e befürwortet, da{ß e1in 271e hbei der Ordination se1ne and auf den
Ordinanden lege 228), W as aber nicht eindeutig 1st.27 Der OrZUg der Arbeit
besteht darin, sS1e die Liıturgie der Ordination nıicht isoliert betrachtet, SOT1-

dern einem Zusammenhang mıiıt Ausbildung, Prüfungun Berutung stellt. [ Jer
Vf weılst auf die Vielschichtigkeit des Verstehens und der Interpretation der (JIT-
dination auf Wahrnehmungen und theologische Vorstellungen der Zeıtge-
110SSCI1I1 SOWI1E die Ansicht liturgischer Studien der Gegenwart. SO Ikonnte die (Ge.
meıinde die Veränderungen der Gebete während der Ordination nıcht bemerken,
weil sS1e vorher den lateinischen Wortlaut nicht verstanden hatte {ie Handaufle-

blieb, aber sS1e wurde nıicht mehr mi1it der UÜbermittlung priesterlicher oll.
machten, sondern mıiıt dem Gebet den Heiligen Ge1lst verknüpft. Liturgische
Studien sehen Luthers Retform der Ordination teils als radikal, teils als konserva-
t1V Für eine öklkumenische Lösung der Ordination rat CT, liturgische Erfahrun:
SCIL, theologische Überlegungen und Kirchenverfassungen einzubringen 230)

.6 Der Vft hat VO:  w eter Manns übernommen, da{ß Luthers Ordinator, der Weihbischof an;
1165 Bonemilch, Titularbischof VOIl Laasphe SCWESCIL se1 149} Dafiß Laasphe heute e1DP-
Heilbad 1m Kreıs Siegen-Wıttgenstein und niemals Bischotfsstadt ber 1LLUT der Herkuntfttsort
WAal, 1ät sich leicht daraus erkennen, Bonemilch 1462 Erfurt als »Johannes Bonmelch
de Lasphe« immatrikuliert, ber YTST I6 Januar 1498 Z Weibischof und ‚WAar als
Bischof VO:  D Sidon geweiht wurde

27 Harald (QSOERTZ: Allgemeines Priestertum und ordiniertes Amt bei Luther. Marburg 199/,
306 f, hebt demgegenüber hervor, dafß Luther den Böhmen 523 empfohlen hatte, da{fß die
»DOt10reS« die Ordination vornehmen sollten, und da{fß selner Kirchenordnung VO  3 535

das Handauflegen uch die Presbyter und damit Laien einbezog habe 1316
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Glaube
[ HORSTEN JACOBI: „»Christen heißen Freile«‘ Luthers Freiheitsaussagen den
16 151 y“a 519 Mohbhr Siebeck, 1997 AUN, 273 (Beiträge historischen
Theologie; 101]) Zugl Bochum, ÜUnINV., Theol Fak., Diss., 19095, verfolgt Luthers
inhaltliche Bestimmung des Begriffes »Freiheit« VO  - der Römerbriefvorlesung
bis Galaterbriefkommentar VO  3 19 Er arbeitet heraus, da{( Luther » Fre1-
heit« 7zunächst Ansatz einer antimeritorischen Demutstheologie als Freiheit
VO Dünkel der Eigengerechtigkeit verstand, S1€e aAb dem Scholion 3,
gnadentheologischen Ansatz als VO  3 der Gnade geschaffene spontane, bereitwil-
lige Freiheit ABg Erfüllung des göttlichen Willens begriff un das Christsein über-
haupt ab 6, I glaubenstheologischen Ansatz als eine VO  3 Christus bewirkte
Freiheit VO (‚esetz beschrieb. Während der Auslegung VO  aa 6- habe >50 etwas
w1e eın ‚reformatorischer Durchbruch«« stattgefunden 541} Nachdem der NT
ochweıtere Jlexte interpretiert Hat; stellt den Galaterbrieftfkommentar als eıne
von Luther selbst als »exegetische Freiheitsschrift« angekündigte Auslegung dar
171 Schlufß zieht och iınıen hbis Luthers Freiheitsschrift VO  o 520
AaUus und we1lst auf nachfolgende Ausführungen Luthers den Mifßbrauch der
christlichen Freiheit

egen die Deutung, Luther habe sich mıiıt der Selbstbezeichnung »FEleutherius«
Rahmen se1iner Rechtfertigungslehre als der VO  =) CZOft Freigemachte bezeich-

nen wollen, ze1gt der Vf auf, da{fß Luther angeregt VO  . den »Annotationes NOvI1
testament1« des FETrasmus damıit auf den Wagemut un die Freiheit des Christen

Meinungsäufßerung Autorıitäten und Feinde zielte (1 309-L1 67) Z dieser
beachtenswerten Interpretation gelangt der VE weil w1e auch anderen Ana-
Iysen Luthers Sıtuation einbezieht.?8

Der N+ verfolgt, W1e Luthers Kritik Hıeronymus (340/50-420] vorrangıg
eiıne Kritik der Exegese des Erasmus ıst, allerdings dessen Auslegung
schnell mi1t der humanistischen Schriftauslegung gleich Übereinstimmung und
Unterschiede bibelhumanistischer Paulusexegese müßten erst och herausgear-
beitet werden. Obgleich der Vft eın /1ıtat AaUus den »[)iıctata Psalterium«

.8 Eine Untersuchung Luthers Selbstbezeichnung »Eleutherius«, die sich die Behaup-
tung wendete, Luther habe sich aus überzogenem Selbstbewußtsein programmatisch als
»„Befreier« vorgestellt, und darlegt, W1e Luther und se1ine Korrespondenten »„FEleutherius« als
»der Freie« verstanden, wird eıte 139, irreführend zıtlert, als sehe s1e. In der
Verwendung dieses Namens 11UTr eine »humanistische arotte hne tieferen Aussagesinn«.,
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voranstellt, dem seinen Buchtitel entnommen hat, 2 untersuchte sS1e nicht
Infolgedessen entgeht WwW1e Luther schon der Glosse Ps 5 O, E dem
Ixnechtischen (Ge1lst den Ge1st der Freiheit gegenübergestellt und mi1t dem (ze1lst
der Freiheit bei Paulus verknüpft hat Unberücksichtigt bleibt dadurch, welche
Einsichten Freiheit Luther Reuchlins Ausführungen dem Lexem » Nad1b <
verdankte. Damıt erhebt sich die rage, ob die unterschiedlichen Bestimmungen
der Freiheit der Römerbriefvorlesung Entwicklungsstufen Luthers Theolo
x1e widerspiegeln der mehr dem Paulustext geschuldet sind DDer dafür erforder-
liche Vergleich 7zwischen der Paulusexegese Luthers und der heutiger Exegeten
findet nıcht

SEILS Glaube. GU:G 99 (Handbuch Systematischer Theo:
logie; skkizziert bei Luther, Melanchthon und Calvin SOW1E 1er evangelischen
Systematikern des Jahrhunderts jeweils die Entwicklung ihres Glaubensver-
ständnisses, ehe jedesmal anhand eines abschließenden Werkes untere-
matischen Gesichtspunkten darstellt. [)as umfangreiches Kapitel »[Jas Glaubens-
verständnis 1m Dialog der Gegenwart« schlie{fßt den Band a (337-040]. Dem
beigefügten Namenregıister kann entnommen werden, Luther och VOIL Karl
Barth (11886-1968] der etzten Kapitel häufigsten herangezogene Autor ist,

da{fß dieser Band auch unter dem Gesichtspunkt heutiger Lutherrezeption Be
achtung verdient.

Der Vf£ verfolgt zunächst, W1eEe Luthers Rechtfertigungsglaube ach dem ARasgaar
erlebnis bis Katechismusauslegung des ersten Gebotes geschichtlichen
Zusammenhängen Auseinandersetzung miıt Cajetan 11468 34 oder Jacob
Latomus 11475-1 544) Cu«c zzente erhielt. Die systematische Darbietung e_

folgt auf der Grundlage VOIl Disputationen zwischen un! 545 Im Ergebnis
erscheint der Glaube hbei Luther als das »Sichergreifenlassen durch die NCU-

schaffende Heilsgabe (:ottes Christus« Luther sah Glauben sehr eine
Kraft, die Wirken treibt, dafß sich dagegen wehrte, »zwischen
Glauben und 1I1un eın ‚Müssen«« einzubringen. ET beschrieb den Glauben der
Pannung 7zwischen (‚esetz und Evangelium, Gerechter und Sünder SOWI1E lau
be und Werk Luther konzentrierte se1ın Glaubensverständnis auf die Person,
da{f »e1ine Glauben und durch den Glauben erst geschaffene und 7zustande-
gebrachte Person kennt«, die Zuversicht, I rost und Gewißheit lebt (89)

29 Es handelt sich eın 1129 aus dem nach Abschlufß der ersten Psalmenvorlesung neubear-
beiteten Scholion Ps \WA IL, 6, f}, mi1t dem irreführenden Zusatz »11 iıner Ausle-
SUuNg nach Ps L1LO, 3((
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Melanchthons Glaubensverständnis wird se1lner Entwicklung VO  =

den OC1 theologici ber die Bekenntnisschriften bis dem »Liber de aN1MA«
VOoON slkizziert und dann aufgrund der »LOC1 praec1ıpu1 theologici« VO  5 5o
dargestellt. Der Vft betont, da{fß das vorausgehende Handeln C(iottes durch das Wort
und den Heiligen Gelst grundlegend bleibt. Zugleich hat Melanchthon den Jau-
ben, der » Vertrauen auf die Barmherzigkeit (sottes Christi willen« 1st
146|), seinem Vollzug beschrieben, der Mensch die Barmherzigkeit (SOÖf=
tes mi1t allen Seelenvermögen annımmt, das heißt Kenntnis nımmt, zustimmt
und sSeıin Vertrauen schenkt. Der Vf sieht Melanchthons Glaubensverständnis
arın VO Humanı1ısmus gepragt, nicht auf die Spontaneität des handeln-.
den Glaubens vertraut, sondern auf die Befähigung des Menschen zielt, die An
ordnungen Giottes befolgen.

er Vif hat wesentliche Merkmale des Glaubensverständnisses der beiden
Reformatoren erfafßt und mi1t Hilfe VO  s Zitaten vergegenwärtigt. Das Thema
Ikxonnte diesem ahmen nicht erschöpfend behandelt, eın Vergleich zwischen
Luther und Melanchthon nıcht ausführlich [91 84  IN  Nn werden 3°

Sozialethik, Staat ınd Geschichte
RICARDO RIETH: „»Habsucht« bei Martın Luther: ökonomisches und theologisches
Denken, Tradition und soziale Wirklichkeit 1m Zeitalter der Reformation. We1l1-
1114A1 Böhlau, 1996 240 (Arbeiten Kirchen- und Theologiegeschichte; 1 ]:
Zugl Le1pz1g, Uni1Vv., Theol FBal Diss., 19092, ze1igt selinem Forschungsbericht,
Ww1e stark das Urteil ber Luthers Wirtschaftsethik VO ökonomischen 1stor1s-
INUs gepragt Uun: daher revisionsbedürftig 1st Eın geschichtlicher brißn_
wartigt, die Habsucht se1t der Zeit der Antike und des Alten 1Lestamentes als
Laster galt, ıs sich während der Aufklärung dafür der Begriff »Gewinnstreben«

den Vordergrund schob ] diese Übersicht ermöglicht CS dem e Luthers

Der »Unterricht der Visitatoren die Ptarrherrn Kurfürstentum Sachsen« wird schlicht
als Melanchthonschrift behandelt, obgleich sSe1IN Entwurt mehreren Kommiss1onssitzungen
beraten, umgearbeitet und VO  - Luther miıtgetragen, ja mitgestaltet wurde Die Berücksichti-
SUuNng der VO  - ihm eingebrachten Kompromifformel über das Verhältnis Vonmn Glaube und
Buße (WA 26, 202, 32 203, StAÄ V A 10-21]} würde das Geme1insame der Wittenberger
Theologen unterschiedlicher Akzentsetzung uch 1n der rage über die Beziehung
zwischen Gesetz und Glauben stärker hervortreten lassen.

AL Die VON drei Leipziger Kirchenhistorikern herausgegebene Reihe erscheint se1it Band
Christian WINTER: Gewalt Geschichte: der Weg ZUT prengung der Universitätskirche
Le1ipzig, 1998 bei der Evangelischen Verlagsanstalt in Le1ipzig.
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Ausführungen Z » ge1_tz «< bzw »aVvarıtla« differenzierend geschichtlich
einzuordnen, das heißt, Anknüpfung und Abgrenzung VO  - der Tradition SOWI1e
die herangezogenen biblischen Quellen aufzuzeigen.

Der N4 hat sich nicht auf die wen1gen Schriften beschränkt, die der Regel
{Üür die Darstellung VO  3 Luthers Wirtschaftsethik herangezogen werden, sondern
mi1t Hilfe des Tübinger Lutherregisters Luthers Gesamtwerlk einbezogen, VOT

lem auch die Katechismen, Vorlesungen und Predigten, aber außerdem och
Tischreden und Briefe, wodurch Veränderungen Luthers Vorstellung wahrge-
NOTININECIL und oft konkrete Anlässe Luthers Ausführungen berücksichtigt WeI-

den Ikkxönnen. Anhand dieser Quellenbasis WIT: die starke biblische ragung VOIN

Luthers Verständnis der Habsucht deutlich, aber auch se1ne Benutzung der heid
nischen und der christlichen Antike. [)as Hauptergebnis dieser Untersuchung
liegt dem Auftweis, w1e sehr Luther Berufung auf 6, » |Jenn Ge1itz
1St eiıne wurtzel alles vbels« den Inhalt der Erbsünde als Wurzelsünde mıt der
VO neunten Gebot verbotenen Habsucht beschreibt, während Kirchenväter und
Scholastiker vorwiegend der libido fanden. Der Vft tragt gründlich die
Verhaltensweisen SamMmMCN, denen Luther die Habsucht wirken sah Luther
bezeichnet Z W aTt den Teufel als Urheber der Habsucht, wichtiger sind aber se1ıne
Ausführungen ber den Unglauben als Ursache der Habsucht, weil davon
ableitet, sS1e letztlich durch den Glauben überwunden werden kannn

|)Jas Schlußkapitel behandelt die Habsucht den beiden Regimenten, wobei
grundlegend Luthers Lob der VO  ; (:ott gestifteten Instiıtutionen se1Ner Kritik
deren Verzerrung durch VOIl Habsucht beherrschte Menschen gegenübergestellt
wird Es folgt Luthers Aufweisen der Habsucht Predigt- und Lehramt, aps
CUrm; den weltlichen Ständen VOIL den Fürsten his den Bauern und 7zuletzt
der Wirtschaft. Der Vf kommt dem Schlufß » seinem Verständnis der Hab-
sucht erlangt Luther eiıne realistische Betrachtungsweise selner Wirklichkeit« 52

Idiese Untersuchung konzentriert sich Z W aTt auf Luthers Ausführungen 1m
Kontext sSseiINer Zeit, 1st aber VOTN einem Brasilianer verfaßt, der angesichts eidvol-
ler Armutsverhältnisse seinem Heimatland und der Bemühungen VOL1L Befrei:
ungstheologen bei Luther eine biblische Orientierung sucht. Das Ergebnis bringt
nicht überraschende Intormationen für konservative Lutheraner, die Luthers
Sozialkritik Ikaum beachtet haben, sondern stellt darüber hinaus den Liberalis-
MUSs grundsätzlich Yage, der eine optimale Wirtschaft und damıit den optıma-
len Wohlstand alle VO Interessenausgleich erwartet 1)enn dieser unterschätzt

wWw1e die optimistische Anthropologie der Marxıisten, die auch der Aufklärung
entstammıt und paradiesische Verhältnisse auf Erden ertraumen läßt die Habsucht
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und die Machtgier unerlösten Menschen, die das Kräftespiel der Interessen
durch etrug oder gari Verbrechen verfälschen, S1€e durch Mafßnahmen des
weltlichen Regiments Schranken gehalten werden IMUsSsSenNn. Wenn das aber
ist, da{ß® 1Ur der Heilige (e1ist die Befreiung VO  w Habsucht und Machtgier EWI1F-
Izen kann, erwächst den Christen die Pflicht, ber die Gefangenschaft 1
Unglauben und die Freiheit Glauben aufzuklären und selbst als Befreite
weltlichen Regiment mitzuwirken, damit selner göttlichen Stiftung gemälßs
Früchte bringt

[ AKASHI KIBE Frieden und Erziehung Martın Luthers Drei-Stände-Lehre:
eın Beıtrag Klärung des Zusammenhangs zwischen Integration und Sozialisa-
t1ıon politischen Denken des frühneuzeitlichen Deutschlands. F; B; Bern; NY;
P; Lang, 1996 223 (Europäisches Forum; 12} Zugl TU; Uni1Vv., Fakultät
Sozial- und Verhaltenswissenschaften, { Iıss. 1995, stellt unter auf des
Herakleitos 'um 0-480] Überzeugung »QOMWOVLO. ACDOAVNC OOVEONG KOELTTOV« den bei
Luther vorhandenen, aber bisher nicht thematisierten Zusammenhang 7zwischen
dessen Vorstellung VO  w Frieden und Erziehung SOW1e der Dreiständelehre VOT

ugen Mıiıt Hilfe soziologischer Kategorıien und Terminologie?? ordnet der Vft die
Ergebnisse se1iner sorgfältig differenzierenden Analysen VO  - Aussagen Luthers

denen einse1t1ge Schlufßfolgerungen Aaus einzelnen Aussagen abweist
se1ine Gesamtschau e1n.

Er olzi7zziert Fragen des Friedens und der Erziehung Probleme der Reforma-
t1onszeıt Fehdewesen, »E wiger Landfriede« und Täutertum SOWI1Ee An-
schauungen der Scholastiker Thomas VO  - quU1nO 1235-1274) und Johannes
Gerson (1 3-14.29], aber auch der Humanısten Matteo Palmiero (1406-1 und
Jakob Wimpheling (1450-I1 528) Wimpheling sieht auf eiıine Erziehung zielen,
welche die bei (G(‚erson auf den zirchlichen Bereich eingeschränkte undbei Palmiero
auf den politischen Bereich konzentrierte vereinigt. Anhand dieser Übersicht ze1gt

auf, w1e Luther politischen Sıtuationen entsprach, un hält fest, welche
Anschauungen Luthers ber Frieden, Erziehung und die drei Stände bereits 1

32 »[Dieses dritte Modell |vom Zusammenhang zwischen Frieden und Erziehung der religiösen
Erziehung ZU Herzensfrieden| können WITr mıiıt Hilte der soziologischen Begriffe erfassen:
Die Religion als kulturelles System, das aus dem evaluativen, normatıven, kognitiven und
expressıven Komplex besteht, wird wirksam durch die Internalisierung derselben Persön-
lichkeitssystem Nächstenliebe] und durch die Verankerung derselben der entsprechen-
den institutionalisierten Handlungsorientierung Ständethik un Gemeinnutz| aut der Ebene
des Sozialsystems. Dieser Proze{iß kannn daher als Interpenetration Hter Relegion als kultu:
rellem System, Persönlichkeitssystem un! Sozialsystem verstanden werden« 170)
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Mittelalter vorhandenJ welche fortführte oder 7zurückwies. Der Vf
übernimmt die Vorstellung, der deutsche Humanısmus sich durch eine Icon-
stıiıtutıve Stellung der Religion auszeichne, W as als Ubernahme mittelalterlicher
Lehren erscheint. Obgleich tl Wimpheling VO Studium der eili-
SCIL Schrift Frieden und Einheit Reich und unter den Christen erwartete (1 04.),
erhält diese bibelhumanistische Intention nicht die gebührende Hervorhebung,
welche die gemeinsame Grundlage Luther deutlicher erlkkeennen lassen würde
Hıer bleibt wünschen, da{fß sich jemand Heraklits Überzeugung eigen
macht und anhand der bibelhumanistischen Bestrebungen die vielfältigen Ver-
bindungen 7zwischen Humanısten und Reformatoren VOT ugen stellt; denn das
ware fürwahr äußerst nützlich.

Der Vf wei(l den Orrang, den der Friede Luther als Heilsgut als
Herzensfriede hat, aber Ikann auch deutlich machen, inwiefern der Friede
Luther das höchste politische jel ist, wWw1e dieser die Erziehung auf das Erlangen
und Bewahren VO  5 Frieden ausrichtete und dieser Aufgabe die Stände anhand
einer zirkularein| Struktur der interdependenten Verhältnisse 7} untereinan-
der verpflichtet sah er Vf£ erfaist auch Verbindungen, die Luther 7zwischen
dem Frieden des Menschen mı1t (‚ott und seinem Nächsten und politischen
Raum bestehen. en1ger deutlicher wWird, dafß Luthers Sıcht COFtt selbst durch
das Predigtamt rechtfertigenden Glauben schatft und Kräfte des Heiligen (:elstes
Frieden mM1t dem Nächsten SOWw1e und 7zwischen Gemeinschatften stiften.

HRISTIAN OGISLAV URANDT: Der eiıne Glaube allen Zeıten: Luthers Sicht
der Geschichte aufgrund der Operatıones psalmos 19-I 521 E 1997
Al, 27 (Hamburger Theol Studien; 14) Zugl HiU, Fachbereich kEvang
Theologie, Nıss., 19 wertet nicht die gesamte 7zweiıite Psalmenvorlesung die
Darstellung VOIl Luthers Geschichtsschau aUS, sondern gewınnt se1ıne Ergebnisse
VOT lem aufgrund einer ausführlichen und sorgfältigen Analyse VO  . Luthers
Widmungsvorrede SOW1e Kommentierung Ps B ng und 19 Luthers Geschichts-
schau WIT: der theologischen Deutung VO  - Vergangenheit, („egenwart und
Zukunft gesehen. Der Vit zeigt auf, w1e Luthers Hinwendung SCHNSUS litteralis
und historicus AB rührte, die alttestamentlichen Geschichten als
SCILC Ereignisse ahrnahm Indem sS1e als Glaubenszeugnisse verstand, n_
NCn s1e Bedeutung für die Glaubenden der („egenwart. Ar den alttestamentlichen
Glaubensbeispielen fügte Luther analoge AUS der Geschichte den ogen
bis die Gegenwart schlagen, Was der Vt als »exemplarische Geschichtsauf-
TaSsSUNg« bezeichnet, ohne auf diese bei den Humanısten einzugehen. Indem 119
ther der Geschichte einen geistlichen Krıeg zwischen Frommen und Gottlosen
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sah, kam (‚ottes geschichtsmächtiges Handeln den Blick, W as Ver-
trauen auf den S1eg durch Christus führte I Jer Vf sieht Luther die »Auffassung
VO  m der geistlichen Kontinultät der Geschichte« Vertreten, die arın besteht,
da{ß der Glaube Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft e1iıne 7zuversichtliche
Gewißheit einnımmt. Hr arbeitet heraus, w1e Luther den Antichrist der (e-
schichte wirken sah, einzelne Menschen dienten, aber nicht immer
dienen mußten. SO hielt Luther auch seıne Gleichsetzung des Papstes mi1t dem
Antichristen dafür offen, der aps die Möglichkeit habe, durch Se1Nn Handeln

beweisen, nıcht der Antichrist SE1. erVft lehnt ab, Luther als Apoka-
Iyptiker bezeichnen, da dessen Intensität der Naherwartung schwankte,
da{fß bei Luther eher eine »Apokalyptik Wartestand« der »Apokalyptik
Lauerstellung« findet

Durchgehend weılst der\ aut die sroßen Unterschiede 7zwischen den Ausle-
den » [ Jictata Psalterium« und denen den »ÜUÜperationes

psalmos« Wenn diese auch den verglichenen fTexten vorhanden sind,
übersieht doch den VO  . James Samuel Preus 1969 herausgearbeiteten Wandel,
den Luther während der ersten Psalmenvorlesung vollzog, indem sSe1n angekün-
digtes 1ogramm nicht his Ende durchzog, sondern abh Ps die »fidelis
SYNASUOSA« entdeckte und Verbindungen 7zwischen einem auf die Verheißung des
Kommens Christi ausgerichteten Glauben eines Teiles des alttestamentlichen
Gottesvolkes den Glaubenden der Kirche herstellte. Die für Burandt wichtige
Sıcht der Geschichte als Glaubensgeschichte bei Luther nahm also schon den
»|)iıctatauPsalterium« ihren Anfang Wer wahrnimmt, w1e Luther die
Psalmenauslegung Z W al der mittelalterlichen Tradition begann, aber sich
7zunehmend humanistischer Philologie bediente, WIT: nicht überrascht se1n,
der historische Kontext der Psalmen für ihn Bedeutung un! die
Entwicklung seiner Geschichtsschau förderte.

Schriftauslegung un Sprache
Während Lutherjahr „1) Martın Luther: Der Psalm eın Grundkurs des
christlichen Glaubens (|Enarratio Psalmorum LI „Miserere mel Deus« (dt.))/ übers.
und als Meditationsbuch dargeboten VO  = Hermann einknecht. Claudius,

c einem breiteren Leserkreis die Beschäftigung mi1t diesem zentralener
TEexXt ermöglichte, bietet JACK BRUSH:! Gotteserkenntnis und Selbsterkenntnis:
Luthers Verständnis des 51 Psalms Mohr, 1997 XV, 247 |Hermeneuti-
sche Untersuchungen Theologie; Zugl Z Unıiv., Theol Fak., Habıil.-
SCHr.. 199 3/94, einen rundriß VOIl Luthers Theologie eine Zeit: die ach der
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Selbstverwirklichung des Menschen iragt Der Vit verfolgt die Auslegung des Ps
bei zehn Exegeten VO  - Augustinus bis Jacobus Faber Stapulensis (um 145 S..

536), aber auch die Entwicklung bei Luther selbst VO  S dessen »Adnotationes
Quincuplici Fabri Stapulensis Psalterio INanu adscriptae« ber die »I J)ictatau
Psalterium« bis »I die sieben Bußpsalmen mıiıt deutscher Auslegung« 157 ET
achtet auch auf Textunterschiede zwischen der Nachschrift VO Luthers Vorle-
SUN: ber DPs 5 L Sommer 32 durch eorg Rörer (11492-I 57} und der Edition
VO  » Veit Dietrich (1 506-1I 549| 38 ] heses Vorgehen ermöglicht
die Unterschiede VOILl Luthers eigener Auslegung Tradition oder selinen irüheren
Aussagen präzıse erfassen. Er kannn aufzeigen, wWw1e sich schon Luthers »Adno-
tatıones eın Sündenverständnis ausdrückt 182 f), und da{fß Luther Ps L,
„of abweichend VO  5 der Tradition nıicht allein auft die Kirche bezieht, sondern als
Fürbitte für die SaNzZC Menschheit auslegt, W as Dietrich allerdings durch das
Einfügen des Wortes »„ecclesiae« verwischte 1229-23 Luthers Neuansatz, bei Ps

L, nicht ach dem Grund den Empfang der Vergebung, sondern dem die
Bıtte Vergebung iragen, verdeckte Dietrich durch eiınen Rückgriff auf das
Ursache-Schema der Auslegungstradition (1 SO-152). Der Vt achtet auch darauf,
wıeweılt Luther dem hebräischen Lext gerecht WIT'!

Brush rückt den existenziellen Charakter VO  z Luthers Theologie den Vorder-
grund, die den Menschen sSseiINer Angst VOT dem Tod trösten, VOT allem Seelsorge
Se1Nn will er Mensch gewınnt seine C(iottes- und se1INe Selbsterkenntnis durch
Erfahrung, indem richtig unterscheidet, 7zwischen sich selhbst als Sünder und
dem gnädigen Gott, 7zwischen C(iott dem Richter und Gott dem Verheißer, 7zwischen
(‚esetz und Verheißung, zwischen dem CCCATOF, der die Wurzelsünde wahrnimmt,
und dem, der s1e nicht wahrnimmt. LDıieses Unterscheiden se1 bei Luther nicht
prımär Denkvollzug, sondern Lebensvollzug und gelinge letztlich allein mi1t der
Hilfe des Heiligen (:e1stes (138-145|). Während die Tradition anhand VO  - Ps 5 I
sich vorrangıg m1t den Tatsünden beschäftigte und me1lst Zusammen-
hang VO  } Vers auf die Erbsünde sprechen kam, 1St für Luther die Grund:
erfahrung entscheidend, da{ß der Mensch sSeın empirisches Selbst VOT (:ott als VO  z

der Wurzelsünde bestimmt, sich selbst als Sünder erfährt, Vergebung
fleht Aus dieser otsıtuatıon rettet Ciott durch die heilende Kraft Se1INES
Wortes, und ZWaTr 5 da{fß (Gegensatz vorreformatorischer Auslegung
ach der Sündenvergebung Von seıten des Sünders keiner enugtuung mehr be.:

Daraus erwächst die rage die euzeılt: „Ist die Macht der Selbstbestim-
und der Selbstverwirklichungnicht Wahrheit eiInNe; die COf$ft allein gebührt

und die der Mensch Unrecht ergreitfen und ausüben kann? 556)
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/wel Darstellungen beschäftigen sich mıi1ıt Luthers Stellung innerhalb der
Auslegungsgeschichte der Bibel HENNING (JRAF REVENTLOW: Epochen der Bibel-
auslegung RENAISSANCE, REFORMATION, UMANISMUS. Beck, 997 2
S, charakterisiert den Wandel, der sich VO hbis EL Jahrhundert der
Schriftauslegung vollzog, anhand VOT sieben Humanıisten, 111e Fxegeten aus der
Reformationszeit unter denen neben 1er Reformatoren Thomas Müntzer (um
9-I525) und dem Spiritualisten Sebastian Franck 99-142/43| Täufer eine
beträchtliche Beachtung finden dem Jesulten Joannes Maldonatus (1 533/34-

583] als Repräsentanten der Gegenreformation, dem Späthumanisten Hugo
(Grot1us (1583-1645] und Abraham Calov (1612-1686| als Vertreter der lutheri-
schen Orthodoxie. I die biographischen Einleitungen den 19 Personen führen

die geschichtlichen Zusammenhänge e1in, gehen aber weıt ber das hinaus,
W as Verständnis ihrer Schriftauslegung ertforderlich 1st Den Band erötfnen
1aNn077Z0O Manett1 (1 396-1459] und Lorenzo Valla 11407-1457]), wodurch die eine
CUu«cC Epoche begründende Hinwendung Urtext des Alten und des Neuen
Testamentes erfaßt WIT'! Be1 Erasmus wird deutlich, wWw1e Arbeiten italieni-
scher Bibelhumanisten anknüpfte und s1e mıiıt se1lıner Edition des griechischen
Neuen Testamentes ortführte. Unbeachtet bleibt hingegen, da{ß se1it SOI auch

Erfurt Schriften italienischer Bibelhumanisten nachgedruckt wurden und ZUT

Beschäftigung mM1t den biblischen Ursprachen aufforderten.
DiIie zutreffende Feststelung Schlußworte: »{ IIe VO Humanismus eröffne-

ten sprachlichen Vor aussetzungen nicht das den Menschen, seline Würde und
seın Handeln den Mittelpunkt stellende humanıistische Weltbild schufen die
Basıs den reformatorischen Aufbruch, welcherZwei Darstellungen beschäftigen sich mit Luthers Stellung innerhalb der  Auslegungsgeschichte der Bibel. HENNING GRAF REVENTLOW: Epochen der Bibel-  auslegung. Bd. 3: RENAISSANCE, REFORMATION, HUMANISMUS. M: Beck, 1997. 271  S., charakterisiert den Wandel, der sich vom 15. bis zum 17. Jahrhundert in der  Schriftauslegung vollzog, anhand von sieben Humanisten, neun Exegeten aus der  Reformationszeit — unter denen neben vier Reformatoren Thomas Müntzer (um  1489-1525) und dem Spiritualisten Sebastian Franck (1499-154.2/43) Täufer eine  beträchtliche Beachtung finden —, dem Jesuiten Joannes Maldonatus (1533/34-  1583) als Repräsentanten der Gegenreformation, dem Späthumanisten Hugo  Grotius (1583-1645) und Abraham Calov (1612-1686) als Vertreter der lutheri-  schen Orthodoxie. Die biographischen Einleitungen zu den 19 Personen führen  in die geschichtlichen Zusammenhänge ein, gehen aber weit über das hinaus,  was zum Verständnis ihrer Schriftauslegung erforderlich ist. Den Band eröffnen  Gianozzo Manetti (1396-1459) und Lorenzo Valla (1407-1457), wodurch die eine  neue Epoche begründende Hinwendung zum Urtext des Alten und des Neuen  Testamentes erfaßt wird. Bei Erasmus wird deutlich, wie er an Arbeiten italieni-  scher Bibelhumanisten anknüpfte und sie mit seiner Edition des griechischen  Neuen Testamentes fortführte. Unbeachtet bleibt hingegen, daß seit 1501 auch  in Erfurt Schriften italienischer Bibelhumanisten nachgedruckt wurden und zur  Beschäftigung mit den biblischen Ursprachen aufforderten.  Die zutreffende Feststellung im »Schlußwort«: »Die vom Humanismus eröffne-  ten sprachlichen Voraussetzungen — nicht das den Menschen, seine Würde und  sein Handeln in den Mittelpunkt stellende humanistische Weltbild - schufen die  Basis für den reformatorischen Aufbruch, welcher ... der mittelalterlichen Kultur  ein Ende setzte« (234), wird nicht durchgehend — am wenigsten bei Luther —  aufgewiesen. Der Vf. benennt zwar die philologische Arbeit und hermeneutische  Grundsätze, läßt sich aber entgehen, die von Humanisten auf die Bibelauslegung  angewendete philologische Methode — einschließlich der Rhetorik —- und deren  Nutzung als roten Faden zu benutzen. Sein Interesse richtet sich stärker auf phi-  losophische und theologische Voraussetzungen der Exegeten und Schwerpunkte  ihrer inhaltlichen Ergebnisse. Daher spürt er bei Luther die ersten Anzeichen  einer reformatorischen Rechtfertigungslehre auf und verfolgt die Entwicklung  bis in die Römerbriefvorlesung. Er gelangt zu dem Schluß, »daß die Hauptthemen  seiner reformatorischen Theologie dort schon vollständig vorkommen« (89), und  begnügt sich mit einem kurzen Ausblick auf Luthers Schriftauslegung nach 1516.  Bei Philipp Melanchthon rückt der Vf. überzeugend die Eigenart von dessen  Locimethode in den Mittelpunkt, während er meint, daß die meisten Kommen-  149der mittelalterlichen Kultur
eın Ende SEIZLE« 5348 WIT: nicht durchgehend weniıgsten bei Luther
aufgewiesen. Der N$ benennt ZW ar die philologische Arbeit und hermeneutische
Grundsätze, lä{st sich aber entgehen, die VO  - Humanısten auf die Bibelauslegung
angewendete philologische Methode einschließlich der etorik und deren
Nutzung als Faden benutzen. Sein Interesse richtet sich stärker auf phi
losophische und theologische Voraussetzungen der Exegeten und Schwerpunkte
ihrer inhaltlichen Ergebnisse. Daher spürt bei Luther die ersten Anzeichen
einer reformatorischen Rechtfertigungslehre auf und verfolgt die Entwicklung
bis die Römerbriefvorlesung. ET gelangt dem Schlufß, » da{g die Hauptthemen
se1liner reformatorischen Theologie Ort schon vollständig vorkommen« (89), Uun!
begnügt sich mi1t einem kurzen Ausblick auf Luthers Schriftauslegung ach
Be1 Philipp Melanchthon rückt der Vf überzeugend die Eigenart VO  s dessen
Locimethode den Mittelpunkt, während meınt, die me1lsten Kommen-
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tare Melanchthons »keinen besonderen Platz der Auslegungsgeschichte VeOeI-

dienen« (92) 1 dıe angesichts der toffülle erforderliche Auswahl bietet eine Men-
SC interessanter Intormationen und Interpretationen, Läßt aber Iein rechtes Bild
elıner zusammenhängenden Auslegungsgeschichte entstehen.

ATI-SHING (’HAU The letter and the spirıt: history of interpretatiıon from
Urıgen Luther. NY; Washington, D  J Baltimore; San Franc1sco; Bern; F: B; W;

Lang, 199 |American un1vers1ıty studies: Ser. Y Theology and religion;
167), will »the of Luther’s reformation« erfassen (1} afür untersucht ST

bei sieben Theologen VO  3 Urigenes (um 185-254) bis auf Luther Aussagen
Thema »Buchstabe und Ge1list«. Schematisch erfaßt jeweils zunächst die Lehre
anhand der Auslegung VO  5 2, -29; 7, 1-6 und und ein1ıger anderen Stellen,
schliefßt eiıne Analyse A hält die hermeneutischen Grundsätze fest un:! ze1gt die
Folgen für das Verständnis der Gegenwart des Leibes Christi Abendmahl auf,
ehe m1t einer Bewertung abschließt. Hr gelangt den Behauptungen, dafß Je-
weils dieselben Voraussetzungen und metaphysischen Vorstellungen das Verständ-
N1S VO  s Buchstabe und Gelst, die hermeneutischen Grundsätze und die theologi-
schen Lehren durchdringen, e1n allgemeiner Zusammenhang zwischen theologi-
schen Überlegungen und der Lehre ber Buchstabe und Ge1ist besteht, die
Beschäftigung m1t den ZugangA Gesamtverständnis der jeweiligen heo-
logie öffnet Den Lutherdeutungen, die bei Luther eiıne dogmatische oder erme-
neutische Revolution finden, hält aufgrund se1iner Analysen VO  - Luthers Deu-

des Begriffspaars „Buchstabe und (jeist«Jda{ß Luther mi1t seinem
Gewissensbegriff und se1ner Worttheologie einen Wechsel den metaphysischen
Vorstellungen vornahm, indem die alte statische ontologische Struktur durch
eiıne funktionale bzw existentiale Ontologie 184)

Dıie sStreng gegliederte Konzeption ermöglicht eine schlüssige Gedankenfüh-
LU118, die beachtenswerte ezüge herstellt. Es bleibt aber die Trage, ob dieselbe
Stringenz auch bei den behandelten Theologen vorlag der eine Konstruktion ist.
SO sieht der Vf aufgrund der Begriffspaare »sichtbar und unsichtbar«, „äußerlich
und innerlich«, »„»Zzeitlich und ewig « mıit denen Luther »Buchstabe un! Ge1lst«
seiner ersten Psalmenvorlesung veranschaulichte, diesen ahmen einer NCU-

platonischen Hierarchie mM1t ihrem naturgegebenen Aufsteigen COTt AaUus Inter-
ESSC Fortschreiten der Frkenntnis seıne Theologie treiben. Brush hat Cz@E-
gensatz dazu herausgestellt, dafiß Luther späatestens se1it se1lner ersten Psalmenvor-
lesung dadurch der Auslegungsgeschichte bahnbrechend wirkte, da{ß die
Korrelation »litera SPIr1tUS« mıiıt »COTAam hominibus und deo« Verbin-
dung brachte.
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Zum Lutherjahr 1983 schenkte der Marburger Germanıist Herbert Wolft der
Lutherforschung eıne verdienstvolle germanistische Lutherstudien.
198 folgte se1ine >Germanistische Luther-Bibliographie«.33 Z um Luthergeden-
Izen 1996 brachte den ammelband LUTHERS EUTSCH sprachliche Leistung
und Wirkung/ hrsg VO  = Herbert Wolf£ F; B; Bern; NY,; P; Lang, 1996 307
'Dokumentation germanistischer Forschung; 3l heraus, der den Nachdruck VOIl

8 Beıträgen bzw Teile VO  - ihnen nthält. Der durch se1ne Mitarbeit der
belzannt gewordene Paul Pietsch (1849-1927) eröffnet die unter sachlichen (Ge-
sichtspunkten geordnete eihe mi1t »Martın Luther und die deutsche Schriftspra-
che« AaUus dem Jahre 1853, welche die schwedische (‚ermanıstin Bırgıt Stolt mıiıt
einer Luthers Rhetorik gewidmet Untersuchung abschliefßt. üngsten Beıtrag,
der 1990 erschienen ist, beschäftigt sich der IrTierer Sprachwissenschaftler Peter
VO  3 Polenz mıiıt den Anfängen der deutschen Schriftlautung.?*

IDie sachkundige Auswahl dokumentiert nicht 11UT ber LO  ® Jahre Erforschung
VOIl Luthers Sprachschaffen mi1t besonderem Interesse seinem »Anteil der
Herausbildung des Standarddeutschen«, sondern die vorangestellte
oskizziert auch diese Forschungsgeschichte 9-29) Eiıne sachlich gegliederte Luther-
bibliographie mi1t Titeln 4a4Uus » Arbeitsbereichen der sprachwissenschaftlichen
Germanistil beschlie{t den Sammelband (341-387), mıit dem der Herausgeber
einen welıteren sachgerechten Zugang Luthers Deutsch gebahnt hat

Philipp |dietz (NSW 867-1887) arbeitete einem Autorenwörterbuch E:
ther, das VO  e Jacob (1785-1863] und Wilhelm Crimm (1786-1859)] se1ıt 1854
herausgegebene „Deutsche Wörterbuch« erganzen, das nicht den
Wortschatz Luthers erfaßte. Er Jegte VOT allem Orignaldrucke zugrunde, weil
vermeiden wollte, Veränderungen spaterer Herausgeber die Luthersprache e1n-
zubeziehen. 1 )a den Umfang der benutzten Drucke sorgfältig beschrieben
Hat, bereitet CS wen1g Mühe, se1ine Quellenangaben einer modernen Luther-
ausgabe finden.?5 Se1in »„Wörterbuch Dr Martın Luthers deutschen Schrif

blieb eın JLOorso, denn brach mit dem Lexem » Ha]_s «C ab KSs findet aber bis
die Gegenwart Beachtung, da{ß 1997 der dritte Nachdruck erschien.?°

33 Lu) 53 1986|, 104 f; 1987]), 116
Vgl 1996, Nr. 042
Vgl die Formel ıner zweckdienlichen Verhäl:  sgleichung der Rezension VO  w »Kurt
ÄLAND Hiltsbuch ZU Lutherstudium« Lu) 309 1972), - D

36 [ilipp! |IETZ: Wörterbuch Dr artın Luthers deutschen Schriften. 2., Autfl
und Bd 2, Lig A-HaALs ir a  CK der Ausgabe 5 1870-1872 Hildesheim; Z

Olms, 1997 LXXXVI, TF 08
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er Tübinger (;ermanıst (‚ustav Bebermeyer (11890-1975], der VO 1928 bis
1969 Sekretär der Kommı1ssıon Herausgabe der Werke Martın Luthers W:
arbeitete einem Lutherwörterbuch, das das VO LDietz und 7zuende
führen sollte. och erst mı1t RENATE UN AISTANV FEBERMEYER:! Wörterbuch
Martın Luthers Deutschen Schriften: Wortmonographien Lutherwortschatz;
anknüpfend Philipp Dietz: Wörterbuch Ir Martın Luthers Deutschen Schrif-
(CnH; erster Band und 7zweıter Band, Lieferung A-Hals) Lig I_ HALS-HEILIG.
Hildesheim; E  J Olms, 1993, 1997 201-406; AL 5009 d gelang die
Fortführung. I die Grundlage dafür bilden die Karteikarten des Tübingen ange-
legte Archivs der Sprache Martın Luthers.

[ )a die sich e1iıne unveränderte Wiedergabe der Vorlagen entschieden
hatte, konnte bedenkenlos ach zıtiert werden. I dDie einzelnen Artikel
gehen weılt ber die Erläuterungen VO  > [ietz hinaus. DIie umfassenden Begriffs-
analysen wollen einer »ganzheitlichen wortmonographischen Gesamtschau« die-
1C1 (XI) Zunächst WIT'! die Wortbedeutung vorwiegend anhand des »Deutschen
Wörterbuches« skizziert, ehe die spezielle Bedeutung bei Luther unter verschie-
denen Gesichtspunkten beschrieben und dann durch relatıv ausführliche Ziıtate
belegt WIT Dıie formale Aufmachung 1st ahmen der Möglichkeiten einer
Schreibmaschine geblieben, obwohl heute nicht allzu aufwendig ist, VO  - e1-
LIC maschinenschriftlichen Manuskript mi1t Hilte eines Scanners einen digita-
len lext herzustellen, der eINeEe ansprechende und die Benutzung erleichternde
Gestaltung erlaubt.

[ J)as FRÜHNEUHOCHDEUTSCHE WÖRTERBUCH hat begonnen, die angekündigte
Veröffentlichungsweise verwirklichen, indem nicht L1LUTI Oskar Reichmann als
Bearbeiter Band tortführte, sondern auch Joachim Schildt die Lieferung
VO  - Band und Vibeke Wınge die VOILl Banı herausbrachten.?7 Allerdings be-
ginnt der Band vorgesehene Inhalt L1LUIN mıiıt Band VDer Zuwachs Intor
matıonen ber Wortbedeutungen Jäßt e1n Vergleich mM1t dem Wörterbuch VO  =
[ietz bei »begeren« 1Ns Auge SpI1INgeN. Während | ietz Abschnitten ach
grammatischen bei anderen Lexemen manchmal auch ach sachlichen (12-
sichtspunktenunterteilt, hbietet das »Frühneuhochdeutsche Wörterbuch« eiıne Uhn:
terteilung 7zwölf Bedeutungsfelder, wobei Untfer eine präzise Beschreibung
des VO  5 Luther kritisierten sündhaften Begehrens mi1t Belegen AaUus seiner Bibelüber-

FRÜHNEUHOCHDEUTSCHES WÖRTERBUCH/ hrsg. VOIl Ulrich Goebel un: Oskar Reichmann;
begr VO.  D Robert Anderson; Ulrich Goebel; Oskar Reichmann. 3/ Lig BEFREMDEN-
BEISTAT. 4.,, Lig PFAB(E)-PLAGEN. 8, Lig. L de Gruyter, 1997 Sp -1024;;
5 12; 4.60 Sp
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g finden ist 3, 6 |DITS 1immer besonders schwierigen Aufgabe, Präposi-
tiıonen Wörterbüchern darzubieten, hat der Bearbeiter Artikel )>b€i << mittels
Unterscheidung VO  3 2 Bedeutungsvarianten instruktiv gelöst 3, 542-8 8 I1 Jarın
1st die Redewendung »„bei leibe« mi1t „auf jeden Fall, allen Umständen«
erläutert A, Manche Erläuterungen decken mögliche Unterschiede 7zwischen
Luthers Verständnis einer Bibelstelle und dem heutiger Lutherbibeln auf So 1Sst
Mocc 6, ach 3, 112} verstehen, da{f Antiochus dem Philippus unfter
Androhung der Todesstrafe ))bey leben den Jungen Köni1g und das Reich
befahl, während die heutige Lutherbibel liest, Antiochus habe »noch Se1-
NCNn Lebzeiten« selinen Sohn anvertraut

[ )as der Reformationszeit jel verwendete Wort hbild 1st sieben Bedeu-
hilfreich unterteilt. erster Stelle steht das hbild als plastisches Kunst-

werk, 7zwelılıter als Gemüälde. Eın Beleg AUS Luther findet sich 1LUTr 2i W Aas

nicht dem Schlufß verführen darf, Luther habe bild« nicht für Statuen VeI-
wendet. Da{fß »bilde« gleichzeitig auf plastische Kunstwerke und Gemüälde zielen
kann, WIT'! Erläuterungen Komposita mi1t hbilde deutlich, bei »„bildstür-
1LICI]1« (4, 398) Der ungegliederte Artikel »biler« m1t einer großen Bele-
SCI1 (4, 3_ gewährt viele Einblicke Wirtschaft, Recht und Gewohnheiten,
die mı1t dem l1er zusammenhingen. Das Lutherzitat „S1ie haben dein mMutter

1er gefurt« (4, 5} blieb unerläutert.
Verweise auf das Wörterbuch VO  - Lietz haben unterschiedliche Bedeutungen.

Ende eInNnes Artikels, der /Atate enthält, machen sS1e darauf aufmerksam, dafß
sich OIt auch bei Luther entweder überhaupt oder weıtere Belege tfinden lassen.
Manchmal hat Lietz weni1ger, Wn W1e bei „»bieramsel« die Erläuterung erwel-
tert und das /iıtat die WA-Stelle nachgewiesen ist solchen Fällen erscheint
der Hinweis auf ] ietz überflüssig. Der Artikel „»bischofin« übernımmMt Vo  = ] ietz
die Erklärung »Frau des Bischofs« ohne Zitat Eıne Überprüfung der VO  » |ietz
zıtl1erten Stelle 38, 229, 25-28 ergibt, Luther nicht die Tau e1InNnes
Bischofs dachte, sondern eıne Braut Christi als Bischof, das heißt die Kirche

Mıt Band hat das »Frühneuhochdeutsche Wörterbuch« die Erläuterung VO  3
Wörtern begonnen, für die das Wörterbuch VOI)1 Dıietz nicht mehr herangezogen
werden Iannn Während die Neubearbeitung des „»Deutschen Wörterbuches nicht
jedes VO  - Luther verwendete Wort als Stichwort aufnimmt, 1st f 248, festgehal-
ten, dafß die Redewendung >)ja sSe1N ‚sicher SCEIN<« 1L1UT bei Luther belegt ist Der
zehn Bedeutungsfelder unterteilte Artikel des als Adverh oder Konjunktion VeOI-
wendeten Wortes >)j€, ie < bei Luther auch » yhe « 18, 37-342) ist gee1gnet,
präzısen Verständnis des jeweiligen lext helfen.
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JAMES CORNETTE Proverbs and proverbial CXPICSS1IONS the (‚erman
works of Martın Luther/ hrsg VO  - Wolfgang Mieder und Dorothee Racette Bern;
B; F; P; Lang, 1997 236 POIrtt., stellt den Druck CIHET 1942 VO  - der
Unı1vers1ıty of orth Carolina Chapel Hill an geNOMMECNECN, bisher unverötfftent-
ichten DDissertation dar, deren Vf VOI 19 hbis 199 lebte ach 6in Übersicht
er 16 Jahrhundert erschienenen Sprichwörtersammlungen und der Überlie-
ferung VO  . Luthers Sprichwörtern, sind AaUus IR Br I_8 und den bis 936
erschienenen Bänden 1825 Sprichwörter und 2673 Redewendungen
schließlich der lateinischen ı deutschen Texten — ach Stichwörtern geordnet
unter Angabe der Fundstelle bzw Fundstellen — auch die Häufigkeit ihrer
Verwendung ersichtlich 1st ohne jede Erläuterung aufgelistet. Darunter sind
auch Sprichwörter AUS der Übersetzung des Johannes Aurifaber (1 19- 5 / 5} BEIE-
ten, die der Überlieferung der Nachschreiber keine Vorlage haben; vgl das
Sprichwort „»Neunerlei« auf Seıite 9 mi1t 3y 1, T16 12859 b Das
überrascht nicht denn VOT 60 Jahren und och Jahrzehnte danach haben (;erma-

ür ihre Untersuchungen der Luthersprache Auritabers Tischredenausgabe
bedenkenlos herangezogen bis 17g1 Stolt begann, auft den Unterschied zwischen
Luther und Aurifaber unermüdlich hinzuweisen Luthers Bibelübersetzung
de nicht ausgewertet Es bleibt hoffen, alle diese Sprichwörter und ede-
wendung das »Frühneuhochdeutsche Wörterbuch« SOWEeILT erforderlich erläu-

Aufnahme findentert
(CHRISTINE FUNK Fortbewegungsverben Luthers UÜbersetzung des Neuen

Testaments Bern; Lang, 1995 331 (Europäische Hochschul
schriften: eihe 1: Deutsche Sprache und Lıteratur; 17) - Zugl Bonn, Uni1Vv.,
Dıiss., 994, analysiert Luthers Übersetzung der Fortbewegungsverben i den AT

Evangelien undi der Apostelgeschichte anhand VONn Luthers etzterÜberarbeitung
VO 546, indem S1C den /1taten A4AUsSs dieser Übersetzung den griechischen LEXt.
die lateinische Übersetzung der Vulgata — bei Abweichungen auch die des Yas-
I1US VO  - Rotterdam — Übersetzungen AaUus der Mentelinbibel VO  = 1466hbei
Unterschieden auch der Zainerbibel VO  , 147 /76 —— und außerdem die niederdeut-
sche UÜbersetzung Aaus Köln 1478 folgen lLäßt und vergleichend auswertet [)as
Ergebnis ist, Luther bei Fortbewegungsverben 41 verschiedene Verballexeme
verwendete, doppelt soviel WI1eC die vorlutherischen Übersetzungen. ET erweıterte
den Wortschatz und veränderte Wortbedeutungen. 1 diese Dissertationvertieft nicht

die Kenntni1is ber Luthers Übersetzungspraxi1s und SC Sprachschaffen, SOT1-

dern S1C 1STt auch geeıgnet Interesse für Luthers PTIaZ1ISC Verwendung VO Wörtern
wecken
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SUSANNE |DÄHN: ede als Lext Rhetorikund tilistik Luthers Sakramentsser-
VO  - 19 F; B; Bern; NY; P. Wiıen: Lang, 1997 (Bremer Beıträge Z

Liıteratur- und Ideengschichte; 18) Zugl Univ., [ Iıss. 1996, analysiert
hand der drei ausgewählten Sermone Luthers Argumentationsstrategie die sS1e
mittels Schaubilder verdeutlicht den rhetorischen ufbau und die Anwendung
rhetorischer Mittel SOWI1eEe se1ne Kommunikationsstrategie: W1e Luther seınen
Standpunkt darstellte, mMi1t Zitaten AUS der Bibel und AUs Augustinus CI-
tıerte, se1ıne egner beschrieb und die Leser anredete. Dabei ertaflit sS1e A4AUSs dem
utfbau der Sermone und den eingesetzten rhetorischen Mitteln Intentionen E
thers, die ohne Anwendung literaturwissenschaftlicher Methoden leicht überse-
hen werden. S1e verdeutlicht, Luther nicht eiıne große Sprachbegabung
hatte, sondern auch die antike etorik Iczannte und sS1e für die Gestaltung se1Ner
Sermone nNuUutZte

I die richtige Einsicht, da{ß Analyse eines Lextes Kenntnisse ber seinen
Autor, se1ine Siıtuation und die verhandelte Sache erforderlich sind, vertührt s1e
einer Skizze des »historisch-theologischen Umfteldes« und der »dogmengeschicht-
lichen Voraussetzungen«, die Verhältnis den Problemen vereinfacht
ausfallen mulß, da{fß sS1e für die Textanalyse wWwen1g austrägt. IIIie Geschichte der
etorik bleibt unbeachtet, denn die Vf begnügt sich MI1t der Mitteilung, da{fß
Rhetorik mittelalterlichen Lehrplan gehörte (95 Ihre Erneuerung durch
Humanısten und der amıt verbundene Wandel Wissenschaft und Liıteratur
bleibt unerortert

Dıie Vt definiert den Sermon als eigene Liıteraturgattung bei Luther »als Pre-
digt oder thematische Abhandlung eines theologischen Problems« mMi1t charakte-
ristischen Merkmalen, sich VO  = den (attungen » Bnef «, » Traktat« und
»Flugschrift« unterscheiden läßt S1ıe 1st außer bei Luther den lateinischen un
deutschen Wortbedeutungen VO  . »Sermo(n)« nachgegangen, sSsowelt s1e moder-
9181 Lexika erfaßt sind Dadurch konnte s1e nicht die UÜbertragung »>CIIN:
ordenung des lebens« für »SCIINO« aus dem Ende des Jahrhunderts entstande-
NC  = »Vocabularius praedicatorum« ihre Überlegungen einbeziehen.

Katechismus un Schule
JURGEN KAISER Ruhe der Seele und Siegel der Hoffnung die Deutungen des Sab-
ats der Reformation. COV 1996 319 (|Forschungen Kirchen- und
Dogmengeschichte; ), verfolgt ersten Kapitel, Ww1e Luther die VO der Alten
Kirche hervorgebrachte tigurative Deutung eines »sabbatum spirituale« als Ruhe
der Seele aufnimmt, unter Verwendung mystischer Vorstellungen als völlige
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Yassıyıtäat des Menschen gegenüber (ZOf% umschreibt und schliefßlich1 Rah-:
LLLCINL des reftormatorischen Verständnisses VO  - (G‚esetz und Evangelium als SINN-
bild für »e1n Wirken (:ottes 1m Menschen durch Wort und Glaube« versteht. Der
Vf verknüpft diese Entwicklung Luthers mi1t Oswald Bayers Sicht, da{fß Luther
eiıne humilitas-Theologie einer promissio-Theologie fortgebildet habe

Andreas Bodenstein aus Karlstadt (1486-1541] habe Gedanken AUusSs Luthers
humilitas-Theologie aufgenommen, aber verstärkt m1t mystischen Gedanken
verknüpft. 2 versuchte CL, » Von dem Sabbat und gebotenen Fejertagen« den
Sonntag als Ruhetag e1iIn Einüben die Gelassenheit und amıt die »Grund-
struktur der Heiligung« (84) Geltung bringen.

DIie Durchsicht weıterer Veröffentlichungen retormatorischer Theologen ze1gt,
da{ß bis 1528 »„der SabbatPassivität des Menschen gegenüber Gott umschreibt und ihn schließlich im Rah-  men des reformatorischen Verständnisses von Gesetz und Evangelium als Sinn-  bild für »ein Wirken Gottes im Menschen durch Wort und Glaube« versteht. Der  Vf. verknüpft diese Entwicklung Luthers mit Oswald Bayers Sicht, daß Luther  eine humilitas-Theologie zu einer promissio-Theologie fortgebildet habe.  Andreas Bodenstein aus Karlstadt (1486-1541) habe Gedanken aus Luthers  humilitas-Theologie aufgenommen, aber verstärkt mit mystischen Gedanken  verknüpft. 1524 versuchte er, in » Von dem Sabbat und gebotenen Feiertagen« den  Sonntag als Ruhetag für ein Einüben in die Gelassenheit und damit in die »Grund-  struktur der Heiligung« (84) zur Geltung zu bringen.  Die Durchsicht weiterer Veröffentlichungen reformatorischer Theologen zeigt,  daß bis 1528 »der Sabbat ... durchweg als eine Metapher für die Heiligung des  christlichen Lebens interpretiert« wurde (110]).  Der zweite Teil verfolgt, wie Luther der Sabbatlehre Karlstadts die christliche  Freiheit entgegenstellte und betonte, daß das Neue Testament eine Unterschei-  dung besonderer Tage ablehnt. Luther gibt die spiritualisierende Sabbatdeutung  auf und ordnet das dritte Gebot der Wortverkündigung unter. Das Halten eines  Ruhetages begründet er naturrechtlich, wobei er seine Hermeneutik des Deka-  logs entfaltet. Dagegen versteht er bei der Auslegung von Gn 2, 2 den Sabbat als  einen vom Schöpfer selbst als Ruhe- und Gottesdiensttag ausgesonderten Tag.  Durch Luthers Katechismen setzt sich im lutherischen Gebiet die Konzentration  auf die Wortverkündigung am Sonntag durch. Der Vf. bedauert, daß Melanchthon  in CA 28 nicht klar zwischen der Entscheidung für den Sonntag iure humano und  dem aus göttlichem Recht hervorgegangenen Gottesdienst unterschieden hat (161).  Im dritten Teil wendet sich der Vf. dem Sabbatismus im allgemeinen zu. Er  beschreibt den Sabbatismus in Mähren — den Luther infolge unzutreffender Infor-  mationen für eine Folge jüdischer Mission hielt — als Folgeerscheinung eines von  Hans Hut (1490-1527) geprägten Täufertums. Als die von Hut für Pfingsten 1528  vorausgesagte Wiederkunft Christi nicht eintrat, habe Oswald Glaidt (+ 1546)  den Sabbatismus begründet, indem er mit der Wiederkunft Christi das Aufrich-  ten eines ewigen — geistlichen - Sabbats verband und das Einhalten des Sabbats  als Voraussetzung dafür ansah. Er habe also nicht aus biblizistischen, sondern  eschatologischen Gründen das Sabbathalten gefordert, Spiritualismus mit Lega-  lismus verknüpft. Die Erfassung der Vertreter des Sabbatismus führt bis zu den  Sieben-Tage-Adventisten. Texte von Valentin Krautwald (um 1470-1545) und  Kaspar von Schwenckfeld (1489-1561), Bibelstellen-, Personen- und Sachregister  schließen den Band ab.  I56durchweg als eıINe Metapher füır die Heiligung des
christlichen Lebens interpretiert« wurde 10)

Der 7zweıte eil verfolgt, w1e Luther der Sabbatlehre Karlstadts die christliche
Freiheit entgegenstellte und betonte, da{fß das Neue L1Lestament einNne Unterschei-
dung besonderer lage ablehnt. Luther gibt die spiritualisierende Sabbatdeutung
auf und ordnet das dritte Gebot der Wortverkündigung unter I Jas Halten e1InNnes
Ruhetages begründet naturrechtlich, wobei se1ne Hermeneutik des Deka-
logs enttfaltet. Dagegen versteht bei der Auslegung VO  w} CSM 2, den Sabbat als
einen VO Schöpfer selbst als Ruhe- und Gottesdiensttag ausgesonderten Jag
Durch Luthers Katechismen sich lutherischen Gebiet die Konzentratıon
auf die Wortverkündigung Sonntag durch. Der Vf. bedauert, dafß Melanchthon

8 nicht Izlar 7zwischen der Entscheidung den Sonntag 1Ure UumMano und
dem aUus göttlichem Recht hervorgegangenen Gottesdienst unterschieden hat

dritten eil wendet sich der Vf dem Sabbatismus 1m allgemeinen Er
beschreibt den Sabbatismus Mähren den Luther infolge unzutreffender Intor
matıonen eine Folge jüdischer Mıiıssion hielt als Folgeerscheinung elınes VO

Hans Hut (1490-I ST gepragten Täufertums. Als die VO  - Hut Pfingsten 528
vorausgesagte Wiederkunft Christi nıcht eintrat, habe Oswald C.lardt E: 546|
den Sabbatismus begründet, indem mi1t der Wiederkunft Christi das Aufrich
ten eines ew1gen geistlichen Sabbats verband und das Einhalten des Sabbats
als Voraussetzung dafür ansah Er habe also nicht aus biblizistischen, sondern
eschatologischen Gründen das Sabbathalten gefordert, Spiritualismus m1t Lega-
lismus verknüpft. UIe Erfassung der Vertreter des Sabbatismus bis den
Sieben-Tage-Adventisten. Texte VOIl Valentin Krautwald (um 1470-1545| und
Kaspar VO  3 Schwenckfeld (1489-1 S61 Bibelstellen-, Personen- und Sachregister
schließen den Band ab
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Der Vf hat eın kaum beachtetes Thema sachkundig bearbeitet und bedauert,
da{fß die VO  - der Reformation hergestellte Verbindung zwischen der geistlichen
Sabbatdeutung und der Rechtfertigungslehre Vergessenheit geraten SE

MARTIN SANDER-GAISER: Lernen als Spiel bei Martıin Luther. Haag und
Herchen, 1996 294 Zugl Amsterdam, Univ., theol Diss., 19005, richtet sich

eiInNne Darstellung VO  3 Luthers Pädagogik, die unter schematischer Anwen-
dung elıner Zweibereichelehre davon ausgeht, Luther die Pädagogik als »e1N
weltlich D]_ng «« betrachtete und infolgedessen pädagogische Grundsätze der Hu
manısten übernahm, während als Inhalt der Erziehung das Evangelium ansah
und 1eSs dem geistlichen Bereich zuwI1es. Indem der \VAE das Tübinger Luther-
register auswertete, fand Zugang den Jexten, denen Luther se1ine Vorstel-
lungVO »Lernen als Spiel« besonderen Ma{ise SCW annn während se1lner Schrift
auslegung Vorlesungen und Predigten.

Der Vft entdeckt, das Lernen Luther eine lebenslange Aufgabe für Je-
den Christen ist, wobei sowohl Christus als auch CIOTtt Lehrende sind der In-
karnation Christi der selbst eın spielendes WIT:! vollzieht sich einNne Hın-:
wendung den Belehrenden, die Lehrenden Lehrern und Eltern Vor-
bild dienen soll, diese Kindwerdung nachzuahmen, mit Demut unterrichten.
ber auch die Verkündigung Jesu mi1t Gleichnissen und Bildern enthält spieleri-
sche Omente die Szene miıt dem Zinsgroschen die Nachahmung verdie-
116  - Luther findet der Heiligen Schrift verschiedene Lernmethoden, mı1t denen
s1e den Leser umwirbt. Er schilderte ahmen se1iner Geschichtsdeutung die
Welt als eine Bühne, auf der (sott mıiıt den Menschen e1ın Schauspiel aufführt,
WO auch Leid und Anfechtung gehören. Der Vf wirtt die Tage aur ob Luther
»„bei einer solchen eutung VO  am Leid als Spiel nicht weıt SCSANSCH 1St« 148)
ET findet schliefßlich »11 Luthers ede VO Leben als göttliches Lernspiel sSeıin
Bekenntnis (‚üte und Liebe Gottes, eiInNner Welt, die der Gegenwart elines
gütigen Gottes tiefe Zweifel autkommen Jäßt« 163 Damıit WIT: deutlich, dafß
dieses Spiel Ciottes Luther ODUS alienum dei gehört Er konnte dafür
» Spie]_« verwenden, ohne C ZOFft einem merkwürdigen Licht erscheinen las
SCIL, weil se1lner Zeıt Z WAaT häufig mi1t »Zeitvertreib, Unterhaltung UunNn!
ergnügen« verbunden wurde, aber daneben eintach » Tätigkeit« oder SOBar
» Tumult, CC bedeutete 38 Es wird für das »Frühneuhochdeutsche Wörter-
buch« schwer sE1IN, das Bedeutungsfeld Von » Spie]_ < und »spielen« beschreiben.

Vgl »Spiel« und »spielen « DEUTSCHES WÖRTERBUCH/ begr. VOI aCco und Wilhelm Grimm.
1905, 5r23 2325-23
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Der Vft sieht der VO  3 Luther A4AUsSs der Heiligen Schrift SCWONNCENE Einsicht
(‚ottes Belehren und Erziehen des Menschen den theologischen Hintergrund

für dessen pädagogische UÜberzeugungen und Ratschläge. Lehrer und Eltern sol.
len ottes Erziehung mi1t Hilfe VOIl Spielen nachahmen, eın Lernen ermögli-
chen, das VOIL der Angst VOT Strafen befreit ist und Spaiß macht. Der \+t verwelst
auf Luthers Vorreden Judith und Tobias, WOTr1In dieser »„das historische Bild
einer goldenen Lern- und Lehrkultur Israel« entwartf 24.9), der Dichtung und
Spiel der Jugend (:ottes Wort mıi1t ust einprägten.

Luther äaufßerte sich auch geschichtlichen Ablauf der Pädagogik: C(iott
habe zunächst MmMI1t den Erzvätern direkt, dann aber mittelbar den Menschen
geredet, WOZU Tempelbau und Zeremonıien gehören, die Kinderspiele und Unter-
haltung sind, durch die CsOt£ Menschen nlockt. Dıie Griechen aber lernten für
ihre pädagogischen Ansichten und Theaterkunst VO  - den Juden. Diese Sıcht C1-

laubt ‚ Luther, pädagogische Bestrebungen der Humanısten VO  ; einem biblisch
begründeten Standpunkt Aaus bewerten und teilweise akzeptieren.

Der Wert dieser Untersuchung liegt nicht darin, da{fß sS1e e1ıne vollständige UÜber
sichtber die VO  - Luther AUS humanistischen Bildungsbestrebungen übernomme-
NIl und geförderten Elemente bietet?9 oder erortert, 1eweılt Luthers Ermah:
NUN8, sich den Kindern hinabzubeugen, neben dem Vorbild der Kindwerdung
Christi die rhetorische Forderung ach dem aptum mitwirkte, sondern sS1e liegt
darin, sS1e biblische Ursprunge Luthers Pädagogik un besonders das
»Lernen als Spiel« aufgewiesen hat Der Vf weiß, da{fß nicht jedem Fall ach-
weisbar ist, woher Luther se1ne Anstöße empfing, obwohl neben den Humanı-
Sten auch &‘ Griechen und ROmer SOWI1e Kirchenväter eingeht ET Iannn aber
Unterschiede benennen, B dafß Luther nicht den se1t der Antike geförderten
Lernwettstreıt einbezog. Die VOI Luther biblisch begründete Verwendung des
Schauspiels der Erziehung bejahten Z W al auch ein1ge Humanıisten, aber das

Dafür sind die Vergleiche zwisci1en Luther und Humanısten knapp. besten WIT: über
Erasmus VO  a Rotterdam unterrichtet, bei dem der e1ıne mi1t Luther vergleichbare theolo.
gische Grundlage für seine Pädagogik vermißt. Die Aussagen Melanchthon sind
scharf, Übereinstimmung und Unterschiede mit Luther klar erfassen. Aussagen des
»Unterricht|s| der Visitatoren die Pfarrherrn Kurfürstentum Sachsen« erscheinen als
spezifische Ideen Melanchthons, obgleich sich e1in Konsensdokument handelt.

inıge Angaben sind irrführend, Ww1e Es WITF' nicht deutlich, da{iß Luther seinem
Betbüchlein das Passional YST 529 hinzufügte (182, Anm. 687) Luthers „Deutsche Messe
und Ordnung Gottesdiensts« erschien nicht Jahr nach dem Tod VO  - Thomas Müntzer«
579% denn üntzer wurde Maı hingerichtet, die „Deutsche Messe erschien

Neujahr 1526
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reichte nıicht aus, allen Schulen das VO  . Luther angestrebte „Lernen als
Spiel« durchzusetzen, W1€e der Vf Schulordnungen des 16 Jahrhunderts fest-
stellte. Luthers bedenkenswerte Reformvorschläge die Erziehung Familie
und Schule harren och weıterer Verwirklichung.

Beziehungen Luthers Zeltgenossen
Evangelische Prediger

ERND MOELLER; STACKMANN: Städtische Predigt der Frühzeit der Refor-
matıon: e1ine Untersuchung deutscher Flugschriften der Jahre 522 bis 2 CC
V Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften GÖttingen,
Philologisch-Historische Klasse; Folge 57 2.20), vertieft und konkretisiert anhand
VO  w Flugschriften die Feststellung VO  - Franz Lau »|JIie Reformation, die DA

durchbricht, 1sSt iın erster Linıe eine Predigtbewegung. «4° Aus der Fülle gedruckter
Predigten wurden die ausgewählt, die eiINne »Zzusammenfassende Dokumentation
abgeschlossener Predigttätigkeit bieten« HE3 [diese Flugschriften sind VOoO  ‘ Pre-
digern verfaßt, die ihre Gemeinde, die s1e verlassen haben me1st muften
das ort Gepredigte zusammenfassen.“! Bemerkenswert 1St die Entstehungsge-
schichte des vorliegenden Buches, denn erwuchs se1t 1977 AaUus der geme1nsa-
1111 Beschäftigung der beiden Autoren mı1t Flugschriften Semiminaren, die Stu-
denten der Germanıistik un! der Theologie besuchten. Es bietet also das KT-
gebnis einer langjäihrigen Auseinandersetzung mi1t der retormatorischen Predigt

|DIIS Flugschriften, die VOon 76 Autoren3a® werden zunächst als Quelle
erschlossen, indem der Druck beschrieben, eine Kurzbiographie sSe1INES
Autors und eiıne Inhaltsparaphrase geboten wird, die teils aus 7zusammenfassen-
den Informationen ber den Inhalt des lextes und teils AUs /ıtaten besteht 23
196) Daran schließt sich eine Auswertung muiıt durchgehenden Verweisen auf
diese Quellen

Das Kapitel informiertber die Autoren: Bildung einschliefßlich N1ıvers1ı-
tätsorten, Stellung, gegebenenfalls Ordenszugehörigkeit, Alter LLUT drei WAäalcCIl
alter als Luther autobiographische Außerungen Klostererlebnisse und
Universitätsstudien Selbstbeurteilung. Die angesprochenen Gemeinden Sind

Franz LAU Reformationsgeschichte bis 1532 In Franz Lau; TNS Bızer: Reformations-
geschichte Deutschlands bis C 1964, I8

41 Da Friedrich Myconius 1m Annaberger Franziskanerkloster gefangengehalten wurde, »„da{fß
niemand mıiıt ihm und mit niemand reden konnte« 112), ist seine »Ermahnung undA
STUNK« der Annaberger nicht als Zusammentassung des ihnen Gepredigten anzusehen.
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breitgVO  » Mitteldeutschland bis Wıen verteilt und gehören nahezu
allen Iypen VO  } Städten des Jahrhunderts. Bemerkenswert ist, da{fß all Auto-
1en die Gemeinden SaNZCIL ansprechen und nicht »einzelne Quartıiere oder
bestimmte („ruppen der Schichten der Stadt herausgehoben oder beiseite
gerückt« werden 20

[)as 7zweıte Kapitel bietet eine literaturgeschichtliche Untersuchung der lex-
S1e erstreckt sich auf e1ıne Beschreibung der Flugschriften, die Gestaltung der

Titelblätter und die literarische orm der Texte Predigtsummariıum, Offener
Brief mı1t Ausführungen ber die Eigenheiten einzelner Autoren. Sorgfältig wird
der utfbau der lLexte beschrieben: Regıister, Absätze, Marginalien und Zwischen-
überschriften.* ES tolgen Erläuterungen Interpunktion Verwendung
runder Klammern als Anführungszeichen und Analysen der syntaktischen Glie
derung, Dabei ergibt sich, die das Verständnis hemmenden Faktoren gegenüber
den fördernden überwiegen, gefolgert WIT: »Manche Einzelheiten WIT'
ihnen Iden Lesern| und erst recht natürlich den Zuhörern beim Vorlesen eNt-

SaANsSCH se1n, VO  u den Miflßverständnissen Sanlz schweigen,breit gestreut von Mitteldeutschland bis Wien verteilt und gehören zu nahezu  allen Typen von Städten des 16. Jahrhunderts. Bemerkenswert ist, daß alle Auto-  ren die Gemeinden im ganzen ansprechen und nicht »einzelne Quartiere oder  bestimmte Gruppen oder Schichten in der Stadt herausgehoben oder beiseite  gerückt« werden (208).  Das zweite Kapitel bietet eine literaturgeschichtliche Untersuchung der Tex-  te. Sie erstreckt sich auf eine Beschreibung der Flugschriften, die Gestaltung der  Titelblätter und die literarische Form der Texte — Predigtsummarium, Offener  Brief — mit Ausführungen über die Eigenheiten einzelner Autoren. Sorgfältig wird  der Aufbau der Texte beschrieben: Register, Absätze, Marginalien und Zwischen-  überschriften.* Es folgen Erläuterungen zur Interpunktion — z. B. Verwendung  runder Klammern als Anführungszeichen - und Analysen der syntaktischen Glie-  derung. Dabei ergibt sich, daß die das Verständnis hemmenden Faktoren gegenüber  den es fördernden überwiegen, so daß gefolgert wird: »Manche Einzelheiten wird  ihnen [den Lesern] - und erst recht natürlich den Zuhörern beim Vorlesen — ent-  gangen sein, von den Mißverständnissen ganz zu schweigen, ...« (279). Die ver-  schiedenen Arten von Druckfehlern und falschen Zeichensetzungen werden auf-  gezeigt. Ein eigener Abschnitt widmet sich den über 2500 Bibelzitaten der 35  Flugschriften sowohl formal - Anspielung, als Resümee, paraphrasierend und wört-  liche Zitate, und zwar als Einzel- oder Sammelzitate oder Zitatenketten — als  auch ihrer Funktion nach: die Übereinstimmung des Textes mit Gottes Willen  zu erweisen. Für die Herkunft der Zitate ergibt sich, daß die Autoren meist Lu-  thers Übersetzung des Neuen Testamentes, weniger des Alten Testamentes, sel-  ten vorreformatorische Übersetzungen, häufiger Eigenübersetzungen verwende-  ten. Dieses zweite Kapitel erweist sich als Leitfaden für die Interpretation frühneu-  hochdeutscher Flugschriften.  Das dritte Kapitel faßt die theologischen Aussagen der 35 Flugschriften zu-  sammen. Als Kampfschriften üben sie radiale Kritik an ihren Gegnern und sind  von der geschichtstheologischen Überzeugung getragen, daß Gott selbst in den  Kampf eingreift. Das Kernstück bilden Wort Gottes und Evangelium, Glaube und  Rechtfertigung, wobei das Hören der Heilsbotschaft und der Heilsempfang auf-  grund des Wortes Gottes eine wichtige Rolle spielen. Ein eigener Abschnitt un-  terrichtet über die Absage an die spätmittelalterliche Frömmigkeit und Kirche.  42 Obwohl die beiden Autoren Zwischenüberschriften zu den Hilfen zählen, die es dem Leser  erleichtern, sich in den Gedankengang des Textes hineinzufinden, haben sie selbst darauf  verzichtet, zu den Nummern einzelner Abschnitte Zwischenüberschriften hinzuzufügen,  so daß der Leser sie dem Inhaltsverzeichnis entnehmen muß.  160570} DiIie VeEI-

schiedenen Arten VO  D Druckfehlern und falschen Zeichensetzungen werden auf-
geze1igt Bın eigener Abschnitt widmet sich den ber 2500 Bibelzitaten der 35
Flugschriften sowohl formal Anspielung, als Resümee, paraphrasierend und WOTFt-
liche Lätate; und Z W al als Einzel- oder Sammelzitate oder Zitatenketten als
auch ihrer Funktion ach: die Übereinstimmung des lextes T1f Gottes Willen

erwelsen. Für die Herkuntft der Ziıtate ergibt sich, da{fß die Autoren me1lst E:
thers Übersetzung des Neuen Testamentes, weniger des Alten 1 estaämentes,; sel-
ten vorreformatorische Übersetzungen, häufiger Eigenübersetzungen verwende-
ten. | heses 7zweıte Kapitel erwelst sich als Leitfaden die Interpretation frühneu-
hochdeutscher Flugschriften.

)as dritte Kapitel fa{St die theologischen Aussagen der 35 Flugschriften
SaTilıiNcIl. Als Kampfschriften ben sS1e radiale Kritik ihren egnern un! sind
VO  . der geschichtstheologischen ÜberzeugungJ daf (Gott selhbst den
Kampf eingreift. DDas Kernstück bilden Wort (:ottes und Evangelium, Glaube und
Rechtfertigung, wobei das Hören der Heilsbotschaft und der Heilsempfang auf.
grund des Wortes (:‚ottes eıne wichtige olle spielen. kın eigener Abschnitt
terrichtet ber die Absage die spätmittelalterliche Frömmigkeit und Kirche

Obwohl die beiden Autoren Zwischenüberschritten den Hilten zählen, die dem Leser
erleichtern, sich in den Gedankengang des Textes hineinzufinden, haben s1e selbst daraut
verzichtet, den Nummern einzelner Abschnitte Zwischenüberschriften hinzuzufügen,

der Leser S1€ dem Inhaltsverzeichnis entnehmen mufß.
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er vierte Abschnitt bringt die Aussagen wahren Kirche, rechten Ver-
halten gegenüber dem Nächsten, Armenfürsorge und Gehorsam gegenüber
der Obrigkeit. Alles allem liegt eine detaillierte Skizze des Inhaltes der Flug-
schriften VOIL, die auch Aussagen darüber macht, ob eiıne theologische Ansıicht
VO  - allen, vielen oder 1UT ein1gen vorgebracht worden 1sSt

Das Schlußkapitel stellt eıne erstaunliche inhaltliche Homogenität der Flug-
schriften und damıt der reformatorischen Predigt fest, die »e1ıne auffallende
Übereinstimmung UNnseTeT Autoren mi1t der theologischen Lehre Luthers« ze1gt

Unterschiede ergaben sich weni1ge, bezug auf das Bilderverbot
Kirchen, das süddeutschen Flugschriften finden War Es 1st das Ver-

dienst dieser Untersuchung, den großen FEinfluf Luthers auf die evangelische
Predigtbewegung nachgewiesen und inhaltlich testgehalten haben Daraus
erwächst die Feststellung, da{fß die Kirchenkritik die Rechttertigungslehre e1IN-
gebettet und Luthers Theologie das tragende FElement Wi der die reformatori-
sche Bewegung ihre Wirkung verdankte. Dadurch werden die Forschungsrichtun-
SCI1 Trage gestellt, die politische der soziale Motive den Vordergrund rücken
oder VO  w Antiklerikalismus und Mifs$verständnissen ausgehen.

Es 1st e1in Handbuch entstanden, das helfen kann, den Inhalt anderer Flug-
schriften gründlich analysieren und einzuordnen. ESs ware aber einse1t1g,
die hier erhobene Homogenıität jeden Hınwels aut Vielfalt auszuspielen,
die sichtbarwird, WCOC solche hier infolge des Auswahlprinzips unberücksichtigt
gebliebenen Autoren WwW1e Müntzer, Karlstadt oder Balthasar Hubmaier (1 48 28|
einbezogen werden.

Bauern un Täufer
OLKMAR JOESTEL: Ostthüringen und Karlstadt: soziale ewegung und Retorma-
t1on mittleren Saaletal Vorabend des Bauernkrieges (1 N Z 24) Schelzky

Jeep, 1996 171 K, bietet eine Überarbeitung der 1990 bei der Sektion
Geschichte der Karl-Marx-Universität Le1pz1g eingereichten und 1991 aN1SC-
LOTININCHNEN 1 dissertation »Soziale und politische Implikationen des Wirkens An:-
dreas Bodensteins als radikaler reformatorischer Prediger Thüringen 523/24«
dar Die Veränderung des Titels spiegelt anschaulich die marxistische Themen-
stellung und das davon abweichende Ergebnis der Arbeit wider. Die ntersu-
chung schildert unter gründlicher Auswertung der Liıteratur und Heranziehen
VO  5 Archivalien wobei auch ein1ge bisher unberücksichtigte Stücke eingebracht
werden detailliert einzelne »Unrtuhen« einem begrenzten Gebiet und Zeılt-
1AaUI Soziale Forderungen der Bauern stehen neben Kloster- und Pfaffenstürmen
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unter FEinfl: VOI) Lutherschritten und reformatorischen Predigten und Vorgängen,
ohne da{f® Karlstadt dazu beigetragen hat ber auch nachdem Karlstadt SOm-
183811 523 ach Orlamünde übergesiedelt WAal, Lrat nicht sogleich als ST
matischer kirchlicher, geschweige denn sozjaler Retormer auf Der + hebht jel-
mehr hervor, da{fß die Gemeinde Orlamünde Karlstadt Dezember 23 auffor.
derte, »Se1ner Pflicht der Verkündigung des (‚otteswortes« nachzukommen (84)
Karlstadt verteidigte sich, da{fß nicht AaUSs Faulheit geschwiegen habe, sondern
Laienarbeit nachgegangen Se1 er Vf bescheinigt Karlstadt ZWAaLl, da{ß UuNnsC-
rechte soziale Verhältnisse wahrnahm, stellt aber zugleich fest »1523724 bei
Karlstadt wirtschaftliche und soziale Forderungen erwarten, hieße, se1ne rla
münder Theologie gründlich mißzuverstehen. e1ing 181 gerade darum,
sich VO  w allen kreatürlichen Bestrebungen befreien« (97) SO WIT Karlstadts
Theologie dieser Jahre Orlamünder Kontext skizziert, ohne direkte soziale
Implikationen nachzuweisen oder postulieren. I Jer \r sieht die Ursache des
Kontfliktes mi1t dem eimarer Hof VOT allem darin, da{fß Karlstadt mıi1t sSse1INer das
La1entum favorisierenden Theologie unbeabsichtigt den vorhandenen Kommuna-
lismus VO  z Städten und Dörtern Öörderte und dadurch (egensatz den zirchen-
politischen Interessen der Landesherrschaft getiet.:

(JOTTFRIED SEEBASS I dIie Retormation un! ihre Aufßenseiter: gesammelte Auf
Satze und Vorträge/ 60 Geburtstag des Autors hrsg VO  - Irene Dingel unter
Mitarb VO Christine Kress. GOV 1997 383 SI stellt eine vorbildliche Edi
tıon beachtenswerter Forschungsbeiträge dar Eın solider und schön gestalteter
FEinband umschließt e1ın Vorwort, 15 Beiträge, das Schriftenverzeichnis E ZDFE:
1ed Seebafß: 965-1996«, e1n Namenregıister ohne Lebensdaten und eın Sach:
register. Es fehlt e1ın Porträt des Jubilars. Der lext WIT'! einheitlicher Schrift
geboten, die ursprünglichen Seitenumbrüche sind markiert, da{fß Zitıierungen
ach dem Erstdruck leicht finden sind.

1Die ausgewählten Beıiträge sind weıt gestre’ 7zwischen 970 und 99 me1lst
Sammelschritten oder Zeitschriften, ein1ge auch außerhalb Deutschlands erschie-
NC  = S1e beschäftigen sich mıiıt der »Augsburgische Konfession« SOW1Ee der Refor-
matıon Nürnberg und Augsburg. DIie Besonderheit dieser Festgabe liegt den
Aufsätzen »linken Flügel der Reformation«, Bauernkrieg und den
Täuftfern einschließlich Thomas Müntzer und Hans Hut SOWI1e aspar VO  =)

Schwenckfeld. Dieser 1986 englisch veröffentlichte Autsatz erscheint erstmals
Deutsch. Beziehungen Luther sind durchgehend testgehalten, seın Evange-

liumsverständnis den Bauernkriegsschriften und se1ne Stellung Täuterver-
folgung eigens untersucht.

167



Humanısten
EWIS SPITZ Luther and German humanısm. Aldershot, Hampshire; Brookfield,
Vermont: Varıorum, 996 getr Fag., Portr. ( Variorum collected studies ser1€esS; CS

), enthält eıne englische assung des TRE-Artikels »Humanısmus Humanıs-
musforschung« und 1Jer 7zwischen 19 59 und 197/ verfailßte Beıiträge Ausbrei-

des Uumanısmus Deutschland. Sechs weıtere bis 988 gedruckte Aufsätze
widmen sich den Beziehungen zwischen Luther un Humanısmus.43 UDer Vf hat
AUS eıner tiefen Kenntnis des Humanısmus und der modernen Humanısmus-
forschung heraus el al beigetragen, Leben und Werk einzelner deutscher
Humanısten erfassen und auf die Unterschiede zwischen ihnen achten.
Dadurch Ikkonnte posıtıve und negatıve Beziehungen zwischen Humanısten
und Retormatoren konkret benennen. Seine Forschungen sind VO  . der UÜberzeu-

„Without the humanıists and without humanism there would NOL
ave een Reformation such 4A5 know from history anı from OUT OW.:

exper1enCce« 1X, 382} Daraus ergibt sich Reformationshistoriker tolgerichtig
die Notwendigkeit, sich mi1t den deutschen Humanıisten beschäftigen.

LEWIS SPITZ: The Reformation: education and history. Aldershot, Hamp-
shire; Brookfield, Vermont: Varıorum, 1996 getr Pag., Portr. (Variorum collected
studies ser1es; CS SO vereinıgt 13 Beıiträge, die 7zwischen 1953 und 1993 eNtTt-
standen Sind.44 [ diese beschäftigen sich m1t Bildung und Geschichte bei den Hu
manısten SOWI1e Bedeutung und Förderung dieser humanistischen Bestrebungen
für und durch die Reformation. Aufsätze sind Luther direkt gewidmet. 1y-
pisch 1St der Artikel „Luther’s 1eW history theological use of the past«,
denn inftormiert zunächst csehr detailliert ber Luthers Kenntnis und Beurte1l-
lung antiker Schriftsteller, ehe auf die zunehmende Beschäftigung Luthers mı1ıt
der Geschichte besonders der Kirchengeschichte und die Verwendung aus der
Geschichte SCW ONNCNHNC: Argumente der Auseinandersetzung mi1t seınen Geg-
1E eingeht Er hält fest, da{ß Luther mi1t den Renaissancehumanisten eIme PIa$S-
matische Geschichtsschau teilte, die aUus der Geschichte Beispiele Anleitung
für richtiges Verhalten gewınnt. Luther forderte für die Schule die Beschäftigung
miıt der Geschichte, folgerichtig 528 Marburg VO Melanchthon der

Lehrstuhl Geschichte begründet wurde, den der lutherisch
umanıst Helius Eobanus Hessus (1488-1540)] übernahm Der Vft unterrichtet

4.3 DIie Titel einzelner Aufsätze siehe LuB 1998, NT, 090
Die Titel einzelner Autsätze siehe LuB 1998, Nr, O9I
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aber zugleich auch ber die biblisch gepräagte Geschichtsanschauung Luthers,
VO  - der her Gottes Handeln der Geschichte aufspürte und betonte.

Beide Bände bündeln hilfreiche Untersuchungen 7B Thema »Humanısmus
und Reformation«, die sich durch Informationsdichte und ausführliche Berücksich-
t1gung der Forschungslage auszeichnen. Register den historischen Personen
ermöglichen CS, die beiden Bände als Nachschlagewerk benutzen.

EIF (SRANE artınus NOSTer Luther the German reform S

1521 VO  w Zabern, 1994 XI, 326 (Veröffentlichungen des Europäischen
st1ituts füir Geschichte Maiınz; Abt Religionsgeschichte]), die bereits
auf die Beziehungen des Jungen Luther Erfurter umanısten angewendete
Methode fort, die Retformation nicht mıiıt einem diesen Zweck Ikaum erhel
lend definierenden »Humanısmus« vergleichen, sondern konkrete Bezug-
nahmen einzelner Humanısten erfassen. Er behandelt, W1e Humanısten ZW1-
schen dem Thesenanschlag und der Reichsacht Luther dazu beitrugen, des
SC  . Pos1ition stärken. |diıes geschieht anhand sorgfältiger Analysen VO  - Schrift
ten und Brieten. SO ze1igt auf, w1e Erasmus Löwen VO  . den Kanzeln und der
Universität angegriffen Nn veröffentlichten »Consilium cuiusdam
4N1MO cuplent1s C6SSC consultum Pontificis dignitati christianae religionis
tranquillitati« seINeEN Abstand VOIL Luther und se1ne Unkenntnis VO dessen Werk
übertrieb, se1ıne Loyalität aps Leo (1475- 13-1 S5T unbezweifelbar

machen und eine friedliche Lösung zwischen Rom und Wittenberg ermögli-
chen. I Jer Vft stellt einzelne ussagen diesen Kontext und gelangt dem
Ergebnis, dafß diese Schrift 11UT als eIne kräftige Unterstützung Luthers verstan-
den werden konnte und einen mutıigen Schritt darstellte (24.5-248]. Gründlich
verfolgt die Entwicklung Luthers Aussagen ber die päpstliche Autorıität
und die diesbezügliche Stellung VON Humanısten.

{ Jer Vt meınt, die Schlüsselposition des Frasmus innerhalb elıner humanisti-
schen Reformpartei verdiene mehr Beachtung als bisher. Denn habe nicht
selbst durchaus M1t persönlichem Risiko Luther VOT den gemeinsamen (GES-
85 Schutzgun unter Luthers FEinfluß kirchliche Mißstände
schärter als vorher kritisiert, W as einer zunehmenden Heftigkeit der Streit-
schriften beitrug, sondern auch mıiıt seiınem Namen dieselbe Richtung gewirkt,
indem andere se1ine Briefe veröffentlichten, se1ine früheren Schriften nachdruck-
tCN, die 1m Streıit Luther eiıne C6 Geltung SCW aNNECI, und tendenziöse eut-
sche Übersetzungen VO Erasmusschriften auf den Markt brachten. Aufßerdem
habe jJüngere Humanısten angeregt, der Kritik der römischen Kirche und

der Lutherzustimmung och weıter gehen.
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Der Vft kommt dem Ergebnis, da{ß Erasmus wesentlich Ausbreitung
eliner Reformbewegung beigetragen habe, die dann durch das Wormser Edikt nicht
mehr unterdrücken W arl egen die Interpretation, die Zustimmung deutscher
Humanısten Luthers Auftreten sSe1 eın »produktives Mifsverständnis« SCWC-
SCIL, bringt Geltung, durchaus sachliche Übereinstimmung 7zwischen
Luther und den Bibelhumanisten gab Betonung der Heiligen Schrift und der
Kirchenväter, Hinwendung den Te1 alten Sprachen, Gegnerschaft Schola-
stik, Kritik kirchlichen Mif$bräuchen und abergläubischen Zeremonien, VOT

allem aber das Verständnis des Christentums als e1inNne persönliche Beziehung
Christus und eine rage der Freiheit. S1e zonnten daher Recht als einen der
Ihren ansehen. Eın produktives MifsSverständnis habe allenfalls arın gelegen, da{ß®
viele Humanısten Inhalt der theologischen Auseinandersetzungen Luthers
miı1t der Scholastik nicht interessiert und Unterschiede nicht bemerkten.

[ JDer Vf beschreibt den christlichen Humanısmus als eiıne Bestrebung, die eue

Gelehrsamkeit den |)henst einer Kirchen- und Bildungsreform stellen. Dies
1Sst eıne sachgemäße, formale Umschreibung, die nicht eıne inhaltliche ZuUustim -

den Lehren des FErasmus einbezieht. Der Vf meınt S da{fß Erasmus
selinen Anhänger einen festen theologischen Grund schuldig bliehb und s1e da
durch Luther vorbereitete.

Es zonnten 1er ein1ge Aspekte einer autschlufßreichen Untersuchung e1-
NneT Phase der humanistischen Lutherrezeption angeführt werden, die m1t der
Reichsacht 76 Maı 3 1 endete. Denn s1e führte dazu, Erasmus und e1nNnl-
SC Humanısten sich VO  = Luther trennten, andere sich Luther bewußt anschlos-
SC  5 und andere abwarten liefß, W1e€e sich die Luthersache welılter entwickelte.

VE Iubiläumsveranstaltungen
und Umftang VO  - Jubiläumsveranstaltungen blieben hinter denen des

Lutherjahres 198 merklich 7zurück .45 Manche 1Ns Auge gefalste lagung kam gal
nıicht 7zustande.4° DIie Deutsche Zentrale Tourismus betrachtete gleichwohl

4.5 Der Infodienst für Kirche un Touristik ZU) Luther-Jahr verbreitete 1m Juni 199 ‚WäarTl

einen vorläufigen »Veranstaltungskalender«, der Se1iten umfaßte, ber nicht 11UT auft DE
ther bezogene Veranstaltungen enthielt, sondern Touristen vielseitig über Veranstaltungen
ın Lutherstädten informierte, uch über die Walpurgisnacht auf der Leuchtenburg bei Jena,
den Blumen- und Töptermarkt Le1ipzig SOWI1Ee den ienenmarkt 1n Weılımar.

46 Die Historische Kommı1ssion des Deutschen Nationalkomitees des Lutherischen Weltbundes
BEeWAaANN zwölftf Referenten für das ymposion »Kirchengemeinschaft Furopa: lutherische
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das »Luther-Jahr ’96« als Erfolg, weil rund 250 0]018. zusätzliche UÜbernachtun-
SCIL mi1t eıner Umsatzste1igerung VO 60 Mill Deutschland gebracht habe.47
Immerhin fanden Aaus VOI Luthers 450 Todestag eiıne beachtliche Anzahl

Veranstaltungen Gottesdienste, Vorträge, Lesungen, Konzerte, Theaterauf-
tührungen, Ausstellungseröffnungen und agungen, auch Volksfeste. Manche
ihrer Predigten und Vorträge sind Zeitschritten erschienen.

WDas eft REINER PREUL; OHANNES SCHILLING: Kieler Luthergedenken 1996
Kiel Theol Fakultät der Christian-Albrechts-Universität, 1996 43 S enthält
sowochl die Predigt als auch den Gedenkvortrag »>Wer stirbt, der stirbt wohl«:
Doktor Martın Luthers christliches Sterben« der Feier, der die Kieler Theolo-
gischen Fakultät die Nikolai-Kirche Februar 996 eingeladen hatte Der
Vortrag informiert nicht ber Luthers letzte Jage und sSeın Sterben, sondern
will zugleich die Zuhörer und die Leser anstoßen, sich auf die Hilfe des
christlichen Glaubens eıgenes Sterben besinnen. ] )Jas eft dokumen-
tiıert damit eıne Tendenz, die Luthergedenken 1996 nicht selten verfolgt
wurde, nämlich AUuS der Beschäftigung mi1t Luther Glaubenshilfe gewınnen.das »Luther-Jahr ’96« als Erfolg, weil es rund 250 000 zusätzliche Übernachtun-  gen mit einer Umsatzsteigerung von 60 Mill. DM in Deutschland gebracht habe.“  Immerhin fanden aus Anlaß von Luthers 450. Todestag eine beachtliche Anzahl  an Veranstaltungen statt: Gottesdienste, Vorträge, Lesungen, Konzerte, Theaterauf-  führungen, Ausstellungseröffnungen und Tagungen, auch Volksfeste. Manche  ihrer Predigten und Vorträge sind in Zeitschriften erschienen.  Das Heft REINER PREUL; JOHANNES SCHILLING: Kieler Luthergedenken 1996.  Kiel: Theol. Fakultät der Christian-Albrechts-Universität, 1996. 43 S., enthält  sowohl die Predigt als auch den Gedenkvortrag »»Wer so stirbt, der stirbt wohl«  Doktor Martin Luthers christliches Sterben« der Feier, zu der die Kieler Theolo-  gischen Fakultät in die Nikolai-Kirche am 18. Februar 1996 eingeladen hatte. Der  Vortrag informiert nicht nur über Luthers letzte Tage und sein Sterben, sondern  will zugleich die Zuhörer — und nun die Leser — anstoßen, sich auf die Hilfe des  christlichen Glaubens für ihr eigenes Sterben zu besinnen. Das Heft dokumen-  tiert damit eine Tendenz, die zum Luthergedenken 1996 nicht selten verfolgt  wurde, nämlich aus der Beschäftigung mit Luther Glaubenshilfe zu gewinnen.  . DA TOD UND LEBEN RUNGEN: Tod und Leben in der Sicht Martin Luthers  und heute/ hrsg. vom Evangelischen Predigerseminar Lutherstadt Wittenberg.  [Wittenberg]: Drei Kastanien, 1996. 94 S.: Ill., bietet fünf Vorträge, die im Rahmen  der seit 1983 jährlich veranstalteten Wittenberger Sonntagsvorlesungen zum  Luthergedenken 1996 gehalten wurden.“® Arthur E. Imhof unterrichtet nicht nur  über die spätmittelalterliche Ars moriendi, sondern stellt sie in den Zusammen-  hang von Pest, Hunger, Krieg und der damit verbundenen niedrigen Lebenserwar-  tung. Ihnen stellt er die verbesserten Lebensverhältnisse der Neuzeit gegenüber,  um zu einer Ars moriendi anzuregen, die »erfüllt leben« und »in Gelassenheit  sterben« lehrt. Siegfried Bräuer verfolgt, wie durch Freunde Luthers, den kursächsi-  schen Hof, Wittenberger Studenten, ja sogar Rom und schließlich auch Flug-  schriften die Nachricht von Luthers Ableben verbreitet wurde, und berichtet über  die Betroffenheit der Empfänger dieser Todesnachricht. Ute Mennecke-Haustein  veranschaulicht an drei Beispielen — Königin Maria von Ungarn (1505-1558), Hans  Kommunikation vom 16. bis zum 18. Jahrhundert«, das an der Finanzierung scheiterte. Eine  Konferenz zu »Luthers Verehrung und Verklärung vom 16. Jahrhundert bis in die Gegen-  wart«, die in der Lutherhalle zu Wittenberg stattfinden sollte, kam nicht über die Planung  hinaus.  47 LUTHER-JAHR VERMUTLICH EIN ERFOLG: gemeinsame Auswertung fehlt. Reporter: der Info-  dienst für Kirche und Touristik zum Luther-Jahr ’96 (November 1996) Nr. 7, 8. (MS).  48 Zu den einzelnen Titeln siehe LuB 1997, Nr. 07.  166'TOD UN. LEBEN Tod und Leben der Sicht Martın Luthers
und heute/ hrsg VO Evangelischen Predigerseminar Lutherstadt Wittenberg.
/\Wittenberg]: I JIre1i Kastanıen, 996 ML, bietet Vorträge, die ahmen
der se1t 1983 jährlich veranstalteten Wittenberger Sonntagsvorlesungen ZU

Luthergedenken 1996 gehalten wurden.*® Arthur Imhof unterrichtet nicht
ber die spätmittelalterliche Ars moriendi, sondern stellt S1e den /usammen-
hang VO  = PeSt, Hunger, Krıeg und der damıt verbundenen niedrigen Lebenserwar-

Ihnen stellt die verbesserten Lebensverhältnisse der euzeılt gegenüber,
eiıner Ars moriendi aAaNZUICSCIIL, die »„erfüllt leben« und »11 Gelassenheit

sterben« lehrt Siegfried Bräuer verfolgt, w1e durch Freunde Luthers, den kursächsi-
schen Hof, Wittenberger Studenten, Ja Rom und schließlich auch Flug-
schriften die Nachricht VO  m Luthers Ableben verbreitet wurde, undberichtet ber
die Betroffenheit der Empfänger dieser Todesnachricht. Ute Mennecke-Haustein
veranschaulicht drei Beispielen Ön1g1n Marıa VO  3 Ungarn , Hans

Kommunikation VO 16 bis ZU) I8 Jahrhundert«, das der Finanzlerung scheiterte. Eine
Konferenz „Luthers Verehrung und Verklärung VO 16 Jahrhundert bis die egen-
Wart«, die in der Lutherhalle Wittenberg stattfinden sollte, kam nicht über die Planung
hinaus.
‚UTHER-JAHR ERMUTLICH EIN ERFOLG: gemeinsame Auswertung fehlt eDOÖXtenN der Info.
dienst für Kirche und Touristik ZU Luther-Jahr \November 1996| Nr. P (MS)

48 Zu den einzelnen Titeln siehe LuB 1997/, Nr
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Reinecke (t 1538 un:! Matthias Weller SO 563| w1e Luther durch Briefe
Trauernde und Angefochtene Oösten versuchte. Hans-Wilhelm Pıetz befafßt
sich m1t Luthers Verhalten Leid und Sterben bei Kindern se1iner Familie und
denen se1iner Freunde. Dabei rückt der Vft den Vordergrund, Luther bereits
VOT se1lner Ehe Zusammenhang miıt der Betrachtung der Menschwerdung C3OÖft=
tes das Kindsein entdeckte und nicht w1e manche Scholastiker Gefolge des
Aristoteles E S4- 25 das unter dem Gesichtspunkt unentwickelter ernuntft
beurteilte, sondern se1nNeSs VO der Vernunft nıicht angezweifelten Jau-
ens als vollwertig, ja SOBaL als Vorbild den Erwachsenen hinstellte. Ulrich KOrtner
wirbt angesichts heutiger Katastrophenstimmungen VO  ; Luther eıne Ars
moriendi lernen, die nicht VOI Angst und Res1ignation gepräagt 1st, sondern

Leben aus Glauben Hoffnung und Liebe anleitet Denn die Gewißheit,
nichts auch nicht der Tod VOoO  } C(iottes Liebe trennen kann, orlentiert auch

ZAHT Liebe unter den Menschen.
DAS WARTBURG-JAHRBUCH!: Sonderband 1996 WISSENSCHAFTLICHES OLLO-

UIU. » |JER MENSCH UTHER UN:; SEIN UMFELD« VO D 1996 AUF DER

WARTBURG/ hrsg VO  - der Wartburg-Stiftung Eisenach. Eisenach: Wartburg-Stif-
CRg 996 HL dokumentiert einer ansprechenden Gestaltung diejeni-
SC Veranstaltung Luthergedenken 1996,%* die mit 3 Teilnehmern darun:
ter Gäste A4aus der Schweiz und der Slowakei, AaUuSs Osterreich, Schweden, Norwe-
SCIL, Deutschland, den USA und Neuseeland und ihrer Verbindung mıiıt Festver-
anstaltungen der Evang.-Luth. Kirche Thüringen wohl die gröfßte öffentliche
Beachtung fand.

I die Refterate zielten darauf, auf der Grundlage des NEUE:! Standes der Luther-
forschung Aspekte Von Luthers Leben und Wirken besten Sınne des Wortes
populärwissenschaftlich darzubieten. Nicht 7zuletzt VO  . dem J agungsort aNsC-
rest,; dem Luther das Neue TLestament übersetzt hatte, richtete sich das Interesse
mehrfach auf Luthers Beziehung Sprache, ihrer Bedeutung das Mensch-
se1n, und besonders Wort (Gottes, das der Heiligen Schritt enthalten 1st,
Luther gefangennahm und das Werke sah. einzelnen behandelten die
Referate Luther seIneEemM theologischen Lebensvollzug, sSeın Selbstverständnis,
se1ın familiäres Leben, se1ine Polemik, seiınen Wartburgaufenthalt 1521/22, sSeın
Verarbeiten humanistischer Anstöße einer Theologie des Wortes (Gottes, sSe1-

Beziehungen den Reichsbischöfen, Reich und Rom Hans-Peter
Hasse hat mıit seinem Beıtrag „Luther und seine Wittenberger Freunde« bewuft

Z einzelnen Titel siehe 1997, Nr. 073
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gemacht, w1e sechr die Wittenberger VO aufßen als eiıne W3hrg€n0mn'mn
wurden. ] Jaraus ergibt sich eiıne Anfrage Darstellungen, die sich sehr auf
Differenzen innerhalb der Wittenberger Theologen konzentrieren. Zusammen-
hang m1t dem Wartburg-Konzert Maı Ikam auch Luthers Lob der Musilz
Sprache. So 1st eine anschauliche Skizze des gegenwärtigen Lutherbildes der
deutschen evangelischen Theologie und Geschichtswissenschaft entstanden.

Vorwort dankt die Wartburg-Stiftung Dr artmut Hövelmann, sich
Auftrag der Luther-Gesellschaft der orbere1tung maißgeblich beteiligt und

erreicht habe, da{fß »„die führenden Luther-Experten der Einladung Wartburg
nachkamen«. Den UOrganıisatoren dabei wohl Ikaum bewußit, da{fß sS1e mi1t
165 Kolloquium zugleich eine gemeinsame Abschiedsveranstaltung elıner (‚ene-
ratıon VO  - Lutherforschern ahmen eines Lutherjubiläums ausrichteten, denn
die sechs Lutherforscher unter den Referenten Karın Bornkamm, Martın Brecht,
elmar unghans, Bernhard Lohse, Gerhard Müller un: Reinhard Schwarz
Fn Zeitpunkt des Kolloquiums entweder schon emerıtiert oder standen kurz
davor. Zum nächsten Jubiläum 2017/ werden bestenfalls ein1ıge VO  - ihnen als
Zuhörer teilnehmen

MARTIN LUTHER UNIVERSITÄT!: Vorträge anläßlich des NSdesta-
SCS des Reformators/ 1m Auftrag der Stiftung Leucorea der Martin-Luther-
Unıiversität Halle-Wittenberg hrsg VO  . Heıiner Lück Köln Weimar; Böhlau,
1998 170 S: enthält die sieben Referate, die 199 /96 anläfslich des 450 Todesta-
SCS Luthers VO  ; Hallenser Protessoren und Eröffnung des Fridericianums
Wittenberg als Hauptgebäude der Leucorea-Stiftung VO Direktor der Luther-
halle Wittenberg gehalten wurden.>°

Monika Neugebauer-Wölk entwirft eiıine informative Skizze VO  3 der terpre-
tatıon der Ursachen und Voraussetzungen für die Reformation, die den etzten
Jahrzehnten einerse1ts die Krısen und andererseits die Reformbestrebungen des
Spätmittelalters den Vordergrund rückte. Während die moderne Struktur- und
Sozialgeschichte die Persönlichkeitswirkung weitgehend verdrängte, habe die
weltgeschichtliche Wende VON 1989 gelehrt, die Geschichte mehr UÜberra-
schungen sich berge, als die Geschichtswissenschaft wahrnehmen wollte.
Dadurch gewiınne auch das persönliche Element wieder stärkere Beachtung, VOT

dessen UÜberbewertung s1e warnt

Die einzelnen Titel werden YSEt über die LuB 1999 untier den alphabetisch geordneten Sam-
melwerken finden se1IN, der Berichtsband nach dem Redaktionsschlufß für die LuB 998
erschien.
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Martın Ireu behandelt die Geschichte der Leucorea VO ihrer Gründung bis
ersten Universitätsretorm und deren Auswirkungen. Er bemerkt, die ach

Tübinger Vorbild gegründete Leucorea csehr bald unter den Eintflufi$ Erfurter Hu
manısten gerıet, daf® vorreformatorischer Humanısmus und Luther gemeınsam
e1ınNne Universitätsreftorm ( Üang setzten, deren Folge Melanchthon ach WIt-
tenberg kam, der diese Reform beschleunigte und pragte Ireu verweılst
auch auf Widerstand, auf den diese Reform selbst unter ein1gen Studenten stiefß.

Walter 7 öllner verfolgt die Entstehung und die Geschichte der Leucorea bis
die Miıtte des 16 Jahrhunderts, wobei sSeın Augenmerk besonders auf die
Veränderungen des Lehrangebotes und die damıit verbundene Entwicklung der
Wissenschaftsgebiete richtet. ıeArtistische Fakaultät gliederte sich philosophi-
sche, philologische SOW1E€e mathematisch-naturwissenschaftliche Bereiche auf und
bezeichnete sich 545 als Philosophische Fakultät. Der NS hebt den Einflufß
hervor, den Luther infolge se1inNner reformatorischen Theologie auf die Un1vers1itäts-
reftorm ausübte. Er unterrichtet auch ber die Inhaber der Lehrstühle und die
Fluktuation unter den Lehrenden. ETr Beispiele d da{ß der ZU-

nehmenden Spezifizierung der Wissenschaftsgebiete die Lehrenden Forschung
auch außerhalb ihres Berufungsgebietes betrieben.

Raolf Lieberwirth ordnet Luthers Kritik Recht un! den Jurısten lobens-
werterwelse die spätmittelalterliche Rechtssituation und Juristenkritik eın
Luther habe die Reformbedürftigkeit des Rechts angesprochen, } aber vA
dem für unentbehrlich gehalten und nicht W1e ein1ge andere durch das Gesetz
Mose wollen. Luther sSe1 bei se1iner selbständigen Beschäftigung mıiıt dem
Recht „»beachtlichen Erkenntnissen« gelangt, mi1t se1iner Forderung, der Bil-
ligkeit Raum geben. Seiner Kritik Wortklauberei, eranziehen entlegener
Rechtsvorschriftten und ProzeiSsverschleppung Ikkönne zugestimmt werden. Se1ine
heftige Auseinandersetzung mi1t den Juristen seinen etzten Jahren sollte nicht
psychologisiert werden, denn s1e hatte ihre Ursache Juristen ach E3
thers Meinung Bestimmungen des Ikanonischen Rechts ohne Rücksicht auf die
reformatorische Theologie heranzogen. Der Vft nımmMt einerse1lts se1lne damali-
ACIL Kollegen Schutz, die mangels Gesetzgebung keine andere Möglichkeit
hatten, und gesteht andererseits Luther Z dafß WC1111 auch manchmal m1t
»„sehr ausfallenden Formulierungen« und überdies och die falschen Adressaten
lkeritisierend Anstöße Reform eines lebensfremd gewordenen Eherechts gab

Heıner Lück beschreibt instruktiv die UOrganısation der Wittenberger Juristenfa-
kultät, Lehrangebot, die vorhandene Fachliteratur und VOT allem die Lehren:
den mi1t ihren wissenschaftlichen Leistungen Luthers Todesjahr.
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Jürgen elm beschreibt, w1e die Wittenberger Medizinische Fakultät ihre
Geschichte ahmen eıner arabisch-scholastischen Gelehrsamkeit begann, aber

IS die Hinwendung einer humanistischen, das heifßst auf die griechischen
ÄI te Hippokrates 460 370| und Galen (129?-1992| gegründeten, Medi:-
7171 erfolgte. Deutlich arbeitet den FEinfl: Melanchthons heraus, der 19 miıt
elner programmatischen Vorrede zugunsten der griechischen Medizin begann und
besonders se1t 540 durch seinen »Commentarıus de aNımMAa« und die damıit VCI-

bundenen Vorlesungen prägend wirkte.
Berthold Ebert greift auf Luther zurück, ilfe für die Lösung pädagogischer

Probleme der Gegenwart finden Hr schliefßt mıi1t der These, „da{fß individuelle
Selbstverwirklichung und ] )henst der und die Gemeinschaft, sSe1 65 Ehe,
Familie, Freizeıtgruppe, Vereın, Gesellschaft, durch pädagogisches Handeln NOt-

wendig verbinden Sind« (1 5o)
UGANGE MARTIN LUTHER Ringvorlesung der Pädagogischen Hochschule

Freiburg Lutherjahr 1996; gesammelt als Festschrift für Dietrich VO  - Hey-
mann/ hrsg VO  - Rlieinhard| Wunderlich und Blernd| Feininger. F; B; Bern; NY,; P:;

Lang, 1997 A, 352 11L (Übergänge; E, enthält die 16 Referate 4US dem
Sommersemester 996, der wohlumfangreichsten Veranstaltung dieses Jubiläums-
jahres. Unter den Freiburg der Pädagogischen Hochschule, der Universıtät
und der Evang, Fachschule lehrenden Referenten befinden sich evangelische
und 7Zzwel römisch-katholische Theologen, drei Historiker, zwel (G(ermanıisten,
eın Kunsthistoriker SOWI1eEe e1n Pädagoge, außerdem der Kirchenmusik-Direktor
und der Prälat des Evang Kirchenkreises Südbaden. Entsprechend breit sind die
Themeng

{ Jer Historiker Gottfried Schramm geht auf Kritik Luther e1n, reiht
aufgrund VOI dessen Rechtfertigungtheologie POS1t1V unter die „»Entthroner« W1e
Nikolaus Kopernikus 147a543 ), Charles Darwın (1 809-I 872) und Sigmund Freud
(11856-1939] die Entwicklung euzeıt eın und scheut sich HiCht, auf die
Bedeutung VO  w Luthers Theologie die heutigen Christen hinzuweisen. BAr
thers Beziehung Musik, deutschen Sprache, Mystik und Schule
werden behandelt Der römisch-katholische Religionspädagoge Bernd einınger
hat seinem Vortrag ber Luthers Verhältnis ZU Alten Testament e1Ne Zeittafel

Luthers Bibelübersetzung (210 und eine ach Bibelstellen geordnete Tabelle
VO  5 Luthers Auslegungen alttestamentlicher lexte die Angaben Zeitpunkt
der Auslegung, ihrer Überlieferung und ihrer Edition W.  J und weıteren

5 1 FAn den einzelnen Titeln siehe L998, Nr. 0O1L109
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Ausgaben enthält 555 239 beigefügt [ Jer Neutestamentler Peter Fiedler SC-
langt ach der Betrachtung VO  > Luthers Magnifikatauslegung dem Ergebnis
» Marıa als beispielhaft Glaubende die uns lehrt (sott vertrauensvoll hinzu
geben das 1ST ebensogut neutestamentlich WI1C heute Katholiken VO

Vatikanischen Konzil nahegelegt« 248 Einıge Referate behandeln auch C111|

ber Luther hinausgehende Thematik die Herstellung un Gestaltung VO  m Flug-
schriften der Reformationszeit die Reformation Markgräferland un! ihre
Verdrängung Freiburg, Glaube und Bildung bei Melanchthon und Calvin Der
Band VO  } Ce1iNCeM breit angelegten Luthergedenken eiıner konfessionell
gemischten Stadt das Interesse verdient

I die Veranstaltungen AUS Anla{fi VOT1 Luthers 450 Todestag W alC1l TAiIt e!-
schiedlicher Akzentsetzung dem Gedenken Luther gewidmet und schlossen
Nachdenken ber SC111C Umwelt SC111IC Wirkung bis die Gegenwart
aber S1C waren auch als esinnung auf Luther ausgerichtet UOrJentierung
Glaubende Kirche und Gesellschaft LUTHER UN. DIE FEHRE VO

DEN W EI REICHEN heute/ hrsg VO  - Frıtz Dresden Johann Amos Come-
N1US Iub 1997 (Schriftenreihe zu politischen philosophischen und religiö-
SC  } Fragen unNnseier Zeeıt 4) dokumentiert das Gesprächstorum des Johann Amos-
(omen1us Clubs Sachsen das die CD  O Fraktion des Sächsischen Landtages
Reformationstest 996 der Unterkirche der ufbau befindlichen Dresdener
Frauenkirche veranstaltete Es Wart darauf ausgerichtet DOS1LELVE Möglichkei-
ten heutiger Lutherrezeption die Gesellschaft aufzuzeigen Der Plauener Su-
perintendent Thomas Küttler e1inNn! mißverstandene Zweıregimen-
tenlehre Luthers vorgebrachte Kritiken 7zurück und ZEGIET zugleich auf WIC brauch
bar sich diese Lehre während der DDR Zeıit der die sächsische Landeskirche
den Grundsatz VO »begrenzten politischen Mandat der Kirche« entwickelte
CI WICSCI1 hat und auch dem Deutschland hilfreich 1St Der Stutt-
gart ebende Philosoph (‚ünter Rohrmoser stellt der „Lutherferne der Lutherver-
gessenheit und fremdheit« Deutschland den Generalsekretär der ATO den
panıer Javıer Solana Madariaga gegenüber, der Sommer 1996 Urlaub
dazu benutzte Länder und Denkmale der Reformation besuchen, weil ach
langem Studium davon überzeugt SC1 „da{f® Luther eINeTr der bedeutendsten, WE

nicht der bedeutendste und größte Deutsche überhaupt SCWESCIL (20) Rohr-
stellt die Bedeutung VO  - Luthers Freiheitsgedanken heraus, die ach SC1-

NneI Überzeugung auch heute Kıirche und Gesellschaft Beachtung verdienen,

F den einzelnen Titeln siehe LuB 1998 Nr 050
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beachtet werden müUussen, Schaden VO der Gesellschaft abzuwenden. Luther
habe Evangelium die Grundlagen der christlichen Freiheit und amıt „die
tiefste theologische Wurzel und Dimension der Freiheit« entdeckt 27 Rohr-

lenkt den Blick auf Freiheitsbewegungen des Jahrhunderts, die verhäng-
nisvoll endeten, weil ihnen die christliche Verankerung fehlte, und auf Luthers
Überzeugung, das Evangelium VO  - der Selbstversklavung des Menschen be-
freit Er ruft Yınnerung, da{ß Luther die christliche Freiheit miıt der Freiheit

| )henst Nächsten verbunden hat; W as heute angesichts individualisti-
schen Freiheitsstrebens betonen sSEe1. Der SaANZC Vortrag stellt eiıne fundamen-
tale Kulturkritik der Gegenwart dar, die Einsichten Luthers als Ma{ßstah VOT-
wendet und ZUIN Nutzen der Gesellschaft beleben möchte. liegt der beden
kenswerte Zweifel zugrunde, da{fß die Freiheit der Demokratie ohne ihre christli-
che Grundlage auf Dauer Bestand haben kann.3

VII egZenNWa.
»„Silfredo Bernardo Dalferth: DiIie Zweireichelehre Martın Luthers 1m Dialog mi1t
der Befreiungstheologie Leonardo Bolfs, 996“ veranschaulicht, w1e Luthers /we!l-
regimentenlehre heute Sidamerika aktuell ist.°4

MICHAEL PLATHOW Freiheit und Verantwortung: Aufsätze Martın Luther
heutigen Kontext. Erlangen: Martın Luther, 996 Sa enthält ZzwOölf Beıträge,

die VO  - bis 994 erschienen sind, und bisher ungedruckte.55 [ Jer Heidel-
berger Systematiker bringt die Fragen der Gegenwart Luthers Rechtfertigungs-
theologie e1n, wobei die Freiheit des Christen und die sich daraus ergebende

Fragen wirft die Behauptung auf, »1N der ragebeachtet werden müssen, um Schaden von der Gesellschaft abzuwenden. Luther  habe im Evangelium die Grundlagen der christlichen Freiheit und damit »die  tiefste theologische Wurzel und Dimension der Freiheit« entdeckt (27). Rohr-  moser lenkt den Blick auf Freiheitsbewegungen des 20. Jahrhunderts, die verhäng-  nisvoll endeten, weil ihnen die christliche Verankerung fehlte, und auf Luthers  Überzeugung, daß das Evangelium von der Selbstversklavung des Menschen be-  freit. Er ruft in Erinnerung, daß Luther die christliche Freiheit mit der Freiheit  zum Dienst am Nächsten verbunden hat, was heute angesichts individualisti-  schen Freiheitsstrebens zu betonen sei. Der ganze Vortrag stellt eine fundamen-  tale Kulturkritik an der Gegenwart dar, die Einsichten Luthers als Maßstab ver-  wendet und zum Nutzen der Gesellschaft beleben möchte. Ihm liegt der beden-  kenswerte Zweifel zugrunde, daß die Freiheit der Demokratie ohne ihre christli-  che Grundlage auf Dauer Bestand haben kann.5  VII Gegenwart  »Silfredo Bernardo Dalferth: Die Zweireichelehre Martin Luthers im Dialog mit  der Befreiungstheologie Leonardo Boffs, 1996«, veranschaulicht, wie Luthers Zwei-  regimentenlehre heute in Südamerika aktuell ist.°*  MICHAEL PLATHOW: Freiheit und Verantwortung: Aufsätze zu Martin Luther  im heutigen Kontext. Erlangen: Martin Luther, 1996. 375 S., enthält zwölf Beiträge,  die von 1981 bis 1994 erschienen sind, und fünf bisher ungedruckte.5s Der Heidel-  berger Systematiker bringt in die Fragen der Gegenwart Luthers Rechtfertigungs-  theologie ein, wobei ihm die Freiheit des Christen und die sich daraus ergebende  53 Fragen wirft die Behauptung auf, »in der Frage ... zu einem politischen Bündnis mit der PDS  oder den Grünen darf ein Christ oder eine christliche Partei angesichts der dort verbreiteten  Lehren und Überzeugungen nicht bereit sein« (33). Müßte das angesichts der von Rohrmoser  selbst vorgebrachten Kritik am Liberalismus nicht auch für die FDP gelten, in deren Um-  kreis die Entfernung des Religionsunterrichts aus der Schule und die Abschaffung der Kir-  chensteuer gefordert wird? Sollten nicht aus Luthers Zweiregimentenlehre Modelle für den  Umgang zwischen Christen und Nichtchristen im politischen Raum entwickelt werden, die  konfrontierendes Gruppendenken überwinden und gemeinsames Handeln zum Nutzen der  Demokratie ermöglichen? In der DDR schwächte der erst in ihrem letzten Jahrzehnt zuge-  standene Dialog nicht die Position der Christen, sondern die der SED und ihrer Ideologie.  Denn eine Ideologie läßt sich zwar eine Zeitlang mit Gewalt erhalten, aber im Gespräch  ohne überzeugende Sachargumente auf Dauer nicht verteidigen.  54 Vgl. unten Seite 179-181 die Besprechung von Ricardo Rieth.  55 Zu einzelnen Titel siehe LuB 1997, Nr. 056.  172einem politischen Bündnis mi1t der PDS
der den Grünen darf eın Christ der 1ıne christliche Parte1i angesichts der dort verbreiteten
Lehren und UÜberzeugungen nicht bereit SEIN « (3 3) Müßte das angesichts der VO  - Rohrmoser
selbst vorgebrachten Kritik Liberalismus nicht uch für die FDP gelten, deren Um
kreis die Entfernung des Religionsunterrichts aus der Schule un!: die Abschaffung der Kır
chensteuer gefordert wird? Sollten nicht aus Luthers Zweiregimentenlehre Modelle für den
mgang zwischen Christen und Nichtchristen 1 politischen Raum entwickelt werden, die
konfrontierendes Gruppendenken überwinden und geme1iınsames Handeln ZU) utzen der
Demokratie ermöglichen? In der DDR schwächte der TST 1n ihrem etzten ahrzehnt ZUSC-
standene Dialog nicht die Posıtion der Christen, sondern die der SED und ihrer Ideologie.
Denn ıne Ideologie aäßt sich ‚.WaT 1ne Zeitlang mit Gewalt erhalten, ber Gespräch
hne überzeugende Sachargumente auf Dauer nicht verteidigen.

unten eıite 179-181 die Besprechung VO'  } Ricardo Rieth
ZU einzelnen Titel siehe 1997/, Nr 056
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Verantwortung esonders wichtig sind Erfrischend wirkt se1n evangelisches
Selbstvertrauen. Er scheut sich nicht, Thesen darzulegen, » Warum ich CVaANSC-
lischer hrist bin« (281-291). Eine Rückbesinnung auf die Frauen und Männer
des 1944 nımmt J auf die evangelische, das heifßst biblisch
begründete, Widerstandslehre se1it Luther einzugehen und die »„»zeichenhafte
Handlung: zivilen Ungehorsams der einzelnen Gewissensentscheidung A4US
christlicher Freiheit der Gerechtigkeit willen andere« 1} auch einem
Rechtsstaat bejahen. Er sieht den spezifischen Beıitrag des Protestantismus für
das geeinte uropa der christlichen Freiheit, die die Freiheit des (ew1lssens

den sich selbst verabsolutierenden Sinndeutungen und Ideologien, VO  v den
Megatrends des Zeıtge1istes und VoN em Zwang Selbstverwirklichung« wahr
nımmt 321 Der Vf huldigt aber keineswegs einem säkularisierten Freiheitsbe-
griff elınes Kulturprotestantismus, sondern macht deutlich, da{fß diese christliche
Freiheit aus der VOoOoN (ioOtt gewirkten inneren Befreiung VO  - der Macht der Sünde,
des Bösen und des Todes erwächst und »befreiendem [hienst der Liebe
andere und deren Freiheit« tführt Darum folgert »[Jas säkulare Europa braucht
darum ‚Orte«, Menschen Glauben geführt werden, der als ‚Freiheit elnes
Christenmenschen: gelebt WIT'! Der missionarische Auftrag geht folglich mi1t
dem diakonischen und gesellschaftspolitischen zZzZusammen« 323 LIe wenıgen
Beispiele INUSSeEeN genügen, verdeutlichen, diesem Sammelband eiıne
Lutherrezeption vorliegt, die auf Gegenwart und ukunft ausgerichtet 1st, off-
Nung wecken und Handeln AUus christlicher Freiheit aNntesSCH will

Während Plathow VO  5 der Analyse einzelner Zeiterscheinungen ausgeht, will
DIETRICH KORSCH:!:! Martın Luther Einführung Junius, 1997 1OL1 (Zur

8), eıner Beschäftigung mi1t Luther anleiten, die heutigen Chri-
sten hilft, eiıner multikulturellen Gesellschaft rechten religiösen Selbst-
deutung gelangen. ETr stellt als Luthers zentrale Einsicht heraus, da{ß$ Gott mi1t
selnem Wort den Menschen selbst anredet, W as eine »„sich ereignende Aufforde-

einer letztverbindlichen Umstellung der eigenen Selbstdeutung« darstellt
48 S1ıe hat die Selbstbeurteilung des Menschen als Sünder und die » Bestimmt-
eıt durch GoOott«, die Glauben CNOMIMECN wird, Folge Denn »Glaube,

1St diejenige Weıise der Selbstdeutung, die das eigene Leben und dessen STEU-
ernde Mıtte Gott unterstellt, <C 182} der Christologie sieht Luthers beson-
ere Leistung darin, da{fß den Existenzvollzug Jesu den Mittelpunkt rückte,

dieser „»Musterbild menschlichen Existierens VOT (GOtt« se1ın kann, ußerdem
aber auch „die Kraft christlichen Lebens« 1st (70 Folgerichtig entfaltet der
Vf Luthers Ekklesiologie aus dem Verständnis, s1e ein Geschöpf des Wortes
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ist.>® ET findet die Kirche VON Luther »als menschliche Kommunikationsgemein-
schaft Hören und Reden« (1 beschrieben, sich dessen Aussagen ber
Christus als Wort GoOttes, den Glauben »111 der Form sozjaler Kommunikation«
(1 19} das Predigtamt und das allgemeines Priestertum tolgerichtig ergeben.

Der Vf stellt die Kohärenz zwischen Luthers theologischen Aussagen heraus
und deutet Luther anerkennend »als Theologeln| der Unterscheidung«, der mi1t
Zweiteilungen unterschiedliche Seıten elınes Sachverhaltes verdeutlichte: (‚esetz
und Evangelium, offenbarer und verborgener Gott, sichtbare und verborgene
Kirche, weltliches und geistliches Regiment Abgrenzend eiıne syntheti-
sche Dialektikbezeichnet Luthers dualistische Denkstruktur als eine hermeneu-
tische Dialektik. ıtischbetrachtet der Vft die »Weltbildabhängigkeit der Refor-
mat1ıon« Luthers apokalyptischer Geschichtsdeutung, die apst, Bauern, Türken
und Juden als Vertreter des Reiches des Teufels das Reich (:ottes bekämpfen sah
ewiß hat Luther hierbei polemische Rhetorik rücksichtslos eingesetzt, unzulässig
verallgemeinert und sich auch geırrt, trotzdem scheint INr nicht selbstverständ-
lich, sich A4AUSs Luthers Theologie eiıne individuelle Glaubenserfahrung ergibt,
die verbietet, »(sottes überwindenden Kampf das Ose die Geschichte

projizıeren « B 60) DIie Christen, die sich se1t 989 VO  - Mächten befreit fühlen,
die s1e mıiı1ıt politischer und wirtschaftlicher Gewalt VO Glauben abzubringen
und eın Ghetto abzudrängen versuchten, haben och eine deutliche Vorstel-
lung VO Mächten, die das Reich Giottes bekämpfen. Sosehr Luther den Weg
persönlichen Glaubenserfahrung und Glaubensverwirklichung zeıgen kann, sollte

doch nicht für eine Individualisierung des Glaubens Anspruch-
werden, die die Fähigkeit verliert, glaubengefährdende Mächte benennen und
1 1enste des Evangeliums mi1t dem Wort bekämpten.57

56 Leider wird uch hier vgl ben Seite 135 nicht beachtet, Luther die Kirche nicht
»Creatura verbi« 116 sondern »Creatura evangelii« hat Eine Darstellung der
Ekklesiologie Luthers, die diesen Akzent voll SA Geltung bringt, steht noch aus
Anzumerken ist noch, da{fß unter den historischen Voraussetzungen für Luthers Entwick-
lung die Frömmigkeit, die wirtschaftliche und die politische Lage skizziert werden 23-25)
der Wandel 1n der Bildung ber Human1ısmus unerwähnt bleibt. Die Behauptung,
Luther nach der Reichsacht »„die kursächsischen Lande nicht mehr verlassen durfte« (26)
übergeht, 1529 Hessen Marburg und 1539 1 albertinischen Sachsen
Le1pz1g WAarTr Für den soziologischen Hintergrund Luthers wird Luthers ater als »e1nN Auf
steı1ger 11S Bürgertum« geschildert hne den Anteil der dem FEisenacher ürgertum aNnsC-
hörenden Familie der Multter einzubringen. Eın Drucktehler laßt Luther TST 509 508
nach Wittenberg kommen (38) Der Rückblick die Geschichte der Zweireichelehre übergeht

W1e üblich die spätmittelalterliche Zweiregimentenlehre (1 37/7-1 39}
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DDer evangelische Redakteur Udo und die römisch-katholische edak-
teurın Marlies Mügge haben gemeinsam Z7WwWEe1 bemerkenswerte Sammelbände
herausgebracht, die vorrangıg ber den heutigen Umgang mı1t Luther facetten-
artıg informieren. MARTIN LUTHER VORBILD G:LAUBEN: die Bedeutung des
Reformators ökumenischen Gespräch/ hrsg. VOoN Udo und Marlies Mügge

NKV 1996 08 5 legen Beıiträge VO  . denen ein1ıge aufgrund der lkzirch-
lichen Funktion ihrer Verfasser eın besonderes Gewicht haben dar > W1e die
Beschäftigung m1t Luther heute nicht die (egensätze der Kontessionen vertielt,
sondern das ökumenische Gespräch Ördert oder fördern kann kınıge Beıträge
berichten ber den Wandel des römisch-Ikatholischen Lutherbildes
hundert WO auch Beschlüsse des /Zweıten Vatikanischen Konzils, die Forde
LUNSCH Luthers einlösten, SOWI1e positıve päpstliche Verlautbarungen se1t 1950
gehören und ökumenische Gespräche und Erklärungen. Dabei wird nicht VOCI1-

schwiegen, da{f® Luther keineswegs jeden römisch-katholischen Christen e1n
» Vater Glauben« ist. [dDies solle aber nıicht »11UT als reaktionäre 5Symptome
oder Entgleisungen EeEW1g Verspäteter verstanden werden« (45), sondern als Z.e1-
chen da da{ß 65 der römisch-katholischen Kirche verschiedene Lutherbilder
gibt w1e den Kirchen der Reformation auch. I[dDie Bereitschaft der römisch-
katholischen Autoren, „»nach den Reichtümern Martın Luthers suchen« B O),
1st eindrucksvoll und sollte für Evangelische eiıne Herausforderung sSC1N.

Einıiıge utoren umreißen zentrale Anliegen Luthers, reformatorische Theo
logie 1NSs ökumenische Gespräch einzubringen. So wendet sich Marlies Uügge

die Behauptung, Luther sSe1 e1n Feind des Sakramentalen SCWCECSCI, und schil
ert eintühlsam Luthers Ausführungen AB Beichte. Wolfhart Pannenberg bringt
gegenüber römisch-katholischen und protestantischen Mifverständnissen Luthers
ursprüngliche Reformgedanken 1m Zusammenhang mi1t der Heiligen Schrift, der
Glaubensgerechtigkeit und der christlichen Freiheit Geltung Er ordert
einer gemeınsamen Vollendung der Reformation auf, WO gehöre, den heutigen
Menschen nicht die Aufklärung schuldig bleiben, s1e VOT allem VO  - der
Macht der Sünde befreit werden mussen. Gerhard Mülhller wünscht, dafß Luthers
Christusverkündigung und sSe1In Verständnis der Kirche als »Wert Magd«
ökumenischen Gespräch beachtet WIT Der Vorsitzende der Deutschen Bischofs-
konferenz, arl Lehmann, schlägt VOT, Luthers Katechismen das ökumenische
Gespräch einzubringen, und ZW ar nicht Nn sich gegenselt1g verständigen,
sondern damit die Kıirchen daraus gemeıinsam lernen, einer Zeıt,; der „die

5 Die einzelnen ‘Titel siehe LuB 1998, Nr. 05
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Weitergabe ihres tradierten Glaubens 1NSs Stocken geraten 1st«, zeitgemäße Jau-
bensbücher erstellen. Beherzigenswert 1st der Schlufssatz: S0 könnte die Be-
schäftigung mi1t Luthers Katechismen auch ökumenischer aktueller sSeın als VIe-
les andere, W as WIT geschäftig betreiben« E

Jubiläen enken den Blick gewohnheitsmäfßig auf posıtıve Seiten des Gefteier-
ten, WAaSs Z Verschweigen VO  - Streitiragen führen kann, aber nicht mu{ B1-
schof Hans Christian Knuth knüpft römisch-katholische Außerungen ZUT

Heiligen Schrift All, die „erfreuliche Gemeinsamkeiten exegetischer Methodik
und inhaltlicher Übereinstimmung« erkennen lassen, verwelst aber zugleich auf
Unterschiede »Grundverständnis VOT1 Funktion und Bedeutung der Schrift«
129 das ökumenischen Gespräch und einem nachmetaphysischen Wirklich-
keitsverständnis bei Unterscheidung VOI Gesetz und Evangelium welterer Refle-
x1o0nen bedürte.

(Jarsten Peter Thiede schildert William Tyndale (1494-1 36], der Wiıtten-
berg Hebräisch lernte, Luthers Übersetzung des Neuen TLestamentes für se1ne
englische Bibelübersetzung verwendete, der Beurteilung neutestamentlicher
Schriften aber VO Luther abwich, römische Traditionen teils bekämpfte, teils
übernahm und durch sSe1n Forschen ach semitischen Ursprüngeneu:  ent-
licher LlLexte Verbindung Judentum knüpfte, als typischen Anglikaner und
Vorbild für ökumenisches Verhalten.

Dıieses kurze Referat konnte 11UT eiın1ıge Gesichtspunkte aus einem vielgestal-
tıgen Sammelband anklingen lassen, der VON einer positiven Bedeutung Luthers
für die Okumene Z  J die sich och seinem 400 Todestag wohl L11UT wen1ge

ertraumen vermochten.
WASs BEDEUTETLTL MIR MARTIN 1UTHER®?! Prominente aUus Politik, Kirche undC

sellschaft antworten/ hrsg VO Udo un! Marlies Mügge N V, 1996
S enthält die Antworten VO  w 50 Männern und Frauen, die me1lst herausra-

genden Positionen der evangelischen und römisch-katholischen Kirche und
Theologie, der Politik der CDW der SPD Je eıner der C813 und
FDP den Medien, der Unfallhilte, der Deutschen Bibelgesellschaft, dem
Martin-Luther-Verein SOWI1Ee als Pädagoge, jüdischer Theologe oder Schriftsteller
atıg sind oder Wo Luthers Persönlichkeit, Werk und Wirkung gewürdigt
und beurteilt wird, 1st VO  - besonderem Interesse, AUsSs welcher Posıtion heraus die
antwortende Persönlichkeit ihre ertung vornımmt und auf Entwicklungen e1-
NneTr konfessionübergreifenden Lutherrezeption hinweist. Einige stellen Verhal-
tensweılısen oder Einsichten Luthers heraus, die och heute Beachtung verdienen
oder die Gegenwart umtormuliert werden sollten. Beeindruckend sind die
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Antworten, die auf die persönliche Begegnung mıiıt Luther eingehen. S1e bezeugen
eine lebenprägende Lutherrezeption, die viele evangelische Theologinnen un!
Theologen nicht mehr erwarten. I] diese können A4AUus dem Band Mut schöpfen, freu
diger und 7zuversichtlicher AUS Luthers Leben und Werk berichten.

kın erfrischendes Vorbild dafür liegt miı1t MARTIN LUTHER IBT ÄNTWORT 3
Fragen VO  » Menschen UNSscCICT Zeeit und Antworten des Reformators/ ZSZEST. AUS

seinen Schritften VOIl Christof Warnke Deutsche Bibelgesellschaft, 996 F
Ml., VOT. jeweils Zzweı Se1ıten folgt auf e1inNne moderne Anfrage eine Anwort
Sinne Luthers, die 1 hohen Maße mi1t blau gedruckten Lutherzitaten durchsetzt
ist Eın » PS «« verweılst och auft Bibelstellen dieser Problematik. Eın farbiges
Bild veranschaulicht das angesprochene Thema Schlufß informiert eIe Z7WweE1-
seıt1ge Tafel ber Luthers wichtigste Lebensstationen. Eın Quellennachweis C1 -

möglicht das Nachschlagen der Texte, A4AUS denen die Lutherzitate en  en
worden sind. E1ın Stichwortverzeichnis hilft Ratsuchenden, ihrem Problem
eine Antwort finden. Damıit 1st Sınne Luthers eın Beispiel »Lernen
Spiel« gegeben, das den Gemeinden die Hand gegeben, Religionsunterricht
und der Verkündigung des Evangeliums genutzt und andere Fragen nachge-

werden sollte.

{ J)as Lutherjahr 1983 bewirkte e1ıne interdisziplinäre, internationale und inter-
konfessionelle Beschäftigung mıiıt Luther einem Ausmals, w1e cS5 bis nicht

Erscheinung War [)a 1996 nıicht wieder viele und umfangreiche
internationale Konfterenzen VO  - verschiedenen Wissenschaftten veranstaltet WUT-

den, fielen diese Merkmale nicht 1NS Auge, obgleich S1e vorhanden WAaren.. { dDie
eben besprochenen Veröffentlichungen ze1gen, dafß sich neben und mM1t den heo-
logen auch eiterhin andere Wissenschaftler mı1t Luther beschäftigen Uun! CUu«c

Erkenntnisse gCWONNCH werden. Dıie Lutherforschung 1st eiterhin internatıo-
nal, die interkonfessionelle Beschäftigung mıt Luther WIT! als die Okumene
hilfreich betrachtet und bringt beachtenswerte Lutherdarstellungen hervor. I Iıe
erhebliche Anzahl VO  » Dissertationen ber Lutherthemen ZEIST, da{ß Luther auch

der heranwachsenden Gieneratiıon Interesse findet Besondere Beachtung VelI-

dient aber die vielen Arbeiten spürbare Hoffnung, mittels der Beschäftigung
mi1t Luther heutige Probleme lösen. Das 1äßtJda{ß Luthers Werk auch

nächsten Jahrhundert Menschen dienen wird, Lebensorientierung finden
SOWI1eEe Gottes Anrede und Verheißung der Heiligen Schrift vernehmen.
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Buchbesprechungen

SILFREDO BERNARDO ALFERTH:!: Idie weire1- Duchrows aus der Perspektive der Befrei-
chelenre AarTtIn Luthers 1m Dialog mi1it der ungstheologie eroörtert. Im zweıten „»Glaube
Befreiungstheologie Leonardo Boffs ein ökume- und politische erantwortung nach Leonardo
nischer Beıtrag ZU Verhältnis VO  z christli- Boff« (189-289] werden, nach ıner kurzen
hem Glauben und gesellschaftlicher Verant- Beschreibung der Stellung Leonardo Boffs

Rahmen der lateinamerikanischen Theologie,WOrtung. FI B; Bern; NY; PI Lang, 1996 341
(Europäische Hochschulschriften: Reihe 23 die theologisch-anthropologischen Ansatze

Theologie; 586) Zugl Marburg, Uni1Vv., Fach: (Hermeneutik, Christologie, Trinitätslehre), der
Glaubensbegriff, die Ekklesiologie und die (:e-bereich ‚vang Theologie, Dıss., 199
danken des römisch-katholischen Theologen

DIie Theologien der Befreiung, die VOT allem über Armut, topı1e, Revolution, Sozialismus,
während der /7OCI und Oer ahre 1n Lateiname- Sündenvergebung und Kontession ZUSAaTLlILEIl-

rika geschrieben wurden, stellten e1ine Heraus- gefaßt. dritten eil »Vergleich und Per-
forderung die lutherische Theologie un spektiven« (290-321] werden Luthers und
Kirche jenem ontınen:' dar Der der VOT- Auffassungen den Themen Glaube,
liegenden Arbeit, brasilianischer Theologe und Ausübung der Liebe der Gesellschaft, (e-

schichte, Eschatologie, Menschliche Partızıpa-Pfarrer der Vang. Kirche Lutherischen Be-
kenntnisses Brasilien, nımmt diese Heraus- t1on der Gesellschaft, »sSimul 1ustus et PCC-
forderung wahr. Er vergleicht die Theologie des CatOr«, christliche Ethik und die Armen vergli-

hen. Darüber hinaus wird, VO  - der Erörterungehemaligen Franziskaners Leonardo Boff mit
der Theologie Luthers Hinblick auf die rage VO:  - Themenkomplexen W16€e Glaube, Liebe und
nach dem Verhältnis zwischen christlichem Strukturen der Gesellschaft, makrto- und mikro-
Glauben und sozialer erantwortung. Zen- strukturelle Sünde, Machtmißbrauch und
trum der Fragestellung steht der Ausdruck macht ausgehend, nach den Perspektiven für
»Zweireichelehre«, der sich auf den esamt- eine Befreiungstheologie Iutherischen Bekennt-
komplex VO  w} Zweireichelehre und Zweireg1- n1ısses geiragt.
mentenlehre bei Luther bezieht. usgangs- Wıe kannn 111a das Denken VO  - wel Men-

schen vergleichen, die zeitlich weıt vone1ın-punkt für die Beschäftigung mi1t Luthers Den-
ken i1st die Interpretation der Zweireichelehre ander entfernt sind? Für den dürfen keines-
VO  5 Ulrich Duchrow. WCBS »„die fast J  rhunderte auseinander-

Das Buch hat eiıne Einleitung (1 -34 und drei liegenden jeweiligen ontexteBuchbesprechungen  SILFREDO BERNARDO DALFERTH: Die Zweirei-  on Duchrows aus der Perspektive der Befrei-  chelehre Martin Luthers im Dialog mit der  ungstheologie erörtert. Im zweiten — »Glaube  Befreiungstheologie Leonardo Boffs: ein ökume-  und politische Verantwortung nach Leonardo  nischer Beitrag zum Verhältnis von christli-  Boff« (189-289) - werden, nach einer kurzen  chem Glauben und gesellschaftlicher Verant-  Beschreibung der Stellung Leonardo Boffs im  Rahmen der lateinamerikanischen Theologie,  wortung. F; B; Bern; NY; P; W: Lang, 1996. 341  S. (Europäische Hochschulschriften: Reihe 23:  die theologisch-anthropologischen Ansätze  Theologie; 586). - Zugl.: Marburg, Univ., Fach-  (Hermeneutik, Christologie, Trinitätslehre), der  Glaubensbegriff, die Ekklesiologie und die Ge-  bereich Evang. Theologie, Diss., 1995.  danken des römisch-katholischen Theologen  Die Theologien der Befreiung, die vor allem  über Armut, Utopie, Revolution, Sozialismus,  während der 70er und 80er Jahre in Lateiname-  Sündenvergebung und Konfession zusammen-  rika geschrieben wurden, stellten eine Heraus-  gefaßt. Im dritten Teil — »Vergleich und Per-  forderung an die lutherische Theologie und  spektiven« (290-321) - werden Luthers und  Kirche in jenem Kontinent dar. Der Vf. der vor-  Boffs Auffassungen zu den Themen Glaube,  liegenden Arbeit, brasilianischer Theologe und  Ausübung der Liebe in der Gesellschaft, Ge-  schichte, Eschatologie, Menschliche Partizipa-  Pfarrer der Evang. Kirche Lutherischen Be-  kenntnisses in Brasilien, nimmt diese Heraus-  tion in der Gesellschaft, »simul iustus et pec-  forderung wahr. Er vergleicht die Theologie des  cator«, christliche Ethik und die Armen vergli-  chen. Darüber hinaus wird, von der Erörterung  ehemaligen Franziskaners Leonardo Boff mit  der Theologie Luthers im Hinblick auf die Frage  von Themenkomplexen wie Glaube, Liebe und  nach dem Verhältnis zwischen christlichem  Strukturen der Gesellschaft, makro- und mikro-  Glauben und sozialer Verantwortung. Im Zen-  strukturelle Sünde, Machtmißbrauch und Ohn-  trum der Fragestellung steht der Ausdruck  macht ausgehend, nach den Perspektiven für  »Zweireichelehre«, der sich auf den Gesamt-  eine Befreiungstheologie lutherischen Bekennt-  komplex von Zweireichelehre und Zweiregi-  nisses gefragt.  mentenlehre bei Luther bezieht. Ausgangs-  Wie kann man das Denken von zwei Men-  schen vergleichen, die zeitlich so weit vonein-  punkt für die Beschäftigung mit Luthers Den-  ken ist die Interpretation der Zweireichelehre  ander entfernt sind? Für den Vf. dürfen keines-  von Ulrich Duchrow. ı  wegs »die fast fünf Jahrhunderte auseinander-  Das Buch hat eine Einleitung (1 5-34) und drei  liegenden jeweiligen Kontexte ... in ihrer Ver-  Teile. Im ersten Teil — »Glaube und politische  schiedenheit der Ansatzpunkt des Vergleichs  Verantwortung nach Martin Luther« (35-106)  sein, sondern nur die Theologien selbst«. Des-  — werden Duchrows Kritik am Verständnis der  halb fragt er nicht primär »nach der gesellschaft-  Zweireichelehre von deutschen Theologen des  lichen Relevanz eines theologischen Gedan-  19. und 20. Jahrhunderts, Duchrows eigene  kens, sondern nach der theologischen Stichhal-  Position, sowie Ergänzungen zur Interpretati-  tigkeit eines Gedankens und nach der damit  179ihrer Ver-
Teile ersten eil »Glaube und politische schiedenheit der Ansatzpunkt des Vergleichs
Verantwortung nach Martın Luther« (35-106| se1N, sondern 1LLUT die Theologien selbst«. Des-

werden Duchrows Kritik Verständnis der alb fragt nicht prımär »Nach der gesellschaft
Zweireichelehre VO:  5 deutschen Theologen des lichen Relevanz e1ines theologischen Gedan-

un Jahrhunderts, Duchrows eıgene kens, sondern nach der theologischen Stichhal-
Posıtıon, SOWwl1e Erganzungen ZUTLI Interpretatı1- tigkeit 1N€s Gedankens und nach der damıt
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möglichen theologischen Begründung des SC LCI1L grundsätzlichen Unterschied zwischen Lu-
sellschaftlichen Ethos« dieser Hinsicht ther und Boff, die sich er  ‚gS uch auf ande:
det sich ıne Beschäftigung mi1t der Zweireiche- Befreiungstheologen bezieht. Es stellt sich
lehre Luthers, die VO:  - der Interpretation e1InNnes die Trage, ob die beachtlichen Ditterenzen
europäischen Zeitgenossen Bofts ausgeht, auf den reformatorischen Auffassungen VO  - Gnade,

Rechtfertigung, Glaube, Sünde nicht C1L-eine durchaus AaNSCILLCSSCILIC Entscheidung. Was
die Voraussetzungen und Fragestellungen torderlich machen, die Bezeichnung »Öökume-
geht, 1st die Dıstanz zwischen Boft und uch- nisch« für die me1lsten Theologien der Befreiung
10 wesentlich kleiner als die zwischen Boff relativieren.
und Luther. Beim Vergleich der Sündenverständnisse VOINl

Der Vft. fragt nach der Grundstruktur der theo- Luther und Boff kommt ıner gewlssen
logischen Ansätze VO  - Luther un Boff Die Spannung Weil für Luther die Struktur der (Ge-
Zweireichelehre Luthers se1 InVersuch, »Glau-: sellschaft Ordnung, Obrigkeit, AÄmter, USW.|
be, christliches und gesellschaftliches Ethos gut un gerecht ISt; zönnte Mißbrauch
1nem christologischen Zusammenhang nach der und VON Ott eingesetzten Struktur
der Unterscheidung VO  z sacramentum und geben, ber keine strukturelle Sünde Nach Boff
emplum Christus sehen«. Dagegen se1 die andererseits se1 unmöglich, 1n ıner UNSC-
Theologie Boffs »„Resultat 1ne€es christologisch- rechten gesellschaftlichen Struktur W1e der
anthropologischen Wirklichkeitsverständnis- lateinamerikanischen die christliche Liebe

auszuüben. Aus diesem Grund betone dieC Der Vergleich wird hinsichtlich des hri-
stologischen Zusammenhangs beider Ansätze strukturelle Sünde. Wenn mi1t Struktur« die
urchgeführt Luther und Botf begründen das Ordnung oOttes verstanden wird, findet 1111l

soziale Ethos der Christen reıin theologisch als wirklich bei Luther keinen Gedanken über eine
Ableitung A4Us dem Glauben. »„strukturelle« Sünde Dennoch außert sich

Nach Luther stehen die Vergebung der Sünde sehr oft A ın den Wucherschriften] VON be:
a4Uus göttlicher Gnade un die daraufolgende stimmten a4us der menschlichen Sünde entstan-
Freiheit 1m Mittelpunkt. Für Boff andererseits denen Handlungsweisen bzw. Handlungsstruk-
se1 das Zentrale »„die göttliche Liebe als Aktion, uren, die sich nNtier ı1ner Fassade des uten

die die menschliche Liebe als Aktion einge- un der Gerechtigkeit ausbreiten und verallge-
bettet ist«. Die Sünde sSe1 für eine allgemei- me1ılınern. Für Luther sollten S1€e eNttarnt, VOoO

Realität, die innerlich und außerlich alles, geistlichen Regiment angeklagt und VO welt-
Was der Mensch macht, prag [)as Christen- lichen Regiment bestraft werden. Gerade des
u besäfße somıt 1ne realistische Betrach- halb zahlt der Vft den das Buch abschließen-
tungsweise der Wir.  (51 die er!  ‚ZSs für den »Perspektiven für ıne Befreiungstheologie
Boff durch Luther übertrieben wurde, weil Iutherischen Bekenntnisses« die notwendige
den Menschen mi1t seinem Begriff VOI1l Sünde Unterscheidung zwischen einer ontologischen
das liberum arbitrium geraubt habe. [diese Me1 und einer existentiellen Dimension der Sünde
NUuNg, die uch VOI anderen Befreiungstheolo- der die VOINl den me1lsten Befreiungstheologien
SCH geäußert wWird, betrachtet der Vt. als »Mi{- vernachlässigte Differenzierung zwischen den
verständnis«, weil „bei den Reformatorenmöglichen theologischen Begründung des ge-  nem grundsätzlichen Unterschied zwischen Lu-  sellschaftlichen Ethos«. In dieser Hinsicht grün-  ther und Boff, die sich allerdings auch auf ande-  det sich eine Beschäftigung mit der Zweireiche-  re Befreiungstheologen bezieht. Es stellt sich  lehre Luthers, die von der Interpretation eines  die Frage, ob die beachtlichen Differenzen zu  europäischen Zeitgenossen Boffs ausgeht, auf  den reformatorischen Auffassungen von Gnade,  Rechtfertigung, Glaube, Sünde u. a. es nicht er-  eine durchaus angemessene Entscheidung. Was  die Voraussetzungen und Fragestellungen an-  forderlich machen, die Bezeichnung »ökume-  geht, ist die Distanz zwischen Boff und Duch-  nisch« für die meisten Theologien der Befreiung  row wesentlich kleiner als die zwischen Boff  zu relativieren.  und Luther.  Beim Vergleich der Sündenverständnisse von  Der Vf£. fragt nach der Grundstruktur der theo-  Luther und Boff kommt es zu einer gewissen  logischen Ansätze von Luther und Boff. Die  Spannung. Weil für Luther die Struktur der Ge-  Zweireichelehre Luthers sei ein Versuch, »Glau-  sellschaft (Ordnung, Obrigkeit, Ämter, usw.)  be, christliches und gesellschaftliches Ethos in  gut und gerecht ist, könnte es nur Mißbrauch  einem christologischen Zusammenhang nach  der guten und von Gott eingesetzten Struktur  der Unterscheidung von sacramentum und ex-  geben, aber keine strukturelle Sünde. Nach Boff  emplum in Christus zu sehen«. Dagegen sei die  andererseits sei es unmöglich, in einer unge-  Theologie Boffs »Resultat eines christologisch-  rechten gesellschaftlichen Struktur — wie der  anthropologischen Wirklichkeitsverständnis-  lateinamerikanischen — die christliche Liebe  auszuüben. Aus diesem Grund betone er die  ses«. Der Vergleich wird hinsichtlich des chri-  stologischen Zusammenhangs beider Ansätze  strukturelle Sünde. Wenn mit »Struktur« die  durchgeführt. Luther und Boff begründen das  Ordnung Gottes verstanden wird, findet man  soziale Ethos der Christen rein theologisch als  wirklich bei Luther keinen Gedanken über eine  Ableitung aus dem Glauben.  »strukturelle« Sünde. Dennoch äußert er sich  Nach Luther stehen die Vergebung der Sünde  sehr oft (z. B. in den Wucherschriften) von be-  aus göttlicher Gnade und die daraufolgende  stimmten aus der menschlichen Sünde entstan-  Freiheit im Mittelpunkt. Für Boff andererseits  denen Handlungsweisen bzw. Handlungsstruk-  sei das Zentrale »die göttliche Liebe als Aktion,  turen, die sich unter einer Fassade des Guten  in die die menschliche Liebe als Aktion einge-  und der Gerechtigkeit ausbreiten und verallge-  bettet ist«. Die Sünde sei für ihn eine allgemei-  meinern. Für Luther sollten sie enttarnt, vom  ne Realität, die innerlich und äußerlich alles,  geistlichen Regiment angeklagt und vom welt-  was der Mensch macht, prägt. Das Christen-  lichen Regiment bestraft werden. Gerade des-  tum besäße somit eine realistische Betrach-  halb zählt der Vf. zu den das Buch abschließen-  tungsweise der Wirklichkeit, die allerdings für  den »Perspektiven für eine Befreiungstheologie  Boff durch Luther übertrieben wurde, weil er  lutherischen Bekenntnisses« die notwendige  den Menschen mit seinem Begriff von Sünde  Unterscheidung zwischen einer ontologischen  das liberum arbitrium geraubt habe. Diese Mei-  und einer existentiellen Dimension der Sünde  nung, die auch von anderen Befreiungstheolo-  oder die von den meisten Befreiungstheologien  gen geäußert wird, betrachtet der Vf. als »Miß-  vernachlässigte Differenzierung zwischen den  verständnis«, weil »bei den Reformatoren ...  makro- und mikrostrukturellen Sünden.  weiterhin ein liberum arbitrium in Bezug auf  Das Buch hat eine wichtige doppelte Funkti-  die Schöpfung« bestehe und »nach Luthers An-  on. Zum einen hilft es der lateinamerikani-  sicht ... die Sünde den Menschen keineswegs  schen Lutherforschung, über ihren spezifischen  ihre Bestimmung als Gottes gute Geschöpfe«  Beitrag und ihre Verantwortung im eigenen ge-  nehme. Auf diese Weise kommt der Vf. zu ei-  sellschaftlichen, religiösen, theologischen und  180makrto- und mikrostrukturellen Sünden
weiterhin eın liberum arbitrium 1n Bezug auf Das Buch hat 1ne wichtige doppelte Funkti-
die Schöpfung« bestehe und »nach Luthers An- Zum einen hilft der lateinamerikanı-
sichtmöglichen theologischen Begründung des ge-  nem grundsätzlichen Unterschied zwischen Lu-  sellschaftlichen Ethos«. In dieser Hinsicht grün-  ther und Boff, die sich allerdings auch auf ande-  det sich eine Beschäftigung mit der Zweireiche-  re Befreiungstheologen bezieht. Es stellt sich  lehre Luthers, die von der Interpretation eines  die Frage, ob die beachtlichen Differenzen zu  europäischen Zeitgenossen Boffs ausgeht, auf  den reformatorischen Auffassungen von Gnade,  Rechtfertigung, Glaube, Sünde u. a. es nicht er-  eine durchaus angemessene Entscheidung. Was  die Voraussetzungen und Fragestellungen an-  forderlich machen, die Bezeichnung »ökume-  geht, ist die Distanz zwischen Boff und Duch-  nisch« für die meisten Theologien der Befreiung  row wesentlich kleiner als die zwischen Boff  zu relativieren.  und Luther.  Beim Vergleich der Sündenverständnisse von  Der Vf£. fragt nach der Grundstruktur der theo-  Luther und Boff kommt es zu einer gewissen  logischen Ansätze von Luther und Boff. Die  Spannung. Weil für Luther die Struktur der Ge-  Zweireichelehre Luthers sei ein Versuch, »Glau-  sellschaft (Ordnung, Obrigkeit, Ämter, usw.)  be, christliches und gesellschaftliches Ethos in  gut und gerecht ist, könnte es nur Mißbrauch  einem christologischen Zusammenhang nach  der guten und von Gott eingesetzten Struktur  der Unterscheidung von sacramentum und ex-  geben, aber keine strukturelle Sünde. Nach Boff  emplum in Christus zu sehen«. Dagegen sei die  andererseits sei es unmöglich, in einer unge-  Theologie Boffs »Resultat eines christologisch-  rechten gesellschaftlichen Struktur — wie der  anthropologischen Wirklichkeitsverständnis-  lateinamerikanischen — die christliche Liebe  auszuüben. Aus diesem Grund betone er die  ses«. Der Vergleich wird hinsichtlich des chri-  stologischen Zusammenhangs beider Ansätze  strukturelle Sünde. Wenn mit »Struktur« die  durchgeführt. Luther und Boff begründen das  Ordnung Gottes verstanden wird, findet man  soziale Ethos der Christen rein theologisch als  wirklich bei Luther keinen Gedanken über eine  Ableitung aus dem Glauben.  »strukturelle« Sünde. Dennoch äußert er sich  Nach Luther stehen die Vergebung der Sünde  sehr oft (z. B. in den Wucherschriften) von be-  aus göttlicher Gnade und die daraufolgende  stimmten aus der menschlichen Sünde entstan-  Freiheit im Mittelpunkt. Für Boff andererseits  denen Handlungsweisen bzw. Handlungsstruk-  sei das Zentrale »die göttliche Liebe als Aktion,  turen, die sich unter einer Fassade des Guten  in die die menschliche Liebe als Aktion einge-  und der Gerechtigkeit ausbreiten und verallge-  bettet ist«. Die Sünde sei für ihn eine allgemei-  meinern. Für Luther sollten sie enttarnt, vom  ne Realität, die innerlich und äußerlich alles,  geistlichen Regiment angeklagt und vom welt-  was der Mensch macht, prägt. Das Christen-  lichen Regiment bestraft werden. Gerade des-  tum besäße somit eine realistische Betrach-  halb zählt der Vf. zu den das Buch abschließen-  tungsweise der Wirklichkeit, die allerdings für  den »Perspektiven für eine Befreiungstheologie  Boff durch Luther übertrieben wurde, weil er  lutherischen Bekenntnisses« die notwendige  den Menschen mit seinem Begriff von Sünde  Unterscheidung zwischen einer ontologischen  das liberum arbitrium geraubt habe. Diese Mei-  und einer existentiellen Dimension der Sünde  nung, die auch von anderen Befreiungstheolo-  oder die von den meisten Befreiungstheologien  gen geäußert wird, betrachtet der Vf. als »Miß-  vernachlässigte Differenzierung zwischen den  verständnis«, weil »bei den Reformatoren ...  makro- und mikrostrukturellen Sünden.  weiterhin ein liberum arbitrium in Bezug auf  Das Buch hat eine wichtige doppelte Funkti-  die Schöpfung« bestehe und »nach Luthers An-  on. Zum einen hilft es der lateinamerikani-  sicht ... die Sünde den Menschen keineswegs  schen Lutherforschung, über ihren spezifischen  ihre Bestimmung als Gottes gute Geschöpfe«  Beitrag und ihre Verantwortung im eigenen ge-  nehme. Auf diese Weise kommt der Vf. zu ei-  sellschaftlichen, religiösen, theologischen und  180die Sünde den Menschen keineswegs schen Lutherforschung, über ihren spezifischen
ihre Bestimmung als Ottes gute Geschöpfe« Beitrag und ihre Verantwortung 1m eigenen DG
nehme. diese Weise kommt der Vft e1- sellschaftlichen, religiösen, theologischen und
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kirchlichen Kontext nachzudenken.Zande: technischen, redaktionellem Aspekt, wobei die
C hilft der Lutherforschung außerhalb L4l Buchherstellung Beispiel der Bibelüber-
teinamerikas VOLI allem Deutschland, e1igens thematisiert 1sSt Wenn Vf

veröffentlicht wurde das theologische Nach: Zusammenhang mit Gerhard Ebelings Diktum
denken auf jenem ontınen!' besser erste- VO: »Sprachereignis« folgert, „Luthers
hen und etwas SCNAUCI wahrzunehmen. ftormatorische atkirchlichen Kontext nachzudenken. Zum ande-  technischen, redaktionellem Aspekt, wobei die  ren hilft es der Lutherforschung außerhalb La-  Buchherstellung am Beispiel der Bibelüber-  teinamerikas — vor allem in Deutschland, wo  setzung eigens thematisiert ist. Wenn Vf. im  es veröffentlicht wurde — das theologische Nach-  Zusammenhang mit Gerhard Ebelings Diktum  denken auf jenem Kontinent besser zu verste-  vom »Sprachereignis« folgert, daß »Luthers re-  hen und etwas genauer wahrzunehmen.  formatorische Tat ... ohne seine Beschäftigung  mit dem Buch als Gegenstand nicht vorstell-  Sä0o Leopoldo, Brasilien  Ricardo Willy Rieth  bar« (64) sei, dann erfolgt das unter dem Ein-  druck, daß »Luthers Umgang mit dem Buch  seine Lebenswirklichkeit maßgeblich mitbe-  HOLGER FLACHMANN: Martin Luther und das  stimmt hat« (68), nicht zuletzt deshalb, weil er  Buch: eine historische Studie zur Bedeutung des  die rezipierende und schöpferische Tätigkeit am  Buches im Handeln und Denken des Reforma-  Buch als wirkliche und anderen ihrer Formen  tors. TU: Mohr, 1996. IX, 385 S. (Spätmittelalter  vergleichbare Arbeit einstufte.  und Reformation: N. R.; 8) — Zugl.: Bielefeld,  Die Beschreibung von Luthers Umgang mit  Univ., Fak. für Geschichtswissenschaft und  dem Buch als Handlungsfeld läßt den Vf. da-  Philosophie, Diss., 1995.  nach fragen — und damit die weitere Entfaltung  seines Themas bestimmen —, »ob diese metho-  Das Buch als Phänomen in seiner ganzen für  disch-systematische Praxis in inhaltlich-syste-  Luther zugänglichen, erlebbaren und mitbeein-  matischen Vorstellungen vom Buch verankert  flußten Fülle, vom Gegenstand des täglichen  ist« (68). Einer geschlossenen Theorie des Bu-  Bedarfs bis hin zum die Menschheitsgeschich-  ches bei Luther soll jedoch nicht das Wort ge-  te begleitenden Zeichen des Vorletzten, dies ist  redet werden. Das 2. Kapitel, »Zum Begriff des  der Gegenstand dieses Handbuches. Dessen  Buches bei Luther«, unterrichtet darüber, daß  Umfang dürfte, was das Material angeht, voll-  dieser damit zuerst das literarische Werk im  ständig abgeschritten sein. Ermöglicht wird das  allgemeinen bezeichnet und auf den geistigen  durch das Tübinger Lutherregister, dessen wis-  Gehalt abstellt. Die recht häufige Verwendung  senschaftlicher Wert sich hier erneut bestätigt.  der Diminutivform »Büchlein« zeigt sich dabei  Ohne seine Schlüsselfunktion hätte der Vf.  weder als gattungsmäßige, quantitative oder  gewiß erst nach vieljähriger Lektüre des gesam-  text-typologische Abgrenzungen, sondern weist  ten Lutheropus die vielfältigen, zuweilen über-  darauf hin, daß sich »abstrakte Inhaltlichkeit«  in bestimmten Inhalten und Funktionszusam-  raschenden Aspekte seines Themas in den Blick  nehmen und in einer einheitlichen Systematik  menhängen konkretisiert (77). Unterscheidun-  darbieten können.  gen ergeben sich dort, wo dieser »Buchbegriff«  Nach sehr genauer Rechenschaft zum Ge-  in formelhaft gebrauchten Wortverbindungen  samtaufriß seines Buches entläßt V£. den Leser  (z. B. das »rechte Hauptbuch« für die Heilige  in die Lektüre von fünf umfangreichen Kapi-  Schrift; »Bücher der Heiden« für die antiken  teln, deren erstes mit »Luthers Umgang mit  heidnischen Klassiker; »des Papsts Bücher«) er-  dem Buch als Handlungsfeld« benannt ist. Hier-  scheint. Je für sich verbleiben die Bücher in  zu gehört die umfangreiche, von Luther selbst  ihrem eigenen Begründungszusammenhang.  methodisch reflektierte Lektüre ebenso wie  Wenn es jedoch um die theologische Wahrheit  sein Zugang zu Büchern und schließlich das  geht, wird die Bibel zum alleinigen Bewertungs-  weite Feld seiner wiederum methodisch und  maßstab. Von ihr her werden die »Phänomene  systematisch reflektierten Beteiligung an der  der Wirklichkeit«, die mit Büchern verbunden  Buchherstellung, u. a. unter ökonomischen,  sind, strukturiert und beurteilt. »Luther trans-  I81ohne seine Beschäftigung

m1t dem Buch als Gegenstand nicht vorstell-
S5420 Leopoldo, Brasilien Ricardo Willy Rieth bar« 164) sel, dann rfolgt das unter dem Ein:

druck, da{fß „Luthers mgang mi1ıt dem Buch
se1ine Lebenswirklichkeit ma{fßgeblich mitbe-

HOLGER FLACHMANN: Martın Luther und das stimmt hat« (68), nicht zuletzt deshalb, weil
Buch eıne historische StudieZBedeutung des die rezipierende und schöpferische Tätigkeit
Buches Handeln und Denken des Reforma- Buch als wirkliche und anderen ihrer Formen
COrS aM£ Mohr, 1996 IX, 385 (Spätmittelalter vergleichbare Arbeit einstutfte.
und Reformation: R.; Zugl Bielefeld, Die Beschreibung VO:  - Luthers mgang mi1t
UBIV. Fak für Geschichtswissenschaft und dem Buch als Handlungsfeld Lafßst den Vf da
Philosophie, Diss., 199 nach iragen un! die weiıtere Entfaltung

se1NeESs Themas bestimmen »ob diese metho-
] J)as Buch als Phänomen seiner Panzecnh füır disch-systematische Praxıs inhaltlich-syste-
Luther zugänglichen, erlebbaren un:! mitbeein- matischen Vorstellungen VO Buch verankert
flußten Fülle, VO Gegenstand des täglichen i1St« 168)] Eiıner geschlossenen Theorie des ATı
Bedarfs bis hin ZU die Menschheitsgeschich- hes bei Luther soll jedoch nicht das Wort PC-

begleitenden Zeichen des Vorletzten, dies 1st redet werden. Das Kapitel, »Zum Begriff des
der Gegenstand dieses Handbuches. Dessen Buches bei Luther«, unterrichtet darüber,
Umfang dürfte, W as das Materijal angeht, voll dieser damit ZUuerst das literarische Werk 1m
ständig abgeschritten sSe1N. Ermöglicht wird das allgemeinen bezeichnet und auf den gelstigen
durch das Tübinger Lutherregister, dessen WI1S- Gehalt abstellt. DIie recht häutfige Verwendung
senschaftlicher Wert sich hier bestätigt. der Diminutivform „Büchlein« ze1igt sich dabei
hne se1ine Schlüsselfunktion hätte der V+t weder als gattungsmäßige, quantıiıtatıve der
gewiß YST nach vieljähriger Lektüre des gESAMN- text-typologische Abgrenzungen, sondern we1ılst
ten Lutheropus die vielfältigen, zuweilen über- darauf hin, sich „abstrakte Inhaltlichkeit«

bestimmten Inhalten un:! Funktionszusam -raschenden Aspekte se1nes Themas den Blick
nehmen und iner einheitlichen Systematik menhängen konkretisiert Z} Unterscheidun-
darbieten können. SCH ergeben sich dort, dieser »Buchbegriff«

Nach sehr BCNAUCI Rechenschaft Z Ce.: tormelhaft gebrauchten Wortverbindungen
samtaufri{(% sSeINES Buches entläßt Vt den Leser Z das »rechte Hauptbuch« für die Heilige
1n die Lektüre VO  - fünf umfangreichen Kapı- Schrift; »„»Bücher der Heiden« für die antıken
teln, deren erstes IMN1t „Luthers mıt heidnischen Klassiker; »des Papsts Bücher«} C171 -

dem Buch als Handlungstfeld« benannt ist. Hiıer- scheint. Je für sich verbleiben die Bücher 1ın
gehört die umfangreiche, VO  - Luther selbst ihrem eigenen Begründungszusammenhang.

methodisch reflektierte Lektüre ebenso w1e Wenn jedoch die theologische Wahrheit
se1n Zugang Büchern un schliefßlich das geht, wird die Bibel alleinigen ewertungs-
weite Feld selner wiederum methodisch und ma{fßstab. Von ihr her werden die »Phänomene
systematisch reflektierten Beteiligung der der Wirklichkeit«, die mi1t Büchern verbunden
Buchherstellung, ökonomischen, Sind, strukturiert und beurteilt. »Luther Tans-
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portiert die Phänomeneder Wirklichkeit auf e1- Woltgang VON Goethe »den Lebensbezug der 1NSs
Bild Sache nNneNNt« 118) Hıer 1stEbene, auf der ganz Hause 1Sst, auf die

Ebene der Wissenschatt und der Schrittliichkeit Iragen, ob Luther nicht eintach solchen Stel-
(92) Vft. betont, diese Ebene des Unterschei- len buch-metaphorisch redet, Ausle-
dens 5A11 VO  w der Wahrheit der Heiligen Schrift SCIL der Heiligen Schrift selbst auf Buchmeta-
dominiert wird, die Ja selbst als Buch vorhan- phorik traf (Vf. neNnNt als hauptsächliche Quel
den ist. le die re|  cH und das Vorgegebene eNTSPrE-

chend und durchaus der VO Vt beschrie-Da{fß hier nicht einfach Biblizismus vorliegt,
W C} dieses 1ıne Buch ZAU Gerichtshof aller benen Absicht behandelte. Wahrscheinlich
Weltwirklichkeit Büchern erhoben wird, CI - ließe sich dieser Umstand durch die Beachtung
fährt der Leser Kapitel »„»Buch un! VOIN Luthers rhetorischen Kenntnıissen klären,
TE Stellenwert des geschriebenen und die eın spezifisches Wıssen bezüglich des
des mündlichen Wortes bei Luther«. Wenn Vft. Metapherngebrauchs einschlofß.
dort eine große theologische Tradition Das Kapitel beschäftigt sich mi1t „Luthers
für die Gleichrangigkeit VO  - mündlicher Pre- Vorstellung VO Buch 1 Zusammenhang
digt und Bibellektüre plädiert, dann geschieht gesellschaftlicher Realität«. Dabei kommt die
das der Erkenntnis, beides eichermafßen dungsfunktion des Buches insgesamt und be:
die lebendige Vergegenwärtigung des (sottes- I1 auf Welt und Religion 1n den Blick. DIie
wortes voraussetzt, das Eingenommense1n VOIL Bibel ist das »Buch des Lernens«, und die tort-
der Wirkmächtigkeit des Wortes dauernde Beschäftigung e1ines jeden Christen

mi1t ihrer Botschaft i1st konstitutiv für Kirche.kın Exkurs, der noch YANE Kapitel gehört
eschäftigt sich mi1t dem »Buchbegriff als Meta- ber uch andere Bücher, sofern s1e die Schrift-
pher«. Die Feststellung, da{fß mi1t Luthers Buch: lektüre 1NnNne ihrer fortdauernden Aneı1g:
metaphorik eın bislang nicht wahrgenommenes NUNgs unterstützen, gehören 1n die religiöse Bil:
Thema vorliegt, übrigens e1in interessantes dung. Besondere Bedeutung erhält 1n diesem
Licht auf die Lutherrezeption 1ın der modernen Zusammenhang der Katechismus. /war ersetzt
Geistesgeschichte überhaupt. SO könnte wa dessen Lektüre und ınpragung nicht das Bi-
gefragt werden, ob nicht bestimmte festgefügte ellesen 1n seiner SAaNZCH Breıte, Läfßt ber ihren
Lutherbilder SOWI1Ee die Einbindung des Reftor- zentralen Gehalt erfassen. Großer w1e Kleiner
IMNatOors kirchliche Traditionen dazu führten, Katechismus ermöglichen biblisches Lernen.

bestimmte sprachliche und sprachphiloso- Luthers Haltung ZUT Bücherzensur mu{ sehr
ditferenziert betrachtet werden. Ma{fßstab i1stphische Leistungen des Reformators ‚WAaT auftf

dem Feld der Germanistik und uch auf dem CGiottes und des Christen Freiheit, nıicht die des
der Theologie große, ber allgemeinen Rah Individuums. Dıie Heilige Schrift als Lernbuch
1L11C)  - der Geistesgeschichte weniıger Beachtung der Christenheit, das die Wahrheit schlechthin
fanden. Nach dem Vft. hat Luthers Buchmeta- enthielt, mu(ßte uch den Willen welt-
phorik z »„»Buch des Lebens«, „Buch hri- licher Obrigkeiten frei publiziert werden
STUS Glaube«, »„»Buch Herz«, „»Buch Ciottes- können. Eingriffe 1n das Buchwesen, w1e s1e
ferne«)] den Sinn der Veranschaulichung VO  e} uch Luther fordern konnte (Vorzensur, Kon:

tiskation der ausnahmsweise uch Verbren-theologischen Grundfragen mıi1t didaktischer
Absicht. Dıie Beobachtung, se1ine »bildlıi: NUunNng VO  } Büchern)] erscheinen danach als Be-
che ede VOIN Buch weılt hinter der Verwen- SrENZUNKCN nicht 7zuletzt 1ıner unüberschau-

baren Büchertflut un konnten eintreten, WEdung des Buchbegriffs eigentlichen Wort-
sinne urückbleibt« wird auf den »allgemeinen die Wahrheit verdunkelt wurde. Das schlofß
Umstand« zurückgeführt, den LWa Johann ber nicht aUsS, Bücher VO:  w} egnern der uch
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den Koran Jenst ıner umfassenden ganzseltigen Übersichtstafel geboten. I dıese
klärung der Christen über Lehren, die der bibli. enthält einem vorgeschalteten Block Zzuerst
schen Wahrheit entgegenstanden, publizieren immer den griechischen SOW1e lateinischen

können. Text, dann die Abweichungen ihnen gegenüber,
etzten Kapitel beschreibt den /usam- w1e s1e sich bei FEFrasmus VOoO  - Rotterdam 1m

menhang VO  - »Buch und Geschichte bei Lu- »Novum Testamentum« VO  w} 1519 finden,
ther«. Es hat die historische Funktion, Ge- w1e Veränderungen, die sich durch Luthers
schichte für die Gegenwart und Zukunft des Vulgatarevision VO  - 1529 gegenüber dem SC-
Menschen überliefern. Das 1st nötıg, weil bräuchlichen Vulgatatext ergeben. Warum Vft
Bücher das Defizit Wiıssen un Weisheit des den griechischen und ateinischen ext nach
Menschen unter der Sünde ausgleichen mussen modernen Editionen bietet, wird nicht e1igens
und sich TYST mıit ihrer Hilfe Geschichte kon: erklärt, ist ber unschwer nachvollziehbar auf-
sStitıer‘ Bücher sind schließlich Mitbeteiligte des Variantenreichtums der möglichen

historischen Geschehen, und I1 Epo- griechischen und lateinischen Vorlagen
hen nicht zuletzt Luthers eıgene mit der Wie- über der griechischen Edition bzw. der atein!i-
derentdeckung der Bibel als Buch der Wahrheit schen Parallelversion des FEFrasmus ZA1T Vulgata.

lassen sich anhand ihrer Stellung Buch der Übersichtstafel folgen jeweils drei
deuten. Blöcke miıt den Varlanten der vorlutherischen

hat mit diesem materialreichen Werk, das gedruckten Bibelübersetzungen (Mentel-Bibel,
die Einzelergebnisse kapitelweise aus der (rJ6- Kölner Bibel jeweils nach modernen kritischen
samtperspektive reflektiert, zusammenfaßt und Ausgaben], den Übersetzungen Luthers 1n

Fragestellungen führt eın eindrucks- den Ausgaben des Septembertestaments VO  S

volles Bild des Buchbenutzers, Bücherschrei- 522 und der beiden Vollbibeln VO  w} 534 und
bers, Bücherbeurteilers und sich aus der Wahr- 545 (für das »Magnificat« werden zusätzlich
heit des Buches der Bücher her definierenden die beiden Varianten VO  w 521 die der Ausle-
Reformators gezeichnet. Der Leser, dem Luther vorangestellte Übersetzung SOWI1E. ihrer
nach dieser Lektüre auf einem l11LAwer mı1t Wiederholung in den Zwischenüberschriften
seinem Bibel(buch] begegnet, wird sich dank und die Varıanten der Hauspostille VOIl 1544
bar die mi1t vielen Anregungen verbundene, geboten] un den Varıanten zeitlich VeT7!-

wenngleich nicht gerade eichte Lektüre er1ın- gleichbarer Bibelübersetzungen, der Zürcher
H6 Bibel VO  . 524 und 53l SOWI1e der SUOSCILALNLT-

ten »„Korrekturbibeln« aUus dem altgläubigen
Leipzig / Schönbach Michael Beyer Bereich (Hieronymus Emser, 127/; Johannes

Dietenberger, 34; ohannes Eck, 37)
Für das Nachvollziehen und die Kontrolle der

STEPHAN VEIT FRECH!: Magnificat und Benedic- ausführlichen Einzelanalysen des V g für die
LUuSs deutsch: Martın Luthers bibelhumanisti- außerdem die zahlreichen Lutherpredigten
sche Übersetzung der Rezeption des Erasmus »Magnificat« undZ »Benedictus« her-
VO:  -} Rotterdam. Bern; BI NY; IJI Lang, 199 aNnNsCZOSCH hat (31-33. 147 Übersichten]||], C1I-

320 1 (Zürcher Germanistische Studien; weısen sich diese aufwendigen Textübersichten
44) ErIW. A Univ., Phil Fak II Diss., 1993 (fast Seiten] als großer Gewinn und schaffen

iınen Standard für analoge Beschäftigung. Dies
Der ext beider Cantıca wird VOT der verglei- gilt 1mMm übrigen VO  w} der Gesamtanlage des Bu-
chenden, jeweils 1 einzelnen methodisch ches, dem die Hauptkapitel den beiden
begründeten Analyse für jeden Vers 1n einer Cantıca analog aufgebaut Sind. Eiıner einführen:
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den Darstellung der Quellen (Luther und Eras- als Theologe dem Theologen Luther näher BC-
mMUuS| folgt jeweils die Übersetzungsanalyse und standen hat als dem Theologen Erasmus. Vft.
eln zweigeteilter zusammenfassender Über- nähert sich der Ösung dieses Problems
blick Luthers und den zeitlich vergleichba- dort, Luthers ahl zwischen freier der
FOH Übersetzungen. wörtlicher Übersetzung« als »e1ine rage des

Das Schlufßwort vereint ınen Vergleich Z7W1- Stils und damit der Wirkungsabsicht« bezeich-
schen wel »Übersetzerpersönlichkeiten«, ZW1- net (25 3), allerdings hne die Vo. Dimension
schen Luther und seinem Freund Johannes Lang dieser Aussage 1n den Blick bekommen. Die
und eine kurze »S5UumMmMa« desn nNter- »„biblische Wahrheit« erschlofß sich Luther nicht
nehmens Dieses Verfahren erscheint Sinnvoll, zuletzt 4US der auf Wirkung abzielenden ede:
weil die Unterschiede des Übersetzens bei Lang we1lse der Heiligen Schrift selbst, deren 28  (
gegenüber Luther noch inmal 1Ns Verhältnis Gottes lebendiges Wort Christus miıt Mit-
Z 1A7 erasmischen lateinischen Parallelversion teln der Rhetorik aufgewiesen und mM1t diesen
der Vulgata gesetzt werden. Beide Übersetzer, beim Übersetzen un: Predigen PTINEeNt wirk-
Luther W1e Lang (254. 256 der Abdruck VOIL mächtig TUC  ar machen WAT. Luther WwWäaTl

dessen »Magnificat«- bzw. »Benedictus«-Über- übrigens bezüglich der bonae litterae nach
setzung], benutzen die Ausgabe des Frasmus. Langs eıgener Aussage weniger dessen Schüler
ber während Lang darum gehe, die urc (2Al sondern Lang hatte 1n Erfurt Luthers Hil.
Erasmus anıs Licht gebrachte »Ver1itas aCCAa« fe auf diesem Gebiet 1n Anspruch nehmen dür-

Deutschen möglichst wiederzugeben, fen vgl Br i 41, Anm. 1141
suche Luther »als Bibelhumanist und Theolo- Dıie abschließende »Summa« enthält die
SCden Darstellung der Quellen (Luther und Eras-  als Theologe dem Theologen Luther näher ge-  mus) folgt jeweils die Übersetzungsanalyse und  standen hat als dem Theologen Erasmus. Vf.  ein zweigeteilter zusammenfassender Über-  nähert sich m. E. der Lösung dieses Problems  blick zu Luthers und den zeitlich vergleichba-  dort, wo er Luthers »Wahl zwischen freier oder  ren Übersetzungen.  wörtlicher Übersetzung« als »eine Frage des  Das Schlußwort vereint einen Vergleich zwi-  Stils und damit der Wirkungsabsicht« bezeich-  schen zwei »Übersetzerpersönlichkeiten«, zwi-  net (253), allerdings ohne die volle Dimension  schen Luther und seinem Freund Johannes Lang  dieser Aussage in den Blick zu bekommen. Die  und eine kurze »Summa« des ganzen Unter-  »biblische Wahrheit« erschloß sich Luther nicht  nehmens. Dieses Verfahren erscheint sinnvoll,  zuletzt aus der auf Wirkung abzielenden Rede-  weil die Unterschiede des Übersetzens bei Lang  weise der Heiligen Schrift selbst, deren Mitte,  gegenüber Luther noch einmal ins Verhältnis  Gottes lebendiges Wort —- Christus —, mit Mit-  zur erasmischen lateinischen Parallelversion  teln der Rhetorik aufgewiesen und mit diesen  der Vulgata gesetzt werden. Beide Übersetzer,  beim Übersetzen und Predigen erneut wirk-  Luther wie Lang (254. 256 der Abdruck von  müächtig fruchtbar zu machen war. Luther war  dessen »Magnificat«- bzw. »Benedictus«-Über-  übrigens bezüglich der bonae litterae nach  setzung], benutzen die Ausgabe des Erasmus.  Langs eigener Aussage weniger dessen Schüler  Aber während es Lang darum gehe, die durch  (254), sondern Lang hatte in Erfurt Luthers Hil-  Erasmus ans Licht gebrachte »veritas graeca«  fe auf diesem Gebiet in Anspruch nehmen dür-  im Deutschen möglichst getreu wiederzugeben,  fen (vgl. WA Br ı, 41, Anm. 2 [14|]).  suche Luther »als Bibelhumanist und Theolo-  Die abschließende »Summa« enthält die  ge ... die »fontes«, die hinter dem neutestament-  schöne, einprägsame Doppelthese, daß Luther  lichen Canticum stehen, sogar in einer »veritas  als »Übersetzer aus den Grundsprachen« im  hebraica«, welche er befähigt durch seine Hebrä-  Sinne des humanistischen »ad fontes« auf ge-  ischkenntnisse, erschliessen möchte. Nicht das  naues, philologisch orientiertes Übersetzen ab-  Neue, nicht das Fremde und Andere, welches  zielte und sich als »Übersetzer ins Deutsche ...  im griechischen Archetyp offenbar wird, steht  gleichzeitig als Erneuerer und Bewahrer« er-  bei Luther im Vordergrund, sondern die bibli-  wies: »Begründer einer neuen deutsch-griechi-  sche Wahrheit« (254). Diese Wahrheit am Lite-  schen Texttradition, Erbe einer alten deutsch-  ralsinn der Bibel zu sichern, dabei aber auch  lateinischen Texttradition« (262 f).  auslegend zu übertragen, so wie es die Bedin-  gungen der Zielsprache erfordern, sei Luthers  Schönbach / Leipzig  Michael Beyer  Absicht und mit großer Anstrengung über Jah-  re hin zuletzt gelungenes Werk.  EUGENIO ANDREATTA: Lutero e Aristotetele.  Die Feststellungen des Vf. dürften, soweit sie  sich auf philologischem Gebiet bewegen, wirk-  Padova: Cusl Nuova Vita, 1996. 326 S.  lich weiterführen. Sobald aber Begriffe wie »Bi-  belhumanist« oder »Theologe« gebraucht wer-  Die Lutherstudien in Italien sind seit jeher von  den oder gar beide Begriffe gemeinsam dazu  einem theologischen oder historischen Ansatz  dienen, um zugleich Luthers besondere Qualifi-  gekennzeichnet, aber es fehlte noch eine Mono-  zierung wie Verschiedenheit gegenüber ande-  graphie mit einem spezifisch philosopischen  ren anzudeuten, die man wie Lang oder auch  Ansatz. Die internationale Lutherforschung hat  Erasmus doch ebenfalls als »Bibelhumanisten  dagegen das Thema der Beziehungen zwischen  und Theologen« bezeichnen muß, wird dieser  Luther und Aristoteles schon in Betracht gezo-  Begriffsgebrauch problematisch, zumals Lang  gen, vor allem nach der Veröffentlichung der  184die ‚fontes«, die hinter dem neutestament- schön_f=., einpraägsame Doppelthese, da{fß Luther
lichen Cantıcum stehen, 1ner ‚ver1itas als »Ubersetzer AaU! den Grundsprachen« 1
hebraica«, welche befähigt durch se1ıne Hebrä- inne des humanistischen »ad fontes« auf DC-
ischkenntnisse, erschliessen möchte. Nicht das U  y philologisch oriıentlertes Übersetzen ab:
Neue, nicht das Fremde und Andere, welches zielte und sich als »Übersetzer 1Ns Deutscheden Darstellung der Quellen (Luther und Eras-  als Theologe dem Theologen Luther näher ge-  mus) folgt jeweils die Übersetzungsanalyse und  standen hat als dem Theologen Erasmus. Vf.  ein zweigeteilter zusammenfassender Über-  nähert sich m. E. der Lösung dieses Problems  blick zu Luthers und den zeitlich vergleichba-  dort, wo er Luthers »Wahl zwischen freier oder  ren Übersetzungen.  wörtlicher Übersetzung« als »eine Frage des  Das Schlußwort vereint einen Vergleich zwi-  Stils und damit der Wirkungsabsicht« bezeich-  schen zwei »Übersetzerpersönlichkeiten«, zwi-  net (253), allerdings ohne die volle Dimension  schen Luther und seinem Freund Johannes Lang  dieser Aussage in den Blick zu bekommen. Die  und eine kurze »Summa« des ganzen Unter-  »biblische Wahrheit« erschloß sich Luther nicht  nehmens. Dieses Verfahren erscheint sinnvoll,  zuletzt aus der auf Wirkung abzielenden Rede-  weil die Unterschiede des Übersetzens bei Lang  weise der Heiligen Schrift selbst, deren Mitte,  gegenüber Luther noch einmal ins Verhältnis  Gottes lebendiges Wort —- Christus —, mit Mit-  zur erasmischen lateinischen Parallelversion  teln der Rhetorik aufgewiesen und mit diesen  der Vulgata gesetzt werden. Beide Übersetzer,  beim Übersetzen und Predigen erneut wirk-  Luther wie Lang (254. 256 der Abdruck von  müächtig fruchtbar zu machen war. Luther war  dessen »Magnificat«- bzw. »Benedictus«-Über-  übrigens bezüglich der bonae litterae nach  setzung], benutzen die Ausgabe des Erasmus.  Langs eigener Aussage weniger dessen Schüler  Aber während es Lang darum gehe, die durch  (254), sondern Lang hatte in Erfurt Luthers Hil-  Erasmus ans Licht gebrachte »veritas graeca«  fe auf diesem Gebiet in Anspruch nehmen dür-  im Deutschen möglichst getreu wiederzugeben,  fen (vgl. WA Br ı, 41, Anm. 2 [14|]).  suche Luther »als Bibelhumanist und Theolo-  Die abschließende »Summa« enthält die  ge ... die »fontes«, die hinter dem neutestament-  schöne, einprägsame Doppelthese, daß Luther  lichen Canticum stehen, sogar in einer »veritas  als »Übersetzer aus den Grundsprachen« im  hebraica«, welche er befähigt durch seine Hebrä-  Sinne des humanistischen »ad fontes« auf ge-  ischkenntnisse, erschliessen möchte. Nicht das  naues, philologisch orientiertes Übersetzen ab-  Neue, nicht das Fremde und Andere, welches  zielte und sich als »Übersetzer ins Deutsche ...  im griechischen Archetyp offenbar wird, steht  gleichzeitig als Erneuerer und Bewahrer« er-  bei Luther im Vordergrund, sondern die bibli-  wies: »Begründer einer neuen deutsch-griechi-  sche Wahrheit« (254). Diese Wahrheit am Lite-  schen Texttradition, Erbe einer alten deutsch-  ralsinn der Bibel zu sichern, dabei aber auch  lateinischen Texttradition« (262 f).  auslegend zu übertragen, so wie es die Bedin-  gungen der Zielsprache erfordern, sei Luthers  Schönbach / Leipzig  Michael Beyer  Absicht und mit großer Anstrengung über Jah-  re hin zuletzt gelungenes Werk.  EUGENIO ANDREATTA: Lutero e Aristotetele.  Die Feststellungen des Vf. dürften, soweit sie  sich auf philologischem Gebiet bewegen, wirk-  Padova: Cusl Nuova Vita, 1996. 326 S.  lich weiterführen. Sobald aber Begriffe wie »Bi-  belhumanist« oder »Theologe« gebraucht wer-  Die Lutherstudien in Italien sind seit jeher von  den oder gar beide Begriffe gemeinsam dazu  einem theologischen oder historischen Ansatz  dienen, um zugleich Luthers besondere Qualifi-  gekennzeichnet, aber es fehlte noch eine Mono-  zierung wie Verschiedenheit gegenüber ande-  graphie mit einem spezifisch philosopischen  ren anzudeuten, die man wie Lang oder auch  Ansatz. Die internationale Lutherforschung hat  Erasmus doch ebenfalls als »Bibelhumanisten  dagegen das Thema der Beziehungen zwischen  und Theologen« bezeichnen muß, wird dieser  Luther und Aristoteles schon in Betracht gezo-  Begriffsgebrauch problematisch, zumals Lang  gen, vor allem nach der Veröffentlichung der  1841 griechischen Archetyp OIfenDar wird, steht gleichzeitig als Erneuerer und Bewahrer« CL -
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»probationes« den philosophischen Thesen Melanchthon mildert sich den etzten
der Heidelberger Dısputation durch Helmar IC die Polemik aAb un taucht eıne pOos1t1ve-
Junghans 1 1979 uch hier fehlte er: ung ein1ger Aspekte des aristotelischen
dings ıne systematische Studie, WOZU jetz: die Denkens auf
wichtige Habilitationsschrift » er Junge Luther Der dritte Teil (41-1 geht die Stellungnah-
und Aristoteles« VOIl Theodor Dieter LLCUC Ein- ILCI Luthers Aristoteles generell durch VOL
blicke gewährt Andreattas Buch kommt den sehr heftigen Anklagen AT bedingten An-
Iso 7zweitacher Weise gelegen. erkennung seliner Größe:; VO Vergleich mi1t

[DDas Werk bietet inen vollständigen UÜber- anderen antiken Philosophen insbesondere
blick über die Bezugnahmen Luthers auft “1STtO- mi1t ('1cero Gegenüberstellung hri
teles Das jel ist ein zweitaches: auf der einen StUS, WOTAaUSs sich die »strategische, Wuch
eıte geht darum, die verschiedenen un negatıve Rolle des Aristoteles System Ea
größtenteils negatıven Stellungnahmen Luthers thers« ergibt (83}; VO  3 der allgemeinen Ankla:

Aristoteles und seiner Lehre nter die Lupe SC den Aristotelismus der Scholastiker
nehmen; auf der anderen Seıite geht dar- und seinen CHNOTINEN intlu{(ß 1n der Kirche ZU

88 die theologischen Beweggründe für diese Zugeständnis, dafß Aristoteles für die theologi-
Haltung Luthers verstehen. sche Anwendung Se1INES Denkens nicht verant-

Laut einführendem »STAatus quaest10N1S« ha- wortlich 1St. Der rote Faden der Polemik ist ber
ben die Forscher bisher die Kritik Luthers VOT immer die Tatsache, Aristoteles eiın Heide
lem gegenüber der Scholastik und dem theo- WAäl, das höchste Vorbild der natürlichen Ver-

nunft des Menschen.logischen Gebrauch des Aristoteles betont. Der
VE will dagegen zeigen, daiß Luthers Intention Der vierte und umfangreichere Teil (1 3-286
direkt Aristoteles gerichtet 1st Er rekon- stellt systematisch die sehr zahlreichen eZUg:

nahmen Luthers auf einzelne Lehren des Arıstrulert Iso den (sang der Universitätsstudien
Luthers, aufzuzeigen, da{iß dort Aristoteles stoteles dar Insbesondere kritisiert Luther be1

dessen Autorität ın Erfurt, das Denken Aristoteles die Idee 1N€es dieser Welt gegenüber
der V1a moderna herrschte und der Einflu{fß der gleichgültigen un! unwissenden Gottes, das
humanistischen Bewegung stark spüren, Je:- verdächtige Desinteresse der Unsterblich-
denfalls nicht unbestritten Wäal eine Vorrangs- keit der Seele:; den Grundsatz »Yatı1o deprecatur
stellung einnahm. Dies erklärt die umfangrei- ad Opt1ma« und 1ne Sicht der Gerechtigkeit,
che und uch durch die Übersetzungen des die auf die Wiederholung VO  3 tugendhaften
Johannes Argyropulos direkte eNnN!: des Handlungen basiert. Andreattas Analyse 1st
tagırıten, die der Reformator oft mi1t Stolz für sehr subtil besonders ın bezug auf die »proba-
sich beansprucht. t10NEeS« den philosophischen Thesen der He1-

Nach dem durchläuft die Haltung Luthers delberger Dıisputation und achtet auf die Nu-
gegenüber Aristoteles verschiedene Stadien, die anclerungen, auf die Schwankungen und auf die
ber eIine wesentliche Kontinuität der grundle- scheinbaren der wirklichen Widersprüche 1ın
genden theologischen Motivatiıonen aufzeigen. der Haltung Luthers gegenüber dem Philoso-

den ahren bis 1st Luther gespalten: phen. sgesam: ergibt sich e1in Bild, wonach
hat ein starkes Mifüßtrauen Aristoteles und Luther als »e1ın nicht origineller»probationes« zu den philosophischen Thesen  Melanchthon mildert sich in den letzten Jah-  der Heidelberger Disputation durch Helmar  ren die Polemik ab und es taucht eine positive-  Junghans im Jahre 1979. Auch hier fehlte aller-  re Wertung einiger Aspekte des aristotelischen  dings eine systematische Studie, wozu jetzt die  Denkens auf.  wichtige Habilitationsschrift »Der junge Luther  Der dritte Teil (41-112) geht die Stellungnah-  und Aristoteles« von Theodor Dieter neue Ein-  men Luthers zu Aristoteles generell durch: von  blicke gewährt. Andreattas Buch kommt uns  den sehr heftigen Anklagen zur bedingten An-  also in zweifacher Weise gelegen.  erkennung seiner Größe; vom Vergleich mit  Das Werk bietet einen vollständigen Über-  anderen antiken Philosophen — insbesondere  blick über die Bezugnahmen Luthers auf Aristo-  mit Cicero — zur Gegenüberstellung zu Chri-  teles. Das Ziel ist ein zweifaches: auf der einen  stus, woraus sich die »strategische, wenn auch  Seite geht es darum, die verschiedenen und  negative Rolle des Aristoteles im System Lu-  größtenteils negativen Stellungnahmen Luthers  thers« ergibt (83); von der allgemeinen Ankla-  zu Aristoteles und seiner Lehre unter die Lupe  ge gegen den Aristotelismus der Scholastiker  zu nehmen; auf der anderen Seite geht es dar-  und seinen enormen Einfluß in der Kirche zum  um, die theologischen Beweggründe für diese  Zugeständnis, daß Aristoteles für die theologi-  Haltung Luthers zu verstehen.  sche Anwendung seines Denkens nicht verant-  Laut einführendem »status quaestionis« ha-  wortlich ist. Der rote Faden der Polemik ist aber  ben die Forscher bisher die Kritik Luthers vor  immer die Tatsache, daß Aristoteles ein Heide  allem gegenüber der Scholastik und dem theo-  war, das höchste Vorbild der natürlichen Ver-  nunft des Menschen.  logischen Gebrauch des Aristoteles betont. Der  Vf£. will dagegen zeigen, daß Luthers Intention  Der vierte und umfangreichere Teil (113-286)  direkt gegen Aristoteles gerichtet ist. Er rekon-  stellt systematisch die sehr zahlreichen Bezug-  nahmen Luthers auf einzelne Lehren des Ari-  struiert also den Gang der Universitätsstudien  Luthers, um aufzuzeigen, daß dort Aristoteles  stoteles dar. Insbesondere kritisiert Luther bei  — dessen Autorität in Erfurt, wo das Denken  Aristoteles die Idee eines dieser Welt gegenüber  der via moderna herrschte und der Einfluß der  gleichgültigen und unwissenden Gottes, das  humanistischen Bewegung stark zu spüren, je-  verdächtige Desinteresse an der Unsterblich-  denfalls nicht unbestritten war — eine Vorrangs-  keit der Seele, den Grundsatz »ratio deprecatur  stellung einnahm. Dies erklärt die umfangrei-  ad optima« und eine Sicht der Gerechtigkeit,  che und — auch durch die Übersetzungen des  die auf die Wiederholung von tugendhaften  Johannes Argyropulos — direkte Kenntnis des  Handlungen basiert. Andreattas Analyse ist  Stagiriten, die der Reformator oft mit Stolz für  sehr subtil —- besonders in bezug auf die »proba-  sich beansprucht.  tiones« zu den philosophischen Thesen der Hei-  Nach dem Vf. durchläuft die Haltung Luthers  delberger Disputation — und achtet auf die Nu-  gegenüber Aristoteles verschiedene Stadien, die  ancierungen, auf die Schwankungen und auf die  aber eine wesentliche Kontinuität der grundle-  scheinbaren oder wirklichen Widersprüche in  genden theologischen Motivationen aufzeigen.  der Haltung Luthers gegenüber dem Philoso-  In den Jahren bis 1517 ist Luther gespalten: er  phen. Insgesamt ergibt sich ein Bild, wonach  hat ein starkes Mißtrauen gegen Aristoteles und  Luther als »ein nicht origineller ... [und] manch-  versucht gleichzeitig, dessen Denken neu zu  mal oberflächlicher Philosoph« erscheint (287).  intepretieren und theologisch zu gebrauchen;  Es zeigt sich aber seine tiefe Kenntnis des aristo-  telischen Denkens und eine entschiedene Feind-  zwischen 1518 und 1525 ist die Polemik stark  und systematisch und die Ablehnung scheint  schaft gegenüber »der aristotelischen forma  endgültig zu sein; auch dank des Einflusses von  mentis selbst, die seiner Meinung nach unver-  185[und| manch-
versucht gleichzeitig, dessen Denken neu mal oberflächlicher Philosoph« erscheint 287)
intepretlieren und theologisch gebrauchen; Es ze1gt sich ber seline tiefe eNnNn! des arıStoO-

telischen Denkens und eine entschiedene Feind-zwischen I8 und 525 ist die Polemik stark
und systematisch und die Ablehnung scheint schaft gegenüber »„der aristotelischen ftorma
endgültig Se1N; uch des Einflusses VON mentis selbst, die seliner eINung nach uUuU1NLVOI-
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iınbar mi1t dem christlichen Glauben« i1st 287) erwartet hat, sah sich enttäuscht. DDas Gefühl
Nur innerhalb dieses Horizontes ware ‚Ve11- VO  w Ratlosigkeit und Skepsis nach der Lektüre
tuell möglich, einıge Begriffe der aristotelischen dieser iissertation hängt mi1t grundsätzlichen
Metaphysik herüberzuretten, indem 111all s1e. Vorbehalten gegenüber der Methode des Vft
theologisch NEeUu interpretierte. Es könnten uch 11, be1i ıner »historisch-systematischen«
ein1ge Aspekte se1inNes Denkens 1n der Logik, 1ın Darstellung VO  } Osianders Theologie E VO  -

der Dialektik, der Ethi und Politik übernom- ihrem sozialen, politischen und uch gelstes-
1NeIN und ın der praktisch-weltlichen Dimen- geschichtlichen Milieu abzusehen und sS1€e
S10N verwendet werden. gleichsam 1Ns Blaue hinein entwertfen

(5) der ACaf wird die Gliederung der ArbeitDIie Arbeit VO  m Andreatta ist Iso reichhaltig
und originell. Sicher bleibt eine klarere Prazısıie- keiner Stelle begründet. Das »System « der
rung des Unterschiedes 7zwischen Aristoteles Theologie Osianders wird auf den Gedanken
und dem scholastischen Aristotelismus der »präsentischen Alleinwirksamkeit« und des
schenswert. Dieser ist nämlich oft das eigent- »Solipsismus» .oOttes zurückgeführt: »{ dıe
liche jel der theologischen Anklagen Luthers Gedanken der Alleinwirksamkeit umr1ıssene

Aristoteles. Man könnte uch versuchen, Konstitution ottes 1St Iso nichts als XKONZEN-
die Grundzüge e1ines »theologischen Se1ns- trıerteste ontische Präsenz, die den Menschen

nicht durch personale Handlungsbezüge, SOUO11-egriffs« bei Luther herauszustellen, ‚VEe1-

tuell inen Neuansatz gegenüber der Sal ZCH dern Form seinshafter Expansıon einholteinbar mit dem christlichen Glauben« ist (287).  erwartet hat, sah er sich enttäuscht. Das Gefühl  Nur innerhalb dieses Horizontes wäre es even-  von Ratlosigkeit und Skepsis nach der Lektüre  tuell möglich, einige Begriffe der aristotelischen  dieser Dissertation hängt mit grundsätzlichen  Metaphysik herüberzuretten, indem man sie  Vorbehalten gegenüber der Methode des Vf. zu-  theologisch neu interpretierte. Es könnten auch  sammen, bei einer »historisch-systematischen«  einige Aspekte seines Denkens in der Logik, in  Darstellung von Osianders Theologie »... von  der Dialektik, in der Ethik und Politik übernom-  ihrem sozialen, politischen und auch geistes-  men und in der praktisch-weltlichen Dimen-  geschichtlichen Milieu abzusehen und sie  sion verwendet werden.  gleichsam ins Blaue hinein zu entwerfen ...«  (5). In der Tat wird die Gliederung der Arbeit  Die Arbeit von Andreatta ist also reichhaltig  undoriginell. Sicher bleibt eine klarere Präzisie-  an keiner Stelle begründet. Das »System« der  rung des Unterschiedes zwischen Aristoteles  Theologie Osianders wird auf den Gedanken  und dem scholastischen Aristotelismus wün-  der »präsentischen Alleinwirksamkeit« und des  schenswert. Dieser ist nämlich oft das eigent-  »Solipsismus» Gottes zurückgeführt: »Die im  liche Ziel der theologischen Anklagen Luthers  Gedanken der Alleinwirksamkeit umrissene  gegen Aristoteles. Man könnte auch versuchen,  Konstitution Gottes ist also nichts als konzen-  die Grundzüge eines »theologischen Seins-  trierteste ontische Präsenz, die den Menschen  nicht durch personale Handlungsbezüge, son-  begriffs« bei Luther herauszustellen, um even-  tuell einen Neuansatz gegenüber der ganzen  dern in Form seinshafter Expansion einholt. ...  metaphysischen Tradition aristotelischen Ur-  Die als reines Präsens gedachte, auf pure Selbst-  sprungs zu klären. Denn sonst könnten die vie-  erweiterung ausgelegte Alleinwirksamkeit Got-  len Bezugnahmen Luthers auf Aristoteles eher  tes also ist der schlechthin organisierende  bruchstückhaft und oberflächlich erscheinen  Gedanke in Osianders Denken, und er allein  und ihre Einordnung in den Rahmen der theo-  zeichnet verantwortlich für das ausgesprochen  logischen Polemik gegen die natürliche Ver-  Systematische seiner Theologie« (19).  nunft bliebe recht allgemein. Diese Beobach-  Anhand verschiedener theologischer The-  tungen möchten aber nur auf einige wichtige  men wird das »System« der Alleinwirksamkeit  Aufgaben für den weiteren Fortgang der italie-  Gottes entfaltet (Gotteslehre, Gesetz und Evan-  nischen und internationalen Lutherforschung  gelium, Sünde, Taufe, »mortificatio«, Rechtfer-  hinweisen. Dazu bietet die Untersuchung von  tigung u. a.) und durch Zitate illustriert. Die  Andreatta ein sehr nützliches Instrument.  detaillierte und quellennah erarbeitete Analy-  se dieser Motive machen das Verdienst dieser  Roma  Stefano Leoni  Arbeit aus. Allerdings werden die Genese und  die Quellen der Theologie Osianders — von ei-  ner Ausnahme abgesehen: Luther! — kaum be-  CLAUS BACHMANN: Die Selbstherrlichkeit Got-  trachtet. Nach der Eigenart, Thematik und dem  Kontext einzelner Schriften wird nicht gefragt.  tes: Studien zur Theologie des Nürnberger Re-  formators Andreas Osiander. NK: NV, 1996. XI,  Irritierend wirken die sprachlichen Kapriolen  314 S. (Neukirchener theol. Dissertationen und  an mehreren Stellen, von denen pars pro toto  Habilitationen; 7) - Überarb. Erlangen-Nürnberg,  eine »Kostprobe« mitgeteilt sei, mit der der Vf.  Univ., Evang.-theol. Fak., Diss., 1994.  die Konsequenzen der (Osiander unterstellten)  Theologie der »Selbstherrlichkeit Gottes« um-  Wenn der Rezensent von dieser Publikation  schreibt: »Mit der Rechtfertigung des Sünders  eine zuverlässige Einführung in die Theologie  vergibt Gott sich ebensowenig wie mit Weltge-  des Nürnberger Reformators Andreas Osiander  schichte und Schöpfung insgesamt: alles Na-  186metaphysischen Tradition aristotelischen iJr Lıie als reines Prasens gedachte, auf PUIC Selbst-
SPruNngs klären. Denn könnten die vlie- erweıterung ausgelegte Alleinwirksamkeit(
len Bezugnahmen Luthers auf Aristoteles her tes Iso iıst der schlechthin organisierende
bruchstückhaft und oberflächlich erscheinen Gedanke Osianders Denken, und allein
und ihre Einordnung den Rahmen der theo- zeichnet verantwortlich für das ausgesprochen
logischen Polemik die natürliche Ver- Systematische seiner Theologie« (19)
nunft bliebe recht allgemein. Diese Beobach- Anhand verschiedener theologischer FAhe-

möchten ber 1Ur auf ein1ge wichtige 198101 wird das »System « der Alleinwirksamkeit
Aufgaben für den weıteren ortgang der italie- esenttaltet (Gotteslehre, (‚esetz und Evan-
nischen un! internationalen Lutherforschung gelium, Sünde, Taufe, »mMOrtificatio«, Rechtter-
hinweisen. Dazu bietet die Untersuchung VON 1gung 8 und durch /Zıtate illustriert. Die
Andreatta eın schr nützliches strumen!: detaillierte und quellennah erarbeitete Analy-

dieser Motive machen das Verdienst dieser
Roma Stefano Leon1 Arbeit aus Allerdings werden die Genese und

die Quellen der Theologie Osianders VO  } e1-
LCTr Ausnahme abgesehen: Luther! kaum be

( LAUIS BACHMANN: Die Selbstherrlichkeit (30t- trachtet. Nach der igenart, Thematik und dem
Kontext einzelner chriften wird nicht gefragt.tes Studien ZUT Theologie des Nürnberger Re-

formators Andreas Osiander. NV, 1996 Al, Irritierend wirken die sprachlichen Kapriolen
ı8 (Neukirchenereo Dissertationen und mehreren Stellen, Vomn denen pars DIO tOTtO

Habilitationen; 7) _ Überarb Erlangen-Nürnberg, ıiıne »Kostprobe« mitgeteilt sel, mıt der der
Univ., Evang.-theol. Fak., D188:, 1994 die Konsequenzen der (Osiander unterstellten)

Theologie der »Selbstherrlichkeit CGiottes«
Wenn der Rezensent VO  a} dieser Publikation schreibt: „Mit der Rechtfertigung des Sünders
ıne zuverlässige Einführung 1n die. Theologie vergibt ott sich ebensowenig w1e mi1t Weltge-
des Nürnberger Retormators Andreas Osiander schichte und Schöpfung insgesamt alles Na
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eischau des, der sSeıin Geschöpf VOT allem des- stische Zeugnisse evangelischer unst« inter-
halb erlöst, weil »WUurmt:«belschau des, der sein Geschöpf vor allem des-  stische Zeugnisse evangelischer Kunst« inter-  halb erlöst, weil es ihn »wurmt: ... Zwar nimmt  pretiert (11).  Kemmer scheint vor und um 1520 der Werk-  die Rechtfertigung dem Sünder die Sünde; Gott  selbst aber geht sie nicht sehr zu Herzen; sie  statt Lukas Cranachs d. Ä. angehört zu haben  knüpft lediglich am Korsett seiner Selbsthabe  und war möglicherweise an einigen der großen  — das ihm für einen Augenblick »geplatzt« war  Auftragswerke des Meisters in dieser Zeit be-  ...« (VII). Wer sich mit dieser Form theologi-  teiligt. In Lübeck aber entwickelte er aus dem  scher Rede nicht anfreunden kann, fühlt sich  in Wittenberg Gelernten einen eigenen Stil, der  an eine anmerkungsweise zitierte Tischrede  durch eine starke und warme Farbigkeit sowie  Luthers über Osiander erinnert, in der es heißt:  durch ausdrucksvolle Menschenschilderungen  gekennzeichnet ist, vor allem aber durch seine  »Er hat sein eloquentiam und disponierts und  rhetoricirts, et non docet vulgum« (WA TR 4,  Thematik: Man begegnet bei ihm traditionel-  635, 3 f [5047])-  len Bildmotiven mit reformatorischer Akzen-  tuierung sowie den neuen, reformatorischen  Leipzig  Hans-Peter Hasse  Bilderfindungen der Cranachwerkstatt in eigen-  ständiger Gestaltung und in vielfachen Variatio-  nen. Auffallend homogen ist der Kreis der Auf-  CHRISTOPH EMMENDÖRFFER: Hans Kemmer: ein  traggeber, soweit sie zu ermitteln waren; fast  Lübecker Maler der Reformationszeit. L: See-  durchweg handelt es sich um Angehörige der  mann, 1997. 230 S.: 84 Ill., 28 Taf.  Lübecker Reformationspartei, Mitglieder der  verschiedenen Bürgerausschüsse, während die  traditionellen Ratsfamilien kaum vorkommen.  Dieses schöne, reich ausgestattete Buch, eine  Heidelberger kunsthisthistorische Dissertation  Das sorgfältig gearbeitete Buch bietet zu-  aus der Schule von Johann Michael Fritz, ver-  meist überzeugende Deutungen. Nach Mei-  dient eine Anzeige im »Lutherjahrbuch«, weil  nung des Vf. besaß Kemmer geradezu theologi-  es einen wichtigen Beitrag zu dem viel erörter-  schen Sachverstand und setzte ihn in seinen  ten und schwer zu fassenden Thema »Reforma-  Bildern um. Auf jeden Fall macht das Buch deut-  tion und Kunst« liefert. Der V£. umschreibt das  lich, daß der kunstgeschichtliche Abbruch, den  bildnerische Werk eines seit etwa hundert Jah-  die Reformation bewirkt hat, zumindest in ei-  ner Stadt mit reicher Bildtradition, wie Lübeck  ren der Wissenschaft bekannten, jedoch bisher  nur unzureichend studierten Lübecker Malers,  es war, weniger abrupt sein konnte, als der vor-  der zwischen 1520/22 und 1561 in der Hanse-  herrschende Eindruck vermuten läßt.  stadt tätig war, und verschafft ihm ein scharfes  Profil, indem er dessen Bilder als »charakteri-  Göttingen  Bernd Moeller  187/ war nımmt pretiert (1
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Mıt Dr Matthieu Arnold, Strasbourg (Frankreich]; Dr Hans Ulrich Bächtold, Zürich (Schweiz)};
Professor Ir Johannes Boendermaker, Amsterdam (Niederlande]; Curator 'Terrance D1INOVO,
St Paul, USA|]; Professor Dr Tibor Fabiny, Budapest (Ungarn|]; Protessor Dr eng Hägglund,
Lund ISchweden); IIr Gerhard Hammer, Tübingen (Deutschland); Forstelektor Dr Oddvar Jensen,
Bergen-Sandviken \Norwegen)]; Dozent Dr Igor K1SS, Bratislava (Slowakei|; Professor Dr Steffen
Kjeldgaard-Pedersen, Frede:  sberg (Dänemark); Unıiyversitätsassistent Dr. Rudolf Leeb, Wıen (Oster-
reich); Fr Mattı Myllykoski, Helsinki (Finnland]; Bischof Sen. Janusz Narszyniski, Warszawa
(Polen]; Dozentin r Noem1 Rejchrtovä, Praha 'T’'schechien); Protessor D Paolo Rıcca, Roma
(Italien); Protessor I9r Ricardo Rieth, S20 Leopoldo (Brasilien); Professor Dr Maurice
Adelaide (Australien| und Professor Dr. Jos Vercruysse, Roma (Italien| bearbeitet VO  - Professor
B72 Helmar Junghans, Wissenschaftlichem Mitarbeiter Pr Michael eyer SOWI1E Wissenschafttli-
hem Assıstent Dr ans-Peter Hasse, Leipzig \Deutschland).

Der Le1iterin un den Mitarbeiterinnen der Aufßfßenstelle Theologie der Universitätsbibliothek
Le1pz1g und den Mitarbeiter(inne)n VOI Dıie Deutsche Bibliothek Deutsche Bücherei Le1ipz1ıg,
der Sächsischen Landesbibliothek 1n Dresden, der Lutheran Brotherhood Foundation Reforma-
t107 Library 1n St Paul: des Melanchthonhauses 1n Bretten und der Theologischen Abtei-
lung der Universitätsbibliothelk Tübingen danke ich für ihre Unterstützung herzlich. Eın beson-
derer Dank gilt der TY1tZ Thyssen Stiftung für Hilfe bei der Finanzlierung VO  5 Computertechnik
LE Herstellen des »Lutherjahrbuches«.,
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Frankfurt, Main] \ Montpellier)

AKultG Archiv Kulturgeschichte EvL) Die Evangelische Diaspora ‚Leipzig|
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ARGBL Geschichte Wissenschaft undBeiheft Literaturbericht (Gütersloh|
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BLWKG Blätter württembergische Kirchen- Irodalomtörteneti Közlemenyek (Budapest)

geschichte (Stuttgart] JBrKG Jahrbuch für Berlin-Brandenburgische
BPF Bulletin de la oc1ıete de L’Histoire Kirchengeschichte Berlin]

du Protestantisme ancals Paris| Journal of ecclesiastical history 'London)
Idie Bibel der Welt (Stuttgart) Jahrbuch der Hessischen Kirchengeschicht-

Contessio Augustana (Oberursel] ichen Vereinigung (Darmstadt)
Church history Chicago, JLH Jahrbuch für Liturgik und Hymnologie

A Condordia journal ISt. Louis, MO] (Kassel)
Cirkevne listy (Bratislava) INKG ahrbuch der Gesellschaft Niedersäch-
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Danslk teologisk tidsskrift (Kobenhavn]) Kyrkohistorisk Arsskrift (Uppsala|}
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Kiestanskä SEA Praha) RSz Reformätus Szemle (Kolozsvär,
Rumänien|1Sty filologicke Praha|

Luthersk kirketidende Oslo) Rondom het woord (Hilversum)
Lutherische Monatshefte Hannover| SCJ The sixteenthn} journal
Lelkipäsztor (Budapest) (Kirksville, MO]
Lutheran quarterly Wa  ee, SIK Svensk theologisk kvartalskrift ‚und)

SE Stimmen der Zeeit (Freiburg 117 Breisgau|Lutherische Rundschau (Stuttgart)
LThJ Lutheran theological journal Teologinen aikakauskirja Teologisk

(Adelaide, South Australia]) tidskrisft (Helsinki)
(DEG Lutherische Theologie und Kirche Teolögia (Budapest)

(Oberursel) TEL Theologische Liıteraturzeitung (Leipzig)
553 Luther: Zeitschrift der Luther-Gesellschaft ThPh Theologie und Philosophie

(Göttingen] ‚Freiburg 11 Breisgau)|
Lutherbibliographie 'hPr Theologia practica (Hamburg]

LuBu Luther-Bulletin (Kampen)] ThR Theologische Rundschau (Tübingen)
ThRe Theologische Revue üÜünsterLuther ges (Shorewood,

Lu) Lutherjahrbuch (Göttingen] hREN Theological Research Exchange Network
aterialdienst des Konfessionskundlichen ThSz Theolögiai Szemle (Budapest)
Institutes Bensheim] Ta Theologische Zeitschrift Basel|
Monatshefte evangelische Kirchen- Theologische Realenzyklopädie
geschichte des Rheinlandes (Berlin; New York, NY]

MKS5S57z agyar Könyvszemle (Budapest) Tidsskrift for eologi 02 kırke Oslo)
Martın Luther Wien] US Una Sancata (München)

NAK! Nederlands archief 0OOT kerkgeschiedenis Vox evangelii Buenos res|]
V1 Vilägossäg (Budapest)Leiden]
BKGNELKB Nachrichten der Evangelisch-Lutherischen Zeitschrift bayerische Kirchen-

Kirche 1n ayern (München) geschichte (Nürnberg]
Norsk teologisk tidsskrift Oslo) VÄBYE Die Zeichen der Zeıit (Leipzig]
Neue Zeitschrift systematische heo-: ‚EvE Zeitschrift für evangelische thik
logie und Religionsphilosophie Berlin) (Gütersloh]

ODR Ortodoxia: Revısta Patriarhiei Romine Zeitschrift für evangelisches Kirchenrecht
(Bucuresti)] ' Tübingen)

ORP Odrodzenie reformacja Polsce FA Zeitschrift Kirchengeschichte
\Warszawa) (Stuttgart)

KBPBI Pastoralblätte: (Stuttgart) Zeitschriftft katholische Theologie
Posiıt1ons lutheriennes aris] Wien)|

Pro Protestantesimo Roma|) DA Zeitschrift für Religions- und e1istes-
Pastoraltheologie (Göttingen] geschichte Köln]

FERUEzReformätus Egyhäz (Budapest) Zeitschrift der Syvigny-Stiftung
Revue d’histoire ecclesiastique Louvain] Rechtsgeschichte: Kanonistische Abteilung

RHPhR Revue d’histoire de philosophie (Wien; Köln|
religieuses (Paris} ZThK Zeitschrift Theologie und Kirche
Reformätusok ‚apJa (Budapest) ‘Tübingen]

RoJKG Rottenburger Jahrbuch Kirchen- Zeitwende (Gütersloh]
geschichte Sigmaringen) ZW Zwingliana Zürich]

Umfang der Ausführungen über Luther

IN Luther wird wiederholt gestreift.
i Luther wird auf diesen Seiten ausführlich behandelt.
2-7+  d Luther wird auf diesen Seiten ausführlich behandelt und wiederholt gestreift

13 Die Arbeit konnte nicht eingesehen werden.
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Festschriftt Hans-Jürgen (Goertz ZU 60. (22: therkult 1m Jahrhundert/ hrsg. VO:!  - ardy
burtstag/ hrsg, VO Norbert Fischer; Marıon Eidam; Gerhard Seib chelzky 99
Kobelt-Groch. Leiden; N 7 öln Brill, 1997 159 H1: Siehe Nr. 81 83 88 98 105

312 Studies medieval and Reforma- IO7A4 S 1269 1286 1301 1533
tion :hought; 61) Sıehe Nr s52 870 873 O16 Ernst Salomon Cyprıan (1673-1745): zwischen
1340 1346 1353 1538 Orthodoxie, Piıetismus un Frühaufklärung;

O8 eiträge ZU Katharina-Luther-Haus in Tor- Vorträge des Internationalen Kolloquiums VO:!

gau/ hrsg. VO' J orgauer Geschichtsverein. 10YT- bis 16 eptember 1995 der orschungs-
au 1997 Ul Kleine Schriften des LOYT- und Landesbibliothek Gotha Schlof6ß Frieden-
LUl Geschichtsvereins; 7) Siehe Nr 14.  x stein/ hrsg. VO11 Inst Koch; Johannes Wall:
149 718 1111111. Gotha: Forschungs- und Landesbiblio-

09 Die bewahrende Krait des Luthertums: mittel- thek, 996 56 1888 Veröffentlichungen der
alterliche Kunstwerke 1n evangelischen KI1r- Forschungs- und Landesbibliothek Gotha; 34}
chen/ hrsg. VO:  5 Johann Michael Fr1itz. Regens- — Siehe Nr. 1153 1249 1256 1261 1265

OIL/ EKuropa iın der Frühen euzeit Festschrift türburg Schnell Steıner, 1997 136 XO 083
Siehe Nr 942 948 Günter Mühlpfordt/ hrsg. VO:  - Erich Donnert.
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ormoderne. Weıimar; Köln; Böhlau, 07,6 (xOertz, Hans-)ürgen: Antiklerikalismus un
1997 ÄX, 612 Kt., Falcs — Siehe NrT. 431 606 Retiormation: sozialgeschichtliche Untersuchun-
549 862 869 872 874 954 1019 1082 f 1150 CI He} V&R, 0095 140 UL (Kleine anden-
1166 1240. 1310. hoeck-Reihe; 1571) Siehe Nr. 586-5809 85I

O1IS Die Franckeschen Stittungen Halle der 866 — Bespr. Gräf,; Holger TAE: 1E 1996],
692{fSaale: Jahresheft 996/ hrsg VO  - Penelope Wil:

lard. Halle Franckesche tiftungen, 99 58 O2 / Gottesdienst un Kultur 1m Dialog: internatı1o-
Frontispi1z., 111 (Schriften der Franckeschen ale Konsultationen VO  - Cartigny/Schweiz

095 Hong Kong 994./ hrsg VOI1 Anıta Stauf-Stiftungen; Siehe NT 1468
OLI9 Die Freiheit en 1r/ hrsg VO:  - Reinhard fer Deutsche Ausgabe/ 1mM Auftrag des Deut-

Brandt; Petra Thobaben. Hannover:L 996 schen Nationalkomitees des Luth. Weltbundes
16 (Zur Sache Kirchliche Aspekte heute; besorgt VO Luth. Kirchenamt. /B| ‚Vang

35)-— Siehe Nr 58 88 1465 DE, Haupt-Bibelgesellschaft und VO  - Cansteinsche
O20 Die frühe euzeıit: e1in Lesebuch deutschen Bibelanstalt in der Evang Kıirche der Unı10on,

Geschichte 500-I 5/ hrsg. VOI1 Paul Burgard. 152 ‚ut. Weltbund| Siehe Nr 408 1434
028eck, 1996 337 ll (Beck’sche Reihe; Haas, Alois Jaria| Der Kampt den Heili-

4010} — Siehe Nr 229 3588 5303 901 1T sCcH Geist Luther un! die Schwärmer. Te1-
: Gelehrtes Regensburg: Stadt der Wissenschaft; burg, Schweiz: Universitätsverlag, 1997 48

Wolfgang Stammler Gastprofessur für (‚erma-Stätten der Forschung 1m Wandel dereit hrsg.
VO  - der Unıiversität Regensburg. Begleitbuch nische Philologie Vorträge; 7) Siehe Nr 867
ZALT. Ausstellung der Unıv Regensburg, der Ge- 1586

029 Handwerker, Dichter, Stadtbürger 500 Jahreneraldirektion der Bayerischen Staatlichen B1-
bliotheken, der useen der Stadt Regensburg Hans Sachs/ Ausstellung und Katalog: iheter
VO: Oktober bis November 199 1n der Merzbacher 1n erb mi1t Hans-Joachim BehrBd. ı: Vormoderne. Weimar; Köln; W: Böhlau,  026  Goertz, Hans-Jürgen: Antiklerikalismus und  1997. XX, 612 S.: Kt., Faks. - Siehe Nr. 431. 606.  Reformation: sozialgeschichtliche Untersuchun-  849. 862. 869. 872. 874. 954- 1019. 1082f£. 1150.  gen. GÖ: V&R, 1995. 140 S.: Il. (Kleine Vanden-  1166. 1240. 1310.  hoeck-Reihe; 1571)- Siehe Nr. 586-589. 851.  018  Die Franckeschen Stiftungen zu Halle an der  866. — Bespr.: Gräf, Holger Th.: ThLZ 121 (1996),  692f.  Saale: Jahresheft 1996/ hrsg. von Penelope Wil-  lard. Halle: Franckesche Stiftungen, 1995. 158  027  Gottesdienst und Kultur im Dialog: internatio-  S.: Frontispiz., Ill. (Schriften der Franckeschen  nale Konsultationen von Cartigny/Schweiz  1993, Hong Kong 1994/ hrsg. von S. Anita Stauf-  Stiftungen; 6) - Siehe Nr. 1468 f.  O19  Die Freiheit haben wir/ hrsg. von Reinhard  fer. Deutsche Ausgabe/ im Auftrag des Deut-  Brandt; Petra Thobaben. Hannover: LVH, 1996.  schen Nationalkomitees des Luth. Weltbundes  116 S. (Zur Sache - Kirchliche Aspekte heute;  besorgt vom Luth. Kirchenamt. [B]: Evang.  35)- Siehe Nr. 58. 288 f. 1465. 1517.  Haupt-Bibelgesellschaft und von Cansteinsche  020  Die frühe Neuzeit: ein Lesebuch zur deutschen  Bibelanstalt in der Evang. Kirche der Union, s.  Geschichte 1500-1815/hrsg. von Paul Burgard.  a. 182 S. (Luth. Weltbund) - Siehe Nr. 408. 1434.  028  M: Beck, 1996. 337 S.: Ill. (Beck’sche Reihe;  Haas, Alois Ml[aria]: Der Kampf um den Heili-  4010) - Siehe Nr. 229. 388. 803. 901. 1120.  gen Geist — Luther und die Schwärmer. Frei-  021  Gelehrtes Regensburg: Stadt der Wissenschaft;  burg, Schweiz: Universitätsverlag, 1997. 48 S.  (Wolfgang Stammler Gastprofessur für Germa-  Stätten der Forschung im Wandel der Zeit/ hrsg.  von der Universität Regensburg. Begleitbuch  nische Philologie: Vorträge; 7) - Siehe Nr. 867.  zur Ausstellung der Univ. Regensburg, der Ge-  1586.  029  Handwerker, Dichter, Stadtbürger: 500 Jahre  neraldirektion der Bayerischen Staatlichen Bi-  bliotheken, der Museen der Stadt Regensburg  Hans Sachs/ Ausstellung und Katalog: Dieter  vom 15. Oktober bis 19. November 1995 in der  Merzbacher in Verb. mit Hans-Joachim Behr ...  Städtischen Galerie »Leerer Beutel«, Regens-  Ausstellung in der Bibliotheca Augusta vom 19.  burg, aus Anlaß des Jubiläums 750 Jahre Reichs-  November 1994 bis 29. Januar 1995. Wiesba-  freiheit der Stadt Regensburg. Regensburg: Uni-  den: Harrassowitz, 1994. 155 S.: Ill. (Ausstel-  versitätsverlag, 1995. 227 S.: Ill. — Siehe Nr. 435.  lungskataloge der Herzog August Bibliothek;  445.  72) - Siehe Nr. 20. 25. 74. 405. 936. 950. 952.  022  Gemeinschaft der Kirchen: Traum oder Wirk-  1042.  lichkeit?/ hrsg. von Johannes Brosseder; Hans-  030  Hanse - Städte - Bünde: die sächsischen Städte  zwischen Elbe und Weser um 1500; Ausstel-  Georg Link. ZH: Benzinger; NK: NV, 1993. 208  S. (Ökumene konkret; 3) - Siehe Nr. 961. 1023.  lung; Kulturhistorisches Museum Magdeburg  1366£.  28. Mai bis 25. August 1996; Braunschweigi-  sches Landesmuseum, Ausstellungszentrum  023  Geschichte der Stadt Freiburg im Breisgau. Bd.  ı: Von den Anfängen bis zum »Neuen Stadt-  Hinter Aegidien, 17. September bis ı. Dezember  recht« von 1520/ hrsg. im Auftrag der Stadt  1996/ hrsg. von Matthias Puhle. Bd. ı: Aufsätze.  Freiburg i. Br. von Heiko Haumann; Hans Scha-  Magdeburg, 1996. XI, 658 S.: Ill., Kt. (Magde-  dek. S: Theiss, 1994. 759 S.: Il. - Siehe Nr. 1011.  burger Museumsschriften; 4) — Siehe Nr. 348.  1026.  857. 959-  024  Geschichte der Stadt Freiburg im Breisgau. Bd.  031  Harasimowicz, Jan: Kunst als Glaubensbekennt-  2: Vom Bauernkrieg bis zum Ende der habsbur-  nis: Beiträge zur Kunst- und Kulturgeschichte  gischen Herrschaft/ hrsg. im Auftrag der Stadt  der Reformationszeit. Baden-Baden: Koerner,  Freiburg i. Br. von Heiko Haumann; Hans Scha-  1996. X, 210 S.: 125 Ill. (Studien zur deutschen  dek. S: Theiss, 1994. 635 S.: Il. - Siehe Nr. 963.  Kunstgeschichte; 359) - Siehe Nr. 368. 927. 929.  1024 £.  1173° 1175-  025  Glaubenskriege in Vergangenheit und Gegen-  032  Hartfelder, Karl: Studien zum pfälzischen Hu-  wart: Referate gehalten auf dem . Symposium der  manismus/ zum 100. Todestag ausgew., eingel.  Joachim Jungius-Gesellschaft der Wissenschaf-  und mit einem Register hrsg. von Wilhelm Kühl-  ten Hamburg am 28. und 29. Oktober 1994/ hrsg.  mann; Hermann Wiegand. HD: Manutius, 1993.  von Peter Herrmann. GÖ: V&R, 1996. 151 S.  422 S.: Portr. - Siehe Nr. 976. 1543.  (Veröffentlichungen der Joachim Jungius-Gesell-  033  Der Heilige Geist: ökumenische und reformato-  schaft der Wissenschaften Hamburg; 83) - Siehe  rische Untersuchungen; Referate der Fachtagung  Nr 328. 1141  der Luther-Akademie Ratzeburg in Zusammen-  192Städtischen CGalerie „Leerer Beutel«, Regens- Ausstellung 1n der Bibliotheca Augusta VO

burg, aus Anla{fß des Jubiläums Jahre Reichs- November 1994 bis Januar 1995 Wiesba-
freiheit der Stadt Regensburg. Regensburg: In den: Harrassowitz, 1994 SN Ul (Ausstel-
versitätsverlag, 99 22 / Siehe NrT. 4.3 lungskataloge der Herzog August Bibliothek;
445 72) Siehe Nr HN 405 936 950 952

O22 Gemeinschait der Kirchen: Iraum der Wirk- 1042
lichkeit?/ hrsg. VO'  ! Johannes Brosseder; Hans- O30 Hanse Städte Bünde: die sächsischen Städte

zwischen Elbe und Weser 50O; Ausstel-eOrg Lin.  _ Benzinger; 99 08
(Okumene konkret; 3} Siehe Nr 96 1023 ung; Kulturhistorisches Museum Magdeburg

1366{f. „8 Maı hbis 25 August 1996; raunschweigi-
sches Landesmuseum, Ausstellungszentrum023 Geschichte der Stadt Freiburg 1m Breisgau.

Von den Anfängen bis ZU „Neuen tadt- Hınter Aegidien, September bis Dezember
recht« VO' 1520/ hrsg 1mM Auftrag der Stadt 996/ hrsg. VO  - Matthias Puhle. Autsätze.
Freiburg Br. VOI Heiko Haumann; Hans Scha- Magdeburg, 1996 AL, 658 : Kt (Magde-
dek Theiss, 1994. 759 Siehe Nr. I0  an burger Museumsschriften; 4 Siehe Nr 348
1072.6. 857 059

024 Geschichte der Stadt Freiburg 1m Breisgau. O3jL1 Harasımowicz, Jan: Kunst als Glaubensbekennt-
Vom Bauernkrieg bıs ZU Ende der habsbur- 1S: Beiträge Kunst- und Kulturgeschichte

gischen Herrschaft/ hrsg. 1m Auftrag der Stadt der Reformationszeit. Baden-Baden: Koerner,
Freiburg Br. VO:  g Heiko Haumann; Hans Scha- 1996 z HRS  ® 125 UL (Studien deutschen
dek Theiss, 1994 635 LL — Siehe Nr. 963 Kunstgeschichte; 359} Siehe Nr 368 027 929
1024 TEL

025 Glaubenskriege Vergangenheit und egen- 032 Hartfelder, Karl tudien Z.U) pfälzischen Hu-
wa Reftferate gehalten auf dem . Symposium der manismus/ 100. Todestag AaUSSCW., eingel.
Joachim Jungius-Gesellschaft der Wissenschat- und mıit einem Register hrsg. VO]  - Wilhelm
ten Hamburg 8 und 29 Oktober 1994/ hrsg. INa; ermann Wiegand. Manutıus,
VO:  - Peter eIrmann. &®} V&R, 1996 ISI 422 Portr. Siehe Nr 976 1543
(Veröffentlichungen der Joachim Jungius-Gesell- 0733 Der Heilige Geist: Iumenische und reformato-
schaft der Wissenschaften Hamburg; 3} Siehe rische Untersuchungen; Reterate der Fachtagung
Nr. 328 IT4AL: der Luther-Akademie Ratzeburg Zusammen-
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arbeit mıt dem stitut Systematische 'heo- Karl Amon; Maximilian Liebmann. GiTaZ; WI
logie der Universität Helsinki und dem stitut Köln Styrla, 1993 663 E Ktn. Siehe Nr

Okumenische Forschung Straßburg SOWI1E 1056 1248 1271.
1n Verbindung mi1t der Gesellschaft Innere 042 Kirchentag 199 /: Ausstellungen der Univers1-
und Außere Mission 1m Sinne der Iutherischen tätsbibliothek Le1ipzig anläfßlich des Deut-
Kirche e V. 094 Neuendettelsau/ schen Evangelischen Kirchentages in Le1ipzıg
hrsg. VO:  - Joachim Heubach. Erlangen: Martın [0)88! 18 2995 1997 Bibeldruck 1m Jahrhun-

ert der Refiormation. Von Alberti bis ZollikoterLuther, 1996 263 Veröffentlichungen der
Luther-Akademie Ratzeburg; Siehe Nr. Tf zwölt Leıipziger Theologen des .a Jahr-
184. 203 23  9 240 243 1477 hunderts/ hrsg. VO: Direktor der Unıversitäts-

034 Heinemeyer, Walter: Philipp der Großmütige bibliothek Le1pz1g. Universitätsbibliothek,
un!: die Retormation in Hessen: gesammelte 1997 59 1L (Begleithefte Ausstellungen;
Autsätze hessischen Reformationsgeschich- 3} Siehe Nr 1123
te/ als Festgabe AD 85 Geburtstag hrsg VOI 043 Kleinsttormen der Literatur/ hrsg. VO'  w alter
Hans-Peter Lachmann; Hans Schneider,; Friıtz Haug; Burghart Wachinger Niemeyer,
Wolftff Marburg: Elwert, 1997 246 UL (Quel- 1994 290 Fortuna vitrea; 14) Siehe
len und Darstellungen Geschichte des Land: Nr 354 567
afen Philipp des Großmütigen; 7 (Veröffentli- 044 Kloster Eicha Wallfahrts-, Antonıiter-, Refor-
chungen der Historischen Kommissıon Hes- mat1ons- und Ortsgeschichte/ hrsg. VOLN utz
SCIL; 24) Siehe NT 598 978-985 Heydick; Uwe Schirmer. Beucha: Sax, 997 8

035 Hempel, Johannes: Kirche WIT“ auch Zukuntit Ll /|Heimatgeschichtliche Schriften der Ru-
sSeIN: Vorträge und Predigten/ ZU)] Geburts- dolf-Kötzschke-Gesellschaft; I} Siehe NrT.
Cag hrsg. VO' Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sach- 987
SC1I15 EVA, 1994 264 Siehe Nr 1323 045 Lehmann, artmut: Max ebers »Protestanti-

036 erimann Bote: städtisch-hansischer Autor sche Ethik« Beiträge aus der Sicht e1ines Hısto-
Braunschweig 488- 988 Beiträge Taun- rikers. CO V&R, 996 Kleine Vanden-
schweiger Bote-Kolloquium 1988/ hrsg. VO  - oeck-Reihe; 1579] Siehe NrT. 1291 1293
Herbert Blume; Eberhard Rohse Nıemeyer, 046 ehmann, artmut: Religion und Religiosität
1991 XL, 384 1088 (Frühe Neuzeıt; 4) Siehe der euzeıit: historische Beiträge/ hrsg. VOIl

Mantred Jakubowski-Tiessen; Otto UlbrichtNr. 957 1031 1546
037 Hutter-Wolandt, Ulrich: Tradition und Glaube: GO V&R, 1996 294 — Siehe Nr 1129 DF

Geschichte CValls. Lebens chlesien. Uort- ESDT. Nowak, Kurt: HE 1 1997), 469
mund: Forschungsstelle Ostmitteleuropa, 99 047 Leiden und Weisheit iın der Mystik/ hrsg Von

L 308 1988 Veröffentlichungen der FOr- Bernd Jaspert. Bonifatius, 90992 294 S1e-
schungsstelle Ostmitteleuropa der Univer- he NrT. K 467 529 C 12853
sS1tät Dortmund: Reihe SI} Siehe Nr 931 048 Die Lübecker Buchdrucker 1m und 16. Jahr-
1076 hundert: Buchdruck den Ostseeraum/ hrsg.

038 Jaspert, ern Theologie un Geschichte: DC- VOonNn Alken Bruns; Dieter Lohmeier. Heide Hol:
sammelte Autsätze. Bern; N ste1n: Westholsteinsche Verlagsanstalt Boyens,
Lang, 1994 486 (Europäische Hochschul- 1994. 104 S.: 1l. — Siehe Nr. 962 1005-10058. 1039
schriften: el Theologie; 476) 1eNr 049 Luther und die DD  z der Reformator und das
468 541 1158 F: 1284 r326 DDR-Fernsehen 1983/ Horst Dähn; oachim

039 Karl ar und Johannes Calvin: arl Barths Heise. editon OSt 1996 304 il (Rote Re1i-
Göttinger Calvin-Vorlesung VO  - 1922 hrsg he) —- Siehe Nr. 495 ITE 1338 1410 SX
VO1) Hans Scholl mi1t Beıträgen VO'  5 ürgen Fang- 050 Luther Uun! die Lehre VO:  w den weı Reichen:
melerarbeit mit dem Institut für Systematische Theo-  Karl Amon; Maximilian Liebmann. Graz; W;  logie der Universität Helsinki und dem Institut  Köln: Styria, 1993. 663 S.: Ill., Ktn. - Siehe Nr.  für Ökumenische Forschung in Straßburg sowie  1056. 1248. 1271.-  in Verbindung mit der Gesellschaft für Innere  042  Kirchentag 1997: Ausstellungen der Universi-  und Äußere Mission im Sinne der lutherischen  tätsbibliothek Leipzig anläßlich des 27. Deut-  Kirche e.V. 30.11.-4.12.1994 in Neuendettelsau/  schen Evangelischen Kirchentages in Leipzig  hrsg. von Joachim Heubach. Erlangen: Martin  vom 18.-22. Juni 1997: Bibeldruck im Jahrhun-  dert der Reformation. Von Alberti bis Zollikofer  Luther, 1996. 263 S. (Veröffentlichungen der  Luther-Akademie Ratzeburg; 25)-Siehe Nr. 177.  — zwölf Leipziger Theologen des 17.-19. Jahr-  184f. 203233 240: 243 1477-  hunderts/ hrsg. vom Direktor der Universitäts-  034  Heinemeyer, Walter: Philipp der Großmütige  bibliothek Leipzig. L: Universitätsbibliothek,  und die Reformation in Hessen: gesammelte  1997. 59 S.: Il. (Begleithefte zu Ausstellungen;  Aufsätze zur hessischen Reformationsgeschich-  3) - Siehe Nr 9: ı123.  te/ als Festgabe zum 85. Geburtstag hrsg. von  043  Kleinstformen der Literatur/ hrsg. von Walter  Hans-Peter Lachmann; Hans Schneider; Fritz  Haug; Burghart Wachinger. TÜ: Niemeyer,  Wolff. Marburg: Elwert, 1997. 246 S.: Ill. (Quel-  1994. VII, 290 S.: Ill. (Fortuna vitrea; 14) - Siehe  len und Darstellungen zur Geschichte des Land-  Nr. 354. 567.  grafen Philipp des Großmütigen; 7) (Veröffentli-  044  Kloster Eicha: Wallfahrts-, Antoniter-, Refor-  chungen der Historischen Kommission für Hes-  mations- und Ortsgeschichte/ hrsg. von Lutz  sen; 24) — Siehe Nr. 598 f. 978-985.  Heydick; Uwe Schirmer. Beucha: Sax, 1997. 128  935  Hempel, Johannes: Kirche wird auch in Zukunft  S.: Ill. (Heimatgeschichtliche Schriften der Ru-  sein: Vorträge und Predigten/ zum 65. Geburts-  dolf-Kötzschke-Gesellschaft; 1) - Siehe Nr. 953.  tag hrsg. vom Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sach-  987.  sens. L: EVA, 1994. 264 S. — Siehe Nr. 1323f£.  045  Lehmann, Hartmut: Max Webers »Protestanti-  036  Hermann Bote: städtisch-hansischer Autor in  sche Ethik«: Beiträge aus der Sicht eines Histo-  Braunschweig 1488-1988: Beiträge zum Braun-  rikers. GÖ: V&R, 1996. 157 S. (Kleine Vanden-  schweiger Bote-Kolloquium 1988/ hrsg. von  hoeck-Reihe; 1579) - Siehe Nr. 1291. 1293£.  Herbert Blume; Eberhard Rohse. TU: Niemeyer,  046  Lehmann, Hartmut: Religion und Religiosität  1991. XI, 384 S.: Il. (Frühe Neuzeit; 4) - Siehe  in der Neuzeit: historische Beiträge/ hrsg. von  Manfred Jakubowski-Tiessen; Otto Ulbricht.  Nr 057.1031: 1546°  937  Hutter-Wolandt, Ulrich: Tradition und Glaube:  GÖ: V&R, 1996. 294 S. — Siehe Nr. 1129. 1257.  zur Geschichte evang. Lebens in Schlesien. Dort-  — Bespr.: Nowak, Kurt: ThLZ 122 (1997), 469 £.  mund: Forschungsstelle Ostmitteleuropa, 1995.  047  Leiden und Weisheit in der Mystik/ hrsg. von  IX, 308 S.: Ill. (Veröffentlichungen der For-  Bernd Jaspert. PB: Bonifatius, 1992. 294 S. — Sie-  schungsstelle Ostmitteleuropa an der Univer-  heNr. 127. 467.529. 551- 1283:  sität Dortmund: Reihe B; 51) — Siehe Nr. 931.  048  Die Lübecker Buchdrucker im 15. und 16. Jahr-  1076.  hundert: Buchdruck für den Ostseeraum/ hrsg.  038  Jaspert, Bernd: Theologie und Geschichte: ge-  von Alken Bruns; Dieter Lohmeier. Heide in Hol-  sammelte Aufsätze. Bd. 2. F; Bern; NY; P; W:  stein: Westholsteinsche Verlagsanstalt Boyens,  Lang, 1994. 486 S. (Europäische Hochschul-  1994. 104 S.: Ill. - Siehe Nr. 962. 1005-1008. 1039.  schriften: Reihe 23: Theologie; 476) - Siehe Nr.  049  Luther und die DDR: der Reformator und das  468755411188 17255-1284.17326:  DDR-Fernsehen 1983/ Horst Dähn; Joachim  939  Karl Barth und Johannes Calvin: Karl Barths  Heise. B: editon ost, 1996. 304 S.: Ill. (Rote Rei-  Göttinger Calvin-Vorlesung von 1922/ hrsg.  he) - Siehe Nr. 495. 1317£. 1338. 1410. 1551.  von Hans Scholl mit Beiträgen von Jürgen Fang-  050  Luther und die Lehre von den zwei Reichen:  meier ... NK: NV, 1995. IX, 189 S. - Siehe Nr.  heute/ hrsg. von Fritz Hähle; Redaktion: Erhard  1302 1320.1328.1336£ 1341. 1351 Bespi.:  Weimann; Ingeborg Bienert. Dokumentation  Rogge, Joachim: ThLZ 121 (1996), 1185 £.  der Veranstaltung vom 31. Oktober 1996. Dres-  040  Kieler Luthergedenken 1996/ Reiner Preul; Jo-  den: Johann-Amos-Comenius-Club Sachsen,  hannes Schilling; hrsg. von der Theol. Fakultät  1997. 40 S. (Schriftenreihe zu politischen, phi-  der Christian- Albrechts-Universität zu Kiel.  losophischen und religiösen Fragen unserer  Kiel: Christian-Albrechts-Universität, 1996. 43  Zeit; 4) — Siehe Nr. 1386. 1430. 1472.  05  H  S. — Siehe Nr. 139. 1466.  Luther und Melanchthon im Bildungsdenken  04  H  Kirchengeschichte der Steiermark/ hrsg. von  Mittel- und Osteuropas/ hrsg. von Reinhard  193N V, 1995 L 159 Siehe Nr. heute/ hrsg. (8)]81 Fritz€; Redaktion: Erhard
1302 1320 1328 133 1341 L ES-T — Bespr. Weimann; Ingeborg Bıenert. Dokumentation
Ogge, oachim HEZ | CO M } 1996), 1185 der Veranstaltung (0)]881 Oktober 996 Ures-

O40 Kieler Luthergedenken 1996/ Reiner Preul; Jo- den Johann-Amos-Comenius-Club Sachsen,
annes Schilling; hrsg VO:  - der Theol Fakultät 1997 (Schriftenreihe politischen, phi-
der Christian- Albrechts-Universität Kiel losophischen und religiösen Fragen unseTer
Kiel Christian-Albrechts-Universität, 1996 43 Zeit; 4 Siehe Nr. 1386 1430 1472

05Siehe Nr 139 1466 Luther und Melanchthon im Bildungsdenken
Kirchengeschichte der Steiermark/ hrsg. VOI1L ittel- und Osteuropas/ hrsg. VOIl Reinhard
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Golz; Wolfgang Mayrhofter. MS LAE, 1996 387 060 »Natı ad inutuam sermon1s Uu-
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im Gespräch einander mitzuteilen«: (Philipp Me-dung; Siıehe Nr 436 441 444 448 503
5352 695 762 788 964. 1O10. 1021 1063 1067 lanchthon 543|); Materialien Melanchthon-
1090 1103 1239 1279 1285 1290. 1335 1374. Jubiläum 997/ hrsg. VO: Kirchenamt der EKD
1464. 1552 Hannover: Kirchenamt der EKD), 1997 54

052 Lutherjahrbuch: rgan der internationalen E: Siehe NT. 708 716 745 TÄE 765
therforschung/ 1 Auftrag der Luther-Gesell- O61 Neue deutsche Biographie/ hrsg. VOIL der Hısto-
schaft hrsg. Von Helmar unghans 64 ( rischen Kommı1ıssıon bei der Bayerischen Alka-

demie der Wissenschalften. 18 MollerV&R, 1997 716 S. — Siehe NT. 460. 1315 1319
1497 1505 LTE 1560 1565 Nausea/ Schriftleitung: arl (O)tmar VO:  - Aretın

053 » Man weiß wen1g über ihn«: Philipp elan-Golz; Wolfgang Mayrhofer. MS: Lit, 1996. 387  060  »Nati sumus ad mutuam sermonis commu-  S. (Texte zur Theorie und Geschichte der Bil-  nicationem«  i  =  »Wir sind dazu geboren, uns  im Gespräch einander mitzuteilen«: (Philipp Me-  dung; 8) — Siehe Nr. 436. 441. 444. 448. 503.  532.695.762. 788. 964. 1010. 1021. 1063. 1067.  lanchthon 1 543); Materialien zum Melanchthon-  1090. I103. 1239. 1279. 1285. 1290. 1335. 1374-  Jubiläum 1997/ hrsg. vom Kirchenamt der EKD.  146415525  Hannover: Kirchenamt der EKD, 1997. 54 S. —  052  Lutherjahrbuch: Organ der internationalen Lu-  Siehe Nr. 708. 716. 745. 747. 765.  therforschung/ im Auftrag der Luther-Gesell-  061  Neue deutsche Biographie/ hrsg. von der Histo-  schaft hrsg. von Helmar Junghans. Bd. 64. GÖ:  rischen Kommission bei der Bayerischen Aka-  demie der Wissenschaften. Bd. 18: Moller —  V&R, 1997. 216 S. - Siehe Nr. 460. 1315. 1319.  1497 1505\ L514: 15601565  Nausea/ Schriftleitung: Karl Otmar von Aretin  053  »Man weiß so wenig über ihn«: Philipp Melan-  ... B: Duncker & Humblot, 1997. XVI, 816 S. —  Siehe Nr. 618. 797. 859. 897. 988. 1052. 1154-  chthon; ein Mensch zwischen Angst und Zuver-  sicht/ hrsg. vom Evang. Predigerseminar Lu-  1170:1231.:  therstadt Wittenberg. Wittenberg: Drei Kastani-  062  Olevian, Caspar: Der Gnadenbund Gottes 1590/  hrsg. von Gunther Franz ...; mit einem Beitrag  en, 1997. 140 S.: Ill. - Siehe Nr. 654. 694. 743-  758. 760. 792.  von Karl Müller. Faksimile-Edition mit einem  054  Martin Luther in Magdeburg: eine Sammlung von  Kommentar. Köln [i.e. Pulheim]: Rheinland;  Quellen und Aufsätzen/ aus Anlaß des Luther-  Bonn: Habelt, 1994. VII, 523 S.: Faks. (Faksimi-  le-Edition des Vereins für Rheinische Kirchen-  jahres 1996 hrsg. von Ingelore Buchholz; Wolf  Hobohm. Oschersleben: Ziethen, 1996. 72 S.: Ill.  geschichte; 2) - Siehe Nr. 1169. 1182f.  (Magdeburger Gesprächsreihe; 8) - Siehe Nr. 44.  063  Ordentlich und fruchtbar: Festschrift für Wil-  1311351371143 145: 970. 0901 1016 1050:  lem van ’t Spijker; anläßlich seines Abschieds  055  Martin Luther - Vorbild im Glauben: die Bedeu-  als Professor der Theologischen Universität Apel-  tung des Reformators im ökumenischen Ge-  doorn/ hrsg. von Wilhelm H. Neuser; Herman  spräch/ hrsg. von Udo Hahn; Marlies Mügge.  J. Selderhuis. Leiden: Groen, 1997. 237 S.: Fron-  NK: NV, 1996. 208 S. - Siehe Nr. 242. 267. 310.  tispiz. — Siehe Nr. 402. 609. 889. 895. 900. 909.  372. 437. 483. 497. 510. 512f. 516. 1106. 1409.  1I87:1333:  064  Paracelsus (1493-1541): »Keines anderen Knecht  1456. 1459-  056  Martyrs and martyrologies: papers read at the  ...«/ im Auftrag des Landes Salzburg hrsg. von  1992 summer meeting and the 1993 winter  Heinz Dopsch; Kurt Goldammer; Peter F. Kramml.  Salzburg: Pustet, 1993. 396 S.: Ill. — Siehe Nr.  meeting of the Ecclesiastical History Society/  hrsg. von Diana Wood. Oxford: Blackwell, 1993.  581. 590f.  XVII, 497 S. (Studies in church history; 30) —  065  Perspectives on Martin Luther: papers from the  Siehe Nr. 454. 535-  Luther symposium held at Luther Seminary  95%  Melanchthon auf Medaillen: 1525-1997/ zsgest.  Adelaide, South Australia 22-23 March 1996  von Jürgen Blum; Wolf-Dieter Müller-Jahncke;  commemorating the 450th anniversary of the  Stefan Rhein. Ubstadt-Weiher: Regionalkultur,  reformer’s death/ hrsg. von M{ark] W. Worthing;  1997. 200 S.: Ill. — Siehe Nr. 77. 727. 746. 1250.  eingel. von George Yule. Adelaide, South Aus-  058  Melanchthon in seinen Schülern/ hrsg. von  tralia: Faculty of Luther Campus, 1997. IV, 164  Heinz Scheible. Vorträge, gehalten anläßlich  S = Siehe Nr 102 224: 284: 2023134377  385. 417. 426. 1467. 1486 £. 1513.  eines Arbeitsgesprächs vom 21. bis 23. Juni  1995 in der Herzog August Bibliothek. Wies-  066  Der Pfälzer Löwe in Bayern: zur Geschichte der  baden: Harrassowitz, 1997. 587 S.: Ill. (Wolfen-  Oberpfalz in der kurpfälzischen Epoche/ hrsg.  von Hans-Jürgen Becker; mit Beiträgen von  bütteler Forschungen; 73) - Siehe Nr. 635. 729.  753: 784 801. 838 £.1164. 1176. 1191 1193.  Karl-Otto Ambronn ... Regensburg: Universi-  J196 f 1202.1206.1233.1237. 1241  tätsverlag, 1997. 223 S.: Ill. (Schriftenreihe der  059  Melanchthon und das Lehrbuch des 16. Jahrhun-  Universität Regensburg; 24) — Siehe Nr. 966.  derts: Begleitband zur Ausstellung im Kulturhi-  1030.  storischen Museum Rostock 25. April bis 13. Juli  067  Philipp Melanchthon: der andere Wittenberger  1997/ hrsg. von Jürgen Leonhardt. Rostock:  Reformator; Bretten, 16. Februar 1997; ein Fest-  Universität, Phil. Fak., 1997. 254 S.: Ill. (Rostok-  akt und die Verleihung des Melanchthon-Prei-  ker Studien zur Kulturwissenschaft; 1ı) - Siehe  ses am 500. Geburtstag des Humanisten und  Nr. 644 £. 648. 667. 670. 679. 687. 696. 698. 700.  Luther-Freundes. epd-Dokumentation (1997)  194Duncker Humblot, 1997 X 816
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sicht/ hrsg. VO ‚Vang, Predigerseminar Lu- LSEACH 1231.
therstadt Wittenberg. Wittenberg: Dreıi Kastanı- 062 Olevian, aspar: Der Gnadenbund Gottes 590/

hrsg. VO'  = Gunther Franz ..  e mi1t einem BeıitragC} 1997 140 1188 Siehe Nr 654 694 743
758 760 792 VO  5 arl Müller. Faksimile-Edition mı1ıt eiınem

054 Martın Luther Magdeburg: eine Sammlung VO11 Kommentar. Köln 1.e Pulheim]|: Rheinland;
Quellen und Aufsätzen/ aUus des Luther- ONN' Habelt, 1994 VII, 523 Falks (Faksimi-
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Hobohm. Oschersleben: Ziethen, 996 /2 1L geschichte; 3 Siehe Nr 169 182
(Magdeburger Gesprächsreihe; Siehe Nr. 063 Ordentlich und truchtbar: Festschrift fÜür Wil-
I31 z  vr ISn 14  U 14  n 97/70. 991 1LO16 1050. lem Va  - ö8 Spijker; anläßlich se1NeESs Abschieds

05 5 Martın Luther Vorbild Glauben: die Bedeu- als Professor der Theologischen Universität Apel-
CUuNg des Retormators 11 ökumenischen (ze- doorn/ hrsg VO  - Wilhelm Neuser; erman
spräch/ hrsg. VO  = Udo Hahn; Marlies ugge Selderhuis. Leiden: GTroen, 97 YON-

Il'r 1996 08 — Siehe Nr 242 267 310 t1SDIZ. Siehe Nr 402 609 5859 8395 900 909
372 437 483 497 510 Sı2fd. SI6 L1OG. 1409 1187 1223

064 Paracelsus (1 541 »„Keines anderen Knecht1456 1459
056 Martyrs and martyrologies: PaPpCIS read at the «/ 1 Auiftrag des Landes Salzburg hrsg. VO  -

1992 SUTMNLINECT meet1ing an!‘ the 1993 wınter He1nz Dopsch; Kurt Goldammer; Peter Kramml.
Salzburg: Pustet, 1993 396 111 Siehe Nrmeet1ng of the Ecclesiastical Hıstory Society/

hrsg. VO:  - Dıana Wood. Oxford Blackwell, 81. 590{.
X V, 497 Studies 1n church history; 30)] 065 Perspectives Martın Luther: papCIS from the
Siehe Nr 454 535 Luther SymMpOos1um held Luther eEM1INAarYy

057 Melanchthon auf Medaillen: 997 ZSgeSt. Adelaide, South Australia 22-23 March 1996
VO'  - ürgen Blum; Wolt-Dieter Müller-Jahncke; commemoratıng the 45oth annıversary of the
Stefan Rhein. Ubstadt-Weiher: Regionalkultur, reformer’s death/ hrsg. VOI1Il Jark] Worthing;
1997 200 LL Siehe Nr 7E 727 746 1250 eingel. VO'  - George Yule Adelaide, South Aus-

058 Melanchthon in seinen Schülern/ hrsg. VO:'  - tralia; Faculty of Luther ampus, 997 IVI 64
Heıinz Scheible. Vorträge, gehalten anläfßlich Siehe NrT. 102 224 254. 292 313 377

385 AT 426 1467 1486f 1513eines Arbeitsgesprächs VO y A bis 23 Juni
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VO  w Hans-Jürgen Becker; mM1t Beıtragen VO  -bütteler Forschungen; 3) 1€e€ Nr 729
R3 784 SOI 838 1164 L176 1191 I193 Karl-Otto AmbronnGolz; Wolfgang Mayrhofer. MS: Lit, 1996. 387  060  »Nati sumus ad mutuam sermonis commu-  S. (Texte zur Theorie und Geschichte der Bil-  nicationem«  i  =  »Wir sind dazu geboren, uns  im Gespräch einander mitzuteilen«: (Philipp Me-  dung; 8) — Siehe Nr. 436. 441. 444. 448. 503.  532.695.762. 788. 964. 1010. 1021. 1063. 1067.  lanchthon 1 543); Materialien zum Melanchthon-  1090. I103. 1239. 1279. 1285. 1290. 1335. 1374-  Jubiläum 1997/ hrsg. vom Kirchenamt der EKD.  146415525  Hannover: Kirchenamt der EKD, 1997. 54 S. —  052  Lutherjahrbuch: Organ der internationalen Lu-  Siehe Nr. 708. 716. 745. 747. 765.  therforschung/ im Auftrag der Luther-Gesell-  061  Neue deutsche Biographie/ hrsg. von der Histo-  schaft hrsg. von Helmar Junghans. Bd. 64. GÖ:  rischen Kommission bei der Bayerischen Aka-  demie der Wissenschaften. Bd. 18: Moller —  V&R, 1997. 216 S. - Siehe Nr. 460. 1315. 1319.  1497 1505\ L514: 15601565  Nausea/ Schriftleitung: Karl Otmar von Aretin  053  »Man weiß so wenig über ihn«: Philipp Melan-  ... B: Duncker & Humblot, 1997. XVI, 816 S. —  Siehe Nr. 618. 797. 859. 897. 988. 1052. 1154-  chthon; ein Mensch zwischen Angst und Zuver-  sicht/ hrsg. vom Evang. Predigerseminar Lu-  1170:1231.:  therstadt Wittenberg. Wittenberg: Drei Kastani-  062  Olevian, Caspar: Der Gnadenbund Gottes 1590/  hrsg. von Gunther Franz ...; mit einem Beitrag  en, 1997. 140 S.: Ill. - Siehe Nr. 654. 694. 743-  758. 760. 792.  von Karl Müller. Faksimile-Edition mit einem  054  Martin Luther in Magdeburg: eine Sammlung von  Kommentar. Köln [i.e. Pulheim]: Rheinland;  Quellen und Aufsätzen/ aus Anlaß des Luther-  Bonn: Habelt, 1994. VII, 523 S.: Faks. (Faksimi-  le-Edition des Vereins für Rheinische Kirchen-  jahres 1996 hrsg. von Ingelore Buchholz; Wolf  Hobohm. Oschersleben: Ziethen, 1996. 72 S.: Ill.  geschichte; 2) - Siehe Nr. 1169. 1182f.  (Magdeburger Gesprächsreihe; 8) - Siehe Nr. 44.  063  Ordentlich und fruchtbar: Festschrift für Wil-  1311351371143 145: 970. 0901 1016 1050:  lem van ’t Spijker; anläßlich seines Abschieds  055  Martin Luther - Vorbild im Glauben: die Bedeu-  als Professor der Theologischen Universität Apel-  tung des Reformators im ökumenischen Ge-  doorn/ hrsg. von Wilhelm H. Neuser; Herman  spräch/ hrsg. von Udo Hahn; Marlies Mügge.  J. Selderhuis. Leiden: Groen, 1997. 237 S.: Fron-  NK: NV, 1996. 208 S. - Siehe Nr. 242. 267. 310.  tispiz. — Siehe Nr. 402. 609. 889. 895. 900. 909.  372. 437. 483. 497. 510. 512f. 516. 1106. 1409.  1I87:1333:  064  Paracelsus (1493-1541): »Keines anderen Knecht  1456. 1459-  056  Martyrs and martyrologies: papers read at the  ...«/ im Auftrag des Landes Salzburg hrsg. von  1992 summer meeting and the 1993 winter  Heinz Dopsch; Kurt Goldammer; Peter F. Kramml.  Salzburg: Pustet, 1993. 396 S.: Ill. — Siehe Nr.  meeting of the Ecclesiastical History Society/  hrsg. von Diana Wood. Oxford: Blackwell, 1993.  581. 590f.  XVII, 497 S. (Studies in church history; 30) —  065  Perspectives on Martin Luther: papers from the  Siehe Nr. 454. 535-  Luther symposium held at Luther Seminary  95%  Melanchthon auf Medaillen: 1525-1997/ zsgest.  Adelaide, South Australia 22-23 March 1996  von Jürgen Blum; Wolf-Dieter Müller-Jahncke;  commemorating the 450th anniversary of the  Stefan Rhein. Ubstadt-Weiher: Regionalkultur,  reformer’s death/ hrsg. von M{ark] W. Worthing;  1997. 200 S.: Ill. — Siehe Nr. 77. 727. 746. 1250.  eingel. von George Yule. Adelaide, South Aus-  058  Melanchthon in seinen Schülern/ hrsg. von  tralia: Faculty of Luther Campus, 1997. IV, 164  Heinz Scheible. Vorträge, gehalten anläßlich  S = Siehe Nr 102 224: 284: 2023134377  385. 417. 426. 1467. 1486 £. 1513.  eines Arbeitsgesprächs vom 21. bis 23. Juni  1995 in der Herzog August Bibliothek. Wies-  066  Der Pfälzer Löwe in Bayern: zur Geschichte der  baden: Harrassowitz, 1997. 587 S.: Ill. (Wolfen-  Oberpfalz in der kurpfälzischen Epoche/ hrsg.  von Hans-Jürgen Becker; mit Beiträgen von  bütteler Forschungen; 73) - Siehe Nr. 635. 729.  753: 784 801. 838 £.1164. 1176. 1191 1193.  Karl-Otto Ambronn ... Regensburg: Universi-  J196 f 1202.1206.1233.1237. 1241  tätsverlag, 1997. 223 S.: Ill. (Schriftenreihe der  059  Melanchthon und das Lehrbuch des 16. Jahrhun-  Universität Regensburg; 24) — Siehe Nr. 966.  derts: Begleitband zur Ausstellung im Kulturhi-  1030.  storischen Museum Rostock 25. April bis 13. Juli  067  Philipp Melanchthon: der andere Wittenberger  1997/ hrsg. von Jürgen Leonhardt. Rostock:  Reformator; Bretten, 16. Februar 1997; ein Fest-  Universität, Phil. Fak., 1997. 254 S.: Ill. (Rostok-  akt und die Verleihung des Melanchthon-Prei-  ker Studien zur Kulturwissenschaft; 1ı) - Siehe  ses am 500. Geburtstag des Humanisten und  Nr. 644 £. 648. 667. 670. 679. 687. 696. 698. 700.  Luther-Freundes. epd-Dokumentation (1997)  194Regensburg: Univers1-
1196f 1 LO 1206 1233 1237 1241 tätsverlag, 1997 223 IL (Schriftenreihe der

059 Melanchthon und das Lehrbuch des 16. ahrhun- Unıiıversität Regensburg; 24) Siehe Nr 966
derts: Begleitband ZAUT Ausstellung 1mM Kulturhi: 1030
storischen Museum Rostock 25 April bıs 067 Philipp Melanchthon: der andere Wittenberger
1997/ hrsg. VO  - Jürgen Leonhardt. Rostock: Reformator; Bretten, Februar 997 eın Fest-
Universıität, Phil. Fak., 997 254 11L Rostok- alzt und die Verleihung des Melanchthon-Prei-
er Studien Kulturwissenschaft; 1} Siehe SC5S5 am 50 Geburtstag des Humanisten und
NrT. 644£. 648 667 670. 679 687 696 698 7090 Luther-Freundes. pd-Dokumentation 1997]
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Nr. 15 EB März|) Siehe Nr 663 681 CeENTUFLY Europe/ hrsg. VO:  3 TUuCcCe Gordon.
738 755 763 774 750 1478 1568 ERAO 1579 The later Retormation. Aldershot, Hampshire:
1552 Scolar D.  } Brookfield, Ashgate, 996 X,

068 Philipp Melanchthon: Lehrer Deutschlands jÄel St Andrews studies 1n Reformation
Lehrer Europas Lehren un! Lernen 23 1997 history} -  Siehe Nr 25  < 573 908 1125, 1133
eft 343 79 1008 Siehe NrT. 671 673 680 139373 1238
683 742 750 764 768 PE 793 1519 O7/ / Protestantyzm protestancı Pomorzu (Prote-

069 Philipp Melanchthon: e1in Wegbereiter für die stantısmus und Protestanten 1n Pommern)/
Okumene/ hrsg. VO:  - JÖrg Haustein. S7e V&R, Redaktion: Jan Huk; L )anuta Marianiska. Gdansk-

Koszalıin: Instytut Historii-Uniwersytet .dans-1997 256 E Faks (Bensheimer Hefte; 82}
Siehe Nr 659 677 744 EL TT E TE 789 ki, 1997 88 Siehe Nr 263 481 703 926

1525 1009 1080 1095 1104 1109 1272. 1306
078 Protokollband ZU Kolloquium anläßlich derO70 Philipp Melanchthon in Südwestdeutschland:

Bildungsstationen e1INnes Reformators; Ausstel- ersten urkundlichen Erwähnung Eislebens
lung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe, November 994/ hrsg. VO11 der Verwaltung
der Unıiversitat Heidelberg, der Württembergi- der Lutherstadt Eisleben. Halle Stekovics, 995
schen Landesbibliothek Stuttgart und des Me- 375 I]“]'I Tab (Veröffentlichungen der Luther-
lanchthonhauses Bretten 50o Geburtstag statten Eisleben; 1} Siehe Nr. 61 64

104 K 886 958 997 1Q 1264Philipp Melanchthons/ hrsg. VO  - Stefan RheinNr. 15 (24. März). 40 S. — Siehe Nr. 663 f. 681.  century Europe/ hrsg. von Bruce Gordon. Bd. 2:  738 755:763:774:780:1478. 1536815701579  The later Reformation. Aldershot, Hampshire:  1582.  Scolar press; Brookfield, VT: Ashgate, 1996. X,  068  Philipp Melanchthon: Lehrer Deutschlands —  202 S. (St. Andrews studies in Reformation  Lehrer Europas. Lehren und Lernen 23 (1997)  history) - Siehe Nr. 257. 573. 908. 1125. 1133.  Heft. 2/3: 79 S.; Ill; — Siehe Nr. 671.673- 680.  1212,1238:  683. 742. 750. 764. 768. 777. 793: 1519.  077  Protestantyzm i protestanci na Pomorzu (Prote-  069  Philipp Melanchthon: ein Wegbereiter für die  stantismus und Protestanten in Pommern)/  Ökumene/ hrsg. von Jörg Haustein. GÖ: V&R,  Redaktion: Jan Iluk; Danuta Marianiska. Gdarnisk-  Koszalin: Instytut Historii-Uniwersytet Gdanis-  1997. 256 S.: Il., Faks. (Bensheimer Hefte; 82)  =Siche N 6506777449751 SE 771780:  ki, 1997. 288 S. — Siehe Nr. 263. 481. 703. 926.  1525  1009. 1080£. 1095. 1104. I109. 1272. 1306:  078  Protokollband zum Kolloquium anläßlich der  070  Philipp Melanchthon in Südwestdeutschland:  Bildungsstationen eines Reformators; Ausstel-  ersten urkundlichen Erwähnung Eislebens am  lung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe,  23. November 994/ hrsg. von der Verwaltung  der Universität Heidelberg, der Württembergi-  der Lutherstadt Eisleben. Halle: Stekovics, 1995.  schen Landesbibliothek Stuttgart und des Me-  375 S.: Il., Tab. (Veröffentlichungen der Luther-  lanchthonhauses Bretten zum 500. Geburtstag  stätten Eisleben; ı) — Siehe Nr. 12. 61. 64. 94-  104. II5. 886. 958. 997. 1221. 1264.  Philipp Melanchthons/ hrsg. von Stefan Rhein  ... Karlsruhe: Badische Landesbibliothek, 1997.  979  Querdenken: Dissens und Toleranz im Wandel  260 S.: Ill. — Siehe Nr. 75. 665. 731. 736£. 741.  der Geschichte = Festschrift zum 65. Geburts-  761:787;  tag von Hans R. Guggisberg/ hrsg. von Michael  071  Philipp Melanchthon und das städtische Schul-  Erbe ... Mannheim: Palatium, 1995. 597 S.:  wesen: Begleitband zur Ausstellung/ hrsg. von  Portr. - Siehe Nr. 848. 1118. 1139. 1145. 1160.  der Lutherstadt Eisleben. Halle: Stekovics, 1997.  1219. 1585.  080  Reformation in Anhalt: Melanchthon — Fürst  160 S.: Ill., Frontispiz. (Veröffentlichungen der  Lutherstätten Eisleben; 2) - Siehe Nr. 425. 427.  Georg II.; Katalog zur Ausstellung der Anhalti-  699. 749. 791. 1028. 1051.  schen Landesbücherei Dessau sowie Veröffent-  lichung der wissenschaftlichen Beiträge des  072  Philipp Melanchthon und Leipzig: Beiträge und  Katalog zur Ausstellung/ hrsg. von Günther  Kolloquiums vom 5. September 1997 in Des-  Wartenberg in Zsarb. mit Christian Winter;  sau/ hrsg. von der Evang. Landeskirche Anhalts.  Rainer Behrends. Veröffentlichung aus Anlaß  Dessau: Anhaltische Verlagsgesellschaft, 1997.  der Ausstellung »Philipp Melanchthon und  108 S.: Ill. — Siehe Nr. 18..68. 655. 748. 781.  Leipzig« vom 17. I. bis 28. 2. 1997. L: Univer-  996. 1218. 1220.  081  Reformationstag - evangelisch und ökumenisch:  sität Leipzig, 1997. 178 S.: Ill. - Siehe Nr. 10.  15.89. 647. 651. 675. 685. 691. 783. 790. 986.  eine Arbeitshilfe für Gemeinde und Schule/  073  Pluralismus und Identität/ hrsg. von Joachim  hrsg. von Reiner Marquard. GÖ: V&AR, 1997.  Mehlhausen. GÜ: GVH, 1995. 636 S. (Veröffent-  224 S.: Il. (Bensheimer Hefte; 84) - Siehe Nr.  lichungen der Wissenschaftlichen Gesellschaft  150. 160. 245. 666. 676. 1349 £. 1365. 1373. 1389.  für Theologie; 8) - Siehe Nr. 1304. 1471.  1433 34801532:  074  Problems in the historical anthropology of reli-  082  Religion und Religiosität im Zeitalter des Ba-  gion in early modern Europe/ hrsg. von R[obert]  rtock/ in Verb. mit Barbara Becker-Cantarino;  W. Scribner; R{onny] Po-Chia Hsia. Wiesbaden:  Heinz Schilling; Walter Sparn hrsg. von Dieter  Harrassowitz, 1997. 378 S.: Ill., Tab. (Wolfen-  Breuer. Teil ı. Wiesbaden: Harrassowitz, 1995.  XXII, 429 S.: Ill. (Wolfenbütteler Arbeiten zur  bütteler Forschungen; 78) — Siehe Nr. 603. 628.  630902111436 1246:1260;  Barockforschung; 25) — Siehe Nr. 1126. 1156.  0975  Protestant history and identity in sixteenth-  1167 21851242  083  Religion und Religiosität im Zeitalter des Ba-  century Europe/ hrsg. von Bruce Gordon. Bd. ı:  The medieval inheritance. Aldershot, Hampshi-  rock/ in Verb. mit Barbara Becker-Cantarino;  re: Scolar press; Brookfield, VT: Ashgate, 1996.  Heinz Schilling; Walter Sparn hrsg. von Dieter  Breuer. Teil 2. Wiesbaden: Harrassowitz, 1995.  X, 194 S. (St. Andrews studies in Reformation  history) - Siehe Nr. 337. 537. 572. 601. 864. 892.  S. 441-906: Ill. (Wolfenbütteler Arbeiten zur  1061. 1089. 1094. 1098.  Barockforschung; 25) — Siehe Nr. 419. 1155.  076 Protestant history and identity in sixteenth-  TIG AL A23LALZ6  195arisr Badische Landesbibliothek, 097 079 Querdenken: 1SSeNSs und Toleranz1 Wandel
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Klaus-Peter: 36 1997} eft 6I 41 kenntnis des Protestantismus: uswahl der uel-
Ör1Ng, Thomas: Bibeldruck 1m Jahrhundert lentexte]. alkcöw: Nakltadem Unıwersytetu Ja-

giellonskiego, 1995 163 ıfder Retormation. 042, 9-28 1888
ÖrNNg, Thomas: Melanchthoniana der Un1i- 23 The Retormation era pamphlet the Ambrose
versitätsbibliothek Le1pzı1g: Melanchthondruk- SwaseYy Library annotated bibliography/
ke aUus Leipziger zınen bis 560. In 0O/2, N bearb VO:  =) Paul Schrodt; Ingeborg Berlin Vogel-

ste1n. Lanham, University Press of Amerı1-79 11
A Dr. Martin Luther: Bestandsverzeichnis/ Stadt- C: 1997 20O1 Ul

und Landesbibliothek Potsdam; bearb. VO:  - Ros- 24 Schulz, Erika: Die Bibliothek des Evangelischen
witha Wangenheim; utz VYgOr. Potsdam: Stadt: Predigerseminars Wittenberg. Mitteilungsblatt

der Bibliotheken 1n Niedersachsen und Sach-und Landesbibliothek, 1996 8 Faks
Ebruy, Fritz ber die Quellenlage ZUI Eisleber sen-Anhalt (1 992) NrT. 8 ' 60-63
Stadtgeschichte. 078, EF3 25 /Zimmermann, aus Die Hans-Sachs-Drucke
Fafie, Theodorus noldus Das Evangelisch- des 16. Jahrhunderts: ein Beitrag ZAULTI Bestands-13
Lutherische Seminar Amsterdam. Luth. Kir- geschichte der Herzog ugus Bibliothek.
che 1n der Welt 1997), 157-165 029, 56-62 Ul
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Wissenschattliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers
SOWI1e der biographischen Quellen
ILIen Ausgaben VO:  - einzelnen Lutherschritten bzw. ihrer Teile sind deren Originaltitel 1n Kursiıve hinzugefügt und
dienen nNnnerha| der Gruppen und ZU) alphabetischen Ordnen der 1ıte.

7,6 Bugenhagen, ohannes christian SCTINOMN: ers Koranausgabe, Vorrede eng. hrsg. VO  3
ver the body and at the fiineral of the venerable Sarah Henrich; James Boyce. Word world
Dr Martın Luther; preached bDy Mr ann 16 (St Paul, 1996), 250-266
Bugenhagen Pomeranus, doctor and pastor of Luther, Martin!|: Luther yli 200 Lutherin
the churches Wittenberg (Eine Christliche kirjaa uusımpına käännöksin: Luther ber
Predigt ber der Leich VN! begrebnis des 200 Bücher Luthers 1n Übersetzun-
Ehrwirdigen artını LuthersWissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  Den Ausgaben von einzelnen Lutherschriften bzw. ihrer Teile sind deren Originaltitel in Kursive hinzugefügt und  dienen innerhalb der Gruppen A 2 und A 3 b zum alphabetischen Ordnen der Titel.  26  Bugenhagen, Johannes: A christian sermon:  ders Koranausgabe, Vorrede (engl.))/ hrsg. von  over the body and at the funeral of the venerable  Sarah S. Henrich; James L. Boyce. Word & world  Dr. Martin Luther; preached by Mr. Johann  16 (St. Paul, MN 1996), 250-266.  Bugenhagen Pomeranus, doctor and pastor of  30  [Luther, Martin]: Luther CD: yli 200 Lutherin  the churches in Wittenberg (Eine Christliche  kirjaa uusimpina käännöksinä (Luther CD: über  Predigt / vber der Leich vnd begrebnis / des  200 Bücher Luthers in neuesten Übersetzun-  Ehrwirdigen D. Martini Luthers / ... (engl.))/  gen/ hrsg. von Inka Ahonen; Erkki Koskennie-  Einf. und engl. Übers. von Kurt K. Hendel.  mi, Helsinki: SLEY-kirjat, 1996. ı CD-Rom.  Atlanta, GA: Pitts Theology Library, 1996. 55  31  Luther, Martin: Le Magnificat (Das Magnificat  S Faks:  verdeutscht und ausgelegt (franz))/ übers. von  27  [Luther, Martin]: Weilburger Lutherbriefe (Brie-  Albert Greiner; Einl. von Daniel Olivier; Scer  fe [WA Br 8, 243 (3241); 267 (3249)])/ Gestal-  Evangeline. 2. Aufl. Nouvelle Cite: Montrouge,  tung und Bearb.: Günter Cunz. In: 014, 27-31: 2  1997. 166 S.  Faks.  32  Luther, Martin: Schmalkald articles (Die Schmal-  28  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Preghiere (Ge-  kaldischen Artikel (engl.))/ übers. von William  bete (ital.))/ hrsg. und eingel. von Stefano  R. Russell. MP: Fortress, 1995. X, 66 S.  Cavallotto. Casale Monferrato: Piemme, 1997.  33  Luther, Martin: Contro gli Ebrei: versione latina  327 S. (L’anima del mondo; 9)  di Justus Jonas (Von den Juden und ihren Lügen:  29  [Luther, Martin]: Martin Luther - translations  nach der lat. Übersetzung des Justus Jonas  of two prefaces on Islam: preface to the Libellus  (ital.))/ hrsg. von Attilio Agnoletto; übers. und  de ritu et moribus Turcorum (1530), and preface  mit Anm. und Anhängen vers. von Vittorio  to Bibliander’s edition of the Qur’an (1543)  Dornetti. Milano: Terziaria Asefi, 1997. XXV,  (Libellus de ritu ..., Vorrede. Theodor Biblian-  234 S. (Testi; 5)  Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  a) Auswahl aus dem Gesamtwerk  34  Evangelisches Stundengebet: Beten im Rhyth-  (Wegzehrung)/ bearb. von Marja Koskenniemi;  mus von Jahr und Tag/ im Auftrag des Rates  übers. von Tuure V. Toivio. 2., verb. Aufl. Hel-  der Evang. Michaelsbruderschaft hrsg. von  sinki: SLEY-Kirjat, 1996. 372 S.  39  Luther, Martin: »Rein und klar Deutsch«. Re-  Ernst Hofhansl; Herbert Naglatzki. Hannover:  LVH, 1995: XIV, 317 5.  formatio 45 (Bern 1996), 117-120: Ill.  35  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Breviario ({Lu-  40  [Luther, Martin] Luther, Martti: Syvyydestä  ther]-Brevier)/ hrsg. von Claudio Pozzoli; übers.  minä huudan (Aus der Tiefe rufe ich)/ hrsg. von  von Carla Buttazzi. Milano: Rusconi, 1996.243 S.  Lennart Pinomaa; übers. von Kalevi Kaski. 3.  36  Luther, Martin: Christlicher Wegweiser für je-  Aufl. Kauniainen: Perussanoma, 1996. 215 S.  den Tag. Neuausgabe des gleichnamigen Buches  41  [Luther, Martin]: Wider den Ablaßhandel: Brief  des Korinth-Verlages, HH. 2. Aufl. Neuhausen-  des Doctor Martinus vom Augustinerorden an  den Kurfürsten Albrecht von Mainz und Erzbi-  S: Hänssler, 1997. 397 S. (Hänssler-Andachten)  37  Luther, Martin: Faith in Christ and the gospel:  schof von Magdeburg, eröffnet in Calbe an der  selected spiritual writings/ eingel. und hrsg. von  Saale [enthält: »95 Thesen« (lat./dt)]/ hrsg. vom  Eric W. Gritsch. Hyde Park, NY: New City  Landratsamt Schönebeck; Koordinierungsstelle  Press, 1996. 192 S.  beim Landrat. Calbe/Saale: Graphisches Cent-  38 [Luther, Martin] Luther, Martti: Matkaevästä  rum Cuno, [1996]. 12 unpag. S.: Ill.  199eng. gen/ hrsg. VO'  - Inka Ahonen; Erkki Koskennie-
FEint un: eng]l. Übers. VO  - Kurt Hendel. m1 Helsinki: SLEY-kirjat, 1996 19)-Rom
Atlanta, Pıtts Theology Library, 1996 31 Luther, Martın: Le ag!  1Ca} (Das Magnificat

Fals verdeutscht un ausgelegt iranz))/ übers. VOIN

27 |Luther, Martin| Weilburger Lutherbriete (Brie- Albert Greiner; Finl. VO  - Daniel Olivier; SCr
fe \WA Br 8, 243 267 (3249)|)/ Gestal- Evangeline Aufl Nouvelle 1te: Montrouge,
CUuNg und Bearb (,ünter Cunz. O14, 1997 166
Falzs Luther, Martn: Schmalkald articles (Die Schmal-:

8 Luther, Martin| Lutero, Martın: Preghiere \Ge- kaldischen Artikel (eng]l.))/ übers. VOI1 William
ete hrsg. un eingel VO  - tetano Russell. Fortress, 1995 Z 66
Cavallotto. Casale Monterrato: Pıemme, 1997 33 Luther, Martın: Contro gli Ebrei: versione latına
327 L’anima del mondo; 9] Justus Jonas Von den Juden UN ihren Üügen.

29 Luther, Martin!|: Martın Luther translations ach der Iat Übersetzung des Justus Jonas
ot LW  '] prefaces Islam:!: preface the Libellus ital.))/ hrsg. VOI Attilio Agnoletto; übers. und
de rıtu et moribus { urcorum (1 30]), and preface m1t Anm. und Anhängen I5 VO:  - Vıttorio

Bibliander’s edition of the Qur’an 1543) ornett]. Milano Terzlarıa Asefi, 997 XXV,
\ Libellus de rıtuWissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  Den Ausgaben von einzelnen Lutherschriften bzw. ihrer Teile sind deren Originaltitel in Kursive hinzugefügt und  dienen innerhalb der Gruppen A 2 und A 3 b zum alphabetischen Ordnen der Titel.  26  Bugenhagen, Johannes: A christian sermon:  ders Koranausgabe, Vorrede (engl.))/ hrsg. von  over the body and at the funeral of the venerable  Sarah S. Henrich; James L. Boyce. Word & world  Dr. Martin Luther; preached by Mr. Johann  16 (St. Paul, MN 1996), 250-266.  Bugenhagen Pomeranus, doctor and pastor of  30  [Luther, Martin]: Luther CD: yli 200 Lutherin  the churches in Wittenberg (Eine Christliche  kirjaa uusimpina käännöksinä (Luther CD: über  Predigt / vber der Leich vnd begrebnis / des  200 Bücher Luthers in neuesten Übersetzun-  Ehrwirdigen D. Martini Luthers / ... (engl.))/  gen/ hrsg. von Inka Ahonen; Erkki Koskennie-  Einf. und engl. Übers. von Kurt K. Hendel.  mi, Helsinki: SLEY-kirjat, 1996. ı CD-Rom.  Atlanta, GA: Pitts Theology Library, 1996. 55  31  Luther, Martin: Le Magnificat (Das Magnificat  S Faks:  verdeutscht und ausgelegt (franz))/ übers. von  27  [Luther, Martin]: Weilburger Lutherbriefe (Brie-  Albert Greiner; Einl. von Daniel Olivier; Scer  fe [WA Br 8, 243 (3241); 267 (3249)])/ Gestal-  Evangeline. 2. Aufl. Nouvelle Cite: Montrouge,  tung und Bearb.: Günter Cunz. In: 014, 27-31: 2  1997. 166 S.  Faks.  32  Luther, Martin: Schmalkald articles (Die Schmal-  28  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Preghiere (Ge-  kaldischen Artikel (engl.))/ übers. von William  bete (ital.))/ hrsg. und eingel. von Stefano  R. Russell. MP: Fortress, 1995. X, 66 S.  Cavallotto. Casale Monferrato: Piemme, 1997.  33  Luther, Martin: Contro gli Ebrei: versione latina  327 S. (L’anima del mondo; 9)  di Justus Jonas (Von den Juden und ihren Lügen:  29  [Luther, Martin]: Martin Luther - translations  nach der lat. Übersetzung des Justus Jonas  of two prefaces on Islam: preface to the Libellus  (ital.))/ hrsg. von Attilio Agnoletto; übers. und  de ritu et moribus Turcorum (1530), and preface  mit Anm. und Anhängen vers. von Vittorio  to Bibliander’s edition of the Qur’an (1543)  Dornetti. Milano: Terziaria Asefi, 1997. XXV,  (Libellus de ritu ..., Vorrede. Theodor Biblian-  234 S. (Testi; 5)  Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  a) Auswahl aus dem Gesamtwerk  34  Evangelisches Stundengebet: Beten im Rhyth-  (Wegzehrung)/ bearb. von Marja Koskenniemi;  mus von Jahr und Tag/ im Auftrag des Rates  übers. von Tuure V. Toivio. 2., verb. Aufl. Hel-  der Evang. Michaelsbruderschaft hrsg. von  sinki: SLEY-Kirjat, 1996. 372 S.  39  Luther, Martin: »Rein und klar Deutsch«. Re-  Ernst Hofhansl; Herbert Naglatzki. Hannover:  LVH, 1995: XIV, 317 5.  formatio 45 (Bern 1996), 117-120: Ill.  35  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Breviario ({Lu-  40  [Luther, Martin] Luther, Martti: Syvyydestä  ther]-Brevier)/ hrsg. von Claudio Pozzoli; übers.  minä huudan (Aus der Tiefe rufe ich)/ hrsg. von  von Carla Buttazzi. Milano: Rusconi, 1996.243 S.  Lennart Pinomaa; übers. von Kalevi Kaski. 3.  36  Luther, Martin: Christlicher Wegweiser für je-  Aufl. Kauniainen: Perussanoma, 1996. 215 S.  den Tag. Neuausgabe des gleichnamigen Buches  41  [Luther, Martin]: Wider den Ablaßhandel: Brief  des Korinth-Verlages, HH. 2. Aufl. Neuhausen-  des Doctor Martinus vom Augustinerorden an  den Kurfürsten Albrecht von Mainz und Erzbi-  S: Hänssler, 1997. 397 S. (Hänssler-Andachten)  37  Luther, Martin: Faith in Christ and the gospel:  schof von Magdeburg, eröffnet in Calbe an der  selected spiritual writings/ eingel. und hrsg. von  Saale [enthält: »95 Thesen« (lat./dt)]/ hrsg. vom  Eric W. Gritsch. Hyde Park, NY: New City  Landratsamt Schönebeck; Koordinierungsstelle  Press, 1996. 192 S.  beim Landrat. Calbe/Saale: Graphisches Cent-  38 [Luther, Martin] Luther, Martti: Matkaevästä  rum Cuno, [1996]. 12 unpag. S.: Ill.  199Vorrede. Theodor Biblian- 234 Testi; 5}

Volkstümliche Ausgaben un!: Übersetzungen der Werke Luthers
SOWI1e der biographischen Quellen

a) Auswahl aAus dem Gesamtwerk

Evangelisches Stundengebet: Beten 1m Rhyth (Wegzehrung)/ bearb VO:  5 arla Koskenniemi;
111U5 VO  -} Jahr und Tag/ 1 Auftrag des Rates übers. VO.  - Iuure 101vV10. die} erb. Autfl Hel:
der Vang. Michaelsbruderschatft hrsg. VO:  e} sink: SLEY-Kir)jat, 1996 372

309 Luther, Martın: »Reıin und klar eutsch«. Re-Ernst Hofhans]; Herbert Naglatzki. annOoOoVver:
S 1995 A 317 formatio 45 (Bern 1996), 137/-120. 1908

35 (Luther, Martin| Lutero, Martıin: Breviarıo (Lu- 40 Luther, Martin]| Luther, Marttı: Syvyydestä
ther|-Brevier)/ hrsg. VOIl Claudio Pozzoli; übers. mM1n huudan (Aus der Tiete rufe ich) hrsg. VOIl

von Carla Buttazzı. Milano: Ruscon1, 1996 243 Lennart Pinomaa; übers. VO:  - Kalevi Kaski
36 Luther, Martın: Christlicher Wegweiser tür Je- Aufl Kaunlainen: Perussanoma, 1996

den Tag. Neuausgabe des gleichnamigen Buches 41 |Luther, Martin|: Wider den Ablaßhandel: Briet
des Korinth-Verlages, Neuhausen- des Doctor Martinus VO: Augustinerorden

den Kurfürsten brecht VO:  - Maiınz und Erzbi-Hänssler, 1997 397/ (Hänssler-Andachten]
37 Luther, Martın: Faith in Christ an! the gospel: schof VO:  - Magdeburg, röffnet Calbe der

selected spiritual writings/ eingel. und hrsg. VO'  - Saale lenthält: »95 Thesen« (lat./dt)]/ hrsg. VO:
Y1C Gritsch. Hyde Park, New City Landratsamt Schönebeck; Koordinierungsstelle
Press, 1996 192 e1m Landrat. Calbe/Saale: raphisches Cent-

38 (Luther, Martin| Luther, Marttı: Matkaevästä TU)] Cuno, 1996| LL
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42 Luther, Martin| Luther, Marttı: Yksin 21TmOsSt: 51 Luther, Martin| Meın Gesell und meın Bruder,
Lutheria vuoden jokaiselle päivälle (Aus (ina- meın Fleisch und meln Blut: Martın Luthers
de Jein Luther jeden Jag des ahres|!/ hrsg. theologische Interpretatiıon des Geschlechtsre-
VO  - Jussı Talasniemi; bers VO  w Pentt1 Aalto gisters ach Matthäus Predigten)/ übertr., be:43  [Luther, Martin] Luther, Martti: Yksin armosta:  51 [Luther, Martin]: Mein Gesell und mein Bruder,  Lutheria vuoden jokaiselle päivälle (Aus Gna-  mein Fleisch und mein Blut: Martin Luthers  de allein: Luther für jeden Tag des Jahres)/ hrsg.  theologische Interpretation des Geschlechtsre-  von Jussi Talasniemi; übers. von Pentti Aalto  gisters nach Matthäus (Predigten)/ übertr., be-  ... Helsinki: Kirjapaja, 1996. 157 S.  arb. und eingel. von Hartmut Hövelmann. Lu  43  Schöne alte Kindergedichte: von Martin Luther  67 (1996), 106-108.  bis Christian Morgenstern/ hrsg. von Heinrich  52  [Luther, Martin] Luther, Martti: Iloinen kärsi-  Pleticha. Würzburg: WGB, 1997. 304 S.: Ill.  mys: valikoima Martti Lutherin saarnoja (Das  fröhliche Leiden: Predigten Martin Luthers in  Auswahl (finn.))/ bearb. und übers. von Anja  b) Einzelschriften und Teile von ihnen  Ghiselli. Helsinki: Kirjaneliö, 1996. 124 S.  53  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Stuzba bliznim  44  Luther, Martin: Brief an Claus Storm, Bürger-  meister von Magdeburg, Wittenberg, 15. Juni  shuzba Boza: kazanie (Der Dienst an den Näch-  1522 (1931). (Briefe). In: 054, 49 £.  sten ein Gottesdienst: Predigten (poln.)). Zwia-  45  [Luther, Martin] Luther, Martti: Bol’8oj katehi-  stun (Bielsko 1996) Heft 4, 2 f.  54  zis d-ra Martina Lütera (Deutsch /Großer] Kate-  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Kazanie na nied-  chismus (russ.)). übers. von Andrea A. Nikitina.  ziele starozapustna: miane roku 1534 (Die Pre-  Lahti: Finlandskaä Cerkov Luteranskogo Ispo-  digt für den Faschingssonntag: gehalten 1534  vedaniä, 1996. 154 S.  [Predigten|] (poln.)). Jednota 40 (WZ 1996) Heft  46  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Modlitwa o  2, 3-5-  jednos$€ (Das Gebet um die Einheit (poln.)).  55  Luther, Martin: »This is my son, the beloved«:  Jednota 41 (WZ 1997) Heft ı, 4.  sermon on the baptism of Jesus, the Epiphany  47  of Our Lord (January 6, 1534) (Ein Sermon aus  [Luther, Martin]: A Christian song of Dr. Mar-  tin Luther, to understand the inexpressible  dem 3. Kapitel Matthaei von der Taufe Christi  grace of God and the right faith (Geistliche Lie-  (engl.)J/ übers. von Frederick J. Gaiser. Word &  der (engl.))/ übers. von J[oan] S[kocir]. LuD 5  world ı6 (St. Paul, MN 1996), 7-10.  56  Ars moriendi: die Kunst, gut zu leben und gut  (1997), 8  48  Luther, Martin: Mose lehrt: Auf den Glauben  zu sterben; Texte von Cicero bis Luther [Ein  kommt'’s an. (Genesisvorlesung [Auszug] (dt.)).  Sermon von der Bereitung zum Sterben|]/ hrsg.,  CA (1996), 17-20.  eingel. und übers. von Jacques Laager; mit 11  49  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Przeciw nie-  Kupferstichen von Meister E. S. ZH: Manesse,  przyjaciolom Ewangelii - wyznanie wiary Mar-  1996. 470 S.: Ill.  cina Lutra (Gegen die Feinde des Evangeliums  S%  [Luther, Martin]: The table talk of Martin Lu-  — Glaubensbekenntnis Martin Luthers (poln.)).  ther (Tischreden [Auswahl] (engl.))/ hrsg. von  Zwiastun (Bielsko 1996) Heft 4, 5-8.  Thomas S. Kepler; übers. von William Hazlitt.  5o  [Luther, Martin]: Dr. Martin Luthers kleiner Ka-  Reprint der Ausgabe NY, 1952. Grand Rapids,  techismus mit Erklärung (Der kleine Katechis-  MI: Baker, 1995. XXIIL, 345 S.  mus für die gemeinen Pfarrherrn und Prediger).  58  Luther, Martin: Von der Freiheit eines Christen-  23 Aufl (1120.-1320, Tsd.]. HH: Korinth, s. a.  menschen (Von der Freiheit eines Christen-  187, [5] S.: Frontispiz.  menschen (neuhochdt.)). In: 019, 96-116.  Ausstellungen, Bilder, Bildbiographien, Denkmäler, Lutherstätten  nung ...: Dickhöver Museums-Design, Reckling-  59  Ad fontes! Zu den Quellen!: Katalog zur Dau-  erausstellung im Melanchthonhaus Witten-  hausen. Wittenberg, 1997. 235 S.: Ill.  berg/ hrsg. von den Reformationsgeschichtli-  60  Blaschke, Karlheinz: Die Blütezeit der Stadt  chen Museen Wittenberg, Lutherhalle und Me-  Torgau im 16. Jahrhundert. In: 095, 42-50: Ill.  61  lanchthonhaus; Ausstellungskonzeption und  Conrad, Wolfgang: Metallplastiken in Eisleben  Katalogredaktion: Insa Christiane Hennen; Tex-  und Umgebung. In: 078, 343-349-  te: Insa Christiane Hennen; Volkmar Joestel;  62  Deeters, Hermann: Beschreibung der Expona-  Martin Treu. Exponatbearb.: Volkmar Joestel;  te. In: 099, 107-120.  Jutta Strehle; Petra Wittig. Museumsfachpla-  63  Die ehemalige Herzogliche Bibliothek, Otto I.  200Helsinki: KirjapaJa, 1996 DL arb und eingel. VO  - artmut Hövelmann. Lu
Schöne Ite Kindergedichte: VO]  - Martın Luther 67 1996|), 1LO6-108
bis Christian Morgenstern/ hrsg. VO' Heinrich 52 Luther, Martin| Luther, Marttı: loinen kärs1-
Pleticha. Würzburg WGB, 1997 304 888 mMmVYS valikoima Marttı Lutherin sSaarno)Ja (Das

tröhliche Leiden: Predigten Martın Luthers 1n
Auswahl (finn.))/ bearb. und übers. VO:'  5 An)aEinzelschritten und Teile VO'  e ihnen Chiselli. Helsinki: irjaneliö, 996 124

5 Luther, Martin! Luter, Marcın: Stuzba bliznim44 Luther, Martın: Briet Claus Storm, Bürger-
eıster VO:  - Magdeburg, Wittenberg, T Juni sIuzba Boza: Ikazanıe (Der Dienst All den äch-
1522 1931I) (Briefe 054, 49 sSten eın Gottesdienst: Predigten Zw1a-

4.5 Luther, Martin]| Luther, Marttı Bol’Soj katehi- ST (Bielsko 1996) eft 4,
Z1Ss d-ra Martına Lütera (Deutsch -TOJser, Kate- Luther, Martin| Luter, Marcın: Kazanıie nied-
chismus (russ.)) übers. VO:  - Andrea Nikitina. ziele Staro0zapustnag: milane roku 534 \Die Pre-
Lahti: Finlandskaä Cerkov Luteranskogo Ispo- digt für den Faschingssonntag: gehalten 534
vedanıiä, 1996 ı*  r ‚Predigten| poln.}) Jednota \WZ 996) eft

46 [Luther, Martin| Luter, Marcın: Modlitwa A, , M
jedno$sc (Das Gebet die Einheit poln.}) 55 Luther, Martın: » This 15 SON, the beloved«:
Jednota 4 1 WZ 1997) eft 1, SCIINOIHN the baptism of Jesus, the Epiphany

4.7 otf Our Lord (January 6’ 1534) (Ein Sermon a[d usLuther, Martin|: Christian 5SüNs of Dr. Mar-
tın Luther, understand the inexpressible dem Kapitel Matthaei Von der aufe CHhristi

of God and the right taıth (Geistliche EI8- eng]l.))/ übers. VO11 Frederick (Jalser. Word
der eng]l.))/ bers VOI J(oan| S[kocir]. 1311) world L6 (St Paul, L9906], 710

56 Ars moriendi: die Kunst, gut leben und gut1997]),
48 Luther, Martın Mose lehrt: Aut den Glauben sterben; lexte VO'  - Cicero bis Luther Eın

kommt/’s (Genesisvorlesung Auszug] Sermon Von der Bereıtung An Sterben|/ hrsg.,
CA (1996], T F-20: eingel. und übers. VO11l Jacques Laager; mit

49 Luther, Martin| LUter,; Marcın: Przecıw nıe- Kupferstichen VO  - eister Manesse,
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Ausstellungen, Bilder, Bildbiographien, Denkmüäler, Lutherstätten43  [Luther, Martin] Luther, Martti: Yksin armosta:  51 [Luther, Martin]: Mein Gesell und mein Bruder,  Lutheria vuoden jokaiselle päivälle (Aus Gna-  mein Fleisch und mein Blut: Martin Luthers  de allein: Luther für jeden Tag des Jahres)/ hrsg.  theologische Interpretation des Geschlechtsre-  von Jussi Talasniemi; übers. von Pentti Aalto  gisters nach Matthäus (Predigten)/ übertr., be-  ... Helsinki: Kirjapaja, 1996. 157 S.  arb. und eingel. von Hartmut Hövelmann. Lu  43  Schöne alte Kindergedichte: von Martin Luther  67 (1996), 106-108.  bis Christian Morgenstern/ hrsg. von Heinrich  52  [Luther, Martin] Luther, Martti: Iloinen kärsi-  Pleticha. Würzburg: WGB, 1997. 304 S.: Ill.  mys: valikoima Martti Lutherin saarnoja (Das  fröhliche Leiden: Predigten Martin Luthers in  Auswahl (finn.))/ bearb. und übers. von Anja  b) Einzelschriften und Teile von ihnen  Ghiselli. Helsinki: Kirjaneliö, 1996. 124 S.  53  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Stuzba bliznim  44  Luther, Martin: Brief an Claus Storm, Bürger-  meister von Magdeburg, Wittenberg, 15. Juni  shuzba Boza: kazanie (Der Dienst an den Näch-  1522 (1931). (Briefe). In: 054, 49 £.  sten ein Gottesdienst: Predigten (poln.)). Zwia-  45  [Luther, Martin] Luther, Martti: Bol’8oj katehi-  stun (Bielsko 1996) Heft 4, 2 f.  54  zis d-ra Martina Lütera (Deutsch /Großer] Kate-  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Kazanie na nied-  chismus (russ.)). übers. von Andrea A. Nikitina.  ziele starozapustna: miane roku 1534 (Die Pre-  Lahti: Finlandskaä Cerkov Luteranskogo Ispo-  digt für den Faschingssonntag: gehalten 1534  vedaniä, 1996. 154 S.  [Predigten|] (poln.)). Jednota 40 (WZ 1996) Heft  46  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Modlitwa o  2, 3-5-  jednos$€ (Das Gebet um die Einheit (poln.)).  55  Luther, Martin: »This is my son, the beloved«:  Jednota 41 (WZ 1997) Heft ı, 4.  sermon on the baptism of Jesus, the Epiphany  47  of Our Lord (January 6, 1534) (Ein Sermon aus  [Luther, Martin]: A Christian song of Dr. Mar-  tin Luther, to understand the inexpressible  dem 3. Kapitel Matthaei von der Taufe Christi  grace of God and the right faith (Geistliche Lie-  (engl.)J/ übers. von Frederick J. Gaiser. Word &  der (engl.))/ übers. von J[oan] S[kocir]. LuD 5  world ı6 (St. Paul, MN 1996), 7-10.  56  Ars moriendi: die Kunst, gut zu leben und gut  (1997), 8  48  Luther, Martin: Mose lehrt: Auf den Glauben  zu sterben; Texte von Cicero bis Luther [Ein  kommt'’s an. (Genesisvorlesung [Auszug] (dt.)).  Sermon von der Bereitung zum Sterben|]/ hrsg.,  CA (1996), 17-20.  eingel. und übers. von Jacques Laager; mit 11  49  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Przeciw nie-  Kupferstichen von Meister E. S. ZH: Manesse,  przyjaciolom Ewangelii - wyznanie wiary Mar-  1996. 470 S.: Ill.  cina Lutra (Gegen die Feinde des Evangeliums  S%  [Luther, Martin]: The table talk of Martin Lu-  — Glaubensbekenntnis Martin Luthers (poln.)).  ther (Tischreden [Auswahl] (engl.))/ hrsg. von  Zwiastun (Bielsko 1996) Heft 4, 5-8.  Thomas S. Kepler; übers. von William Hazlitt.  5o  [Luther, Martin]: Dr. Martin Luthers kleiner Ka-  Reprint der Ausgabe NY, 1952. Grand Rapids,  techismus mit Erklärung (Der kleine Katechis-  MI: Baker, 1995. XXIIL, 345 S.  mus für die gemeinen Pfarrherrn und Prediger).  58  Luther, Martin: Von der Freiheit eines Christen-  23 Aufl (1120.-1320, Tsd.]. HH: Korinth, s. a.  menschen (Von der Freiheit eines Christen-  187, [5] S.: Frontispiz.  menschen (neuhochdt.)). In: 019, 96-116.  Ausstellungen, Bilder, Bildbiographien, Denkmäler, Lutherstätten  nung ...: Dickhöver Museums-Design, Reckling-  59  Ad fontes! Zu den Quellen!: Katalog zur Dau-  erausstellung im Melanchthonhaus Witten-  hausen. Wittenberg, 1997. 235 S.: Ill.  berg/ hrsg. von den Reformationsgeschichtli-  60  Blaschke, Karlheinz: Die Blütezeit der Stadt  chen Museen Wittenberg, Lutherhalle und Me-  Torgau im 16. Jahrhundert. In: 095, 42-50: Ill.  61  lanchthonhaus; Ausstellungskonzeption und  Conrad, Wolfgang: Metallplastiken in Eisleben  Katalogredaktion: Insa Christiane Hennen; Tex-  und Umgebung. In: 078, 343-349-  te: Insa Christiane Hennen; Volkmar Joestel;  62  Deeters, Hermann: Beschreibung der Expona-  Martin Treu. Exponatbearb.: Volkmar Joestel;  te. In: 099, 107-120.  Jutta Strehle; Petra Wittig. Museumsfachpla-  63  Die ehemalige Herzogliche Bibliothek, Otto I.  200Dickhöver Museums-Design, Reckling-59 Ad tontes! Zu den Quellen!: Katalog [)Dau-
erausstellung 1 Melanchthonhaus Wiıtten- hausen. Wittenberg, 1997 235 1088
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und Philipp Melanchthon: eine Ausstellung aus t10N: Udo Wennemuth; utoren der Katalogbei-
Anlafß des Melanchthon-Jahres 1997/ Katalog: rage Felix einzerund Philipp Melanchthon: eine Ausstellung aus  tion: Udo Wennemuth; Autoren der Katalogbei-  Anlaß des Melanchthon-Jahres 1997/ Katalog:  träge: Felix Heinzer ... In: 070, 129-260: Ill.  Ralf Busch; Jens-Martin Kruse. HH: Hambur-  76  Katalog [»Rom in Bayern«]. In: 084, 263-567:  ger Museum für Archäologie und die Geschich-  Ill., Portr.  te Harburgs (Helms-Museum), 1997. 64 S.: Ill.  P  Katalog der Medaillen. In: 057, 41-185.  (Veröffentlichungen des Hamburger Museums  78  Kleindorfer-Marx, Bärbel: Der »Lutherstuhl«:  für Archäologie und die Geschichte Harburgs,  zur Popularisierung eines Möbeltyps im 19.  Helms-Museum,; 77)  Jahrhundert. In: o15, 118-122: Ill.  64  Findeisen, Peter: Die geschichtliche Stätte als  79  Krause, Hans-Joachim: Die Kirche des »Neuen  denkmalpflegerischer Problemfall. In: 078, 319-  Stifts« in Halle und die Schloßkirche in Witten-  323.  berg: zur Geschichte und ursprünglichen Ge-  65  Findeisen, Peter: Die Lutherstätten in Eisleben.  stalt beider Bauten. In: o12, 21-36: Ill.  [Nachaufl.]. M; B: Deutscher Kunstverlag, c1997.  80  Krenzlin, Ulrike: Das Lutherdenkmal in Wit-  48 S.: Ill. [Vgl. LuB 1995, Nr. 64  tenberg: ein vaterländisches Denkmal. Mittel-  66  Franz, Gunther: Bibeln aus 1000 Jahren: Hand-  deutsches Jahrbuch für Kultur und Geschichte  schriften - Gutenbergbibel — Frühdrucke; Be-  2 (1995), 157-172: IM.  gleitheft und Katalog. Trier: Stadtbibliothek,  81  Kruse, Joachim: Drei graphische Folgen von Lu-  1993. 96 S.: Ill. (Ausstellungskataloge Trierer  therlebenbildern des 19. Jahrhunderts. In: o15,  Bibliotheken; 25)  40-53: Ill.  67  Führer durch das Melanchthon-Gedächtnishaus  82  Kühne, Heinrich: Lutherstadt Wittenberg. 4.  in Bretten/ Text: Karl Renz. 4. Aufl. Unv. Nach-  Aufl. B: Tourist, 1991. 66 S.: Ill., Kt. (Tourist-  druck der von Stefan Rhein erg. 3. Aufl. Bretten:  Stadtführer)  Melanchthonverein, 1997. 48 S.: Ill.  83  Lauerwald, Paul: Medaillenprägungen von 1817-  68  Gerlach, Annette; Rohleder, Michael: »Refor-  1917 auf Dr. Martin Luther und die Reformati-  mation in Anhalt - Melanchthon und Georg  on. In: o15, 68-72: Ill.  1II.«: eine Ausstellung der Anhaltischen Lan-  84  Luther und Melanchthon neu entdecken: Reise-  desbücherei. In: 080, 6-36: Ill.  führer; Gedenkstätten der Reformation/ hrsg.  69  Gotteswort und Menschenbild: Werke von Cra-  von Paul Metzger; Stefan Rhein. Heilbronn:  nach und seinen Zeitgenossen/ Konzeption und  Contell, 1997. 167 S.: Ul  Redaktion: Allmuth Schuttwolf ... 2 Teile in ı  85  Luther und Melanchthon rediscovered: a guide;  Bd. Teil ı: Malerei, Plastik, Graphik, Buchgra-  historical sites of the Reformation (Luther und  phik, Dokumente. Teil 2: Renaissancemedaillen,  Melanchthon neu entdecken (engl.))/ hrsg. von  Renaissanceplaketten, Statthaltermedaillen. Go-  Paul Metzger; Stefan Rhein. Heilbronn: Contell,  tha: Schloßmuseum: Forschungs- und Landesbi-  1997.1218 S IL  bliothek Gotha, 1994. 225, 61 S.: Ill.  86  Luthers Reisen/ Hrsg.: LuiSa —- Luther in Sach-  709  Hancke, Hansjochen: Torgau - Stadtbild im 16.  sen-Anhalt; Redaktion/Text: Klaus Schäfer; Ge-  Jahrhundert. In: 095, 51-59: Ill.  staltung/Satz: Mareike Oltmann. Magdeburg:  Hanse - Städte - Bünde: die sächsischen Städte  FE  Mundschenk, 1997. 26 S.: Ill.  zwischen Elbe und Weser um 1500; Ausstel-  87  Luthers und anderer Konterfei: Ausstellung in  lung; Kulturhistorisches Museum Magdeburg  der Burg Dankwarderode vom 29. August bis  28. Mai bis 25. August 1996; Braunschweigi-  20. Oktober 1996/ Text: Reinhold Wex. Braun-  sches Landesmuseum, Ausstellungszentrum  schweig: Herzog Anton Ulrich-Museum, 1996.  Hinter Aegidien, 17. September bis ı. Dezem-  7981l  ber 1996/ hrsg. von Matthias Puhle. Bd. 2: Ka-  88  Mahnert, Adelheid: Lutherbildnisse und Luther-  talog. Magdeburg, 1996. XI, 327 S.: Ill. (Magde-  stätten auf Porzellan. In: 015, 109-117: 1ll.  burger Museumsschriften; 4)  89  Mai, Hartmut: Melanchthonrezeption in Leip-  72  Junker, Jörg-Michael: Das Nordhäuser Luther-  zig im 19. Jahrhundert. In: 072, 97-113: Ill.  denkmal. Jahrbuch des Landkreises Nordhau-  90  Martin Luther und die Reformation in Nürn-  sen (1996), 79-84: 4 Ill.  berg: Ausstellung der Stadtbibliothek Nürnberg  7  3  Katalog [Cranach-Zeichnungen]. In: 012, 105-  vom 15. Mai - 31. August 1996 in der Eingangs-  20510  halle der Bibliothek Egidienplatz/ Ausstellung  74  Katalog [Hans-Sachs-Ausstellung]. In: 029, 95-  und Katalog: Günther Thomann. Nürnberg:  156: 1l  Stadtbibliothek, 1996. 48 S.: Ill. (Ausstellungs-  75 Katalog [Melanchthon]/ Konzeption und Redak-  katalog der Stadtbibliothek Nürnberg; 100)  201070, 129-260
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Redaktion: Allmuth Schuttwalfund Philipp Melanchthon: eine Ausstellung aus  tion: Udo Wennemuth; Autoren der Katalogbei-  Anlaß des Melanchthon-Jahres 1997/ Katalog:  träge: Felix Heinzer ... In: 070, 129-260: Ill.  Ralf Busch; Jens-Martin Kruse. HH: Hambur-  76  Katalog [»Rom in Bayern«]. In: 084, 263-567:  ger Museum für Archäologie und die Geschich-  Ill., Portr.  te Harburgs (Helms-Museum), 1997. 64 S.: Ill.  P  Katalog der Medaillen. In: 057, 41-185.  (Veröffentlichungen des Hamburger Museums  78  Kleindorfer-Marx, Bärbel: Der »Lutherstuhl«:  für Archäologie und die Geschichte Harburgs,  zur Popularisierung eines Möbeltyps im 19.  Helms-Museum,; 77)  Jahrhundert. In: o15, 118-122: Ill.  64  Findeisen, Peter: Die geschichtliche Stätte als  79  Krause, Hans-Joachim: Die Kirche des »Neuen  denkmalpflegerischer Problemfall. In: 078, 319-  Stifts« in Halle und die Schloßkirche in Witten-  323.  berg: zur Geschichte und ursprünglichen Ge-  65  Findeisen, Peter: Die Lutherstätten in Eisleben.  stalt beider Bauten. In: o12, 21-36: Ill.  [Nachaufl.]. M; B: Deutscher Kunstverlag, c1997.  80  Krenzlin, Ulrike: Das Lutherdenkmal in Wit-  48 S.: Ill. [Vgl. LuB 1995, Nr. 64  tenberg: ein vaterländisches Denkmal. Mittel-  66  Franz, Gunther: Bibeln aus 1000 Jahren: Hand-  deutsches Jahrbuch für Kultur und Geschichte  schriften - Gutenbergbibel — Frühdrucke; Be-  2 (1995), 157-172: IM.  gleitheft und Katalog. Trier: Stadtbibliothek,  81  Kruse, Joachim: Drei graphische Folgen von Lu-  1993. 96 S.: Ill. (Ausstellungskataloge Trierer  therlebenbildern des 19. Jahrhunderts. In: o15,  Bibliotheken; 25)  40-53: Ill.  67  Führer durch das Melanchthon-Gedächtnishaus  82  Kühne, Heinrich: Lutherstadt Wittenberg. 4.  in Bretten/ Text: Karl Renz. 4. Aufl. Unv. Nach-  Aufl. B: Tourist, 1991. 66 S.: Ill., Kt. (Tourist-  druck der von Stefan Rhein erg. 3. Aufl. Bretten:  Stadtführer)  Melanchthonverein, 1997. 48 S.: Ill.  83  Lauerwald, Paul: Medaillenprägungen von 1817-  68  Gerlach, Annette; Rohleder, Michael: »Refor-  1917 auf Dr. Martin Luther und die Reformati-  mation in Anhalt - Melanchthon und Georg  on. In: o15, 68-72: Ill.  1II.«: eine Ausstellung der Anhaltischen Lan-  84  Luther und Melanchthon neu entdecken: Reise-  desbücherei. In: 080, 6-36: Ill.  führer; Gedenkstätten der Reformation/ hrsg.  69  Gotteswort und Menschenbild: Werke von Cra-  von Paul Metzger; Stefan Rhein. Heilbronn:  nach und seinen Zeitgenossen/ Konzeption und  Contell, 1997. 167 S.: Ul  Redaktion: Allmuth Schuttwolf ... 2 Teile in ı  85  Luther und Melanchthon rediscovered: a guide;  Bd. Teil ı: Malerei, Plastik, Graphik, Buchgra-  historical sites of the Reformation (Luther und  phik, Dokumente. Teil 2: Renaissancemedaillen,  Melanchthon neu entdecken (engl.))/ hrsg. von  Renaissanceplaketten, Statthaltermedaillen. Go-  Paul Metzger; Stefan Rhein. Heilbronn: Contell,  tha: Schloßmuseum: Forschungs- und Landesbi-  1997.1218 S IL  bliothek Gotha, 1994. 225, 61 S.: Ill.  86  Luthers Reisen/ Hrsg.: LuiSa —- Luther in Sach-  709  Hancke, Hansjochen: Torgau - Stadtbild im 16.  sen-Anhalt; Redaktion/Text: Klaus Schäfer; Ge-  Jahrhundert. In: 095, 51-59: Ill.  staltung/Satz: Mareike Oltmann. Magdeburg:  Hanse - Städte - Bünde: die sächsischen Städte  FE  Mundschenk, 1997. 26 S.: Ill.  zwischen Elbe und Weser um 1500; Ausstel-  87  Luthers und anderer Konterfei: Ausstellung in  lung; Kulturhistorisches Museum Magdeburg  der Burg Dankwarderode vom 29. August bis  28. Mai bis 25. August 1996; Braunschweigi-  20. Oktober 1996/ Text: Reinhold Wex. Braun-  sches Landesmuseum, Ausstellungszentrum  schweig: Herzog Anton Ulrich-Museum, 1996.  Hinter Aegidien, 17. September bis ı. Dezem-  7981l  ber 1996/ hrsg. von Matthias Puhle. Bd. 2: Ka-  88  Mahnert, Adelheid: Lutherbildnisse und Luther-  talog. Magdeburg, 1996. XI, 327 S.: Ill. (Magde-  stätten auf Porzellan. In: 015, 109-117: 1ll.  burger Museumsschriften; 4)  89  Mai, Hartmut: Melanchthonrezeption in Leip-  72  Junker, Jörg-Michael: Das Nordhäuser Luther-  zig im 19. Jahrhundert. In: 072, 97-113: Ill.  denkmal. Jahrbuch des Landkreises Nordhau-  90  Martin Luther und die Reformation in Nürn-  sen (1996), 79-84: 4 Ill.  berg: Ausstellung der Stadtbibliothek Nürnberg  7  3  Katalog [Cranach-Zeichnungen]. In: 012, 105-  vom 15. Mai - 31. August 1996 in der Eingangs-  20510  halle der Bibliothek Egidienplatz/ Ausstellung  74  Katalog [Hans-Sachs-Ausstellung]. In: 029, 95-  und Katalog: Günther Thomann. Nürnberg:  156: 1l  Stadtbibliothek, 1996. 48 S.: Ill. (Ausstellungs-  75 Katalog [Melanchthon]/ Konzeption und Redak-  katalog der Stadtbibliothek Nürnberg; 100)  201Teile 1n 5 5 Luther und Melanchthon rediscovered: A guide;
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Ol Martın Luther und Kabinettausstellung 1O1 Rothe, Andreas Luther besuchte Torgau m1n-
der Marienbibliothek und der Franckeschen destens Aımal. 095, Y2
Stiftungen alle 1m Luthergedenkjahr 996/ 10 Rutz, Michael Werkstatt des Glaubens die
Katalog und Ausstellung: Heinrich Nickel Veste Coburg. OIOL, 139-142

VO11 ATtTnO ames. Ausstellung 11 aupt- 103 Sachsen-Anhalt Luther’s Land eıne Idee
gebäude der Franckeschen Stiftungen Halle (Saa- verändert die Welt/ hrsg. VO Tourismus-

verband Sachsen-Anhalt. Magdeburg: Tourı1s-le) VO: I8 Februar bis 25 April 1996 Halle
Verlag der Franckeschen Stiftungen, 1996 45 musverband Sachsen-Anhalt, 199 17 11L

Ul (Kataloge der Franckeschen Stiftungen; 104 Schlenker, Gerlinde: OQO Jahre ısleben Zen-
3} trum des Manstelder Landes 078, 3-3  -
Menschen und een A Uus Sachsen-Anhalt/ hrsg. 10502 Schuchard, Jutta: Luther auft dem Postament:
VO  w der Staatskanzlei Sachsen-Anhalt, Presse- Gedanken uınd UÜberlegungen Lutherdenk-
und Informationsdienst. Magdeburg, 1996 42 mälern. e}! Yr 73-88 Ul

1908 (Selbstverständlich] 106 Seeliger-Zeiss, Anneliese: Historische Grabmä-
ler Bretten: greitbare Zeugen aus der Zieit Phil-V3 Merkel, Kerstin: Diıie Reliquien VO'  - Halle un!

Wittenberg: ihre Heiltumsbücher und Inszenle- 1DP Melanchthons. O: E96 1988
r un O12, 1988 107 Seib, Gerhard: Luther-Bildnisse als Frontispize

04 Metzner, He1inz: Die Restaurierung des Flügel- VO:  - Bibeln, Gesangbüchern und Lutherschritten
altars im Geburtshaus Martın Luthers. 078, des I Jahrhunderts. OE 7 S n N 088
351-355 I1O0: Seib, Gerhard: Die Lutherbuche bei Altenstein

95 Noll-Minor, Mechthild: Das Erscheinungsbild un! die AUS$S ihr gewoNnNEN C: »Luther«-Devotio-
der Katharina-Luther-Stube im 16. bis I8 Jahr- nalıen. O15, I123-131 1988
hundert: e1n repräsentatives Beispiel für Raum- 109 Sörries, Keiner: Die Ikonographie Martın Lu-
ausmalungen Bürgerhäusern. 08, 32-3 thers: der Reformator der Kunst VO 16 bis

96 Oefner, Claus Luther und die evangelische 11r- ZU) Jahrhundert. O15,
chenmusik: Sonderausstellung1Bachhaus E1- 1L:FO tadie, Babette: Luther-Zimmerdenkmale des
senach. Mitteldeutsches Jahrbuch für Kultur 19 Jahrhunderts O1S, 589-I10 Ul
und Geschichte 1997]), 284-286 088 55 SI Streffer, Heinrich: nserem Ahnherrın und SIO-

07 Pel, Cornelis; Fafie, Gerard: Met Luther U pad enVerwandten ZULD Gedächtnis: Luther Denk:
mäler Gedenksteine Brunnen Gedenkta-(Mit Luther unterwegs]). Zoetermeer: Boeken-

CENTIUM, 1996 64 feln Bäume überall. Familienblatt der EU-
98 Pieske, Christa: Luther in der Populargraphik. theriden-Vereinigung T 1997) eft 26,

O15; 54-67 1988 i 5 Stummann-Bowert, Ruth: Weilcher Luther soll
sein Gedanken einem Gedenken mi1it e199 Die Reiormation ın Europa live/ hrsg. VO' Eu-

ropäischen Tourismusverbund „Stätten der Re- NeIN kunsthistorischen Rückblick auf „Luther
format1ıon«. Eisleben: Europäischer Tourismus- 1n Eisen«. ‚& 5E 101-108: 988
verbund „Stätten der Reformation«, 1997 1L, s 4reu, Martın: Dıie trühe Geschichte der Uni1iver-

+ sıtät Wittenberg: Humanısmus und Theologie
10 Reporter: der Infodienst für Kirche und Tour1- bis 520 ] J)as Altertum 42 (Amsterdam 1997),

stik ZU Luther-Jahr '96/ hrsg. 1 Auiftrag des 265-280
114 Voerkel, Stefan: Refiormatoren unte: sich:Evang. Arbeitskreises Freizeit Erholung Lou-

I1SMUS 1n der EKD durch die Bundesarbeits- 500. Geburtstag Philipp Melanchthons, das Le1p-
stelle ‚Vang. Jugendferiendienste }, Kon- zıger Reformationsdenkmal. Leipziger Blätter
takthüro Luther-Jahr 96, Halle; Redaktion: 1997] eft 30, 48-5I1 088

S Volß, Gotthard: Zum Denkmalbestand der Stadtst1an Utpatel. Nr. (November). Halle, 1996
Fisleben. 078, 67-78
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DA  STELLUN!  EN

Biographische Darstellungen
a} Das gesamte en Luthers b) Einzelne Lebensphasen und Lebensdaten

116 Bihlmeyer, arl Kirchengeschichte/ neube- 125 Baudler, Andreas: Eın NnNeuUues Feuer entzündet: E:
thers Thesenanschlag; eiINne bisher überseheneVomL Hermann Tüchle. Teil Die euzeıt

un!: die neueste Zeit. Nachdruck der Quelle. Frankfurter Allgemeine e1ıtung (1 996|
19., ufl 1987 PB; M; W; Schö- Nr 253 (30. tober), 1088
ningh, 1996 X  V 585 (UTB für Wissenschatt: 1726 Baudler, Andreas Kın Feuer entzündet: E:

thers Thesenanschlag; eine bisher überseheneUn1 Taschenbücher; 9)
117 Geschichte der katholischen Kırche e1in Grund:- Quelle. 1996) O105, 480-484: 1a88

kurs/ hrsg. VO:  w Josef LenzenwegerB DARSTELLUNGEN  I  Biographische Darstellungen  a) Das gesamte Leben Luthers  b) Einzelne Lebensphasen und Lebensdaten  116  Bihlmeyer, Karl: Kirchengeschichte/ neube-  125  Baudler, Andreas: Ein neues Feuer entzündet: Lu-  thers Thesenanschlag; eine bisher übersehene  sorgt von Hermann Tüchle. Teil 3: Die Neuzeit  und die neueste Zeit. 20. Aufl., Nachdruck der  Quelle. Frankfurter Allgemeine Zeitung (1996)  19., unv. Aufl. PB 1987. PB; M; W; ZH: Schö-  Nr. 253 (30. Oktober), N 5: Ill.  ningh, 1996. XV, 588 S. (UTB für Wissenschaft:  126  Baudler, Andreas: Ein neues Feuer entzündet: Lu-  thers Thesenanschlag; eine bisher übersehene  Uni Taschenbücher; 1919)  117  Geschichte der katholischen Kirche: ein Grund-  Quelle. (1996). In: 0105, 480-484: Ill.  kurs/ hrsg. von Josef Lenzenweger ... 3., verb.  137  Böhme, Wolfgang: »Selig sind die Leidtragen-  und erg. Aufl. Graz; W; Köln: Styria, 1995. 597  den«: Überlegungen zur Bedeutung der christ-  S. L 328-348+".  lichen Mystik für eine moderne Spiritualität.  118  Junghans, Helmar: Martin Luther: 1483-1546;  In: 047, 271-280.  eine interaktive Computeranimation/ in Zsarb.  128  Caleo, Marcello: Martin Lutero cittadino e ser-  mit IBM; Lutherhalle Wittenberg; Gesellschaft  vo di Roma (Martin Luther als Bürger und Die-  für Multimediaproduktion in Berlin (mib) (Zsarb.  ner Roms]). Udine: Segno, 1996. 236 S.  mit dem MedienLabor für kommunikative Stra-  129  Greiner, Albert: Martin Luther en ses dernieres  tegien und dem MedienInstitut am Museums-  annees. PL 44 (1996), 308-319.  130  Henning, Friedrich: Martin Luther als Latein-  pädagogischen Dienst); Konzeption: Arthur En-  gelbert ...; Programmierung/Gestaltung: Win-  schüler in Eisenach. Lu 67 (1996), 109-113.  fried Gerling ...; Materialkoordination: Ansgar  131  Herbst, Werner: Das »Brüderhaus« zu Magde-  Gerling ...; Bildunterschriften: Thekla Junghans;  burg und seine Entstehung vor 450 Jahren.  Fotografen: Wilfried Kirsch ...; Redaktion: Uta  (1933). In: 054, 55-64: Ill.  Beatrice Prenger; Martin Nürnberger. [S]: Hänss-  132  Hintzenstern, Herbert von: 300 Tage Einsam-  ler, [1997]. ı CD-ROM & Beil. (1 Begleitheft, 56  keit: Dokumente und Daten aus Luthers Wart-  S.: 11.). (Hänssler Multimedia-CD-ROM)  burgzeit. 3., überarb. Aufl. Weimar: Wartburg,  119  Kittelson, James M.: Uskon puolesta: Martti  1996. 86 5.  Lutherin elämäntyö (Luther the reformer (finn.)/  133  Ji, Won Yong: Revoking Luther’s excommuni-  übers. von Mervi Pöntinen. Kauniainen: Perus-  cation. CJ 21 (1995), 312-315.  sanoma, 1996. 375 S.  134  Junghans, Helmar: Martin Luthers letzte Jahre.  120  Lohse, Bernhard: Martin Luther: eine Einfüh-  Lu 67 (1996), 114-131.  rung in sein Leben und sein Werk. 3., vollst.  135  Kawerau, Gustav: Welche Schule in Magdeburg  überarb. Aufl. M: Beck, 1997. 256 S.  hat Luther besucht? (1881). In: 054, 20-24.  1I21  136  Lehmann, Klaus-Peter: Den werden sie nicht  Lutz, Heinrich: Reformation und Gegenrefor-  mation. 4. Aufl./ durchges. und erg. von Alfred  braten: Luther mit dem Schwan; Gedanken  Kohler. M: Oldenbourg, 1997. XII, 283 S. (Ol-  zum Ketzerverhör in Augsburg 1518. LM 36  denbourg Grundriß der Geschichte; 10)  {1997) Heft 2, 11 £.  122  137  Neubauer, Ernst: Die Hieronymiten und Luther  Schwarz, Hans: True faith in the true God: an  introduction to Luther’s life and thought (Mar-  in Magdeburg. (1916). In: 054, 51-53.  tin Luther (engl.))/ übers. von Mark William  138  Nöthe, Heinrich: Martin Luther und die Null-  Worthing. MP: Augsburg, 1996. 158 S.  brüder in Magdeburg. (1914). In: 054, 43 f.  13  Vesely, Daniel: Martin Luther — reformätor  139  Schilling, Johannes: »Wer so stirbt, der stirbt  (Martin Luther — der Reformator). 2., erw. Aufl.  wohl«: Doktor Martin Luthers christliches Ster-  Liptovsk$ Mikuläs: Tranoscius, 1994. 108 S.:  ben. In: 040, 19-43-  Ill. (Medzinarodna teologicka kniha; cis. 1)  140  Schmoll, Gerd: Szenen aus Luthers Leben. In:  124  Zitelmann, Arnulf: »Widerrufen kann ich nicht«:  O109, 21-41.  die Lebensgeschichte des Martin Luther. 9.  141  Spitz, Lewis W.: Headwaters of the Reformati-  Aufl. Weinheim: Beltz & Gelberg, 1996. 141 S.:  on: studia humanitatis, Luther senior et initia  Reformationis. (1974). In: 090, VII, 89-116.  Ill. (Biographie)  20330 erb. 127 Böhme, Wolfgang: »Selig sind die Leidtragen-
und CI8. Autfl GTaZz; WI Ööln: Styrıa, 1995 59/ den«: Überlegungen ZUT Bedeutung der christ-

28-348+" lichen Mystik ür e1ıne oderne Spiritualität.
118 unghans, Helmar: Martın Luther: 1483-1546; 047, 271-280

e1ine interaktive Computeranimation/ 7Zsarb 1285 Caleo, Marcello Martin Lutero cittadino SCI-

mit IBM; Lutherhalle Wittenberg; Gesellschaft di Roma Martin Luther als Bürger und Die-
Multimediaproduktion Berlin (mib) (Zsarb 1CeT Roms]) Udine: SegNOo, 1996 236

mi1t dem MedienLabor kommunikative Stra- 129 Greiner, Albert: Martın Luther sC5 dernieres
tegıen und dem MedienlInstitut Useums- annees. 1996|], 308-319

130 Henning, Friedrich: Martın Luther als Lateıin-pädagogischen Dienst); Konzeption: Arthur En-
gelbert Programmierung/Gestaltung: Wın- schüler ın Fisenach. Lu 67 1996], 109-I1 15
tried erling S Materialkoordination: Ssgar 131 Herbst, Werner: Das »Brüderhaus« Magde-
Gerling J Bildunterschriften: Thekla unghans; burg und seine Entstehung VOrTrT 450 Jahren
Fotografen: Wilfried TSC Redaktion: Uta 1933) 054, 55-64 1988
Beatrıce Prenger; Martın ürnberger. S] Hänss- 132 Hıntzenstern, Herbert 300 Tage Finsam-
ler, 1997] D-R! Beil I Begleitheft, 56 eit: Dokumente und Daten aus Luthers Wart-

(Hänssler Multimedia-CD-ROM| burgzeit. 30r überarb. Autl We1mar: Wartburg,
119 Kittelson, James Uskon puolesta: Marttı 1996 86

Lutherin elämäntyö (Luther the reformer finn.)/ 133 I1 Won Yong; Revoking Luther’s eXcommun(t-
übers. VO  - Mervı Pöntinen. Kauntilalinen: Perus- cation. ®|| D 1995), 312-315
SanO1NA, 1996 375 134 Junghans, Helmar: Martın Luthers letzte Te.

172 ‚Ohse, Bernhard: Martın Luther: eine Einfüh- Lu 67 1996|), UZE SE
run. in se1n Leben und se1n Werk 3., vollst. 135 Kawerau, Gustav: elche Schule in Magdeburg
überarb. Aufl Beck, 1997 256 hat Luther besucht? 1881) In 0O54, 20-24.

TE 136 Lehmann, Klaus-Peter: Den werden sS1€e nichtLutz, Heinrich: Retitormation un! Gegenrei{or-
matiıon. ufl./ durchges und CIE. VO1 Alfred braten: Luther mi1t dem Schwan; Gedanken
Kohler. Oldenbourg, 1997 X' J 283 Ol FAER Ketzerverhör 1n Augsburg SI5 36
denbourg Grundriß der Geschichte; 10} (1997] eift 2, 1

122 137 Neubauer, Ernst Die Hieronymiten un! LutherSchwarz, Hans: Irue taith in the true God:
introduction Luther’s life and thought (Mar: iın Magdeburg. 1916) 0O54,
t1n Luther eng, übers. VOL Mark William 138 Nöthe, Heinrich: Martin Luther und die ull-
orthing Augsburg, 1996 158 brüder in Magdeburg. (1914). 054, 43

123 Vesel+y, Daniel: Martın Luther reiormätor 139 Schilling, Johannes: » Wer stirbt, der stirbt
(Martin Luther der Reformator). 2.) C1W. wohl«: Doktor Martın Luthers christliches ter-
LiptovskY Mikuläs: T’ranosc1ius, 1994 108 ben. 040,
1088 (Medzinarodna teologicka kniha; GT I} 140 Schmoll, erd: Szenen 2uUs Luthers en.

124 Zitelmann, » Widerruten kann ich nicht«: O109, 21-4I1
die Lebensgeschichte des Martın Luther. 141 ‚D1ItZ, eW1S Headwaters of the Reformati-
Aufl Weinheim: Beltz Gelberg, 1996 I4I studia humanitatis, Luther SEN1O0T inıtla

Reformationis. 1974) In 090, VIL, 89-I1 161908 (Biographie)
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142 eymann, Volker: reit dir selbst die Oh- Jahrhundert/ hrsg VO'  w} Rüdiger VO' Bruch;
K D Luthers etzter Zettel; ZIUE Lebensgrund Kaılıner Müller. Beck, 1991 IX, 379
VO Kıirchen- und Gemeindeleitung. 36 02+  LL (Beck’sche Reihe; 405)
1997] eit 4, 154 Julkkonen, Jarı; Kotila, Heikki: Kirkon poika:

143 1ggert, Friedrich: Ueber Martın Luthers Schü- Marttı Luther tanaan (Ein Sohn der Kirche:
lerleben Magdeburg uınd den dortigen Vereıin Martın Luther heute]). Helsinkzi: Kirjaneliö, 996
der Brüder VOIN gemeinsamen en 1m Thal X22 eSpr. Sjöblom, Marko Perusta (Hel-
des Hıeronymus, uch Trulbrüder Nulbrüder, sinki, 1996|], 34
Lulharden) genannt. 185 1} 054, 11-19. 155 Kleine Bettlektüre über den großen Deutschen

Martın Luther: eine literarische Erinnerung
den mutıgen Reformator/ aUSBCW. VO  - WernerC) Familie Felitz. Bern; MI Scherz, 123

144 Bartscherer, Tau Käthe Luthers Sterbehaus 156 Der kleine Ploetz Hauptdaten der Weltge-
in JTorgau. 1930) 0S5, 20-27 111 chichte 36., aktualisierte Aufl. ürzburg:

145 Buchholz, Ingelore: Katharina VO  $ Bora un!: Ploetz, 1996 423 12 Fa
Magdeburg. 054, 65 L7 Leon1, Stefano: Lutero, artıno Luther, Mar-

146 ( On1n, arc-Francoıis: Le couple la vıe de tin) La piccola Ireccanı: dizionario enciclo-
amıiılle des Luther et des Calvin. La TEVUC refor- pedico. Interf Mae Koma: Ist1ıtuto della
mee 47 (Aix-en-Provence L996], 35-42 Enciclopedia Italiana, 9 5y 98 _98

14/ Liebehenschel, Wolfgang: Neues ber Kathari- 158 Olivier, Daniel; Patın, Alain: Luther et la eIOT-
VO  — Bora: Er Martın Luthers Käthe; e1in Be- Editions de |’Atelier: Editions ouvrıeres,

richt. Familienblatt der Lutheriden-Vereini- 1997 186 'Tout simplement)
U1g FA 1997 eft 7,6 (Juli), MS 159 Ploetz: Lexikon der Weltgeschichte; Personen

148 Stockmann, Cisela: Schritte aUsSs dem Schatten: und Begriffe/ bearb VO  - Thomas Adolph Ko-
Frauen 1n Sachsen-Anhalt. Querfurt: Dingsda, ordination: Ludger Beckmann; Raıiıner Hum-
1993 58 UL bach. Herder, 1996 4092 HL 285

149 Öhr, Martın: Katharina VO' Bora: zwischen 160 Ranit, Uwe: Aut der Suche: eın Schülerarbeits-
Befreiung und Liebe, Theologie und Okonomie. heit ZuUm Thema Reformation. 08 L, 7E

08, SA  \O Ul
16I Sarwa, Andrzej Herezjarchowie schizmaty-

Volkstümliche Darstellungen seines Lebens CY \|Häresiarchen und Schismatiker). Poznan
Books, 19911 252 11/-132und Werkes, Schulbücher, Lexikonartikel 167 Schreiber, Hermann: Geschichte der Päpste.

150 Bieber, Rüdiger: Martın Luther. O8I, 7-3 Lizenzausgabe. Eltville alillı Rhein: Bechtermünz,
154 stin, Olivier La Riforma, Lutero, Calvino 1995 384 240

protestantı (Les Reformes: Luther, Calvin 163 Theologenlexikon: VO'  - den Kirchenvätern bis
lespr  S(ital.)) Lorino: Gallimard, 997 ZUT Gegenwart/ hrsg. VO:  - Wilfried Härle; Ha-
176 Storia CiVviltä} Vgl LußB 1996, Nr 105| rald agner. Zer neubearb. und CTW Aufl

152 Dietrich, Veit-Jakobus Luther, Martin. De- Beck, 1994 311 (Beck’sche Reihe; 321)
mokratische Wege deutsche Lebensläutfe A4A1UWLS 164 Tiemann, Lheter: Martın Luther un! die Retor-
fünf Jahrhunderten/ hrsg. VO:  5 Manfred Asen- mation. Aachen: Bergmoser Höller, 1997 8
dorf£; Raolf VO:  = Bockel. Weimar: Metzler, 997, Ul Beil. 2 farb Overhaedtolien]). Ge
400-402 Portr. schichte: betritft UuNS; Unterrichtsmaterialien

153 Historikerlexikon: VO:  5 der Antike bis ZU 1997|; 2

Luthers Theologie und einzelne Seıten seines tetormatorischen Wirkens

a) Gesamtdarstellungen seiner Theologie 166 Blaumeiser, Hubertus: Aus der Miıtte der Otf-
165 Alfsväg, Knut Identity of theology. Bangalore fenbarung ın die Mitte des Lebens: Tiefendi-

Theological00 LIUSL, 996 VI 272 eSpr. mensionen der Theologie Martin Luthers. In
Rosin, Robert: SC} 8 1997]), 936-938 OILI, LAn

204



167 Ebeling, Gerhard: Luthers Seelsorge: Theologie 180 ayer, Oswald: Freiheit?: das Bild des Menschen
der Vielfalt der Lebenssituationen seinen bei Luther und Melanchthon. (1 997] eft

Brieten dargestellt. Mohr, 1997 51 Y, 16-19 LL
L68 Hirschler, Horst: Luther ist uns weiıt VOTAaUsS. 181 ayer, Oswald: Poetologische Trinitätslehre.

20r C1 W. Aufl Hannover:L 1997 240 UL GLI 67-79
Siehe LuB 1997, Nr (} 21 157, ayer, Oswald: Das Wunder der Gottesgemein-

169 Kopper1, Karı: Paradoksien teologla: Lutherin schatft: eine Besinnung auf das Motiv der »LN10«
disputaation Heidelbergissä 18 (Die Theolo- bei Luther und 1mMm Luthertum. 096, 322- 32.
gıe der Paradoxien: die Heidelberger Dısputati- Vgl LußB 1997, NT. 240|
0)81 VO:  - Luther 518) Helsinki: Suomalainen 183 Bielfeldt, Denniıs: The ontology of deification.
Teologinen Kirjallisuusseura, 1997 307 (Suo- OII, O”
malaisen Teologisen Kirjallisuusseuran julkai 184 Bıenert, Woltgang Die Retormation als dog-
SUJa; 208} mengeschichtliches Ereignis e1n Beitrag ZUT Ge-

170 Lohse, Bernhard: ıne eUue Darstellung der schichte des pneumatologischen ogmas
Theologie Luthers. Vortrag 8 November 0233, 35-56 Vgl LuB 1998, Nr 177]

95 der Kath. Akademie Hamburg, Kath. I85 Dieter, Theodor: »Dll mußt den Geist haben!«:
Akademie, 996 23 (Ansprachen, Reden, E1n- Anthropologie und Pneumatologie bei Luther.
reden; 4| In 033, 65-88 Vgl LuB 1998, Nr 203|

E3 Manns, Peter; inke, Rainer: Martın Luther als 186 Dodd, Kev1in Vannıce: transcending NCC.
Theologe der Liebe. OI1 265-286 four pre-modern christian pOoSsS1t10Ns the

172 Rohls, Jan: Protestantische Theologie der Neu- hiddenness f God; Augustine; Pseudo-Diony-
zeıt. Die Voraussetzungen un! das I S1US; qu1inas; Luther. UMLIL, 1995 284
Jahrhundert. Mohr, 1997 XÄA. 592 MS} Nashville, IN; Vanderbilt Uni1versity,
36-48 DI 1995

DE Russell, William Luther’s theological STta- 187 Edwards, ENTY: Justification, sanctification,
ment: the Schmalkald articles. Fortress, and the eastern orthodox Concept ot theosis.
1995. XIV, 1925 Consensus Winnipeg, Maniıtoba 19  )I 65-

174 Russell, William neglected key the theo- eSpr. Kiecker, James Hl 1997]),
166logy of Martın Luther: the Schmalkald ticles

Word world 16 SE Paul, 1996), 54-90. I5 Frey, Rebecca The gifts of God tor the people
N Steinmetz, avı Luther in CONteEeXtT. .Yanı of God: Luther’s doctrine of the trınıty. Luther-

Rapids, MI;: Baker, 199 AL, 146 A Labyrinth allı ftorum 8 Delhi, 1994 May, 26-33
book] Siehe LuB 1988, Nr. 189 Hüffmeier, Wilhelm: Furcht Gottes Erinnerun-

176 Vercruysse, Jos artın Lutero la Rıtorma SCcH e1n theologisches Integral. O102,
protestante Martin Luther und die Reformati- IF
ON} In StOr1a della Teologia da Pietro Abelar- 190 Huovinen, ero: Der intusio-Gedanke als Pro-
do Roberto Bellarmino/ hrsg. VO:  - 1useppe blem der Lutherforschung. OI 2-20.
cchipinti. Roma; Bologna Dehoniane, 1996, I91I Jenson, Robert An ontology ot reedom in
368-388 the » De SCIVO arbitrio« of Luther. Modern theo-

logy (Oxford 1994), 247-252 Vgl LuBR 1996,
Gott, Schöpfung, ensch Nr 217]

192 Kleinig, John: » Where 15 yOour God? C Luther
DE Asendorf, Ulrich: Martın Luthers umtassende God’s self-localisation. In: 06„ 01I-1I0

Neuentdeckung des Heiligen eistes 1im Ge- 193 Kolb, Robert: » That INnay be his the Ad1ll-

samtzusammenhang seiner Theologie Korre- opology of Luther’s explanation of the creed.
ferat Wolfgang Bienert. 033, 57-64 C} 2 1 1995]), 28-41
Vgl LuB 1998, Nr. 184| 194 Kubacki, Jarosiaw: Cziowiek ukryty: Marcın

178 Aurelius, arl xel Heiligkeit un! Heiligung. Luter pomiedzy teologia antropologia (Der VOCTI-

ID2O1T: borgene ensch: Martın Luther zwischen Theo:
179 Bakken, Kenneth Holy spirıt and theosis: LO- logie und Anthropologie]). Jednota 40( 996|

ward Lutheran theology ®]ı healing. alınt Vla- eft 2, S-I  —
dimir’s theological quarterly 38 (Tuckahoe, 195 Kyndal, Sal< Luthers Umgang mıiıt der Trıinı1-

994.) eft 4., 409-423 eSpr Kiecker, James tätstheologie. O1 zL,
D 1997]), 162-165 196 Mannermaa, 1 u0omo: Participation an love iın
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the theology otf Martın Luther. Philosophi-
cal studies 1n religion, metaphysics, and ethics: C) Christus

D Brejdak, Jaromir: Philosophia CruCISs: HeideggersCSS5ayS 1n honour of Heikki Kirjavainen/ hrsg.
VO  3 11mo Koilstinen; 1ommı Lehtonen. Hel. Beschättigung mı1t dem Apostel Paulus. MI
sink: Luther-Agricola-Society, 997, 304 1995 VI 536) (MS) 86-88 M, Uni1V.,
(Schriften der Luther-Agricola-Gesellschaft; Phil Ui1ss., 1995

21338) Breijdak, Jaromır: Philosophia Crucıs: Heideggers
19 / Mannermaa, 1 u0omoO:; Eıne systematische Grund- Beschäftigung mi1t em Apostel Paulus.
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Uugus erzin Melanchthons »Initia doctrinae physicae«.  tolerancja (Reformation, Gegenreformation,  Toleranz). Wroclaw: Wydawnictwo Dolnoslas-  In: 059, 149-172.  kie, 1996. 204 S. L 4+".  646  Bauer, Barbara: Die Rhetorik des Streitens: ein  635  Troje, Hans Erich: Konrad Lagus (ca. 1500-  Vergleich der Beiträge Philipp Melanchthons  mit Ansätzen der modernen Kommunikations-  1546): zur Rezeption der Loci-Methode in der  Jurisprudenz. In: 058, 255-283.  theorie. Rhetorica 14 (Berkeley, CA 1996), 37-  636  Venard, Marc: Das fünfte Laterankonzil (1512-  7U  647  Behrends, Rainer: » Vivitur ingenio caetera mor-  1517) und das Konzil von Trient (1545-1563).  In: Geschichte der Konzilien: vom Nicaenum  tis erunt«: Philipp Melanchthon in Bildnissen  bis zum Vaticanum II (Storia dei concili ecum-  des 16. Jahrhunderts. In: 072, 115-140: Ill.  enici (dt.))/ hrsg. von Giuseppe Alberigo mit  648  Berwald, Olaf: Philipp Melanchthons Rhetorik-  lehrbücher. In: 059, 111-122.  Beiträgen von Giuseppe Alberigo ...; übers. von  August Berz ... Düsseldorf: Patmos, 1993, 331-  649  Beutel, Albrecht: Praeceptor Germaniae — Doc-  tor ecclesiae: zum 500. Geburtstag Philipp Me-  637  %$Sstphal, Siegrid: Die Entwicklung des Schmal-  lanchthons. Neue Zürcher Zeitung (1997) Nr.  kaldischen Bundes im Spiegel seiner Bundes-  38 (15./16. Februar), 49 £.  abschiede. In: 087, 19-63.  650  Beuttenmüller, Otto: Nachfahren Philipp Me-  638  Zorzin, Alejandro: Einige Beobachtungen zu den  lanchthons: eine genealogische Sammlung/ erg.  zwischen 1518 und 1526 im deutschen Sprachbe-  und bearb. von Peter Bahn. Ubstadt-Weiher:  reich veröffentlichten Dialogflugschriften. ARG  Regionalkultur, 1997. 224 S.  88 (1997), 77-117: abstract, 94 £f. [95-117: Ver-  651  Beyer, Michael: Philipp Melanchthon und Leip-  zeichnis der im deutschen Sprachbereich zwi-  zig 1518 bis 1539. In: 072, 21-28.  652  Beyer, Michael: Zum 500. Geburtstag Philipp  schen 1500 und 1530 gedruckten Dialogflug-  schriften].  Melanchthons. ZDZ 51 (1997), 7. (Kalender-  639  Zorzin, Alejandro: Martin Lutero (1483-1546)  blatt)  en la propaganda visual impresa de su epoca:  653  Borzsäk, Istvän: Melanchthon szület&senek  ötszäzadik evfordulöjära (Zur 50o-Jahrfeier der  reflexiones a 450 anos de su muerte (Martin  Luther [1483-1 546] und die Bildpropaganda sei-  Geburt Melanchthons). Credo 3 (BP 1997) Heft  ner Zeit: Reflexionen zum 450. Todestag). In:  3/4, 21-28.  0108, 7-53: 1ll.  654  Bräuer, Siegfried: »... einige aber sind natürliche,  andere göttliche, wieder andere teuflische ...«  Melanchthon und die Träume. In: 053, 69-98: Ill.  b) Wittenberger Freunde  655  Brecht, Martin: Philipp Melanchthon und Ge-  640  Alberus, Erasmus: Die Fabeln: die erweiterte  org II. von Anhalt, Coadjutor in geistlichen Sa-  Ausgabe von 1550 mit Kommentar sowie die  chen zu Merseburg. In: 080, 57-66.  Erstfassung von 1534/ hrsg. von Wolfgang Harms  656  Bümlein, Klaus: Philipp Melanchthon und sei-  und Herfried Vögel in Verb. mit Ludger Lieb. TU:  ne Freunde in der Rheinpfalz. BIP£KG 64 (1997),  21-40: Ill.  Niemeyer, 1997. 412 S.: Faks. (Frühe Neuzeit;  33  657  Czembor, Szymon: Filip Melanchton (Philipp  641  Arnhardt, Gerhard; Reinert, Gerd-Bodo: Phil-  Melanchthon). Kalendarz ewangelicki ı11  ipp Melanchthon: Architekt des neuzeitlich-  {Bielsko 1997), 171-180.  658  Czenthe, Miklös: Melanchthon levele Nädasdy  christlichen deutschen Schulsystems; Studien-  buch. Donauwörth: Auer, 1997. 298 S.: Ill. (Rei-  Tamäsnak (1537) (Melanchthons Brief an Ta-  he Geschichte und Reflexion)  mäs Nädasdy [1537]). Credo 3 (BP 1997) Heft 1/2,  642  Arnold, Matthieu: Jeux de miroirs: Melan-  19-25: Faks.  chthon d’apres Luther. PL 45 (1997), 168-192.  659  Dingel, Irene: Melanchthons Einigungsbemü-  643  Bahn, Peter: Das Haus am Brettener Markt-  hungen zwischen den Fronten: der Frankfurter  platz: biographische Notizen zu Herkunft und  Rezeß. In: 069, 119-141.  Familie Philipp Melanchthons. In: 02, 9-28: Ill.  660  Dipple, Geoffrey: Antifraternalism and anticle-  644  Bauer, Barbara: Die göttliche Ordnung in der  ricalism in the German Reformation: Johann  Natur und Gesellschaft: die Geschichtsauffas-  Eberlin von Günzburg and the campaign against  sung im »Chronicon Carionis«. In: 059, 217-  the friars. Aldershot: Scolar press; Brookfield,  23  VT: Ashgate, 1996. X, 244 S. (St. Andrews  645  Bauer, Barbara: Gott, Welt, Mensch und Sterne  studies in Reformation history)  222Düsseldorf: Patmos, 99 3, 649 Beutel, Albrecht: Praeceptor Germanıliae Doc-
tor ecclesiae: 50O. Geburtstag Philipp Me-

637 383.  Westphal, Siegrid: Die Entwicklung des Schmal- lanchthons. Neue Zürcher Zeıtung 1997] Nr
kaldischen Bundes 1m Spiegel seiner Bundes- 38 15./16 Februar), 4.9
abschiede. 087, 19-63 650 Beuttenmüller, (Otto Nachtahren Philipp Me-

638 ZOrZ1in, Alejandro: inıge Beobachtungen den lanchthons: eine genealogische Sammlung/ CI
zwischen 518 und I526 deutschen Sprachbe- und bearb VO'  - Peter Bahn Ubstadt-Weiher
reich veröffentlichten Dialogflugschriiten. Regionalkultur, 1997 224
88 1997], FTA abstract, 94 £ 195-117: Ver- 651 Beyer, Michael: Philipp Melanchthon und Leı1p-
zeichnis der 1mM deutschen Sprachbereich ZW1- Z1g 1518 bis 1539 07/72, 1-7,8

652 eyver, Michael: Zum 500. Geburtstag Philiıppschen 1500 und 530 gedruckten Dialogflug-
schriften|. Melanchthons. FA 51 1997]), (Kalender-

639 ZOrZ1n, Alejandro: Martin Lutero (1483-1546) blatt]
la propaganda visual impresa de epoca: 653 Borzsäk, Istvan: Melanchthon születesenek

ötszäzadik eviordulöjära (Zur soo-Jahrfeier derreflexiones 450 NOS de muerte Martin
Luther | 7 48 3-1 546| und die Bildpropaganda se1- Melanchthons]). Credo (BP 997) eft
LCI Zeiıt: Reflexionen ZU 450. Todestag]. In 3/4, „1-2,8
O108, Pra  n 1888 654 Bräuer, Siegfried: 2 ein1ıge ber sind natürliche,

andere göttliche, wieder andere teutlische €<

Melanchthon und die ITräume. 0Z 69-98b) Wittenberger Freunde 655 Brecht, Martın: Philipp Melanchthon und Ge-
640 Alberus, Erasmus: Die Fabeln: die erweıterte OI LIL. VO]  - Anhalt, Coadjutor geistlichen 8a-

Ausgabe VOI 1550 miıt Kommentar SOWI1eEe die chen Merseburg. 0850, 57-66
Erstfassung VO]  - 4/ hrsg. VON Wolfgang Harms 656 Bümlein, Klaus Philipp Melanchthon und se1-
und Hertried Vögel erb. mi1t Ludger Lieb Freunde der Rheinpfalz. 64. (1 997),

21-40 1888Niemeyer, 1997 412 Faks (Frühe Neuzeıt;
33 657 Czembor, SZYyMON: Filip Melanchton (Philipp

641 Arnhardt, Gerhard; Reinert, Gerd-Bodo: Phil- Melanchthon]). Kalendarz ewangelicki 1L3 }

1pp Melanchthon: Architekt des neuzeitlich- (Bielsko 1997], E 1-180
658 Czenthe, Miklös Melanchthon levele Nädasdychristlichen deutschen Schulsystems; Studien-

buch. Donauwörth: Auer, 1997 298 1l ‚Rei- Tamäsnak 1537) (Melanchthons Brief Ta:
he Geschichte und Reflexion| mas Nädasdy (1537]). Credo \BP 1997] Heft DA

642 Arnold, Matthieu: Jeux de 1r0o1rs: Melan- Faks
chthon d’apres Luther. 45 1997], 168-192 659 Dingel, Irene: Melanchthons Einigungsbemü-

643 Bahn, Peter Das Haus Brettener Markt- hungen zwischen den Fronten: der Frankfurter
platz: biographische otizen Herkunft und Rezeß. In: 069, 1O*14
Familie Philipp Melanchthons. O: 9-25 088 660 Dipple, Geoffrey: Antifraternalism and anticle-

644 Bauer, Barbara: Die göttliche Ordnung der ricalism ın the German Reformation: Johann
Natur un!: Gesellschaft: die Geschichtsauftas- Eberlin VOI11 ünzburg and the Campa1gn against
SUNg 1m „»Chronicon Car1ıon1is«. 059, AL the triars. Aldershot Scolar P  5 Brookfield,
229 Ashgate, 1996 X! 24  D (St Andrews

645 Bauer, Barbara: Gott, Welt, ensch un Sterne studies 1n Reformation history|

A E,



661 Emden, Horst Daniel Greser: e1n Weilburger IuNsScCcH 41l Melanchthon: e1inNn fächerverbinden-
erlebt die Reformation. In 4, 7-26 des Unterrichtskonzept (Latein/evangelische

662 Emden, Horst Philipp Melanchthon un: raf Religion] für Klasse In: 068, 64-72 Ll
681Philipp O14, ö-I5 1808 Hoeftel, Michel: Philipp Melanchthon un: Eu-

663 Engelhardt, Klaus: ank un! Ausblick: Festakt LO Grußwort e1m Festakt ZU 500 Ge-
Z 500 Geburtstag Philipp Melanchthons, burtstag Philipp elanchthons, Bretten, Stifts-
Bretten, Stiftskirche, 16 1997 067, 19 kirche, 1997 067, 13

682664 Engelhardt, Klaus: Predigt 1m Gottesdienst ZU Hünerbein, Kurt Die ökumenische Bedeutung
500 Geburtstag Melanchthons (Hebräer 13, e Philipp Melanchthons (1497-15060). Bauste1ine
9): ökumenischer Festgottesdienst der Stifts- die Einheit der Christen 37 1997} eft 146, 2-9
zirche 1n Bretten, Februar 997 067, 683 Hummel, Karl-Martin: Was eine Freundschatt

665 Feld, Helmult: Die Tübinger Universitätstheo- eisten kann: e1InNn Beispiel; Philipp Melanchthon
logie 1m Urteil Melanchthons. 0O/O, 87-10 und Ambrosius Blarer. 068, 57-63

684 Imre, Mihäly: Antik-humanista es retormätori
666 fiéischmann—ßisten, Walter: Melanchthon und szemilelet Szintezise Melanchthon x  . —_  v  retorik

Luther kollegiale Freundschaft 1 1enste der ban (Die Synthese der antiık-humanistischen
Retormation. 08 i W 39-4 und reformatorischen Anschauung der Rhe:

667 Förstel, Christian: Die griechische Grammatiık torik Melanchthons]). Credo (BP 1997] eft
Melanchthons. In 059, N SA

668 Fönyad, Päl Az egyetem1 oktatäs kerdese Me- 685 äger, Roland: Melanchthon-Medaillen des 106
lanchthonnäl (Die rage der unıversitäiären FOr- bis Jahrhunderts iın der Münzsammlung der
schung bei Melanchthon) 72 (1 997] eft 6I Universität Le1ipz1g. In: 0/2, I141-144 1988

686209-211. Janssen, Wibke: Philipp Melanchthon 1497-
669 Fönyad, Pal: V1z1ıtacıO kerdese Melanchthon- 1560) 099, 4.2-47

nal (Die Trage der Vısıtation bei Melanchthon]. 687 Jensen, Kriıstian: Die lateinische Grammatik
72 1997), 162-164 Melanchthons: Hintergrund und Nachleben.

670 Frank, („ünter: Melanchthons Dialektik und die 059, -99
Geschichte der Logik. In 9, L 688 Jeziorowski, ürgen Der Mann neben Luther: das

671 FreYy, Siegfried: Philipp Melanchthon: Lehrer bevorstehende Melanchthon-Jubiläum weckt NOT-
Deutschlands Lehrer Europas. 068, 3 wendige .TINNeEruNg. 35 1996) eft I 8

672 Gamber, Ortwın: Der Plattner un! Büchsen- 689 Jeziorowski, ürgen:! Zum Gespräch geboren:
meister eorg Schwartzerdt. O: 105-I il Melanchthon-Gedenken Bretten Wıtten-

673 Haas, I dieter Melanchthon 1m Kinderbuch. berg. 36 1997) eft 4,
690 Jung, Martın 1497 Philipp Melanchthon.068, 73-76 LL

674 Hajduk, Andrej Melanchthons Beziehungen Mitteldeutsches Jahrbuch für ultur und Ge-
Slowakei. Luth. Kirche der Welt 1997), chichte 1997]), 5-23 1088
143-156 691 Karpp-Jacottet, ylvie Melanchthon-Bildnisse

675 Hasse, Hans-Peter: Dıe Beziehungen Philipp aut Einbänden des 16 ahrhunderts. 07/72,
Melanchthons ach Leipzig 1550 bis 1560 IA F LS2. I8

1-64 11L 692 1SS, Igor Melanchthonov vyznam pI«C refior-
676 Hausteıin, JÖrg »Auch die Heiligen der Reilor- MäAaCIu cirkev dnes (Melanchthons Bedeutung

matıon sind Sünder BEWESECIKM«: Melanchthons die Retformation und die Kirche heute)
Rolle 11 innerevangelischen Disput. OSI, 87 1997) eft I
36-38 693 Kneffel, Heidelore: Philipp Melanchthons Be-

677 Hauste1n, Jörg Melanchthon un die katholi- ziehungen Nordhausen, insbesondere MIi-
sche Kirche. 069, chael Meyenburg eine Spurensuche eil

678 Helm, ürgen: Die Galenrezeption in Philipp Jahrbuch des Landkreises Nordhausen 1996),
Melanchthons »De AN1ma« (1-552) Medi- 45-75

694 Korsch, Dietrich: Gebildeter Glaube: Philippzinhistorisches Journal 1996), 298-32I1
679 Helm, Jürgen: Zwischen Aristotelismus, Prote- Melanchthon als ädagoge 4 5 In 52 111

stantısmus und zeitgenössischer Medizin: Me- 695 Korthaase, Werner: Philipp Melanchthon der
lanchthons Lehrbuch »De anıma«c. 9, \ Praeceptor Germaniae und sein Eintlu£fß aut das

Bildungswesen ın Böhmen und Mähren.
680 Il-Igolc.hschild, Ralph; Cchröder, Joachim: nähe- 0/-14
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696 Kraye Jill Melanchthons ethische Kommenta- tel besiegt C111 Melanchthon 'Text aus der Wiıt-
un Lehrbücher 059, 195 214 tenberger I)ısputati1onsprax1s I2 März S41}

Kremers Helmut Als hätten S1C den Himmel AUS dem Lateinischen CR I 464 466) ber-697
esehen das Leben des Philipp Melanchthon setzt/ übers und er] VO  - Reinhard chwarz Lu

36 1997) eft 2, Portr 68 1997] 52 54
698 Leonhardt Jürgen Melanchthon als Vertasser Fa Melanchthon Philipp ‚OC1 1521 Er

teinisch deutsch (Loci OTLIL1UL1LES 1Ce7U111 theo-VO:  - Lehrbüchern 059, 13 Vgl LuB 1998
Nr 699| logicarum L5211/ übers und In1t komment

699 Leonhardt ürgen Melanchthon als Vertasser eIrs VO!]  - Horst COI Pöhlmann; hrsg
VO' Schulbüchern O/I1 147 L60 111 \Kurz- VO' Luth Kirchenamt der Vereinigten Evang

Luth Kirche Deutschlands VELKD erbfassung VOIl LuB 1998 Nr 698]
700 Leonhardt Jürgen Nachtrag ZUT Grammatik Aufl 1997 394 S Portr

Melanchthons lateinische Metrik 9, 103- 712 |Melanchthon, Philipp| Melanchthon deutsch/
107 hrsg VO11 Michael eyer Stefan Rhein Günther

Wartenberg Schule un! Uniıiversıitäat Phi-/Ö1 Luthers Leute/ ISg u Luther Sach-
O ı  - Anhalt mbH Redaktion/Text Klaus losophie Geschichte und Politik EVA 1997
Schäfer; Orwort Reinhard Höppner Magde- 324 (Melanchthon deutsch UÜbersetzungen

aluls dem Lateinischen und Frühneuhochdeut-burg Druckerei Mundschenk 1996|
S_ I1l schen]

702 Mahrenhaolz ürgen Christian Zur Linken des 713 |Melanchthon, Philipp| Melanc|  on deutsch/
Herrn Philipp Melanchthon und die Fürsten hrsg VoNn Michael eyer; Stefan Rhein; Günther
VOI1l Anhalt 36 1997} eft 9, o f 111 Wartenberg. Theologie un Kirchen-

703 Mathtek Janusz Filip Melanchthon Prusy politik. EVA, 1997 3I1I (Melanchthon
500 urodzin Philipp Melanchthon und deutsch: UÜbersetzungen aus dem Lateinischen
das polnische Preufßßen Z.UL111 500 Geburtstag] und Frühneuhochdeutschen]

TE ‚ Melanchthon, Philipp| Philipp MelanchthonIn 0777 L5
704 Marquard Reiner Philipp Melanchthon un! der Lehrer Deutschlands C biographisches Le-

Mathias Grünewald RC 108 1997), 295 308 ebuch/ VO  - Hans Rüdiger Schwab Original-
705 Martın, Wolfgang Das Schulwesen Bretten ausgabe dtv 1997/ 82 (dtv; 2415}

den Kinderjahren Melanchthons In U, 47- FD |Melanchthon, Philipp| Philipp Melanchthon
65: Il der Lehrer Deutschlands biographisches Le-

706 Meerhoff Kees The signiıficance of Philipp Me- sebuch/ VO:'  - Hans Rüdiger Schwab Original
lanchthon 5 rhetoric the Renaissance Re- ausgabe Aufl dtv 1997/ „897,5 (dtv; 2415}
Naıssance rhetoric/ hrsg Von Peter Mack Ba: 716 Melanchthon, Philipp ede über das ınent-

singstoke Macmillan, 1994, 4.6 behrliche Band zwischen Schule un! Predigt-
707 Melanchthon, Philipp: Enarratio secundae ter- amıt (1 543] \De CONIUNCLLON! scholarum (dt ))/

übers VO1l Michael eyer; Günther Wartenbergt1aeque partıs Symboli icaen1 (1 550 hrsg. und
eingel. VO. Hans-Peter Hasse. G 1996 060 33 46
,  ®) (Quellen und Forschungen Refor- vA Melanchthon, Philipp Undankbarkeit lexte
mationsgeschichte 64) aAUuUs SC111E11 Briefen, edichten, Reden Gebeten

Psalmenversifikationen, Postillen Kommenta-708 |Melanchthon Philipp| Gebete des Retorma-
LtOTS Philipp Melanchthon (1497-1 560) übers ICN, Auslegungen, ethischen dogmatischen und
bearb und eingel unter Mitarb VO  w Gerhard apologetischen Schriften/ aUSBCW bers und
Weng durch Martın Jung 060, 27 erl VO:  = Gerhard Weng Meldorf \Selbstverlag|

709 |Melanchthon, Philipp| Gestaltungen VO'  - Ge- Weng, Heide/Holstein Druckerei Sund 1997
beten dankbarer und ehrfürchtiger Gotteslie- 1125 111
be aUs den Schriften des verehrungswürdigen 718 Melanchthon Philipp Von vnd Her-
Herrn Philipp Melanchthon, ausgewählt VO11 komen der tat JTorgaw welche den Landtat-
Lukas Bacmeister a4Uus Lüneburg Formae PIC- teln olome) wlıe inan helt) genwird Ar-
Cat10NuUumM P1arunı)ı | I 56 3| (dt / bers eingel und gelia 08 36 Faks
hrsg VOIl Gerhard Weng Meldorf |Selbstverlag] 719 [Melanchthon, Philipp| Eın wahrhaiftiges Ur-
Weng, iel Vervielfältigungsstelle der Chri: teil des hochgelehrten Philipp Melanchthon
stian-Albrechts-Universität 1997 104 5 111 vVon Martın Luthers Lehre/ bearb VO:  - Hart-

710 |Melanchthon, Philipp| Glaube der den Z wel- Au Hövelmann LU 68 1997), „ f
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720 Melanchthon eytung: 500 Jahre Philipp Me- Zsarb. mit Lheter Haas; ugen Engelsberger; (Iit:
lanchthon/ Redaktion: Gabriele eyer; Stefan Werner; Friedericke Bachmeier-Schnitzler.
Rhein. Ausgabe Nr. |Pforzheim]: Pftorzheimer Wittenberg: Drei Kastanıen, 1997 59 H4:
eitung, ‚Esslinger]; Bretten: Rehberger, 1 996|] Falzs ‚Biographien ZUT Reformation}

1888 (Pforzheimer Zeıtung, Beilage] /3)5 Pöhlmann, Horst eOIg: Vorkämpter, nicht
/21 Melanchthon eytung: 500 Philipp Me- Buchhalter: Philipp Melanchthon und se1ne Be-

deutung für die Gegenwart. 36 1997 eftlanchthon/ Redaktion: Gabriele eyer; Stefan
Rhein. Ausgabe Nr |Pforzheim]|: Ptorzheimer , 2-4 Faks., Portr eSpr Rothe, Berthold:
Zeitung, Esslinger, 1997] in (Pforzhei- 36 1997]), eft 4.,
111er Zeıtung, Beilage] 736 Pohlke, Reinhard: Melanchthon und sein Grie-

722 Melanchthon zeytung: 500 Jahre Philipp Me- chischlehrer eorg Simler: 7Z7wel Vermittler des
lanchthon/ Redaktion: Gabriele eyer; Stefan Griechischen 1n Deutschland. In 0O/O, 39-6I1
Rhein Ausgabe NT. |Pforzheim|: Pforzheimer
Zeıtung, Ss11inger, 1997] Ul (Pforzhei- 737 Probst, Vei Melanchthons Studienjahre in
1NeT eitung, Beilage| Heidelberg. 0O/O, 19-38E UL

723 Melanchthon zeytung: 1018 Jahre Philipp Me- 738 Reck, Karl-Heinz: Melanchthon un: die Poli-
lanchthon/ Redaktion: Gabriele eyer; Stefan tik Grufßwort beim Festakt YASE 500 Geburts-
Rhein Nachdruck der Ausgaben bis \ Pforz- Cag Philipp Melanchthons, Bretten, Stiftskirche,
heim| Pforzheimer Zeıtung, Esslinger; |Bret- 16 1997 067,
ten]: Rehberger, 1997] 112] 11 (Pforzheimer 739 Reich, Ulrich: Mathematik Melanchthons
Zeıtung, Beilage] Geburtszeit. O: 67-85 LL

740 Reuss, Andräs Az ismeretlen es aktuälis Phil-724 Melanchthon-Zeitung 1997/ hrsg. VO:' Evang.-
Luth Dekanat Nürnberg; Redaktion: Ulrike 1pP Melanchthon (1497-1560): születesenek
Fritz. Nürnberg: Evang.-Luth. Dekanat, 1997 500, evfordulöjän (Der unbekannte und aktuelle
38 Ul Philipp Melanchthon: Zl 50o Geburtstag)

725 Methuen, Charlotte: The role of the heavens Credo (BP 1997) eft _/Z, BT  09
the thought 01 Philipp Melanchthon. Journal /41 Rhein, Stefan: Buchdruck uıund Humanısmus:

of the history of ideas r (Baltimore, 1996), Melanchthon als Korrektor der Druckerei des
385-403 Thomas Anshelm. 07/7O, 63-74 1888

726 üller, Gerhard: »Erkennet, daß der Herr Gott 742 Rhein, Stefan Melanchthon als Lehrer Europas
ist!«: Philipp Melanchthon 16 1497 - 19 1560 068, 5-10

9 / 1997]), 3- 743 Rhein, Stefan: Melanchthon als » Zierde Uro-
727 Müller-Jahncke, Woltf-Dieter: Philipp Melan- AS«, eine Spurensuche. 05 3, 3-68 ‚338

chthon 1im Spiegel der Renaissance-Medaillen. 744 ein, Stetan: Melanchthon und Europa: 1ne
05 7/, 2.0-72,6. Spurensuche. 069, 46-61

728 Münchow, Christoph: Melanchthon undseine Be- 745 Rhein, Stefan: Philipp Melanchthon (1 497- 560);
der Humanıst unter den Retormatoren. 060,ziıehungen Dresden. Dresdner eueste ach-

richten 1997) Nr. {17 Februar 1997), 3-8
729 Neddermeyer, Uwe Kaspar Peucer (1 602); 746 Rhein, Stefan: »Eın wunderbares Vergnügen«:

Melanchthons Universalgeschichtsschreibung. Philipp Melanchthon und die Münzen. Frr
058, 9-10I1 POFtr., Tab EL

730 Noblesse-Rocher, Annıe: »Christ present et 747 Riehm, Heinrich: Melanchthons Beıtrag ZUT

agıssant«: unNne lettre de Melanchthon SUTr la Gottesdienstgestaltung: grundsätzliche Überle-
ene 1997], F30- Ta FUNSCHN und praktische Hilfen In: 060, 0-2

/31 Oestmann, Günther: Johannes Stoeifler, Melan- 748 Rogge, Joachim Die Stimme Melanchthons ZUm
chthons Lehrer in Tübingen. 070, 5-8 Ul Bildungsauftrag der Kirche heute. 080, 7-46

732 Oestreicher, Paul Jeder Atemzug Gnade: Phil- 749 Rupp, Horst Humanıist Theologe Praecep-
1DD Melanchthon, Bruder 1 Geiste. tor Germanı1ae: 500 Jahre Philipp Melanchthon.
36 1997) eft 9, O/7I, 0-32 1988

733 Opala, Robert: Filip Melanchton: karty ZyC10- PQ Rupp, Horst Philipp Melanchthon: Pädago-
rIySu (Philipp Melanchthon: Seiten aus seinem gik zwischen Human1ısmus und Retformation.

068, 1- 1LLebenslauf). Teologia ambona (Wisla 1997),
5-I 753 Schätfer, Rolt Melanchthon zwischen den Kon-

734 Philipp Melanchthon/ hrsg. Stefan Rhein 1n fessionen. 1997) 069, 142-159
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752 Scheible Heınz Melanchthon C111C l1ographie 769 Schwinge Gerhard Melanchthons Wahlspruch
Beck 199 / 040 eSDr Böcher (Otto und Melanchthons appen Lu 68 (1 997]),

BIPtKG 64 1997]), 463 £ Ebernburg Hefte 31 770 Skowronek, Altfons rug1 Lutrze (Der / we1l-
1997), E3:61 Rupp, Horst A LOS 1997] nach Luther| Jednota 4.1 \WZ 1997 eft
385 387 Y

Slenczka Reinhard Melanchthon Uun! die OT1-753 Scheible, He1nz Melanchthon als akademischer 771
Lehrer Einführung das Arbeitsgespräch „Me- thodoxe Kirche des UOstens 069, 96 18
lanchthon Schülern« 058 13 30 772 Sternhagen Eick Melanchthon, der Retiorma-
'Ortr {Or Jubiläumsschrift Melanchthonjahr 97

754 Scheible, Heinz Melanchthon et Bucer (Melan:- Sinzheim Pro Uni1versitate, 199 / 66 (Uni:
chthon und Bucer (franz / übers VO  m. Philippe Schritten Theologie!|
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